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Vorwort 

Das "Statistisch~ Jahrbuch 1953" ist der 3. Nachtrag zum Statistischen Handbuch für 

Schleswig-Holstein aus dem Jahre 1950. Wie schon die früheren Jahrbücher setzt es die 

wichtigsten Zahlenreihen des Handbuches fort und bringt sie auf den neuesten Stand. Da 

der 1. und 2. Nachtrag zinn Handbuch vergriffen sind, ist das vorliegende Jahrbuch 1953 

so aufgebaut, dass es in den wichtig~ten Angaben direkt im Anschluss an das Hauptwerk 

von 1950 gehraucht werden kann. Dort befinden sich auch Hinweise bezüglich methodi­
scher Fragen sowie weitere grundlegende Zahlen in zeitlich und regional verfeinerter Auf­

gliederung. 

Auf vielfachen Wunsch - auch weil ein besonderes Veueichnis der Einwohnerzahlen der 

Ämter und Gemeinden in Schleswig-Holstein in diesem Jahre nicht herausgegeben wird­

bringt das Jahrbuch 1953 erstmalig auch einige der wichtigsten neueren Zahlen für jede 

Gemeinde des Landes. 

Dank sei allen denen ausgesprochen, die an der Erstellung des hier veröffentlichten Zah­

lenmaterials mitgewirkt haben. 

Kiel-Wik, im September 1953 

Dr. G.H. Horn 

Direktor 
des Statistischen Landesamtes Schleswig-Holstein 
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Alle Angaben beziehen sich, sofern nicht anders vennerkt, auf das Gebiet des Landes 
SChleswig-Holstein. 

Zahlen,. die keine besondere Quellenangabe tragen, sind im Statistischen Landesamt 
erstellt. 

0 bzw. 0,0 mehr als nichts, aber weniger als die kleinste Einheit, die in der 
betreffenden Spalte dargestellt wird. 

In den tlberschriften der Tabellen ist die Aufgliederung nach Kopf und Vorspalte nur 
erwilhnt, wenn dadurch Tabellen des glei?hen Themas unterschieden werden mussten. 

Die eingerahmten Zahlen über der rechten oberen Ecke der meisten Tabellen geben an, 
auf welcher Seite i~ •Statistischen Handbuch für Schleswig--Holstein• (H) bzw. im 
"Statistischen Jahrbuch 1952" (Jb 52) die entsprechenden Tabellen zu finden •ind. 

Die Klassenintervalle rechnen - sofern nicht anders angegeben - einschliesslich der 
unteren, ausschliesslich der oberen Grenze (z.B. 5 - 10 bedeutet •von 5 bis unter 10•). 

Kleine Differenzen in den Additionen und Bezugszahlen ergeben sich durch Abrundun­
gen, da den Rechnungen immer die ungekürzten Zahlen zugrunde liegen. 

Abkürzungen 

.a Ar = 100 "" hl Hektoliter = 100 I 
AG Aktiengesellschaft kg Kilogramm = I 000 g 
Allu Arbeitslosenfürsorgeunterstützung km Kilometer = I 000 m 
Alu Arbeitslosenunterstützung KV Krankenversicherung 
BdL Bank deutscher Länder kW Kilowatt (Leistung) 

p 

n 
~ 

cbm Kubikmeter kWh Kilowattstunden (Verbrauch) 
crn Zentimeter I Liter 
dar. darunter LBZ Landwinschaftliche Betriebszählung 
dav. davon m Meter = IOO cm = 1 000 mm 
DM Deutsche Mark = 100 Dpf m3 Kubikmeter 
Dpf Deutscher Pfennig Mi II. Million 
dz Doppelzentner rnrn Millimeter 
F1 Flasche mtl~ monatlich 
Im Festmeter = 1 cbm feste Holzmasse Nm Normalkubikmeter = I cbrn Gas bei 

ohne Zwischenraum der Schichtung 0° C und 760 mm Quecksilbersäule 
g Granun NRT Netto-Registertonne = 2,83 cbm 
GI· Glas Nutzraum eines Schiffes nach Abzug 
ha Hektar = 100 Ar = 10 000 CJll der Maschinenräume usw. 

OPD Oberpostdirektion 
Pckg. Packung 
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Angaben nicht möglich, weil kein Nachweis vorhanden ist oder die 
Zahlen nicht vergleichbar sind oder die Fragestellung sinnlos ist. 

Angaben können erstellt werden, liegen aber noch nicht vor. 

berichtigte Zahl. 
vorläufige Zahl. 

die entsprechende Tabelle im Statistischen Handbuch befindet sich 
auf Seite 59. 

die entsprechende Tabelle im Statistischen Jahrbuch I952 befindet 
sich auf Seite 7. 

PS Pferdestärke = 0, 74 Kilowatt 
qkrn Quadratkilometer 
qm Quadratmeter 
RM Reichsmark = 100 Rpf 
rm Raummeter = I cbm geschichtete~ Holz 

mit Zwischenraum 
Rpl Reichspfennig 
St Stück 
Std Stunde 
StGB Strafgesetzbuch 
I Tonne = I 000 kg 
vH von Hundert 
w Watt (Leistung) 
W.Abtlg. Wirtschaftsahteilung 
Ztr Zentner =50 kg 
oc Grad Celsius 
0 Durchmesser bzw. Durchschnitt 

Fuss = 30,5 cm = 12• 
Zoll= 25,4 mm 



Kreise 

Pinneberg 

Sageberg 

I. GEBIET UND BEVÖLKERUNG 

1. Namens- und GrenzC!nderungen der Kreise und Gemeinden 
a) Namensanderungen I I •31 12 1952 

Name der Gemeinde 

vor nach 

der Änderung 

Seeth - Eckholt Seeth - Ekholt 

Schmalfeld-Hasenmoor Schmalfeld 

Wirkungsdatum 

1. 8. 1952 

1. 8. 1952 

Der Gemeinde Reinbek (Kreis Stormarn) wurde am 28. 6. 1952 das Recht zur Führung der Beze1chnung "Stadt" verliehen. 

b) BesatzungsrechtUche Gebietsverschiebungen am 27. 11. 1945 (Berichtigung und Ergänzung) 

Abgabe der Provinz Sohleewig-Holstein an das Land Macklanburg Ubernahme vom Land Meoklenburg in die Provinz Sohleewig-Holstein 

vom L&ndkreis Hzgt, Lauenburg 
die Gemeinden 

Deohow (an Kreis Sohönberg) 

Leesahn (an Kreis Hagenow) 

Mustin, teilweise (Kreis Schönberg) 

Thurow (an Kreis Scbwerin) 

Abgabe insgesamt 

1) Wohnbevölkerung- Stand 17. 5. 1939 

Fläche in ha 
Bevölkerung 

1939 1) 

612,45 180 

.3 419,82 686 

116,02 -
712,0.3 161 

4 860,32 1 027 

Fläche in ha 
Bevölkerung 

1939 1) 

Die Gemeinden 

Bäk. (von Kreis Schönberg) 429,19 270 

Mechow (von Kreis Schönberg) 602,69 121 

Römnitz (von Kreis Schönberg)* 511,38 65 

Ziethen (von Kreis Schönberg)* 1 103,92 298 

tlbernahme insgesamt 2 ~18r 754 
Gebiets- bzw. Bevölkerungsverlust 2 213,14 r 273 

*) Durch die .im Jahre 1952 erfolgte katasteramtliche Ubernahme von 
264,37 ha in die Gemeinde RöDmitz und von 293,19 he in die Ge­
meinde Ziethan, welche bis 1952 nur teilweise. im Kataster aufge­
nommen waren, ist der 1945 im Kreis Hzgt. Lauenburg durchgeführ­
te Gebietsaustausch mit der sowjetischen Besatzungszone in der 
Hauptsache katasteramtlich abgeschlossen. 

c) Admin!stratlve Grenzdnderungenl) I. I.- 31. 12. 1952 
"(Ein- und Ausgliederungen, Neubildungen und Zusammenschlüsse von Gemeinden, Neuvermeaaungen) 

Vor der Änderung Nach der Änderung 

Kreise Kataster- Kataster- Art der Änderung Wirkungs-
Gemeinde fläche 2) Bevöl- Gemeinde fläche 2) Bevöl- datum 

ha 
kerung 

ha 
kerung 

Eiderstadt Garding-Stadt 443,44 2 310 Garding-Stadt 377,92 2 368 Ausgliederung von einzelnen Flurstücken (Häuser-
Garding-Kirch- Garding-Kirch- gruppen Leegesee und Sandwehle) aus der Stadt 1.4.1952 
spiel 1 353,38 638 spiel 1 418,90 580 Garding und Eingliederung in die Gemeinde Kirch-

spiel Garding 

Flenaburg- Glücksburg 3 978,82 . Glücksburg 3 982,14 . Austausch der Wasaerflächen.von den bereits 1938 
Land Ringsberg 833,20 . Ringsberg 527,24 . umgemeindeten Ufergrundstücken zwischen der 

Rüde 458,51 . Rüde 837,41 . Stadt Glücksburg, den Gemeinden Ringaberg, Rüde 
Weea 595,34 . Wees 519,49 . und Weea 1.4.1952 

Hzgt. Leuen- Seedorf 3 728,65 1 326 Seedorf 2 690,04 974 Durch Ausgliederung des Dorfes Klein Zecher, des 
burg Klein Zecher 1 038,62 352 Abbaues Hinterkoppel und der Güter Rakendorf und 

1.4.1952 Marienstedt aus der Gemeinde Seedorf wurde die 
Gemeinde Klein Zecher gebildet 

Norderdithm. Friedrichs- 727,01 Friedrichs- 738,64 . Neuvermessung fiskalischer Vorländereien (Außen-
gabekoog gabekoog deichsfläohen) 

Oldenburg Großenbrode 2 024,44 . GroBenbrode 2 036,12 . Neuvermessung von ehema.ligem Flugplatz- und Ksaer-
nengelände 

Plön Pohnadorf 2 946,93 . :~ Pohnadorf 2 460,91 .a~ Ausgliederung von einzelnen Flurstücken (Hof Rau-
Raiadorf 616,14 Haisdorf 1 102,16 .a terkoppel und Haus Hellerkathe) aus der Gemeinde 

1.4.1952 Pohnadorf und Eingliederung in die Gemeinde Hais-
dorf 

Stoltenberg 777,03 294 Stoltenberg 778,28 296 Ausgliederung eines Flurstückes aus der Gemeinde 
Fargau 1 600,12 601 Fargau 1 598,87 599 Fargau und Eingliederung in die Gemeinde Stolten- 1.4.1952 

barg 
Sageberg Foratgutsbe- Forstgutsbe- Ausgliederung von einzelnen Flurstücken (ehemali-

zirk Buchholz 4 241 ,68 - zirk Buchholz 4 093,46 - ges Mbnitionalager) aus dem Forstgutsbezirk Buch-
Wahlatedt 1 425,86 2 973 Wahlstedt l 574,08 2 973 holz und Eingliederung in die Gemeinde Wahlstadt 

1.12.195 (Einwohner wurden seit Belegung der vorhandenen 
' Gebäude mit Flüchtlingen zur Gemeinde Wahlstadt 

gezählt) 
Süderdithm. Christianskoog 981,40. . Christianskoog 1 095,54 Neuvermeaeung fiskalischer Vorländereien (Ausaen 

deiche flächen) 
Alberedorf 1 725,63 b 3 517 Albarsdorf 1 724,55b 3 529 Austausch von einzelnen Flurstücken zwischen den 
Eesoh 210,21 179 Eeach 210,58 187 Gamsinden Alberadorf, Eesoh, Elpersbüttel und 1.4.1952 
Elpersbüttel 1 736,83 946 Elpersbüttel 1 736,46 938 Wennbüttel 
Wennbüttel 451,28 173 Wennbüttel 452,35 161 

Südtondem Archsum 692,27 . Arche um 678,71 . Durch Landabspülungen verlorengegangene Flächen, 
List 1 909,10 . List 1 894,85 die 1952 im Kataster abgesetzt wurden. . 
Tinnum 761,83 . Tinnum 750,97 . 

1.) Es sind nur Grenzänderungen berücksichtigt, soweit es sich um bewohnte Flächen oder um Flächen über 10 ha handelt. 2) Die Flächen 
wurden auf volle Ar abgerundet. 
a) Am 1.4.1952 wohnten in dem betr. Gelände 232 Personen. Da die Ubergabe des Gebietes von den Gemeinden bereits zum 1.10. 1951 gepla~t 
war, waren diese Personen zum Teil in Pohnsdorf und zum Teil bereits in Haisdorf gemeldet. b) einaohl. Enklave Albaradorf in der 
Gemeinde Beldorf Kr. Randsburg ( 1,62 ha ) 
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I. Gehlet und Bevolkerung 

2. Fläche und Bevölkerung 

Zahl Wohnbevölkerung Veränderung 31.12.1952 gegenüber 

Kreisfreie Fläche der 
Städte und 1) Gemein- Volkszählung 3) 

for~geschrieben 
1939 1946 1950 Kreise qkm den Stand 31.12.1952 

' 2) 1939 1946 1950 insges. dar.männl. absolut vH absolut vH absolut vH 

Flansburg 49,65 1 70 871 101 577 102 832 99 891 44 783 + 29 020 + 41 - 1 686 - 2 - 2 941 - 3 
Kiel 65,49 1 273 735 214 335 254 449 260 946 122 369 - 12 789 - 5 + 46 611 + 22 + 6 497 + 3 
Lübeck 202,38 1 154 819 223 059 238 276 232 784 106 784 + 77 965 + 50 + 9 725 + 4 - 5 492 - 2 
Neumünster 35,37 1 54 094 66 185 73 481 73 913 34 157 + 19 819 + 37 + 7 728 + 12 + 432 + 1 

Eckernförde 781,39 56 42 795 91 237 86 646 77 591 36 714 + 34 796 + 81 - 13 646 - 15 - 9 055 -10 
Eiderstadt 339,47 24 15 136 29 720 26 174 22 ·810 10 526 + 7 674 + 51 - 6 910 - 23 - 3 364 -13 
Eutin 561,66 10 51 501 111 996 107 152 96 076 43 066 + 44 575 + 87 - 15 920 - 14 - 11 076 -10 
Flansburg - Land 980,11 132 . 44 674 87 316 78 840 69 820 32 859 ' + 25 146 + 56 - 17 496 - 20 - 9 020 -11 

Hzgt. Lauenburg 1 265,60 a) 135 72 810 146 760 150 218 140 025 65 516 + 67 215 + 92 - 6 735 - 5 - 10 193 - 7 
Husum 853,68 67 47 476 83 545 78 446 70 014 32 789 + 22 538 + 47 - 13 531 - 16 - 8 432 -11 
Norderdithmarschen 604,67 72 44 347 84 401 77 536 69 091 31 804 + 24 744 + 56 - 15 310 - 18 - 8 445 -11 
Oldenburg 837,71 33 52 954 101 920 99 556 90 096 42 212 + 37 142 + 70 - 11 824 - 12 - 9 460 -10 

Pinnebarg 693,43 53 111 413 184 865 199 853 192 862 90 346 + 81 449 + 73 + 7 997 + 4 - 6 991 - 3 
Plön 1 181,36 103 67 434 123 777 124 276 115 191 54 044 + 47 757 + 71 - 8 586 - 7 - 9 085 - 7 
Randsburg 1 516,02 136 99 334 186 489 185 229 170 961 80 109 + 71 627 + 72 - 15 528 - 8 - 14 268 - 8 
Sohleewig 1 057,74 103 77 595 133 971 127 798 114 439 52 614 + 36 844 + 47 - 19 532 - 15 - 13 359 -10 

Sageberg 1 301,52 101 53 736 112 478 111 312 101 760 47 724 + 48 024 + 89 - 10 718 - 10 - 9 552 - 9 
Steinburg 935,87 103 86 141 161 300 156 045 139 189 63 847 + 53 048 + 62 - 22 111 - 14 - 16 856 -11 
Stormarn 791,38 94 67 889 144 056 146 431 _j38 791 65 333 + 70 902 +104 - 5 265 - 4 - 7 640 - 5 
Süderdithmarschen 773,75 b) 85 53 990 1 02 273 98 225 86 464 40 340 + 32 474 + 60 - 15 809 - 15 - 11 761 -12 
Südtondem 842,73 82 46 267 81 920 71 813 62 264 28 334 + 15 997 + 35 - 19 656 - 24 - 9 609 -13 

insgesamt 15 670,97 b) 1 393 1 589 011 2 573 180 2 594 648 2 424 978 1 126 330 +835 967 + 53 - 148 202 - 6 - 169 670 - 7 

213
~ Katasteramtliche Gesamtfläche nach den ~aben der Katasterämter und dee Landesvermessungsamtes- Stand 31.12,1952-

Einschl. der seit Kriegeende unbewohnten Gemeinde Helgeland (Kreis Pinneberg), ohne gemeindefreie Grundstücke 
Gebietsstand 31.12.1952. 
a) Durch die im Jahre 1952 erfolgte katasteramtliche tibernahme von 264 ha in der Gemeinde Römnitz und von 293 ha in der Gemeinde 

Ziethen ist der 1945 im Kreis Hzgt. Lauenburg durchgeführte Gebietsaustausch mit der sowjetischen Besatzungszone in der Haupt­
sache katasteramtlich abgeschlossen. 

b) Darüber hinaus sind erstmalig im Dezember 1951 21 636 ha Elbmündung in das Kataster aufgenommen. Diese Fläche wird bis auf wei­
teres nur im Kataster als gemeindefreies Grundstück geführt und bei der Statistik nicht mit ausgewiesen. 

3. Bevölkerungsdichtell 4. Fortgesehrtebene Bevölkerung') 

Kreisfreie Städte 1939 1946 1950 31.12.52 
und Kreise Personen je qkm .1 

Monat 2 ) 
Wohnbevölkerung 

1950 1951 1952 
Flansburg 1 427 2 046 2 071 2 012 
Kiel 4 180 3 273 3 885 3 985 
Lübeck 765 1 102 1 177 1 150 Januar 2 652 386 2 553 777 2 483 342 
Neumünster 1 529 1 871 2 077 2"090 Februar 2 649 870 2 548 647 2 479 078 
Eckernförde 55 117 111 99 März 2 641 939 2 541 641 2 474 ·372 
Eiderstadt 45 88 77 67 
Eutin 92 199 191 171 April 2 633 468 2 533 897 2 468 124 
Flensburg-Land 46 89 80 71 Mai 2 625 145' 2 526 417 2 463 460 
Hzgt. Lauenburg 58 116 119 111 
Huaum 56 98 92 82 Juni 2 615 201 "2 520 148 2 458 895 
Norderdithmarschen 73 140 128 114 
Oldenburg 63 122 119 108 Juli 2 605 033 2 513 556 2 453 951 

Pinneberg 161 267 288 278 August 2 595 294 2 507 231 2 449 066 
PlBn 57 105 105 98 
Randsburg 66 123 122 113 
Sohleewig 73 127 121 108 

September 2 588 414 2 500 627 2 442 882 

Oktober 2 575 356 2 493 692 2 436 867 
Sageberg 41 86 86 78 November 2 563 172 2 489 344 2 430 204 
Steinburg 92 172 167 149 
Stormarn 86 182 185 175 Dezember \ 2 558 282 2 486 779 2 424 978 
Süderdithmarschen 70 132 127 112 
Südtondem 55 97 85 74 
Sohleewig-Holstein 101 164 166 155 1) Fortgeschrieben nach dem Ergebnis der Volkszählung vom 

13, 9, 1950, für die davorliegende Zeit zurückgeschrieben. 
1) Bevölkerung und Fläche nach dem Gebietsstand am 31,12,1952 2) Stand jeweils am Ende des Monats, 

5. Einwohnerzahlen der Städte und der am 31. 12. 1952 mehr als 5000 Einwohner zdhlenden Landgemeinden 
f"H2öl 
~ 

Einwohnerzahl nach der Volkszählung ••.• (jeweiliger Gebietsstand) Fort-
Städte 

.. geschr. -- 1867 1871 1895 1905 1925 1933 1939 1946 1950 Wohnbev, Anmerkungen 
Landgemeindan 31. 12. 

Ortsanwesende Bevölkerung 'llohnbevölkerung 1952 

Ahrensb!!k1) . 4 989 5 063 10 914 10 169 8 922 
Ahrensburg 1 473 1 848 2 552 4 777 5 547a) 8 136 16 450 17 586 17 515 1867 einschl. 
Amis 934 865 568 456 551 556 534 977 954 857 Ahrensfelde 
Bad Bramstadt 1 911 1 774 2 030 2 289 2 773 3 152 3 312 6 139 6 239 6 255 
Bad Oldesloe 4 421 3 550 4 286 5 469 6 301 7 859a) 8 281 14 123 14 944 15 074 
Bad Sahwartau 1 ) . . . 7 379 8 033 15 152 15 604 15 014 
Bad Sageberg 4 775 4 791 4 440 4 603 5 030 5 361 6 394 11 737 12 011 11 801 
Bargtabeide 1 172 1 226 1 610 1 980 2 797 3 048 3 050 6 489 6 658 6 059 
Barmstedt 2 377 2 481 3 996a) 4 678 4 491 4 589 4 455 8 489 8 896 8 245 
Bordesholm 486 520 599 1 322 1 830 1 760 2 051 7 098 7 300_ . 6 887 
Bredstedt 2 208 2 133 2 132 2 442 2 705 3 066 3 071 5 530 5 347 4 701 
Brunsbüttelkoog 849 859 2 507 4 404 5 244 5 367 5 425 9 088 9 805 9 703 1867 bis 1895 
Büdelsdorf 1 287 1 428 2 616 3 818 5 361 5 560 5 686 8 756 9 589 9 405 ~runebüttel-Edde-
Burg a,F. 2 400 2 443 2 881 2 879 3 285 3 390 3 390 6 370 6 049 5 321 lakerkoog 
Eckernförde 4 953 4 587 6 378 7 088 7 361 7 714. 13 580a) 24 394 23 356 21 866 

Fußnote 1) und a) siehe Seite 3 
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I. Gebiet und Bev6lkenmg 

noch: 5. Einwohnerzahlen der Sto:dte und der am 31. 12. 1952 mehr als 5000 Einwohner zo:hlenden Landgemeinden 

Einwohnerzahl nach der Volkszählung • , • (Jeweiliger Gebietsstand) Fort-
Städte geachr. -- 1867 1871 1895 1905 1925 1933 1939 1946 1950 WohnbaT Anmerkungen Landgameinden 

.}1.12. 
Ortsanwesende Bevölkerung Wohnbevölkerung 1952 

Einfeld 318 322 354 452 1 017 1 253 1 449 5 148 5 521 5 445 
Elmshorn 4 841 4 829 12 207a 13 984 15 392 17 }74 22 230 33 759 36.186 35 214 
Eutin 1) .. 8 810 9 834 19 115 19 100 16 758 
Flansburg 21 999 21 321 40 840 53 771a 63 146 66 515 70 871 1Q1 577 102 832 99 891 
Friedrichstadt 2233 2 189 2 480 2 662 2 353 2 293 2 194 3648 3 618 3 367 
Garding 1 736 1 712 1 784 1 730 1 577 1 558 1 705 3 015 2 749 2 326 
Garstadt 1 462 1 403 1 250 1 476 2 067 3 565 4 633 8 313 9 189 9 014 
Geesthaoht 5 207 8 267 19 591 20 812 20 498 kam 1937 auf' 
Glosohendorf' 1) 3 890 3 996 10 296 9 645 8 742 Grund des Gr. -Hbg.-

-Glinde 272 261 314 385 468 539 2 173 4 956 5 667 5 856 Gesetzes v. Hambg. 

Glücksburg 762 836 1 202 1 551 1 777 1 792 2 190 5 172 4 823 4 723 
an Sohl. -Holst. 

Glückstadt 5 533 5 073 6 214 6 218 6 817 6 839 9 272 12 427 12 551 12 686 
Ralstsnbek . 659 633 1 211 1 929 2 687 2 734 3 668 6 080 6 514 6 887 
Harkeheide 541 516 471 658 1 027 1 637 2 792 5 541 6 043 6 550 
Heide 6 626. 6 817 1 936 8 758 10 621 11 779 12 676 22 094 22 169 21 476 

Hsikendorf 775 864 1 281 1 774 2 934 3 069 3 992 4 248 5 297 5 478 1867-1928 Alt-u, 
Hailigenhafen 2 259 2 206 2 227 2 420 2 458 2 639 5 345 8 623 9 243 8 661 Neu-Heikendorf' 
Huaum 4 967 4 984 7 470 9 041 10 406 10 861 14 447 23 551 24 858 24 300 
Itzahoe 8 336 9 109 13 903 16 195a 19 656 20 906 23 094a) 34 182 37 153 35 577 
Kappeln 2 627 2 609 2 405 2 566 2 665 2 723 2 834 4 841 5 004 5 115 

Kellinghusen 2 153 2 252 2 420 4 951a 4 621 4 646 4 605 9 076 8'797 7 841 
Kiel 27 136 31 764 85 666 163 772a 213 881a 218 123 273 735a) 214 335 254 449 260 946 
Krampe 1 265 1 199 1 284 1 641 1 617 1 562 , 618 3 158 3 099 2 858 
Kronahagen 275 267 431 826 1 795 2 463 3 503 5 810 6 011 6 962 
Lauenburg . 5 300 5 178 5 254 5 737 6 015 10 613 11 207 10 787 

Lockstad ter Lager 
69 a74a 91 541a) 

1 210 2 998 4 632 5 474 5 335 ab 1927 Landgemein-
Lübeok 36 998 39 143 120· 788a 29 417. 154 811 223 059 238 276 232 784 da, vorher Guts-
LütJenbur~ 2 280 2 200 2· 442 2 217 2 465 2 499 2 429 4 715 4 629 4 287 bezirk 
I!Alents 1 

1 a65· 
5 303 5 425 13 068 11 798 10 415 

Mama 1 729 3 003 3 332 3 575 3 701· 3 841 7 025 6 952 6 152 

!.!eldorf' 3 221 3 232 3 671 3 927 4 131 4 394 5 203 9 031 9 609 8 916 
Mölln 4 059 4 471 5 288 5 731 6 352 12 907 13 721 13 781 
Neumünster 9 045 8 629 22 489 31 439 39 895 40 361 54 094 66 185 13 481 73 913 
Neustadt i.Holst, 4 089 4 063 4 189 4 771 5 471 6 660a 9 094 13 391 15 102 15 387 
!liebüll 1 650 1 631 1 848 1 971 2 695 3 183a 3 572 5 738 6 558a) 6 220 

Nortorf' 1 699 1 681 2 018 2 485 3 223 3 253 3 359 6 047 6 355 6 138 
Oldenburg i, H. 2 721 2 623 2 485 2 459 2 929 3 261 5 026a) 9 493 9 665 8 928 
Pinneberg .2 862' 2 924 4 011 6 097a 7 463 10 716a 13 866 23 932 26 426 25 505 
Plön 2 853 2 720 3 463 3 135 3 983 4 240 6 338 9 332 9 779 9 133 
Preetz 5 278 4 921 4 748 5 060 5296 6 098a 6 616 11 603 12 218 11 847 
Quickborn 1 462 1 519 1 845 1 975 2 914 3 939 3 982 7 262 8 104 8 168 
Ratekau 1) 7 461 8 009 9 525 9 249 8 747 
Ratzeburg 4 271 4 342 4 508 5 382a 6 133 12 123 12 502 11 855 
Reinbek 735 866 1 465 1 874 2 480 2 777 4 032 9 465 9 436 9 319 
Reinfeld 1 059 1 015 1 000 1 206 1 344 2 792a 2 918 6 340 6 242 5 746 
Hellingen 712 756 1 479 2 025 2 684 '2 943 3 469 6 549 6 894 6 613 
Randsburg 12 460 11 521 13 723 15 577 17 452a 19 521 24 250 35 502 36 991 35 998 
Sob&nefeld 543 616 819 1 006 1 445 2 036 2 944 5 178 5 844 6 092 
Sohleewig 13 390 13 850 17 255 19 032 18· 505 20 687 26 015 36 935 36 247 35 110 
Sohwarzsnbok 1 550 1 715 2 116 2 205 2 300 5 885 6 732 6 638 
Stockaledorf 1) 5 074 5 792 10 752 10 775 10 013 
SUSel a1) 2 870 2 917 6 727 6 012 5 115 
Timmendorfer 

Strand a.o. 1) 10 572 9 890 8 143 bis 1945 Teil dar 
Tönning 3 039 2 965 3 096 4 427 3 566 3 193 3 699 6 018 5 936 5 527 Großgem. Ra teltau 
Tornasch 971 986 1 252 1 506 2 428 2 714 3 112 5 570 6 189 6 179 bis 1930 fllhrte 

Tomasch die 
:Sezsio.hnung Esingon 

Uetereen 3 829 4 030 5 599 6 300 6 989 7 301 7 788 13 991 15 433 t5 396 
Wedel 1 806 1 679 2 093 2 549 6 168a) 7 661 8 292 14 027 16 417 16 767 
Wentorf b, Reinbok 676 . 1 223 1 784 1 878 5 072 4 707 5 143 5 235 
Wessalburen 1 559 2 198 2 644 2 652 2 654 .2 617 2 842 4 796 4 645 4 042 
Wastorland 464 514 1 625 2 292 3642 3 992 5 560 10 115 9 567 8 461 
Wilster 2 326 2 423 5 171a) 4 491 4 182 4 157 3 943 7 290 6 876 5 946 
W;yk a, Föhr 991 964 1 142 1 226 2 782 2 725 2 824 5 948 4 850 4 445 

1) GroSgemeinden des Kreises Eutin, Der Kreis Eutin kam auf' Grund des Groß-Hamburg-Gssetzss mit Wirkung vom 1,4,1937 vom Land Oldenburg an 
Sohleswig-Holstein, a) Eingemeindung seit der letzten Zählung ,soweit hier bekannt, 

Quellen• 

1867) Die Gamsinden und Gutobezirke des Preussisohen Staates, 
1871) :Bd, VII Bln, 1874 

1933 Amtliches Gemeindeverzeichnis für das Deutsche Reich, Stat,d, D,R, 

1895 Gemeindelexikon für .dao Kgr. Preußen Bd, VIII :sln, 1897 
1905 Gemeindelexikon für dao Kgr, Preußen lld, VIII :sln, 1908 
1925 Gemeindelexikon für den Freistaat Preußen Bd, IX Bln,1930 

Bd, 450 
1939 Vz. 1939 - Wohnbev6lkening nach Gemeinden -
1946 Vz, 1946 - Wohnbevölkerung nach Gamsinden -
1950 Vz, 1950 - Wohnbevölkerung nach Gemeinden -
1952 Fortgeschriebene Wohnbev6lksrung Stand 31.12,1952 

Stoll t 1 Verteilung und Entwicklung der Bevölkerung in Sohleawig-Holstein, Güterelch 1938 

6Ge d meinenun d B lk evo erung ') nac hGe mein egrO en d ß kl assen Gebietsstand 30. 6 .1952 

a) Gemeinden 

davon ••. Gemeinden mit 

Stichtag insgesamt unter 500 1 000 2 000 3 000 5 000 10 000 20 000 50 000 

500 bis unt. bis unt. bis unt. bis unt. bis unt, bis unt, bis unt. is unter 
1 000 2 000 3 000 5000 10 000 20 000 50 000 00 000 

Einwohnern 

17. 5.1939 absolut 1 393 9~~b) 270b) 93 32 24 25 4 4 2 
in vH 100 67,3 19,4 6,7 2,3 1,7 1,8 0,3 0,3 0,1 

29.10,1946 absolut 1· 393a 451a)b) 48Sb) 284b) 59 43 40 20 8 1 
in TH 100 32,4 34,7 20,4 4,2 3,1 2,9 1,4 o,6 0,1 

'3· 9.1950 absolut 1 393a 528a) 43~ 256 6~ 
31,8 

46 16 9 1 
in vH 100 31,9 31,2 18,4 4,3 3,3 1,1 o,6 0,1 

31.12.1951 absolut 1 393a 595a) 4# 226 5'4-> 3~J' 42 15 9 1 
in vH 100 42,7 29,4 16.,2 3,9 2,8 3,0 1,1 0,6 0,1 

30. 6.1952 absolut 1 393a 620a) 39.P 219 5'l!J m 41 15 9 1 
in vH 100 44,5 28,3 15,1 3, 7 2,8 2,9 1,1 o,6 o,1 

Fußnote 1) und a) siehe Seite 4 
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100 000 
und 

darüber 
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3 
0,2 

3 
0,2 



I. Gehlot und Bevölkerung 

noch: 6. Gemeinden und Bevölkerung') nach Gemeindegrößenklassen (Gebietsstand }0,6,1952} 
b) Bevolkerung 

••• Einwohner in Gemeinden mit 

Stichtag insgesamt unter 500 1 000 2 000 3 000 5 000 10 000 20 000 50 000 100 000 
bis unt, bis unt, bis unt, bis unt, bis unt, bis unt, bis unt, bis unt, und 

500 1 000 2 000 3 000 5 000 10 000 20 000 50 000 100 000 darüber 

Einwohnern 

11· 5.1939 absolut 1 589 011 2}} 472b} 184 978b} 125 912 60 }68 90 944 169 660 54 569 95 589 124 965 426 554 
in vH 100 14,7 11,6 7,9 5,1 5,7 10,7 3,4 6,o 1,9 27,0 

29.10,1946 absolut 2 573 180 147 485b} 341 64}b} 392 865b} 14} 280 172 277 273 158 262 967 234 349 66 185 538 971 
in vH 100 5,7 1},3 15,} 5,6 6,7 10,6 10,2 9,1 2,6 20,9 

1}. 9.1950 absolut 2 594 648 167 486 }04 251 347 722 144 610 151 719 324 486 ·221 1}8 264 198 73 481 595 557 
in vH 100 . 6,5 11,7 1},4 5,6 5··,6 12,5 8,5 10,2 2,8 2},0 

}1,12,1951 absolut 2 486 779 180 739 28} 494 }02 297 1 }0 0}4 154 198 299 113 208 529 259 435 74 115 594 825 
in vH 100 7,3 11,4 12,2 5,2 6,2 12,0 6,4 10,4 3,0 23,9 

30. 6.1952 absolut 2 458 695 187 976 274 127 292 060 125 195 154 217 291 602 207 060 257 109 74 060 595 469 
in vH 100 7.~ 11,1 11,9 5,1 6,3 11,9 8,4 10,5 3,0 24,2 

1} 1939- 1950 Wohnbevölksrung, 1951 und 1952 fortgeschriebene Wohnbevölkerung 
a) einschl, der seit Kriegsende - mit Ausnahme dar zur Zeit dort befindlichen Arbeitskräfte - unbewohnten Gemeinde Helgoland; ohne 

die gemeindefreien Grundstücke Buchholz und Sachsenwald, 
b} Angaben zum Teil geschätzt, 

7. Bevölkerung nach Familienstand - Stand 13. 9. 1950 · ~ 
davon waren 

von den Verheirateten 

ins- lebten nicht zusammen 
Geschlecht ledig verheiratet lebten verwitwet geschieden gesamt zusammen aus beruflichen weil Ehepartner aus 

Gründen oder vermißt sonstigen 
mangels (Kriegsgef.} Gründen 
Wohnraum 

\.. 
männlich 1 210 466 589 108 563 641 544 004 6 040 690 12 907 44 407 1} 310 
weiblich 1 364 182 581 642 592 493 544 004 16 066 17 921 14 502 182 296 27 749 

8. Bevölkerung nach Altersgruppen und Geschlecht 
IH 23ff 

Jb52 3 ff 

Stand 13.9.1950 Stand }1.12.1952 

Wohnbevölkerung darunter Heimatvertriebeneu Wohnbevölkerung darunter Heimatvertriebene~ 
Altersgruppen insgesamt davon insgesamt davon insgesamt davon insgesamt davon 

I' in männ- weib- in männ- weib- in männ- weib- in männ- weib-,: lt" absolut absolut absolut vH lieh lieh absolut vH lieh lieh vH lieh lieh vH lieh lieh 
·-
R 0 b.u. 6 Jahre 220 855 8,5 113 20} 107 652 67 862 1,9 34 8}0 }} 0}2 211 026 8,7 108 259 102 767 65 241 8,9 ,, 649 }1 592 
.,, 6 II II 15 " 455 658 r?;6 2}2 940 222 718 160 652 6,7 62 126 78 526 }66 ~~ 16,0 197 7~r 189 1 }1 117 043 16,1 59 774 57 269 
·:~ 15 lt II 16 " 124 426 4,8 6} 790 60 6}6 46 006 5,4 2} 567 22 439 1}} 6 5,5 67 90 65 900 42 439 5,6 21 26} 21 156 
•;" 16 II II 21 " 10} }62 4,0 52 430 50 932 }.l:{H 4,4 18 920 .J1L..ill 1'-. 97 114 4,0 48 953 tg-m - }1 62} 4,3 15 762 15 661 
•: 21 tt II 25 " 1 }} 982 5,2 62 958 71 024 46 5,6 21 655 26 459 117 ~~ 4,9 57.51~ ~975 5,1 16 941 20 034 
• 25 II " 30 " 173 201 6,7 72 2}2 100 969 62 16, 1,3 24 973 31 210 144 932 6,0 61 966 62 966 47 372 6,5 16 649 26 723 
' 30 II II 35 " 128 126 4,9 52 914 75 212 44 127 5,1 17 600 26 527 146 242 6,0 59 640 6.6 6o2 . 46 125 6,} 16 038 26 067 
-~ 35 " " 40 " 190 622 '7 ,4 61 044 109 776 62 766 7,3 25 491 37 277 1 }6 }07 5,6 56 516 79 791 40 746 5,6 15 954 24 792 
,'140 II II 45 " 199 99-' 1,1 69 572 110 421 65 675 7,1 26 135 n 540 _165_169 -1 .•. 6 _ _7_9_92_6_ -,~~ m 54 977 7,5 22 379 }2 596 
,'l45 II II 50 " 167 640 7,2 86 468 99 172 60 976 7,1 27 053 }} 925 160 404 7,4 8} 649 53 340 7,3 23 }00 }0 040 
A50" " 55 " 164 497 6,} 73 424 91 073 53 319 6,2 22 593 30 726 164 795 6,6 75 716 89 017 49 305 6,6 21 024 28 261 --
1 55 " " 60 " 1}8 005 5,3 59 344 76 661 44 153 5,2 18 540 25 613 139 579 ~·~ §? 576 60 003 41 683 5,7 17 305 24 576 
·.., 60 " " 65 " 119 269 4,6 52 987 66 262 ~ 4,3 15 509 21 264 116 206 1 664 - 67 244 34 660 4,6 14 562 20 296 
',
0 

65 und darüber 254 612 9,6 115 160 139 652 7,8 26 050 }6 428 261 787 10,6 117 2~2 144 555 67 145 9,2 26 012 39 1}} 

0 insgesamt 2 594 646 100 1 210 466 1 }64 182 656 943 100 }69 042 467 901 2 424 978 100 1126 }}0 ~ 298 646 729 074 100 }26 632 402 442 

1} Personen mit Wohnsitz am 1.9,1939 in den deutschen Ostgebieten unter fremder Verwaltung oder im Ausland 

9. Bevölkerung nach Geburtsjahren · Stand 31. 12. 1952 · 

Geburts- ins- Geburts- ins- Geburts- ins- Geburts- ins- Geburts- ins- Geburts- ine-
jahr gesamt jahr gesamt jahr gesamt jahr gesamt jahr gesamt ja.hr gesamt 

1952 0 }} 8}0 I(> 19}6 44 609 1920 35 349 1904 }6 262 1888 22 794 1872 7 22} 
1951 -1 34 829 1-=l. 1935 42 809 1919 26 885 190} 34 555 1887 21 498 1871 5 161 
1950 2. 35 4}0 ~ 1934 39 119 1918 18 414 1902 35 196 1886 20 183 1870 5 129 
1949 J }6 394 ~~ 1933 29 463 1917 18 322 1901 33 514 1885 20 073 1869 4 086 
1948 'f 36 452 ·~)' 26 532 1916 20 474 1900 33 535 1884 18 944 1868 3 414 

1947 ~- 34 091 1931 26 147 1915 27 }56 1699 31 156 1683 17 487 1867 2 654 
1946 b 33 194 19}0, 29 647 1914 34 461 1898 31 394 1882 17 024 1866 2 205 
1945 1- 27 941 1929 29 711 1913 35 674 1897 29 117 1881 15 543 1665 1 635 
1944 Ir 37 354 1928 30 476 191.2 37 411 1896 29 813 1880 15 039 1864 1 284 
1943 ~ 40 861 1927 28 395 1911 35 773 1895 27 666 1879 14 568 186} 983 

1942 10 40 618 1926 28 151 1910 37 061 '1894 26 930 1678 1} 493 1862 607 
1941 ,, 50 265 1925 30 346 1909 37 751 1893 '26 053 1877 12 634 1861 482 
1940 II. 52 }07 1924 26 665 1908 37 193 1692 24 791 1876 11 876 1860 u,fr 859 
1939 '~ 53 248 1923 29 375 1907 31 1 }2 1891 24 599 1875 .10 651 unbeka.nilt - 212a} 
19}8 51 117 1922 }1 501 1906 }6 }89 1890 2} 959 1874 9 261 
'9~1 (') 4b )~' 1921 34 093 1905 }6 066 1889 22 765 1873 8 00} zusammen 2424 978 

a} die negative Zahl ergibt sich durch mehr fort- als zugezogene Personen unbekannten Altere 
,. 
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I. Gebiet UDd Bevolkenmg 

10. Bevölkerung nach Religionszugehörigkelt · Stand 13. 9. 1950 • 

davon 

davon 
Bevölkerung Angehörige einer Gemeinschafts- . ohne Angabe Religions- Angehörige der ev. Angehörige der lose 

gemeinschaft Landes- u. Frei - röm.-kath. Sonstige 
kirchen Kirche 

darunter darunter darunter darunt. darunter llarunter daru.nt. 
insgesamt insges. insgea. insges. insges insges. insges 

männlich • männlich männlich männl. männlich ~lieh männl. 

absolut 2 594 648 1 210 466 2 439 341 1 120 858 2 282 532 1 046 226 154 857 73 586 1 952 1 046 141 666 81 926 13 641 7 682 
in vH 100 100 94,0 92 0 6a) 88,0 e6,4a) 6,0 6 0 1a1 o, 1 0 0 1a) 5,5 6,8a) 0,5 o,6a) 

a) bezogen auf die gesamte männliche Bevölkerung 

II. Haushaltungen nach Art und Große· ·stand 13. 9. 1950. ~ 4 

Haus- da~on 
haltungen 

von den Familienhaushaltungen waren Haushaltungen mit ••• Personen 

8 und ins- Einzelhaus- Anstaltshaus- Familienhaus- 2 3 4 5 6 7 gesamt haltungen haltungen haltungen mehr 

868 057 180 094 1 96~ 686 000 226 763 187 104 134 493 70 390 34 588 . 16 685 15 977 

12. Ausländer und Staatenlose1l 

Stand 31,12. 51 Stand 31.12.52 Stand 31.12.51 Stand 31.12.52 

Staatsangehörigkeit 
absolut 

Belgien 79 
Dänemark 2 034 
Estland 361 
Finnland 33 
Frankreich 115 
Griechenland 44 
Großbritannien 186 
Italien 313 
Jugoslawien 498 
Lettland 2 157 
Litauen 607 
Niederlande 484 
Norwegen 73 
Österreich 706 
Polen 2 712 

1) ohne Insassen von !HO-Lagern 

Kreisfreie Wohnbevölkerung1 ) 
Städte und am 17,5,1939 

Kreise 

Flansburg .70 871 
Kiel 273 735 
Lübeck 154 819 
Neumünster 54 094 

Eckernförde 42 795 
Eiderstadt 15 136 
Eutinl 51 501 
Flensburg-Land 44 674 
Hzgt, Lauenburg 73 083 
Husum 47 476 
Norderdithmarschen 44 347 
Oldenburg 52 954 
Pinneberg 111 478 
Plön 67 434 . 
Randsburg 99 334 
Sohleewig 77 595 
Sageberg 53 671 
Steinburg 86 141 
Stormarn 67 889 
Süderdithmarschen 53 990 
Südtendern 46 267 

insgesamt 1 589 284 

1) damaliger Gebietsstand 

Staatsangehörigkeit auf 10000 
der vH absolut vH Wohn-

bevölker. 

0,5 91 0,6 0 Rumänien . 
13,4 2 127 14,1 9 Schweden 
2,4 298 2,0 1 Schweiz 
0,2 40 0,3 0 Spanien 
0,8 131 0,9 1 Tschechoslowakei 
0,3 45 0,3 0 Ungarn 
1,2 206 1,4 1 UdSSR 
2,1 356 2,4 1 USA 
3,3 41'4 2,7 2 Sonstige 

Ungeklärt 
Staatenlose 

14,2 1 837 12,1 8 
4,0 551 3,6 2 
3,2 502 3,3 2 

insgesamt 
0,5 93 0,6 0 
4,6 832 5,5 3 

17 ,a • 2 672 17,7 11 

Quelle• Landeskriminalamt 

13. Versorgte Zivilbevölkerung 1943-1945 
{aus der "Kleinen Verbrauchergruppenstatistik") 

auf 1000C 
absolut vH jabsolut vH der 

Wohn-
bevölker • 

219 1,4 171 1,1 1 
125 o,e 139 0,9 1 
444 2,9 469 3,1 2 

35 0,2 31 0,2 0 
.. ' 91 0,6 89 0,6 0 

105 0,7 97 0,6 0 
176 1,2 171 1,1 1 
138 0,9 178 1,2 1 
182 1,2 237 1,6 1 

629 4,1 546 3,6 2 
2 687 17,6 2 805 18,5 12' 

15 233 100 15 128 100 62 

Versorgte Bevölkerung, Zuteilungsperiode Nr. 

46 53 59 66 70 

8.2. - 7.}.1'943 23.8. - 19.9.1943 7.2. - 5.3.1944 21.8, - 17.9.1944 11,12.44-7.1.1945 

59 086 60 975 59 573 58 225 59 151 
240 579 223 806 206 751 184 330 143 203 
136 938 152 472 149 162 150 959 157 103 

48 843 52 165 52 094 52 478 45 681 

44 864 50 047 48 387 49 618 54 119 
14 133 16 878 16 425 17 411 17 873 
48 918 65 506 56 179 61 625 63 598 
43 422 47 375 44 659 47 943 49 990 
72 432 97 064 90 317 92 058 95 170 
45 505 48 769 49 361 52 000 53 812 
44 124 47 621 48 379 50 454 53 453 
50 101 58 417 52 673 58 756 67 789 

101 234 115 433 111 715 114 575 118 651 
66 835 71 275 13 184 77 056 84 594 
91 082 102 899 101 699 106 086 109 620 
70 402 77 118 78 961 82 495 85 6os 

52 986 65 776 61 51.9 64 129 67 547 
75 790 89 183 85 855 89 411 90 424 
65 319 91 144 84 985 86 723 89 953 
53 480 64 841 60 092 63 063 62 675 
41 426 45 602 45 925 45 935 47 109 

1 467 499 1 644 366 1 577 955 1 605 330 1 617 123 

Quelle• Statistisches Bundesamt, Stat, Bar. VIII/19/1 
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Jahr 
insgesamt 

davon 
zu-

I. Geblot UDd ~OIItenmg 

14. Einbürgerungen und Entlassungen aus der deutschen ·Staatsangehörigkeit 
a) EinbOrgerungen nach der Art und Entlassungen 

Eingebürgerte Personen 

devon nach 

§ 8 R u, STAG 1 ) § 13 Ru,StAG 2) Art.116 Abs,1GG3 Art,116 Abs,2 S.1 
GG 4) 

Antrag- Ange- Antrag- Ange- Antrag- Ange- Alitrsg- Ange-

Aus der deutschen 
Staatsangehörigkeit 
entlassene Personen 

davon 
zu-

samman Antrag- Ange- stellar hörige stellar hörige stellar hörige stellar hörige samman Antrag- Ange-
stellar hörige stellar hörige 

1945 - - - - - - - - - - - - - -
1946 13 4' 9 4 9 - - - - - - - - -
1947 22 10 12 10 12 - - - - - - 4 2 2 
1948 10 ·8 2 4 1 4 1 - - - - 6 6 -
1949 22 11 11 5 4 6 7 - - - - 12 10 2 
1950 32 17 15 14 14 3 1 - - - - 9 6 3 
1951 42 26 16 23 13 - - - - 3 3 10 8 2 
1952 160 92 68 87 65 1 1 1 - 3 2 11 7 4 

zusammen 301 168 133 147 118 14 10 1 - 6 5 52 39 13 

1) § 8 des Reichs- und Stastssngehörigkeitsgesetzes v. 22,7,1913 (RGBl, S.583) enthält die Vorschriften für die Einbürgerung von Auslän­
dern, die sich im Inland niedergelassen haben, 2) § 13 RuStAG regelt die Wiedereinbürgerung von nicht im Inlande lebenden ehemaligen 
Deutschen oder ihren Abkömmlingen, 3) Art, 116 Abs, 1 des Grundgesetzes erklärt neben deutschen Staatsangehörigen zu Deutschen die 
Personen, die als Flüchtlinge oder Vertriebene deutschar Volkszugehörigkeit oder als deren Ehegatten oder Abkömmlinge 1m Gebiet des 
Deutschen Reiches nach dem Stande v, 31.12,1937 Aufnahme gefunden haben, 4) In Art, 116 Abs, 2 GG Satz 1 wird früheren deutschen 
Staatsangehörigen, denen zwischen dem 30, Jen. 1933 und dem 8, Mai 1945 die deutsche Staatsangehörigkeit aus politischen, rassischen 
oder'religiösen Gründen aberkannt worden ist, und ihren Abkömmlingen die Einbürgerurig auf Antrag zugesichert. 

b) nach alten bzw. neuen Heimatstaaten 

davon slter1) bzw, neuer2) Heimatstaat 

Die .... .... 
deutsche Baltische "' $ <l ~ Stsstsange- Perso- "' Randstasten .. 

nen .... ~ <l 
.... 

hllrigkeit " 5 u ins- .<l i .<l ~ 
.... " haben 0 0 <l ID .... <l 0 .... 

gesamt .... .... .... <l " ~ .; -g .ll <l 

= " .... ., 
"' .... <l " .... 1'1 " "' "" <l " .... 1'1~ 

"' .. .. " ti 
.. " "" " m .; ~ " " 0 e .... .... ..; .... " .... .. " .... ,0 .... " ~ .... ~ <l " <l .. .... .... ., 

N " "" "' "' .... .Pi ~ ..; .... .... " .<l " =m 
0 .; "' .u ä .... " .... 0 " 0 .... .... ... .... 0 

~ ~ e "' .... " ~ .. .... .8 "' '" "; ID .s ;j 0 " 6l "; t;~ <=! :0 "' lXI "' H 1"1 0<1 "' ... ..., lXI 

erworben 301 2 54 2 1 1 2 10 3 1 10 6 1 1 9 56 2 1 6 4 2 1 126 
aufgegeben 52 - - - 2 - - - - 1 45 - - - - - - - - - - - -

.... 
5 
.l4 

" ,0 

§ 

i .., 
-
4 

1) bei Einbürgerungen 2) bei Entlassungen aus der deutschen Staatsangehörigkeit Quelle• Der Innenminister des Landes Schleswig-
holstein u, Statistisches Bundesamt, Statist, Bericht VIII/24/1. 

Zeit --
Kreisfreie Städte 

und Kreise 

1949 
1950 

. 1951 
1952 

davon 
Flansburg 
Kiel 
Lübeck 
Neumünster 

Eckernförde 
Eiderstadt 
Eutin 
Flensburg-Land 
Hzgt, Lauenburg 
Husum 
Norderdithmarschen 
Oldenburg 
Pinneberg 
Plön 
Randsburg 
Sohleewig 

Sageberg 
Steinburg 
Stormsrn 
Süderdithmarschen 
Südtendern 

15. Natürliche Bevölkerungsbewegung 
a) nach Kreisen 

Eheschließungen Lebendgeborene 

absolut auf 1 000 absolut auf 1 000 
der Bevölkerung der Bevölkerung 

24 744 9,1 44 486 16,4 
24 937 9,6 41 370 15,8 
22 517 8,9 38 044 15,1 
19 608 a,o 35 656 14,5 

394.; 783 7,8 1 13,9 
1 989 7,6 3 160 12,1 
1 935 8,3 2 975 12,7 

591 8,o 1 002 13,5 

551 6,9 1 290 16,2 
161 6,9 359 15,4 
755 7,7 1 366-j ___ 1,3,.9 
551------7. 7'--- ---~1-245-- 17,4 

1 227 8,6 2 148 15,1 
588 8,2 1 221 17,1 
537 7,6 1 028 14,5' 
706 ___ 7.] ____ 1 525 16,6 

1 708 8,8 2 755 14,2 
899 7,7 1 804 15,4 

1 360 7,8 2 711 15,6 
844 7,2 1 837 15,7 

851 8,2 1 543 14,9 
1 138 8,o 1 929 13,5 
1 179 8,4 1 907 13,6 

729 8,3 1 424 16,1 
526 8,2 1 033 16,2 
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Gestorbene (ohne Totgeborene) 

absolut auf 1000 
der Bevölkerung 

23 935 8,8 
24 705 9,5 
25 363 10,1 
24 338 9,9 

1 027 10,2 
2 609 10,0 
2 396 10,2 

756 10,2 

745 9,4 
221 9,5 
998 __ ___ 1.0,2\ 
723 10,1 

1 422 10,0 
653 9,2 
695 9,8 
809 8,8 ·-I-

1 912 9,8 
1 092 9,3 
1 737 10,0 
1 320 11,3 
1 047 10,1 
1 360 9,5 
1 320 9,4 

894 10,1 
602 9,4 



Ehe-
Zeit sohlies-

sungen 

männlt 

1950 

Januar 1 094 1 883 
Februar 1 392 1 736 
März 1 911 1 987. 

April 2 246 1 893 
Mai 2 466 1 953 
Juni 1 633 1 764 

Juli 2 020 1 786 
August 2 004 1 713 
September 2 645 1 725 

Oktober 2 442 1 694 
November 2 034 1 609 
Dezember 3 050 1 720 

zusammen 24 937 21 463 

1951 

Januar 941 1 741 
Februar 1 303 1 607 
März 2 449 1 731 

April 1 431 1 699 
Mai 2 489 1 843 
Juni 1 882 1 704 

Juli 1 741 1 666 
August 1 887 1 607 
September 2 223 1 585 

Oktober 1 971 1 481 
November 1 684 1 428 
Dezember 2 516 1 553 

zusammen 22 517 19 645 

1952 

Januar 787 1 696 
Februar 1 095 1 612 
März 1 642 1 679 

April 1 758 1 632 
Mai 2 353 1 684 
Juni 1 350 1 510 

Juli 1 519 1 558 
August 1 968 1 458 
September 1 660 1 474 
Oktober 1 760 1 377 
November 1 754 1 342 
Dezamber 1 962 1 392 

zusammen 19 608 18 414 

I. Gehlot UDd llovolkmmg 

noch: 15. NatOrllche BevOlkerungsbewegung 
b) nach Monaten 

Lebendgeborene 
Totgeborene 

dar. 
insgesamt un- ~ insgesamt 

aha- ins- un-

lieh gesamt ehe-

weibl. zus. lieh 
männl. weibl. 

1 m 3 623 418 82 11 1 146 1 115 
1 3 401 395 81 17 1 073 1 020 
1 863 3 870 432 83 15 1 166 1 103 

1 740 3633 440 57 15 1 092 986 
1 763 3 716 464 89 18 1 090 1 125 
1 665 3 429 419 89 21 1 056 937 
1 625 3 411 377 57 13 943 847 
1 567 3 280 368 64 20 949 902 
1 581 3 306 4i1 73 16 889 843 

1 608 3 302 365 77 12 975 976 
1 562 3 171 372 73 19 1 049 1 013 
1 508 3 228 375 72 20 1 242 1 168 

19 907 41 370 4 836 897 197 12 670 12 035 
._/ 

1 635 3 376 398 76 17 1 734 1 816 
1 498 3 105 374 76 11 1 231 1 166 
1 658 3 389 428 75 10 1 196 1 116 

1 587 3 286 428 77 21. 1 064 1 019 
1 684 3 527 446 72 8 1 003 979 
1 513 3 217 384 71 12 956 892 

1 620 3 286 378 38 2 1 005 908 
1 573 3 180 346 91 17 916 792 
1 489 3 074 346 58 8 898 786 

1 341 2 822 278 59 10 967 900 
1 382 2 810 347 54 11 1 028 972 
1 419 2 972 327 65 11 1 045 974 

18 399 38 044 4 480 812 138 13 043 12 320 

...-
1 529 3 225 379 71 11 1 124 1 100 
1 475 3 087 358 60 5 1 123 1 126 
1 662 3 341 363 75 18 1 159 1 055 
1 528 3 160 366 63 14 1 030 1 106 
1 437 3 121 368 76 21 992 1 024 
1 443 2 953 330 67 13 972 925 

1 398 2 956 320 58 8 910 895 
1 390 2 848 274 62 5 962 880 
1 386 2 860 299 43 8 940 888 

1 311 2 688 304 63 9 973 925 
1 281 2 623 279 52 9 1 000 983 
1 402 2 794 319 66 12 1 147 1 099 

17 242 35 656 3 979 756 133 12 332 12 006 

-

Gestorbene 

und nar 

im 1. Lebensjahr ~.::.:~:::n/18 
zus. männl. weibl zus. männl. iweibl zua. 

2 261 115 96 211 61 49 110 
2 093 124 93 217 77 40 117 
2 269 133 97 230 74 44 118 

2 078 99 59 158 54 36 90 
2 215 109 99 208 59 52 111 
1 993 114 74 188 62 43 105 

1 790 83 61 144 52 40 92 
1 851 84 60 144 52 36 88 
1 732 83 56 139 47 39 86 

1 951 80 56 136 58 32 90 
2 062 78 58 136 51 40 91 
2 410 82 71 153 50 43 93 

24 705 1 184 880 2 o6.f' 697 494 1191 

3 550 99 71 170 62 42 104 
2 397 91 63 154 51 33 84 
2 312 114 69 183 71 45 116 

2 083 93 64 157 44 35 79 
1 982 95 70 165 57 43 100 
1 848 88 63 151 45 20 65 

1 913 104 72 176 53 43 96 
1 708 81 58 139 47 36 83 
1 684 67 51 118 41 36 77 
1 867 62 47 109 44 32 76 
2 000 70 45 115 49 30 79 
2 019 75 50 125 49 34 83 

25 363. 1 039 723 1 76f 613 429 042 

2 224 77 65 142 48 38 86 
2 249 102 . 52 154 62 24 86 
2 214 89 61 150 64 41 105 

2 136 90 55 145 57 32 89 
2 016 79 52 131 60 37 97 
1 897 67 52 119 46 27 73 

1 805 66 56 122 41 40 81 
1 842 57 43 100 36 38 74 
1 828 68 41 109 43 35 78 

1 898 51 55 106 35 41 76 
1 983 53 46 99 36 30 66 
2 246 67 54 121 40 39 79 

24 338 866 632 1 49fP 568 422 990 

1) vor Vollendung das 28. Labensteges. a) derunter 468 unehelich , b) darunter 357 unehelich, o) darunter 303 unehelich. 

16 Eheschließende nach dem bisherigen Familienstand 

1951 1952 

Bisheriger bisheriger Familienstand bisheriger Familienstand 
Familienstand 

des Jla.nnea 
der Frau zu- der Frau zu-

samman samman 
ledig wi;:~t1 ) 

ge- ledig ver-1 ) ge- 2 
aohiede.i!l W\tw&t schiaden 

ledig 16 200 997 961 18 158 14 512 690 809 16 011 
verwitwet 1 ) 585 430 299 1 314 471 287 261 1 019 
geschieden 2) 1 603 622 820 3 045 1 346 433 799 2 578 

zusammen 18 388 2 049 2 080 22 517 16 329 1 410 1 869 19 608 

1) ainschl. der Fälle, in denen der bisherige Ehepartner für tot erklärt worden ist. 
2) einschl. 1 "Frühere Ehe aufgehoben". 

17. Mehrlingsgeburten und Mehrlingskinder 
Zwillingaga burten Drillingaga burten 

Geburt an Kinder Geburten Kinder 

Jahr 
Lagiti- davon davon davon c:lavon 
mität 

ins- 1 ins- lebend- tot- ins- 2 1 
ins- lebend- tot-

2 männl. 2 gesamt geboren geboren 
gesamt 3 m. m. 3 geboren geboren gesam männl 1 weibl. m. 1 2 ... gesam 

weibl. männl. weibl. männl. weibl. w. w. männl. weibl männl lw•ibl 

1950 ehelich 468 146 189 133 936 456 '429 25 26 4 2 1 1 - 12 9 3 - -
unehelich 63 26 24 13 126 71 44 5 6 1 - - - 1 3 - 3 - -
zusammen 531 172 213 146 1 062 527 473 30 32 5 2 1 1 1 15 9 6 - -

1951 . ahalieh 428 128· 161 139 856 400 420 17 19 1 - - - 1 3 - 3 - -unehelich 63 18 23 22 126 57 63 2 4 1 - - - 1 3 - 3 - -
zusammen 491 146 184 161 982 457 483 19 23 2 - - - 2 6 - 6 - -

1952 ehelich 371 126 130 115 742 359 340 23 20 4 - 1 1 2 12 3 9 - -unehelich 44 16 18 10 88 48 31 2 1 - - - - - - - I - - -
zusammen 415 142 148 125 830 407 377 25 21 4 - 1 1 2 12 3 9 - -
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I. Gebiet und Bevolkorung 

18. Sdugltngssterbltchkelt ~ 6 

Im ersten Lebensjahr Gestorbene 

darunter in den ersten 28 Lebenstagen 
insgesamt 

insgesamt 
Zeit 

von 100 männlich weiblich von 100 männlich weiblich 
absolut Lebend- absolut Lebend-

geborenen geborenen 

1949 2 242 5,0 1 275 967 1 253 2,8 705 548 
1950 2 064 5,0 1 184 880 1 200 2,9 708 492 
1951 1 762 4,6 1 039 723 1 042 2,7 613 429 
1952 1 498 4,2 866 632 990 2,8 568 422 

19. Gestorbene nach Todesursachen, Geschlecht und Altersgruppen 1950-1952 
- 1950 -

fH"49l 
~ 

Gestorbene davon 
insgesamt männlich weiblich 

Todesursachen auf ins- davon in der Altersgruppe ... ins- davon in der Altersgruppe ... 
ab so- 10 000 ge- 0 1 5 15 30 45 60 70 ge- 0 1 5 15 30 45 60 70 
lut der samt bis bis bis bis bis bis bis und samt bis bis bis bis bis bis bis und 

Bevölk 1 5 15 30 45 60 70 dar. 1 5 15 30 45 60 70 dar. 

Typhus und Paratyphus 68 0,26 31 - 1 2 9 2 4 4 9 37 1 1 1 11 8 5 5 5 
Pest - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Scharlach 1 o,oo 1 - 1 - - - - - - - - - - - - - - -
Keuchhusten 35 0,13 17. 13 4 - - - - - - 18 14 4 - - - - - -
Diphtherie 29 0,11 17 3 11 1 - 2 - - - 12 2 6 2 - 1 1 - -

Tuberkulose der Atmungsorgane 809 3,10 528 4 5 3 87 106 158 82 83 281 2 5 7 61 67 52 45 42 
Tuberkulose and.Org,u.Miliartub, 189 0,72 89 4 17 18 14 15 12 7 2 100 6 21 10 22. 6 13 8 14 

Tuberkulose zusammen 998 3,82 617 8 22 21 101 121 170 89 . 85 381 8 26 17 83 73 65 53 56 
Malaria - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Syphilis 94 0,36 57 13 2 - 1 3 17 16 5 37 9 1 - - 6 10 6 5 
Grippe oder Influenza 94 0,}6 34 8 2 - 2 - 1 2 19 60 10 - - 2 4 2 6 36 
Pocken - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Masern 8 o,o3 7 1 5 1 - - - - - 1 - 1 - - - - - -
Fleckfieber - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Andere übertragbare Krankheiten 212 0,81 109 9 6 12 14 10 21 22 15 103 7 1 8 9 14 24 16 24 
Krebs und andere böeart. Gewächse 4 157 15,92 1 989 - 3 4 9 81 435 563 894 2 168 - 2 4 18 179 551 580 834 
Sonstige Gewächse ~7 1,10 162 1 2 6· 7 15 50 42 39 125 3 1 4 11 15 33 26 32 
Chron,Gelenkrheumatismus u. Gicht 37 0,14 17 - - - 1 - 2 3 11 20 - - - - - 2 4 14 
Zuckerkrankheit 140 0,54 50 - - 2 - 3 9 14 22 90 - 1 1 8 3 16 25 36 
Chron, u, akute Alkoholvergiftung 1 o,oo 1 - - - - 1 - - - - - - - - - - .- -
Avimatinosen, andere Allgemein-
krankh,,Krankheiten dee Blutes 
und ehren. Vergiftungen 261 1,00 107 15 5 6 7 7 16 26 25 154 8 10 11 11 9 35 31 39 

Hirnhautentzündung und Krankheitm 
des Rückenmarks 116 0,44 62 9 5 1 3 3 14 13 14 54 17 6 3 5 5 8 4 6 

Gehirnblutung und sonst,von den 
Gefäßen ausgehende Hirnschäden 2 884 11,05· 1 255 - 1 4 8 23 123 289 807 1 629 1 1 3 10 22 157 393 1 042 

Andere Krankheiten des Nervensy-
stems u. der Sinnesorgane 242 0,93 115 13 9 5 18 12 24 21 13 127 8 3 8 20 15 37 18 18 

Krankheiten des Herzens } 340 12,79 1 683 1 2 10 22 66 264 418 900 1 657 2 2 1 17 57 .174 366 1 038 
And, Krankheiten d.Kreislauforgane 873 3,34 387 - - - 1 1 24 57 304 486 1 - - 1 10 32 72 370 
Bronchitis 196 0,75 117 16 1 - 1 - 11 20 68 79 9 2 1 - - 2 i; 59 
Lungenentzündung 1 369 5,24 702 150 28 2 10 15 53 83 361 667 130 28 7 5 12 43 62 380 
Andere Krankheiten der Atmungs-

9'4 organe 603 2,31 322 5 1 2 1 10 70 139 281 4 2 - 6 17 54 55 143 
Darmkatarrh und Durchfall 299 1,1~ 159 139 5 1 1 1 3 2 7 140 113 1 1 - 4 1 6 14 
Blinddarmentzündung 83 o, 32 45 - 1 7 9 4 10 6 8 38 - .2 3 8 5 7 5 8 
Krankheiten der Leber und der 

Gallenwege 451 1,73 191 1 - 2 1 18 54 55 60 260 - 1 - 11 26 71 63 . 88 
Andere Krankheiten des Verdau-
ungskanals 664 2,54 410 8 7 7 14 33 84 99 158 254 3 6 7 .8 23 46 56 105 

Nierenentzündung 402 1,54 262 - - 2 13 27 46 59 115 140 - 1 4 3 18 39 24 51 
Andere Krankheiten der Harn- und 

Geschlechtsorgane 429 1,64 326 1 - - 2 5 9 58 251 103 3 - 1 5 10 27 22 35 
Kindbettfieber bei Fehlgeburt 

und Entbindung 2lr o,o8 21 - 8 13 - . 
Andere Krankheiten u.Zufälle der 

I Schwangerschaft, der Entbindung 
und des Wochenbetts 35r 0,13 35 - 15 19 1 . 

Krankheiten d,äußeren Bedeckungen 
und der Bewegungsorgane 65 0,25 33 1 3 2 1 1 11 5 9 32 5 1 1 2 6 5 4 8 

Angeborene Mißbildungen u,besond. 
Krankheiten der ersten Lebenszeit 1 224 4,69 724 724 - - - - - - - 500 500 - - - - - - -

Altersschwäche 1 821 6,97 728 . 22 706 1 093 . 34 1 059 
Selbstmord 687 2,63 433 . 2 45 80 146 82 78 254 . - 36 56 87 40 35 
Mord und Totschlag 11 0,04 6 1 - l 1 1 - 2 - 5 - 1 1 1 2 - - -Verunglückungen mit und durch 
Kraftfahrzeuge 199r 0,76 152 - 6 16 24 33 37 20 16 47 - 5 10 7 .8 7 6 4 

And,Verunglück,oder äuß.Einwirkg. 872r 3t34 556 17 54 72 89 76 94 50 104 316 6 32 21 16 16 14 32 179 
Plötzl, Tod und nicht oder 

ungenau angegebene Ursachen 1 397 5.35 786 27 8 5 21 38 179 184 324 611 16 5 4 19 29 88 138 312 

Gestorbene insgesamt 24 705 94,62 12 670 1 184 195 196 436 692 1 981 2 420 5 566 12 035 880 153 124 356 685 1 644 2 158 6 035 
darunter Heimatvertriebene*) 6 351 69,64 3 162 272 57 63 146 209 568 656 1 191 3 189 237 34 35 136 212 522 633 1 380 

*) Als "Heimatvertriebene" sind - soweit nichts anderes vermerkt - in den Jahren 1950 und 1951 Inhaber von Flüchtlingsausweisen A gezählt 
worden1 ab 1952 Personen mit Wohnsitz am 1.9.1939 in den deutschen Ostgebieten unter fremder Verwaltung (Gebietsstand 31.12.1937) oder 
im Ausland, soweit sis die deutsche Staatsangehörigkeit haben 
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I. Gebiet und Jlevolkonmg 

noch: 19. Gestorbene nach Todesursachen, Geschlecht und Altersgruppen 1950-1952 
- 1951 -

Gestorbene davon 
insgesamt männlich weiblich 

Todesursachen auf ins- davon in der Altersgruppe ... ins- davon in der Altersgruppe ... 
ab so- 10 000 ge- 0 1 5 15 30 45 60 70 ge- 0 1 5 15 30 45 60 70 
lut der samt biß bis bis bis bis bis bis und samt bis bis bis bis bis bis bis und 

Bevölk 1 5 15 30 45 60 70 dar. 1 5 15 30 45 60 70 dar, 

Typhus und Paratyphus 30 0,12 11 - 1 2 2 - 3 2 1 19 - 1 - 3 6 3 3 3 
Pest - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Scharlach 1 o,oo - - - - - - - - - 1 - 1 - - - - - -Keuchhusten 42 0,17 18 16 2 - .., - - - - 24 22 2 - - - - - -
Diphtherie 9 0,04, 7 - 4 - 2 1 - - - 2 - 1 - - - 1 - -

Tuberkulose der Atmungsorgane 807 3,20 534 2 4 3 73 109 154 110 79 273 - 3 5 69 76 49 35 36 
Tuberkulose anderer Organe und 
Miliartuberkulose 158 0,63 86 4 17 17 16 6 13 5 6 72 2 10 16 11 7 6 2 14 

Tuberkulose zusammen 965 ;,63 620 6 21 20 89 117 167 115 es 345 2 13 23 60 63 57 31 50 
Malaria 1 o,oo 1 - - - - - - 1 - - - - - - - - - -
Syphilis 67 0,27 36 5 1 . 1 . 13 11 5 31 3 . . 3 2 13 9 1 
Grippe oder Influenza 468 1,86 194 5 1 2 4 6 14 18 144 274 9 1 2 3 6 7 43 203 
Pocken - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Masern 10 0,04 4 2 2 - - - - - - 6 3 2 1 - - - - -Fleckfieber - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Andere übertragbare Krankheiten 139 0,54 77 9 4 10 6 14 13 6 13 62 3 4 3 6 13 11 11 11 
Krebs und andere bösart. Gewächse 4 210 16,70 2 006 - 6 8 16 66 407 614 891 2 202 - 2 1 20 164 581 540 674 
Sonstige Gewächse 296 1,16 147 - 5 4 7 15 57 33 26 151 - 2 7 11 16 43 27 43 
Chron.Gelenkrheumatismus u. Gicht 53 0,21 20 - - 1 - 1 3 4 11 33 - ., - - - 3 8 22 
Zuckerkrankheit 142 0,56 53 - -. - 1 2 6 20 24 89 - - - 1 3 e 30 47 
Chron. u,akute Alkoholvergiftung 1 
Avitaminoee~and. Allgemeinkrank-

o,oo 1 - - - - - 1 - - - - - - - - - - -
heiten, Krankheiten des Blutes 
und ohron. Vergiftungen 253 1,00 117 19 6 7 6 6 19 27 25 136 7 5 5 11 13 33 27 35 

Hirnhautentzündung und Krank-
heiten des Rückenmarks 110 0,44 66 19 7 5 2 5 15 6 7 44 7 6 4 4 4 5 10 4 

Gehirnblutung und sonst. von den 
Gefäßen ausgehende Hirnschäden 3 129 12,41• 1 362 - 1 1 e 16 146 292 918 l 747 - - 3 6 20 143 371 l 204 

Andere Krankheiten des Nerven-
systems und der Sinnesorgane 277 1,10 136 25 12 13 9 12 30 19 16 141 15 8 2 15 35 23 24 19 

Krankheiten des Herzens 3 731 14,60· 1 900 1 1 e 19 54 292 465 1 060 1 831 - 2 5 16 46 171 378 1 213 
Andere Krankheiten der Kreis-

1auforgane 1 126 4.47' 513 - - 1 - 3 23 54 432 613 - 1 - 2 3 26 79 500 
Bronchitis 253 1,00 134 11 1 1 - 5 13 14 69 119 5 - - - - 2 12 100 
Lungenentzündung 1 427 5,66 769 130 20 2 7 12 46 110 442 656 76 10 5 6 11 46 63 419 
Andere Krankheiten der Atmungs-

organe 685 2,72 397 6 2 - 1 20 99 107 160 266 5 2 - 5 15 48 74 139 
Darmkatarrh und Durchfall 225 o,89 129 104 3 1 - 2 2 3 14 96 68 7 1 - 3 2 4 11 
Blinddarmentzündung 70 0,28 34 - 5 1 6 4 6 5 7 36 - 3 1 1 ·6 7 8 10 
Krsnkh. der Leber u.d,Gallenwege 430 1,71 164 1 - 1 5 9 46 47 55 266 - 1 - 5 26 41 78 109 
Andere Krankheiten des Verdau-
ungskanals 549 2,18 340 3 2 - 10 27 102 61 115 209 - l 2 9 23 40 49 65 

Nierenentzündung 403 1,60 270 - ·- 1 4 16 60 54 133 133 - 1 3 12 12 25 36 44 
Andere Krankheiten der Harn- und 

Geschleohtsorgane 406 1,61 331 1 1 3 4 l 17 59 251 69 1 - 2 2 9 15 16 24 
Kindbettfieber bei Fehlgeburt 
und Entbindung 0,03 .. 7 -Andere Krankheiten und Zu~alle der 

5 2 - . . 
Schwangerschaft, der Entbindung 
und des Wochenbetts 3 0,13 . . . 34 . - 10 22 2 . . 

Krankheiten der äußeren Be-
deckungen u. der Bewegungsorgane 6S 0,27 37 - - 1 5 2 5 10 14 32 - - - - 5 5 e 14 

Angeborene Mißbildungen u,besond, 
Krankheiten d.ersten Lebenszeit 1 14E 4.55 664 659 2 2 1 - - - - 464 462 1 1 - - - - -

Altersschwäche 1 77 7,02 716 . . . 5 711 1 055 . . 15 1 040 
Selbstmord 63 2',51• 416 ~ 2 37 66 143 71 79 215 . . - 26 37 74 36 40 
Mord und Totschlag 11 0,05 7 2 1 1 1 2 - - - 6 2 - '2 2 - - - -Verunglückungen mit und durch 

Kraftfahrzeuge 21 0,64 155 - 14 16 31 34 27 14 19 56 - 9 13 10 7 6 2 7 
Andere Verunglückg. oder äußere 
Einwirkung 82 3,28 517 13 46 51 94 56 102 41' 114 310 13 16 13 12 15 24 . 27 168 

Plötzlicher Tod und nicht oder 
ungenau angegebene Ursachen 1 14C 4,52 644 - 3 9 15 21 131 173 292 496 - 2 3 9 10 62 111 299 

Gestorbene insgesamt 25 36 100,60 13 043 1 039 176 174 393 617 2 006 2 463 6 153 12 320 723 106 102 297 639 1 539 2 156 6 756 
darunter Heimatvertriebene *) 6 43C 76,66 3 242 276 36 49 130 161 604 649 1 317 3 186 166 22 33 109 215 446 645 1 528 

*) siehe Fußnote *) Seite e 

- 1952 -

Tuberkulose der Atmungsorgane 625 2,54; 396 .l 2 4 46 62 126 
Tuberkulose anderer Organe 

·75 76 227 1 2 3 49 44 41 33 54 

einschl, Miliartuberkulose 10~ .Q • .4.3.. 55 1 13 10 5 7 11 2 6 50 3 6 5 6 4 6 6 14 
Diphtherie e 0,03 2 - l - 1 - - - - 6 1 2 l - - 2 - -alle übrigen Infektions- und 
parasitären Krankheiten 225 0,92 116 19 15 8 9 14 24 17 12 107 21 6 6 9. 11 21 12 19 

Bösartige Neubildungen 4 34 ~-2 071 - 4 6 14 50 
Neubildungen der lymphat. wid 

410 599 966 2 270 - 4 2 19 179 528 588 950 

blutbildenden Organe 17E 0,72 90 l 5 e 7 6 21 22 20 86 1 3 4 9 11 21 17 20 
alle übrigen Neubildungen 325 1,34 148 - l 5 2 11 44 36 49 181 - l 4 2 14 53 40 67 
Diabetes mellitus (Zuokerkrankh,) 205 o,e5 69 - - - 2 2 19 22 44 120 - - - 4 4 15 33 64 
Gefäßstörungen des Zentral-

nervensystems 3 77< 15,351 ~1 665 - l 2 3 27 143 335 1 154 2 107 - - - 3 20 175 423 1 466 
alle übrigen allergisoben Stoff-
wechse1- und Ernährungskrank-
heiten, Psychosen u,Nervenkrankh. 61 2,49 304 30 6 10 22 25 64 65 60 307 22 5 1 13 33 72 70 91 
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I. Gebtet und Bevolkerung 

noch: 19. Gestorbene nach Todesursachen, Geschlecht und Altersgruppen 1950-1952 
noch1 - 1952 - ' 

Gestorbene davon 
insgesamt männlich weiblich 

Todesursachen auf davon in der Altersgruppe ... davon in der Altersgruppe . .. 
ins- ins-ab so- 10 000 0 1 5 15 30 45 60 70 o· 1 5 15 30 45 

lut der ge-
bis bis bis bis bis bis bis und 

ge-
bis bis bis bis bis bis samt samt Bevölk 1 5 15 30 45 60 70 dar. 1 5 15 30 45 60 

Fieberhafte rheumatische Erkran-
kung ohne Beteiligung des 
Herzens 2 o,o1 1 - - - - - - 1 - 1 - - - - - 1 

Herzkrankheiten 3 201 1;3-'0~ 1 709 4 1 1 21 56 288 442 896 1 492 2 2 7 14 32 151 
alle übrigen Krankheiten des 
Kreislaufapparates 1 263 .~. 600 - - 2 2 7 58 112 419 663 1 - - 1 15 53 

Grippe 72 .. Q._29 31 2 2 1 2 3 1 6 14 41 1 4 - - 1 -
Lungenentzündung 842 ~.43>' 397 71 12 3 2 3 41 48 217 445 52 7 3 3 7 .22 
alle übrigen Krankheiten der 

Atmungsorgane 439 1,79 263 8 6 1 3 9 40 41 155 176 9 3 1 2 5 19 
Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 170 0,69 139 - - - 1 19 52 31 36 31 - - - - 1 11 

Krankheiten der Leber und der 
Gallenwege 472 1,92 199 1 1 - 1 12 52 59 73 273 - 1 - 4 24 63 

alle übrigen Krankheiten der 
Verdauungsorgane 532 2,16 286 11 8 5 11 11 65 .50 125 246 8 6 5 8 14 40 

Nephritis und Nephrose 197 o,eo 105 - 1 - 11 11 29 25 28 92 - - 4 5 11 16 
Fehlgeburt 17 0,07 ·' 17 . - 10 7 -
Komplik. der Entbindung und des 

Wochenbetts 16 0,07 . . . 16 - 4 12 -
alle übrigen Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane, Komplik. 
der Schwangerschaft, Krankh.der 
Haut und des Zellgewebes 604 2,46 460 2 - 1 1 6 18 72 360 144 2 1 2 11 28 29 

Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 125 0,51 48 - 2 1 3 9 6 8 19 77 - 1 2 3 6 11 

Lebensschwäche, Frühgeburt, and. 
und nicht näher bezeichnete 
Krankheiten der frühesten 
Kindheit 1 039 4,2} 602 602 . . . 437 437 . 

Altersschwäche 2 116 _8,61)· 853 . 24 829 1 263 . 
Senile, praesenile und 
arteriosklerot. Demenz 119 0,48 54 - - - - - - 4 50 65 - - - - - 1 

Angeborene Mißbildungen, Krank-
heiten des Blutes, der blut-
bildenden Organe, Krankheiten 
der Sinnesorgane und mangelh. 
bezeichnete Todesursachen 1 062 4.32 605 101 15 12 13 23 110 143 188 457 64 13 5 8 20 66 

Kraftfahrzeugunfälle 61 _0. •. 25. 51 - 4 5 10 14 12 2 4 10 - 1 2 2 2 1 
Selbstmord 588 2,39 363 . . 5 44 56 133 49 76 225 - 22 35 92 
alle sonstigen Unfälle 

(außer Vergiftungen) 900 .l.&.~ 573 10 44 50 101 88 96 68 116 327 6 22 18 25 15 25 
Vergiftung, Mord, Schädigung 

durch Kriegshandlung 100 0,41 53 2 2 5 4 8 16 9 7 47 1 2 3 5 4 16 
Gestorbene insgesamt 24 338 99,02 12 332 866 148 145 343 539 1 881 2 367 6 043 12 006 632 94 78 241 559 1 551 

darunter Heimatvertriebene *) 5 987 79.44 2 856 211 35 45 85 138 497 598 1 247 3 131 136 22 15 70 181 466 

Die für 1952 aufgeführten Todesursachengruppen sind nur.bedingt vergleichbar mit den entsprechenden für die Jahre 1950 und 1951 
*) siehe Fußnote *) Seite 8 

20. Selbstmorae nach Art und Motiv 
Selbstmörder Motive 

Zeit davon wirtschaftl. unheilbare Schwermut Liebes- Furcht vor Familien-

60 70 
bis und 
70 dar. 

- -
302 982 

106 487 

4 31 
59 392 

29 lOB 

8 11 

74 107 

49 116 

27 29 . 
. 

21 50 

10 44 

25 1 238 

5 59 

105 176 

- 2 
36 40 

39 177 

3 13 
2 124 6 727 

635 1'606 

sonst.und -- ins- Notlage Krankheit oder kummer Strafe zwistigk. unbek.Gründe 
Art Nervenleiden gesamt 

männl w~ibl männl Feibl, männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. mähn+. weibl. männl. weibi. männl. weibl 

1949 601 411 190 52 15 56 22 193 106 16 11 35 2 24 20 31 14 
1950 719 462 257 91 18 59 42 191 142 9 17 42 6 42 26 28 6 
1951 627 403 224 64 14 61 54 191 110 11 12 33 5 31 21 12 6 
1952 586 363 223 36 11 57 36 171 143 7 9 41 4 36 14 13 6 

davon durch 
Leuchtgasvergiftung 74 34 40 6 4 5 5 14 25 1 1 3 - 4 3 1 2 
And.Arten d.Vergif-

13 tung 97 42 55 6 4 8 12 23 - 6 5 3 8 4 3 2 
Erhängen und 
Erdrosseln 310 225 65 22 2 32 14 119 63 4 1 25 1 16 3 5 1 

Ertränken 57 29 28 2 1 4 3 16 21 - - 4 - 1 2 2 1 
Erschiessen 6 5 1 - - 3 - 1 1 - - 1 - - - - -Uberfahrenlassen 20 14 6 2 - 1 - 3 3 1 1 2 - 4 2 1 -
Sturz aus der Höhe 6 4 4 - - 3 - - 4 1 - - - - - - -
Verletzungen durch 
Schnitt oder Stich 14 10 4 - - 1 1 6 3 - - 1 - 1 - 1 -

Quelle• Landeskriminalamt 
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21. Zu· I;Uld Fortzilge ~ 7 

Zugezogene i' Fortgezogene 
innerh. 

Zeit insgesamt dar- aus ander. insgesamt dar- in andere nach des von -- unter Kreieen außerhalb unter Kreise außerhalb Kreises 
Kreisfreie Städte ab- auf 1 ·ooo t--- Sohle ewig- i~~!::;!~ ab- auf 1 000 - SOhle ewig- SOhloaw:!" Umge-

und Kreise aolut der Bevöl männ- Holeteine aolut der Bevöl mllnn- Bolsteins Holeteins zogene 
kerung lieh kerung lioh 

1949 131 380 48 70 832 63 978 67 402 170 621 63 82 479 63 978 106 643 71 179 
1950 . 132 243 51 64 165 68 364 63 879a 239 768 92 15 022 68 364 171 404 71 003 

darunter Beimatvertrieb. 51 468 56 24 596 25 397> 26 071 141 344 155 66 965 25 397 115 947 32 034 
1951 • 12~ 685 51 62 857 74 989 53 696 212 869 84 05 904 74 989 137 880 73 326 

darunter Heimatvertrieb. 46 431 55 21 900 26 238 20 193 106 111 127 51 950 26 238 79 873 31 533 
19~!runter Heimetvertrieb.*) 

122 784 50 60 881 69 274 53 510 195 903 80 96 986 69 274 126 629 62 794 
42 534 56 20 649 22 924 19 610 94 761 126 46 196 22 924 71 837 25 454 

davon 

Flansburg 5 038 50 2 273 3 254 1 784 6 477 65 3 028 2 831 3 646 . 
Kiel 13 636 52 6 750 8 703 4 933 12 731 49 6 755 5 620 7 111 . 
Lübook 11 706 50 6 634 4 793 6 913 13 873 59 7 626 3 730 10 143 
Neu.mUnster 3 964 54 1 987 2 532 1 432 4 412 60 2 316 1 774 2 638 

kreisfreie Städte 34 344 51 17 644 19 282 15 062 37 493 56 19 725 , 3 9.55 23 538 
Eckernförde 4 364 55 2 230 3 100 1 264 8 620 108 4 304 3 831 4 789 2 842 
Eiderstadt 1 516 65 636 941 575 2 446 105 1 066 , 075 , 371 806 
Eutin 5 098 52 2 306 3 114 1 984 9 674 98 4 447 3 795 5 879 , 842 
Flonoburg-Land 4 495 63 2 064 3 417 , 078 8 161 114 3 791 3 861 4 300 4 137 
Hzgt. Lauenburg 6 272 44 3 087 2 257 4 015 10 840 76 5 381 2 727 8 113 4 823 
Bus um 2 718 38 1 241 1 917 801 5 886 82 2 799 2 383 3 503 2 594 
Norderdithmarschen 3 037 43 1 421 , 633 1 204 6 703 95 3 192 2 393 4 310 3 051 
Oldonburg 4 201 46 1 970 2 349 1 852 8 345 91 4 038 2 625 5 720 3 017 
Pinneborg 8 239 42 4 019 3 080 5 159 11 389 59 5 652 2 006 9 383 4 578 
Plön 6 343 54 2 977 4 464 1 819 10 785 92 5 121 5 389 5 396 4 786 
Rondoburg 8 656 50 4 161 6 015 2 641 15 266 88 7 558 6 363 8 883 5 965 
SOhleewig 6 025 52 3 062 4 380 1 645 11 377 97 5 582 4 624 6 753 4 443 
Sogeborg 5 347 52 2 672 3 103 2 244 9 446 91 4 717 3 576 5 870 4 180 
Steinburg 6 074 43 3 357 3 020 3 054 13 022 91 6 638 3 316 9 706 5 033 
Stormarn 8 792 63 4 924 2 823 5 969 11 661 83 6 258 2 242 9 419 4 134 
Süderdithmarschon 3 642 41 1 764 2 062 1 580 7 945 90 - 3 822 2 530 5 415 3 610 
Südtondem 3 621 57 1 346 2 117 1 504 6 844 107 2 895 2 563 4 281 2 953 
Kreise 88 440 49 43 237 49 992 36 448 158 410 89 77 261 55 319 103 091 62 794 

a) oinochl. rund 8 000 aus ehemaligen D.P,-Lagern in deutsche Verwaltung übernommene Ausländer *) siehe FuJlnote •) Seite 8 

1949 
Herkunftsländer 

männl. weibl, 

Harnburg 4 033 3 673 
Niedersachsen 3 467 3 436 
Nordrhein-Westfalen 3 955 2 493 

Bremen 208 235 
Hessen 557 490 
Rhoinland-Pfalz . 
Bayern 1) 718 752 
Badon-Württemborg 2) 

davon ehem. Länder 
Württemberg-Baden 352 302 
Baden . 
Württemberg-Hohenzollern 2) 

Französische Zone 3) 599 475 
Saargebiot 
Berlin, Westeektot:en 

Ostsektor l 1 104 , 736 
Sowjetische Zone 5 472 9 034 
Deutsche Ostgebiete 4) 
unter !remd.Verwaltung 791 1 046 

Ausland 1 499 1 477 
Kriogsgef~ensohaft 17 682 527 
Unbekannt 5 825 464 

insgesamt 41 262 26 140 

Herkunftsländer 

Harnburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Bremen 
Hessen 
Rhoinland-Pfalz 
Bayern 1) 

Badon-Württomberg 2) 
davon ehem. Länder 
Württemberg-Baden 
Baden 
Württomberg-Hohenzollern 2) 

Saargebiet 

Berlin, ~::::~~~~ron ) 

Sowjetische Zone 
Deuteehe Ostgebiete 4) 
unter &emder Verwaltung 

Ausland 
Kriogegefanfenschaft 
Unbekannt 5 

insgesamt 

22. Zugezogene nach Herkunftsländern 
a)~~~v6~erung 

1950 1951 

inog. männl, weibl, insg, männl. weibl, insg, 

7 706' 4 730 4 689 9 419 6 824 5 723 12 547 
6 903 4 454 4 567 9 021 4 560 4 718 9 278 
6 448 4 552 3 271 7 823 6 629 4 112 10 741 

443 186 176 362, 301 240 541 , 047 597 627 , 224 • 748 736 , 484 
327 317 644 515 458 973 

1 470 790 832 1 622 853 955 1 808 
722 683 1 405 , 038 913 1 951 

654 312 298 610 417 344 761 
308 286 594 448 409 857 . 102 99 201 173 160 333 

1 074 . . . 
46 37 63 41 32 73 

2 840 924 , 188 2 112 , 012 1 197 2 209 
14 506 4 352 6 992 ,, 344 2 741 4 331 7 072 

1 837 509 .866 1 375 153 231 384 
2 976 6 111 5 970 12 081a) 1 351 , 846 3 197 

18 209 3 674 112 3 786 84 41 125 
1 289 923 655 1 578 820 493 1 313 

67 402 32 897 30 982 63 879 27 670 26 026 53 696 

b) Heimatvertriebene • 

1950 1951 

männl. weibl. insges. männl. weibl. insges. 

1 025 , 010 2 035 1 312 , 279 2 591 
2 120 2 378 4 498 2 001 2 295 4 296 
2 225 1 705 3 930 2 990' 2 001 4 991 

68 71 139 74 85 159 
280 275 555 275 332 607 
188 192 380 280 241 521 
439 484 923 401 462 863 

392 374 766 483 467 950 

145 134 279 161 147 308 
188 178 366 236 231 467 

59 62 121 86 89 175 
12 10 22 7 4 11 

253 357 610 229 311 540 
2 197 3 901 6 098 1 044 1 925 2 969 

458 808 1 266 132 209 341 
800 964 1 764 425 613 1 036 

2 243 100 2 343 51 40 91 
415 327 742 139 86 225 

13 115 12 956 26 071 9 843 10 350 20 193 

1952 

mänill. weibl. 

6 428 5 744 
3 892 4 218 
8 803 4 818 

253 235 
831 841 , 063 462 
844 795 

1 550 1 082 

770 448 
559 428 
221 206 

21 24 
1 216 1 530 

53 70 
1 513 2 464 

20 20 
1 703 1 940 

33 5 
674 365 

28 897 24 613 

1952 

männl. weibl. 

, 290 1 326 
1 608 2 030 
3 630 2 179 

71 69 
288 376 
351 216 
366 375 
627 558 

277 184 
253 247 

9·7 127 
10 7 

302 492 
25 19 

581 1 146 

14 19 
549 615 

18 5 
179 69 

10 109 9 501 

[H""8öl 
~ 

insg. 

12 172 
8 110 

13 621 

488 
1 672 
1 525 , 639 
2 632 

1 218 
987 
427 

45 
2 746 

123 
3 977 

40 
3 643 

36 , 039 

53 510 

insgea. 

2 616 
3 638 
6 009 

140 
664 
567 
741 

1 185 

461 
500 
224 

17 
794 
44 

1 727 

33 
1 164 

23 
248 

19 610 

1) ab 1952 einsohl. Lindau 2) bis 1951 einsohl, Lindau 3) bestehend aus den Ländern Rheinland-Pfalz, Baden und Württemberg-Hohen-
zo1lern mit Lindau sowie dem Saargebiet 4) Gebietsstand 31,12.1937 5) einechl. per Sohif:f'l ferner aus IRO-Lagern sowie Internierune 
*) siehe Fußnote *) Seite 8 
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Zielländer 

Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Bayern 1) 
Baden - Württemberg 2) 

davon ehem, Länder 
Württemberg-Baden 
Baden 
Württemberg-Hohenzollern 2) 

Französische Zone 3) 
Saargebiet 
Berlin, Westeektoren} 

Ostsektor 
Sowjetische Zone 

Deutsche Ostgebiete 4) 
unter fremder Verwaltung 

Ausland 

Unbekannt 5) 

.insgesamt 

Zielländer 

Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Beyern 1) 
Baden-Württemberg 2) 

davon ehern. Länder 
Württemberg-Baden 
Baden 
Württemberg-Hohenzollern 2) 

Saargebiet 
Berlin, Westeektoren} 

Ostsektor 
Sowjetische Zone 
Deuteehe Ostgebiete 4) 
unter fremder Verwaltung 

Ausland 

Unbekannt 5) 

insgesamt. 

l) ab 1952 einschl. Lindau 
Hohenzollern mit Lindau sowie 
Polizeisonderformationen 

*) siehe Fußnote *) Seite 8 

Herkunfts- bzw, 
Zielländer 

Großbritannien 1) 
Dänemark u. Ieland 2 übr. Nord- u. Nordosteuropa 
Frankreich 
übr. Westeuropa 3) 
Schweiz 
Österreich 
übr, Süd-u,Osteuropa 4) 
USA 
Kanada 
übr. amerikan. Länder 
Asien 
Afrika 
Australien u. Ozeanien 

insgesamt 

1949 

männl. weibl, 

10 214 11 498 
4 B29 5 586 

15 844 13 626 
498 592 

1 748 1 B44 . 
933 1 006 . 
951 959 . 

10 073 10 176 

1 069 1 284 
2 090 1 807 

166 200 

2 301 3 652 
2 193 1 504 

52 909 53 734 

I. Gebiet und Bov61tonmg 

23. Fortgezogene nach Zielländern 
a) Gesamtbevolkerung 

1950 1951 

insg, männl. weibl. insges. männl •. weibl. 

21 712 13 510 16 605 30 115 -12 377 15 063 
10 415 5 306 5 934 11 240 4 397 4 985 
29 470 20 692 15 386 36•078 31 577 23 B62 

1 090 622 778 1 400 582 671 
3 592 2 966 3 287 6 253 2 130 2 119 . 16 222 18 414 34 636 3 092 3 427 
1 939 1 174 1 314 2 488 1 137 1 243 

15 554 17 746 33 300 7 112 7 621 

1 910 2 706 2 773 5 479 1 611 1 466 . 9 723 11 427 21 150 4 000 4 469 . 3 125 3 546 6 671 1 501 1 686 
20 249 . . . 

61 62 123 107 79 
2 353 919 1 000 1 919 617 671 

3 897 1 274 1 230 2 504 616 735 

366 75 89 164 21 15 

5 953 2 540 4 435 6 975 4 704 5 280 

3 697 2 839 1 370 4 299 2 248 1 392 

106 643 83 754 87 650 171 404 70 717 67 163 

b) Heimatvertriebene I' 

1950 1951 

männl. weibl. insgee. männl. weibl. 

4 679 6 094 10 773 3 896 5 531 
2 954 3 677 6 631 2 212 2 873 

12 937 10 333 23 270 21 297 17 597 
294 417 711 236 323 

1 998 2 322 4 320 1 156 1 220 
15 276 17 426 32 702 2 443 2 872 

617 789 1 406 578 677 
14 375 16 587 30 962 5 689 6 354 

2 189 2 283 4 472 992 962 
9 262 10 961 20 223 3 390 3 8B9 
2 924 3 343 6 267 1 307 1 503 

17 20 37 26 15 
2B3 379 662 140 213 

537 504 1 041 233 279 

. 63 72 135 12 10 

697 1 329 2 026 1 635 1 830 

757 514 1 271 340 186 

55 484 60 463 115 947 39 893 39 980 

1952 

insg. männl. weibl. ineg. 

27 440 10 611 13 260 23 B71 
9 3B2 4 401 4 302 B 703 

55 439 30 398 24 352 54 750 
1 253 513 582 1 095 
4 249 1 920 1 954 3 874 
6 519 1 740 1 665 3 405 
2 380 1 102 1 091 2 193 

14 733 8 130 8 511 16 641 

3 077 3 954 4 004 7 958 
8 469 2 455 2 508 4 963 
3 187 1 721 1 999 3 720 . . 

186 64 62 126 
1 288 434 547 981 

17 18 35 
1 351 343 352 695 

36 3 4 7 
9 984 4 170 4 361 8 531 
3 640 1 156 566 1 722 

137 880 65 002 61 627 126 629 

1952 

insgee. männl. weibl. insges. 

9 427 2 919 4 270 7 189 
5 085 1 954 2 301 4 255 

38 894 19 435 17 268 36 703 
559 205 . 270 475 

2 376 961 1 110 2 071 
5 315 1 034 1 111 2 145 
1 255 486 569 1 055 

1.2 043 6 410 6 980 13 390 

1 954 2 971 3 132 6 103 
7 279 1 911 2 054 3 965 
2 810 1 528 1 794 3 322 

41 35 27 62 

353 104 181 285 
3 6 9 

512 115 123 238 

22 2 3 5 
3 465 1 667 1 762 3 429 

526 326 200 526 

79 873 35 656 36 181 71 837 

2) bis 1951 einsch1. Lindau 3) bestehend aus den Ländern Rhein1and-Pfalz, Baden und Württemberg­
dem Saargebiet 4) Gebietsstand 31.12.1937 5) einsch1. per Schiff; ferner in IRQ-Lagern sowie 

männl~ 

126 
231 
108 

245 
62 

50 
90 

254 
66 

7 
35 
25 
51 
1 

1 351 

24. Zu· und Fortgezogene über die Bundesgrenzen 
a) Gesamtbevollterung 

Zugezogene 

1951 1952 

weibl, insg. mä.nnl. weibl. insg, männl. 

408 534 111 421 532 99 
280 511 177 247 424 217 
342 450 584 605 1 189a) 954 

66 311 201 80 281 59 
35 97 66 46 112 51 
82 132 103 103 206 106 

118 208 84 133 217 71 
341 595 96 77 173 64 

89 155 77 125 202 1 528 
6 13 30 11 41 834 

35 70 50 52 102 203 
28 53 22 14 36 21 
14 65 94 21 115 260 

2 3 8 5 13 237 

1 846 3 197 1 703 1 940 3 643 4 704 

Fortgezogene 

1951 1952 

weibl. insg. männl. weibl. insg. 

407 506 114 349 463 
369 586 193 329 522 

1 549 2 503 1 030 1 008 2 038b) 

41 100 48 35 83 
44 95 71 47 118 

159 265 149 191 340 
96 167 62 74 136 
49 113 49 45 94 

1 567 3 095 1 261 1 295 2 556 
553 1 387 577 620 1 197 
193 396 116 96 212 

16 37 18 11 29 
94 354 162 98 260 

143 380 320 163 483 

5 280 9 984 4 170 4 361 8 531 

Fußnoten l bis 4 siehe Seite 13 
a) darunter l 065 (520 männlich + 545 weiblich) aus Schweden b) darunter l BOB (920 männlich + BBB weiblich) nach Schweden 
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Herkunfts- bzw. 
Zielländer 

männl. 

Großbritannien 1) 42 
Dänemark und Island 6 
übr. Nord-u.Nordosteuropa 2) 11 

Frankreich 101 
übr. Westeuropa 3) 15 
Schwcj z 11 
Österreich 23 
übr. Süd- u. Osteuropa 4) 169 

·USA 10 
Kanada 3 
übr. amerikan. Länder 5 
Asien 7 
Afrika 22 
Australion u. Ozeanien -
insgesamt 425 

I. Gebiet und Bevolkonmg 

noch: 24. Zu· und Fortgezogene über die Bundesgrenzen 
b) Heimatvertriebene * 

Zugezogene 

1951 1952 

weibl. insg. männl. weibl. insg. männl. 

138. 180 35 134 169 14 
16 22 30 31 61 12 
88 99 188 209 :mc) 275 
22 123 90 40 130 13 
4 19 24 14 38 11 

24 35 28 40 68 26 
28 51 28 48 76 19 

261 430 29 40 69 17 
11 21 17 32 49 572 
2 5 11 4 15 454 
3 8 21 11 32 87 

11 18 13 7 20 6 
4 26 33 4 31 65 
1 1 2 1 3 64 

613 1 038 549 615 1 164 . 1 635 

Fortgezogene 

1951 1952 

weibl. insg. männl. weibl. insg. 

111 125 25 105 130 
34 46 18 50 68 

493 768 327 301 62Ff 
8 21 17 9 26 
7 18 17 5 22 

55 81 44 74 118 
25 44 15 28 43 
14 31 5 14 19 

596 1 168 690 718 1 408 
328 782 333 331 670 
84 171 35 31 66 
8 14 3 3 6 

22 87 50 31 81 
45 109 88 56 144 

1 830 3 465 1 667 1 762 3 429 

1) einschl. Nord-Irland 2) Finnland, Grönland, Irland, Norwegen und Schweden 3) Belgien, Niederlande und Luxemburg 
Britische Besitzungen im Mittelmeer, Bulgarien, Griechenland, Italien, Jugoslawien, Monaco, Polen, früh.Freistaat Danzig, 
mänien, Spanien, Triest, Tschechoslowakei, Türkei, UdSSR, ehem. baltische Staaten, früh. Memelland und Ungarn. 

4) Albanien, 
Portugal, Ru-

c) darunter 363 (175 männl. + 188 weibl.) aus Schweden d) darunter 563 (304 männl. + 259 weibl.) nach Schweden. 

*) siehe Fußnote *) Seite 8 

25. Zu- und Fortgezogene nach Altersgruppen und Geschlecht 1952 

Zugezogene Fortgezogene Wanderungssaldo (:!:) 
Altersgruppen 

männl. weibl. insg. männl. weibl. insg. männl. weibl. insg. 

a) GeaamtbevOlkerung 

unter 14 Jahre 3 559 3 428 6 987 12 214 11 656 23 870 - 8 655 - 8 228 - 16 883 
14 bis unter 18 Jahre 2 036 2 562 4 598 6 835 6 597 13 432 - 4 799 - 4 035 - 8 834 
18 bis unter 21 Jahre 3 742 3 106 6848 8 020 5 707 13 727 - 4 278 - 2 601 - 6 879 
21 bis unter 25 Jahre 7 140 4 386 11 526 10 896 7 818 18 714 - 3 756 - 3 432 - 7 188 
25 bis unter 30 Jahre 2 698 2 285 4 983 4 751 5 104 9 855 - 2 053 - 2 819 - 4 872 
30 bis unter 40 Jahre 3 930 3 038 6 968 7 870 8 222 16 092 - 3 940 - 5 184 - 9 124 
40 bis unter 50 Jahre 2 945 1 981 4 926 7 172 6 980 14 152 - 4 227 - 4 999 - 9 226 
50 bis unter 65 Jahre 1 926 2 231 4 157 5 089 6 176 11 265 - 3 163 - 3 945 - 7 108 
65 und darüber 921 1 596 2 517 2 155 3 367 5 522 - 1 234 - 1 771 - 3 005 
insgesamt 28 897 24 613 53 510 65 002 61 627 126 629 - 36 105 - 37 014 - 73 119 

b) Heimatvertriebene * 
unter 14 Jahre 970 987 1 957 7 219 6 988 14 207 - 6 249 - 6 001 - 12 250 

14 bis unter. 18 Jahre 719 1 120 1 839 4 157 3 892 8 049 - 3 438 - 2 772 -: 6 210 
18 bis unter 21 Jahre 1 321 1 256 2 577 3 801 2 926 6 727 - 2 480 - 1 670 - 4 150 
21 bis unter 25 Jahre 2 437 1 627 4 064 5 028 3 790 8 818 - 2 591 - 2 163 - 4 754 
25 bis unter 30 Jahre 939 830 1 769 2 335 2 738 5 073 - 1 396 - 1 908 - 3 304 
30 bis unter 40 Jahre 1 409 1 042 2 451 4 119 4 695 8 814 - 2 710 - 3 653 - 6 363 
40 bis unter 50 Jahre 1 079 743 1 822 4 310 4 618 8 928 - 3 231 - 3 875 - 7 106 
50 bis unter 65 Jahre 806 1 022 1 828 3 315 4 313 7 628 - 2 509 - 3 291 - 5 800 
65 und darüber 429 874 1 303 1 372 2 221 3 593 - 943 - 1 347 - 2 290 
insgesamt 10 109 9 501 19 610 35 656 36 181 71 837 - 25 547 - 26 680 - 52 227 

*) siehe Fußnote *) Seite 8 

26. Zu· und Fortgezogene nach Bevölkerungsgruppen und BerufsabteUungen 1952 

Bevölkerungsgruppen Gesamtbevölkerung darunters Heimatvertriebene*) .. 
Berufsabteilungen Zugezogene Fortgezogene Zugezogene Fortgezogene 

männl. weibl. insges. männl. weibl. insges. männi, weibl. insges. männl. weibl. insges. 

Erwerbspersonen insgesamt 21 784 12 736 34 520 46 677 22 724 69 401 8 145 5 105 13 250 25 271 11 838 37 109 
davon 
Berufe d.Pflanzenbaues und der 
Tierwirtschaft 3 135 481 3 616 6 530 735 7 265 1 336 220 1 556 4 046 419 4 465 

Industrielle u.Handwerkl.BerufE 7 410 994 8 404 18 740 1 847 20 587 2 872 407 3 279 10 250 1 005 11 255 
Technische Berufe 917 100 1 017 1 820 148 1 968 258 26 284 767 64 831 
Handels_ und Verkehrsberufe 3 498 996 4 494 6 909 1 956 8 865 1 182 353 1 535 3 224 973 4 197 
Berufe d.Haushalts-, Gesund-

heits-u. Volkspflege 412 6 761 7 173 759 11 972 12 731 
Berufe des Verwaltungs-u. 

120 2 800 2 .920 365 6 064 6 429 

Rechtswesens 2 599 697 3 296 3 506 1 447 4 953 772 297 1 069 1 527 752 2 279 
Berufe des Geistes-u.Kunstleb. 103 842 1 545 896 840 1 736 175 288 463 345 331 676 
Berufstätige m,unbestimmt.Ber, 3 110 1 865 4 975 7 517 3 779 11 296 1 430 714 2 144 4 747 2 230 6 977 

Selbständige Berufslose 3 182 2 857 6 039 4 435 5 871 10 306 853 1 413 "2 266 2 068 3 974 6 042 
Angehörige ohne Beruf 3 931 9 020 12 951 13 890 33 032 46 922 1 111 2 983 4 094 8 317 20 369 28 686 

insgesamt 28 897 24 613 53 510 65 002 61 627 126 629 10 109 9 501 19 610 35 656 36 181 71 837 
*) siehe Fußnote *) Seite 8 
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I. Gebiet und Bevolkerung 

27. Bevölkerung und FlOchtlinge 

Zeit Zu- bzw. Abnahme 'Einheimische ) Flüchtlinge2) und Evakuierte 
-- Fort- gegenüber 19~9 Bevölkerung 1 

Kre is.frei e geschriebene 
Städte und Wohn- vH der auf 100 Kreis-

Kreise bevölkerung absolut vH absolut Gesamt-· absolut Einheimische an teil 
bevölkerung vH 

1. 1. 1949 2 669 129 + 1 080 118 + 6a,o 1 489 189 55,8 1 179 940a) 79,2 . 
1. 1. 1950 2 649 142 + 1 060 1~1 + 66,7 1 497 746 56,5 1 151 ~96 76,9 . 
1. 1. 1951 2 558 282 + 969 271 + 61,0 1 498 025 58,6 1 060 257 70,8 0 

1. 1. 1952 2 486 779 + 897 768 + 56,5 1 487 ~9~ 59,8 999 ~86 67,2 . 
1. 1. 195~. 2 424 978 + 835 967 + 52,6 1 480 5~8 61,1 944 440 6~,8 100 

davon 
Flansburg 99 891 + 29 020 + 40,9 64 87B 64,9 ~5 01~ 54,0 ~.7 
Kiel 260 946 12 789 - 4.7 202 ~61 71.5 58 585 29,0 6,2 
Lübeok 2~2 784 + 77 965 + 50,4 140 772 60,5 92 012 65,4 9,7 
Neumünster 7} 91~ + 19 819 + ~6,6 52 45:5 71,0 21 460 40,9 2,} 
Kreisfreie Städte 667 534 + 114 015 + 20,6 460 464 69,0 207 070 45,0 21,9 

Eckernförde 77 591 + :54 796 + Bl,~ 41 902. 54,0 ~5 689 85,2 },B 
Eiderstadt 22 810 + 7 674 + 50,7 15 1~2 66,~ 7 678 50,7 o,a· 
EuUn 96 076 + 44 575 + 86,6 50 702 52,8 45 :H4 89,5 4,8 
Flensburg-Land 69 820 + 25 146 + 59.~ 4:5 968 6},0 25 852 58,8 2~7 

Hzgt.Lauenburg 140 025 + 67 215 + 92,} 69 BlB 49,9 70 207 100,6 7.4 
Husum 70 014 + 22 538 + 47t5 48 533 69,3 21 481 44.:5 2,~ 
Norderdi thm. 69 091 + 24 744 + 55,8 42 154 61,0 26 9:57 63,9 2,9 
Oldenburg 90 096 + 37 142 + 70,1 51 425 57,1 38 671 75,2 4,1 
Pinneberg 192 862 + Bl ~84 + 1~,0 109 58~ 56,8 8} 279 76,0 8,8 
Plön 115 191 + 47 757 + 70,8 72 533 63,0 42 658 58,8 4.5 
Randsburg 170 961 + 71 627 + 72,1 104 976 61,4 65 985 62,9 7,0 
Sohleswig 114 439 + 36 844 + 47.5 71 672 62,6 42 767 59.7 4.5 
Sageberg 101 760 + 48 089 + 89,6 54 889 5:5,9 46 871 85,4 5,0 
steinburg 139 189 + 53 048 + 61,6 77 031 55,3 62 158 80,7 6,6 
Stormarn 138 791 + 70 902 + 104,4 68 539 49,4 70 252 102,5 7.4 
Süderdithm. 86 464 + 32 474 + 60,1 5~ 582 62,0 32 882 61,4 3.5 
Südtondorn 62 264 + 15 997 + 34,6 42 635 70,1 18 629 42,7 2,0 

Kreise 1 757 444 + 721 952 + 69,7 1 020 074 58,0 737 370 72.~ 7B,l 

1) Bevölkerung ohne Flüchtlinge und Evakuierte, einechl. landeseigene Evakuierte 2) Heimatvertriebene und Zugewanderte (Inhaber von 
Flüchtlingsausweisen A und B 1) a) auf Grund der Neuermittlung der Flüchtlingsbestandszahlen per 1.6.1949 durch Rückrechnung berich-
tigte Zahlen 

28. Flochtlinge und Evakuierte nach FIOchtllngsgruppim 

davon 
Flüchtlinge und 

Zeit Evakuierte Fl.-Gr. A Fl.-Gr. B 1 Fl.-Gr. B 2 Fl.-Gr. B ~ u. B 4 
-- (ohne landesei~ene Heimatvertriebene aus Flüchtlinge Evakuierte Helgeländer und 

Kreisfreie Evakuierte den deutschen Oetgeb. aus der russ. frühere Einwohner 
Städte und unter fremder Verwal- Zone einachl. aus aua anderen von Dechow, 

Kreise insgesamt tung, dem Saargebiet Berlin Hamburg Ländern des Thurow und Lassahn 
und dem Ausland Bundesgebietes 

1. 1. 19491) 1 179 940 960 775 lOB 100 2 430 
1. 1. 1950 1 151 396 942 041 105 921 71 155 23 861 2 418 
1. 1. 1951 1 060 257 865 361 102 255 69 637 20 631 2 ~73 
1. 1. 1952 999 386 812 683 100 191 64 027 20 113 2 ~72a) 
1. 1. 1953 944 440 765 834 98 356 58 626 19 423 2 20lb) 

vH 100 Bl,l 10,4 6,2 2,1 0,2 
davon 
Flansburg ~5 013 26 631 5 499 1 3:51 1 536 16 
Kiel 58 585 51 254 6 870 226 194 41 
Lübeok 92 012 74 269 12 833 2 304 2 578 28 
Neumünster 21 460 18 984 2 02~ ~4~ 110 -
Kreisfreie Städte 207 070 171 138 27 225 4 204 4 418 85 

vH 100 82,6 13,1 2,0 2,1 o,o 

Eckernförde 35 689 30 633 ~ 212 847 984 13 
Eiderstadt 7 678 5 995 992 2~8 316 137 
EuUn 45 ~74 ~6 095 6 0~8 2 223 ·1 018 -
Flensburg-Land 25 852 22 ~36 2 14~ 674 699 -
Hzgt.Lauenburg 70 207 5~ 072 B 452 7 196 895 592 
Husum 21 481 17 494 2 242 l 185 5~5 25 
Norderdithm. 26 937 22 618 2 421 1 372 495 31 
Oldenburg 36 671 32 332 4 376 1 412 546 5 
Pinneberg 83 279 63 671 6 435 10 882 l ~56 935 
Plön 42 658 36 262 4 484 l 265 647 -
Randsburg 65 985 57 218 5 376 2 051 1 322 18 
Schleswig 42 767 35 041 4 320 l 976 1 420 10 
Sageberg 46 871 37 628 5 086 ~ ~22 812 2~ 
Steinburg 62 158 51 857 4 957 3 939 1 373 32 
Stormarn 70 252 48 972 6211 1~· 632 1 426 11 
Süderdithm. 32 882 27 947 2 455 1 682 719 19 
Südtendern 18 629 15 525 l 9~1 526 382 265 
Kreise 7}7 370 594 696 71 131 54 422 15 005 2 116 

vH 100 80,7 9,6 7,4 2,0 0,3 

l) auf Grundder Neuermittlung der Flüchtlingsbestandszahlen per 1.6.1949 durch Rückrechnung berichtigte Zahlen 
a) stand vom l. Juli 1951 b) Stand vom 1. November 1952 
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290 Heimatvertriebene und Zugewanderte (FIO.cbtllnge)'l nach dem Wohnort am I. 9o 1939 o Stand 13o 9o 19~ o ~ • 
Gebiet des 1rohnortaa Flüchtlinge davon Gebiet des Wohnortes li'lüchtlinge da;ron 

am 1.9.1939 absolut vB männlich waiblioh Bill 1.9.19~9 absolut vB mli.nDJ.ich weiblich 

Dautooha Ostgebiete unter noch& Ausland 
davon 
Rumänien 6 0~4 0,6 2 905 ~ 129 
übrige europ.Länder 7 283 0,7 3 516 3 767 
auBereurop. Länder 1 290 0,1 760 530 

l!erlill 43 126 4.4 20 137 22 989 

Sowjetische .Besatzungszone 90 792 9,2 45 938 44 854 

tramdar Verwaltung 687 833 69,4 312 249 375 584 

davon 
Ostpreußen I öatl. der 301 027 30,4 134 879 166 148 
Pommern Oder/llaißa- 301 101 31,0 138 359 168 742 
Brandenburg 20 054 2,0 9. 209 10 845 
Schlesien Linie 

59 651 6,0 ~9 802 29 849 

Saarland 812 0,1 407 405 davon 
llecklenburg 34 234 3.5 16 991 17 243 
Brandenburg 23 694 2,4 11 399 12 295 
Sachsen-Anhel t 11. 057 1,1 5 794 5 263 
Sachsen 16 248 1,6 8 173 7 475 
Thüringen 5 559 0,6 2 981 2 578 

Aueland 168 298 17,0 76 386 91 912 
davon 
llanaig 70 139 7,1 30 819 39 260 
llemalland 13 807 1,4 6 043 7 764 
Polen 43 475 4.4 19 333 24 142 
ehem. bal tiacha Staaten 9 403 0,9 4 106 5 297 

insgesamt 990 861 100 455 117 535 744 SowjetUnion 4 183 0,4 1 an 2 310 
Taohachoalowakei 12 684 1,3 6 971 5 713 

1) Personen mit Wohnsitz am 1.9.1939 in den deutschen Ostgebieten (Gebietsstand 31.12.1937) unter fremder Verwaltung und im Ausland und 
in der russischen Zone einsohl. Berlin 

300 Heimatvertriebene' und Zugewanderte' nach der Rellglonazugehörtgkelt o Stand 13o 9o 1950 • 
.. ~ 10 

Heims. tvertria bene . Zugewanderte 

davon davon 
Religions- insgesamt insgesamt 

zugehörigkei t männlich weiblich männlich weiblich 

absolut vB absolut vH absolut vH absolut vH absolut vH absolut vH 

Angehörige der Evang. Kirche 
in Deutschland 726 253 84,5 326 562 83,6 399 691 85,2 114 195 85,3 55 347 83,8 58 848 86,7 

Angeh5rige der Freikirchlichen 
Evang. Gemeinden 15 400 1,8 6 550 1,7 8 850 1,9 1 304 1i0 559 o,e 745 1,1 

Angehörige der Röm. -katholischen 
Kirche 96 809 11,3 45 159 11,6 51 650 11,0 6 171 4,6 2 918 4,4 3 253 4,8 

Angehörige dar Abendl. romfrei-
en kath. Kirchen 105 o,o 47 o,o 58 o,o 5 o,o 3 o,o 2 o,o 

Angehörige der Morgenl. kath. 
Kirchen 235 o,o 102 o,o 133 o,o 56 o,o 26 o,o 30 o,o 

Angehörige der Isre.al. Reli-
gion 52 o,o 18 o,o 34 o,o 14 o,o 5 o,o 9 o,o 

.Angehörige anderer Volks- und 
Wal treligionen 2 o,o 2 o,o. - - 8 o,o 7 o,o 1 o,o 

Freireligiöse und Freidan-
10,} kor 18 341 2,1 1 o, 696 2, 7 7 645 1,6 11 426 8,5 6 773 4 653 6,9 

Ohne Angabe 2 630 0,3 1 417 0,4 1 213 0,3 739 o,6 437 0,7 302 0,4 

insgesamt 859 827 100 390 553 100 469 274 100 133 918 100 66 075 100 67 843 100 

1) siehe Fußnote Tabelle 29 

31. Umsiedlung 
a) nach Aulnahmel4ndem und nach gelenkter und ungelenkter Uauledlung ~ 

davon Ungelellkte Umsiedlung 
Go lenkte Um~iedlung und Anrechnungsfälle 

Sammal tranaparte Einzelumsiedlung 

Aufnahmeländer vom vom vom vom vom vom vom vom vom vom vom vom vom vom 
1o4o 1.1. 1.1. 1.1. ins- 1.4. 1.1. 1.1. 1.1. ine- 1.1. 1,1. 1,1. ins- 1.4.49 1.1. 1.1. ins-bis bis bis bis gesamt bia bis bis bia gesamt bis bis bis gesamt .bis bia bia gesamt 31.12. 31.12. 31.12. 31.12. 31.12. 31.12. 31 •. 12 31.12. 31.12 31.12. 31.12. 31.12, 1.12. 31.12. 
1949 1950 1951 1952 1949 1950 1951 1952 1950 1951 1952 1950 1951 1952 

WUrttembarg-Hohenzoll. 11 156 7 086 2 875 3 511 24 628 11 156 6 780 2 393 3 278 23 607 306 482 233 1 021 - 36 194 230 
Baden 4 044 21 052 6 897 3 366 35 361 4 044 20 735 6 499 3 051 34 329 317 396 317 1 032 2 535 166 344 3 045 
Rheinland - Pfalz - 35 142 4 80S 1 300 41 251 - 34 225 3 506 283 36 014 917 1 303 1 017 

0 

3 237 851 43 279 1 173 
Hessen - 2 850 1 063 .760 4 673 - 2 197 - - 2 197 653 1 o63 760 2 476 1 222 68 403 1 693 
Württemberg-Baden - 3 092 1 206 6 302 10 600 - 2 833 612 5 980 9 425 259 594 322 1 175 717 10 249 976 
Nordrhein-Westfalen - 6 130 24 955 29 008 60 097 - - 14 700 25 199 39 899 6 130 10 259 3 609 20 198 14 352 96 850 15 298 
Hamburg - 493 2 660 3 726 6 879 - - - - - 493 2 660 3 726 6 879 2 123 119 1 725 3 967 
Bremen - 107 162 121 390 - - - - - 107 162 121 390 849 17 139 1 005 

insgesamt 15 20( 75 952 44 63 48 096 183 879 15 200 66 170 27 710 31 791 147 471 9 182 16 921 10 30.5 36 408 22 649 555 4 183 27 387 

b) nach Abgabekrallen 

Um- davon in der Zeit vom Um- dS.von in der Zeit vom 

J(reisfreie Städte aiedlar 
1.4.49 1.1. 1,1. 

und Kreise 
ins- bia bis bis 

Kreisfreie Städte aiedler 
1.4.49 1.1. 1.1. und Kreise ins- bia bis bis 

gesamt 31.12.50 31.12.51 31.12.52 gesamt 31.12.50 31.12.51 31.12.52 

Flaneburg 4 716 2 020 1 172 1 524 
Kiel 4 426 2 074 874 1 478 
Lübook 7 002 3 815a 1 164 2 023 
Neumünster 1 818 763 327 728 

Norderdi thma.rschen 10 046 6 410 1 473 2 163 
Oldenburg 15 569 9 802 3 on 2 694 
Pinneberg 7 296 3 266 1 727 2 303 
Pllin 9 317 5 048 1 875 2 394 

Eckernförde 10 747 5 693 2 129 2 925 
Eiderstadt 4 844 3 041. 1 057 746 
Eutin 12 417 7 606 2 472 2 339 

Randsburg 14 916 6 561 3 945 4 410 
Sohleewig 13173 5 563 3 588 4 022 

Sagoberg 9 799 5 084 2 074 2 641 
Flensburg-Land 11 433 6 452 2 282 2 699 
Bzgt. Lauenburg 9 710 4 735 2 134 2 901 
Slsum 10 736 6 563 1 998 2 175 

Steinburg 18 155 9 290 4 424 4 441 
Stormarn 8 726 4 756 1 465 2 505 
Süderdithmarechon 12 514 6 103 3 035 2 776 
Südtondem 13 846 8 556 2 898 2 392 
insgesamt 211 266 113 801 45 186 52 279 

a) ainschl. 148 
0 

Umsiedlsr aus dem Flüchtlingsdurchgangslager Pöppendorf 
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I. Gebiet und Bevolkeruna 

noch: 31. Umsiedlung 
c) nach Altengruppen • 1.1.-31.12.1952 • 

davon 
Umaiedler 

Altersgruppen .insgesamt männlich weiblich 

absolut vH absolut vH absolut vH 

bis 6 5 741 11,0 2 903 11 ,9 2 838 10,2 

6 - 15 9 738 18,6 4 905 20,1 48" 17,4 

bis 15 15 479 29,6 7 808 31,9 7 671 27,6 

15 - 25 8 915 17 '1 4 631 18,9 4 284 15,4 

25 - 45 14 637 28,0 6 424 26,3 8 213 29,5 

45 - 65 10 128 19,4 4377 17,9 5 751 20,7 

15 - 65 33 680 64,4 15 432 63,1 ·18 248 65,6 

65 und älter 3 120 6,0 1 220 5,0 1 900 6,8 

insgesamt 52 279 100 24 460 100 27 819 100 

32. Erwerbspersonen unter den Transport· und Einzelumsledlem nach dein erlernten Beruf 

1.1. - 31.12.1950 1.1. - 31.12.1951 1.1. - 31.12.1952 

Berufsabteilungen insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter 
--

Berufsgruppen ab so- vH männ- ab so- vH männ- ab so- vH männ-
lut lieh lut lieh lut lieh -· 

Berufe des Pflanzenbaues und der Tierwirtschaft 5 052 17,5 4 604 2 392 15,0 2 192 2 093 12,0 1 997 
darunter 
Aokerbauer, Tierzüohter, Gartenbauer 4 no 16,4 4" 310 2 288 14,4 2 094 1 970 11,3 1 879 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 289 1,0 281 96 0,6 93 119 0,7 116 

Industrielle und handwerkliche Berufe 11 629 40,3 10 176 6 510 40,9 5 780 6 794 38,9 6 286 
darunter 
Bauberufe 3 128" 10,8 3 124 1 568 9,8 1 565 1 710 9,8 1 706 
Katallerzeuger und -verarbeiter 3 099 10,7 3 087 2 032 . 12,8 2 025 2 198 12,6 2 196 
Elektriker 399 1,4 396 2D 1,7 270 305 1,7 305 
Kunetstoffverarbeiter, Holzverarbeiter 
und zugehörige Berufe 1 068 3.7 1 052 555 3.5 545 570 3.3 563 

Textilhersteller und -verarbeiter 1 478 5,1 433 666 4,2 203 596 3.4 237 
Lederhereteller, Leder- und Fellverarbeiter 520 1,8 494 210 1,3 201 239 1,4 223 
Nahrungs- und GenuSmittelhersteller 953 3.3 814 539 3.4 480 625 3,6 592 

Technische Berufe 384 1,3 362 354 2,2 335 381 2,2 373 
Handele- und Verkehreberufe 2 940 10,2 2 082 2 046 12,8 1 391 2 236 12,8 1 721 

darunter 
Kaufmännische Berufe 1 906 6,6 1 142 l 460 9,2 874 1 455 6,3 985 
Verkehrsberufe 814 2,8 767 507 3,2 469 675 3,9 650 

Berufe der Haushalts-, 
darunter 

Gesundheits- und Volkspflege 3 774 13,1 273 1 467 9,2 158 1 281 1.3 157 

Hauewirtschaftliche Berufe 3 181 11,0 15 l 092 6,9 6 935 5.4 1 
Gesundheitsdienet und Körperpflegeberufe 498 1,7 236 296 1,9 142 263 1,5 147 

Berufe des Verwaltungs- und Rechtewesens 1 116 3.9 621 757 4,8 476 803 4,6 618 
darunter 
Verwaltungs- und Büroberufe 953 3,3 468 604 3,8 337 640 3.7 462 

Berufe des Geistes- und Kunstlebens 269 0,9 143 184 1,2 120 173 1,0 130 
darunter 
Erziehungs- und Lehrberufe, Seelsorger 149 0,5 50 80 0,5 38 69 0,4 44 

Unbestimmte Berufe 
(Berufstätige ohne nähere Berufeangabe) 3 704 12,8 1 583 2 220 13,9 1 119 3 689 21,1 l 974 

insgesamt 28 868 100 19 844 15 930 100 11 571 17 456 100 13 256 
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Gesamt-
Zeit fläolie 

1945 1 105 
1946 1 169 
1947 3 914 
1948 1 093 
1949 999 
1950 7 793 
1951 B 655 
1952 6 798 

zusammen 31 586 

II. LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT. FISCHEREI 

von anderen aus juristischen ehemaligem Personen des Wehrmachts- öffentl. Rechts eigentum (einschl.I:ISDAP) 

ha 

314 99 
899 45 

3 175 -
53 364r 

500 -- 204 

- 169 
- 1 985 

5 001 2 866 

I. Ldndltche Siedlung 
a) Landbereitstellung 

davon wurden beschafft 

von Privatbesitzern mit einer landw.benutzten Eigentumsfläche von 

bis 50 ha 50 - 100 ha über 100 ha 

Land· Abgabe- Land· Abgabe- Land- Abgabe-
abgeber fläche abgab er fläche abgebar fläche 

ha ha ha 

21 304 3 197 1 132 
4 105 2 121 - -

13 215 3 230 1 355 

38 386 1 Bl 1 210 
42 499 - - - -

125 1 264 2 111 23 6 213 

218 1 165 33 909 23 6 412 
178 997 17 455 20 3 361 

639a) 4 934 6la) 2 103 69a) 16 682 

a) Betriebe, die in mehreren Jahren Land abgegeben haben, sind auch mehrfach aufgeführt 

b) V ertallung des Siedlungslandes 

davon Von der Neusiedlungsfläche wurde abgegeben für 
Insgesamt 

Neu- an Neu- Anlieger, Bäuerliche Siedlungen Land- und Sonstige Erwerbs-verteilte siedler die eine Zeit 
Fläche sied· Anlieger in der Größe von Forst- Neben- garten-insgesamt Landzulage lungs- abgageb. 1) erhielten unter 5·15 über arbaiter- erwerbe- sied-

fläche Fläche 
5ha ha 15 ha Siedlungen siedlungen lungen 

ha ha 

1945 503 372 131 13 32 - 23 343 - 6 -
1946 1 058 712 347 60 115 - 142 513 21 36 -
1947 l 535 1 179 356 72 110 11 91 995 17 66 -
1948 2 353 1 342 l Oll 129 325 15 90 l 102 55 BO -
1949 l 320 979 342 123 133 - 117 763 49 49 0,5 
1950 8 112 7 439 673 885 273 31 532 6 190 518 137 12 

1951 1973 7 265 708 780 295 28 976 5 758 324 103 5 
1952 4 520 3633 887 2 372 231 10 450 2 497 208 350 -

zusammen 27 374 22 920 4 454 4 434 1 514 101 2 419 18 161 1 191 826 17 

1) neu gegründete wirtschaftliche Einheiten 
Quelle 1 Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Holzbodenflächel) 

2. Die Waldfidchen nach Holzarten 
(nach der Waldbestandsaufnahme 1948) 

davon Holzbodenflächel) 

Sonstige 
Sied-
lungen 

---
--

14 

71 
118 

203 

darunter 

durch 
Urbarmaohung 
von Moor-und 

Ödland 

ha. 

---
364 --
50 
-

414 

Familien-
angehörige 
im Haushalt 
das Neu-
siedlers 

(einschl.des 
Neusiedlers) 

56 
256 
317 
618 
570 

4 003 

3 479 
9 889 

19 188 

davon 
Kreisfreie vH der Städte und Laubholz Nadelholz 

Kreisfreie vH dar Laubholz Nadelholz Städte und 
Kreise 

ha Kataster-
fläche vH Kreise 

ha Kataster-
fläche vH 

Flansburg 238 5 66 34 Pinnsberg 3 745 5 34 66 
Kiel 397 6 71 29 Plön 10 173 9 72 28 
Lübeck 1 839 9 55 45 Randsburg 13 265 9 43 57 
Neumünster 158 5 26 74 Sohleewig 4 629 4 48 52 

Eckernförde 5 743 7 68 32 
Eiderstadt 76 Oa) 12 88 
Eutin 5 019 9 77 23 
F1ensburg-Land 4 305 4 55 45 

Sagebarg 16 452 13 24 76 
steinburg 6 221 7 32 68 
Stormarn 7 979 10 58 42 
Süderdithmarschen 3 036 4 30 70 
Südtendern 2 235 3 7 93 

Hzgt.Lauenburg 28 503 23 55 45 
Husum 2 534 3 32 68 
Norderdithmarschen 815 1 39 61 insgesamt 122 886 8 49,5 50,5 
Oldanburg 5 524 7 76 24 

1) Beim Vergleich der Angaben mit denen der Bodenbenutzungserhebung muß beachtet werden, daß durch die Waldbestandsaufnahme die Waldflächen 
dort erfaßt worden sind, wo sie liegen. Bei der Bodenbenutzungserhebung trifft dieses nur für die staats• und einen Teil der Körper­
sohaftaforsten zu, die Privat- und der größte Teil der Körperschaftsforsten werden dagegen dort ausgewiesen, von wo sie bewirtschaftet 
warden. Außerdem werden durch die Bodenbenutzungserhebung auch die kleinsten Waldstücke erfaßt und in den angegebenen Waldflächen sind 
teilweise die darin liegenden Wege-, Ödland- und Moorflächen usw. enthalten. 

a) 0,2 vH 
Quelles Ministerium für Ernährurtg, Landwirtschaft und Forsten 

3. Holzeinschlag 

Forst- Laub- Nadel- Gesamt-
wirtschafte- nutzhalB nutzholz nutzhclz 

jahr 
(1.10. bis 30.9.) Festmeter mit Rinde 

1949 144 163 204 995 349 158 

1950 120 596 165 256 285 852 

1951 141 363 120 157 261 520 

1952 137 709 128 439 266 148 

1) Dar Berechnung liegt eine Gesamtholzbodenfläche von 122 886 ha zugrunde 
Quelles Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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Holzeinschlag 
Brennholz 

insgesamt fm je ha l) 
Hclzbodsnfläche 

208 472 557 630 4.54 

184 067 469 919 3,82 

169 348 430 868 3,51 

141 252 407 400 3.33 



D. l.c:lnd- und Fontwtrtac:baft. f'lacberel 

4. Grundzahlen der Iandwirtschaltlichen Entwicklung 

Anteil des Anbau von 

Kreisfreie Ackerlandes an darunter 
Städte und der landw. Getreide Hackfrüchten und Gemüse 

I Kreise Nutzfläche Kartoffeln Zuckerrüben 

1958 1952 1958 1950 1951 1952 1958 1950 1951 1952 1958 1950 1951 1952 1958 1950 1951 1952 

vH ha 

Flansburg 59.4 50,1 800 600 600 600 500 500 500 500 84 101 152 115 11 10 12 21 
Kiel 27.7 18,5 400 500 500 500 300 200 200 200 157 68 66 69 2 0 2 2 
Lübeck 57,6 57,0 5 600 5 000 5 000 3 100 1 500 1 800 1 800 1 700 522 878 839 788 - 55 74 7 
Neumünster 36,9 40,2 500 400 400 500 100 400 300 300 75 164 177 184 - 0 1 -

~ 

Eckernförde 71.3 72,7 24 000 21 300 21 000 23 300 4 800 9 000 8 600 8 300 1 400 3 800 3 400 3 300 116 1 007 1 136 1 048 
Eiderstadt 13,4 13,6 2 600 2 700 2 400 2 700 300 800 700 700 33 124 91 71 3 18 17 22 
Eutin 61,0 62,1 16 100 14 300 14 200 15 200 3 600 5 600 5 400 5 000 1 300 2 600 2 300 2 000 24 287 417 477 
Flensburg-Land 75,6 76,4 27 600 25 800 25 300 26 900 7 300 10 200 10 100 10 100 2 400 4 400 4 100 4 000 187 450 590 637 
Hzgt. Lauenburg 69,1 67,6 34 100 28 300 28 600 29 800 9 300 14 000 13 600 15 300 5 000 8 100 7 500 7 300 309 717 1 054 1 172 
Husum 39.4 40,5 16 300 15 900 15 700 17 100 3 900 6 600 6 200 5 700 1 700 3 400 2 900 2 700 75 BO 106 173 
Norderdi thm, 45,0 44.7 14 400 15 000 13 200 14 200 4 700 6 500 5 900 5 600 900 1 900 1 600 1 400 78 242 335 318 
Oldenburg 72,3 71:2 29 000 25 000 25 300 27 700 4 600 8 6oo 7 600 7 700 1 400 2 900 2 400 2 400 88 916 1 057 1 131 
Pinneberg 39,5 40,6 12 100 11 200 10 900 11 200 4 500 6 400 6 200 5 600 1 8oo 3 200 2 900 2 500 20 35 37 38 
Plön 66,5 67.3 35 400 30 900 31 000 33 200 5 700 10 700 10 700 10 400 2 000 4 800 4 400 4 200 98 982 1 128 1 172 
Randsburg 50,7 50,9 34 200 32 300 52 100 33 600 10 400 15 700 15 100 14 400 4 700 8 800 7 700 7 200 63 290 413 486 
Sohleewig 60,3 62,2 ~5 700 25 100 24 600 25 800 7 000 10 300 10 200 10 000 2 300 4600 4 100 4 000 103 541 608 694 
Sageberg 55,8 56,8 32 300 30 000 29 900 31 500 9 600 13 700 13 300 12 700 4 100 7 300 6 600 6 200 80 153 277 357 
Steinburg 39,2 40,3 16 900 15 300 15 100 15 900 5 400 7 700 7 400 7 000 2 400 3 800 3 500 3 100 37 62 124 214 
Stormarn 60,9 63,2 22 200 19 600 19 600 20 800 6 800 10 200 9 900 9 400 2 700 5 300 4 700 4300 70 411 618 709 
Süderdi thm. 54,5 52,7 20 500 17 100 17 500 18 800 7 100 9 700 9 200 9 000 1 600 5 000 2 600 2 300 623 1 226 1 715 1 728 
Südtendern 51.3 50,4 15 300 14 900 14 900 15 700 5 000 5 600 5 400 4 900 l 300 3 100 2 700 2 400 46 78 120 155 

insgesamt 56,2 56,5 383 700 346 900 345 400 368 100 100 100 154 000 148 100 142 400 37 ·6oo 72 300 64 900 60 700 2 031 7 560 9 841 10 607 

Bestand anl) 
in s~:!ei!:~!~::::~:rt2) Kreisfreie darunter 

MilcherzeUgung 
städte und Rindvieh Fterden Schweinen 

Kreise llilchkühen 1.12. 15.1. 15.1. 15.1. 15.1. 
1938 1951 1952 1938 1951 1952 1958 1951 1952 1938 1951 1952 1938 1951 1952 1942 1950 1951 1952 1953 

1000 Stück 1000 t Anzahl 

Flansburg l, 7 1,3 1,3 0,9 0,7 o, 7 0,4 0,3 0,3 3.4 3.3 2,8 2, 7 .a) ,a) • a} • a} • a) • a) • a) 
Kiel 0,9 0,9 1,1 0,5 0,5 0,5 o,8 0,4 0,4 4.3 3,0 3,0 1,9 2,2 1,9 6 8 7 8 
Lübeok 5,6 5,7 6,0 3,1 3,1 5,1 1,6 1,3 1,1 8,7 10,9 10,4 10,7 11,2 10,9 50 86 99 100 118 
Neumünster 1.3 1,1 1,5 0,6 0,5 0,5 0,3 0,3 0,3 3,2 4,0 3,8 1,4 ,b) ,b) • b) • b) • b) • b) • b) 

Eckernförde 52,6 47,6 48,9 24,6 24,4 24,5 7,6 6,9 6,2 46,2 64,6 64,6 80,1 96,5 93,6 312 451 517 605 705 
Eiderstadt 23,8 22,7 24,3 6,8 8,7 8,7 2,6 2,4 2,1 3.7 9,1 8,2 17,5 29,0 29,2 18 34 38 45 75 
Eutin 32,7 31,3 32,0 16,4 16,3 16,2 5,5 4.9 4.4 24,2 33,9 34.9 48.3 63,5 65,9 290 417 508 583 642 
Flans burg-Land 78,3 69,9 75.9 35.3 34.5 34.5 9,6 9,4 8,5 69,6 86,5 89,4 106,1 l20,4c) 117,9c 225<:) 30lc) 3711>) 4730 724o 
Hzgt. Lauenburg 50,0 50,0 52,3 26,3 28,1 28,5 9,6 8.3 7. 3 68,3 82,7 83,3 88,5 99,8 97 ,l 452 687 849 1156 1514 
Huaum 71,8 62,6 65,9 20,8 23,2 22,9 9,8 9,4 8,6 28,6 49,9 48,1 55,2 74,9 68,8 101 184 213 282 366 
Norderdi thm. 55.4 51,6 54,'1 13,7 16,7 16,4 8,2 7.5 7,0 26,4 59,8 40,4 45.3 53,0 50,2 162 274 307 344 454 
Oldenburg 48,1 46,6 49,1 22,6 24,0 24,5 9,4 .e,e 7,9 32,8 46,3 49.5 76,0 98,6 92,1 440 575 676 811 973 
Pinneberg 52,1 47.4 49.4 21,7 21,7 21,6 7,4 6,6 6,2 58,4 70,6 67,6 74.9 74,6 71,0 148 298 389 419 528 
Plön 65,8 65,4 66,5 31,7 33,0 33.4 11,4 10,6 9,6 54,9 74.4 77.5 87,2 l38,0d 126,~ 529d) 752d 86~ 1074d 1216d 
Randsburg 106,6 99.9 104,9 41,1 44.4 44,1 15,5 14.3 13,2 74,5 104,9 105,6 119,9 161.3 153,6 225 670 798 1023 1383 
Scbleswig 89,5 80,7 84,6 37,2 38,3 38,2 11,9 11,1 10,1 76,4 99,8 98,0 111,6 141,2 134,6 206 474 392 536 700 
Sageberg 84,8 79,2 84,2 58,6 38,7 59.5 11,6 10,6 9,5 67,2 90,5 93.7 121,9 141,9 137,6 345 526 697 764 1106 
Steinburg 79,7 75,1 79,6 27,1 30,7 30,2 12,4 10,3 9.4 65,9 93,0 88,8 80,2 103,2 104,9 192 274 354 398 587 
Stormarn 46,6 45.3 47,1 25,8 25,8 26,0 7,5 6,7 6,1 48,0 58,5 60,7 88,7 78,1 73,1 287 482 607 777 998 
Süderdi thm, 65,0 60,9 63,9 17 ,e 21,1 20,1 12,2 10,3 9,2 37,2 66,1 61,5 63.5 61,7 59.5 225 338 456 556 713 
Südtendern 57,6 51,0 54,0 16,7 19,5 19,2 8,1 7. 3 6,9 15,8 30,4 29,9 42,8 57,6 56,9 73 100 145 221 305 

insgesamt 1069,7 993,9 1045,0 429,2 454,1 453.4 165,3 147.7 154,2 817.3 1122" 1121,8 1296,5 1606,7 1543,8 4280. 6909 8294 10174 13113 

a
ldl nach den Dezember-Viehzählungen 2) nach Meldungen der Kreislandwirtschaftsbehörden (Q;uellea lliniaterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

in Flensburg-Land enthalten b) in Plön enthalten o) einaohl. Flansburg-Stadt Sohleawig-Holstein) 
einschl. Neumünster e) ohne Schlepperbestände Kiel 

5. Bodenbenutzung * I~ 131 ", 137, 145" 
a) Kulturarten .)).52 21 ff 

Land.wirtsohaftli'che Nutzfläche 

Gartenland Wiesen Viehweiden 
Zeit Private geringe --

Kreisfreie 
Acker- Haus- Park an- Obst- Baum-

ei:!! 2 ) 
reiche Weiden Korb-

Städte und 
land und lagen, zu- anlagen schulen Streu- zu- und mittlere ein- zu- weiden-

Kreise 
1) Klein- Rasen- samman und mehr wiesen samman gute Weiden schließ- samman anlagen 

gärten flächen, Sohnit- Weiden lieh 
Zier gär- ten Hutun-
ten usw. gen 

ha 

1949 668 431 40 934 1 988 42 922 2 101 2 134 148 520 4 293 152 613 309 159 855 
1950 670 873 41 161 2 247 43 408 2 253 2 213 146 789 3 844 .150 635 34 903 243 907 37 326 316 156 794 
1951 669 310 40 670 2 434 45 104 2 446 2 226 145 272 5 450 150 722 34 158 244 787 40 785 319 730 776 

I 
1952 675 006 35 461 1 833 37 294 2 359 2 139 150 793 4 986 155 779 55 809 245 110 40 408 321 327 806 

davon 
Flaneburg 1 159 373 5 378 18 5 116 18 154 202 300 116 618 -Kiel 590 1 905 4 l 909 12 6 158 22 180 99 541 54 494 3 
Lübeok 5 852 l 621 22 1 645 39 9 1 051 52 1 083 124 l 503 207 l 654 0 
Neumünster 942 622 7 629 1 14 249 6 255 20 406 75 501 0 
Eckernförde 43 840 l 555 117 l 670 83 12 4 020 212 4 232 l 084 8 160 1 225 10 469 '21 
Eideratedt. 4 239 348 26 374 14 - 3 607 39 3 646 6 562 14 199 2 093 22 854 0 
Eutin 26 747 l 594 130 l 724 135 5 4 546 242 4 788 l 055 7 904 722 9 681 5 
Flensburg-Land 59 006 1 398 61 1 459 102 10 7 196 547 7 543 628 6 649 l 806 9 083 1 
Hzgt.Lauenburg 54 479 3 301 327 3 628 136 9 8 7lla 567 9 278 677 10 484 1 920 13 081 7 
Husum 29 443 703 10 713 21 5 13 325 376 13 701 3 454 20 274 5 014 28 742 0 
Norderdi thm. 22 888 868 13 881 59 3 7 560 120 7 680 3 736 14 088 l 906 19 730 1 
Oldonburg 48 211 l 473 78 l 551 47 4 5 018 280 5 298 1 497 9 280 1 796 12 573 2 
Pinneberg 20 481 2 629 101 2 730 623 1 804 7 507 134 7 641 1 147 13 621 l 736 16 504 670 
Plön 58 286 2 514 216 2 730 149 18 6 723 521 7 044 l 755 15 285 1 381 18 401 1 
Randsburg 57 309 3 101 105 5 204 73 50 19 Oll 475 19 486 1 612 24 803 5 910 32 325 49 
Sohleewig 52 410 1 718 46 l 764 44 22 15 892 422 14 514. 1 559 12 359 1 815 15 733 2 
Sageberg 54 995 2 322 142 2 464 74 60 12 811 310 15 121 1 359 21 786 2 934 26 079 8 
Steinburg 28 398 1 909 77 l 986 495 79 11 493 184 11 677 3 439 22 552 1 821 27 812 22 
Stormarn 38 293 3 024 234 3 258 177 10 5 593 378 5 971 897 10 899 1 107 12 903 5 
Süderdi thm, 33 550 1 563 26 l 589 64 10 7 513 130 7 643 2 595 14 813 3 382 20 790 9 
Südtendern 33 908 922 88 1 010 15 4 10 713 351 11 064 2 528 15 604 3 388 21 320 2 

1) einscbl. der Flächen für Gartengewächse in feldmäaeiger Bestellung und im Erwerbsgartenbau 
Kreise Hzgt. Lauenburg a) darunter 137 ha Wiesen mit einem Schnitt 

2) Wiesen mit einem Schnitt befinden sich nur im 
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noch1landw. 
Nutzfläche 

Zeit -- landwirtach. 
Kreisfreie Nutzfläche 
Städte und ins-

Kreise gesamt 

1949 1 178 175 
1950 1 186 290 
1951 1 188 314 

1952 1 194 710 
davon 
Flansburg 2 312 
Kiel 3 194 

' 
Lübeok 10 260 
Neumünster 2 342 

Eckernförde 60 327 
Eiderstadt 31 127 
Eutin 43 083 
Flensburg-Land 77 204 
Hzgt.Lauenburg 80 618 
Bus um 72 625 
Norderdi thm. 51 222 
Oldenburg 67 686 

Pinneberg 50 453 
Plön 86 629 
Rondeburg 112 496 
Sohleewig 84 289 

Sageberg 96 801 
Steinburg 70 469 
Stormarn 60 617 
Süderdithm. 63 635 
Südtendern 67 321 

Zeit -- Winter-t Kreisfreie 
Städte und Kreise 

1949 llB 998 
1950 114 139 
1951 97 732 

1952 110 447 
davon 
Flansburg 236 
Kiel B4 
Lübeck 1 348 
Neumünster 224 

Eckernförde 5 528 
Eiderstadt 61 
Eutin 3 555 
Flensburg-Land e 193 
Hzgt. Lauenburg 12 722 
Husum 4 850 
Norderdi thm. 2 487 
Oldenburg 3 477 
Pinnebarg 4 467 
Plön 6 412 
Randsburg 14 190 
Schleswig 9 064 
Sageberg 13 382 
Steinburg 5 001 
Stormarn 7 538 
Süderdi thm. 4 067 
Südtendern 3561 

ward-. Unlrul ti-
flächen, vierte 
Forsten Moor-

und f'läohen 
Holzungen 

125 369 23 424 
126 884 20 908 
126 947 19 311 

127 410 19 361 

361 2 
422 18 

2 264 34 
196 27 

5 836 1 036 
85 -

5 189 182 
4 543 880 

28 264 677 
2 545 970 

845 1 240 
6 089 282 

3 879 1 595 
10 950 482 
14 005 4 523 

4 608 2 292 

17 063 1 863 
6 211 999 
e 480 907 
3 248 555 
2 327 797 

If.' Land· und Fontwtrtscbaft, fllcberel 

noch, 5. Bodenbenutzung • 
noch· a) Kulturarten 

Ödland Gebäude-
und Knicks und 

Unland Hof-
flächen 

ha 

42 319 20 470 
36 030 20 864 39 087 
33 OOB 22 173 38 313 

31 410 21 985 34 212 

208 42 747 
292 11 1 506 
466 214 2 468 

76 37 787 

1 269 1 400 1 240 
361 3 427 
407 1 436 1 140 
881 1 547 1 298 

2 614 1 786 2 079 
2 169 873 1 127 

717 584 1 244 
934 984 1 699 

2 052 1 034 2 667 
903 2 306 2 227 

3 970 2 486 2 772 
1 593 1 653 1 742 

2 033 2 762 1 876 
987 640 2 258 

1 176 1 369 2 022 
1 414 658 1 661 
6 882 160 1 225 

b) Anbau auf dem Ackerland 

Wegeland Friedhöfe, Flug- und 
und öftentl. Ubunga-

Eisen- Park- plätze 
bahnen anlagen, 

Sportplätze 

97 685 
51 804 1 725 3 604 
54 091 2 381 2 961 

53 893 2 773 3 224 

396 110 27 
884 295 60 

1 577 183 -
273 104 75 

1 850 52 3 
1 072 22 -
1 442 138 6 
2 556 57 e 
4 448 147 -
3 348 31 5 
2 644 123 -
2 425 69 733 
3 oe9 318 291 
2 937 136 24 
5 388 238 17 
3 466 139 806 

4 033 186 -
2 959 101 532 
2 895 123 131 
2 720 98 -
3 471 103 506 

Roggen Weizen Gerste Hafer Menggetreide 

Sommer- zusammen Winter- Sommer- zusammen Winter- Sommer- Winter- Sommer-

ha 

3 B05 122 803 29 B66 5 531 35 397 9 842 10 455 84 181 883 62 845 
3 569 117 708 39 949 e 027 47 976 15 044 11 798 BB 527 618 65 194 
3 B04 101 536 40 271 10 177 50 44B 14 616 13 223 BB 353 376 76 B03 

3 223 113 670 53 BBO B 590 62 470 20 050 12 141 B3 339 351 76 003 

13 249 44 2 46 11 29 71 0 173 
4 BB 40 3 43 15 9 71 0 71 

17 1 365 407 42 449 168 61 693 2 405 
7 231 - 2 2 3 1 60 - 169 

103 5 631 4 515 536 5 051 1 254 1 085 .4 271 119 5 B97 
4 65 BOl 221 1 022 351 256 794 1 202 

49 3 604 4 159 247 4 406 1 720 433 3 069 11 1 943 
192 B 385 2 9B7 151 3 l3B 771 754 5 4Bl 60 e 320 

189 12 911 4 511 185 4 696 1 658 313 7 080 1 3 142 
lBB 5 038 1 580 467 2 047 975 627 4 433 10 4 015 

58 2 545 l 658 1 879 3 537 1 303 273 4 326 9 2 250 
12 3 4B9 9 216 847 10 063 1 924 3 4B6 5 349 39 3 36B 

137 4 604 681 70 751 246 114 3 401 12 2 028 
173 6 5B5 B 351 650 9 001 3 306 1 ~11 6 476 1 6 43B 
535 14 725 1 539 217 1 756 567 412 6 534 . 22 9 590 
302 9 366 2 003 123 2 126 483 507 5 BOl 3 7 531 

669 14 051 2 255 .268 2 523 1 004 397 7 231 6 6 295 
149 5 150 1 902 360 2 262 70B 284 3 705 21 3 751 

79 7 617 3 402 129 3 531 l 491 24B 4 429 6 3 451 
126 4 193 2 618 1 869 4 487 1 872 522 4 611 16 3 132 
217 3 778 1211 322 1 533 220 919 5 453 12 3 B32 

Gewässer Wirt-
(Flüsse, aohafta-

Bäche, Seen, fläche 
Teiche ins-
uaw.) gesamt 

79 200 1 566 642 
79 429 1 566 625 
78 777 1 566 276 

78 270 1 567 248 

792 4 997 
197 6 879 

4 858 22 324 
55 3 972 

5 164 78 177 
1 332 34 429 
2 398 55 421 
9 262 98 242 

3 396 124 029 
1 734 85 427 
2 272 60 891 
2 770 83 671 

4 479 69 857 
11 706 118 300 

4 619 150 514 
4 768 105 356 
2 434 129 071 
e 334 93 49J 
1 121 78 841 
3 746 77 735 
2 833 85 625 

Körner- Getreide 
ins-mais gesamt 

105 326 511 
32 346 B97 
34 345 3B9 

49 36B 073 

0 579 
0 297 
1 3 144 
2 46B 

1 23 309 - 2 691 
2 15 188 - 26 909 

2 29 B03 
2 17 147 
0 14 243 
1 27 719 

10 11 166 
9 33 227 
2 33 608 
2 25 Bl9 

7 31 514 
l 15 882 
5 20 778 
2 lB 835 - 15 747 

*) In den Jahren 1949 und 1952 WIL!"den im Bundesgebiet nach einem einheitlichen Verfahren die Angaben der landw. Betriebe für die Bodenbenutzungserhebung 

überprüft. Dabei ergaben sich gewisse Abweichungen von don tatsächlichen Verhältnissen, die im Süden größer waren als im Norden des Bundesgebietes·. 

Folgende Fehl-(-) oder Mehrangaben (+)wurden festgestellt• 

Brot- Futter- Kartoffeln landwirtsch. Wirtschafts-
getreide getreide Nu.tzfläche fläche 

in vH 

Schleowig-Holatein 1949 - 2,2 - 2.3 + 2,6 + 0,3 + 0,2 

Schleawig-Holatein 1952 - 2,8 - 0,5 + 1,6 - 1,4 - O,l 

Bund 1952 - 7,8 - 3,9 - 4,2 - 2,1 - 0,2 

Unter Berücksichtigung des statistischen Fehlers bei der Nachkontrolle, der Tatsache, daß nicht alle Flächen der Bodenbenutzungserhebung überpriift 

wurden und der Ungenauigkeit durch die Feldränder wurde durch einen Sachverständigenausschuß beim Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten festgelegt, daß bei den Hauptfruchtflächen 80 vH des ermittelten Fehlers zur Korrektur verwandt werden sollen. Die sich hieraus ergebende abso­

lute Korrektur wurde auf die übrigen Flächen gemäß den bei diesen feetgestellten Fehlern mit dem bei der Kontrolle aufgetretenen Erfassungsgrad aufge_. 

teilt. Nach diesem Verfahren wurden in Schles.,.ig-Holatein in den Jahren 1949 bis 1951 nur die für die Berechnung der Getreide- und Kartoffelernte ver­

wendeten Flächen uhd 1952 alle Flächen berichtigt und 1952 auch ao veröffentlicht. Bei Vergleichen mit früheren Reihen müssen diese Korrekturen be­

achtet werden. In Schleswig:Holstein machen sich wegen ihrer Geringfügigkeit diese Korrekturen bei den meisten Flächen. kaum bemerkb8.r. Sie betragen 

beim Brotgetreide + 2,2 und beim Futtergetreide + 0,4 vH. Beachtlich sind die Korrekturen bei nachstehend aufgeführten Frucht- und Nutzungsarten1 

Kleegras + 4,2 vH 

Ackerweide + 4,2 vH 

Haus- und Kleingärten 5. 7 vH 

(2 020 ha) 

(2 320 ha) 

(2 150 ha) 

Unlrul t. Moorflächen 

Öd- und Unland 

Gebäude- und Hoffläche 

- 12,7 vH (2 820 ha) 

- 13,1 vH (4 730 ha) 

- 11,6 vH (4 500 ha) 

Ebenso, wie seit 1948 die Staatsforstflächen nicht mehr in den Betriebe-, sondern in den Belegenheitagemeinden nachgewiesen werden, werden seit 1952 
auch die Marschweiden nur noch in den Belegenheitagemeinden nachgewiesen. Dadurch werden in Eiderstadt 6 600 ha und in Sündtondern 1 900 ha mehr 

Weiden auegewiesen und in den übrigen Kreisen entsprechend weniger. Hierdurch werden jetzt die tatsächlichen Verhältnisse wirklichke~tenaher darge­

stellt. 
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noch, 5. Bodenbenutzung* 
nocb, b) Anbau auf dem Ackerland 

Speisehülsenfrüchte FUtterhülsenfrüchte lliilsan- Alle 

Buch- Hülsen- trilohte anderen 

Zeit weizen Süß- und fruoht- ins-
Arten von 

Erbsen Bohnen ."_ Erbsen Acker- Wicken zu- Getreide -- Bitter- gamenga gesamt 
Kreisfreie samman bohnen lupinen und samman und 
Städte und llisch- Hülsen-

Kreise frucht früohten 

zur K8rnergewinnul16 
ha 

1949 • a) 6 454 463 6 917 461 4 085 844 2 250 7 466 15 106 22 023 1 296o) 
1950 377 2 618 143 2 761 252 3 402 921 l 666b) 5 408 ll 649 14 410 251 
1951 • a) l 430 46 l 476 188 2 650 l 022 l 548 5 724 ll 132 12 608 354o) 

1952 228 l 276 60 l 336 ll3 2 710 790 l4ll 4 881 9 905 ll 241 226 
davon 
Flansburg - 1 - 1 l - 2 3 - 6 1 -
Kiel - 0 0 0 0 0 l - l 2 2 -
Lübaok - 2 0 2 2 2 4 25 28 61 63 l 
Neumünster 2 0 - 0 - - - 17 5 22 22 -
Eckernförde 7 89 l 90 5 131 45 62 439 682 772 15 
Eiderstadt - 22 l 23 - 277 5 l 104 387 410 3 
EutiD 3 94 6 100 8 325 72 26 137 568 668 31 
Plans burg-Land 13 34 2 36 5 68 56 88 120 337 373 14 

Rzgt.Lauenburg 7 135 0 135 5 6 31 93 144 279 414 13 
l!ueum 7 192 4 196 ll 143 7 64 258 483 679 7 
Norderdi thm.. - 36 l 37 l 160 l 8 255 425 462 15 
Oldanburg - 143 3 146 20 346 172 7 269 814 960 16 

Pinneberg 14 8 4 12 4 158 2 10 93 267 279 2 
Pl8n 6 335 9 344 15 430 183 106 401 l 135 l 479 27 

· Randeburg 29 32 7 39 6 ll 30 250 131 428 467 10 
Sohleewig 23 6 l 7 3 19 40 244 87 393 400 18 

Sageberg 90 45 3 48 7 70 58 301 146 582 630 13 
Steinburg ll 21 6 27 2 148 ll 28 866 l 055 l 082 12 
S,iormarn 4 33 l 34 7 56 39 48 165 315 349 10 
Süderdi thm. 6 24 9 " 5 149 5 18 l 151 l 328 l 361 12 
Südtendern 6 24 2 26 6 211 26 12 81 336 362 7 

a) 1949 und 1951 nicht gesondert erfragt. 1948 1 l 111 ha 
diesem Jahr nicht gesondert erfragt wurde 

b) davon l 570 ha Süßlupinen, 96 he Bitterlupinen c) einschl. Bu.obweizen 1 der in 

Frühkartoffeln l!ittel- Spät- Kar- Zuckerrüben FUtterrüben Kohlrüben Puttermöhren Alle Hack-
Zeit Putter-
-- vor- ge- zu- frühe kar- totteln sur zur sur zur kohl anderen f'rü.ohte 

Kreisfreie ge- wtlhn- samman Kar- to:tfeln ins- Rüben- I Samen- Rüben- I Samen- Rüben- I Samen- B:U.ban- I Samen- Hack- ins-
Städte und keimt& liehe to!feln gesamt gewinnung 1 ) gerinnung l) gewinnung l) gewinnung l) 

· früohte gesamt 
Kreise 2) 

ha 

1949 1 923 6 454 8 377 65 llO 73 487 4 822 l 153 32 411 l ll5 25 991 l 488 876 223 l 000 l 405 143 971 
1950 l 832 3 979 5 811 66 490 72 }01 7 560 l 124 " 410 l 285 24 386 409 697 61 l 177 l 380 143 790 
1951 l 559 3 459 5 018 20 973 38 885 64 876 9 841 980 35 067 l 327 25 962 59 443 15 l 044 348 139.962 

1952 l 380 2 618 3 998 19 586 37 078 60 662 10 607 720 " 557 728 25 586 182 339 5 872 341 133 599 
davon 
nanaburg l 10 11 37 67 ll5 21 - 59 - 61 4 0 - 4 l 265 
Kiel 4 5 9 20 40 69 2 - 57 - 8 - 0 - 0 - 136 
Lübeck 36 32 68 113 607 788 73 7 }05 18 149 - 3 l } 0 l 347 
Neumünster 4 21 25 44 115 184 - - 26 - 63 - l - 3 - 277 
Eckernförde 78 152 230 l 222 l 876 3 328 l 048 107 2 186 26 l 298 19 14 - 79 10 8 ll5 
Eiderstadt l 2 3 " 35 71 22 - 427 ll 31 0 4 - 0 3 569 
Eutin 40 86 126 570 l 3ll 2 007 477 39 l 680 37 251 2 8 l 23 7 4 532 
Jlenaburg-Land 58 166 224 l 379 2 424 4 027 637 7 2 088 60 3 038 90 34 l 49 7 10 038 
Hzgt.Lauenburg 266 334 600 l 894 4 791 7 285 l 172 191 2 469 194 l 581 4 8 0 24 19 12 947 
Husum 29 108 137 776 l 738 2 651 173 - l 455 ll l 204 - 57 l 17 7 5 576 
Norderdi thm. 20 48 68 666 702 l 436 318 8 l 367 8 781 - 17 - 14 47 3 996 
Oldenburg 27 79 106 722 l 560 2 388 l 131 146 2 583 71 176 14 5 - 124 78 6 716 
Pinneberg 66 147 213 755 1 562 2 530 38 } 1553 2 l 087 l 41 - 22 14 5 291 
Plön 65 164 229 l 171 2 770 4 170 l 172 84 3 322 144 840 10 8 - 97 ll 9 858 
Randsburg 174 374 548 2 803 3 841 7 192 486 17 2 219 25 4 007 l 27 0 145 13 14 132 
Sohleewig 28 128 156 l 767 2 125 4 048 694 14 2 ll2 16 2 884 33 31 - 119 9 9 960 
Sageberg 49 254 303 l 965 3 941 6 209 357 64 2 737 31 3 049 l 20 0 37 6 12 511 
Steinburg 255 191 446 616 2 075 3 137 214 3 1 804 6 l 303 - l} - 41 20 6 541 
stormarn ll4 149 263 l 357 2 680 4 300 709 27 2 397 40 l 369 l ll - 37 13 n~ Süderdi thm. 37 81 118 883 l 325 2 326 l 728 2 1· 723 10 l 216 l 7 - 23 69 
Südtendern 28 87 115 793 l 493 2 401 135 l 988 18 l 190 l 30 l ll 7 4 78 

1) Gesamtf'liiche, ainschl. der später aberkannten Flächen 2) einschl. Topinambur 

Gemüse, Raps Rübsen 
Körner- Flache Heil- Gräser alle Handels-

Zeit Erdbeeren llohn Hanf Tabak und sur anderen gewll.ohse -- und sonst. Winter- Sommer- Winter- Sommer- senf (Lein) 
GewU.ra- Samen- Handols-KreiatZ.eie ins-

Städte und g;:::::l) zum Ausreifen bestimmt 
ptla.nzen gewin- gewäohae gesamt 

Kreise nung 2) 

ha 

1949 15 736 9 009 l 614 2 315 74 l 676 740 1 343 34 79 274 l 118 536 18 812 
1950 10 216 10 976 480 l 524 26 316 72 l 124 19 173 199 1 223 306 16 438 
1951 8 097 10 616 2 001 617 34 l 870 112 1 014 36 261 138 l }61 275 18 335 
1952 8 752 7 620 415 645 22 174 30 l 073 173 286 120 l 122 228 ll 908 

davon 
Flansburg 28 - - - - - - l - 0 - - - l 
Kiel 78 - - - - 0 0 - - - 0 l - l 
Lübeok 326 66 - - - - - 5 - 3 0 5 - 79 
Neumünster 58 - - - - .- - - - - - - 0 0 
Eckernförde 185 497 98 71 - 16 0 139 5 2 21 97 22 968 
Eiderstadt 85 lll 3 - - - l l - - 5 35 0 156 
Eutin 515 708 21 52 2 - l 73 7 5 11 104 3 987 
Flensburg-Land 41 65 7 3 0 3 l 66 3 - - 24 12 184 
Hagt.Lauenburg 399 l 305 6 46 - 5 12 55 24 103 15 208 21 l 800 
Huaum 133 240 23 8 - 4 - 23 2 - 24 35 5 364 
Norderdi thm. l 591 308 4 4 - 0 - 69 10 - 0 24 4 423 
Oldanburg 950 l 410 34 184 5 53 - 218 36 - 2 101 63 2 106 
Pinneberg 334 152 - - 0 l - 0 - 32 l - 7 193 
Plön 572 930 111 133 2 84 10 143 12 5 3 162 24 l 619 
Randsburg 243 104 27 47 0 l l 47 21 22 0 81 13 364 
Sohleewig 75 l - 2 - - - 99 5 - - 7 14 128 
Sageberg 183 320 56 62 13 0 4 60 5 93 0 18 21 652 
Steinburg 452 516 4 10 - •4 0 12 8 6 - 19 1 580 
Stormarn 516 414 13 18 - 2 0 49 22 15 31 17 12 593 
Südordi thm. l 903 371 4 5 - - 0 8 6 - 1 32 4 431 
Südtondorn 85 102 4 0 - l - 5 7 - 6 152 2 279 

l) einaohl. Anbau zur Samengerinnung 2) Hopfen und Zichorien wurden nicht angebaut 



Klee 

Zeit in Rein--- Kleegras 
Kreisfreie saat und (llisohung zu-
Städte und gem.Anbau von Klee samman 

Kreise verschied. u. Gras) 
neearten 

1949 4 203 47 404 51 607 
1950 3 686 46 164 49 850 
1951 4 268 48 315 52 583 

1952 4 313 50 019 54 332 
davon 
Flansburg 2 81 83 
Kiel 3 39 42 
Lübeck 35 569 604 
Neumünster 0 48 48 

Eckernförde 281 4 875 5 156 
Eiderstadt 27 174 201 
Eutin 431 2:998 3 429 
Flensburg-Land 134 3 018 3 152 

· Hzgt.Lauenburg 368 4 890 5 258 
Husum 94 135 829 
!lorderdithm. 61 958 1 019 
Oldenburg 589 5 601 6 190 

Pinneberg 52 2 150 2 202 
Plön 9ll 6 193 1 104 
Randsburg 249 3 232 3 481 
Sohleswig 121 2711 2 832 

Sogeberg 351· 4 391 4 748 
Steinburg ll9 l 830 l 949 
Stormarn 330 4 135 4 465 
Süderdithm. 130 970 l 100 
s;idtondern 19 421 440 

a) davon 1 841 ha Wicken, 507 ha Süßlupinen 

Landwirt-

Lu-
zerne 

929 
848 
193 

787 

3 
1 

26 
0 

48 
5 

29 
59 

121 
8• 

23 
48 

21 
85 
56 
23 

26 
76 
95 
28 

6 

ß. Land· und Fol'ltWI.rtlc:baft. fllcherel 

noch: 5. Bodenbenutzung* 
Doch· b) Anbau auf dem Ackertemd 

Grasanbau auf dem Seradella, 
Ackerland Esparsette 

und 
zum zum gemischter 

Abmähen Abweiden zu- Anbau von 
(Acker- (Acker- samman Klee und 
wiese) weide) Luzerne 

ha 

15 351 55 889 71 246 658 
18 473 55 553 74 026 381 
18 655 59 953 78 608 522 

18 730 5.8 054 76 784 540 

43 ll7 160 1 
16 10 26 -
41 151 192 1 
16 38 54 0 

954 3 627 4 581 19 
51 9 60 ' 315 462 111 26 

3 949 13 615 17 564 20 

826 2 147 2 973 53 
738 3 831 4 575 16 
318 744 l 062 5 
448 999 1 447 2 

455 301 762 6 
719 2 321 3 040 48 

l 193 3 280 4 473 101 
2 497 10 229 12 726 40 

l 194 2 813 4 007 ll4 
716 797 1 513 17 
857 l 337 2 194 30 
437 2 239 2 676 16 

2 947 8 975 ll 922 22 

Wicken Alle 
Grün- und anderen 
mais süB- Futter-

lupinen pflanzen 

zur Gärfutter-, GrüD-
futter- oder Heugewinnung 

ll 773 
135 8 348a) 1 933 
202 5 933 3 072 

153 3 918 2 284 

1 24 0 

- 3 2 
1 12. 47 - 4 1 

5 309 202 
- 24 ll 
1 249 159 

10 434 122 

24 152 334 
0 32 27 
l 24 15 
1 l 108 427 

3 40 27 
18 600 368 

6 197 76 
13 228 19 

1 210 llO 
13 61 53 
21 147 131 

2 25 19 
14 95 68 

6. Anbauverhältnisse tn den natürlichen Landschaften 1952 * 
darunter 

darunter 

Futter• zum 
pflanzen Unter-

pflügen 
ins- bestimmte 

gesamt Haupt-
früohta 

136 213 1 014 
135 521 521 
141 713 513 
138 858 425 

272 3 
74 1 

883 0 
ll3 1 

10 320 18 
304 3 

4 676 8 
21 361 24 

8 915 65 
5 487 24 
2 149 6 
9 229 32 

3 061 29 
11 263 ll 

8 390 44 
15 941 25 

9 222 63 
3 682 12 
1 083 24 
3 866 5 

12 567 27 

Na turrä.u.me sobaftl. 
Hackfrüchte !Iutz- Acker- Getreide 

tläohe land darunter 
ins- ins• 

gesamt Winter- Sommer- gesamt Kar-Roggen Weizen gerate gerate toffeln 
Name Nr. 

ha in vH der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

661 Nordfr.llarschinaeln und 
Halligen 9 6ql 32,6 23,0 O,l 6,9 4,6 

662 Nordfriesische Marsch 32 432 38,0 20,9 1,2 5o4 1,6 
683 Eiderstedter lolarsch 31 915 13,8 6,8 0,2 3,2 1,2 
664 Di thmaracher Marsch 55 670 57,2 32,9 0,7 13,3 5,4 
671 Holst. Elbmarschen 40 320 ~1.7 17,5 0,8 6,3 2,1 

lolarooh zusammen 175 938 37,1 21,4 0,7 7,8 3,0 

680 Nordfries.Geestinseln ll 543 36,1 21,2 4.4 1,8 0,1 
690 Lecker Geest 23 609 60,0 25,8 6,3 0,7 0,1 
691 Bredstedt-Husumer Geest 46 344 46,4 26,3 10,0 1,0 o,~ 
692 Eider/Treene-Niederung 32 485 29,6 18,5 7,0 0,9 0,1 
693 Heide-Itzehoer Geest 106 261 47,8 28,4 13,1 0,6 0,2 
694 Bramstedt-Kisdorfer Geest ~6 898 50,4 27,6 12,6 1,2 0,4 
695 Hamburger Ring 52 027 50,1 26,9 12,6 1,~ 0,6 
696 Lauenburger Geest 18 912 62,2 33,8 16,2 4,2 o,8 

Hohe Geest zusammen 328 079 47,8 26,7 11,5 1,1 0,3 

697 Sohleswiger Vorgeest 99 763 63,5 28,4 14,7 0,1 o,o 
698 Holst. Vorgeest 85 336 49.9 28,8 15,1 0,3 0,1 
740 Hagenower Sandplatte 9 284 67,8 41,3 27,8 1,0 0,4 

Vorgeest zusammen 194 383 51,8 29,2 15,5 0,2 0,1 

700 Angeln 76 877 76,8 31.9 7,6 6,5 1,6 
701 Sohwansen, Dän. Wohld, 

Amt Hütten 60 377 73.4 38,9 9.3 8,4 2,1 
702a Ostho1st. Hügel- und 

Seenland ( NW) ll9 774 65,4 31,1 8,5 8,9 3,2 
702b Ostholst. Hügel- und 

Seenland (SO) 182 383 63,9 35,6 10,0 9,0 3,2 
103 Herdoldenburg und Fehmarn 34 196 76,0 44.9 3.9 16,9 2,3 
133 Ratzeburger Seenplatte 22 703 72,4 39.3 15,1 1,2 3o0 

Östl. Hügelland zusammen 496 310 66,6 37,5 9,0 9,0 2,1 

Sohle swig-Hols te in 
insgesamt l 194 710 56,5 30,8 9,5 5,2 1,7 

•
1

) nach der Bodenbenutzungserhebung 1952. Siehe auch Anmerkung zur Tabelle 5, Seite 19 
) nur zur Rüb &ll8ewinnung 
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2,0 2,4 0,6 
1,7 4o4 1,5 
0,7 1,9 0,3 
1,1 1.3 0,7 
0,7 4ol 0,7 

1,1 4,6 0,7 

2,6 6,2 3,8 
0,7 9,4 4.9 
0,7 10,2 5,1 
o,~ 8,1 3,1 
0,3 13,3 6,9 
0,3 12,7 6,1 
0,3 13,7 1,3 
0,4 17,4 10,1 

0,5 12,1 6,2 

O,} ll,9 6,3 
0,2 13.3 7,2 
0,3 19,3 13,4 

0,2 12,9 7,0 

1,3 12,9 3.1 

1,8 13,5 5,6 

1,4 11,8 5,2 

o,8 12,0 5.4 
8,4 8,7 2,6 
0,5 16,9 9,2 

1,7 12,} 5,1 

1,0 ll,2 5,1 

darunter 

Zucker- Futter-
rüben l) rüben l) 

0,1 1,7 
0,4 1,5 
O,l 1,4 
3,1 3ol 
0,2 2,8 

1,1 2,3 

0,1 1,4 
0,2 1,8 
0,2 2,3 
00 1 2,0 
0,5 2,1. 
0,3 3ol 
0,3 },1 
1,3 3.4 

0,4 2,4 

0,2 1,5 
00 1 2,0 
0,2 1,6 

0,2 1,7 

1,5 3o5 

1,7 },6 

1,3 3o5 

1,2 3,8 
1,6 3,8 
2,3 3ol 

1,4 3o1 

0,9 2,8 

Brache 

2 855 
2 452 
2 279 

1 696 

4· 
1 
9 
l 

131 
18 

139 
49 

ll6 
19 

3 
483 

ll2 
224 

22 
21 

117 
144 

32 
6 

45 

Kohl• 
rüben l) 

o,o 
0,9 
0,1 
0,2 
0,2 

0,3 

0,9 
2,4 
2,4 
2,1 
3,1 
3,0 
2,8 
2,1 

2,9 

3.1 
3.9 
4,0 

3,8 

3,8 

2,2 

1,4 

1,1 
O,l 
1,3 

1,7 

2,1 



II. Land· und Fontwtrtlchaft, Fllcherel 

noch· 6 Anbauverhältnisse in den natürlichen Landschaften 1952 * 
nochs darunter darunter 

noch1 darunter 
Naturräume Handelsgewächse Futterpflanzen auf dem Acker Haupt-Hülsen- Wiesen Weiden 

früchte darunter Gemüse darunter futter-
fläche 

zur ins- Raps ins-
Klee2) Grasanbau 3) Körner- gesamt und gesamt auf dem 

gewirumng Rübsen Acker Nr. Name 
in vH der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

681 Nordfr. Marschinseln und 
Halligen 2,9 1,6 1,3 0,3 2,3 2,2 0,1 17,5 49,2 11 

682 Nordfriesische Marsch 1,4 1,2 0,6 0,3 9,7 0,9 8,6 12,1 48,5 13 
663 Eiderstadtor Marsch 1,1 0,5 0,4 o, 3 1,0 0,7 0,2 11,6 73,5 88 
684 Di thmarecher Marsch 3,0 1,4 1,2 5.9 6,8 3,2 3o4 5.3 3~ ,1 52 
671 Holet. Elbmarechen 2,9 1,6 1,6 1,0 4,0 2,6 1,0 15,6 46.6 69 

Marsch zusammen 2,3 1,2 1,0 2,2 5,2 2,0 2,9 10,9 49.3 69 

680 Nordfries. Geestinseln 0,2 00 1 O,l 0,3 8,4 1,2 7,0 21,8 39,0 72 
690 Lecker Geest 0,2 O,l o,o 0,1 24,3 0,6 23,3 17,6 21,1 67 
691 Bredstedt-Husumer Geest 0,4 0,1 o,o O,l 9,3 0,9 e, 3 21,5- 30,6 67 
692 Eider/Treene-Niederung O,l O,l o,o 0,1 2,7 0,4 2,3 28,5 40,4 76 
693 Heide-Itzehoer Geest 0,3 0,1 o,o 0,3 5.3 1,7 3.5 18,6 31,0 61 
694 Bramstedt-Kisdorfer Geest 0,5 0,2 O,l 0,2 9,2 6,4 2,6 13,9 32,1 62 
695 Hamburger Ring 0,3 0,2 O,l 1,0 7,6· 4,7 2,6 12,9 25,1 52 
696 Lauenburger Geest 0,2 1,0 o,e 0,5 9,2 6,3 2,6 u,o 18,2 45 

Hohe Geest zusammen 0,3 0,2 0,1 0,3 8,1 2,6 5,3 18,2 29,9 62 

697 Sohleewiger Vorgeest 0,5 o,o o,o 0,1 22,5 0,9 21,1 16,1 18,6 63 
698 Holst. Vorgeest 0,6 O,l o,o 0,2 6,1 2,7 3.6 16,5 30,2 59 
740 Hagenower Sandplatte 0,7 o,e 0,5 0,2 4.1 1,5 1,9 13,9 14,4 39 

Vorgeest zusammen 0,6 0,1 o,o 0,1 14,1 1,1 12,5 16,2 23,5 60 

700 Angeln 0,5 0,4 O,l 0,1 25,0 6,7 17,4 9,2 10,7 53 
701 Schwanaen, Dän. Wohld, 

Amt Hütten 1,2 1,6 1,1 0,3 17,6 8,6 8,1 6,6 17,0 48 
702a Ostholst. Hügel- und 

Seenland (NW) 1,4 1,6 1,1 0,1 12,6 1.1 3,6 8,5 21,2 48 
702b Oatholat. Hügel- und 

Seenland (SO) 1,0 2,1 l, 1 o,e 12,1 7,8 3. 3 11,2 20,8 50 
703 Nordoldenburg und Fehmarn 1,4 3,1 2,4 2,3 14,5 10,0 1,9 5,7 16,2 41 
133 Ratzeburger Seenplatte 1,0 3.4 2,5 o,6 10,6 1,0 2,2 6,1 15,2 40 

Östl. Hügelland zusammen 1,1 1,8 1,3 0,7 15,0 7,8 6,0 9,2 18,3 49 

Sohleewig-Holstein 
insgesamt 0,9 1,0 0,7 0,7 11,6 4.5 6,4 13,0 26,9 57 

*
2

) nach der Bodenbenutzungserhebung 1952. Siehe auch Anmerkung zur Tabelle 51 Seite 19 
) einschl. neegras 3) Dauerwiesen und -weiden, Futterpflanzen auf dem Acker, Futterhackfrüchte, Futterkohl und die halbe Anbaufläche der Zuckerrilben 

7. Hektarertrage und Ernten der Feldfrüchte 
IH 180 ff, 1~ ff 

.IIS2 24 " 

Zeit Brotgetreide 
--

Kreisfreie Winterroggen Sommerroggen Winterweizen Sommerweizen \'lintermenggetreide zusammen 
Städte und Kreise 

dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t 

1949 23,6 285 048 18,6 1 163 31,4 95 186 25,6 14 372 23,6 2 115 25,0 403 904 
1950 20,4 232 844 16,4 5 853 28,1 112 257 25,2 20 228 22,5 l 391 22,4 372 573 
1951 21,8 213 875 18,0 6 908 32,8 132 489 28,9 29 539 26,3 989 25,1 363 600 
1952 24,7 272 804 20,0 6 446 36,3 195 584 32,1 27 574 29,9 l 049 28,5 503 457 

davon 
Flansburg 26,6 614 20,8 21 33.1 145 30,0 6 - .- 27,4 792 
Kiel 29,8 244 25,0 10 37.9 148 33.3 10 - - 32,2 412 
Lübeok 26,6 3 502 21,2 36 . 33,6 l 345 28,5 117 i!l,l 4 28,2 5 004 
NeumU..n.Bter 20,4 446 18,6 13 - - 25,0 5 - - 20,4 464 
Eckernförde 27,7 14 985 22,1 223 31,0 16 339 31,2 1 636 32,2 374 31,8 33 557 
Eiderated~ 29,1 178 25,0 10 31.1 2 953 33,2 117 30,0 6 36,2 3 664 
Eutin 28,8 10 000 24,2 116 37.4 15 234 31,6 765 28,0 28 33o3 26 143 
Flenaburg-Land 23,4 18 748 20,3 381 37.4 10 944 32,1 417 31,0 183 27,1 30 673 
Hagt. Lauenburg 26,2 32 654 21,2 399 36,0 15 656 30.,9 566 40,0 4 28,7 49 279 
Husum 23,0 10 917 19,9 361 31,6 5 806 33.3 l 522 22,0 22 26,8 18 634 
Norderdithm. 25,1 6 102 22,9 133 38,4. 6 221 34,0 6 251 35,0 35 31,4 18 742 
Oldonburg 30,3 10 314 22,5 27 38,5 34 690 34,1 2 827 35,5 135 36,1 47 993 
Pinneberg 23,8 10 419 20,4 213 36,1 2 403 28,8 199 21,7 26 25,4 13 320 
Plön 28,9 18 235 23,1 365 31.1 29 756 32,3 2 028 30,0 6 33,6 50 390 
Rondoburg 23,1 32 952 20,2 l 059 35,4 5 330 27,_8 590 28,1 59 24,8 39 990 Sohleewig 24,1 21 331 20,1 582 36,3 1 115 30,3 363 30,0 12 26,2 29 403 
Sagabarg 24,0 31 484 19,5 1 279 36,1 1 957 29,2 765 25,0 15 25,6 41 500 
steinburg 24,9 12 174 21,2 309 38,5 7 160 33,1 1 168 22,4 47 28,7 20 858 
Stormarn 26,6 19 597 21,4 150 36,9 12 186 30,5 375 28,0 14 29,7 32 322 
Süderdi thm. 24,8 9 858 21,5 264 39,0 10 002 34,5 6 301 15,6 25 31,1 26 450 
Süd~ondern 23,1 8 050 20,0 423 35.4 4 194 30,0 946 27,0 54 26,2 13 667 

-22-



II. Land· und Fonlwtrtl:cha:ft. Filcherel 

noch: 7. Hektarertröge und Ernten der Feldfrüchte 

Zeit 
Futtergetreide Getreide 

-- Wintergerste Sommergerate SommermeJl6getreide Hafer zueammen1 } insgesamt1) Kreisfreie 
Stild te und Kreise dz/ha t dz/ha t ds/ha t ds/ha t dz/ha t dz/ha t 

1949 29,4 29 371 25,2 26 742 23,4 149 264 24,9 212 756 24,6 418 133 24,8 822 037 
1950 28,4 42 725 24,6 29 023 21,3 1}8 86} 22,7 200 956 22,8 411 567 22,6 784 140 
1951 31,5 46 299 27,2 36 320 23,8 184 172 25,3 224 305 25,3 491 096 25,2 874 896 
1952 34,2 68 571 29,5 35 816 25,7 195 328 28,0 233 349 27,8 533 064 28,2 l 0}6 521 

davon 
Flansburg 30,9 34 26,9 78 27,7 477 27,2 193 27,6 782 27,5 l 574 
Kiel 34.7 52 }l,l 28 22,5 160 }l,l 221 27,8 461 29,7 873 
Lübeck }0,2 505 27,0 165 25,4 l 023 27,3 l 884 27,1 3577 27,7 8 581 
Noumünoter 26,7 8 22,1 2 20,5 345 22,7 136 21,2 491 20,8 955 
Eckernförde 33,3 4 156 29,3 3 166 28,4 16 667 29,3 12 477 29,3 36 466 }0,4 70 02} 
Eiderstadt }6,0 l 259 29,6 755 25,2 504 30,2 2 385 }0,7 4 903 }2,9 8 767 
Eutin 34.4 5 896 29,7 l 281 27,5 5 }12 }0,4 9 280 30,5 21 769 }2,0 47 912 
Flans burg-Land 34,3 2 626 28,2 2 082 25,0 20 709 27,5 14 917 26,5 40 334 26,8 71 007 

Bzgt.Lauenburg }2,8 5 262 28,3 903 26,1 8237 28,0 19 8}0 28,2 34 232 28,5 83 5ll 
Bus um 37,2 3 610 27,8 l 732 21,2 8 464 25,9 11 969 25,3 25 775 25,9 44 409 
Nordordi thm. }6,9 4 786 29,2 793 29,2 6 539 29,5 12 712 }0,6 24 8}0 31,0 43 572 
Oldenburg 35,0 6 699 }0,8 10 703 34.3 ll 522 }1,9 16 998 }2,6 45 922 34.3 93 915 
Pinneberg 35.0 857 27,8 317 24,8 5 00} 25,9 8 781 26,0 14 958 25,7 28 278 
Pllln 34,2 10 967 29,9 4 504 28,7 18 288 }0, 7 19 744 30,5 53 503 }1,9 10} 893 
Randsburg }1,8 l 798 27.5 l 128 24,5 23 364 25,4 16 543 25,2 42 833 25,0 82 823 
Schleswig 33,2 l 592 28,1 l 387 2},2 17 466 26,8 15 462 25,2 35 907 25,6 65 310 

Sogeberg 33,2 ' 316 26,7 l 056 25,5 15 974 26,2 18 900 26,4 39 246 26,0 80 746 
Steinburg 36,0 2 536 }0,2 856 25,5 9 509 28,} 10 437 27,8 23 338 28,2 44 196 
Stormarn 33.5 4 975 27,7 722 26,8 9 213 28,0 12 }21 28,4 27 231 29,1 59 553 
Süderdi thm. 37,1 6 919 30,4 l 580 25,2 7 853 29,4 l} 518 29,6 29 870 30,3 56 }20 
Südtondorn }2,9 7l8 28,2 2 578 22,8 8 699 27,0 14 641 25,7 26 636 25,9 40 30} 

l) ohne Körnermaie Anmerkung• Für die Errochnung der Getreideernten 1949 und 1951 wurden die Flächen dar jeweiligen Bodonbonutzungoerhebung nach 
den Woioungon das Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten berichtigt 

Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung 
Zeit -- Hülsenfrucht-

Kreisfreie Speiseerbsen Futtererbsen Speisebohnen Ackerbohnen Wicken Süll- und gemenge und 
Städte und Bi tterlupinon Mischfrucht 

Kreise 
dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t 

1949 18,1 ll 697 17,9 82} l}, 7 633 19,5 7 951 15,7 l 323 14,9 3 342 21,9 16 }56 
1950 17.7 4 636 17,4 438 16,2 231 19,5 6 648 16,1 l 483 14,0 2 337 2},0 12 424 
1951 18,5 2 647 18,6 349 18,9 87 22,9 6 078 17,3 1 763 17,6 2 729 25,4 14 528 
1952 18,2 2 321 19,0 215 16,5 99 23,3 6 }22 17,3 l 366 16,7 2 351 26,2 12 781 

davon 
Flansburg 14,5 -l 18,0 . 2 - - - - 21,7 4 12,0 4 - -Kiel - - - - - - - - 19,2 2 - - 20,8 2 
Lübock 17,6 4 17,2 3 - - 20,4 4 15,3 6 16,9 42 24,0 67 
NeumU.nster - - - - - - - - - - 15,0 26 17,0 9 
Eckorntördo 14,6 130 21,0 ll 18,0 2 25,8 338 20,8 94 17,0 105 27,1 1 190 
Eiderotodt 22,5 50 - - 13,0 1 25,7 712 14,0 7 17.3 2 2},0 239 
Eutin 17.3 163 18,6 15 16,5 lO 18,8 611. 14,5 104 16,7 43 21,0 288 
Flans burg-Land 14,5 49 18,0 9 24,0 5 24,7 168 21,7 122 12,0 106 28,} 340 
Hzgt.Lauenburg 11 ,e 240 15,7 8 - - 17,7 ll 16,0 50 15,8 147 2},7 341 
Huoum 18;3 351 1o;o 11 11;o 4 18,7 267 9,0 6 17.9 115 17,8 459 
Nordordi thm. 21,7 78 20,7 2 20,0 2 25,4 406 20,0 2 19,0 15 31,2 796 
Oldonburg 20,0 286 22,0 44 12,0 4 28,0 969 19,2 330 16,8 12 29,2 785 
Pinneberg 18,0 14 17,5 7 16,0 6 26,5 419 15,5 3 15,8 16 21,5 200 
Plön 17,6 590 17,0 26 13,5 12 20,9 899 16,7 306 16,8 178 23,3 934 
Randeburg 13,0 42 15,0 9 12,3 9 15,0 17 20,0 60 10,5 263 12,0 157 
Schloswig 20,3 12 35,0 11 15,0 2 33,0 63 18,0 72 22,0 537 31,4 273 
Sagoborg 26,8 121 24,0 17 27,5 8 28,5 200 131 0 75 18,2 548 22,3 326 
Stoinburg· 18,9 40 .20,0 4 18,0 11 22,9 339 15,0 17 20,0 56 27,2 2 356 
Stcrmarn 16,0 53 19,0 13 16,3 2 24,7 138 16,0 62 16,9 81 27,5 454 
Südordi thm. 21,} 51 20,7 lO 20,0 18 21,2 }16 20,0 10 19oO 34 29,3 ' 372 Südtendern 19,0 46 21,0 13 l},O 3 2l,l 445 1},0 34 17,3 21 23,8 193 

Zeit l!ackfrüchto 
-- 14ittolfrüho u. Kartoffeln Zuckerrüben 1 ) Futterrüben 1) Kohlrüben 1 ) Futtermöhren 1 ) Kroiofroio Frühkartoffeln 

Städte und Spätkartoffeln 1nogosamt 
Kreise dz/ha t dsjha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t 

1949 130 106 881 186 1 186 829 180 l 293 710 286 137 986 452 l 464 532 406 l 054 886 260 2.2 776 
1950 170 98 845 220 l 463 445 216 l 562 290 305 230 548 483 1 613 187 434 l 059 033 276 13 248 
1951 160 80 037 211 1 264 201 207 l 344 238 287 282 917 459 1 608 277 445 l 154 691 239 lO 574 
1952 175 69 805 243 l 378 635 239 l 448 440 282 298 800 446 1 496 280 438 l 119 541 274 9273 

davon 
Flaneburg 176 194 243 2 530 237 2 724 310 651 465 2 744 575 3 508 - -
Kiel 170 153 243 l 457 233 l 610 250 50 350 l 995 400 }20 - -Lübeck: 128 899 247 17 765 237 18 664 263 l 922 483 14 741 443 6 605 400 120 
Neumünster 159 397 242 3 849 231 4 246 - - 300 780 320 2 016 250 25 
Eckernförde 160 3 717 243 75 184 237 78 901 261 27 321 393 85 932 471 61 188 210 294 
Eiderstadt 137 41 244 1 658 239 l 699 300 660 488 20 850 490 l 519 289 115 
Eutin 165 2 112 244 45 873 239 47 985 270 12 879 5~3 89 460 529 13 268 250 200 
Flenaburg-Land 176 3 990 241 91 799 2}8 95 789 272 17 314 405 84 606 443 134 523 278 944 
l!zgt. Lauenburg 160 10 123 244 163 127 238 173 250 291 34 105 419 103 426 331 52 315 205 164 
Huaum 186 2 580 244 61 361 241 63 941 238 4 123 393 57 152 397 47 835 3}0 1 881 
Norderdi thm. 187 l 291 243 33 244 240 34 535 306 9 740 505 68 979 543 42 369 300 510 
Oldanburg 175 l 888 251 57 271 248 59 165 293 33 082 528 136 408 474 8 339 325 163 
Pinneborg 173 3 745 243 56 332 237 60 077 315 l 197 463 71 826 466 50 643 303 l 240 
Plön 164 3 946 246 96 805 242 100 751 295 34 574 459 152 480 465 39 068 200 160 
Randsburg 178 9 868 241 159 849 236 169 7l7 269 13 054 390 86 541 445 178 312 208 560 
Sohleewig 158 2 489 240 93 389 237 95 878 250 17 350 353 74 596 436 125 685 241 748 
Sagoberg 159 4 894 242 143 029 238 147 923 271 9 664 469 128 311 456 139 065 300 600 
Steinburg 193 8 744 246 66 125 239 74 869 315 6 741 444 80 062 449 58 557 180 234 
Stormarn 163 4 300 243 98 095 238 102 395 264 18 725 427 102 232 381 52 118 303 333 
Slldordi thm. 187 2 244 245 54 122 242 56 366 298 51 529 549 94 627 447 54 355 220 154 
Südtondorn 189 2 190 244 55 765 241 57 955 305 4 119 390 38 532 403 47 933 276 828 

l) ·zur Rübengewinnung 
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II. Land. und F-halt. Fbcherel 

noch: 7. Hektarerträge und Ernten der Feldfrüchte 

Zeit 
Ölfrüchte und Faserpflanzen 

-- Raps Riibsen Flachs Kreisfreie Körnersenf 
Städte und Winter. Sommer- Winter- Sommer- Rohstengel Samen 

Kreise 

1949 
1950 
1951 
1952 

davon 
Flenzburg 
Kiel 
Lübeok 
Neumünster 

Eckernförde 
Eiderstadt 
Eutin 
Flensburg-Land 
Hzgt.Lauenburg 
Husum 
Norderdithm. 
Oldenburg 
Pinneberg 
Plön 
Randsburg 
Sohleewig 

Sageberg 
Steinburg 
Stormarn 
Süderdithm. 
Südtendern 

Landesergebnissei 

Mohn 

dz/ha 

23,1 
19,8 
19,3 
21,1 

--
22,5 -
18,8 
19,6 
18,5 
20,0 

24,7 
24,3 
21,3 
19,8 
22,0 
17,6 
15,0 
11,0 
22,2 
21,3 
24,0 
23,1 
25,5 

1952, in t • 34; dz/ha • 11,3 
19511 in t • 1251 dz/ha a 11 1 2 

t dz/ha t dz/ha t 

20 768 16,6 2 676 17,3 4 002 
21 736 14,4 690 14,1 2 152 
20 531 15,1 3 021 14,3 880 
16 043 14,4 597 15,4 992 

- - - - -- - - - -
149 - - - -- - - - -
934 13,7 134 13,5 96 
218 16,3 5 - -

1 310 14,0 29 15,8 82 
130 15,8 11 11,9 4 

3 223 18,0 11 15,6 72 
583 20,5 47 11,9 10 
656 16,3 7 18,0 7 

2 792 16,0 54 17,0 313 

334 - - - -
1 637 14,0 155 13,7 182 

156 12;0 32 11,5 54 
1 - - 10,0 2 

710 14,3 80 17,3 107 
1 099 17,0 7 18,8 19 

994 12,0 16 19,5 35 
857 14,0 6 18,0 9 
260 e,o 3 - -

Hanf-Hohatengel 
19521 in t a 1 2821 dz/ha • 741 1 
1951• in t • 1621 dz/ha • 45 1 1 

Futterpflanzen im Hauptfruchtbau 
Zeit Serradella, --

dz/ha 

12,7 
13,5 
13,8 
11,4 

.----
--

11,5 -
---

11,5 

-
12,0 
--

11,5 ----

t dz/ha t dz/ha 

94 13,5 2 260 43,2 
35 11,7 369 47.5 
47 12,8 2 385 46,0 
25 12,7 221 46,4 

- - - 41,0 
- - - -- - - 52,0 
- - - -
- e,o 13 44,5 - - - 44,2 
2 - - 45.4 - 12,0 4 41,0 

- 25,0 13 37,2 - 11,5 5 44,2 
- - - 42,7 
6 15,5 82 51,5 

- 11,5 1 -
2 11,2 94 51,7 
- 11,6 .1 ·51,0 
- - - 43,0 

15 - - 41,0 
- 12,0 5 41,5 - 11,5 2 50,5 - - - 42,7 
- 11,8 1 42,0 

Hanf-Samen 
i9521 in t • 1721 dz/ha ~ 91 9 
1951• in t • 321 dz/ha • 8 1 9 

Raubfutter 

t dz/ha t 

5 803 8,7 1 171 
5 335 8,9 1 003 
4 66} e,o 807 
4 .983 7,4 799 

4 6,5 1 - - -
26 e,o 4 - - -

619 7,8 lOB 
4 7,5 1 

331 5,9 43 
271 6,5 43 
205 6,2 34 
102 7,5 17 
295 6,7 46 

1 123 B,} 181 

- - -
739 7,4 106 
240 9,0 42 
426 6,8 67 
246 9,0 54 
50 6,5 B 

247 7,3 36 
34 6,7 5 
21 6,6 3 

Klee, Kreisfreie Esparsette und Grünmais Wicken und Luzerne Wiesen Ackerwiesen auch im Gemisch Städte und gem. Anbau von Sülllupinen 
Kreise Kle~ und Luzerne mit Gräsern . 

(Ertrag als Grünmasse gerechnet) (Ertrag als Heu gerechnet) 

dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ha t dz/ba t dz/ba t dz/ha t 

1949 138 9 108 63,6 328 357 66,0 6 132 44.3 656 743 42,1 64 647 
1950 1B9 7 206 290 3 917 . 60,3 300 590 69,3. 5 B77 54.4 793 396 45,0 B3 098 
1951 192 10 023 342 6 913 20B 123 265 66,3 34B 5B3 71,3 5 65B 4B,B 70B 657 46,5 B6 B33 
1952 183 9 B92 204 3 116 '167 66 400 67,7 36B 066 69,1 5 43B 5l,B 7BO 612 53,4 99 939 

davon 
Flansburg 201 20 204 20 192 460 90,0 747 70,1 21 70,0 Bl2 70,0 301 
Kiel - - - - 157 47 50,0 210 55,0 6 50,0 790 54,0 86 
Lübeck 175 17 204 20 160 192 70,0 4 22B 72,5 1B9 51,7 5 330 50,0 205 
Neumünster - - - - 300 120 70,0 336 - - 5B,o 1 444 50,0 BO 
Eckernförde 160 304 204 102 217 6 699 92,9 47 B99 95,0 456 69,1 27 77B 77,4 7 3B4 
Eiderstadt }00 90 - - 203 487 61,0 1 226 75,0 3B 4B,6 17 530 42,3 216 
Eutin 200 520 160 112 185 4 607 69,3 23 763 69,4 201 56,4 25 639 56,2 1 770 
F1ensburg-Land 201 403 204 204 203 B B06 71.5 22 537 70,1 414 57,B 41 593 57,B 22 B25 
Hzgt. Lauenburg 213 1 129 236 565 199 3 020 55.4 29 129 66,7 B07 46,3 40 332 43,2 3 568 
Husum 218 349 - - 203 649 52,5 4 352 Bo,o 64 43,1 57 431 4B,O 3 542 
Norderdithm. 300 150 204 20 188 450 75,B 7 724 75,0 173 58,9 44 52B 6l,B 1 965 
01denburg 200 40 100 70 14B 16 432 79.7 49 334 70,0 336 60,5 30 359 75,4 3 378 
Pinneberg 175 105 204 61 200 BOO 67,5 14 B64 100,0 210 59,9 44 967 51,0 2 }21 
Plön 178 B52 220 396 145 B 6BB 70,0 49 72B 76,7 652 51,6 34 691 57,2 4 113 
Randeburg 136 1 377 204 122 110 2 167 54o3 18 902 55,0 }OB 45.5 B6 500 47,2 5 631 
Sohleewig 201 B05 204 265 lBl 4 120 61,5 17 417 71,0 163 50,1 69 599 51,5 12 860 
Sageberg 184 2 09B 200 140 149 3 135 57,0 27 064 62,6 163 4Bo3 61 B77 47.5 5 672 
Steinburg 194 330 204 265 173 1 052 56,6 11 0}1 40,0 304 56,5 64 935 47.4 3 394 
Stormarn 140 420 204 42B 127 1 B62 59.7 26 656 62,0 5B9 46,7 26 119 52,0 4 456 
Süderdithm. 218 349 204 41 lBB 469 79,3 B 723 105,0 294 70,6 53 042 79,4 3 470 
Südtendern 243 534 204 2B5 225 2 13B 49.9 2 196 82,5 50 42,3 45 316 43,1 12 702 

8. Hektarerträge und Ernten von Stroh 

Roggen Weizen Gerste Menggetreide Getreide- Erbsen- Stroh von Streu-
Hülsen- ertrag 

Zeit Hafer streb und frucht- von 
Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- zusammen Wicken- Streu-strob gemange u. 

lli sc hfrucht wiesen 

1950 
dz/ba 41,4 33.3 40,9 37,B 35.4 2B,5 34.3 37,3 33,7 37,2 27,5 35.5 24,8 

t 472 460 11 B6B 163 414 30 317 53 198 33 609 303 633 2 306 219 733 1 290 53B 10 416 19 177 9 546 
1951 

ds/ha 42,4 34,2 42,4 39,0 35.4 30,2 36,1 38,9 35.5 38,3 30,1 37,9 26,9 
t 415 792 13 lOB 171 311 39 900 52 010 40 3Bl 320 108 1 461 274 965 1 329 036 7 936 21 712 14 654 

1952 
dz/ba 45,4 37,0 45,9 43,5 37.5 32,5 39,3 43,1 38,0 41,6 29,4 41,6 29,1 

t 501 610 11 924 247 401 37 366 75 120 39 4B6 327 771 1 514 2BB 923 1 531 115 6 397 20 325 14 522 
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Zeit 

Xreietraia 
SUdhund 

Xraiea 

l949~l 
~~~~' 
1952 

4aTOD 
Hansburg 
Kiel 
Lübaok 
JJaUIIZilu tar 

Eokemf'Hrda 
Eidar•tadt 
EuUn 
l'leneburs-Land 

Bzgt.Lauonburg 
llllellll 
!lordardi thm. 
Oldanba.rl' 

Pinnebars 
Pllln 
Bandsburg 
Sohleswig 

Sepbars 
Steinburg 
Stormarn 
Südardi thm. 
SUdtendern 

1949~l 
m~, 
1952 

Zeit 

Kreiatreie 
Städte und 

Kreise 

doTon 
Flaneburg 
Kiel 
Lübaok 
BaumiiD..ater 

Eokarntörde 
Bidaratedt 
Eu'tin 
i'lanaburg-Land 

Hzg't.Lauanburl' 
BilllUDI 
!lorderdi thm. 
Olclenburg 

Pinnabarc 
PlHD 
RaD.dsburg 
Sohleawig 

Bopbarg 
Steinburg 
Stol'lllarD 
Süderdi thm. 
Südtondorn 

L&ndwiriaobaftliohar 
Zwiaohentruohtanbau 

insgesamt 

Zahl 
der 

Batriebe 

17 707 
16 641 

12 
29 

206 
27 

9ll 
24 

555 
954 

l 665 
544 
'n 

l 053 

l 1,8 
l 267 
l 822 
~90 

l 484 
1 118 
l 147 

842 
480 

Vlllohe 

41 517 
59 506 
50 046 

50 004 

92 
54 

644 
74 

'731 
47 

l 935 
l 881 

6 860 
l 069 

704 
4 282 

l 789 
4 621 
5 551 
2153 

4 566 
' 041 
4 246 
l 851 

81, 

ß, LaDd· und Forltwlrbahatt, FW:Mm 

9. Anbau v<>n lcmdw!rtschaltllchen ZwtschenlrOchten 

d.avon 

So~~marawieohenfrtlohta ab U'ntaraaat oder als Stoppelsaat naoh Abarntung 
des Getre14ea oder einer anderen Hauptfrucht 

naegras und nea aller 
Art der Auesaat 

ru~::_ B•~:ohlteJ:::~:-
gewinnung pflUgen 

16 ,74 
27 702 
24 171 

21 044 

'l 28 
284 
19 

l 984 
17 

857 
996 

2 4,9 
249 
,28 

2 559 

910 
2 044 
l 874 
l 177 

l 4ll 
l 017 
l 468 

n7 
615 

' 280 
' 847 
' ll' 
2 446 

4 

41 
7 

98 
6 

102 
96 

2" 
18 

' 171 

121 
240 
,72 

68 

,o8 
221 
2'9 
71 
27 

ha 

nooha davon 

liUIII 

U'nter­
ptlilpn 

6 082 
7 71, 
5 981 

5 22, 

l 
2 

51 
19 
82 

l 
69 

1" 
607 
158 

15 

2' 
212 
145 

11" 
181 

885 
586 
462 
400 
58 

Senf, Sommerraps und 
Sommerrübsen 

sur I i'U.tter-
prlnnung 

22 

91 

' 51 
20 

210 
l l' 122 

74 
197 
llO 

28 

llO 
72 

187 
12 
10 

IIUill 

Unter­
ptlilpn 

4 167 

5 
9 

58 
2 

234 

247 
45 

l 215 
25 

'l 185 

42 
410 
,91 
68 

554 
82 

50' 
44 
17 

't'interllwiaohanfrüohte 

Kaie und 
Sonnenblumen 

sur 
Iutter­

prinnung 

65 

1 

0 
0 

6 

8 

' 8 

l 
4 

l 
l 

' l 
20 

nooha SoiiJD.erlnriaohantrüohte als U'nteraaat oder ala 
Stoppelsaat naoh Aberntung des Getreides 

oder einer anderen Haupt~ruoht 
Aussaat 1m Herbat des Beriohtajahrea, Ernte Yor Boatelluna 

dar Hauptfrucht dea darau~folganden Jabrea 

Stoppel­
und 

Steak­
rüben 

l 054 
l 524 
l 520 

l 595 

' 0 

'1 6 

99 
l 

40 

'4 
4,5 

11 
9 

81 

52 
95 

122 
108 

97 
65 

266 
34 
6 

i'Uttar­
kchl 

1 694 
2 500 
2 742 

. 2 792 

16 

' 21 
7 

256 
4 

192 
174 

'" 19 

'l 190 

160 ,2, 
260 
1,7 

251 
149 
206 

" 5 

Sonstige 
Stoppel- und 

Zrlaohen­
!r!lchto 4) 

su.r i'utter­
..... innung 

242 

0 
20 

0 

' 10 
6 

28 
2 
l 

l' '6 21 
22 

2 

22 
12 
44 

0 

IIU-

8&11UDOn 

'6 826 
" 98, 
46 140 

45 975 

82 
51 

56' 
67 

' ,21 
59 

l 688 
l 745 

6 297 
1 o,8 

684 
' 674 
l 68, 
4 088 
5 276 
2 0,4 

4 265 
2 90, 
' 905 
l 788 

784 

Getreide 

ha 

175 
174 

92 

l 
l 
l 
l 

l 

2 
2 

14 

' 2 
10 

' 
16 
ll 
22 

2 
0 

Iakarnatklee, Spi-engelrape 
auob m1 t und -rU.been, 

BeimisohuJJ,g Winterraps 
Ton Gräsern und -rU.bsen 
und lW.lean- zur Futtar­
frllchhn 6) gorlnnung 

2 850 
2 72, 
2 358 
2 ,21 

8 
2 

57 

' 214 
6 

120 
'9 

381 
20 
6 

456 
80 

309 
1" 
" 1,0 
81 

204 
29 
10 

0 
ll 
l 

180 

86 
59 

135 
9 
9 

100 

15 
158 

65 
60 

61 
20 
67 
28 
i.2 

Sonstige 
Winter-
swiachen­
fr!lchto 7) 

910 
742 
488 

540 

l 

12 
2 

15 
2 

'9 '6 
" 2 
5 

49 

9 
56 
74 
26 

94 
26 
48 
4 
7 

.,._ 
samman 

4 691 
5 52' 
' 906 
4 029 

10 

' 81 
7 

410 
8 

247 
1,6 

56' 'l 20 
608 

106 

"' 275 
119 
,01 
1,8 
341 

6' 29 

1) acnraU bereits in dieaem Jahr 8'8DUht 2) 11.B. Aokarbohnen, Wicken, Paluaohken, Lupinen sowie a.uoh in 8'8miaohtam Anbau (Peluaobkeae-amenga) 
3) 1952 wurde dar Zwiaohen:tl'UOhtanbau aegenüber den Vorjahren nach einer anderen Unterteilung erhoben. Die Ergebnisse sind daher nicht mehr überall 
YBrgleiohbar 4) Rirae, Spargel, Buohwei•an, MalYen uaw. 5) •·»• :ru.tterroasen 6) z.B. Landaberger Gemenge 7) a.B. Wiokrocgen und lf'inter-
misohfruolit 

10. Der erwerbsmO:salge Anbau der wichtigsten Gemüsearten (Hauptanbau und ZwiechennutzUil8, Vor- und Nachanbau) 

IDhl- . darunter Hülsen darunter Wursal- darunter alle Gemüse tarnert ZoU -- pmUaol) Weiß- Rot- Wir- Rosen- Blumen- gamU.aa2 gr!lne Buach't. pmtiBB ') Speise- Rote Gurken übrigen 4) 
Erd:.t: Kre1a~ra1a ine- kobl kchl oing- kohl kchl ins- Mlüok- bohnen ino- mllhron Beete Gemlisa- ins- beere Städte und gesamt kObl seaamt erbsen .. samt arten seaamt 

Xreiaa 
ha 

1949 6 478 2 402 l 777 695 670 566 2 8,0 l 500 1 134 l 224 518 ,80 448 l 166 12 146 182 
1950 7 256 ' 405 1 624 l 215 435 ,99 968 489 ." 800 414 207 310 910 10 244 218 
1951 4 810 2 266 t277 4,4 4,4 279 l 206 797 ,61 570 247 172 165 498 7 247 207 

1952 5 468 2 6,8 l 425 650 ,02 278 l 954 l 122 770 687 "6 221 220 487 8 815 198 
davon . :rte'nsburg 2 0 0 0 0 l l 0 l l l 0 0 2 7 l 
lt1el 25 ' 2 l 5 7 9 4 4 ll 6 0 l 19 65 4 
Lübaok: 140 25 14 ' 47 20 54 10 '2 60 43 2 10 96a) ,61. '7 
BaumUllliter 5 l 0 0 l l 2 1 l 5 5 .0 0 7 20 l 
EckerntHrda 85 '7 20 ' 16 4 6' '9 24 14 9 ' ' 14 179 5 
Eiderstadt 67 40 22 l 0 2 6 5 0 4 2 0 0 2 78 0 
Eutin " 10 7 l 16 9 427 218 202 21 17 l 9 '4 545 18 
Fleneburg•La.nd 10 l l 0 ' 4 2 l l ' 2 0 l 4 19 5 
Rsst.Lauenburg llO 16 28 2 'l 10 190 120 67 28 2' 5 17 '2 '77 42 
HUBUIII 115 61 48 0 l ' 16 5 l 7 6 0 1 4 142 2 
Bordard.i thm. l 402 892 ,94 65 5 42 52 4' 9 l22b) 6' 41 8 10 1 594 2 
Old'anburl' 909 162 222 464 52 6 106 50 49 50 6 41 51 16 1 131 6 
Pinnebars 42 8 4 l 6 16 28 15 12 '6 2' ' 27 " 168 15 
Plön 129 2' 17 6 58 7 ,07 220 85 '6 'l l 16 22 510 9 
Rendaburg 66 10 7 l 22 l' 24 9 l' 28 19 ' 4 " 155 12 
Sohlaawig · l' 4 l 0 ' l 9 ' 5 10 7 l l 12 45 5 
Sesabers 22 7 ' 0 ' ' 105 65 '9 8 7 0 8 17 160 5 
Btainburs ,90 184 97 14 7 84 '7 ll 25 450) 7 2 17 '2 521 4 
Stcrm&rn 151 '6 '6 6 15 '8 ,16 197 ll2 '8 " 2 7 64dl 574 l' 
SU4ordi thm. l 686 1 092 489 80 7 8 196 106 86 15lo) 20 ll4 '8 26! 2 098 7 
Südtondem 48 25 15 0 ' 

0 2 

' l 2 9 6 l l 6 66 4 
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U. Lcmd· und Fontwtrtschaft. Fischerei 

11. Die bedeutenden Gemüsearten nach Anbauachwerpunkten" 1952 

Herbat- Herbst- Herbst- Früh- Rosen- Blumen- Speise- Rote Grüne Grüne Ein-
Grün- ·Solle- Erd-und und u.Dausr- kop!- kohl kohl möhrsn Beete Pflück- Pflück- logo- kchl rio beeren Anbauschwerpunkt Dauer- Dauer- Wirein!t- kchl ins- ins- erbsen bohnen gurkon 

Weißkohl Rotkohl kchl insges. gesamt geaamt insges. 
ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH ha vH 

Schlsawig-Holstoin insgoaamt 2 400 100 l 310 100 610 100 330 100 300 100 280 100 340 100 220 lOC 1 120 100 780 100 210 100 150 100 110 100 200 100 

darunter 1m Anbauschworpunkt 
llordordi thm. llarsch 790 33 365 27 50 8,2 130 39 40 14 40 18 15 14 
S!idsrdi thm. llarach 1 030 43 470 34 10 11 60 18 100 45 100 8,9 10 9,0 30 14 10 6,7 15 14 
Inaol Fohmarn 135 5,6 200 15 440 72 30 10 40 18 35 17 

Glüokatädtor Raum l) 10 2,9 60 4.4 70 21 80 29 35 32 
Rauptanbaugemeinden in der 
Eidoratodtsr und llordfr. 
llaraoh 2) 75 3,1 50 3,6 

Gsmüsoanbaugobiot um Lübock 3) 75 .25 30 11 60 18 450 40 345 44 20 9,5 35 23 15 14 60 30 
Kroia Plön 60 20 30 e,e 220 20 85 11 15 7,1 15 10 
Kroia Stormarn 4) 35 13 30 e,e 20 13 
Kroia Hzgt. Lauenburg 4) . 30 io 20 5.9 60 5.4 45 5,e 15 7,1 20 13 40 2C 

Kroia Rondoburg 20 6,1 20 5.9 10 5,C 
llordsrdithm. Geest 50 15 
Kreia Pinneberg 30 14 15 7.5 

in den Schwerpunkten insgesamt 2 100 88 1 145 84 560 92 260 19 215 72 185 66 210 62 180 82 630 74 545 10 145 69 100 67 80 13 125 63 

1) Gemeindsnl Blomeaohs Wildnis, Glüokstadt, Engelbrechtsehe Wildnis, Borefleth, Bahrenfleth, Herzhorn und Süderau 2) Gemeinden• Koldsnbüttel, 
Tümlauerkoog, Nordat·rand und Reußenköge 3) Stadt Lübeck, Gemeinden1 Pronsdorf, Struckdorf, Ahrenabök, Gleechendorf, Stockelsdorf, Bad 3chwartau, 
Ratekau, Timmendorf'er Strand, Gr. Grönau, Gr. Sarau, Blieetorf, Grinau, Gr. Schenkenberg, Siebenbäumen, Steinhorat, Gr. Boden, Schürensöhlen, Rethwiach, 
Weaterau, 10.. Schenkenberg, Kl. Wesenberg, Gr. Barnitz, Meddewade, Benataben, Kl. Barnitz, Lokfeld, Gr. Wesenberg, Stubbendorf, Steinfeld, Reinfeld, 
Ratzbek, Ramberge, Hansfelde, Badendorf, Dahmsdorf, Zarpen, Heidekamp, Havighorst KO, Rehhorst, Heilshop., Ml:inkhagen, Pöhls und Willendorf 4) ohne 
Schwerpunktgemeinden um Lübeok 

*) Als Anbauschwerpuilkte wurden solche Gebiete aufgeführt, in denen eine oder mehrere Gemüsearten in bedeutendem Umfang angebaut werden. Von den anderen 
Gemüsearten gibt es dort senau wie in allen in der Tabelle nicht angeführten Landesteilen nur Streuanbau. Der streuanbau wurde in der Tabelle nicht 
berücksichtigt, er errechnet sich aus der Differenz "Schleawig-Holatein insgesamt" minus 11 Schwerpunkte insgesamt" 

12. Anbau und Ernte von Ge müse und Erdbeeren 
I H 151 ff, 162, 166 

..1>!12 27 

1951 1952 1951 1952 

Gemüa earten 
Anbau- Ertrag Anbau- Ertrag 
fläche fläche 

ha dz/ha 
inages. 

ha dz/ha 
insges. 

t t 

GemU.searten 
Anbau- Ertrag Anbau- Ertrag 
fläche flilohs 

ha dz/he 
insges. 

ha d•/he 
inagee. 

t t 

Frühweißkohl 193 291 5 614 235 280 6 580 Frühe llllhron 81 188 1 524 93 195 1 814 
Herbatweißkohl 663 549 48 450 1 201 569 68 331 Späte llllhron 166 311 5 154 243 300 1 290 
Dauerweißkohl 1 190 429 51 051 1 202 452 54 330 Rote :s8ete 172 368 6 323 221 391 8 774 
Frührotkohl 63 296 1 862 57 271 1 545 Jloorrottiah 14 164 230 8 128 102 
Herbatrotkohl 81 325 2 6,2 132 301 4 052 Schwarzwurzeln 9 129 116 1 157 110 
Dauerrotkohl 1 133 340 38 465 l 2,7 324 40 079 Rettich 4 182 13 3 116 35 

Sellerie 125 193 2 415 112 168 1 882 
Porree 85 188 1 600 81 172 1 393 

Frühwirsingkohl 25 236 590 36 195 702 
Herbatwirsingkohl 43 247 . 1 064 103 274 2 822 
Dauerwirsingkohl 366 307 11 233 511 313 15 994 steckspeisezwiebeln 

(auch Schalotten) 18 155 279 10 123 123 
Saatspeisezwiebeln 35 179 627 36 143 515 
'lfinterswiebeln 16a 109 174r 6 102 61 

Grünkohl 96 114 1 094 146 139 2 029 
Rosenkohl 434 10 3 036 302 19 2 398 

Frühblumenkohl 83 156 1 295 75 154 l 155 
Spätblumenkohl 196 153 2 993 203 183 3 715 Rhabarber 84 314 2 633 56 216 1 210 

Spargel, ortragfähiger 11 39 297 75 34 255 

Grüne PflUokerbaen 797 99 7 874 ]. l.22 ].00 ll. 220 
Frühkohlrabi 14 178 249 18 200 ,60 
Spätkohlrabi 9 207 187 10 192 192 

Dicke Bohnen 40 ·no 439 53 110 583 
Buachbohnen 361 103 3711 110 82 6 314 
Stangenbohnen 1 131 91 9 90 81 

Früh.lahrakop!ealat 28 128 357. 28 128 358 
Sommer- und Herbstkopfsalat 20 164 328 20 129 258 
Winterkopfsalat Oa) ee 4r 1 90 9 

Einlegegurken ·151 158 2 361 208 100 2 080 
Schälgurken 14 191 268 11 102 112 Feldsalat l 78 8 3 54 16 

Endi vionaala t l 162 12 1 157 14 

FrühJahrsspinat 40 105 418 52 94 489 
Tomaten 20 226 453 18 160 288 

insgesamt 1 202b) . 208 042r e 746b 250 063 Herbatspinat 15 182 273 25 135 336 
Winterspinat 11a 132 146r 6 81 49 
llangold l 100 11 - - - Erdbeeren 207 63 l 296 198 54 1 069 

a) Anbaufläche nach der Gartenbauerhebung 1950 b) ohne die F\äohsn für noch nicht ertragfähigen Spargel und für sonstige Gemüaearten, für die eine 
Ernteermittlung nicht durchgeführt wurde 

13. Obsternte 

Ertrag- Obsterträge Obsternte Ertrag- Obsterträge Obsternte 
fähige fähige 
Bäume p 

Obstarten baw. 19,5- 1951 1952 1951 1952 
Sträu- 1944 
eher 1) 

Bäume p 
Obstarten bzw. 1935- 1951 1952 1951 1952 

Sträu- 1944 
oher 1) 

1000 St. kg Je Baum/Strauch t 1000 St, kg Je Baum/Strauch t 

Äpfel l 66, 24,5 30,4 30,1 50 554 49 729 Süßkirschon 108 12,3 18,0 16,4 1 948 1 774 
davon Sauerkirsoben }21 9,5 13,7 12,2 4 401 3 919 
Hooh-, Halb-, Viertel-

und Niederstämme 1 226 . 35,6 34.7 43 629 42 112 
Buschbäume 329 . 18,4 20,4 6 o6o 6 718 

Pflaumen, Zwetschen 518 11,1 28,8 14,1 14 921 1 305 
llirabellen, Renekloden 59 8,1 ·18,6 9,1 1 088 532 

Spindeln, Spaliers 108 . 8,o 6,3 866 898 Aprikosen 1,6 2,9 5.4 6,0 8 9 
Birnen 491 23,8 22,1 33,1 10 851 16 104 

davon 

Pfirsiche 19,9 4t5 6,4 5,4 128 lOB 
Walnüsse 14,2 9,1 12,9 11,0 183 156 

Hooh-, Halb-, Viertel-
und lliedsretämme 416 . 24,4 36,2 10 148 14 938 

Buschbäume 45 . 12,3 20,5 555 925 

Johannisbeeren 3 069 3,7a~ 2,9 3,2 8 957 9 884 
Stachalbeeren 1 518 3,3a 2,8 ,,2 4 250 4 857 
Himbeeren 1 524b) 1,ca)c) 1,3c 1,3o) 1 982 l 982 

Spindeln, Spaliere 30 . 5,o· 8,2 148 242 
insgesamt . . . 99 271 96 359 

·1) nach dar Obetbaumaählung 1951 b) angebaute Fläche in 1000 m2 o) kg Je m2 
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11. Land· und Fontwtrttcbaft. Flachere! 

14. Anbau und Ernte von HeU· und Gewürzpflanzen 1952 1) 

Geerntete Ernte- ErtrB« Ernte Dagegen 

Pflanzen Pflanzen- fläche 2) 2) Ernte 2) 
teile 1951 

2) a q/a kg kg 

Geerntete Ernte- Ertrag Ernte Dagegen 

Pflanzen Pflanzen- fläche 2) 2) Ernte 2) 
teile 1951 

2) a kg/a kg kg 

Baldrian Wurzeln 1 97.99 41 8 078 16 967 Majoran Kraut 2 27,02 4} 9 8}8 }3 8}0 
Baeilikum Kraut - - - 772 Kalve, schwarz Blüten 4,}8 47 208 580 
Beifuß* Kraut 7 oo,oo 32 22 500 28 346 Malve, blau* Blüten 11,70 115 1 347 225 
Bilsenkraut* Blätter 9,70 12 119 Mariendistel Körner 3,25 26 85 2 00} 
Bohnenkraut Kraut 46,51 147 6 834 23 856 Pflanzen 
Boretsch* Kraut 0,50 50 25 m.Wurzeln* 6,00 288 1 725 

Meerrettich* Wurzeln }9,00 18 700 

Melisse Kraut 1 48,68 116 17 216 6 738 

Dill Kraut l 1 92,10 136 26 077 30 748 
Körner 0,1 14 19 

Dost* Kraut 22,84 207 4 719 16 301 Mexikan. Traubankrau t* Kraut 3,50 85 296 
Eibiech Wurzeln 1,26 107 135 - Petersilie Kraut 8,12 90 729 1 440 

Kraut* 4,86 97 471 174 Pfefferminze Kraut 1 49,80 45 6 688 12 717 

Rainfarn* Blüten l 4,20 17 73 
Blätter 52 217 992 

Ringelblume Blüten mit 

Estragon Kraut 1 32,15 95 12 494 8 201 

Fenchel Körner l 2 79,23 1} 3 507 1 331 
Stroh 27 7 532 ·17 829 

Kelch 20,80 56 1 156 2 800 

Salbei Kraut 25,81 8} 2 141 3 290 
Schafgarbe* Blüten 3.35 16 52 
Seifenkraut• Kraut 4,95 10} 511 

Fingerhut Blätter 12 39,76 79 97 628 130 193 
Geißraute {Galega)* Kraut 3,00 92 277 13 754 

Glockenblume (Lobelie}- Kraut 17,49 57 997 
Kamille BlÜten 6 63,04 0 35 23 080 19 777 

Sellerie* Wurzeln 
mit Kraut 8,oo 69 550 

Kraut* 55,00 188 10 3}8 57 307 
Kardobenediktenkrau t* Kraut 16,00 200 3 200 

Klette* Wurzeln 2,85 111 317 1 }51 Spitzwegerich Kraut· 1 12,48 459 51 614 78 471 
Knoblauch Knollen 36,50 31 1 149 350 Stechapfel Samen - - - 5 
Königskerze Blüten - - - 20 Blätter 5,80 87 504 4 035 

Stiefmütterchen* Kraut 3.36 143 479 
Thymian Kraut 70,24 125 8 785 4911 
Tollkirsche* Blätter - - - 4ll 

Blüten mit 
Stenge! 10,40 95 993 1 220 

Koriander Körner 2 oo,oo 6 1 176 12 660 

Kornblume* Blüten mit Wurzeln 2,00 60 120 32 
Weinraute Kraut 1 48,57 115 17 081 ll 689 
Wermut Kraut 67,51 89 6 006 5 422 
Wolftrapp* Kraut 5,60 79 444 

Kelch 70,61 33 2 318 
Kümmel Körner 48 47 ,oo 14 68 377 74 832 
Lavendel* Blüten 3,50 39 135 
Liebstock Wurzeln 32,20 59 1 900 4 748 Ysop Kraut 68,23 181 12 325 29 186 

Kraut 10,10 48 480 352 
Löffelkraut* Kraut 6,60 145 955 1 631 
Löwenzahn* Wurzeln Wld 

Blätter 11,64 41 460 655 ll Zahl der erfaßten Betriebe 1952a 98 1 195la 157. Darüberhinaus werden durch Sammlung beträchtliche Mengen wildwachsender Arzneipflanzen gewonnen 
2 bei der Ermittlung der Ernte wurde der frische (grüne) Zustand von Kraut, Blättern, Blüten und Wurzeln zugrundegelegt 
* Die Ernteflächen und Erträge der mit einem Stern (•) gekennzeichneten Pflanzen bzw. Pflanzenteile wurden- im Gegensatz zu den übrigen lt. Erhebungs­
bogen ~ erfragten Pflanzen und Pflanzenteilen - von den Anbauern zusätzlich gemeldet. Die in der Spalte Ernte 1951 häufig fehlende Ertragsangabe 
besagt, daß im Jahre 1951 kein Anbau dieser Pflanzen besonders ausgewiesen wurde 

Feld- Ertrag anerkannte 
Gemüsesaaten Anbau-

fläche 
ha dz/ha 

Weißkohl 6,20 6,5 
Wirsingkohl 1,50 3,8 
Rotkohl 4,52 3,0 
Blumenkohl · 0,29 3.4 
Rosenkohl 1, 75 0,3 
Grünkohl 2,95 6,2 
Kohlrabi 0,37 9,0 

Speisemöhren 4,00 2,6* 
Mai- und Herbstrüben 101,03 7. 7 
Radi es 9,63 7,0 
Rettich 1,50 7 ,5* 
Rote Beete 4,05 4ol 
Sellerie (Knollen) o,o 
Wurzelpetersilie - -
Kopfsalat 0,03 
llangcld 1,50 8,4 
Spinat 11,66 14,2 
Schnittpetersilie 0,03 

Raschbohnen 2,40 2,}* 
Stangenbohnen - -
Dielte Bohnen 0,50 11,0* 
Grüne Pflückerbsen 

Uarkerbsen 51,80 5,2 
Palerbsen 32,50 5,6 

Feldanerkannte Fläche 
Fruchtart in ha 

1951 1952 

Getreide 9 797 10 09la) 

davon 
Winterroggen 2 188 2 362 
Sommerroggen 255 230 
Winterweizen 2 475 2 194 
Sommerweizen 598 4}0 
Wintergerste 593 695 
Sommergerste. 759 691 
Hafer 2 929 3 488 

Hülaenfrüch te 1 183 989 
darunter 
Speiseerbsen 91 141 
Futtererbsen 33 }0 
Ackerbohnen 17} 111 
Süßlupinen 203 286 
Winterwicken 249 135 
Sommerwicken 432 286 

15. Anbau und Ernte von Gemüsesamen 1952 

Ernte dagegen 
Ernte 
1951 

dz dz 

40,2 33.5 
5,8 33,1 

13.5 23,3 
1,0 0,4 
0,6 11,7 

18,4 5.5 
3.3 0,1 

11,2 34.4 
777,9 518,3 

67,8 16,2 
ll,} 2,1 
16,5 15,7 

3,0 
- 10,6 

0,03 
12,6 31,1 

165,7 26,8 
0,2 

5.5 21,0 - 12,8 
5.5 29,5 

267,3 
)1 373,0 183,} 

Feld- Ertrag Ernte dagegen 
anerkannte Ernte 

Gemüsesaaten Anbau- 1951 
fläche 

ha dz/ha dz dz 

Gurken 0,03 o,oe 
Tomaten 0,19 0,04 
Sonstige Gemüsesaaten 0,65 . 
insgesamt 239,08 1 607,3 2 202,6 

*) geschätzt 
Quelle 1 Landwirtschaftskammer Sohleewig-Holstein 

16. Anbau von Futterpflanzen zur Samengewinnung 

für Ernte 

Art 1951 I 1952 

ha ' 

Rotklee 2· 029 1 185 
Weißklee }86 239 
Inkarnatklee 9 2 
Sonstige Kleearten 38 15 
Luzerne 4 4 
Welsches Weidelgraa 309 161 
Deutsches Weidelgraa 420 206 
Wiesenschwingel 

t 
153 

Rotschwingel 413 166 
Sonstige Gräser 79 

insgesamt 3 608 2 210 

Zahl der Betriebe 1 374 885a) 

a) darunter Kreis Plön 226 Betriebe, Kreis Oldenburg 214 Betriebe, Kreis 
Eutin 95 Betriebe 

17. Anerkennungsflachen for Saatgut 

Feldanerkannte Fläche Feldanerkannte Fläche 
Fruchtart in ha Fruchtart in ha 

1951 1952 1951 1952 

Kartoffeln 9 816 8 122 Flachs (Lein) 871 831 
davon ~2) 1 344 1 128 
sehr frühe 860 476 
frühe 1 114 472 
mi ttelfrti.he 2 754 2 100 
mittelspäte und. späte 5 088 5 074 

Ubrige Hackfrüchte 2 210 1 338 

darunter 
Deutsches Weidelgras 603 448 
Rotschwingel 138 184 
Wiesenrispe 6 31 
Welsches Weidelgras 246 181 

darunter 1 ~ 
Zuckerrüben1 847 572 
Runkelrüben 1 329 603 

Wiesenlieschgras 10 10 
Wiesenschwingel 320 256 

Kleearten 1 366 826 
Kohlrüben 28 156 darunter 

Ölfrüchte 499 353 Rotklee 845 518 
darunter 
Winterraps 88 57 

Weißklee 298 185 
Serradella 218 119 

Sommerraps 170 133 
Winterrübsen 182 153 insgesamt}) 27 086 23 678 
Senf 56 4 

1) Samenträger 2) ein- und zweijährig 3) ohne Gemüsesaaten a) einschl. 1 ha Bu.cbw~isen 
Quelle J Landwirtschaftekammer Scbleswig-Holstein 
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18. Pflanzenbestlinde 1n Baumschulen 1952 
a) vorkaulllorUgo B-de an Obstgoh6bon und Beereastrduchom Im Horblt 19521) 

dA~nto? 
Sohlaawig-Holstein Kreis Pinneberg Sohleswig-Bolstein darunter 

Kreis Pinnebarg 

d.arunter darunter darunter daru.nter 

ina- in Betrie- ina- in Betrie• 
Art geaamt ben mit gee&IIR bonmit 

einer Hoch- einer Hoch 

ina- in Betrie- ins- in Batria· 
Art gesamt ben mit gesamt ben mit 

einer Hoch· einer Hooh 
baumachul- baumaclml- baumaohul· baumaohul-
fläche von fläche von fläche von tUtaha TOll 

l.ba lba 1ba 1ba 
undmehr und mohr und mehr und mehr 

1000 St. 1000 St. 

Äpfel 
Hochstämme 145.5 1",6 129,7 119,9 Sauerkirschen 
Halbetämme "6,2 290,0 246,, 218,1 Hochstämme 11,6 11,2 10,6 10,2 
Viertelstämme 67,1 55.9 42,0 ,4,8 Ha1betillllme 2,,2 21,2 20,1 18,9 
Buschbäume '98,6 "8,1 '09,4 266,7 Viertelstämme 2,, 1,5 1,0 0,4 
Spindelbüsche 62,1 50,, 46,, ,6,9 Buschbäume 74,1 68,1 64,5 60,4 
Formobst 10,1 9,9 8,1 e,o Ptirsioha 

Halbstämme 2,0 1,4 1,7 1,1 
Buschbäume 12,1 11,0 7,1 6,1 

!1m!!! 
Hochstämme 22,9 21,2 20,7 19,' 

Aprikosen 
Buschbäume 1,} 1,2 1,2, 1,17 

Halbstämme 66,0 59.4 51,9 47,6 
Viertelstämme 7,2 6, 7 ,,e ,,, 
Buschbäume n,6 64,6 57,2 50,1 
Spindelbüsche 10,9 e,e 9.5 7.4 Walnüsse 
Formobst 2,14 2,07 2,04 2,0 Sämlinge 4,2 ,,9 0,7 0,6 

Quitten 21,0 19,2 14,8 1,,6 Baselnüsse . 65,6 61,2 58,8 55,1 
Pflaumen und Zwetschen Johannisbeeren 

Hochstämme 42,5 ,9, 7 ,7,1 }4,8 rote und weiße 
Stilllimo 42,4 ,6,6 }5,4 ,1,4 
Sträucher 601,0 5,1,0 514,6 461,9 

Halbetillllme 9,,9 8,,9 72,8 65,5 
Viertelstämme 2, 7 2,6 1,0 0,9 
Buschbäume ",4 29,9 25,5 22,6 sohwuze 

Jliraballen und Reneklodan Stilllimo 11,2 7.4 6,2 5,6 
Hochstämme 7,6 7,0 6,4 5,9 Sträucher 229,1 199,4 157,2 144,2 

Stachelbeeren 
Stämme 171,6 142,5 144,6 121,6 
Sträucher 191,2 146,6 170,4 1,1,7 

Halbstämme 10,5 9,0 e,o 6,8 
Viertalstämme 0,9 o,e o,, 0,25 
Buschbäume 4.9 4.4 4,2 ,,9 

~ 
Sträucher 487,8 415,8 . "5,8 '02,, 

Süßkirschan 
Hochstämme ,1,0 26,9 21,1 18,9 
Halbstämme 4,,8 ,e,o ,1,6 28,, 
Viertelstämme 1,2 0,9 0,6 o,, 
Buschbäume 7,8 7 4 6,8 6 7 

l) Die Ergebnisse sind mit denen der Erhebungen 1950 und 1948 nur bedingt vergleichbar, da damals die "halbfertigen und verkaufafertigen 11 Bestände und 
außerdem teilweise andere Baumtorman artragt wurden 

Art 

AJ2felunterl!ßeD 
Sämlinge 

einjährig 
zweijährig 

Typ.en zusammen 
einjährig 
zweijährig 

darunter 
T7P IV 

einjährig 
eweijährig 

T7P XI 
einjährig 
...,oijilhrig 

T7P XTI 
oinjilhrig 
zweijährig 

Birnanu.nterlaen 
Sämlinge 

einjilhrig 
eweijährig 

Qui ttentypan 
einjährig 
zweijährig 

Art 

AEfelunterlasen 
Sämlinge 
Typen suaammen 

d.a.ru.nter 
'17PIV 
'l7P XI 
'17P XVI 

BirneJD1nterlaen 
Sämlinge 
'l7P Qllitton 

S!!ittenunter~!ß!D 
Quitten und WeiSdorn 
· für Quitten 

Pflaumen-, Zwetschen-. 
W.rabellen- und 
Reneklodenunterlagen 

Sämlinge 
Vegetativvermehrung 

b) fertige Unterlagen von Obatgeholsen zum Verkauf oder zur eigenen Anzucht lm Herbst 1952 

Schleawig-Holstein darunter 
Kreis Pinneberg 

darunter Schle81fig-Bolatein Kreis Pinneberg 

darunter darunter darunter darunter 

ine-
in Betrie- in Batrie- · 

ben mit ins- ben mit 
in Batrie-
ben mit ins-

gesamt einer Booh .. gesamt einer Hoch-
ine­

geaamt einer Hooh- gesamt 

in Betrie­
ben mit 

einer Hooh­
baumachul­
fläche von 

1 

1 

664 
551 

022 
719 

156 
151 

7" 
4,6 

2' 
24 

466 
626 

18 
49 

baumsohul-
fläche von 

lba 
·und mehr 

1ooo st. 

1 ,74 1 6,6 
518 547 

924 957 
627 669 

140 14, 
126 141 

658 701 
,84 •408 

2' 20 
24 2,,5 

412 450 
574 609 

18 15,5 
46 47 

baum.achul· 
fläche von 

lba 
und iaehr 

1 ,71 
514 

864 
578 

1,1 
116 

626 
'57 

20 
2,,5 

411 
557 

15,5 
44 

Prunusunterl!ßen ftu 
Pflaumen, Zwetschen, 
Renekloden usw. 

Prunuaartan ycn Pflau­
men, Zwetschen, Mira­
bellen. Renekloden uaw. 

Sämlinge 1 1 2'9 
Vegetativveriahrung 59 

Pfiraiohe .(Sämlinge) '0 

Aprikosen (Sämlinge) 4 

Kirsebenunterlagen 
Vogelkirsoben 

Sämlinge 560 
Vegetativvermehrung -

Prunua llahaleb 
(Sämlioge) 541 

Wa.lnuaaunterl!ß! 
Juglano (Sämlinge) 86 

Stachel- und 
Johannisbeerunterlagen 

Ribeaatämma 114 

c) Au&chulungon vcn Obllgeh6lzon Im Herbit 1951 und Fr11hlahr 1952 

baumschul-
fläche von 

lba 
und mehr 

1000 St. 

879 
'9 
'0 
4 

,95 

80 

94 

1 222 

'5 
'0 
4 

560 

5,7 

80 

1 ha 
und mehr 

,91 

77 

68 

Sohleswig .. Holatein darunter 
Kreis Pinneberg Sohleewig-Holstein d.a.runter 

Kreis Pinneberg 

darunter darunter c:larunter c:larunter 

ina- in Botrie- ins- in Betrie-

gesamt ben mit gesamt ben mit 
einer Hooh- einer Hooh 

ina- in Betrie- ins- in Botrie-
~t gesamt ben mit gesamt ben mit 

einer Jtooh- einer Hooh-
bau.macbul- baumaohul- baumaohul- baumsobul-
fläche von fläche von fläche von tläohe von 

lba lba lba lba 
und mehr und mehr und mehr und mehr 

1ooo st. 1000 st. 

242 212 201 175 
416 ,2, . "1 246 

Süßkirachenunterl!ßeD 
Sämlinge 92 82 68 61 
Vegetativvermehrung - - - -

75 6' 56 46 
270 221 229 18, 

Sauarkirschenunterl!ßen 
Sämlinge 91 84 64 58 

27 7 24 4 Ptirsichunterlyan 
Sämlinge 14 12 9 8 

179 148 1,7 110 Vegetativvermehrung - - - -
29 28 25 25 AJi!:rikosenunterlaß!D . 

Sämlinge 2 2 2 2 
Vegetativ vermehrt, Pl'WlUB 16 1 16 1 

24 22 12 11 WalnO.aae 

I Sämlinge 8,1 7,8 6,6 6,4 
Vegetativvermehrung - - - -

Ribesunterlagen B.Autaucht 
222 191 168 140 
,o '0 18 18 

von Johannisbaeratämmen 24 21 18 17 
Staohelbeeratämmen 55 49 48 4' 
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II. Land· und Fomwtruchaft, Fltcberel 

noch: 18. Pflanzenbeatlinde in Baumschulen 1952 
d) verkaufsfertige Bestdnde von Ztergeh6b:en Im Herbst 1952 

{C!h!!!: Forstpflanzen aus reinen Forst- und Pappelbaumaohulen) 

Sohle ewig-Holst ein darunter 
Kreis Pinneberg Schleswig-Holstein darunter 

Kreis Pinneberg 

darunter darunter darunter darunter 

ins- in Betrie-
ins-

in Betrie-

Art gesamt ben mit gesamt ben mit 
einer Hoch- einer Hoch-

ins- in Betrie-
ins-

in Betrie-

Art gesamt benmit gesamt ben mit 
einer Hoch- einer Hoch 
baumechul- baumschul- ba.umachul- baumaohul-. fläche von fläche von fläche von fläche von 

1 ha 1 ha lha 1 ha 
und mehr und mehr und mehr und mehr 

1000 St. 1ooo st. 

Laubgehölze Rhododendron und 
Laubbäume für Straßen, Freilandazaleen 55 51 52 49 

Parks und Gärten 585 524 512 463 Sonstige immergrUne 
Anerkannte Marken- Gehölze und 

pappeln 1) 314 280 272 258 Moorbeetpflanzen 7}6 468 685 434 
Ziersträucher aller Art 2 654 2 408 2 419 2 239 

Rosen 
~enstämme 59 48 55 45 

Heckenpflanzen bis 
100 om hoch 9 337 7 906 8 563 7 357 

!Jeckenpflanzen aus Garten-Buschroe en 3 646 2 811 3 324 2 557 
weitem Stand über Polyantharosen 2 343 1 961 1 995 1 669 
100 om hoch 1 092 996 979 916 Kletter- und 

Parkrosen 314 278 280 249 
Nadelgehölze und immer-
~e Gehölze 

Nadelhölzez:o, 1) einjährig und einjährig auf zweijährigen Wurzeln 
sonst. hochwachsend 1 459 
niedrig bleibend 

einachl.Zwergformen 938 

1 280 1 305 ·1 157 

847 817 748 

e) Neuaufschulungen an Ztergehtlb:en zur Anzucht von Fertigware 1952 
( ~ Forstpflanzen aus reinen Forst- und Pappelbaumschul an) 

Sohleswig-Hetlstein darunter 
Kreis Pinneberg Sohleewig-Holstein darunter 

Kreis Pinne!1erg 

darunter darunter 

ins- in Betrie- ins- in Betrie-
Art ben mit b.en mit gesamt einer Hoch- gesamt einer Hoch 

Art 

baumachul- baumachul-
fläche von fläche von 

1 ha 1 ha 
und mehr und mehr 

' 1ooo st. 

Jun~are-Liubs:ehölze von Rhododendron und 
für Heistern und Freilandazaleen 

Laubbäume 1 342 1 102 1 204 1 021 von sonstigen immer-
Pappelsteckholz von grünen Gehölzen und 

anerk.Beständen 511 491 471 459 Moorbeetpflanzen 
für Laubgehölze, 

Sträucher 3 993 3 718 3 732 3 519 Unterlagen für Rosen 
für Laubgehölze, Rosa oanina 

Heokenpflan zen 7 777 6 853 7 242 6 462 Edel canina 
Rosa mul tiflora 

Junß!!:are-Nadelßehölze Wildstämme 
und immersüne Gehölze Edelcaninastämme 

für Nadelhölzer, 
Heckenpflanzen 2 890 2 621 2 683 2 528 Sohling- und 

für Nadelhölzer, 
e ons t. hochwachsende 1 405 1 135 1 205 1 035 

Kletter:eflanzen 
(Jungware) 

für Nadelhölzer, 
niedrig bleibend 1 337 1 220 1 191 1 121 

19. Belieferung der Landwirtschaft I) mit Handelsdünger 

darunter 

ins- in Betrie- ins-ben mit gesamt einer Hoch- gesamt 

baumschul-
fläche von 

lha 
und mehr 

1ooo st. 

179 167 170 

591 492 528 

2 792 2 180 2 598 
8 583 6 991 8 277 
7 979 5 783 7 130 

}6 31 }1 
75 67 70 

94 87 79 

darunter 

in Betrie-
ben mit 

einer Hoch-
baumschul-
fläche von 

1 ha 
und mehr 

166 

433 

2 028 
6 717 
5 207 

28 
64 

72 

JII170I 
~ 

Düngejahr 
Stickstoff (N)2) Kali (K20)2) Phosphorsilure (P205) 2 ) Düngekalk (ca a)4) 

(1. Juli bis 
t kg N je ha t kg K20 je ha t kg P205 je ha t kg Ca 0 je ha 

30. Juni) 
Reingehalt landwirteoh. Reingehalt landwirtsch. 

Rei~ehalt 
landwirtsch. Reingehalt landwirtsoh. 

Nutzfläche 3) Nutzfläche 3) Nutzfläche 3) Nutzfläche 3) 

""'":! 28 900 23,0 ·5a 200 46,4 41 400 ",a 118 300 94,3 
1948/491 31 016 25,3 58 311 47.5 48 009 39,1 163 127 132,9 
1949/501 27 739 22,8 60 358 49,6 40 Oll 32o9 102 618 84,3 
1950/511 32 121 26,2 69 253 56,5 45 002 36,7 77 530 63,2 
1951/52 37 H7 30,4 73377 59,7 57 518 46,8 118 068 96,0 

1) Sohleewig-Holstein einschl. Hamburg 
des vorangegangenen Erntejahres zugrunde 
gehal te von anderen Nährstoffträgern 

2) einschl. in Voll- und Mischdünger 3) der Berechnung liegt jeweils die landwirtschaftliche Nutzfläche 
4) die Angaben beziehen eich nur auf die Lieferung der reinen Düngekalkformen und enthalten nicht die Kalk-

Quallei Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forstena Statistisoher Jahresbericht über die Düngemittelversorgung im Bundesge~iet 1951/52 
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II. Land· und fomwtruehaft. f!Jehorol 

20. Auftreten und Bekämpfung des KortoHelkdfers 

Auftreten BekämpfUng 

Zeit Gemeinden befallene Gemeinden Gemeinden mit chemischen Mitteln behandelte Flächen 
-- ins- mit erst- I insgesamt Kreisfreie gesamt vH maligem gespritzt gestäubt 

Städte und absolut aller Auftreten absolut vH der 
Kreise Gemeinden des Kar- Gesamt-

toffelkäfers ha an baufläche 
v.Kartoffeln 

1949 1 575a) 718a) 46a) 437a) 3 469,5 191,2 3 660,1 5 
1950 1 371 851 62 253. 8 630,3 1 717,2 10 407,5 14 
1951 1 391 888 64 90 1 238,5 1 546,1 8 784,6 14 

1952 1 392b) 774 56 38 13 748,0 l 713,9 15 461,9 25 
davon 
Flansburg l . - - - - - -
Kiel l l 100 - - 0,4 o,4 0,5 
Lübeok l l 100 - 547,0 89,5 636,5 81 
Neumünster l l 100 - 74,8 5,1 19,9 43 
Eckernförde 56 21 38 3 7.5 6,1 13,6 0,4 
Eiderstadt 24 2 8 l - 0,1 0,1 O,l 
Eutin 10 10 100 - 209,3 53,2 262,5 13 
Flensburg-Land 132 1 5 4 5,0 0,2 5,2 0,1 

Hzgt.Lauenburg 135 135 100 - 6 402,0 740,5 1 142,5 98 
Husum 67 6 12 2 - 0,2 0,2 o,o 
Norderdi thm, 72 17 24 3 0,3 - 0,3 o,o 
Oldenburg 33 16 46 - 1,2 36,0 39,2 2 

Pinneberg 52 52 100 - l 565,0 76,0 l 643,0 65 
Plön 103 10 68 4 306,5 110,4 416,9 10 
Randsburg 136 19 56 - 112,1 60,7 172,6 2 
Sohleewig 10} 14 14 4 - 0,2 0,2 o,o 
Sageberg 101 101 100 - l 221,0 296,0 l 519,0 24 
Steinburg 103 87 64 6 196,0 66,0 264,0 6 
Stormarn 94 94 100 - 3 0}9,0 149.5 3 188,5 74 
Süderdithm. 65 56 66 9 61,3 16,0 11.3 3 
Südtendern 82 2 2 - - o,o o,o o,o 

a) Berichtsbezirke b) ohne gemeindefreie Grundstücke und Insel Helgeland 
~ellet Pflanzenschutzamt Schleswig-Holstein 

21. Getreideverkäufe der Landw1rtschaft 

Roggen Weizen Gerste Hafer llenggetreide Getreide 
insgesamt 

Zeit 
1951/52 1952/53 1951/52 1952/5} 1951/52 1952/53 1951/52 1952/53 1951/52 1952/53 1951/52 1952/53 

t 

JuU/August 38 315 78 618 30 522 39 536 8 317 16 487 l 332 3 761 409 l 722 76 895 140 124 
September 21 357 41 940 32 663 50 666 3 966 4 931 4 423 1 311 l 662 2 663 64 293 107 611 
Oktober 16 516 16 636 15 067 26 376 2 146 2 629 2 663 6 764 l 184 2 617 31 616 59 442 
November 7 667 12 449 15 617 12 494 l 641 l 459 l 954 4 261 l 096 2 039 27 977 32 702 
Dezember 3 031 6 007 5 226 13 277 l 007 693 1 743 3 851 l 180 l 926 12 169 25 954 

1. Hälfte 66 666 157 650 99 137 144 369 17 079 26 599 12 335 26 026 5 733 10 967 221 172 365 83} 

Januar 1 506 7 722 1 456 12 711 l 465 l 582 2 567 3 275 l 318 l 609 20 314 26 899 
Februar 6 280 8 549 6 017 11 071 l 434 l 199 2 164 4 121 l 239 l 385 19 134 26 325 
März 6 559 3 963 5 634 6 642 2 440 2 227 3 221 3 909 l 347 l 042 19 201 17 763 
April 3 087 2 436 2 816 3 642 l 243 l 543 l 652 4 380 762 969 9 760 12 990 
llei l 140 l 353 l 495 l 584 642 882 l 267 l 627 634 908 5 378 6 354 
Juni 854 l 045P l 179 l l27p 482 69lp l 196 l Ol4p 617 760p 4 326 4 637 
2. Hälfte 27 428 25 066Jl 24 597 36 777P 7 706 6 l24p 12 267 18 326p 6 137 6 693P 78 135 94 988 
Wirtschaftsjahr 114 316 182 91Bp 123 734 161 l46p 24 765 34 723p 24 602 44 354P 11 670 17 680p 299 307 460 821 
Verkauf in vH 
der Ernte 52 66p 76 8lp 30 33P .11 19p 6 9p 34 44 

~el1e& Ministerium für ErnährUng, Landwirtschaft und Forsten 

22. Verwertung der Zuckerrübenernte 

davon wurden 

Zuckerrüben-
zu Zucker verarbeitet zur Harste llung zu Hausgebrauch, 

ernte davon in von Zucker- Futterzwecken 
Zeit ins- echnitzel und 

gesamt 
Niedersachsen Sirupherstellung Soh1sAwig-Holstein 

(st.Miohaelisdonn) I darunter 
insgesamt 

Uelzen verwendet 

l 000 t 

1947/48 78,5 68,3 34,1 34,2 8,5 10,2 
1948/49 108,5 -65,5 33,1 32,4 12,2 43,0 
1949/50 138,0 75.7 31.9 37,6 11,6 62,3 
1950~1 230,5 172,0 56,7 115,3 32,6 56,5 
1951 52 262,9 168,0 64,9 123,1 40,1 15,9 I 79,0 
1952/53 296,6 205,2 85·,9 119,3 43.5 14,6 76,6 

~elle& Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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II. Land· und Fontwirtlchatt. Fischerei 

23. Vieh estand 

~ (nach den Dezemberviehzählungen) f 

b 

Zeit Pferde Maultiere, -- Pferde- lo!aulosol Kreisfreie halter unter 1 bis 3 3 bio 5 5 bis 9 9 bis 14 14 Jahre Pferde 
Städte und 1 Jahr alt Jahre alt Jahre alt Jahre alt Jahre alt' alt und ins- und Esel 

Kreise (Fohlen) älter gesamt 

1949 46 774 24 669 31 330 26 930 51 160 32 304 7 913 180 306 69 
1950 46 301 16 244 35 055 27 620 48 833 31 931 7 660 167 343 50 
1951 45 007 10 417 25 721 27 545 47 976 29 506 6 569 147 734 56 
1952 44 013 9133 17 212 25 938 46 048 28 751 6 481 . 134 163 52 

davon 
Flensburg· 120 4 9 47 129 66 20 275 -
Kiel 180 9 17 35 158' 160 40 419 l 
Lübeck 409 40 98 183 423 315 87 l 146 1 
Neumünster 105 B 30 31 105 83 15 278 -
Eckernförde l 874 495 849 l 112 2 173 1 328 274 6 231 13 
Eiderstadt 917 152 252 485 766 403 50 2 108 2 
Eutin l 264 280 522 767 l 568 1 022 227 4 386 1 
Flensburg-Land 3 161 586 1 146 l 947 3 169 l 387 250 B 485 2 
Hzgt.Lauenbu.rg 2 571 265. 641 l 259 2 506 2 074 559· 7 304 4 
Huaum. 2 963 900 l 430 1 909 2 900 l 278 216 8633 2 
Norderdi thm, 2 235 601 936 l 529 2 444 l 289 202 7 0.01 -Oldanburg l 825 414 983 1 244 2 901 2 008 331 7 881 -
Pinnebarg 2 299 313 541 l 034 2 087 l 681 514 6 170 5 
P1ön 2 593 610 1 148 l 602 3 292 2434 507 9 593 B 
Rondeburg 4 228 l 283 l 929 2 421 4 288 2 629 629 13 179 2 
Sohleewig 3 719 885 1 520 2 350 3 323 l 658 360 10 096 2 
Sageberg 3 318 561 1 005 1 647 3 379 2 318 579 9 489 -Steinburg 2 914 683 1 212 1 694 2 916 2 223 654 9 382 l 
Stormarn 2 117 282 502 1 003 2 242 1 693 319 6 101 7 
Süderdi thm, 2 826 688 1 262 1 828 3 032 l 888 458 9 156 1 
Südtondorn 2 375 674 1 .180 l 805 2 247 814 130 6 850 -

Rindvieh 

Zeit Rind- Kälber Jungvieh Rinder, 2 Jahre alt und älter 
-- vieh- unter Kreisfreie ' Monate bie Bullt'!n• Stiere Kühe Rindvieh 

Städte und halt er 3 l Jahr alt 1 Jahr bis 2 Jahre alt und Ochsen Färsen, 
ins-

Kreise llonate Kalbin-
Schlacht. gesamt 

ait männ- waib- Zucht- übriges Jungvieh 
Zucht- Zug- Schlacht- nen, zur 

und Starken W.lob- und lieb lieb bullen männl. weibl, bu11en ochsen Uaattiere lgewinnun Mastkühe 

1949 60 960 52 on 41 013 147 496 2 448 35 004 151 305 4 926 255 9 866 76 479 423 083 6 132 950 080 
1950 60 755 71 886 50 023 145 394 2 096 31 856 149 888 4 328 176 12 612 65 801. 458 399 6 136 998 595 
1951 59 509 76 726 52 605 150 691 2 172 35 191 153 839 3 828 83 B 372 51 955 454 120 4 319 993 901 
1952 59 084 91 022 64 470 153 083 2 144 40. 424 156 392 3 811 

davon 
88 12 860 61 440 453 361 5 862 l 044 957 

Flansburg 115 99 17 209 6 3 122 5 - 10 79 704 64 l 318 
Kiel 148 123 16 109 - 3 102 6 - 23 104 476 109 1 071 
Lübeck 365 529 23 851 17 18 800 31 2 3 446 3 010 195 5 991 
Neumünster 78 86 8 159 220 5 189 2 - 17 103 532 15 l 336 
Eckernförde 2 349 4 624 l 108 6 886 83 415 7 410 271 3 112 3 483 24 454 76 48 925 
Eiderstadt 1 869 1 413 2 949 3 573 53 2 146 2 953 47 - 763 1 088 8 742 570 24 297 
Eutin 1 460 3 131 245 4 877 109 82 5 123 192 3 50 1 894 16 ·249 70 32 025 
Flensburg-Land 4 196 6 595 3 542 11 299 93 1 997 10 737 227 - 496 4. 264 34 475 131 73 856 
Hzgt,Lauenburg 3 531 4 182 127 7 783 79 65 7 806 212 1 101 3 343 28 531 75 52 305 
Husum 4 627 4673 B 193 9 620 60 5 808 9 737 112 - 1 235 3 141 22 856 434 65 869 
Norderdithm, 3 103 3 820 7 121 7 390 104 6 242 7 677 105 3 2 805 2 566 16 417 495 54 745 
Oldonburg 2 586 5 808 888 6 423 143 298 7 306 293 4 94 3 201 24 532 104 49 094 
Pinneborg 2 777 3 731 2 212 7 447 98 l 387 7 986 182 16 731 3 632 21 551 397 49 370 
Plön 3 510 7 291 678 9 187 130 235 10 230 341 3 72 4 774 ~3 359 161 66 461 
Randsburg 5 262 9 380 7 314 15 800 202 3 374 16 534 462 39 798 6 567 44 116 303 104 889 
Sohleewig 5 073 7 302 5 526 13 067 195 2 544 12 252 296 2 311 4 498 38 186 323 84 562 
Sogeborg 4 240 8 747 2 389 12 922 140 761 13 615 347 5 236 5 305 39 482 300 84 249 
Steinburg 3 586 .6 960 7 588 11 757 164 3 918 12 137 223 - 1 386 4 240 30 248 975 79 596 
Stormarn 2 588 3 374 188 7 070 87 111 6 887 212 6 32 2 906 26 030 170 47 073 
Süderdi thm. 3 638 4 670 8 469 9 190 84 6 266 9 108 134 1 2' 300 2 960 20 147 584 63 913 
Südtondem 3 983 4 484 5 869 7 464 77 4 746 7 681 105 - 1 225 2 846 19 204 311 54 012 

Schafe Ziegen 

Zeit unter 1 Jahr 1 Jahr alt und älter darunter unter l Jahr alt -- Schaf- alt Schafe W.lchschafe (elnschl, Lämmer) 1 Jahr alt und älter Ziegen 
Kreisfreie haltor ( einsobl. Lämmer) Schaf- l!ammol Kutterschafe ins- ins-
Städte und böoke und gesamt im ostfries. 

weiblich gesamt 
Kreise weib- zur übrige träoh- nicht Tn> aller männ- weib- männ-männ- tig träcb-

lieb lieb Zucht Schaf- Alters- und lieh lieh lieh träcb- nicht 
böoke tig Geaohl.-Kl. tig trächtig 

1949 25 653 14 269 41 248 3 453 4 109 75 235 15 906 154 220 4 309 319 3 910 327 6 822 4 778 16 156 
1950 15 968 11 915 32 193 2 859 4 004 67 030 11 365 129 366 2 261 296 2 622 286 6 775 4 488 14 467 
1951 14 948 12 868 32 718 2 800 4 489 66 Oll 11 546 130 432 2 596 212 2 522 288 6 654 4 238 13 914 
1952 13 942 13 095 30 579 

davon 
2 609 4 764 67 201 10 729 128 977 2 202 169 2 159 249 6 270 3 810 12 657 

Flansburg 14 40 56 2 62 16 17 .193 - 1 22 3 45 44 115 
Kiel 233 28 94 9 34 158 77 400 95 4 55 6 122 71 258 
Lübeok 336 80 170 17 79 427 190 963 175 5 115 9. 280 175 584 
Neumünster 44 129 202 4 4 233 19 591 14 - 30 5 63 29 127 
Eokern:f'örde 262 824 1 002 51 140 l 763 274 4 054 49 6 84 10 167 143 410 
Eideratodt l 264 976 3 033 377 439 9 886 504 15 215 2 1 20 2 21 18 62 
Eutin 307 285 652 47 113 1 145 168 2 410 160 9 110 21 298 198 636 
Flensburg-Land 212 371 785 23 102 1 120 196 2 597 13 3 51 10 134 79 277 
Hzgt.Lauenburg 792 853 l 445 86 250 3 190 877 6 701 259 16 276 27 1 3BO 558 2 257 
Husum 2 055 838 4 911 469 299 12 120 862 19 499 l 10 60 7 136 86 299 
Norderdi thm. 351 974 l 640 122 254 3 595 662 7 247 15 5 68 6 117 lll 307 
Oldenburg 305 594 l 249 72 274 l 863 719 4 771 60 8 119 9 296 188 620 
Pinneborg l 170 1 003 857 79 335 l 618 520 4 412 431 10 104 15 298 246 673 
Plön 441 698 l 372 76 421 2 843 654 6 064 126 12 166 18 459 255 910 
Rendsb~rg 548 367 915 57 349 l 865 461 4 014 141 31 168 16 512 334 1 061 
Sohleewig 458 438 702 70 151 981 543 2 885 21 7 98 9 202 154 ·470 
Sageborg 550 654 932 69 168 2 020 507 4 350 133 ll 124 7 345 260 747 Steinburg 1 099 735 l 741 214 283 2 822 677 6 472 71 9 178 34 607 337 l 165 
Stormarn l 056 598 994 64 305 2 103 483 4 547 392 12 171 16 438 231 868 
Süderdi thm. 535 l 458 2 645 151 314 4 996 l 076 10 640 19 6 82 10 228 193 519 
Südtendern l 910 l 152 5 182 550 388 12 437 l 243 20 952 25 3 58 9 122· 100 292 

-31-



noch, 23. VIehbestand 
(nach den Dezemberviehzählungen) 

Schweine 
Zeit Schweine- Ferkel JUilg- Zuchtsauen Eber -- Schlacht- und 

Kreisfreie halter unter achweine llaeteohweine '{2 bio 1 Jahr alt 1 Jahr alt und älter Bobweine 
Städte und 8 8 Wochen '12 bio 1 Jahr ino-

Kreise Wochen bio '{2 '12 bio 1 Jahr alt träoh- nioht triioh- nioht 1 Jahr alt gesamt 
alt Jahr ":lt 1 Jahr alt und älter us trächtig t1s träohtis alt und älter 

. 1949 133 103 ·189 518 313 866 164 047 29 795 17 480 11 689 26 650 17 089 2 616 1 739 774 489 
1950 130 473 278 450 442 135 181 334 19 000 23 361 12 926 44 798 25 615 1 750 2 080 1 031 449 
1951 134 543 295 021 512 883 196 378 19 773 13 464 10 830 41 966 28 216 1 484 2 29.0 1 122 305 

1952 126 536 298 986 501 418 200 754 17 313 16 718 10 422 43 863 28 253 1 670 2 403 1•121 800 
davon 
Flansburg 581 583 1 302 651 62 72 36 68 50 6 8 2 838 
Kiel l 138 307 1 317 1 211 94 }0 }0 27 2} 2 3 ' 044 
Lübeck 2 697 2 }66 ' 959 2 987 }9} 117 69 265 200 19 2} 10 }98 
Neumünster . l 628 454 l 717 l 444 82 21 12 40 }l 2 3 ' 806 
Eckernförde 5 769 18 317 25 699 13 322 765 718 544 2 956 l 987 84 172 64 564 
Eiderstadt l 439 2 124 3 830 l 2}4 112 183 97 401 168 l} 10 8 172 
Ehtin 6 156 8 029 14 297 8 861 680 496 }11 l 226 804 68 111 }4 883 
Flensburg-Land 5 769 26 312 42 999 11 240 842 l }17 887 ' 36} 2 192 101 190 89 44l 
lül&'t.Lauenburg 10 057 19 184 34 922 19 949 l 703 752 622 3 574 2 189 141 242 8} 278 
Huoum 5 333 15 1}8 22 41} 4 851 655 l 110 550 2 002 l 217 74 68 48 078 
Norderdi thm. 4 610 14 210 14 875 5 544 889 741 486 2 185 1 }72 41 66 40 409 
Oldenburg 8 142 12 109 20 150 12 038 778 691 405 l 843 1 219 97 188 49 518 
Pinneberg 8 }20 l} 574 32 581 15 298 1 379 902 59} l 914 l 191 73 87 67 592 
Pllln 9 437 20 041 }2 362 16 244 l 141 l 028 769 ' 241 2 258 168 250 77 502 
Randsburg 11 102 28 482 48 731 17 38} l }75 l 69} 901 ' 997 2 747 11} 201 105 62} 
Schleswig 7 216 29 114 46 577 11 962 973 l }69 849 4 084 2 672 189 190 97 979 
Sageberg 9 620 24 270 4} 166 16 644 l 359 l 2}0 771 3 5}2 2 427 134 201 9} 734 
Steinburg 7 751 21 860 43 768 14 198 l 130 1 546 755 '415 l 880 109 1}4 88 795 
Stormarn 8 607 1} 696 25 888 14 665 1 452 731 511 2 117 l 385 11} 146 60 704 
Süderdi thm. 6 685 18 728 27 895 7 727 959 l 266 764 2 497 1 5}7 72 75 61 520 
Südtendern 4 479 10 088 12 970 3 }01 490 705 460 l 116 704 51 }5 29 920 

Federvieh Bienenstöcke 
Zeit Hühner {ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner) {Bienenvölker) -- Gänse Enten Trut-, Perl-, 

Kreisfreie Rennen Hähne, {Gänseriche, (Enteriche 1 Zwerghähne 
Städte und Küken, Hühner Gänse und Enten und und -hühner in in ins-

Kreise Junghennen Legehennen Sohlacht-und zu samman Gänseküken) Entenküken) ioinschl. Küken) Kästen Körben gesamt 
unter l Jahr alt 
1 Jahr und älter llas thühner 

1949 l 640 076 1 401 457 284 281 3 }25 814 209 497 122 060 6} 570 93 152 2 963 96 115 
1950 1 644 5}6 l 926 244 256 486 ' 827 266 174 669 115 228 61 042 91 an 2 467 94 340 
1951 1 416 619 2 044 608 217 568 ' 678 795 161 189 122 091 52 149 92 152 2 652 94 804 

1952 l 430 818 l 9}5 757 20} 651 ' 570 226 147 000 115 104 49 823 79 607 2 335 81 942 
davon 
Flansburg 8 874 18 341 2 020 29 235 20} 196 }08 725 5 no 
Kiel }2 562 5} 707 6 951 93 220 1 581 l 740 1 607 l 387 8 l 395 
Lübeck 43 788 71 874 8 437 124 099 2 014 l 78} l 112 3 360 26 3 }86 
Neumünster l} 507 25 838 2 91} 42 258 610 6}9 789 699 4 703 
Eckernf6rde 68 2}4 8} 065 8 }40 159 6}9 9 255 7 785 3 }15 4 440 133 4 573 
Eiderstadt 17 126 2} 74} 2 655 43 524 2 270 4 457 426 758 15 773 
Eutin 60 575 81 123 7 334 149 032 5 381 3 931 2 179 ' 891 77 3 968 
Flans burg-Land 76 02} 99 741 9 060 184 824 5 101 4 266 1 729 4 789 122 4911 
Hzgt.Lauenburg 108 310 139 063 13 169 260 542 15 }67 7 497 3 130 7 002 225 7 227 
Husu.m 50 356 76 651 8 650 135 657 5 664 6 146 810 2 649 90 2 739 
Norderdi thm. 49 840 62 959 7 856 120 655 4 716 5 496 l 068 2 008 26 2 034 
Oldenburg 79 46} 95 417 12 050 186 930 7 1}6 6 195 4 196 5 354 49 5 40} 
Pi.nneberg 101 468 145 815 14 552 261 8}5 8 }33 5 786 3 082 ' 024 74 ' 098 Plön 104 412 130 424 1} 785 248 621 10 l}l 10 852 6 142 7 214 150 7 }64 
Randsburg 116 20} 167 597 17 331 301 l}l 13 163 9933 4 692 6 402 452 6 854 
Sohleewig 82 810 116 904 11 140 210 854 5 872 5 656 2 008 5 174 191 5 }65 
Sageberg 115 766 l}l 525 l} 372 260 66} 14 468 8 504 4 670 6 428 260 6 688 
Steinburg 88 212 118 801 12 07} 219 086 7 496 4 734 2 601 3 655 131 ' 786 
Stormarn 92 702 124 120 12 34} 229 165 13 424 6 67} ' 560 5 684 160 5 844 
Süderdi thm. 76 256 99 133 12 056 187 445 9 456 6 094 l 539 2 600 70 2 670 
Südtendern 44 }}l 69 916 7 564 121 811 5 359 6 741 860 2 }64 67 2 4}1 

24. VIehbesatz ln den natürlichen Landschalten I) 1952 

Landwirt- Rindvieh I Sob-.eiDe 
Großvieheinhai ten 

Naturräume schaf'tlicbe darunter _I Schafe Pferde Schweine J• 100 ha 
(ohne Soh· .. ina) 

lfutztlächa insgesamt Ackerfläche Je 100 ha J• 100 ha Milchldihe landw. Haupttutter, 

Ur. Name ha je 100 ba landwirtsc~ftlicher Nutzfläche Butafläche Uiiohe 

681 Nordfries.llarschinseln und Halligen 9 601 83 24 
682 Bordfriesische Karach 32 432 71 25 
68} Kidarsted ter llarsch }7 915 75 27 
684 Di tb.marschar Karach 55 670 96 25 
671 Holsteinische Elbmarscben 40 }20 116 41 

Marsch zusammen 175 9}8 91 29 

680 Nordfriesische Geestinseln ll 54} 71 29 
690 Lecker Geest 2} 609 89 30 
691 Bradstedt-Huaumer Geest 46 344 104 38 
692 Eider/rrieena-Niederung 32 485 112 40 
69} Haide-Itaehoer Geest 106 261 105 40 
694 Bram.stedt-ltisdorfer Geest }6 898 106 49 
695 Hamburger Ring 52 027 80 41 
696 Lauenbur8'er Geest 18 912 61 35 

Hohe Geest BUaammen 328 079 97 39 

697 Sohleewiger Vorgeest 99 763 90 35 
698 Holsteinisc)le Vorgeest 85 336 90 39 
740 Hagenewer Sandplatte 9 284 48 26 

Vorgeest zusammen 194 }83 88 }7 

700 Angeln 76 877 101 54 
701 Schwansen, Dänischer ll'ohld, 

Amt Hütten 60 }77 81 41 
702a Oatholst. RUgel- und Seenland ~Bll'~ 119 774 76 }8 
702b Ostholst. Bügel- und Saenla.nd SO 182 }83 77 40 
70} Hordoldenbur1 und. Fehmarn 34 196 70 33 
733 Ratsebur1er Seenplatte 22 703 60 32 

Öotl, Hügelland susammen 496 }10 80 41 

Schleswig-Hollltein insgesamt 1 194 710 87 38 

1) Ergebnisse der Dezemberviehsählung 1952 und dar Bodenbenutzungserhebung 1952 
(siehe auch Anmerkung zu Tabelle 5, Seite 19) 

66 10,6 }6 109 76 107 
59 a,8 }8 100 66 91 
44 6,7 28 206 66 75 
25 14,4 H 129 85 162 
14,9 15,6 105 332 102 147 

35 11,8 62 168 81 118 

24 10,9 }7 100 66 9} 
9, 7 11,0 56 9} 74 lll 

17,2 1},6 88 190 89 134 
4.9 1},6 82 276 94 12} 
4,6 12,8 115 241 89 146 
4,8 11,6 125 247 94 152 
9,1 10,8 121 242 78 150 
7,2 8,3 86 1}8 59 134 

a,} 12,1 101 212 85 1}8 

3.6 ll,l 78 12} 76 122 
4,2 10,0 10} 206 78 1}1 
9,8 6,9 69 101 47 120 

4,1 10,4 89 153 76 126 

},8 11,5 148 19} 8la) l53a) 

6,5 10,} 109 148 75 156 
6,8 10,9 90 138 72 150 
6,8 10,6 93 145 n 146 
5.7 11,9 n 96 67 162 

10,2 9,' 114 157 60 149 

6,3 10,8 102 149 75 154 

10,8 .11,2 94 166 79 1}8 

a) die Croßvieheinhei ten fiir Rinder wurden wegen der. hohen Zahl der Angler 
Rinder mit 0,85 bewertet 
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II. Land· und FomwtJUchaft. Fllchorol 

;25 Schweinebestände 

Zuohtsauen1) Schlacht- und Ferkel Jung- Eber llastsohwaine 2) Schweine- unter sahweine Schweine 
halt er B B 

1f2 bis 
davon 

1{2 bis Zeit . Wochen Wochen 1 Jahr lJahr ins-ins- 1{2 bis 1 1 Jahr alt alt bis 1{2 1 Jahr alt und 1 Jahr alt und gesamt 
Jahr alt älter gesamt Jahr alt und älter alt älter 
alt träoh- nicht träoh- nicht 

tig trächtig tig trächtig 

1950 
6 331 679 B26 März 94 122 190 B45 310 BB6 2 S47 1 BlB B7 604 27 44B 12 40B 29 B7B 17 B70 79 7B9 

Juni 125 515 233 042 316 404 1 644a) 1 936 101 381 28 697 12 400 31 422 22 862 91 416 5 391 7S1 214 
September 146 282 302 4BB 406 262 1 614 2 131 103 767 22 156 14 622 40 417 26 572 117 613 7 978 941 8S3 
·Dezember 130 473 278 450 442 135 1 750 2 080 106 700 23 361 12 926 44 798 25 615 181 334 19 000 1 031 449 

19S1 
l!ärz 102 682 300 781 417 120 l 895 2 236 109 300 23 756 13 788 42 549 29 207 110 924 7 838 950 094 
Juni 136 01S 28S 819 43S 130 1 670 2 410 11S 600 22 920 12 479 50 116 30 OBS 137 3S6 7 2SB 985 243 
September 1S2 661 353 694 S02 616 1 476 2 471 107 901 16 646 12 840 44 273 34 142 149 843 9 908 1 127 909 
Dezember 134 S43 295 021 512 883 1 484 2 290 94 476 13 464 10 830 41 966 28 216 196 378 19 773 l 122 305 

1~2 '3) 
rz . 262 701 456 267 1 649 2 371 96 645 17 924 9 472 43 293 25 956 152 125 9 970 981 728 

Juni 129 029 290 903 4S6 129 1 612 2 387 103 665 21 780 10 685 43 256 27 944 137 579 6 189 998 464 
September 144 695 321 524 497 476 1 515 2 561 103 431 18 202 12 308 42 934 29 987 190 228 10 800 1 127 535 
Dezember 126 536 298 986 501 418 l 670 2 403 99 2S6 16 718 10 422 43 663 2B 253 200 754 17 313 l 121 800 

1) ohne die zur !last aufgestellten Sauen 2) einachl. der zur Mast aufgestallten Sauen und kastrierten Eber 3) repräsentative Erhe-
bung. a)· die Abnahme der Jungeber ist nur scheinbar. Ab Juni 1950 wurden im Erhebungsbogen die Spalten für Eber umgestellt und dadurch 
offenaichtlicheZählfehler der vorangegangenen Zählungen vermieden 

26. Entwtcklung der Rindviehbestände 1) 

Rind- Kälber, 
Jungvieh Rinder 2 Jahre alt und älter 

Zeit1) 
vieb-
halt er 

1943 
Juni 
Dezember . 

1944 
Juni . 
Dezember 

1945 
Juli 
Dezember . 

1946 
Juni 64 468 
Dezember 64 740 

1947 
Juni 6S 313 
Dezember 62 619 

1948 
Juni 65 701 
Dezember 63 939 

1949 
Juni 65 soo 
Dezember 60 960 

1950 
Juni 62 068 
Dezember 60 755 

1951 
Juni 61 092 
Dezember 59 509 

l9S2 
Juni 61 252 
Dezember 59 084 

l) Bestand an Milchkühen 
!222 Juni 1 414 177 

Dez. 1 435 361 

unter 3 Monate bis 
3 l Jahr alt 

Monate 
alt männ- weib-

lieh lieh 

117 566 30 857 96 076 
74 810 54 015 139 368 

130 077 47 979 112 251 
69 865 219 241 

204 241 
194 632 

120 OBS 32 301 91 743 
SB 967 49 467 140 024 

129 96B 37 894 97 902 
42 07S 46 260 144 274 

122 256 30 874 9S 43C 
38 903 47 994 147 311 

121 679 29 200 98 SS1 
52 073 41 013 147 496 

146 060 26 851 98 566 
71 8B6 so 023 145 39; 

136 S43 33 799 107 2BS 
76 726 52 605 150 69 

141 426 39 630 109 319 
91 022 64 470 153 OB 

~ Juni 1 426 502 
Dez. 1 436 086 

1 Jahr bis Bullen, Stiere und 
Färsen, Kühe Rindvieh 

2 Jahre alt Ochsen 
Kalbin- zur Schlacht- ins-

Zucht-
übriges Jungvieh 

Zucht- Zug- Schlacht- nen, Milch- und gesamt 
männ- weib- und Starken bu11an bullen ochsen gewin- Mast-
lieh lieh Masttiere nung 2) kühe 

3 487 54 365 162 042 5 147 943 
3 189 47 434 152 050 5 264 l 120 

4 024 56 590 164 423 5 683 1 180 . 216 B62 

. a) 23B 20B a) 1 165 
b) 219 115 . b) 65S 

• c) 44 299 142 126 • o) 1 999 
3 117 3S 618 134 94S 5 823 466 

3 267 41 472 149 776 6 436 348 
2 834 28 166 141 3S7 5 939 2BO 

3 771 41 811 lSS 782 6 716 304 
3 127 33 607 146 558 6 072 245 

2 659 38 BS4 153 781 5 718 202 
2 44B 35 004 151 30S 4 926 25S 

2 799 37 036 156 970 4 Bl5 110 
2 096 31 BS6 149 BBB 4 328 176 

2 642 40 74S 160 427 4 192 93 
2 172 35 191 153 839 3 828 83 

2 411 4S 650 164 819 3 921 51 
.2 144 40 424 lS6 392 3 B11 BB 

Bestand an Färsen, Kalbinnen und Starken 
lli.Q Juni I 100 513 l.2ß Juni I 113 630 

Dez. 1 66 352 Dez. 1 68 486 

47 179 llO 022 429 688 15 861 1 073 233 
20 703 88 603 444 476 s 369 1 036 401 

42 589 114 766 455 B71 21 119 1 156 552 . . 463 602 1 094 140 

48 978 114 695 444 919 19 923 1 OBl 045 
2S S1S 99 4S6 438 337 7 661 993 5BS 

34 50S 116 779 42S 407 11 967 1 030 205 
10 818 75 S6C 407 000 7 OS6 928 861 

21 812 96 96S 394 212 1S 936 995 988 
2 819 74 025 37S aso s 955 869 834 

13 695 103 802 376 849 18 120 969 410 
4 924 92 653 361 415 5 413 914 222 

19 640 99 246 399 659 16 9SS 986 144 
9 866 76 479 423 083 6 132 9SO 080 

27 4BS 101 895 442 610 16 778 l 061 97S 
12 612 65 BOl 4SB 399 6 136 998 59S 

28 S94 99 7B3 449 066 19 742 l 082 911 
8 372 51 9SS 454 120 4 319 993 901 

31 471 99 :m 436 S7l 20 093 l 094 741 
12 B60 61 44C 453 361 5 862 1 044 957 

Bestand an Schlacht- und Mastkühen 
(über 2 Jahre alt) 

~ Juni 1 ll 808 l.2ß Juni 1 10 022 
Dez. 1 5 164 Dez. 1 6 370 lli.Q Juni 1 420 545 !.2ß Juni 1 427 692 ~ Juni 109 969 

Dez. 1 435 731 Dez. 1 435 689 Dez. 69 S06 

2) einschl. Arbeitskühe (zur Milchgewinnung und Arbeit). Der Gesamtbestand in Schlaswig-Holstein liegt 
a) Zuchtbullen insgesamt B 916 . b) Zuchtbullen.insgesamt 8 214 c) Zuchtbullen insgesamt 8 994 

zwischen 20 und 300 Arbeitskühen 
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U. Lcmd· UDd Fontwlrtlc:halt. Fischerei 

27. Entwicklung der Schafbestande 

Schafe Schafe, 1 Jahr alt und älter 

Schaf- unter 1 Jahr alt 
Zeit einschl. Lämmer Bammel • lolutterschafe 

halter Zucht-
b6cke und übrige nicl!.t 

männlich weiblich Schafb6cke trächtig trächtig 

19361) 
Juni . 54 505 60 324 3 264 14 152 5 813 100 069 
Dezember 0 13 082 37 860 3 102 6 176 88 800 6 737 

1937 
Juni 12 514 . 58 952 62 440 3 862 17 371 4 84.4 111 253 
Dezember 0 15 749 38 lBl 3 149 5 967 94 337 7 543 

1938 
Juni 13 290 63 798 68 057 3 476 20 142 5 889 114 016 
Dezember . 17 159 43 877 ' 447 7 617 102 570 7 105 

1939 
.Juni 15 075 68 802 73 573 3 739 24 }32 5 575 127 248 
Dezember . 20 666 46 603 ' 702 6477 lOB 044 8 958 

1940 
Juni 14 697 60 843 64 662 4 }61 25 892 7 329 128 670 
Dezember . 19 579 44 526 3 929 6 684 111 171 10 155 

1941 
Juni 15 702 64 Bll 69 6}8 4 015 26 910 7 256 132 5o6 
Dezember . 19 559 42 863 4 007 5911 106 284 11 780 

1942 
Juni 17 738 52 345 58 777 . 4 255 20 197 7 787 121 420 
Dezember . 16 691 36 599 3 672 a 122 104 990 10 136 

1943 
Juni . 61 882 62 102 4 591 14 845 7 360 118 404 
Deze:nber . 26 915 52 306 4 519 8 360 111 832 10 997 

1944 
Juni . 66 953 68 751 5 476 26 613 7 310 142 715 
Dezember . . . . . . . 

1945 I 

Juli . 109 708 31 708 119 251 
Dezember . 60 655 6 418 117 644 

1946 
Juni 28 574 45 074 54 713 3 910 9 049 8 709 117 821 
Dezember 28 850 14 062 42 547 4 531 3 660 95 573 13 117 

1947 
Juni 30 545 35 390 45 698 4 217 9 351 5 300 114 176 
Dezember 30 310 11 595 37 725 4 599 4 071 88 424 17 372 

1948 
Juni 36 248 45 175 57 091 4 641 10 794 6 495 118 678 
Dezember 35 749 15 979 47 347 4 487 4 991 aa 90s 20 795 

1949 
Juni 35 521 51 270 65 235 3404 15 8.66 5 327 122 107 
Dezember 25 653 14 269 41 248 3 453 4 109 75 235 15 906 

1950 
Juni 20 880 46 838 56 010 2 863 17 676 3 141 107 258 
Dezember 15 968 11 915 32 193 2 859 4 004 67 030 11 365 

1951 
Juni 16 950 40 653 48 149 2 202 14 757 2 153 90 674 
Dez'ember 14 948 12 868 32 718 2 800 4 489 66 Oll 11 546 

1952 
Juni 16 356 40 695 47 608 2 150 16 570 1 019 91 212 
·Dezember 13 942 13 095 30 579 2 609 4 764 67 201 10 729 

1) umgerechnet auf den Gebietsstand vom 1.4.1937 (Gebietsänderungen durch Grcß-Hamburg-Gesetz sind berücksichtigt) 

Zeit Ochsen 
--

Kreisfreie über bis zu 
Städte und 2 Jahre 2 Jahren 

Kreise alt alt 

1949 1 597 6 050 
1950 4 432 2 758 
1951 5 688 2 872 
1952 6 467 2 213 

davon 
Kiel 2 651 1 
Lübeck 22 31 
Neumünster 36 9 
Eckernförde ll 7 
Eiderstadt 109 31 
Eutin 2 8 
Flensburg-Ld.u.st. 1 904 48 
Hzgt. Lauenburg 93 28 
Husum 145 335 
Ncrderditbm. 191 198 
Oldenburg 13 11 
Pinneberg 407 296 
Plön 6 9 
Randsburg 96 132 
Scbleswig 32 ~0 

Sageberg 71 32 
steinburg 304 494 
Stcrmarn 17 11 
Süderdithm. 235 333 
Südtendern 122 133 

28. Gewerbliche· und Hausschlachtungen von Inlandtieren 
a) nach Kreisen 

' Bullen Färsen Kälber Schweine 
Kühe bis zum bis zu 

gewerbl. I über bis zu 1. Kalb 3 Haus-2 Jahre 2 Jahren 14cn. alt Schlachtungen alt alt 

5 279 7 667 56 294 30 417 173 020 135 991 213 491 
3 687 7 596 46 041 24 632 169 855 323 586 218 436 
3 351 9 aao 62 365 30 619 166 417 485 984 240 951 
3 067 10 396 56 663 25 934 135 643 548 902 244 544 

163 185 5 185 1 913 6 040 57 117 2 039 
401 394 7 954 592 5 232 45 708 3 943 
40 522 866 482 2 228 12 020 3 054 
36 170 1 279 487 7 891 9 219 12 748 
41 75 593 432 l 149 3 351 2 778 
43 145 l 842 847 9 490 16 187 9 705 

768 l 014 5 237 2 358 10 722 41 303 10 998 
42 224 2 458 1 068 9 955 24 695 21 554 
38 473 l 310 1 138 l 780 10 529 10 918 
25 841 1 326 1 067 1 153 15 974 10 oaa 
54 313 1 904 717 9 064 12 189 15 323 

164 l 542 3 351 2 381 7 193 66 741 16 181 
45 158 2 817 1 072 12 726 39 256 19 142 
81 970 3 421 2 017 7 193 30 476 21 547 

100 661 5 269 1 902 12 923 66 478 13 576 
102 525 3 333 1 955 11 440 22 772 18 951 

89 l 226 3 121 l 964 4 038 35 617 13 067 
61 200 2 746 1 434 ll 606 18 746 17 350 
90 586 1204 1 161 l 156 12 731 12 994 
64 172 1 447 947 2 064 7 793 a 588 
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Schafe 

94 147 
67 802 
40 208 
40 890 

2 661 
1 aa8 

}32 
678 

12 726 
854 

1 798 
924 

2 373 
1 807 
1 097 
1 680 
1 214 
l 193 
l 162 

967 
3 382 
1204 
1 334 
l 616 

Schafe 

ine-
gesamt 

238 127 
155 757 

258 722 
164 926 

275 378 
181 775 

303 269 
194 450 

291 757 
196 044 

305 136 
190 404 

264 781 
180 210 

269 184 
214 929 

317 818 
2.23 372 

260 667 
184 717 

239 336 
173 490 

214 132 
163 792 

242 874 
182 507 

263 209 
154 220 

233 786 
129 366 

198 588 
130 432 

199 254 
128 917 

Pferde 
Ziegen und 

andere 
Einhufer 

1 308 9 339 
1 028 14 347 

969 14 168 
1 152 10 935 

4 1 364 
291 l 437 

4 721 
22 270 
6 64 

19 310 
23 841 
51 665 
8 479 

45 345 
58 574 

105 757 
84 308 
74 740 
24 486 
72 519 

119 418 
52 190 
72 283 
19 164 



Ochsen 
über 2 bio zu 2 

Zeit Jahre alt Jahren alt 

G H G H 

1952 Januar 1}1 16 10} 15 
Februar 94 7 109 11 
lllirz 103 - 86 3 
April 82 1 165 1 
llai 89 - 118 -
Juni 57 - 106 -
Juli 112 - 122 -
August. 130 - 149 -
September 333 l 225 5 
Oktober 2 261 23 343 60 
November 2 69S 56 296 43 
Dezember 265 8 235 18 

insgesamt 6 355 112 2 057 156 

Jl· Sohlachtgewicht 
in kg/St. 1) 251 

noch: 28. Gewerbliche- und Hausschlachtungen von Inlandtieren 
b) nach Monaten 

Bullen Färsen Kälber 
über 2 bio zu 2 Kühe bis zum bis BU 

Jahre alt Jahren alt 1. 3 llonaten 
Kalb alt 

G H G H G H G H G H 

129 - 593 19 4 810 124 1 90C 284 12 487 175 
131 - 529 22 4 070 84 1 325 150 14 368 206 
246 - 452 14 4 454 32 l 314 40 20 874 257 

225 - 469 3 4 193 25 l 411 20 14 154 264 
362 - 608 4 3 516 12 1 230 22 8 719 197 
281 2 679 2 3 109 -11 1 078 14 4 395 69 

353 - l 104 l 4 593 ll 1 842 10 3 504 51 
324 - 1 04c - 4 381 8 2 120 7 2 302 23 
330 - l 337 5 4 6}8 24 2 853 21 4 627 53 

221 - 954 18 5 562 481 2 969 564 15 994 113 
l}O - 754 29 6 115 495 2 888 895 16 513 189 
332 1 1 738 22 5 752 157 2 514 403 15 880 229 

3 064 3 10 257 139 55 199 l 464 23 504 2 430 133 817 1 826 

210 251 208 32 

Pferde 
Schweins Schafe Ziegen u.a.nd. 

Ein-
hufer 

G H G H G H G 

40 096 47 551 l 839 123 67 26 1 193 
41 146 36 141 l 253 83 55 20 l 00} 
60 903 25 018 1 619 112 71 10 938 

. 51 120 8 083 l 451 85 67 15 831 
46 465 2 335 2 013 95 85 8 809 
45 243 950 4 126 135 34 15 655 

45 994 159 3 872 100 47 5 619 
40 916 661 4 912 109 77 6 786 
44 585 l 442 5 202 280 82 16 l 135 

41 487 9 965 5 235 583 145 31 1 100 
41 664 47 475 4 338 482 105 45 978 
49 283 64 164 2 595 248 65 43 882 

54~ 902 244 544 38 455 2 435 906 246 10 935 

97 26 - 254 

1) Gewerbliche Schlachtungen im Jahresdurchschnitt. Rapräoantativ ausgewertete Nachweisungen der Schlachthöfe Kiel, Lübeck lind des Viehgroßmarktes 
Hamburg über die Lebendge'wichte der dortigen Schlachtungen unter Verwendung fester Sohla.chtausbautesätze 
G • gewerbliche Schlachtungen H • Hausschlachtungen 

29. Fleischanfall 1) aus gewerblichen Schlachtungen von Inlandtieren 

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember ins-
Zeit gesamt --

Fleisch 
t 

1949 2 205 2 315 3 294 3 159 3 3}0 2 579 3 548 4 730 4 643 5 483 5 218 4 503 45 007 
1950 4 444 4 510 5 316 4 859 5 738 4 929 4 512 4 336 4 752 5 765 5 638 5 182 59 983 
1951 5 411 4 874 5 976 6 125 5 948 5 523 6 730 7 188 7 775 9 636 7 501 6 795 79 482 

1952 0 6 }SO 6 016 8 221 7 113 6 564 6 158 6 869 6 358 7 270 7 870 8 157 7 947 84 923 
davon 
Rindfleisch 1 902 1 511 1 655 1 573 1 392 1 237 1921 1 819 2 197 2 795 3 124 2 498 23 624 
Kalbtleiach 362 402 564 453 357 202 172 1}3 204 496 479 524 4 348 
Schweinefleisch 3 769 3821 5 725 4 856 4 554 4 434 4 507 4 092 4 458 4 149 4 166 4 633 53 170 
Sohat'fleisoh 46 31 41 36 56 111 105 128 135 136 113 65 1 003 
Pferdefleisch 301 245 2}6 195 205 174 164 186 276 294 275 227 2 778 

1) Geeamtschlachtge:wicht einschl. Sohlachtfette aller nach den Meldungen der Schlachttier- und Fleischbeschau zu gewerblicher Sohlachtung .. angelieferten 
'riera. Dieser Fleischanfall ist nicht identisch mit der Marktleistung, aber auch nicht mit der zur Verteilung kommenden Fleiachmenge, da der ü.berge­
bietliche Ausgleich von Lebendvieh bzw. Fleisch und Fleischwaren nicht berücksichtigt wird 

30. Schlachtungen und Fleischanfall von Auslandtieren 

Zeit 
Ochsen Bullen Färsen Kl!.lber 

-- über bis zu über bis zu Kühe (bio bis zu Sahweine 
Seegrenz- 2 Jahre 2 Je.hren 2 Jahre 2 Jahren zum 1. 3 Monaten 

schlachtbo'f alt alt alt alt Kalb) alt 

jl~Schlacht- Fleisch-

Tierart 
gewioht anfall 
kg/st. t 

Sdhlach tungenl ) 1951 1952 1951 1952 

19392) 23 956 432 19 293 600 115 608 10 733 - 165 451 
1949 225 26 298 16 5 5}2 497 - -
1950 4 377 785 9 615 9 695 113 669 9 974 l 148 279 

Oohoen 254 278 6}3 916 

Bullen 183 306 2 598 l 976 
1951 2 686r 589r. 4 784r 9 403r l}O 012 l} 746 - 65 234 Kühe 259 262 33 686 30 620 
1952 2 721 571 5 466 999 116 827 9 861 3 5 163 Färsen 235 238 3 226 2 341 

davon 
See grenz- 'Rinder ZUB • 250 263 40 343 35 859 
oohlaohtho 
Kiel· l 203 - 2 048 64 36 294 2 7}4 3 2 451 
Lübeok 572 571 1 739 613 50 264 3 380 - 1 254 

Kälber - 30 - 0 

Flaneburg 946 - 1 679 }22 30 269 3 141 - l 458 Schweine 102 169. 6 643 874 

1) nach lleldungen der Zollämter 2) Schlachtungen von Auslandtieren wurden erst im Dezember aufgenommen. 
Herkunftsland der Rinder• Dänemark (1951 und 1952 auch Irland), der Schweine• Polen (1951 auch Marokko), 1952 nur Dänemark 

31. Der übergebtetliche Versand von Schlachtvieh und Fletsch 

Schlachtvieh (lebend)l J Fleisch2) vom Inne- Fertig- Fleisch 2) 
reien 2) w~re ins-Zeit Rinder Kälber Schweine Schafe Pferde Rind Kalb Sahwein Hammel und 2) gesamt Sonstiges 

st. t 

1949 31 382 2 971 63 479 52 478 3 020 6 389,0 861,1 l 703,8 760,9 9 810,6a 
1950 82 315 18 975 281 Hl 45 136 1 441 33 886,8 2 034,8 12 837,1 970,7 5 810,6 5 209,8 60 749,8 
1951 95 362 25 283 442 014 47 628 1 223 41 976,8 2 081,0 14 685,5 817,9 6 821,6 15 032,4 81 415,2 
1952 87 073p 23 649p 470 777P 52 070p 1 978p 41 674,6p 2 ll0,4p 7 694,0p 785,6p 5 547 o4P 15 }82,6p 73 194,6p 

davon 
J8JW.ar 3 969 1 666 33 518 1 672 399 5 329,8 135.3 349,0 }8,2 674,2 1 112,7 7 639,2 
Februar 3 209 1 763 36 081 1 135 95 3 278,9 141,1 432,} 29,7 440,1 911,6 5 23},7 
llär• 3 467 2 462 41 419 989 279 2 745,7 224,5 606,6 37.4 418,0 1 142,4 5 174,6 
April 2 895 2 169 38 041 687 282 2 735.3 226,0 658,9 31,0 405,2 1 430,2 5 486,6 
llai 2 671 2 095 45 817 2 855 30 3 542,6 176,5 566,8 41,4 509,3 1 279,0 6 115,6 
Juni 2 666 1 334 30 016 4 496 123 3 831,2 103,6 481,0 87,1 426,} 1 1}8,5 6 073,1 
Juli 1 478p 1 556p 36 840p 4 875p 49p 2 892,2p 92,7p 469,}p 73,9p 321,4p 1 150,0p 4 999o5P 
August 7 786p 1 279p 39 42lp 6 369p 62p 3 091, 7P 65,0p 460,9p 91,5p· 289 1 4P 1 464,9P 5 46},4P 
September ll 020p 1 470p 32 610p 8 362p ll9p 3 293o9P 95,lp 524,lp 106,lp 543.4p 1 446,6p 6 009,2p 
Oktober 19 686p 2 076p 43 068p 7 989p l98p 4 ll7,9P 177 ,}p 1 090,9p 86,3p 612,1p l }Ol,8p 7 }86,}p 
November 14 606p 2 609p 42 ll6p 8 207p 198p 3 561,8p 393. }p 997o5P 96,4p 533,lp 1 671,4P 7 253.5p 
Dezember 7 620p 3 170p 51 830p 4 434P 144P 3 247 ,6p 2801 0p 1 056,7p 66,6p 374o9P 1 333o5P 6 359, 3P 

1) aus Schlachtviehaufkommen eigener Erzeugung 2) einschl. aus Einfuhren vom Ausland a) einsohl. Pferdefleisch und Konserven, ohne Innereien und 
Sonstiges . 
Quelle 1 141nisterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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Durchechni ttlicher 
Zeit Bestand an 
-- Milchkühen 

Kreisfreie 
Städte und Kon- Andere ins-

Kreise troll- Kühe go-
küho 1) 1) samt 

st. 

1949 228 235 160 007 388 242 
1950 247 153 185 852 433 005 
1951 257 322 195 774 453 096 

1952 252 638 192 353 444 991 
davon 
Kiel 166 310 476 
Lübock 1 747 1 226 2 973 
Eckernförde 17 465 6 497 23 962 
Eiderstadt 3 023 5 820 8 843 

Eutin 12 603 3 156 15 759 
Flensburg-Land 
und Stadt 23 433 10 947 34 380 

Hzgt.Lauenburg 14 979 12 615 27 594 
Husum 6 61} 16 810 23 423 

Nordordi thm. 4 317 ll 904 16 221 
Oldonburg 17 998 5 654 23 652 
Pinneberg 9 481 ll 958 21 439 
Plön und 

Neumünster 25 197 7 595 32 792 

Randsburg 23 951 19 886 43 837 
Sohleewig 24 277 13 407 37 684 
Sogeberg 22 345 15 784 38 129 
Steinburg 17 906 ll 279 29 185 

Stormarn 16 085 9 216 25 301 
Südordithm. 6 ll7 14 384 20 501 
Sild t ondern 4 935 13 905 18 840 

n. Lcmd· und fontwlrtJchaft, Fllcberel 

32. Milcherzeugung und Milchverwendung 
a) Mllchen:eugung nach Kreisen 

Erzeugung von Kllhmilch 

Durchschnittlicher Durchschnittlicher J.!ilchsrtrag je Kuh 
Jahresmilchertrag 

Gesamt- im Mi ttol aller Milchkühe je Kuh 

Kon- Ando- ins-
erzeugung 

troll- ro ge- Jan. Fobr. l!iirz April Mai Juni Juli Aug. Sept. 
kühe Kühe samt 

kg t kg 

3 367 2 923 3 185 1 236 489 136 131 192 253 376 392 385 340 275 
3 848 3 296 3 610 1 562 329 208 198 269 343 425 418 389 360 299 
3 832 3 171 3 546 1 606 741 215 202 283 321 397 431 388 347 271 

3 765 3 082 3 468 1 543 768 217 212 278 316 417 403 376 326 261 

4 189 3 981 4 051 1 928 268 249 339 380 423 429 396 374 336 
} 822 3 450 3 670 10 906 227 232 354 351 447 417 383 300 232 
4 064 3 486 3 908 93 643 262 249 330 371 464 431 408 349 274 
3 928 2 980 3 304 29 217 161 161 269 327 451 415 385 351 273 

4 124 3 785 4 057 63 933 276 282 384 402 501 467 420 337 244 

3 575 3 118 3 430 117 922 213 206 264 316 408 399 372 321 259 
3 824 3 145 3 519 97 066 255 254 318 346 412 395 359 292 223 
3 201 2 835 2 939 68 840 176 153 183 224 369 320 316 310 290 

3 644 2 894 3 093 50 172 147 129 173 227 372 429 400 376 300 
3 920 3 Sll 3 894 92 100 279 300 365 378 458 412 398 314 232 
3 339 3 293 3 312 71 005 223 194 230 271 391 386 351 312 264 

3 965 3 547 3 867 126 807 282 274 335 368 423 399 378 324 279 

4 048 2 850 3 505 153 648 192 192 289 319 441 427 369 346 269 
3 113 3 322 3 573 134 646 213 210 279 327 433 405 394 351 278 
3 767 3 388 3 609 137 607 235 238 306 340 422 421 392 317 250 
3 •774 3 314 3 596 104 949 206 205 300 351 468 445 407 343 261 

3 013 2 667 2 888 73069 205 201 237 257 315 313 292 256 212 
38ll 2 513 2 900 59 452 131 126 190 246 384 384 371 338 261 
3 578 2 823 3 018 56 e5e 163 140 183 220 356 404 387 338 277 

Okt. Nov. Dez. 

252 230 223 
247 228 226 
245 224 222 

215 215 232 

270 294 291 
208 244 275 
242 252 276 
179 158 174 

197 252 295 

226 216 230 
191 223 251 
251 177 170 

202 167 171 
197 258 303 
228 222 234 

244 280 281 

235 201 225 
225 221 237 
200 228 260 
204 197 209 

190 202 208 
176 142 145 
200 172 178 

1 ) nach dem Ertrag gewogene Kuhzahl 

b) Mllchen:ougung und Milchverwendung nach Monaten 

J.!ilcherzeugung (Kuhmilch) Milchverwendung in vH der Erzeugung 
(Vollmilch) 

Kontrollkühe Andere Kühe Kühe insgesamt im Haushel t 1 abgeliefert 
Zeit Milchertrag Llilchertrag J.!ilchertrag ver- des Kuhhalters 

im Jahr je Ka-
füttert 

Stück Stück Stück an an Mol- unmit- vere.r-kg je ins- kg je ins- bzw. lender- ins- kereien telbar "'ver- beitot Kälber Kuh gesamt Kuh gesamt Monat tag gesamt und an Ver- braucht zu But-t t t 
kg je Kuh Händler brauchar ter 2) 

1949 228 235aj 3 367 766 358 160 007a 2 923 470 130 388 242e 3 185 8,7 1 236 489 8,3 84,4 0,4 6,7 0,2 
1950 247 153a 3 848 949 836 185 852e 3 296 612 493 433 005a 3 610 9,9 1 562 329 6,4 86,3 1,7 5,3 0,3 
1951 257 322e 3 832 986 539 195 774a 3 171 620 202 453 096a 3 546 9,7 1 606 741 5,e 86,9 1,6 5,5 0,2 

1952 252 63Se) 3 765 950 543 192 353a 3 082 593 225 444 991a) 3 468 9,5 1 543 768 6,2 86,0 1,8 5,7 0,3 
davon 
Januar 257 576 243 62 495 195 833 184 36 008 453 409 217 7,0 98 503 8,4 82,8 2,0 6,5 0,3 
Februar 257 163 240 61 783 195 957 175 34 282 453 120 212 7.3 96 065 9,0 82,2 1,9 6,5 0,4 
März 256 863 314 so 634 194 480 231 44 958 451 343 278 9,0 125 592 9,4 82,5 1,6 6,2 0,3 
April 252 914 351 es 663 198 563 272 54 051 451 477 316 10,5 142 714 8,3 84,4 1,6 5, 5 0,2 
Mai 252 703 450 ll3 691 197 358 375 73 915 450 061 417 13,5 187 606 5,e 88,4 1,4 4,2 0,2 
Juni 251 551 427 107 474 190 308 371 70 698 441 859 403 13,4 178 172 4.7 88,9 1,5 4.7 0,2 
Juli 250 846 397 99 618 188 622 348 65 573 439 468 376 12,1 165 191 3.9 89,4 1,7 4,8 0,2 
August 249 049 341 84 914 188 367 307 57 864 437 416 326 10,5 142 778 3,2 89,1 1,9 5,6 0,2 
September 247 575 273 67 566 189 658 245 46 434 437 2" 261 8,7 ll4 000 3,9 87,2 2,2 6,4 0,3 
Oktober 249 344 230 57 234 189 074 195 36 907 438 418 215 6,9 94 141 5,7 84,8 2,3 6,9 0,3 
November 249 646 238 59 402 189 323 184 34 891 438 969 215 7,2 94 293 7,1 83,8 2,2 6,6 o,, 
Dezember 257 423 261 67 069 193 201 195 37 644 450 624 232 7.5 104 713 8,3 82,8 2,1 6,5 o,, 

1) zu Eigenbedarf, Altenteil und Deputat 2) davon auch ein Teil verkauft a) nach dem Ertrag gewogene Kuhzahl 

33. Milchverwertung 
a) Mllchanl!elerung und Milchverwertung in den Molkereien 

Milch- ~-Fett- Trinkmilchabsatz Herstellung von 
anlie- gehalt 

Schlag- I Kaffee-ferung der Voll- entrahmte Butter Schnitt- Speise- Schicht Sc:tJlllelz- Sauer- Sauer- Steril- Milch-
Zeit (Voll- ange- milch Frisch- und · qua.rk käse käse milch- milch- milch dauer-

milch) liefert. milch und Weich- käse quark Sahne waren 
Voll- Butter- käse 

milch milch 
t vH t 

1949 1 030 179 3,31 170 618 135 764 29 679 17 666 1 725 492 4 562 616 1 224 24 954 
1950 1 335 642 3.42 244 776 39 9ll 38 057 10 968 1 599 1 122 677 506 3ll 4 515 573 40 397 
1951 1 360 345 3,48 231 415 41 963 39 003 ll 746 1 990 1 496 350 197 307 . 5 512 924 50 328 

1952 1 313 829 3,53 -232 742e) 38 192b 37 158c) 12 251 2 241 1 816 517 204 122 1 835 5 353 1 284d) 47 171e 
davon 
Januar 79 887 3,61 17 046 2 152 2 278 741 142 119 35 23 9 13 318 127 3 147 
Februar 76 988 ,, 55 16 969 2 260 2 092 696 159 126 46 22 7 71 356 87 2 558 
l!iirz 101 648 3.49 18 751 2 751 ·2 711 983 199 152 33 20 ll 98 467 74 4 992 
April ll67ll 3.45 19 494 3 846 3 164 1 029 239 165 36 15 10 119 528 50 4 927 
Mai 164 397 3,38 20 895 ·4 618 4 611 1 771 284 222 64 19 27 123 489 1}1 7 052 
Juni 161 205 3. 32 20 037 4 543 4 447 1 694 259 209 42 12 16 124 599 172 6 240 
Juli 148 733 3.37 22 986 5 737 4 161 1 290 231 193 51 9 8 269 577 217 4 263 
August 127 ll3 3.45 22 183 3 934 3 650 1 007 173 160 40 11 4 264 481 124 3 298 
·September 97 513 3,66 18 753 2 370 2 973 777 133 ll7 45 18 3 203 394 106 2 415 
Oktober 76 199 3.94 18 472 2 130 2 405 613 ll2 146 53 24 2 190 363 68 1 655 
November 76 804 3,84 18 005 2 002 2 220 767 ·165 110 42 16 5 178 341 60 2 575 
Dezember 86 631 3,80 19 151 .1 847 2 446 883 145 97 30 15 20 183 440 68 4 049 

a) darunter Vollmilch in Flaschen• 9 620 t; Lieferung nach Hamburg1 64 723 t, nach Berlin• 20 985 t 
nach Bor11m 3 088 t c) davon 35 666 t Markenbutter, 1 449 t Molkereibutter, 43 t Landbutter 

b) darunter Lieferung nach Hamburg1 7 302 t, 
d) davon lose1 2 13 t, Dauer• 1 071 t e) davon 

2 591 t Vo11milchpulver, 2 844 t Magermilchpulver, 40 566 t Kondensvollmilch, 160 t Kondens-E-IIilch, 
Qu.elles Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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II. Lcmd· und Fontwtrtlehaft. Flachere! 

noch: 33. ~Uchve~ertung 
b) Kdseeneugung nach Sorten und Fettgehalt 

davon 
Schnitt- und 

I I I 
Zeit Weichkäse Mager 20 30 -- ins- bis 10 
Sorte gesamt prozentiger Käse 

t 

1949 17 666 369 3 356 9 134 
1950 10 968 938 2 913 4 141 
1951 ll 746 515 2 636 4 689 

1952 12 251 171 2 338 4 512 
davon 
Edamer/Gouda 2 845 61 597 845 
Tilsiter 1 265 110 l 552 2 898 
Edelpilz e - - -
Camembert l 992 - 48 769 
andere Weichkäse 141 - 141 -

Quelle! Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

34. Der übergehletliche Versand von ~Uch und ~Uchwaren 1) 

Trinkmilch 
Butter Käse 

ins- darunter 
Zeit gesamt Vollmilch 

1000 t 

1948 59,2 25,3 10,9 4.5 

1949 84,2 51,2 16,3 9,2· 

1950 102,8 95.4 
1951 96,8 86,0 

1952 96,1 85,7 

l) teilweise geschätzte Zahlen 
Quelle: Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

35. Tierseuchen 
( Neumeldungen) 

23,7 2,4 

22,6 1,6 

20,5 2,6 

45 I 

4 185 
2 976 
3 675 

4 987 

l 104 
2 700 

e 
l 175 

-

Milch-
dauer-
waren 

5.4 
20,4 

44,0 

44,8 

42,0 

Beschälseuche der 
Milzbrand Rauschbrand Maul- und Pferde, Bläschenaua-

Zeit Klauenseuche achlag der Pferde 
und Rinder 

A B c A B c A B c A B c A 

Neumeldungen 
1949 13 13 14 40 47 56 3 4 188 ll 12 12 -
1950 13 13 25 27 32 33 1 10 407 4 6 6 ll 
1951 26 27 30 42 47 51 2 555 27 295 418 228 - - - 78a) 
1952 21 23 23 34 34 36 l 676 1 490 186 690 - - - 345a) 

davon 
1. Viertelj. 10 ll ll 2 2 2 683 l 860 53 393 - - - 129 
2. " " 6 1 1 9 9 10 244 986 19 697 - - - 112 
3· " " 3 3 3 18 18 19 361 3 542 76 917 - - - 68 
4. " " 2 2 2 5 5 5 362 1 102 36 663 - - - 36 

50 und 
mehr 

--
31 

243 

236 
5 ---

Tollwut 

B c 

- -
ll 14 
7Ba) l07a) 

569a) 682a) 

210 220 
201 221 

97 146 
61 95 

Räude der Einhufer, Rotlauf und Deckinfektion Schweinepest Geflügelcholera Nesselfieber und Hühnerpest 2) Zeit der Schafe und Rinder der Schweine 1) des Rindes 

A B ·c A B c A B c A B c A B c 

Neumeldungen 
1949 155b) 272b) 6 065b 319 581 704 1 17 - - - - -
1950 25 •49 1 171 292 514 931 40 183 354 ll 34 403 17~1~ 67~1) 2 384~54) 
1951 6 ll l 145 236 530 815 31 41 70 234 449 5 293 23 4 99 16 2 645 572) 
1952 1 l 300 202 363 973 1 8 23 108 201 2 850 58(1) 168(4) 7 340(294) 

davon 
l. Viertelj. - - - ll 14 35 2 2 2 41 76 l 132 5(1) 45(4) 748(294) 
2. " " l 1 300 52 88 342 3 3 18 20 24 420 e 17 l 274 
3· " " - - - 107 220 503 2 3 3 30 77 949 32 62 3 352 
4· " " - ,- - 32 41 93 - - - 17 24 349 13 44 l 966 

l) die Angaben sind nicht vollständig, da Rotlauf nicht immer gemeldet wird 2) Zahlen in Klammerna davon Geflügelcholera 
a) ohne Tollwutfälle auf freier Wildbahn b) ohne Räude der Rinder, die in diesem Jahr nicht erfaßt wurde 

A • Anzahl der verseuchten Gemeinden B • Anzahl der betroffenen Geh6fte C a Anzahl der erkrankten Tiere (jeweils einachl. der in dem 
betr. Zeitraum wiederbetroffenen Gemeinden etc.) 

~uellea Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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II. Land· uud Fontwlrtlcbaft, Fllcheret 

36. Wirtschaftsergebnisse von ausgewt!hlten bduerlichen· und Gutsbetrieben 

Nachstehende Zusammenstellungen stellen eine betriebswirtschaftliche Auswertung der Buchführungsergebnisse von etwa 750 landwirtschaftlichen Betrieben 

des Landes mit über 20 ha landwirtschaftlicher liutztläche. in Form einer Geldstatistik dar. Es sind Durchechnittsergebnisee, die nach dem Anteil der Land­

achaften und innerhalb der Landechatten nach dem Anteil der Größenklassen an der landwirtschaftlichen liutzfläche gewogen sind. Bei Verallgemeinerungen 

müssen folgende Punkte beachtet werden1 

1. Nicht berücksichtigt sind die Betriebe unter 20 ha landwirtschaftl. liutzfläohe, die immerhin etwa ein Viertel der gesamten landwirtsch. 
Nutzfläche des Landes einnehmen. 

2. Buchführende Betriebe (insbesondere der kleineren Größenklassen) zeigen im allgemeinen günstigere Betriebsergebnisse als nichtbuchfüh-
rende Betriebe. · 

3· Es sind mehr Betriebe mit guten Böden an dieser Statistik beteiligt, als es dem tatsächlichen Anteil dieser Betriebe an der landwirtsch. 
Nutzfläche des Landes entspricht. Der Einreibungswert liegt im Durchschnitt des Landes etwa um 200 ml niedriger. 

Unter gebührender Berücksichtigung dieser Einschränkungen können diese Ergabniese als repräsentativ für die betriebswirtschattlichen Verhältnisse in den 

bl!uerliohen- und Gutsbetrieben Schleswig-Holsteins über 20 ha landwirtschaftl. liutzflllohe angesehen werden und ergeben - mit der landwirtsohattl. Nutz­

fläche des Landes multipliziert - in der Größenordnung ein ziemlich zutreffendes Bild über die gesamten Einniihmen und Ausgaben der sohleswig-holsteini­

schen Landwirtschaft in den betreffenden Jahren. 

a) Hauptorgebnlno ln den Wlrtlcbaltajabron 1949/50 - 1951/52 I JbS! ". ttl 
Betriebe mit 20 - 100 ha landw. liutz!läche Betriebe mit Betriebe mit (bäuerliche Betriebe) über 100 he über 20 ha landw. 

Bezeichnungl) Wirtechaftsgebiet ine- landw. liutztläche Butzfläche 

Ostküste Westküste gesamt (Gutsbetriebe) zusammen 
lli ttelrüoken 

49/50 50/51 51/52 49/50 50/51 51/52 49/50 50/51 51/52 49/50 50/51 51/52 49/50 50/51 51/52 49/50 50/51 51/52 

Anzahl der Betriebe 245 279 }27 168 176 178 ll4 90 96 527 545 60la) 187 190 16lb) 714 735 762 

Ackerland in vH der Lli 74 74 73 50 48 48 49 47 45 59 58 57 73 74 74 61 60 60 

Haupt:Cruchtfu.ttertläche in vH der Lli 49 49 49 62 64 65 59 61 6} 57 58 59 41 41 41 54 55 56 

Gesamtviehbesatz in GV je 100 ha Lli 79.4 8},0 8},2 84,4 90,4 89,8 87,5 91,6 97,1 8},1 87,8 88,6 59.5 62,1 6},6 79.3 83,6 84,6 

Betriebsleistu~en in DM je ha Lli 
(auszugsweise 
Ackerwirtschaft zusammen 237 217 314 139 81 133 }18 216 298 207 155 230 402 403 574 238 195 285 
Viehwirtschaft zusammen 547 685 79} 500 6}2 695 482 626 782 515 652 747 405 469 537 497 622 714 
Wirtschaftseinnahmen insgesamt 787 909 1 114 641· 717 832 80} 847 1 085 725 812 982 820 881 1 122 739 823 1 005 
Gesamtleistungen 921 1 046 1 266 769 835 956 928 992 1 244 854 942 1 123 949 1 019 1 271 869 954 1 147 

Betriebsaufwand in ml je ha Lli 

Wirtschaftsausgaben insgesamt 604 66} 815 495 5}5 637 607 651 820 556 603 735 720 772 949 582 6}0 710 
Gesamtaufwand 80} 894 1 089 664 733 870 810 887 1 lv5 742 821 993 872 9}4 1 1}4 '1-63 8}8 1 016 

Reinertrag bzw. Verlust in Dl4 je ha LN + 118 + 152 + 177 + 105 + 102 + 86 + ll8+ 105 + 139 + ll2 + 121 + !30 + 77 + 85 + 1}7 + 106 + ll6 + 1}1 

Erzeugungsleistung in DM je ha Lll 739 833 975 594 629 704 719 730 881 670 723 8}6 769 8}1 1 028 686 741 867 

la) Erläuterungen zu den einzelnen Positionen und Konten siehe Fußnoten Tabelle b) 
) davon 364 Betriebe mit 20 - 50 ha landw. liutztläche b) davon 79 Betriebe mit 100 - 200 ha landw. Nutzfläche 

237 50 - 100 ha 82 " Uber ·200 ha 

b) Einzelergebnisse Im Wlrtschaltslabr 1951/52 

Betriebe mit 20 - 100 ha landw·. liutzfläche Betriebe mit Betriebe mit 
Lfd. (bäuerliche Betriebe) über 100 ha über 20 ha 
lir. 

Bezeichnung landw. liu tzfl. landw. liu tzfl. 
Ostküste 14i ttelrüoken Westküete insgesamt ( Gutsbetriebe) zusammen 

Anzahl der Betriebe 327 178 96 601 161 762 

1 Betriebsgröße, landw. Nutzfläche ha je Betrieb 42,4 41,2 39,0 41,2 226,7 46,6 
2 Einreibungswert je ha LN 1 501 915 1 839 1 293 1 395 l 309 

Viehbesatz in avl) je 100 ha Lli 
3 Gesamtvieh 83,2 89,8 97,1 88,6· 63,6 84,6 
4 darunter Rindvieh 61,6 69,1 71.5 66,6 47.5 63,6 
5 darunter Milchkühe 41,6 39,0 28,5 38,2 31,9 37,2 
6 Schlepper PS2 ) je 100 ha Lli 37 17 28 26 41 29 

7 Arbeitskräftebesatz3) je 100 ha LN 17,8 15,8 15,9 16,6 12,9 16,0 
Nutzungsarten in vH der LN 

(auszugsweise) 
8 Ackerland H 46 45 57 74 60 
9 Wiesen 8 19 10 13 7 12 

10 Weiden 18 32 44 29 18 27 
Anbau in vH der Ackerfläche 

(auszugsweise) 
ll Getreide 53 56 56 55 48 54 
12 Hülsenfrüchte/Ölfrüchte 5 1 ll 4 10 5 
1} Hackfrüoh te 18 27 19 22 21 22 
14 darunter Kartoffeln 7 1} 5 9 B 9 
15 Futterpflanzen insgesamt 22 16 12 18 16 18 

Haupttruchtfu ttertläohe4) (HFFL) 
16 in vH der Lli 49 65 63 59 41 56 
17 ha je GV (ohne Schweine) 0,68 0,82 0,72 Oo75 0,74 0,75 

Ernteerträge5) dzjha 
lB Getreide insgesamt 28,5 21,1 27,4 25,5 30,2 26,3 
19 Kartoffeln 167 Hl 179 170 180 172 
20 Zuckerrüben 270 268 325 276 243 262 

Handelsdüngerautwand6 ) kgjha Lli 
21 Stickstoff (N) · 41 24 34 32 52 35 
22 Phosphorsäure (P205) 55 46 35 47 SB 49 
23 Kali ~K20) 67 78 29 66 77 68 
24 Kalk Ca 0) 295 229 163 243 29} 251 

llilchleistung 
25 Ermolkene llilch kg/ha HFFL } 452 2 136 1 768 2 572 2 986 2 6}9 
26 llilchertrag kg je Kuh und Jahr 3 881 3 482 3 537 3 643 3 810 3 670 
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U. Land· und Fontwtrtachah, Fucherel 

noch' 36. Wirtschaftsergebniss~ .von ausgewöhlten bäuerlichen· und Gutsbetrieben 
noch· b) Elnzelergebnt.ae 1m WlrtachaltaJahr 1951/52 

Betriebe mit 20 - 100 ha landw. llutafläche Betriebe mit Betriebe m1 t 
Lfd. (bäuerliche Betriebe) über 100 ha über 20 ha 
!Ir. 

Bezeichnung landw. !Iu tzf,J.. landw. llutzfl. 
Ostküste loli ttelrücken Westküste insgesamt (Gutsbetriebe) zusamm.en 

Betriebsleistungen in Dll je ha Lll 
27 Getreide 194 
28 Hülsenfrüchte 6 
29 Ölfrüchte 30 
30 Kartoffeln 32 
31 Feldgemüse 8 
32 Sonstige Hackfrüchte ) 22 
33 Sonstige Bodenerzeugnisse 7 22 
34 Ackerwirtschaft zusammen 314 

35 Pferde- und Fohlenverkauf 17 
36 Rindviehverkauf 147 
37 W.lch- und M.e;ereierzeugnis ae 388 
38 Schafe- und Wollverkauf 0 
39 Schweine- und Ferkelverkauf 228 
40 Sonstige Vieherzeugnisse 8) 13 
41 Viehwirtschaft zusammen 193 
42 Verschiedenes9) 1 
43 Wirtschaftseinnahmen insgesamt (lfd.Nr. 

34+41+42) 1 114 

44 Inventarvermehrung10 ) 51 

45 Eigenverbrauch und lolietwert d,Wohnungll) 50 

46 Gesamtleistungen (lfd.Nr. 43 bis 45 + 75) 1 266 

Betriebsaufwand in Dll je ha LN 
47 Saatgut 12) 39 
46 Düngemittel 115 
49 Futtermittel 13) 165 
50 Pferde- und Fohlenzukauf 4 
51 Rindviehzukauf 14 
52 Schafezukauf 0 
53 Schweine- und Ferkelzukauf 1 ) 9 
54 Barlohn und Sozialversicherung 4 167 
55 Wirtschaftshaushalt 15) 44 
56 Unterhaltung von liaschinon 16) 64 
57 Licht, Kraft, Brennstoffe 30 
58 llaschinenmiete, Fuhrlohn 10 
59 Unterhalt der Gebäude und Grundverb. 42 
60 Sachversicherungen 19 
61 Unkosten der Viehhaltung 17) 27 
62 Allgemeine Wirtschaftsunkosten 17 
63 Betriebssteuern (abzugsfähig) 18) 49 
64 Wirtschaftsausgaben insgesamt 19) 615 

65 Inventarverminderung 39 
66 Abschreibungen 20) 40 

67 Lohnanspruch das Besitzers und seiner 
Familie 21) 144 

66 Gesamtaufwand ( lfd. Nr ~ 64 bis 67 + 75) 1 089 

69 Reinertrag bzw. Verlust in W je ha L~2) + 177 

Zinsen, Pachten, Al tenteilJ Investierungen. 
in DJ4 je ha LI 

70 Zinsen, Pachten, Altenteil 48 
71 Neuanschaffung von Maschinen 102 
72 Heubauten und neue Grundverbesserungen 25 

Bestandsveränderungen in Dll je 
(auszugsweise) 

ha LN 

13 Ackererzeugnisse + 2 
74 Vieh + 3 

Unbarer und gesamter· Lohnaufwand in Dll je r 75 Naturallohn (Geldwert) 23) 51 
76 Gesamtlohn (lfd.Nr. 54, 55, 67, 75) 406 

11 Erzeugungsleistung24) in DJ4 je ha Lll 975 

Erläuterungen der Abkürzungen• I.N • Landwirtschaftliche Nutzfläche 
GV • Großvieheinbei ten 
HFFL • Hauptfruchtfutterfläche 

1) errechnet nach dem üblichen GroBvieh-Umrechnungsschlüssel unter Be­
rücksichtigung des geringeren Durchschnittsgewichtes des Angler-
Viehs · 

2) Slmme der Pferdestärken (PS) der einsatzfähigen Schlepper. Anzahl 
der Schlepper ist aus der Angabe nicht ersichtlich 

3) ständige familieneigene und familienfremde Arbeitskräfte sowie nicht­
ständige beschäftigte Arbeitskräfte je nach Arbeitsleistung 
( 300 Arbeitstage • 1 Arbeitskraft) 

4) Dauergrünland, Futterpflanzen im Hauptanbau auf dem Acker (ohne 
ZwiachenfrUchte), lütterhackf'rU.chte. FU.r verkauftes Heu, Rüben etc. 
wurde ein entsprechender Flächenabzug gemacht 

5) gewogener Durchsohni tt noch dem Gesamtanbauverhältnis 1951 

6) für Ernte 1952 in kg Reinnährstoffen (dieser AufWand steht· nicht 
in umni ttelbarer Beziehung zu den in l!d.Nr. 18-20 ausgewiesenen 
Ernteerträgen der Ernte 1951) 

7) Sämereien, Handelsgewächse, Flachs, Heu, Stroh u.ä., Weidegeld, Obst, 
Garten 

6) Verkauf von Fellen und RoBhaaren, Deckgeld, Einnahmen aus Eiern und 
Geflügel u,ä. · 

9) Einnahmen für Fuhrlohn, llaschinenmiete sowie Versicherungsentschädi­
gung für Gebäude- und llaschinenbrandschäden (nichta Hagel- und Vieh­
verluste) 

10) llehrwert an Vorräten, Vieh, kleinen liaschinon und Geräten gegenüber 
dem Anfang des Wirtschaftsjahres - Neubauten und größere Maschinen 
siehe lfd.Nr. 71/72 

11) unbare Entnahmen von Wirtschaftsorzeugniesen aus dem Betrieb durch 
den Besitzer und· seine Familie. Pauschalsätza· nach Festsetzung durch 
Finanzverwaltung 

12) einschl. Ausgeben für Beizmittel und Saatenanerkennung 

+ 

+ 
+ 

58 116 120 285 146 
1 5 3 14 5 
1 51 20 82 30 

63 15 43 68 41 
1 65 14 11 14 
4 18 13 52 20 
5 28 17 62 23 

133 298 230 574 285 

17 26 18 12 18 
175 329 191 99 176 
275 196 304 267 298 

2 29 6 5 6 
217 190 217 149 206 

9 12 11 5 10 
695 78Z 747 531 714 

4 5 5 11 6 

832 l 085 982 1 122 1 005 

42 75 51 41 50 

50 54 51 13 45 

956 1 244 1 123 l 271 1 147 

26 32 32 53 36 
84 78 95 131 101 

153 123 153 125 148 
3 1 4 3 4 

12 128 32 8 28 
0 1 1 0 1 

12 9 10 1 10 
107 133 134 329 165 

41 44 43 18 39 
44 43 52 74 55 
17 25 23 53 26 
11 15 ll 4 10 
41 48 43 37 42 
13 15 15 21 16 
23 29 25 20 24 
15 20 17 17 17 
35 64 45 49 46 

637 820 735 949 110 

34 41 37 30 36 
31 46 36 40 36 

1}6 166 144 26 125 

870 1 105 993 1 134 1 016 

86 + 139 + 130 + 137 + 131 

25 69 41 48 42 
64 75 80 68 16 
16 27 22 25 22 

0 + 6 + 2 + 2 + 2 
6 + 26 + 8 +· 5 + 8 

32 30 39 89 47 
316 375 360 462 376 

704 881 836 1 028 867 

13) einsohl. Weidegeld, Wissenpacht, Schrotlohn und Rückkaufswert der 
Mager- und Buttermilch 

14) einschl. Beiträge zur Berufsgenossenschaft 

15) nur Ausgaben für die Beköstigung der vom Betrieb verpflegten Arbei­
ter und Angestellten (ohne Privathaushalt) 

16) einschl. Ersatzanschaffung für kleinere Maschinen und Geräte (soweit 
dafür Abschreibungen nicht vorgenommen werden), Ausgaben für Hufbe­
schlag, Bindegarn, Säcke, Geschirr usw. sowie Kosten f'ür f'rsmde Hand­
werker (Gutshandwerker siehe Lohnkonto) 

17) Beiträge für Milchkontrollverband und Zuohtverbände, Ausgaben für 
Tierarzt, Deokgeld, Melkfett, Milchfrachten u.ä. 

18) Grundsteuer, Umsatzsteuer, Deich- und Siellasten, Kammerbeitrag u.ä. 
(ohne Soforthilfe) 

19) ohne Ausgaben für Neubauten, neue Grundverbesserungen und Neuanschaf­
fung 'von gröBeren lieschinon (siehe ·lfd.Nr. 71/72) 

20) laufende, normale Abschreibungen für Gebäude, bauliche Anlagen, ·Grund­
verbesserungen, Vieh (bei Einzelbewertung). Für das tote Inventar ent­
sprechend der Preisentwicklung berichtigte Pauschalsätze der Vorkriegs­
zeit 

21) in Anlehnung an das 'verfahren der Finanzverwal tuD& ermittelt, unter Be­
Xiioksichtigung der gestiegenen Lebenshaltungskoa1:9n und Löhne 

22) a Differenz zwischen Gesamtleistungen und Gesamt aufwand. Aus dem Reiner­
trag müssen Zinsen, Pachten, Altenteil, die persönlichen Steuern und die 
Abgabe zur Soforthilfe boatri tten werden 

23) Wert der Beköstigung und Lieferungen an familienfremde Arbeitskräfte 
(Getreide, Kartoffeln, llilch, Viehhaltung, Ferkel, llastschweine, Heu, 
Stroh, Deputatland, Werkwohnung, Gespannleistungen, Brennmaterial u.ä.) 

24) • Einnahmen aus Acker- und Viehwirtschat·t, Eigenverbrauch des Besitzers, 
Naturallohn abzüglioh Viehzukäufe, Zukauf von Saatgut und Futtermitt~l, 
unter Berücksichtigung der Besatzveränderungen • Gesamtwert der vom Be­
trieb aus dem Boden hervorgebrachten Erzeugnisse 

Quelle• Landwirtschaftskammer Sohleewig-Holstein 

-39-



II. Land· und Fontwirtlchaft, Fllcherel 

37. Die Fischereiflotte Schleswlg·Holstelns · Stand .1. I. 1953 · 

Flotts der Kleinen Hochsee- und Küstenfischerei Flotte der Großen Flotte der Großen 
Heringefischerei Hochseefischerei 

davon 
Standort Fische- Bordpersonal 
(Heimat- rei- Motorfischkutter halbgedeckte 

Gesamt- der Fahr- Bord- Fisch- Bord-
hafen) fahr- und offene BRT BRT 

davon Boote PS- Motor- Boote zeuge per- dampf er per-
zeuge Lei- fisch- (mit (Log- sonal sonal ins- I ohne 
·ins- gesamt bis llQ bisl über mit stung kutter und gar) 

gesamt 10 m 18 m 18 m ohne 

Länge Motor Motor) 

Ostküste 1 598 458a) 46 ~27 85 285 855 42 044 1 ~72 815 - - - 15b) 7 572 ,14 

Westküste 551 429c) 12~ 281 25d) 84 38 18 751 1 054 179 7 1 481 115 - - -
a) darunter 7' Kriegsfischkutter 
c) daruntsr 11 Kriegsfischkutter 

b) davon 12 Dampfer (7 Kohlenbefeuerung, 5 Heizölbefeuerung), ~ Motorschiffe 
d) darunter ~ Motorkutter in Südamerika 

Quelle • llinisterium für Emährung, Landwirtschaft und Forsten 

38. Anlandungen der See· und Küstenfischerei in Schleswig·Holsteln 

a) Kleine Hochsee· und KOstenfischerei der WestkOste c) Große Heringsfischerei ~ 
Zeit/Fischart 

Menge Erlös 
t 1000 DM 

Anlandungen insgesamt 
1949 16 848 ' 952 
1950 22 057 ~ 025 
1951 19 280 2 975 

1952 2~ 442 ~ ~51 
davon 
Hering 1 0 
Kabeljau 8 2 
Scholle 196 87 
Steinbutt 9 12 

Seezunge 42 5~ 
andere Plattfische 75 ~9 
Aal 41 102 
Sonstige Fische 1 408 2~7 

Hummer 2 15 
Speisekrabben 2 142 1 ~89 
Futterkrabben 8 251 787 
Muscheln 8 176 460 
Beifang ~ 081 167 
Fische für Fischmehl 10 1 

b) Kleine Hochsee· und KOstenfischerei der OstkOste 

Zeit/Fanggebiet/Fischart Menge Erlöe 
t 1000 Dl4 

Anlandungen insgesamt 
1949 ~9 244 16 704 
1950 ~8 381 10 679 
19.51 36 276 10 863 
1952 '5 4~9 10 131 

davon nach Fanggebieten 
Nordsee 38 24 
Kattegat 1 015 278 
Ostsee 

westliche 18 400 5 116 
mittlere 15 637 3 907 
östliche 349 606 

davon nach Hauptfischarten 
Hering 15 275 4533 
Sekunda 2 910 473 
Sprott 1 325 500 
Dorsch (Kabeljau) 9 196 2 064 
Plattfische insgesamt 605 352 
Lachs 151 793 
Aal 199 691 
Sonstige Fische 534 ,28 
Muscheln 1 785 111 
Fische für Fischmehl ~ 459 286 

Quelle• Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(nach den Meldungen der Fiechereiämter) 

(Löschung der Logger in Glüokstsdt, Fanggebietl Nordsee) 

Zeit Menge Erlös 
t 1) 1000 DM 

Anlandungen insgesamt 
1949 ~ ~05 1 515 
1950 ~ 914 1 499 
1951 4 859 2 066 
1952 4 444 2 698 

· 1) Die Mengen sind umgerechnet zu Frischheringen. 
1 Kantje • ca. 70 kg Salzheringe, entspricht oa. 1 dz Frisch­
heringe 

d) Große Hochseellscherel (Fischdampler·Fischerel) 
(Anlandeplatzl Kiel). 

Zeit/Fischart Menge 
t 

Anlandu~en insgesamt 
1949 1 6 2~5 
1950 10 985 
1951 21 771 

1952 25 98la) 
darunter im Monat 

Juli ~ ~17 
August 4 457 
September 4 4,7 
Oktober ' 0,1 
November 2 16~ 
Dezember 1 776 

davon nach Hauptfischarten 
Hering 12 154 
Kabeljau 2 050 
Sehe llfisch 409 
Seelachs 2 675 
Rotbarsch 4 288 
Heilbutt '5 
übrige Fische 778 
Fische für Fischmehl 3 ~53 
Fisohleberöl 196 
Deputat 43 

Erlös 
1000 DM 

1 749 
~ 074 
6 048 

7 ~92 

789 
1 057 
1 200 

1 076 
678 
460 

' 470 
691 
166 
764 

1 3B 
48 

247 
4,8 

18~ 
12 

a
l) Anlandungen erst ab April 1949 am Seefischmarkt Kiel 

) Fanggebietsa Nordsee (48 vH), Kanal (9 vH), Island (19 vH), Nor­
wegische Küste (14 vH), Barentesee (2 vH), Sonstige und Misch-
reisen (8 vH) 

e) Gesamtanlandungen der See· und KOstenfischerei 
(alle Fisohereibetriebsartenl 

Zeit Menge Erlös 
t 1000 DM 

1949 65 6~2 2~ 920 
1950 75 ~~7 18 277 
1951 82 185 21 952 

.1952 89 ~06 2~ 572 
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Wirtseha!tsabteilungen/-gruppen 

III. INDUSTRIE UND HANDWERK 

I. Arbeltsstdtten und Besch<iftigte · Stand 13. 9. 1950 · 
a) nach WirtachaftsabteUungen und ·gruppen 

Arbeitsstätten 

darunter 
ins- männ-

gesamt des lieh 
Handwerks 

Beschäftigte 

darunter 
weib- ins-
lieh gesamt in Arbeits- Heimat-

stätten des ver-
Handwerks triebene 

Gesamt {ohne Gruppe 91; Ö!fentl. V~rwaltung) 100 993 34 l}l 378 297 147 911 526 20B 137 926 139 662 

0 Nichtlandwirtschaftl. Gärtnerei und Tierzucht, 
Fischerei l 908 - 3 955 31B 4 273 - l 294 

l Bergbau, Steine und Erden, Energie 733 212 16 093 8B2 16 975 l 090 4 950 
darunter 
Energie 189 - 6 2BO 374 6 654 - 896 

2 Eisen- und Metallerzeugung und. -Verarbeitung 6 059 5 44B 60 265 6 979 67 244 19 905 16 324 
darunter 
l!aschinenhau 634 456 14 634 936 15 570 2 BOO 3 B09 
Schiffbau 113 BO 13 038 338 13 376 905 2 330· 
Elektrotechnik }B2 290 4 457 1 B97 6 354 1 063 1 514 
Feinm~ohanik und Optik 627 567 2 792 866 3 65B 1 469 912 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 2 38B 2 266 9 199 2 003 11 202 6 638 3 054 

3/4 Vorarbeitende Gewerbe {ohne Eisen- und Metall-
verarbeit]lng) 20 B61 17 527 73 53B 45 440 11B 97B 53 209 36 773 

darunter 
Chemische Industrie 228 - 2 930 1 598 4 52B - 1 534 
Holzverarbeitung 3 103 2 870 13 645 1 }27 14 972 11 486 4 526 
Ledererzeugung und -Verarbeitung 3 598 3 485 B 474 1 771 10 245 5 729 2 597 
Textilgewerbe 594 308 3 887 6 973 10 860 1 296 .4 268 
Bekleidungsgewerbe 6 530 6 039 6 10} 12 609 lB 712 11 755 7 616 
Mühlengewerbe, Nährmittel usw. 2 ·881 2 675 13 099 5 900 lB 999 14 036 4 618 
Fleisch-, Fisch-, Milohvorwertung, Zucker-
industrie 2 572 1 711 11 112 7 176 18 2BB 6 130 4 330 

Tabakwarenherstellung 60 - 616 1 307 1 923 - 760 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 8 865 7 952 68 630 2 025 70655 55 019 20 867 
6 Handel, Gold- und Versicherungswesen 34 957 - 70 666. 41 045 111 711 - 22 662 

darunter 
Binnengroßhandel und Verlagswesen 5 145 - 22 BlO 6 698 29 50B - 6 344 
Einzelhandel 23 630 - 34 236 30 296 64 532 - 12 640 

7 Dienstleistungen {ohne solche der Abt. 9) 11 117 2 992 15 735 17 573 33 308 B 703 6 179 
B Verkehrswirtschaft 6 416 - 42 }32 5 074 47 406 - 11 5Bl 

darunter l) 
1 325 10 416 3 302 13 718 4 29B Deutsche Bundespost - -

Deutsche Bundesbahn 415 - 14 816 417 15 233 - 4 OB8 

9 Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im 
Bffentl. Interesse '(ohne Gr •. 9ll Öffentl. Verwal tg.) 10 017 - 27 OB} 2B 575 55 65B - 19 032 

l) darunter 16B Poststellen II (Land).~it nebenamtlichen Leitern 

b) nach Kralsen 

Arbeitsstätten Beschäftigte 

Kreisfreie insgesamt derunter insgesamt darunter 
Städte und 

Kreise (ohne Gr. 91; {ohne Gr. 911 in Heimat-Ö!fentl. dee Öffentl. Arbeitsstätten 
Verwaltung) Handwerks Verwaltung} des Handwerks vertriebene 

Flansburg 4473 l 275 2B 230 5 569 6 403 
Kiel 10 453 2 739 85 399 17 467 14 775 
Lübeck 9 453 2 597 73 044 13 299 20 026 
Neumünster 2 769 B36 25 047 4 455 5 558 
Kreisfreie Städte 27 14B 7 447 211 720 40 790 46 762 

Eckernförde 2 Bl3 1 001 10 490 3 706 3 219 
Eiderstedt" l 262 443 4 491 1 407 l 086 
Eutin 4 531 l 476 lB 354 5 392 6 118 
Flenaburg-Land 2 B57 1 159 7 BOB 3 300 l 903 
Hzgt.Lauenburg 5 609 1 996 25 184 8 036 B 354 
Husum 3 204 1 171 l2 B5B 4 162 2 960 
Norderdithm. 3 604 l 289 13 406 4 225 3 750 
01denburg 3 79B 1 253 16 OB6 4 94B 5 557 
Pinneberg 7 36B 2 691 3B 9B3 10 537 11 009 
Plön 4 63B 1 64B 16 117 6 074 4 500 
Randsburg 6 697 2 44B 31 7B7 9 252 9173 
Sohleewig 4 9B9 1 B61 20 726 6 131 6 016 
Sageberg 4 066 1 593 16 974 5 470 5 B07 
Steinburg 5 B63 2 059 30 272 B 4B6 9211 
Stormarn 5 155 1 B26 20 Bl2 .7 OB4 5 9BO 
Süderdithm. 4 127 1 6}2 17 154 4 940 5 030 
Süd tondern · 3 264 1 13B 12 9B6 3 9B6 3 227 
Kreise 73 B45 26 6B4 314 4BB 97 136 92 900 

insgesamt 100 993 34 131 526 20B 137 926 139 662 
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lU. IDduatrlo und Handwerk 

2. Beschäftigte in der Industrie!) - technische Einheiten - Stand Oktober · IH 22!l ff, 228 ff 

Jb52 42 

211,225 
218 
221 
250 

241 
242 
246 
247 

248 
251 
254 
255 

271 
281,285 
291 
295 

310 

311 
313 
316 

320 
330 
340 
360 

370 

371 
372 
375 

381-389 
384 
398 
400 

510 
520 
530 
540 

541 
542 
543 
544 
547 

550 
560 
570 
590 

610 
621 
625 
629 

630 
640 
690 

651 
652,653 
655 
657 

658 
661 
662 
663 

664 
667 
671 
672 

674 
676 
681 
683. 

687 

Industriegruppen/-zweige 

Kohlenbergbau und Kohlenwertstoffindustrie 
Torfindustrie 
Erdölgewinnung und Mineralölverarbeitung 
Industrie der Steine und Erden 

darunter 
Natursteinindustrie 
Sand- und Kieeindustrie 
Zementindustrie 
Kalkindustrie 

Gips- und Kreideindustrie 
Ziegelinduetrie 
Betonstein- und Betonwarenindustrie 
Kalksandsteinindustrie 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 
NE-Metallhütten und -halbzeugwerke 
Eisen-, Stahl- und Tompergießerei 
NE-Metallgießerei 

Stahlbau (einschl. Waggonbau) 
darunter 
Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen 
Waggonbau 
Montage und Reparatur von wärme-, lüftungs-

und gesundheitstechnischen Anlagen 

Maschinenbau 
Fahrzeugbau (ohne Waggon- und Lokomotivbau) 
Schiffbau 
Elektrotechnieche Industrie 

Feinmechanische und optische Industrie 
darunter 
Optische Inductrie 
Foto-, Projektions- und Kinotechn. Industrie 
Feinmechanische Industrie 

Eisen-, Stahl- und Metallwarenindustrie2) 
Blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie 
Sportwaffenindustrie 
Chemische Industrie 

Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitende Industrie 

darunter 
Holzbauten- und Bauteileindustrie 
Möbelindustrie 
Holzverpackungsmittelindustrie 
Sonstige ·Holzwarenindustrie 
Pinsel-, Besen- und Bürstenindustrie 

Holzschliff-, Papier- und Pappenindustrie 
Papierverarbeitende Industrie 
Druckereien und Vervielfältigungsindustrie 
Kautschuk- und Asbestindustrie 

Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Wäschereien, Färbereien u.chem.Reinigungsanstalten 

Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Tabakverarbeitende Industrie 
Sonstige Industrie 

Industrie {ohne Nabrungs_mittelfndustrie) zusammen 

Mühlenindustrie 
Nährmittel- und Stärkeindustrie 
Futtermitt'elindustrie 
·Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) 

Süßwarenindustrie (einechl. Dauerbackwarel)) 
Fleischwarenindustrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Molkereien und milchverarbeitende Industrie 

Ölmühlen und Margarineindustrie 
Zuckerindustrie 
Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Kaffeeverarbeitende und Kaffee-Ersatz-Industrie 

Essig-, Senf- und Gewürzindustrie 
Eisgewinilllng 
Brauereien Ünd Mälzereien 
Spiritusindustrie • 

Mineralwasser- und Limonadenindustrie 
Sonstige Nahrungsmittelindustrie 

Nahrungsmittelindustrie zusammen 

Gesamte Industrie 

absolut 

392 
119 

1 282 
7 152 

229 
37l 

1 271 
370 

78 
2 059 

849 
1 029 

1950 

832a) 
625 

3 195 
427 

3 280 

11 760 
1 952 

12 617 
4 767 

1 747 

666 
396 
388 

. 2 119 
3 772 

• b) 
4 412 

1 497 
520 

2 383 
4 442 

921 
1 831 

508 
532 
612 

1 405 
1 168 
3 420 

360 

3 075 
115 

1 163 
1 187 
9 291 
6 520 
1 708 

315c) 

99 019 

1 216 
207 
290 

1 894 

3 240 
2 292 
2 925 
3 235 

509 
306 

1 420 
220 

174 
97 

587 
770 
140. 
12e) 

19 534 

118 553 

vH 

0,3 
0,1 
1,1 
6,0 

0,2 
0,3 
1,1 
0,3 

0,1 
1,7 
0,7 
0,9 

0,7 
0,5 
2,7 
0,4 

2,8 

9,9 
1,7 

10,6 
4,0 

1,5 

0,6 
0,3 
0,3 

1,8 
3,2 
• b) 

3.7 

1,3 
0,4 
2,0 
3.7 

0,8 
1,5 
0,4 
0,4 
0,5 

1,2 
1,.0 
2,9 
0,3 

2,6 
0,1 
1,0 
1,0 

7,8 
5.5 
1,4 
0,3 

83,5 

1,0 
0,2 
0,2 
1,6 

2,7 
1,9 
2,5 
?.,7 

0,4 
0,3 
1,2 
0,2 

0,1 
O,l 
0,5 
0,7 

0,1 
o,o 

16,5 

100 

absolut 

431 
338 

1 521 
6 831 

377 
280 

1 537 
270 

99 
1 950 

748 
910 

747 
645 

4 246 
400 

3 160 

1 554 
876 

569 

13 497 
1 265 

13 994 
4 612 

2 098 

747 
608 
450 

1 639 
3 449 

1951 

• b) 
4 117 

1 897 
620 

2 341 
2800 

584 
807 
452 
427 
473 

1 537 
1 107 
3 639 

462 

2 867 
195 

1 038 
457 

9 427 
6 089 
1 275 

346d) 

99 087 

1 026 
178 
405 

1 057 

2 546 
2 570 
3 309 
3 434 

485 
310 

l 898 
299 
186 

99 
569 

1 055 

168 
9e) 

19 603 

118 690 

vH 

0,4 
0,3 
1,3 
5,8 

0,3 
0,2 
1,3 
0,2 

0,1 
1,6 
0,6 
o,8 
0,6 
0,5 
3,6 
0,3 

2,7 

1,3 
0,7 

0,5 

11,4 
1,1 

11,8 
3,9 

1,8 

.o,6 
0,5 
0,4 

1,4 
2,9 

• b) 
3.5 
1,6 
0,5 
2,0 
2,4 

0,5 
0,7 
0,4 
0,4 
0,4 

1.3 
0,9 
3,1 
0,4 

2,4 
0,2 
0,9 
0,4 

7,9 
5,1 
1,1 
0,3 

83,5 

0,9 
.0,1 
0,3 
0,9 

2,1 
2,2 
2,8 
2,9 

0,4 
0,3 
1,6 
0,3 
0,2 
0,1 
0,5 
0,9 

0,1 
o,o 

16,5 

100 

absolut 

575 
337 

l 680 
7 030 

590 
333 

1 645 
202 

84 
1 930 

884 
830 

760 
700 

4 144 
400 

2 784 

1 089 
l 069 

521 

13 466 
1 670 

17 355 
4 206 

2 330 

849 
623 
543 

1 261 
3 319 

727 
4 203 

2 044 
656 

2 569 
3 054 

1952 

575 
1 029 

394 
392 
552 

1 773 
1 232 
3 898 

470 

2 730 
215 

1 085 
433 

9 472 
6 432 
l 229 

317d) 

104 556 

1 069 
150 
478 

1 091 

3 113 
2 114 
3 178 
3421 

464 
337 

2 069 
391 
140 

92 
586 
913 

159 
28f) 

19 793 

124 349 

vH 

0,5 
0,3 
1,4 
5,7 

0,5 
0,3 
1,3 
0,2 

0,1 
1,6 
0,7 
0,7 

0,6 
0,6 
3o3 
0,3 

2,2 

0,9 
0,9 

0,4 

10,8 
1,3 

14,0 
3.4 

1,9 

0,7 
0,5 
0,4 

1,0 
2,7 
0,6 
3,4 

1,6 
0,5 
2,1 
2,5 

0,5 
0,8 
0,3 
0,3 
0,4 

1,4 
1,0 
3,1 
0,4 

2,2 
0,2 
0,9 
0,3 

7,6 
5,2 
1,0 
0,3 

0,9 
o,1 
0,4 
0,9 

2,5 
1,7 
2,6 
2,8 

0,4 
0,3 
1,7 
0,3 
0,1 
0,1 
0,5 
0,7 
0,1 
o,o 

15,9 

100 

ll Ergebnisse der Industrieberichterstattung (ohne Energiewirtschaft und Bauindustrie) 2) ohne Industriezweig 384 
a einschl. des früheren Industriezweiges 277 .(jetzt 381) b) in Industriezweig 381 - 389 enthalten c) Industriezweige; 391 (Klaviel' 
Harmonien- und Orgelbau), 392 (Musikinstrumenten-), 393 (Spielwaren-), 395 (Schmuckwaren-) und 580 (kunststoffverarbeitende Industrie) 
dl Industriezweigel 392 (Musikinstrumenten-), 393 (Spielwaren-), 395 (Schmuckwaren~) und 580 (kunststoffverarbeitende Indus~rie) 
e Industriezweige: 673 (teeverarbeitende-) und 675 (Wahrhefeindustrie) f) Industriezweigel 673 (teeverarbeitende-), 675 (Wahrhefe-) 
und 685 {weinverarbeitende Industrie) 
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111. lnduatrte und Handwerk 

3. Beschäftigte und Umsatz 1n der Industrie!) 

Kreisfreie Beschäftigte am Monatsende Umsatz in 1 000 DM 

Städte und Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober 
Kreise 1950 1951 1952 1950 1951 1952 

Flansburg 6 487 6 397 6 547 11 522 12 967r 11 520 
Kiel 22 181 23 391 25 599 25 307 32 529r 40 740 
Lübeck 23 769 23 322 25 290 30 131 38 060r 62 968 
Neumünster 10 509 9 951 9 672 19 106 21 938 19 166 

Eckernförde 1 096 1 093 1 420 1 920 2 085 1 958 
Eiderstadt 230 362 435 416 1 420 1 488 
Eutin 2 86i' 2 837 2 761 5 856 8 085 7 396 
Flensburg-Land 799 854 935 2 041 2 439 2 144 

Hzgt.Lauenburg 6 154 6 244 5 915 8 329 10 223 9 73l, 
Husum 756 803 661 1 699 1 651 1 477 
Norderdithmarschen 877 829 802 1 818 2 100 1 868 
Oldenburg 1 490 1 249 1 449 6 111 7 841 8 693 

Pinneberg 12 244 12 338 13 408 28 432 38 803 38 360 
Plön 1 528 1 552 1 474 3 882 4 562 4 309 
Randsburg 6 379 6 198 6 551 10 123 11 388r 11 118 
Sohleewig 3 240 3 189 2 943 11 226 13 399 16 740 

Sageberg 3 035 3 041 3 336 5 575 8 056 8 182 
Steinburg 7 965 7 440 7 525 15 904 22 285 20 684 
Stormarn 3 102 3 368 3 407 40 177 33 459· 34 172 
Süderdithmarschen 3 375 3 607 3 554 6 993 11 038 12 889 
Südtendern 477 625 665 1 139 2 033 . 1 445 

insgesamt .118 553 118 690 124 349 238 705 286 357r 317 049 

1) Ergebnisse der Industrieberichterstattung (ohne Energiewir~schaft und Bauindustrie) 

4. Industriebetriebe, Beschäftigte und Umsatz nach Betriebsgrößenklassen · örtliche Einheiten 1) • 

Betriebe Beschäftigte Umsatz 
Betriebe mit April 1951 September 1952 April 1951 September 1952 April 1951 September 1952 ,,, Beschäftigten 

absolut vH absolut vH absolut vH absolut vH 1000 DM vH 1000 DM vH 

1 bis 9 1 861 56,2 1 824 55,7 8 446 7,0 7 033 5.4 . 26 585 8,5 

10 " 19 599 18,1 462 14,1 8 826 7.3 6 363 4,9 . . 13 647 4.4 
20 " 49 416 12,6 52'8 16,1 13 433 11,1 16 285 12,5 32 576 10,4 

50 " 99 226 6,8 233 7,1 15 779 13,1 16 221 12,5 . . 29 870 9,6 

100 " 199 116 3,5 117 3,6 15 931 13,2 16 272 12,5 . 40 643 13,0 

200 " 499 60 1,8 74 2,3 16 890 14,0 22 314 17,2 50 659 16,2 

500 " 999 23 0,7 22 0,7 14 781 12,3 15 469 11,9 . . 65 723 21,1 

1 000 und mehr 12 0,4 13 0,4 26 549 22,0 29 916 23,0 . . 52 313 16,8 

insgesamt 3 313 100 3 273 100 120 635 100 129 873 100 . 312 016 100 

·1) Ergebnisse der Totalerhebungen in der Industrie (ohne Energiewirtschaft und Bauindustrie) 

s. Stromverbrauch · örtliche Einheiten • 
IH 263ff 

"1,52 44 

1950 1951 1952 
Industriegruppen/-zweige 

1 000 kWh 

218 Torfindustrie 198 441 697 
221 Erdölgewinnung und Mineralölverarbeitung 7 704 9 156 12 477. 
250 Industrie der Steine und Erden 55 847 73 802 85 978 
271 Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 32 802a) 33 812 37 398 

285/295 NE-Metallhalbzeugwerke und NE-Metallgießerei 256 1 130 1 398 
291 Eisen-, Stahl- und Tompergießerei 9 904 11 285 12 591 
310 Stahlbau (einschl. Waggonbau) 901 890 1 300 
320 Maschinenbau 19 760 22 120 21 486 

330 Fahrzeugbau (ohne Waggon- und Lokomotivbau) 2 423 2 805 2 933 
340 Schiffbau 27 522 34 314 45 027 
360 Elektrotechnische Industrie .3 721 4 413 4 521 
370 Feinmechanische und optische Industrie 3 692 ·4 534 5 139 

381-389 Eisen-, Stahl- und Metallwarenindustriell 

} 
1 l53 1 075 

384 Blechwaren- und Fe.inblechpackungsindustrie 5 466 3 212 3 490 
398 Sportwaffenindustrie . b) 453 
400 Chemische Induetrie 16 708 18 370 18 387 

510 Feinkeramische Industrie 5 135 6 811 8 073 
520 Glasindustrie 2 226 2 629 2 297 
530 Sägewerke und Holzbearbeitung 5 925 5 313 5 734 
540 Holzverarbeitende Industrie 3 281 2 770 3 409 

550 Holzschliff-, Papier- und Pappenindustrie 67 962 81 170 77 015 
560 Papierverarbeitende Industrie 487 586 763 
570 Druckereien und Vervielfältib~ngsindustrie 3 168 3 490 4 199 
590 Kautschuk- und Asbestindustrie 1 278 1 543 1 648 

610 Ledererzeugende Industrie 9 827 9 466 10 104 
621 Lederverarbeitende Industrie 155 153 220 
625 Schuhind.:strie 326 400 414 
629 Wäschereien, Färbereien und chem. Reinigungsanstalten 867 430 377 
630 Textilindustrie 12 832 16 462 17 008 
640 Bekleid~eindustrie 1 686 1 875 2 114 
690 Tabakverarbeitende Industrie 1 515 1 193 1 180 

Sonstige Industrie 180c) 369d) 650e) 

Industrie (ohne Nahrungsmittelindustrie) zusammen· 303 757 356 099 389 555 

Fußnoten siehe Seite 44 
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m. IDdumto UDd Hcmdwerlt 

noch: 5. Stromverbrauch • ortliehe Einheiten • 

~dustrie~ppen/-zweige 1950 1951 1952 

l 000 kWh 

651 Mühlenindustrie 13 193 ll 643 13 946 
652-654 ~ahrmittel-, Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie 233 l 118 990 
655 Futtermittelindustrie 664 930 l 528 
657 Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) l 618 l 316 l 353 
658 Süßwarenindustrie (einsohl. Dauerbackwaren) l 709 2 822 3 862 
661 Fleischwarenindustrie 3 629 4 181 4 387 
662 Fischverarbeitende Industrie l 538 l 786 l 706 
663 Molkereien und milchverarbeitende Industrie 15 984 18 355 19 931 

664 Ölmühlen und Margarineindustrie l 447 l 609 l 517 
667 Zuckerindustrie l 974 2 025 2 747 
671 Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 2 112 2 458 2 674 
672 Kaffeeverarbeitende und Kaffee-Ersatz-Industrie 142 148 169 

674 Essig-, Senf- und Gewürzindustrie 147 165 169 
676 Eisgewinnung ; 676 3 805 ; 570 
681 Brauereien und Mälzeroien 2473 2 427 2 529 
683 Spiritusindustrie ; 213 3 892 3 992 

687 Mineralwasser- und Limonadenindustrie 104 128 213 

Nahrungsmittelindustrie zusammen 53 855 58 809 65 182 

Gesamte Industrie 357 613 414 908 454 737 

l) ohne Industriezweig 384 a) einschl. des früheren Industriezweiges 277 (jetzt )81)" b) in Industriezweig }81.- 389 enthalten 
c) Industriezweige: 391 (Klavier-, Harmonien- und Orgelbau), 392 (Musikinstrumenten-), 393 (Spielwaren-), 395(Schmuckwaren-) und 580 (kunst-
stoffverarbeitende Industrie) d) Industriaweige: 392 (Musikinstrumenten-) und 580 (kunststoffverarbeitende Industrie) e) Industrie-
zweige: 392 (Musikinstrumenten-), 395 (Schmuckware~ und 580 (kunstetoffverarbeitende Industrie) 

6. Brennstoßverbrauch · Ortliehe Einheiten 
JH 242 ff 
1 Jb52 45 

1950 1951 1952 
Industriegruppen/-zweige 

in Steinkohleeinheitenll 

218 Torfindustrie - - -
221 Erd~lgewinnung und Mineralölverarbeitung 22 762 ll 438 6 766 
250 Industrie der Steine und Erden 270 614 241 616 242 240 
271 Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke 227 403 232 091 251 001 

285/295 NE-Metallhalbzeugwerke und NE-Metallgießerei ; 081 ; 470 3 363 
291 Eisen-, Stahl- und Tompergießerei 25 570 26 891 24 327 
}10 Stahlbau (einschl. Waggonbau) 768 512 67} 
}20 Maschinenbau 23 843 29 857 26 894 

330 Fahrzeugbau (ohne Waggon- und Lokomotivbau) 1 ;e; 2 806 2 044 
340 Schiffbau 16 SOl 15 998 17 847 
)60 Elektrotechnische Industrie 2 775 3 405 ; 227 
370 Feinmechanische und optische Industrie 2 687 2 931 3 112 
}81-389 Eisen-, Stahl- und Metallwarenindustrie2) } 402 272 
384 Blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie 8 947a) 6 084 5 002 
398 Sportwaffenindustrie -b) 287 
400 Chemische Industrie 45 442 46 293 44 243 
510 Feinkeramische Induetrie 15 129 15 030 10 817 
520 Glasindustrie 8 590 9 348 6 767 
530 Sägewerke und Holzbearbeitung 2 056 2 127 2 217 
540 Holzverarbeitende Industrie 2 351 1 847 1 954 
550 Holzschliff-, Papier- und Pappenindustrie 73 951 82 881 72 341 
560 Papierverarbeitende Industrie l 091 l 034 l 100 
570 Druckereien und Vervielfältigungsindustrie l 640 l 996 1 894 
590 Kautschuk- und Asbestindustrie 2 149 2 046 l 722 
610 Ledererzeugende Industrie 27 178 22 206 23 830 
621 Lederverarbeitende Industrie - 32 31 
625 Schuhindustrie 209 289 325 
629 Wäschereien, Färbereien und chem. Reinigungeanstalten 8 028 3 363 2 464 
630 Textilindustrie 22 907 23 995 23 520 
~40 Bekleidungsindustrie 1 614 2 165 2 674 
690 Tabakverarbeitende Industrie 1 927 l 415 . 1 489 

Sonstige Industrie 34c) 707d) 1 243e) 

Industrie (ohne Nahrungsmittelindustrie) zusammen 820 932 793 065 785 689 

651 Mühlenindustrie 8 579 8 931 8 525 
652-654 Nährmittel-, Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie 745 1 031 1 137 
655 Futtermittelindustrie 999 2 562 3 783 
657 Brotindustrie (ohne Dauerbackwsren) 14 078 9 207 9 021 
658 Süßwarenindustrie (einschl. Dauerbackwaren) 4 265 4 785 5 873 
661 Fleischwarenindustrie 7 16} 8 862 8 108 
662 Fischverarbeitende Industrie 4 847 6 890 6 709 
66; Molkereien und milchverarbeitende Industrie 59 645 69 339 65 188 
664 Ölmuhlen und Margarineindustrie l 893 2 049 2 026 
667 Zuckerindustrie 9 735 10 030 13 070 
671 Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 9 286 9 248 7 931 
672 Kaffeeverarbeitende und Kaffee-Ersatz-Industrie 576 622 506 
674 Essig-, Senf- und Gewürzindustrie 145 175 182 
676 Eisgewinnung l 905 616 469 
681 Brauereien und Mälzeroien 6 568 5 577 6 289 
68} Spiritusindustrie 17 826 21 919 15 742 
687 Mineralwasser- und Limonadenindustrie 237 369 238 

Nahrungsmittelindustrie zusammen 148 495 162 211 154 791 

Gesamte Industrie 969 428 955 272 940 479" 

1) 1 Steinkohlee1nheit • 1 t Steinkohle oder Steinkohlenbriketts oder gteinkohlenkoks; • 1,5 t Braunkohlenbriketts oder ballastreiche 
Steinkohle; • 3 t Rohbraunkohle 2) ohne Industriezweig 384 a) einsohl. des früheren Industriezweiges 277 (jetzt 381) 
b) in Industriezweig 381 - 389 enthalten o) Industriezweige: 391 (Klavier-, Harmonien- und Orgelbau), 393 (Spielwaren-) und 580 (Kunst-
stoffverarbeitende Industrie) d) Industriezweige: 392 (Musikinstrumenten-) und 580 (kunststoffverarbeitende Industrie) e) Industrie-
zweige: 392 (Musikinstrumenten-), 395 (Schmuckwaren-) und 580 (kunststoffverarbeitende Induetrie) 

-44-



Gesamte 
Zeit Indu-

etrie 

1948 . 
1949 88 
1950 108 
1951 123 
1952 127 

1952 Januar 115 
Februar 116 
März 117 
April 122 
Mai 131 
Juni 1}2 
Juli 119 
August 127 
September 1}5 
Oktober 1}4 
November 1}3 
Dezember 127 

Zeit ins-
gesamt 

1948 51 
1949 66 
1950 8} 
1951 98 
1952 103 

1952 Januar 95 
Februar 96 
!.lärm 97• 

April 101 
Mai 103 
Juni 107 
Juli 99 
August 103 
September 108 
Oktober 107 
November 106 
Dezember 102 

Zeit ins-
gesamt 

1948 66 
1949 90 
1950 105 
1951 120 
1952 117 

1952 Januar 110 
Februar 111 
!.lärm 110 
April 113 
Mai 119 
Juni 116 
Juli 103 
August 117 
September 133 
Oktober 128 
November 127 
Dezember 111 

m. lndultrte und Handwerk 

7. Index der Industriellen Produktion (ohne Bauwlrtschaft) 
- arbeitstägliche Berechnung - 19}6 • 100 

Gesamte Industrie Allgemains Produktionsgüterindustrien 

ohne Energie Allgemeine Produktionsgüterindustrien 
ohne Energie 

je ins- davon davon Ein- Nahrungs- Nahrungs-
wohn er Ener- und und ge-

Strom- I Gas- • 
Kohlen- Erdtslge- Kohlen- Chem. 

be- gie Ge nuß- GenuS-
samt ins- ins- berg- winnung wert- Gr\lnd• ge- ge-rechnet mittel mittel samt samt bau u, Mine- atott- atott-

und ralBl- indu- indu-
Energie erzeugung verar- atrie strie 

beitung 

. 63 58 140 175 2}9 1}6 104 49 175 42 72 
48 85 82 77 159 19} 262 150 125 59 233 57 69 
60 105 100 95 192 210 309 149 174 64 315 57 108 
71 119 115 110 216 249 386 164 184 76 }}2 71 115 
75 122 120 11} 248 270 406 187 226 99 458 89 10:5 

68 109 114 106 260 }05 50} 18} 215 100 }55 100 152 
68 110 114 106 248 289 442 195 206 100 }52 96 137 
69 112 115 108 250 274 }90 20} 226 102 422 93 128 

72 117 116 110 229 254 }46 197 204 106 400 96 98 
77 127 119 11} 2}1 252 }}8 199 210 104 4()4 94 108 
78 128 120 115 2}0 2}2 334 169 228 106 424 95 129 

71 116 110 104 214 23} 345 164 195 98 433 86 58 
76 12} 118 112 224 264 408 175 184 96 40} 84 59 
61 1}0 128 121 251 261 4}2 187 222 90 441 86 109 
60 129 128 121 276 266 445 166 266 87 559 75 117 
eo 128 128 121 280 282 435 188 279 90 626 78 94 
76 121 121 11} 287 293 452 195 280 108 656 90 70 

Investitionsgüterindustrien 

Rohstoffindustrien Fertigwarenindustrien 
Chemie 

davon davon einschl. 

ins- Indu- Eisen- Nicet- Säge- ins- Stahl- ldaeohi- Fahr- Schi!!- Elek- Fein- Sprang-
gesamt etrie d. sehe!- eia n- werke gesamt bau nen- zeug- bau tro- mechan. ato!!e 

Steine !ende metall- u. Holz- einsohl, bau bau indu- und 
und Indu- indu- bear- Waggon- strie optische 

Erden strie strie beitung bau Industrie 

65 68 59 45 84 47 88 82 }1 23 288 83 56 
66 95 83 50 92 60 123 100 94 29 379 91 62 

104 119 100 70 79 77 155 109 158 54 4}6 88 74 
114 128 124 71 65 94 150 140 154 66 510 1}6 81 
11} "127 127 72 55 "100 142 154 189 79 454 155 75 

99 98 129 71 47 94 152 140 104 77 456 1}5 62 
95 83 132 78 60 97 144 157 118 67 509 155 eo 

106 110 130 69 62 95 132 146 149 71 450 162 83 

104 110 124 69 57 100 138 146 220 79 440 164 76 
118 139 120 70 65 98 141 147 209 81 399 155 82 
123 149 123 72 60 102 135 179 205 70 463 159 68 

115 149 97 72 55 94 124 139 227 81 351 153 57 
123 152 116 70 62 97 133 156 226 78 374 150 66 
130 159 125 eo 55 101 135 160 244 78 443 147 82. 

125 148 129 78 50 102 143 142 221 89 436 151 81 
116 131 130 eo 46 103 156 134 197 65 . 496 175 68 

93 93 121 78 31 105 165 155 175 63 500 153 57 

Verbrauchegüterindustrien 

Rohsto!!induetrien Fertigwarenindaetrien 
davon davon 

ins- Holz- Leder- ins- Eisen-, Chem,- Feinke- Holzver- Papier- Gummi- Schuh- Textil- Beklsi-
gesamt schliff-, arzeu- gesamt· Blech- techn, ramieehe arbei- verar- verar- inda- indu- dunge-

Papier- gende und In du- und tende beitung beitung strie strie in du-
u.Pappen- Indu- Metall- atrie Glas- Indu- und strie 
industr, strie waren industr, strie Druck 

}' 59 30 76 77 94 98 112 63 69 353 45 175 
54 97 46 102 97 105 167 112 117 95 366 90 239 
63 122 52 120 107 110 189 102 133 104 443 126 366 
66 160 49 139 136 122 251 101 138 133 511 136 440 
66 160 49 135 137 114 240 100 142 119 576 118 457 

66 16} 50 125 119 103 248 90 135 68 450 129 400 
67 160 49 127 126 105 263. 94 136 98 459 123 378 
61 161 42 127 130 118 236 95 131 106 443 103 448 
57 165 31 132 130 120 231 108 147. 115 566 86 536 
63 180 41 139 129 129 207 105 150 130 760 87 655 
65 163 46 133 126 130 236 108 143 141 658 103 453 
60 140 45 117 121 99 217 95 131 161 411 92 362 
61 121 50 137 153 120 250 98 134 113 599 125 395 
73 149 56 154 174 127 250 104 140 185 685 140 496 
71 164 53 148 . 151 120 222 107 148 136 656 149 521 
79 194 57 144 145 104 257 103 156 67 631 150 462 
71 170 53 124 119 91 254 97 148 94 564 129 334 
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111. Industrie und Handwerk 

noch: 7. Index der industriellen Produktion (ohne Sauwirtschaft) 
- arbeitstägliche Berechnung - 19~6 m 100 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien 

davon 

Zeit ins- Mühlen- Nähr- Brot- Zucker- Fleisch- Fisch- Ölmühlen Obst-u. Braue- Spiritus-
und mittel- indu- u. Süß- waren- verar- und Mar- gemüse- rei industrie gesamt Futter- indu- strie waren- indu- beiten- garinll- verar- und (einschl. 

mittel- strie indu- strie de In- in du- beiten- lo!älze- Hefe) 
indu- strie dustrie strie de In- rei 
strie dustrie 

1948 . . . . . . . . . 
1949 106 96 l 557 172 149 27 88 74 208 48 86 
1950 1~2 92 494 1~~ 195 49 56 117 146 50 112 
1951 146 86 312 128 187 74 70 143 229 50 113 
1952 147 97 246 120 221 65 74 125 274 56 109 

1952 Januar 119 102 200 119 142 61 54 126 114 4~ 107 
Februar ·122 90 203 123 179 54 81 125 124 45 107 
März 126 88 251 119 164 55 64 120 121 61 93 
April 141 88 201 131 172 61 47 122 136 74 90 
Mai 166 83 179 1~0 260 63 43 122 139 83 87 
Juni 168 9~ 210 122 233 71 44 120 155 81 79 
Juli 149 80 282 117 146 66 60 94 420 64 73 
August 156 8~ 329 118 164 66 89 109 701 56 80 
September 156 96 28~ 115 213 67 121 154 470 49 104 

Oktober 151 107 316 118 333 65 123 130 42~ 35 132 
November 150 110 295 119 358 71 81 142 270 37 140 
Dezember 146 108 286 114 294 71 60 132 145 49 175 

8. Brutto-Produktionswerte der Industrie!) - technische Einheiten · 

Industriegruppen/-zweige 
1950 1951 

1 000 llM 

211 Kohlenbergbau 5~~ l 748 
218 Torfindustrie 544 2 41~ 
221 Erdölgewinnung und Mineralölverarbeitung 38 601 48 137 
225 Kohlenwertstoffindustrie 2 975 3 175 

250 Industrie der steine und.Erden 87 ~14 117 089 
271 Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke ~0 650a) ~4 848 

281, 285'. Metallhütten und Umschme1zwerke, NE-Metallhalbzeugwerke und 
295 NE-Metallgießereien 11 978 16 646 
291 Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 24 878 ~b 492 

~10 Stahlbau {einschl. Waggonbau) ~1 052 29 450 
~20 Maschinenbau 110 495 154 356 
~~0 Fahrzeugbau (ohne Waggon- und Lokomotivbau) 28 069 27 786 
~40 Schiffbau 1~4 458 175 184 

~60 Elektrotechnische Industrie ~7 854. 55 260 
~70 Feinmechanische und optische Industrie 2) 9 2~5r 17 ~7~r 
381-~89 Eisen-, Stahl- und Metallwarenindustrie } 25 609 
384 Blechwaren- und Feinblechpackungsindustrie 64 472 69 436 
~98 Sportwaffenindustrie . b) 

400 Chemische Industrie 78 96~ 99 155 
510 Feinkeramische Industrie 14 2~9 21 322 
520 Glasindustrie 4 229 6 9~~ 
5~0 Sägewerke und Holzbearbeitung 44 796 53 ~0~ 

540 Holzverarbeitende Industrie ~1 142 ~0 600 
550 Holzschliff-, Papier- und Pappenindustrie 36 410 84 492 
560 Papierverarbeitende Industrie 15 254 22 780 
570 Druckereie~ und Vervielfältigungsindustrie 34 458 52 031 

590 Kautschuk- und Asbestindustrie 5 307 10 189 
610 Ledererzeugende Industrie 95 031 107 792 
621 Lederverarbeitende Industrie 629 1 444 
625 Schuhindustrie 12 439 15 179 
629 Wäschereien, Färbereien und chem. Reinigungsanstalten 7 099 2 904 
630 Textilindustrie 1~2 142 180 8~6 
640 Bekleidungsindustrie 77 104 97 794 
690 Tabakverarbeitende Industrie 93 172 127 480r 

Sonstige Industrie 3 676o) 3 897d) 

Industrie {ohne Nahrungsmittelindustrie) zusammen 1 299 196r 1 733 133r 

Fußnoten siehe Seite 47 
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Milch- Tabak-
verwer- verar-

tung beiten-
de In-
dustrie 

. ~01 
11~ 1 6~8 
140 4 440 
157 4 927 
155 4 962 

114 4 105 
118 4 092 
155 3 607 

174 ·5 087 
245 5 690 
2~5 6 26~ 

187 5 188 
155 5 062 
126 5 408 

95 4 843 
110 4 824 
132 4 930 

IH 237" 
Jb~ 46 

1952 

862 
2 712 

86 425 
2 5~1 

125 8~4 
61 84~ 

17 144 
49 ~08 

~8 127 
189 990 
~4 504 

275 ~44 

52 594 
25 655 
19 492 
77 608 

2 547 

114 73~ 
22 ~23 

6 467 
59 506 

39 992 
75 080 
20 548 
60 580 

8 484 
87 049 

2 407 
15 517 

2 857 
132 360 

96 24~ 
110 911 

4 709e) 

1 922 285 



111. lodUJtrte und Handwerk 

noch: 8. Brutto-Produktionswerte der Industrtel) • technische Einheiten • 

Industriegruppen/-zweige 
1950 1951 1952 

1 000 DM 

651 Mühlenindustrie 75 855 92 107 104 399 
652-654 Nährmittel-, Stärke- und Kartoffeltrocknungsindustrie 4 808 5 947 4 557 
655 Futtermittelindustrie 14 671 28 636 37 183 
657 Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) 35 542 27 663 28 547 

658 SHßwarenindustrie {einschl. Dauerbackwaren) 52 505 59 532 63 697 
661 Fleischwarenindustrie 63 894 114 773 100 349 
662 Fischverarbeitende Industrie 37 411 50 633 55 932 
663 Molkereien und milchverarbeitende Industrie 324 311 310 624f) 305 200f) 

664 Ölmühlen und Margarineindustrie 64 312 82 111 57 930 
667 Zuckerindustrie 12 410 12 242 13 344 
671 Obst- und gemüseverarbeitende Industrie' 23 506 35 531 39 663 
672 Kaffeeverarbeitende und Kaffee-Ersatz-Industrie 18 639 36 408 60 628 

674 Essig-, Senf- und Gewürzindustrie 3 135 2 772 3 549 
676 Eisgewinnung 693 707 782 
681 Brauereien und Mälzereien 12 357 13 008 16 504 
683 Spiritusindustrie 27 236 34 368 34 671 
687 Mineralwasser- und Limonadenindustrie 1 206 2 365 2 976 

Sonstige Industrie 247g) 167h) 526h) 

Nahrungsmittelindustrie zusammen 772 736 909 994 9 30 457 

Gesamte Industrie 2 071 934r 2 643 128r 2 652 743 

1) Ergebnisse der Industrieberichterstattung {ohne Energiewirtschaft und Bauindustrie) 2) ohne Industriezweig 364 a) einschl. des 
früheren Industriezweiges 277 {jetzt 361) b) in Industriezweig 361 - 369 enthalten c) Industriezweige: 391 (Klavier-, Harmonien- und 
Orgelbau), 392 {Musikinstrumenten-), 393 (Spielwaren-), 395 (Schmuckwaren-) und 580 {kunststoffverarbeitende Industrie) d) Industrie-
zweige: 392 {Musikinstrumenten-) und 580 (kunststoffverarbeitende Industrie) e) Industriezweige: 392 {Musikinstrumenten-), 393 (Spiel-
waren-), 395 {Schmuckwaren-) und 580 {kunststoffverarbei tende Industrie) f) ohne Trinkmilchwert ~) Industriezweige • 673 ( teever-
arbeitende-) und 675 {Nährhefeindustrie) h) Industriezweige: 673 {teeverarbeitende-), 675 {Nährhefe-) und 685 {weinverarbeitende Indu-
strie) 

9. Produktton ausgewählter lndustrleerzeugnlssel) ~ 6 

Erzeugnisse 

Erdöl, roh (Förderung) 
Kotorenbenzin 
Dieselkraftstoffe 

Schmieröle 
Zement {einschl, zementähnl, Bindemittel) 
Kohlensaurer Kalk, gemahlen 

Gebrannter Kalk 
Schlämmkreide 
Mauerziegel 2) 

Dachziegel 
Kalksandsteine 2) 
Betonsteinerzeugnisse für den Tief.- und Straßenbau 

Roheisen einschl. Hochofenferrolegierungen 
Eisenrohguß 
Elektrolytkupfer 

Schwermetallguß 
darunter 
Formguß aus Rotguß 
Formguß aus Messing 
Formguß aus Zinnbronze 

Leichtmetallguß 
Holzbe- und verarbeitungsmaschinen 
Verbrennungsmotoren 

Flüssigkeitspumpen 
Maschinen für die Bauwirtschaft 
Landmaschinen 

Milchwirtschaftliche Maschinen 
Maschinen für die Nahrungsmittelindustrie und 

verwandte Gebiete 
Textilmaschinen {ohne Zubehörteile) 

Zubehörteile für Textilmaschinen 
Fertiggestellte Neubauten von 

See- und Küstenschiffen 

Fluß- und Binnenschiffen 
Fischereifahrzeugen 
Behörden- und Sonderschiffen 
Booten und Jachten 

Fertiggestellte Reparaturen von 
See- und Küstenschiffen 

Fluß- und Binnenschiffen 
Fischereifahrzeugen 
Behörden- U:nd Sonderschiffen 
Booten und Jachten 

Geräte und Einrichtungen der Drahtnachrichtentechnik 
Augengläser aller Art 
Konservendosen (1 kg-Dosen) 

Mass­
einheit 

t 
t 
t 

t 
1000 t 

t 

1000 t 
t 

Mi11. St. 

lli11. St. 
11111. St. 
1000 t 

1000 t 
t 
t 

t 

t 
t 
t 

t 
t 
t 

t 
t 
t 

t 

t 
t 

t 

BRT . 
1000 Dll 

St. 
BRT 
St. 
st. 

1000 BRT 
1000 Dll 

st. 
1000 BRT 

st. 
St. 

t 
1ooo st. 
1000 St. 

1950 

67 504 
6 424 
2 794 

55 715 
662 

60 367 

108 
31 257 

140 

10 
244 

30 

199 
40 612 

7 939 

1 049 

800 
137 

63 

243 
1 027 
3 014 

1 354 
630 

1 454 

509 

l 207 
2 963 

631 

43 861 
58 828 

9 
4 445 

7 
110 

1 039 
53 273 

493 
67 

278 
826 

249 
1211 
5 334 

1) Ergebnisse der Industrieberichterstattung {ohne Energiewirtschaft und Bauindustrie) 
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Anteil an der 

1951 1952 Produktion 
des Bundes-

gebietes 1952 
in vH 

72 002 82 391 4.7 
13 444 59 219 3.1 
31 913 51 016 3,6 
47 164 54 151 14,1 

830 881 6,8 
57 685 69 134 5.3 

91 93 1,6 
34 597 30 928 58,3 

135 134 2,8 

12 11 1,2 
233 206 17,8 

34 32 1,8 

210 222 1,7 
53 420 53 227 2,1 

8 608 9 059 6,4 

1 266 1 303 2,2 

915 870 4.6 
210 230 1,4 

41 63 0,9 

416 413 0,9 
892 743 1,9 

5 487 8 915 10,4 

1 564 2 162 7.9 
1 678 1 861 2,5 
1 728 1 757 0,9 

672 752 7,2 

1 230 1 573 1,9 
3 719 1 708 2,8 

1 020 655 4o3 

81 486 153 877 30,7 
103 513 204 964 31,9 

13 10 . 
604 196 . 

7 10 . 
106 35 . 

1 712 1 406 6,0 
59 103 56 349 25,7 

225 112 . 
61 44 . 

226 91 . 
738 425 . 
318 256 2,7 

1 596 2 024 13,7 
5 142 6 542 5.1 

2) umgerechnet in Reichsformat für ~iegelsteine 



111. lndultrle und Handwerk 

noch: 9. Produktion ausgewdhlter Industrieerzeugnisse 1) 

Erzeugnisse 

Sonstige Feinblechpackungen bis 0,5 mm Blechstärke 
Phosphordüngemittel, berechnet auf P205 
Pharmazeutische Spezialitäten 

Lacke und Anstrichmittel 
Haut- und Knochenleim 
ZündhBlzer 

Dachpappe 
Haushalts- und Wirtschaftsgeschirr aus Steingut und 
ähnl. Material. (undekoriert) 

Sanitäre Keramik aus Steingut 

Keramische Wandplatten (undekoriert) 
Keramische Bodenplatten, undekoriert (Mosaikplatten) 
Sperrholz 

Bürsten 
Besen 
Papier (unveredelt) 

darunter 
Druck-und Schreibpapier 

Tüten und Beutel 
Weich- und Hartgummiwaren 
Leder 

darunter 
Oberleder 

darunter 
aus Rindhäuten 
sonstiges Oberleder 

(ohne Oberleder aus Kalb- und Ziegenfellen) 

Futterleder 

.. Bekleidungsleder 
Unterleder 

·Arbeitsschuhwerk und Sportstiefel 
Lederstraßenschuhe 
Leichte Straßen-, Haus- und Hilfeschuhe 

Streichgarn 
Handstrickgarn aus Wolle 
Gespinstverarbeitung in Wollwebereien 

Gespinstverarbei tußg in Wirkereien und S'trickereien 
Lederjacken und -westen · 
Lederhosen 

Ledermäntel 
Regenschutzbekleidung aus gummierten Geweben 
Sommer- und Ubergangsmäntel (auch Umhänge) I für F:auen 
Wintermäntel (auch Hängejaoken) und Mädchen 
Mehl (aus Vermahlung) 
Futtermittel, insgesamt 

Dauerbackwaren 
Schokoladenerzeugnisse 
Zuckerwaren 

Rohmassen für Zuckerwaren 
Kunsthonig 
Verbrauchzucker 

Fleischwaren (ohne Fleischkonserven) 
Fleischkonserven (ohne Fleischsalat und -extrakte) 
Talg und Schmalz 

Bearbeitete Fische und Fischwaren (ohne Tran) 
Margarine 
Obstkonserven (in luftdichtverschlossenen Behältern) 

Gemüsekonserven (in luftdichtverschlossenen Behältern) 
Marmelade, Konfitüre, Pflaumenmus 
·Bier 

Trinkbranntwein und Likör 
Hackhefe 
Butter (Herstellung in Molkereien) 

Milchpulver 
Milchkonserven 
Hart- und Weichkäse 

Zigaretten 
Kauta~ak 

!.Iass­
einheit 

t 
t - P205 
1000 DM 

t 
t 

Normalkisten 

1000 qm 

t 
t 

1000 qm 
1000 qm 

cbm 

1000 St, 
1000 st. 

t 

t 

t 
t 
t 

t 
1000 qm 

1000 qm 

1000 qm 

t 
1000 qm 
1000 qm 

t 

1000 Paar 
1000 Paar 
1000 Paar 

t 
t 
t 

t 
St, 
St. 

st. 
1000 St. 
1000 st. 

1000 St, 
t 
t 

t 
t 
t 

t 
t 
t 

t 
t 
t 

t 
t 
t 

t 
t 

1000 hl 

1000 1 
t 
t 

t 
t 
t 

Mill. St. 
1000 Rollen 

1950 

18 576 
42 671 
10 419 

4 217 
1 538 

27 274 

8 046 

3 469 
1 293 

786 
129. 

4 978 
771 

45 532 

21 125 

3 984 
1 328 
8 518 

2 424 
2 344 

572 
1 207 

129j 
5 066 

123 
433 
722 

4 200 
245 

4 115 

1 189 
3·252 
8 241 

3 777 
422 
248 

163 

53 228 

451 
2 983 
8 138 

2 937 
1 094 

16 853 

11 460 
2 669 
2 720 

21 104 
31 697 

11 179 
176 

2 915 
3977 

38 057a) 

2 794 
'7 814 
10 96Ba) 

3 649 
5 637 

a
l) Ergebnisse der Industrieberichterstattung (ohne Energiewirtschaft und Bauindustrie) 

) nach Angaben des Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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1951 

24 717 
45 205 
15 692 

4 839 
1 709 

33 546 

6 995 

4 040 
1 514 

1 137 
302 

7 746 

4 808 
543 

56 350 

38 583 

3 901 
1 674 
7 757 

2 240 
2 057 

1 091 

509 

545 
1 134 

170 
4 520 

121 
536 
573 

4 428 
198 

4 464 

1 077 
4 561 

24 855 

7 097 
351 
307 
240 

79 858 

537 
4 413 
8 464 

2 777 
1 493 

13 598 

14 611 
7 002 
3 683 

26 853 
38 730 

13 348 
170 

3 981 
3 827 

39 003a) 

4 335 
45 271 
11 746a) 

4 132 
5 751 

\ 

Anteil an der 

1952 
Produktion 
des. Bundes-

gebietes 1952 
in vH 

25 834 17,0 
39 606 9,4 
22 615 4,6 

4 722 2,2 
1 306 9,4 

31 257 24,3 

5 538 6,7 

4 527 31,3 
1 987 13,8 

1 122 17' 3 
343 8,7 

7 332 1,7 

I 5 489 10,2 

58 772 5,1 

41 961 12,5 

3 236 5,1 
1 480 1,2 
7 373 10,8 

2 414 13,4 
2 294 14,6 

1 078 12,0 

594 28,4 

506 22,6 
1 087 32,8 

237 9,4 
3 906 13,9 

122 2,1 
639 1,2 
563 1,9 

3 947 7,2 
133 . 

3 876 6,6 

842 1,6 
5 963 4,4 

53 507 12,8 

9 768 6,9 
296 26,6 
233 7,8 

157 8,6 
133 895 4.7 

97 010 . 
585 0,7 

6 309 5,7 
~ 933 8 1 1 

2 998 0 

1 459 17,7 
14 783 1,; 

12 513 9,6 
6 186 21,8 
3 813 . 

28 180 19,4 
32 710 6,4 

925 4,6 

14 007 17,5 
13 428 21,4 

193 0,7 

4 194 . 
3 924 . 

37 158a) . 
5 530 15,6 

44 307 24,3 
12 25la) . 

4 184 . 13,5 
4 667 . 



Zeit 

1949 
1950 
1951 
1952 

1952 Januar 
Februar 
März 
April· 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
Septamber 

Oktober 
November 
Dezember 

a) a.m Jahresende 

Zeit 

1952 insgesamt 

1952 Mts. ~ 

1952 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

ID. IDdualrte uod Hemdwerk 

10 Elektrtzitätswlrtschaft (öHentliche E-Werke und öHentliche Stromversorgung) 

Lieferung Strombezug Stromabgabe Strom-
Instal- Vari'iig- Brutto- Eigen- Netto- d.induatr. verbrauch 
lia.rta bare Erzeugung Verbrauch Erzeugung Eigena.n- Summa darunter darunter ~inaohl. 
Engpass- lagen in (sp. 5+6) ins- ins- ertrag.-

das !li'i'tl. gesamt aus dem gesamt na.oh dem verluate) Leistung Netz Ausland Ausland insgasa.mt 

1000 kY 1000 kWh 

198 1 la~ 165,7al 667,700 4} 955 62} 745 6 1}8 629 88} 2}2 021 64 80 125 46 781 779 
208 1 7a 194 1 2a 788 100 50 }}9 7H 761 6 622 744 }8} 196 875 657 102 792 44} 8}8 466 
264 1 7a 260,4a 991 552 6} 084 928 468 5 424 9}} 892 205 8}0 1 517 200 606 514 9}9 116 
258 1 7a 248,2a 1 042 629 66 110 '976 519 5 171 981 690 244 9}5 1 420 211 5}5 1 647 1 015 090 

264,7 260,4 109 452 6 606 102 846 767 10} 61} 21 }6} 922 28 111 130 96 865 
264,7 25},9 90 044 5 659 84 }85 702 85 087 19 088 14 18 }86 - 85 789 
264,7 2}7,9 84 826 5 48} 79 }4} 694 80 0}7 18 254 - 14 911 147 8} }80 

264,7 188,7 ·72 852 4 697 68 155 612 68 767 18 48} 142 13 542 14} 73 708 
264,7 176,0 73 171 4 900 68 271 427 68 698 19 417 14 13 350 - 74 765 
258,7 170,0 70 353 4 724 65 629 - 65 629 17 6}1 42 13 674 122 69 586 

258,7 202,7 75 141 4 931 70 210 - 70 210 18 151 226 14 883 89 73 478 
258,7 223,0 88 884 5 627 83 257 - 83 257 18 690 60 2} 431 - 78 516" 
258,7 238,4 91 061 5 654 85 407 - 85 407 20 860 - 21 446 178 84 821 

258,7 246,2 96 824 6 021 90 80} 540 91 34} 2} 192 - 19 767 318 94 768 
258,7 246,2 91 580 5 689 85 891 I 707 86 598 23 274 - 14 706 201 95 166 
258,7 248,2 98 441 6 119 92 }22 722 9} 044 . 26 532 - 15 }28 }19 104 248 

II. Stromerzeugung und -verbrauch fH2"S3l 
~ 

Anteil der schleswig-holsteinischen Verbrauch des aus dem 
StromerzeugUng (brutto) Gesamtstromerzeugung an der des öffentlichen Netz bezo-

Bundesgebietes genen Stromes 

davon davon 

Öi'fentlic he E-\'lerke Industri'elle 
Eigenanlagen 1) in du- ins- je Ein-

ins- ins- öffent- strielle gesamt wohner 2) 

gesamt vH der vH der gesamt liehe Eigen-Gesamt- Gesamt- vH Werke 
absolut brutto- absolut brutto- vH anlagen 

strom- atrom- .vH 
erzeu.gung erzeugung 

1000 kWh 1000 kWh 1000 kWh kWh 
je Monat 

1 193 469 1 043 086 87 150 38} 13 2,1 1,9 0,3 1 015 090 

99 456 86 924 87 12 532 13 2,1 1,9 0,3 84 591 35 

123 835 109 452 88 14 383 12 2,5 2,2 0,3 96 865 39 
103 823 90 044 87 13 779 13 2,3 2,0 0,3 85 789 35 

98 873 84 826 86 14 047 14 2,1 1,8 0,3 83 380 34 
85 201 72 852 86 12 349 14 2,0 1,7 0,3 73 708 30 
87 644 73 628 84 14 016 16 2,0 1,7 0,3 74 765 30 
81 545 70 353 86 11 192 14 2,0 1,7 o,3 69 586 28 

85 861 75 141 88 10 720 12 1,9 1,7 0,2 73 478 30 
97 884 88 884 91 9 000 9 2,2 2,0 0,2 78 516 32 

101 269 91 061 90 10 208 10 2,1 1,9 0,2 84 821 35 
109 761 96 824 88 12 937 12 2,1 1,9 0,2 94 768 39 
104 871 91 580 87 13 291 13 2,1. 1,8 0,3 95 166 }9 
112 902 98 441 87 14 461 13 2,1 1,9 0,3 104 248 43 

1) F1rmenkreis der Industrieberichterstattung 2) Bevölkerung: Fortgeschriebene Bevölkerung nach der Volkszählung 1950 

12. Öffentliche Gas- und Wasserversorgung 

Gas 

Verbrauch 

insgesamt darunter Er- Zufuhr Zeit einschl. zeugung aus Industrie 
1) Hamburg Verluste Haus- Tank-

u. Eigen- und halt 2) gaa 
verbrauch Gewerbe 
der Werke 

1000 Nm3 Ho • 4300 

1951 insgesamt 146 61} 9 087 155 700 99 950 28 830 62 
1951 Monats-~ 12 218 757 12 975 8 }29 2 403 5 
1952 insgesamt 167 295 21 520 188 815 10} 44} 52 258 1 078 
1952 Monats-~ 1} 941 1 793 15 735 8 620 4 355 90 

1). einschl. der vom Hochofenw.erk Lübeck an die Stadtwerke Lübeck abgegebenen Mengen 
brauch selbst erzeugten Mengen 
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Wasser 

vom 
tur Landes- Wasser-

verbrauch verbrauch einschl. Straßen- Schulen, !Besatzungs wurden im Verluste beleuch- Kranken- Lande macht tung häuaer, erzeugt 
Hotels uaw. 

vH 1000 m3 

2 676 8 736 96} 94 55 896 
22} 728 80 94 4 658 

} }2} 8 654 842 89 55 155 
277 721 70 89 4 596 

2) hierin sind nicht enthalten die zum Eigenver-



m .. Industrie Wld Hemdwerk IN. Handel und Verkehr 

13. HandWerk 
BeschCIUgte, Ums4tze, Forderungen und V erblndllchkelten ') 

Meßziffern (1949 • 100) 
~--------~----~--~----~~-r---.----~--, 

Zeit 

Gesamthandwerk 1951 ·4.Vj. 

~auhandwerk 

1952 1. " 
2. II 

;. II 

4• II 

1951 4.Vj. 
1952 1. " 

2. II 

; •• u 

4· " 
~ahrungsmittel- 1951 4.Vj. 

bandwerk 1952 1. " 
. 2. II 

3e II 

4• II 

Be­
schäf­
tigte 

89 
88 
98 

105 
84 
81 
78 
96 

110 
70 

100 
105 
106 
105 
104 

Ge- Hand- Ban­
samt- werke- dels-

Umsatz 

148 135 
108r 99 
118 107 
137 120 
143 133 
139 139 

86 86 
95 95 

122 124 
138 139 

147 151 
112 120 
111 125 
117 122 
114 128 

195 
143 
158 
198 
177 
135 

95 
86 
98 

124 

125 
73 
32 
86 
41 

Forde- Ver­
run- bind­
gen lich­

keiten 

163 210 
143 185 
151 191 
162 209 
152 . 191 

161 184 
135 147 
147 161 
148 164 
153 173 
152 2';4 
123 235 

91 184 
88 171 
72 179 

~isenverarbei-
tendes 
Handwerk 

olzvera.r-
beitendes 
Handwerk 

Körperpflege-
bandwerk und 
chem. Reini-
gung 

Zeit 

1951 4.Vj, 
1952 1. " 

2e II 

3· " 
4· " 

1951 4.Vj. 
1952 1. " 

2. " 
3· " "4• II 

1951 4.Vj. 
1952 1. " 

2. " 
3· " 
4· " 

Be- Ge- Hand- Han-
schäf'- samt- werks- dels-
tigte Umsatz 

95 175 116 227 
96 142r 104 176 

101 163 110 209 
102 194 119 263 
102 180 147 209 

92 134 117 230 
92 105 93 170 
94 109 99 161 
94 114 101 183 
88 126 114 195 

102 120 120 119 
108 110 112 87 
115 134 135 116 
113 122 121 133 
105 123 122 138 

Bekleidungs­
handwerk 

1951 4• Vj. 
1952 1. " 

89 
87 
89 
87 
85 

132 
98 

158 
109 
128 

113 
90 

156 
98 

110 

185 
120 
163 
138 
178 

225 
188 
221 
198 
248 

501 
449 
445 
410 
439 

1) repräsentative Erhebung 

Zeit 

1948 
1949 
1950 
1951 
1952 

a) Bundesgebiet · 

Verbrauche-

2. II 

. 3• II 

4• II 

Auefuhr 
ins-

gesamt 

17 113 
34 717 
86 850 

232 627r 
314 155 

ins-
gesamt 

143 
5 995 
8 869 

37 706 
31 199 

Ausfuhr 

ins-

IV. HANDEL UND VERKEHR 

I. Ausfuhr 
a) nach Warengruppen 

davon 

Ernährungswirtschaft Ge~erbliche Wirtschaft Gesam·t-
ausfuhr 

davon davon des ins- Vereinigten 
lebende Nahrungsmittel Genuß- gesamt Roh- Halb- Fertig- Wirtschaftsgeb. 
Tiere tierisch. I pflanzl. mittel stoffe waren waren bzw. 

Ursprungs Bundesgebietes. 

Wert in1 000 RI.!/DM 

14 - 127 2 16 970 870 9 127 6 973 1 816 891 
3 488 1 870 637 - 28 722 338 12 309 16 075 3 805 514 
3 377 2 306 3 182 4 77 981 1 858 28 142 47 981 8 362 134 a) 
2 734 29 879 5 091 2 194 921r 9 509 47 280 138 132r 14 576 788r 
1 941 23 409 5 832 17 282 956 8 003 57 937 217 016 16 908 834 

b) nach Warengruppen und Verbrauchslandern 1952 

davon 

Ernährungswirtschaft Gewerbliche Wirtschaft 

davon davon 

Forde- Ver-
run- bind-
gen lieh-

keiten 

169 217 
167 218 
177 226 
235 305 
175 189 

155 176 
135 154 
151 152 
144 165 
144 183 

125 295 
123 271 

92 286 
89 276 
85 319 

IH 269H 
Jb52 48 

Anteil 
Schleswig-
Holsteins 

an d,Ausfuhr 
d.Vereinigten 
Wirtschafts-
gebietesbzw, 
Bundesgebietes 

vH 

0,9 
0,9 
1,0 
1,6 
1,9 

länder gesamt ins- Nahrungsmittel Fertigwaren 
ins-

gesamt lebende tieri- I pflanz-
Genuß- gesamt Roh- Halb- ·davon 

Tiere mittel stoffe ins-
sehen liohen waren gesamt · Vor- End-

Ursprungs erzeugn. erzeugn. 

Wert in 1 000 DM 

IF->, opa 

Saargebiet 1 242 733 21 121 591 - 509 1 153 355 22 333 
Belgien 7 683 966 808 72 85 1 6 717 895 793 5 029 851 4 178 
Luxemburg 439 102 - 72 30 - 337 - 8 329 4 325 
Bulgarien 88 - - - - - 88 - - 88 - 88 
Dänemark 30 371 227 6 127 91 3 30144 545 6 159 23 440 2 223 21 217 
Finnland 4 786 555 - 12 543 - 4 231 753 689 2 789. 383 2 406 
Frankreich 5 833 2 414 576 1 518 320 - 3 419 214 725 2 480 47 2 433 
Griechenland 1 344 340 - 330 10 - 1 004 - 61 943 64 879 
Großbritannien 10 988 6 986 - 6 931 55 - 4 002 472 30 3 500 149 . 3 351 
Malta; Gibraltar 74 2 - 2 - - 72 - 4 68 38 30 
Irland (Rap.) 11.4 - - - - - 114 - - 114 - 114 
Island 235 1 - - 1 - 234 17 16· 201 8 193 

-50-



IV. HandoJ und Verltehr 

noch: I. Ausfuhr 
noch· b) nach Warengruppen und Verbrauchallindem 1952 

davon 

Ernährungswirtschaft Gewerbliche Wirtschaft 
Ausfuhr davon davon 

Verbrauchs- ins- Nahrungsmittel Fertigwaren 
länder gesamt ins- ins-

gesamt lebende tieri- I pflanz- Genua- gesamt Roh- Halb- davon 
Tiere sehen liehen mittel stoffe waren ins-

gesamt Vor- End-
Ursprungs erzeugn. erzeugn. 

Wert in1 000 DM 

Italien 8 }85 955 270 575 110 - 7 4}0 980 691 5 759 }7} 5 }86 
Freistaat Trieet 23 17 -· 17 - - 6 - - 6 - 6 
Jugoslawien } 221 - - - - - } . 221 - 1 159 2 062 }3 2 029 
Niederlande 14 970 1 411 45 796 569 1 13 559 1 277 1 561 . 10 721 1 203 9 518 
Norwegen 8 }50 146 - - 142 4 8 204 21 1 970 6 21} 664 5 549 
Österreich 2 862 246 } 115 128 - 2 616 }2 74} 1 841 42 1 799 
Polen 2 086 50 - - 50 - 2 036 1 }5 2 000 - 2 000 
Portugal 2 675 181 - 2 179 - 2 494 13 1}6 2 345 27 2 318 

Rumänien 663 - - - - - 663 - - 663 - 663 
Schweden 42 936 509 8 23 478 - 42 429 427 11 439 30 563 1 362 29 201 
Schweiz 24 099 2 000 113 1 168 719 - 22 099 130 1 126 20 843 522 20 321 
Spanien 2 752 1 026 56 - 970 - 1 726 - 391 1 335 234 1 101 

Tschecheslowakei 1 068 573 - 571 2 - 495 - 107 388 11 317 
Türkei 7 176 5 - - 5 - 7 171 - 1 601 5 570 297 5 273 
Ungarn 454· - - - - - 454 - - 454 205 249 

Europa insgesamt 184 919 19 445 1 906 12 452 5 078 9 165 474 5 178 29 597 130 099 8 762 121 3}7 
Afrika 

Ägypten 2 165 10 - 10 - - 2 155 84 10 2 061 108 1 953 
Äthiopien 185 2 - 2 - - 183 - - 183 1 182 
Liberia 344 4 - 1 } - 340 - 222 118 27 91 
Belgisch-Kongo 1 688 7 - 7 - - 1 681 - 124 1 557 6 1 551 
Ruanda-Urundi 1) 88 - ·- - - - 88 - - 88 - 88 
Britisoh-Somaliland - - - - - - - - - - - -
Keeya u, Uganda 721 1 - 1 - - 720 - 371 349 41 308 
T an gay ika 1 ) 1 320 - - - - - 1 320 - 1 072 248 19 229 
Zanzibar u. Pemba 9 - - - - - 9 - 4 5 2 3 
Gambia 4 - - - - - 4 - - 4 - 4 
Goldküste 430 - - - - - 430 - 6 424 6 418 
Britisch-Togo 1) 1 - - - - - 1 - - 1 - 1 
Nigeria 654 - - - - - 654 4 173 477 26 451 
Britisoh-Kamerun 1) 1 - - - - - 1 - - 1 - 1 
Sierra Leone 7 - - - - - 7 - - 7 - 7 
St, Helena - - - - - - - - - - - -
Nyasaland 32 - - - - - }2 - 4 28 - 28 
Nord-Rhodeliien 326 - - - - - 326 - 147 179 - 179 
Süd-RhodeBien 59 - - - - - 59 - - 59 1 58 
Südafrikan,Union 1 892 - - - - - 1 892 - 270 1 622 18 1 604 
Betschuanaland - - - - - - - - - - - -
Südwestafrika 325 - - - - - 325 1 6 318 2 316 
Britisch-Ägypt,-SUdan 341 2 - 2 - - 339 - - 339 - 339 
Algerien 70 4 - - 4 - 66 - - 66 - 66 
Tunasien }7 - - - - - 37 - - 37 - 37 
Franz.-.Marokko 3 268 54 - 46 6 - } 214 . - 2 849 365 - 365 
Franz,-Westafrika 653 - - - - - 653' - 151 502 - 502 
Franz,-Kamerun 1) 343 - - - - - 343 - 24 }19 - 319 
Franz,-Togo 1) 37 - - - - - 37 - - }7 2 }5 
Franz,-Äquat~frika 202 - - - - - 202 - 63 139 - 139 
Franz,-Somaliland 48 - - - - - 48 - 47 1 - 1 
Madagaskar 296 - - - - - 296 - 152 144 3 141 
Mocambique 197 - - - - - 197 - 4 193 14 179 
Port. -',7estafrika 520 1 - 1 - - 519 - 16 503 24 479 
Kanarische Inseln 120 - - - - - 120 - - 120 - 120 
tlbr, Span.-Afrika 58 51 - - 51 - 7 - - 7 - 7 
Ital.-Somaliland 1) 19 - - - - - 19 - - 19 - 19 
Eritrea 1 1 - 1 - - - - - - - -
Libyen 6 - - - - - 6 - - 6 - 6 
Tanger 6 - - - - - 6 - - 6 - 6 

Afrika insgesamt 16 473 137 - 73 64 - 16. 336 89 5 715 10 532 300 10 232 
Asien 
Afghanistan 63 3 - 3 - - 60 - 51 9 - 9 
Arabien 60 - - - - - 60 - - 60 2 58 
Burma 83 - - - - - 83 - - 83 39 44 
China 10 - - - - - 10 - - 10 - 10 

Formoea 4 - - - - - 4 - - 4 - 4 
Indonesien {Rap.) 3 885 - - - - - } 885 29 225 } 631 438 3 193 
Irak 368 - - - - - 368 - 172 196 1 195 
Iran 1 181 - - - - - 1 181 - 26 1 155 257 898 
Israel 18 - - - - - 18 - - 18 - 18 
Japan 4 580 4 348 - 4 347 - 1 232 - 13 219 29 190 
Jordanion 207 - - - - - 207 - 188 19 3 16 
Libanon 191 6 - 6 - - 185 2 - 183 - 18} 
Philippinen 192 - - - - - 192 - - 192 16 176 
Syrien 403 - - - - - 403 21 - 382 2 380 
Thailand (Siam) 689 1 - - 1 - 688 - 180 508 70 438 
Aden 273 - - - - - 27} - - 273 8 265 
Bahreinl Kowelt 116 1 - 1 - - 115 - 22 9} 3 90 
Brit,-Borneo 1 - - - - - 1 - - 1 - 1 
Ceylon 172 - - - - - 172 - - 172 78 14 
Cypern 272 - - - - - 272 - 159 113 7 1o6 

1) Treuhänderschaftsgebiete 
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IV. HODdel und Verltebr 

noch: l. Ausfuhr 
noch: b) nach Warengruppen und Verbrauchs11mdem 1952 

davon 

Ernährungswirtschaft Gews rb liehe Wirtschaft 
Ausfuhr davon davon 

Verbrauchs- ins-länder gesamt ins- Nahrungsmittel ins- Fertigwaren 
lebende Genua- Roh- Halb-gesamt Tiere tieri- I pflanz- mittel gesamt stoffe waren davon 

sehen liehen ins-
gesamt Vor- End-

Ursprungs erzeugn. erzeugn. 

Wert in1 000 DM 

Hongkong 2 106 - - - - - 2 106 - 265 1 841 334 1 507 
Indien 1 179 113 - ·113 - - 1 066 5 15 1 046 172 874 
Pakistan 1 494 7 - - 7 - 1 487 13 - 1 474 174 1 300 
Singapore u.Förde-
ration v.Malaya 1 843 12 - 12 - - 1 831 - 351 1 480 17 1 463 

Indochina 95 - - - - - 95 - - 95 71 24 
Franz.-Indien - - - - - - - - - - - -
Port.- Indien 59 - - - - - 59 - 49 10 - 10 

Asien insgesamt 19 544 4 491 - 4 482 8 1 15 053 70 1 716 "13 267 1 721 ·11 546 

~ 
Vereinigte Staaten 

von Amerika 7 875 3 272 3 3 037 230 2 4 603 2 016 495 2 092 378 1 714 
Canada 4 626 36 - 20 16 - 4 590 - 2 061 2 529 66 2 463 
St. Pierre u. Mique-
lon - - - - - - - - - - - -

Costa Rioa 1 058 4 - 1 3 - 1 054 - 668 386 17 369 
Cuba 1 042 2 - 2 - - 1 040 - 689 351 57 294 
Dominikan.Republik 164 - - - - - 164 - - 164 79 85 
Guatemala 109 4 - 1 3 - 105 - - 105 8 97 
Raiti (Rep.) 149 1 1 - - - 148 - - 148 19 129 
Honduras (Rap. ) 359 1 - - 1 - 358 - 238 120 30 90 
Mexiko 468 35 24 10 1 - 433 - 2 431 2 429 
Nicaragua 9 576 - - - - - 9 576 - - 9 576 42 9 534 
Panama 17 048 192 - 23 169 - 16 856 - - 16 856 - 16 856 
El Salvador 1 565 6 - 5 1 - 1 559 - 1 430 129 28 101 
Bri t. -Honduras - - - - - - - - - - - -
Brit.-Westindien 285 23 - 21 2 - 262 - - 262 9 253 
Franz.-WestindUn 6 - - - - - 6 - - 6 - 6 
Niederländisch-West-

indien 327 2 - 2 - - 325 - 280 45 7 38 
Puerto Rico 205 202 - 202 - - 3 - - 3 - 3 
Argentinien 9 683 69 - - 69 - 9 614 - 4 594 5 020 3 614 1 406 
Bolivien 511 20 - 20 - - 491 - 259 232 1 231 
Brasilien 21 509 2 896 - 2 782 110 4 18 613 19 7 442 11 152 1 113 10 039 
Chile 974 7 4 3 - - 967 - 3 964 16" 948 
Columbien 985 123 - 123 - - 862 4 7 851 54 797 
Ecuador 457 3 - 3 - - 454 - 68 386 6 380 
Paraguay 397 - - - - - 397 - 36 361 2 359 
Peru 846 1 . - - 1 - 845 - 96 749 123 626 
Uruguay 2 233 29 - 29 - - 2 204 - 1 899 305 109 196 
Venezuela 1 913 27 3 22 2 - 1 886 - 573 1 313 125 1 188 
Bri t. -Guayna 59 - - - - - 59 - - 59 - 59 
Franz,-Guayna 4 - - - - - 4 - - 4 - 4 
Surinam 43 - - - - - 43 - - 43 23 20 

Amerika insgesamt 84 476 6 955 35 6 306 608 6 77 521 2 039 20 840 54 642 5 928 48 714 
Australion u. Ozeanien 

Australischer Bund 8 204 13 - 13 - - 8 191 27 30 8 134 127 8 007 
Neu-Guinea 1) 95 74 - 74 - - 21 - - 21 - 21 
Neuseeland 209 - - - - - 209 - 39 170 33 137 
West-Samoa 1) 6 1 - - - 1 5 - - 5 - 5 
Brit.-Ozeanien - - - - - - - - - - - -
Franz.-Ozeanien 2 - - - - - 2 - - 2 - 2 
Neue Hebriden 1 - - - - - 1 - - 1 - 1 
Niederl,-Neu-Guinea 2 - - - - - 2 - - 2 - 2 

Australien u.Ozeanien 
insgesamt 8 519 88 - 87 - 1 8 431 27 69 8 335 160 8 175 

Eismeergebiete und 
nicht ermittelte Län-
der insgesamt 224 83. - 9 74 - 141 - - 141 - 141 

Europa 184 919 19 445 1 906 12 452 5 078 9 165 474 5 778 29 597 130 099 8 762 121 337 
Afrika 16 473 137 - 73 64 - 16 336 89 5 715 10 532 300 10 232 
Asien 19 544 4 491 - 4 482 8 1 15 053 70 1 716 13 267 1 721 11 546 
Amerika 84 476 6 955 35 6 306 608 6 77 521 2 039 20 840 54 642 5 928 48 714 
Australien u. Ozeanien 8 519 88 - 87 - 1 8 431 27 69 8 335 160 8 175 
Eismeergebiete u.nicht 
ermittelte Länder I 224 83 - 9 74 - 141 - - 141 - 141 

insgesamt 314 155 31 199 1 941 23 409 5 832 17 282 956 8 003 57 937 217 016 16 871 200 145 

1) Treuhänderschaftsgebiete 

-52-



IV. Handel und Verkehr 

noch, I. Ausfuhr 
c) nach ausgewO:hlten Warengruppen und untergruppen der Emdhrungs und gewerblichen Wirtschaft und nach wtchtiglf.en VerbrauchslO::ndem 

1951 1952 
Warengrupp an/ -untergruppen 

Gewicht Wert in Gewicht Wert in Verbrauchsländer 
in dz 1000 DM in dz 1000 DM 

1951 1952 
Warengruppen/-untergrupp&n 

Gewicht Wert in Gewicht Wert in Verbrauchsländer 
in dz 1000 DM in dz 1000 DM 

Ernähruns:swirtschaft 232 883 37 706 278 590 31 199 nocha Gewerbliche Wirteehaft 

Lebende Tiere 4 448 2 734 312 1 941 Enderzeugnisse 244 097r 110 304 306 305 200 145 
darunter darunter 
Pferde 1 656 . 1 848 Sonstige Spinnstoft.raren 1 658 2 727 1 522 2 774 

darunter darunter 
naoha Norwegen 514 870 562 880 

Holzwaren 1 603 559 64 545 6 247 

nach: Belgien 505 808 
Frankreich 738 . 576 

Nahrungami ttel tierischen Ur- darunter 
sprungs 95 149 29 879 153 190 23 409 naohs Austral.Bund 334 28 59 173 5 522 

Sonstige Eisenwaren 102 "982r 20 530" 85 263 15 373 
darunter 
nacha Canada 16 716 1 674 19 889 1 914 

Werkzeugmaschinen (einsohl. 

darunter 
lliloh 2 153 98 35 198 7 291 

darunter 
nach• Japan - - 27 957 4 347 

Brasilien - - 6 167 2 760 
Walzwerkanlagen) 4 386 2 565 3 372 2 343 

darunter 
nacha Brasilien 381 245 660 429 

Fleisch u.Fleisohwaren 54 432 27 739 21 808 10 342 
darunter 
nachs Großbritannien 35 159 22 530 9 936 5 169 

USA 886 292 4 320 2 490 Maschinen f. d. Spinnstoff-, 
Tschecheslowakei 2 967 809 2 033 571 Leder-u. Lederwarenindustr. 12 329 8 613 9 937 6 718 
Frankreich 335 114 2 019 596 darunter 

nacha Brasilien 1 829 2 146 2 702 1 661 
Italien 570 639 564 728 
Finnland 1 005 566 1 304 726 

Fische u.Fischzubereitungen 36 723 1 7?1 84 123 3 278 
darunter 
nacha Frankreich 15 672 238 66 217 900 

USA 2 711 401 3 762 506 Kraftmaschinen 29 569 15 256 28 102 16 192 
Niederlande 3 941 150 3 410 474 darunter 
Belgien 9 456 135 2 560 63 nacha Brasilien 1 474 910 3 911 2 690 
Schweiz 450 72 2 279 346 Niederlande 4 809 2 303 3 825 1 951 

Ägypten 3 257 1 624 2 687 1 440 
Norwegen 115 96 1 723 1 150 
Argentinion 3 786 2 466 1 877 1 110 
Singapore und Ftlde-
ration v • .U:alaya 1 595 U7 2 060 1 029 

Schmalz, Talg u.a.tierische 
Öle u. Fette zur Ernährung - - 2 158 293 
darunter 
nach: Niederlande - - 2 158 293 

Pumpen, Druckluftmaschinen 
u. dgl. 7 043 3 675 10 783 5 228 

darunter 
nach s Niederlande 1 030 550 1 640 619 

Nahru~gsmi ttel pflanzlichen 
133 256 5 091 124 967 5 832 Ursprungs 

darunter 
Kartoffeln 109 491 2 737 67 328 1 691 

darunter 
nacha Spanien 55 324 1 305 32 700 970 Fördermit tel 5 109 1 204 12 410 3 754 

Schweiz 16 607 409 11 671 332 darunter 

Gewerbliche Wirteehaft 4 518 582 194 921r 5215 083 282 956 nach a Dänemark 1 937 383 5 694 1 453 
Rohstoffe 64 665 9 509 190 156 8 003 Maschinen f.d.Nahrungs-u. 

darunter Genußmi ttelindustrie 2 435 2 445 4 361 3 616 
Sonstige Maschinen 29 272 8 102 37 494 11 878 

darunter 
nach1 Dänemark 5608 1 144 6 229 1 615 

Austral.Bund 3 096 762 4 120 1 471 
Schweden 679 115 4 825 1 185 

Baumwolle, roh u. bearbeitet, 
Reißbaumwolle, Abfälle 12 949 5 586 11 955 2 009 

darunter 
nach1 Italien 3 382 1 581 5 363 610 

Belgien a 118 3 657 4 500 856 

Wasserfahrzeuge 11 358 83 400 
darunter 
naoh1 Schweden - - - 22 oo8 

Schweiz - - - 17 000 

Abfälle v.Gespinstwaren, 
Lumpen 25 949 1 798 28 290 1 379 
darunter 
nach: Finnland 23 028 1 496 20 7}1 746 

Halbwaren 4 046 256 47 260 4648 109 57 937 Panama - - - 16 800 
darunter Dänemark - - - 14 425 

Kraftfahrz., Luftfahrzeuge 7 575 6 701 9 330 6 119 
darunter 
nach• Schweden 2 227 2 754 1 826 1 607 

Niederlande 745 671 1 365 1 299 
Belgien 349 494 1 076 1 050 

Elektret echn. ErzeUgnisse 
(auch elektr.Maeohinen} 6 640 6 506 9 414 12 543 
darunter 
nach1 Brasilien 99 239 2 965 2 649 

Norwegen }19 6aa 463 1 260 

Zement 2 966 466 19 152 3672 654 27 257 
darunter 
nach1 Brasilien 726 156 5 677 884 351 7 296 

Argen tinian 347 593 2 120 573 143 4 538 
Franz.-Uarokko 130 000 655 390 950 2 848 
Canada 7 000 28 337 576 2 053 

Roheisen 748 960 16 061 516 255 17 090 
darunter 
nach a So hweden 297 350 6 852 303 8oo 10 273 

Dänemark 146 160 3 366 115 870 3 637 

Feinmechan.-u.optisohe Er-
zeugniese 2 726 6 338 2 664 8 690 
darunter 
nach1 Polen 292 741 368 1 274 

Fertigwaren 387 641 138 132r 376 816 217 016 
Vorerzeugnisse 143 544 27 626 70 511 16 871 
darunter 
Leder 1 841r 4 916r 966 3 739 

darunter 
Pharmazeutische Erzeugn. 

(auch unzubereitet) 1 097 2 643 2 457 3 754 
darunter 
nach1 Rongkong 236 691 665 1 215 

nach: Schweden 176 644 226. 914 
Brasilien 6 60 105 664 

Papier und Pappe 84 739 13 306 29 8oo 4 532 
darunter 
nacha Argentinion 22 941 2 987 20 291 3 060 insgesamt 4. 751 465 232. 627> 5493 673 314 155 

· 2. Warenverkehr mit den Westsektoren Berllns') nach Warengruppen 1952 

Bezüge Lieferungen 
Benennung 

1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 

BezUg• Lieferungen 
Benennung 

1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 

Landwirtschaft 64 105 27 257 25 336 
Landwirtsch. Gärtnereien u.Baumsc.bulen 14 6 25 435 4 670 
Forst- u. Jagdwirtschaft 0 1 1 525 397 

Kunststoffe 9 17 7 80 
Chemiach-teohnisoha Erzeugnisse 187 510 145 764 
C hernieehe Fasern 0 6 0 12 

N'iohtlandw. (gewerbl.) Tierzucht 0 0 6 22 
Hochaee.,Kü!'Sten- u. Hatfischerei 36 3 1 568 734 
Binnenfischerei u. Fischzucht - - aa 222 

Feinkeramik 1 19 461 358 
Glas und Glaswaren 70 105 73 78 
Sägewerke und Holzbearbeitung 16 13 3 909 2 223 

Bergbau 22 1 420 43 
Mine ralö 1 verarb. u. Kohlewerts to ffindus tr 1 017 216 114 54 
Steine u. Erden 5 825 651 24 963 1 645 

Holzverarbeitung 382 179 477 808 
Papiererzeugung 409 88 4 799 5 326 
Papierverarbeitung 104 316 379 615 

Eisen u. Stahl 4 177 966 8 291 2 329 
NE-Metallindustrie 503 1 107 15 53 
Gießerei 916 539 527 530 

Druck 172 863 22 83 
Kunststoffverarbeitung 1 17 0 7 
Gummi- und Asbestverarbeitung 9 41 38 119 

Stahlbau 209 313 a 12 
Maschinenbau 857 3 925 218 1 283 
Fahrzeugbau 17 88 10 51 

Ledererzeugung 2 35 122 1 182 
Lederverarbeitung und 
Schuhherstellung 0 22 1 37 

Schiffbau 129 6o6 0 2 Textil 150 282 449 5 955 
Elektrotechnik 467 6 433 86 2 037 
Feinmechanik und Optik 31 427 12 372 

Bekleidung 7 135 17 142 
lrUhlengewerbe usw. 311 952 2 089 4 270 

Zleherei u. Kaltwalzwerke usw. 240 821 443 1 309 
Musikinstrumente, Spielwaren, Turn-u .. Sport-

Fleisch- und Fischver-
arbeitung 468 932 55 697 74 133 

geräte, Sohmuckw. u. Bearb. v .Edelsteinen, 
Sportwaffen 35 287 3 7 

Anorganische Chemikalien u.Grundatoffe 24 37 14 10 

Obst- und Gemüaeverwertung usw. 8 66 2 583 8 203 
Getränke-Industrie 696 942 333 590 
Tabakverarbe1 tung . 13 1 071 62 4 643 

Organische Chemikalien 1 7 44 92 Unvollständig angemeldete Waren 17 23 20 14 
Pharmazeutika 14 114 67 265 
Mineralfarben und Teerfarbstoffe 3 8 6 17 

insgesamt 17 633 23 297 162 ~23 151 338 

1) Nur auf Grund der Warenbegleitscheine erfaßte Sendungen. Quellea Statistisches Bundesamt 
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IV. Handel und Verkehr 

3. Interzonenhandell) mit dem Wdhrungsgeblet der D-Mark-Ost 1952 . Bezüge Lieferungen 
Benennung 

1000 VE ~ 1000 VE 2) 1000 kg 1000 kg 

Bezüge Lieferungen 
Benennung 

1000 kg 1000 2) 1000kg 1000VE~ VE 

Landwirtschaft - - 97 320 Kunststoffe - - - -
Landw.Gärtnsreien u,Beumschulen 6 14 49 227 Chemisch-technische Erzeugnisse - - 29 290 
Forst- u,Jagdwirtschaft - - - - Chemische Fasern - - - -
Nichtlandw,(gewerbl,) Tierzucht - - - - Feinkeramik 32 14 - -
Hochsee~üsten- u,Haffischerei - - 20 11 Glas u. Glaswaren 20 49 - -
Binnenfischerei u, Fischzucht - - - - Sägewerke u. Holzbearbeitung - - - -
Bergbau - - - - Holzverarbeitung 33 2 - -
Mineralölverarb,u,Kohlewertstoff- Papiererzeugung 20 10 - -
industrie 18 7 - - Papierverarbeitung 146 154 - -

Druck 0 3 - -Steine u. Erden 1 199 29 - -
Eisen und Stahl - - - - Kunststoffverarbeitung - - - -
NE-Metallindustrie - - - - Gummi- u, Asbestverarbeitung - - - -

Ledererzeugung - - - -Gießerei - - - -
Stahlbau - - - - Lederverarbeitung u,Schuhherst, - - - -
Maschinenbau 4 117 .0 3 Textil 28 403 - -

Bekleidung - - - -Fahrzeugbau - - - -
Schiffbau - - - - Mühlengewerbe usw, -· - - -
Elektrotechnik - 2 0 8 Fleisch- u, Fischverarbeitung - - 1 605 3 807 

Obst- und Gemüseverwertung usw. - - - -Feinmechanik u. Optik 0 0 12 579 
Zieherei u,Kaltwalzwerke uaw, 0 0 104 303 Getränke-Industrie - - - -
Musikinatrum.,Spielw,,Turn-u. Tabakverarbeitung - - - -

Unvollständig angemeldete 
Waren - - - -Sportger, , Schmuckw ,.u, Bearb, v, Edel-

steinen, Sportwaffen I 1 7 - -
Anorganische Chemikal,u,Grundstoffe 108 189 6 261 791 

insgesamt 1 645 1 080 8 117 6 336 Organische· Chemikalien I - - - -
Pharmazeutika 30 80 - -
Mineralfarben u,Teerfarbstoffe - - - -
1) Nur auf Grund der Warenbegleitscheine erfaßte Sendungen 2) VE Verrechnungseinheit im Sinne der Verrechnungsabkommen, In der ~raxis 

ist eine VE gleich eine DM-West, Quelle: Stat, Bundesamt 

4. Umslitze des Einzelhandels IH 2Tiff 
Meßzahlen Durchschnittsmonat 1949 ~ 100 .Jb52 51 

Durch- Januar Februar März April Mai Juni Juli August Sep- Ok- No- De-
Warengruppen schnit1B tember tober vember zember 

bzw,Geschäftszweige monat 
1952 1952 

Nahrungs- und Genußmittel 98,2 87,4 88,6 93,7 98,2 102,7' 86,5 98,6 99,6 96,5 98,8 94,6 133,5 
darunter 
Lebensmittel aller Art 95,9 86,9 aa,o 93,1 96,3 99,2 83,4 95,5 97,0 93,8 96,9 93,9 126,3 
Obst, Gemüse, Südfrüchte 107,4 84,9 91,7 101,2 111,8 120,7 121,5 131,3 116,3 110,3 96,6 84,9 117 '1 
Fische und Fischwaren 72,5 73,1 68,1 67,4 68,3 72,3 64,2 60,5 64,8 72,1 82,9 71,3 104,4 
Milch und Milcherzeugnisse 109,1 91,7 102,4 108,6 113,8 117,7 '106,5 115,3 113,3 104,6 107,2 107,3 114,4 

\Schokolade und Süßwaren 1,02,8 79,4 87,9 99,6 142,6 111,1 77,4 84,2 85,1 86,1 91,4 88,3 200,8 
Wein und Spirituosen 100,8 80,7 82,1 94,7 88,6 86,o 70,7 89,4 8,6,4 85,6 91,9 93,4 260,5 
Tabakwaren 85,9 78,5 77,5 82,2 8,4,4 87,4 77,9 83,9 88,9 84,6 82,2 80,1 123,3 

Bekleidung, Wäsche, Schuhe 138,8 116,5 103,4 110,5 140,4 163,9 109,7 153 ,o 111,5 117,7 152,4 143,8 242,4 
darunter 
Textilwaren aller Art 127,3 110,9 97,6 99,4 117,1 138,6 97,9 143,3 105,9 106,2 131,6 124,1 254,8 
Wäsche, Bett- u.Miederwaren 120,5 118,0 112,2 107,6 106,0 117,7 97,1 119,7 111,7 116,1 132,6 111 ,o 196,1 
Wirk-, Stri.ck- u, Kurzwaren 99,4 89,9 88,5 81,8 84,9 85,5 71,1 96,0 85,2 95,4 111,6 110,0 192,8 
Herrenartikel, Hüte, Schirme 59,8 44,4 44,5 46,0 56,4 52,5 37,1 42,4 52,0 69,1 67,2 65,7 139,9 
Oberbekleidung 196,9 155,5 132,3 158,0 229,6 267,3 156,1 214,8 130,6 153,1 234,2 216,2 314,6 
Schuhwaren 117,3 85,6 77,4 87,0 122,8 153,7 96,2 117,8 94,4 103,6 122,8 131,2 215,2 

Hausrat und Wohnbedarf 129,7 113,8 108,1 117,0 121 ,o 132,5 113,6 129,4 129,9 133,1 137,8 133,2 187,2 
darunter 
Eisenwaren und Küchengeräte 129,5 112,1 97,6 110,8 123,7 128,4 122,5 135,2 124,9 141,0 139,0 127,2 191,4 
Porzellan- und Glaswaren 84,0 66,6 60,7 69,0 72,1 77,4 55,1 83,8 72,4 75,7 73,5 73,7 228,3 
Beleuchtungs- u,Elektrogeräte 148,0 111 ,o 104,5 105,8 102,7 108,0 82,0 98,8 153,'9 185,6 169,1 194,6 360,4 
Möbel 211,3 178,3 186,5 171,4 171,6 218,8 180,1 204,2 231,8 207,2 253,4 240,7 291,0 
Rundfunk- und Grammophonart. 126,5 176,5 156,9 160,8 91,3 80,2 86,5 73,4 92,3 102,0 115,9 178,9 203,8 

Sonstige Waren 132,4 113,6 112,1 132,4 127,6 127,6 116,7 133,2 140,4 137' 1 135,8 127,9 184,2 
darunter 
Bücher 114,7 115,8 126,2 119,8 129,9 109,1 96,9 82,8 83,2 87,1 88,1 111,4 225,8 
Papier- und Schreibwaren 141 ,a 127,2 125,3 131 '1 137,9 117,1 110,3 103,7 127,7 125,0 139,9 146,5 310,0 
Galanterie- und Lederwaren 131,2 77,3 72,3 107,7 123,5 106,5 92,2 117,9 105,9 103,1 109,2 123,0 436,2 
Apotheken 135,4 124,6 132,1 137,0 139,5 137,8 130,5 131,9 129,7 130,5 140,8 143,6 147,2 
Drogerien 107,9 8o, 7 81,2 100,2 113,4 130,5 96,7 116,1 104,4 96,6 101 ,o 99,7 173,8 
Farben und Anstrichbedarf 99,2 77,5 71,1 91,6 11?,4 148,5 104,2 115,8 103,8 108,6 99,4 69,2 83,7 
Orthopädische u,medizinische 
Artikel 121 '1 108,6 107,3 148,1 163,8 109,6 121 ,o 102,5 111,3 138,9 110,6 113,5 117,4 

Photo und Optik 142,5 98,8 92,9 119,2 141 ,o 144,1 161,8 193,4 184,3 167,0 117,4 97,7 192,6 
Landmaschinen und Geräte 136,0 131,8 95,3 120,'9 145,3 128,4 151 '1 145,8 173,8 156,2 147,6 107,0 129,0 
Nähmaschinen 149,3 160,9 129,4 140,5 126,7 109,8 122,8 160,1 132,6 141,2 218,2 183,5 165,9 
Büromaschinen u,Büromöbel 166,4 125,2 146,2 187,9 151,4 144,4 135,3 128,7 158,7 177,3 240,4 178,1 223,5 
Fahrräder und Zubehör 72,9 44,9 38,6 56,7 91,4 97,6 91,3 100,5 79,4 77,4 70,9 53,2 72,4 
Kraftfahrzeuge und Zubehör 211,6 164,4 134,0 221,9 189,1 253,0 199,6 240,5 343,0 282,3 220,5 144,6 146,2 
Uhren, Gold- und Silberwaren 138,4 82,4 89,0 143,7 116,1 115,3 88,8 114,3 112,2 129,0 123,3 124,3 422,4 
Blumen'und Samen 129,0 92 '1 105,0 150,3 186,5 154,0 104,0 109,4 100,2 103,4 162,2 121 ,o 160,3 
Brennmaterial 123,0 120,3 119,9 135,6 104,7 100,5 104,8 126,9 131,7 137,6 128,5 127,7 137,7 

Gesamter Einzelhandel 119,9 103,8 
darunter 

99,9 109,3 118,3 127,5 102,3 123,9 115,2 115,2 125,4 119,1 179,2 

Gemischtwarengeschäfte (Ge-
samtumsa tz) 98,3 87,4 87 '1 91,7 97,7 105,7 85,8 103,4 101 ,a 97,7 97,3 92,0 131,6 
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IV. Handel und Verkehr 

5. Bestand an fahrberechtigten Kraftfahrzeugen und Kraltlahrzeuganbängem · Stand I. Juli · 
davon 

Zeit Jtraftfahr- Laetkra.ftlragen ~ Kfz.--- sauge 1) Anhi'nger Jtreisfreie Städte Personen- Zug-
und Kreise insgesamt Jtrafträder krattwagen 2) insgesamt 

darunter maschinen 

Kraftomnibusse 4) 

1949 5l 52 346 16 457 14 648 14 844 454 6 397 9 402 
1950 5 70 651 25 062 20 600 17 605 572 7 384 10 397 
195t 5 86 228 32 312 24 982 19 715 618 9 219 10 86o 

1952 5) 101 113 38 709 30 104 20 398 624 11 902 10 289 
davons Flaneburg 3 211 756 1 456 966 57 33 399 

Kiel 9 108 2 720 3 612 2 690 103 86 1 373 
Lübeok 7 652 2 017 3 082 2 382 65 171 892 
Neumünster 2 493 815 954 667 21 57 376 

Eckernförde 4 155 1 566 1 015 792 18 782 327 
Eideretedt 1 121 577 331 170 7 43 88 
Eutin 4 919 2 006 1 321 901 31 691 411 
Flans burg-Land 3 273 1 333 955 413 4 572 237 

Hzgt, Lauenburg 6 529 2 728 1 591 894 30 1 316 532 
I!Ueum 2 844 1 205 858 463 24 318 291 
Norderdithmarschen 3 267 1 100 1 200 566 21 401 340 
Oldenburg 4 024 1 531 966 673 11 854 344 

Pinneberg 7 304 2 842 2 147 1 760 34 555 944 
Plön 5 158 1 947 1 215 936 27 1 o6o 397 
Randsburg 7 036 2 836 1 821 1 3o6 38 1 073 611 
Sohleewig 4 940 1 821 1 580 890 38 649 490 

Se gabarg 6 109 2 829 1 344 948 22 988 561 
Steinburg 6 466 3 400 1 502 1 019 28 545 695 
Stormam 5 058 1 966 1 264 1 019 19 809 388 
Süderdi thmarsohen 4 129 1 762 1 245 468 12 654 392 
Südtondem 2 317 952 645 475 14 245 201 

1) ohne Jtraftfahrzeugbeetände der Deutschen Bundesbahn und Bundespoet 2) einechl, Jtrankenkraftwagen 3) .einechl, Kraftomnibusse, Jtraftstoff-
keeselwagsn und Sonderfahrzeugs 4) aineohl. Sattel- und Raupenschlepper 5) für Kiel eineohl, stillgelegter Fahrzeugs, 

6. Neuzulassungen und Lösebungen von Kraftfahrzeugen und Kraltlahrzeuganbängem 
davon 

Kraftfahrzeuge 

Zeit 
insgesamt Personen- und Lastkraftwagen Anhlipger 

1) Jtrafträdsr Jtre.nkenkraft- einschl. Sonder- Omnibusse Zugmaschinen 
wagen kraft fahrzeuge 

Neu- Löschun- Neu- Löeohun- Neu- Löechun- Neu- Löeohun- Neu- Lösohun- Neu- Löschun- Neu- Löachun-
zulassg. gen zulassg. gen zulassg. gen zulassg. gen zulassg. gen zulassg. gen zulaaag. gen 

1950 14 922 360 5 388 80 4 799 .87 3 015 181 99 6 1 621 26 524 40 
1951 17 923 965 6 332 . 134 5 755 239 3 130 503 100 25 2 6o6 64 460 78 
1952 21 942 1 899 8 082 207 6 981 6oo 3 OBO 973 76 27 3 723 92 441 135 

1) einschl, Deuteehe Bundesbahn und Bundespoet Quelle & • Kraftfahrt-Bundesamt, Flaneburg 

7. Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen und Kraltlahrzeuganbängem nach Haltern 1952 

davon Anhänger 

Kraft- Jtrafträder Lastkraftwagen 
Zugmaschinen darunter 

Beru.f oder Gewerbe fahr-
Per- einschl. Omnibusse Sonder-

des HaltUrs zeuge sonen- kraft- ins-ins- Motor- andere kraft-
andere mit fahr- gesamt ein-

gesamt drei- einer Nutzlast bis 25 PS achsige 
fahr- Kraft- wagen rädrige 24 PS u.mehr zeuge 
räder räder unter von 2 t 

2 t u.darüber 

Industrie 1 235 6 49 747 37 237 137 8 10 4 60 22 
~r 

Maschinenbau 110 - 6 63 3 27 6 2 3 - 9 6 
Bauindustrie 264 1 20 166 12 19 41 2 3 - 7 1 
Chemische Industrie 93 - 4 60 3 17 8 - - 1 5 1 
Druck und Papierverarbeitung 55 1 2 46 - 6 - - - - - -
Tutilinduetrie 47 2 - 35 2 8 - - - - - -· 
Lebenami ttelindustrie 225 - 3 82 4 97 36 1 2 - 15 7 

Handwerk 1 740 
~er 

30 312 767 240 340 31 7 4 9 51 36 

Nahrunge-u, Genußmi ttalhandwed 665 3 41 266 96 228 16 4 4 7 26 15 
Bauhandwerk 522 10 102 232 95 70 12 1 - - 10 9 
Metallhandwerk 291 9 87 164 18 10 - 2 - 1 7 5 

Handel insgesamt 3 854 52 406 2 091 403 662 182 16 25 17 107 43 
davon 
GroB-, Ein- und AuefUhrhandel 1 181 4 39 639 80 253 139 4 15 8 57 11 

darunter 
Baustoffe 165 1 9 100 3 10 33 - 9 - 11 2 
llahrunge-u, Genußmi ttel 421 - 9 204 23 121 59 - 2 3 13 2 

Einzelhandel 2 673 48 367 1 452 323 409 43 12 10 9 50 32 
darunter 
Textilwaren u. Bekleidung 221 7 36 142 5 31 - - - - 4 3 
Nahrungs- u.Genußmi ttel 643 6 65 171 203 193 5 - - - 14 10 
Kohlen 114 1 5 36 12 24 22 8 4 2 4 -
Eisen, Stahl ,M.etallw .u.Wchnbed. 99 5 6 54 6 24 4 - - - 4 3 
Jtraft fahrzeugeinzelhandel 435 - 33 351 29 18 2 - 1 1 2 1 
Vermittlergewerbe 470 18 111 298 9 34 - - - - 3 3 

Banken und Versicherungen 73 1 13 48 1 6 3 - - 1 1 -
Energiewirtschaft 120 - 29 71 - 8 9 1 - 2 4 1 
Gewerblicher Verkehr 796 1 49 308 28 62 316 5 17 10 137 10 

darunter 
Jtraftfahrgew. ,Fuhrgew.,Fahrlehr, 689 1 40 269 24 50 279 2 17 7 105 8 
Spedition und Lagerei 82 - 4 19 4 12 37 3 - 3 29 1 

Land- 1Forst- 1Fischwirtscha ft 1 
llolkereibetriebe 6 346 89 1 109 1 235 131 70 42 2 390 1 232 48 39 22 

darunter 
Bauern und Landwirte 5 876 71 1 065 1 091 80 15 5 2 355 1 157 37 17 14 
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IV. Handel und Verkehr. 

noch· 7 Neuzulassungen von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhangern nach Haltern 1952 

davon 

Lastkraftwagon Zugmaschinen Kraft- Krafträder einscbl. Omnibusse fahr-Beruf oder Gewer'be 
II&Uß'G des llal ters ins- Uotor-
gesamt fahr-

räder 

Kul tur-1 Gesundbei ts- 1Rechts-
weaen und Technik 1 

dirunter 
142 20 

KU.l turwesan 61 3 
Gesundheitnasen 645 11 

da.runter 
·Ärzte 513 5 

Rechtswesen 110 5 
Technik 106 1 

K1rohen1 kirohl.Einrichtu!!ß&D 64 6 

Behörden1 Wirtschafts-u. Zweck-
verbände 
""dariiilte r 

456 3 

Behörden des Bundes, der Länder 
und Gameinden 1 ) 364 2 

Beamte im öffentl.Dienst und An-
s:ehl:5ris:e der Polizei 566 34 

Angestellte 1 342 74 
darunter 
leitende Angestellte 112 3 

~ 3 930 236 

Berufslose 276 20 

insgesamt 1) 21 942 574 

f) einschl, der Deutschen Bundesbahn und -post. 

Grund der Entziehung oder Veroagung 1949 1950 

BestrafUng 224 576 
davon wogen 
Diebstahl, :Betrug, Urkundenfäl-

schung 35 35 
Schwarzhandel 2 2 
Rohhoitsdolikte,Körporvorlotzung 3 6 
Sittliohkei todolikte 2 2 
Fahrorfiucht 2 e 
Trunkonho i t am Steuer 152 502 
Verletzung sonstiger Verkehrs-

bestimmu.ngen 15 12 
sonstige strafbare Handlungen 5 4 
nicht näher bezeichnete Strafta-
ton e 5 

Schwarz fab..rten, Fahrten ohne Filh 
rarschein 

Persönliche Mängel 11 11 
davon 
unzureichendes HBrvermBgen 4 -
Unzureichendes Sehvermögen - 3 

1) vorläufige Ergebnisse 

Straßenbahn-

Zeit 
Triebwagen Beiwagen 

Per-
aonen- andere mit andere kraft- drei- einer Nutzlast bis 25 PS Kraft- wagen rädrige 24 PS u.mehr räder unter von 2 t 

2 t ~nd darübe 

202 667 5 7 4 2 -
27 49 - 2 - - -

147 660 4 4 2 2 -
76 430 - - - - -
16 67 - - - - -
10 91 1 1 2 - -

. 19 39 - - - - -
153 204 - 27 32 2 4 

140 155 - 23 31 2 2 

346 162 2 - - - -
969 273 2 1 - - -

16 90 - 1 - - -
3 663 25 4 - - -· -

167 ee 1 - - - -
7 506 6 965 654 1 420 756 2 431 1 292 

8. Entzogene und versagte Führerscheine 

1951 1952 1) Gru.nd. der Entziehung oder Vere'agung 1949 

662 754 noch& Persönliche Mängel 
davon 
Geisteskrankbei t -

31 22 sonat.Kran.kh. o. körperliche - 1 Ungoeignotheit 3 
9 7 Neigung zum Trunk -
1 4 ander. Unzuverlässigk9 iten 4 
4 12 sonstige Mängel -

563 609 Verschiedenes 24 
davon 26 45 Fohlende llaftpflichtversich, -12. 24 Nichtbestehen der Prüfwlg 2 
Nichtoroch, z, Prüf, ,Zurückzieh, 11 3 des Antrages I 14 
Jugendlichkeit (unter 16 Jahr,) 3 5 27 Aussohoid,a,d,Dienst (üborw.Paot) 2 

26 33 Sonstige Gründe J 1 
~ Grund unbekannt 2 

2 7 insgesamt 259 - 2 darunter Versagu.ngen 40 

9. Öffentliche StraßenverkehrsmltteJI) 
a) Fahn:eugbestando · Stand 30 6 · 

Omnibus 

Omnibusse -Anhänger Obusse 

Anhänger 

darunter 

Sonder-
kraft- ine- ein-fahr- gesamt achsige zeuge 

15 6 3 

- - -
15 6 3 

- - -- - -- - -
- 1 1 

31 32 14 

29 31 13 

- 1 1 

3 1 1 

- - -
- - -
2 1 1 

142 441 155 

1950 1951 1952 1) 

2 - 4 

3 13 16 
- - 2 
3 e -- 3 '2 

31 26 41 

- - -
1 9 7 

13 - 1 
1 11 24 - - 1 

14 4 4 
2 4 4 

b16 716 626 
' 40 62 106 

Obus 

-Anhänger 

ino- darunter ins- darunter ins- darunter ins- darunter ins- darunter ins- darunter 
gesamt in Botrieb gesamt in Betrieb gesamt in Betrieb gesamt in Betrieb gesamt in Betrieb gesamt in Betrieb 

1950 174 146 126 105 764 662 151 111 16 16 e 6 
1951 160 137 130 110 625 753 165 146 19 19 3 3 
1952 160 145 128 111 646 792 179 162 19 19 4 4 

1) oinoohl, Dou~scho Bundesbahn und Bundeopost 

b) Botrtebs· und Verltebrslelltungen 

Länge der 
Einnahmen Unternehmen in Betrieb Ro~~==~~~i) bef"'Orderte beförderte 

Zeit Vorkehrami ttol 1) befindlichen Personen Personen je insgesamt je 
Strecken 1) Rechnungs-km Rechnungs-km 

Anzahl km 1000 km 1 000 Anzahl 1 000 Dl4 DM 

1950 Straßen bahn 3 121,2 b 10 175,5 60 262,9 5,9 10 542,9 1,04 
Obus 2 19,6 b 766,4 4 463,9 5,6 1 006,2 1,31 
Omnibuo 3) 93 10 415,7 b 30 922,0 51 262,2 1,7 26 036,0 0,64 

1951 Straßenbahn 3 64,6 9 927,4 60 204,4 6,1 10 623,3 1,09 
Obus 2 16,6 664,6 4 990,3 5,6 1 060,6 1,20 
Omnibus 3) 122a) 11 650,3 b 33 566,6 55 632,4 1,7 26 409,6 • 0,65 

1952 Straßenbahn 3 64,6 9 950,1 59 953,6 6,0 11 756,0 1,16 
Obus 2 16,6 696,6 4 751,4 5,3 1 051,9 1,17 
Omnibus 3) 120a) 11 524,0b 35 971,1 56 644,6 1,6 31 365,5 0,67 

.. 1) Stand 30.6, 2) Rochnungo-km • Triebwagen-km + 1/2 Anhänger-km 
nehmen die nur Gelegenheitsverkehr botrieben b) Linienlänge 

3) Linien- u,Gologonboitevorkehr a) daruntor1 1951 • 42 1952 • 44 unter-
Quolle: Ministerium für Wirtschaft u, Vorkehr d, Landes Schloswig-HolB toin 
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IV. Hcmdel und Vorkehr 

10. Straßenverkehrsunf6lle I H 291 ff 
a) nach Ort und Art ..b52 52 ff 

Unf"ällo davon 
Unfälle mit 

darunter 
Zusammenstöße andere Kraft fahr-innerhalb außerhalb von Zeit ino- nur mit mit Personen- Unfälle zougbotoili-

geschlossener gesamt Sachschaden schaden mit Personen- Fahrzeugen 
gung 

Orteteile u. Sachschaden 

1947 2 839 624 3 463 1 353 2 004 1 416 1 642 1 821 3 127 
1948 3 332 901 4233 1 776 2 358 1 771 2 118 2 115 3 805 
1949 5 269 1 392 6 661 2 941 3 720 2 915 3 721 2 940 5 994 
1950 7 689 2 223 9 912 4 906 5 006 3 757 5 847 4 065 8 836 
1951 9 011 2 637 11 648 5 662 5 986 4 357 7 068 4 580 10 454 
1952 10 225 3 256 13 481 6 891 6 590 4 929 8 355 5 126 12 266 

b) nach beteiligten VerkebnteUnebmem 

darunter 

Vorkehre- KraftfS:hrzeuge 

teilnohmB" darunter 
Zeit ins- ins- Kraft-

Personen- , lj Last- Straßen- Eisen- bespannte fahrzg, Fahrräder Fußgänger gesamt gesamt 
der.Be- krattwagen kraftwagQn Omnibusse Krafträder bohnen bohnen Fu.hrwerke 

satzunga- (auch mit Anhänger ) 
' 

macht 

1947 6 920 4 583 594 1 261 2 ooa 142 197 248 38 314 491 1 067 
1948 8 556 5 649 624 1 689 2 442 193 357 281 53 370 661 1 259 
1949 13 246 8 382 794 2 820 3 090 292 1 038 317 66 487 1 961 1 675 
1950 19 483 12 748 625 4 789 4 665 470 1 768 265 77 645 3 342 1 864 
1951 22 869 15 076 441 6 036 5 056 493 2 625 290 77 601 4 090 2 146 
1952 26 284 18 279 466 7 776 5 715 624 3 232 273 64 530 4333 2 208 

c) nach gelOteten und verletzten Personen 

getötete Personen verletzte Personen 

männlich weiblich insgesamt darunter männlich weiblich insgesamt darunter 
Zeit dar. dar. auf dar. dar. auf 

ins- 1--- ins- t--- ab- auf 100 Kraft- auf 
Fu.B-. ins- r----- ins- r----- ab- auf 100 Kraft- auf Fu.ß-

gesamt unt,14 
gesamt 

unt,14 solut Verk.- fahr- Fahr- gänger gesamt unt,14 gesamt unt,14 solut Verk.- fahr- Fahr-· gänger Jahren Jahren unfälla rädern Jahren Jahren unfälla rädem zeugen zeugen 

1947 225 91 87 36 312 9 77 37 177 1 628 284 744 200 2 372 69 897 333 957 
1948 196 66 26 44 292 7 65 46 161 1 913 375 836 244 2 749 65 997 423 1 131 
1949 161 41 70 25 231 3 75 44 106 2 972 551 1 293 344 4 265 64 1 525 1 099 "1 439 
1950 157 29 51 19 208 2 82 49 71 4 072 702 1 838 416 5 910 60 2 269 1 862 1 592 
1951 163 30 57 21 220 2 83 52 77 4 883 760 2 258 426 7 141 61 2 968 2 1*6 1 801 1952 176 33 54 19 230 2 111 54 62 5 524 823 2 394 474 7 918 59 3 392 2 4 8 1 888 

d) nach vorldul!g lestgelleilten Unfallunachen 

darunter Unfallursachen 

beim Kraftfahrzeug oder dessen Führer 

Zeit Unfall- darunter beim durch 
ureaoben ins- Fahrrad beim bei der Witto-

ins-
gesamt tach- Nicht- falsches Nicht- falsch. oder Fußgänger Strasse l'llngs• übermäß. gesamt 

nieehe beachten Ein- falsches beachten Fahren Geachwin- Trunken- Radfahrer oinflüaeE 
Mängel der biogen t)borhol, pol.Verk.- an der digkeit hoit 

Vorfahrt regelung Straßanb, 

1947 4 083 2 125 221 467 166 421 64 14 217 53 201 810 361 186 
1948 4 978 2 686 254 537 263 580 "55 9 215 114 267 915 370 209 
1949 7 644 4 o69 294 881 441 808 61 11 316 306 867 1 112 557 204 
1950 11 151 5 992 471 1 235 646 1 453 95 8 372 420 1 580 1 251 860 338 1951 12 995 7 295 468 1 513 858 2 068 91 6 524 414 1 925 1 468 812 253 1952 15 180 8 581 445 1 829 1 070 2 444 85 1 687 429 2 123 1 503 1 447 328 

e) Unfalle, gelOtete und verletzte Penonen 

1950 1951 1952 
Kreisfreie Städte getötete I verletzte getötete _l_ verletzte getötete I verletzte und Kreise Unf"älla Unfälle Unfälle Personen Personen Personen 

Flansburg 551 . 5 300 621 11 365 749 6 423 Kiel 1 462 22 720 1 748 21 945 1 882 24 949 Lübeck 1 119 8 547 1 506 16 786 1 614 12 868 
!loWIIÜilstar 440 5 241 525 10 290 617 2 319 
Eckernförde 290 7 185 309 7 172 389 7 239 Eiderstadt 61 1 61 68 - 37 88 1 55 Eutin 426 9 316 502 7 319 542 8 381 Flans burg-Land 237 7 127 273 5 193 302 8 166 
Hzgt. Lauenburg 351 6 228 474 7 330 570 16 376 I!Uaum 246 11 162 280 7 136 344 6 213 
llcrderdithmarechan 278 9 193 307 5 183 334 12 194 Oldenburg 243 6 195 268 6 181 335 7 216 
Pinneberg 871 18 572 1 001 16 671 1 174 11· 700 Plön 338 9 220 432 14 315 511 14 339 Randeburg 679 25 384 764 24 529 962 28 574 Sohlen:!& 478 10 253 502 5 292 593 10 331 
Sagabarg 448 17 308 485 20 388 573 22 367 Steinburg 605 13 367 681 16 410 820 8 497 Stormarn 404 13 288 468 9 329 535 11 377 Sll4ardithmareahan 207 2 132 220 7 132 303 12 196 Südtandem 178 5 111 214 7 138 244 5 138 
insgesamt 9 912 208 5 910 11 648 220 7 141 13 481 230 7 918 
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IV. Handel und Verkehr 

11. Klassifizierte Straßen · Stand I. 4. 1952 
Unterteilung der Unterhaltungslänge naoh Fahrbahnarten 2) Ortsdurch- Ortsduroh-

Gesamtlänge 1) Oberflächen- , ..;.ai ttelschwere schwere sonstige fahr.ton der fahrten der 
Straßenklassen leicht o Decken Orte unter Orte üb, bohandlung Decken Decken Decken 6000 Einw.J) 6 000 Einw, 

km 

Bundesautobabn 64 - - - 64 - - -
Bundeastrassen 1 321 0 382 424 406 0 195 106 

Landstrassen 
I. Ordnung 2 694 701 1 181 364 367 1 466 75 

Landstrassen 
II. 9rdnung 2 144 1 322 443 56 237 1 316 84 

insgesamt 6 224 2 023 2 005 844 1 074 2 1 039 264 

1) Unterhal tungelänge + fremde Strassenteile + Ortsdurchfahrten der Orte über 6 000 Einwohner 2) Leichte Deckena Kiesgebundene Decken und 
Klinker, Mittalsohw.DeokenJ Tränk-, Streu-, Mischmakadam u. Beton unter 6 cm, Schwere Decken& Beton über 6 om, altes Kopfsteinpflaster, Groß- u. 
Kleinpflaster u. Zementbeton 3) in der Unterhaltungslänge enthalten 

12. Deutsche Bundesbahn 
a) Betrtebs und V erltehnlelstungen der BundesbahndlrekUon Hamburg ') 

IH 294,296 "I .... ,. .. 
Betriebsleistungen in 1000 Vorkehrsleistungen 2) 

Zugkilometer 2) Wagenachekilometer 2) Lokomotiv- Gepäckver- I Expressgut-
Zeit und verkaufte beförderte kehr verkehr 

darunter darunter Fahrkarten Personen Züge 3) 'Züge 3) Triebwagen- im Versand 
insgesamt Reisezüge Güterzüge insgesamt Reisezüge Güterzüge kilom.insg, 

1000 Stck in 1000. t 

1949 23 799,0 14 374,5 9 169,2 946 324,9 378 208,9 564 852,2 43 241 ,e 29 196,5 53 225,0 5 881 42 861 
1950 28 033,4 17 266,6 10 480,0 1 093 858,0 429 212,!\ 661 299,8 48 113,6 25 900,1 49 546,7 5 529 52 818 
1951 30 223,3 19 210,5 10 729,6 1 140 596,7 445 220,7 691 821 ,o 50 234,8 23 146,2a) 43 750,oa) 5 959 45 916 
1952 31 644,5 20 718,8 10 627,6 1 142 675,5 464 664,1 674 445,3 51 618,3 23 452,9 47 225,2 6 971 46 524 

1) um faßt Schleswig-Holstein, Hamburg und Teile Niedereacheens 2) ohne S-Bahnverkehr 3) einechl. Besatzungszüge und Dienstzüge a) ohne 
Oktober, da sich in diesem Monat wegen der Tariferhöhung am 15.10.1951 keine. Zahlen ermitteln ließen. 

b) Abfortlgungslelstungen und Gilterwagongesiollung der BundeshahndlrekUon Hamburg 

Abfertigungsleistungenl-i Güterwagengestellung 

Eilstückgut Frachtstückgut Milch Wagenladungen darunter 

Zeit Wagen 
gedeckte I . Versand Empfang Versand Empfong Versand Empfong Versand Empfang insgesamt offene 

Wagen 
t 

1949 75 736 30 680 299 130 318 612 3 923 3 458 5 981 166 11 294 156 752 758 476 917 139 107 
1950 109 150 32 629 331 659 353 901 4 728 3 352 5 655 633 11 804 506 788 151 503 155 129 702 
1951 102 704 30 556 . 313 244 356 558 5 647 6 524 6 150 869 12 456 104 832 378 539 725 162 511 
1952 82 619 26 330 256 627 310 547 5 875 5 722 5 724 822 11 945 651 638 118 527 994 169 774 

1) nach der Bahnhofsstatistik 

c) Verltohn· und Abfertigungsleistungen ln Schle-g-Holsteln 

Gepäck Expressgut öffentlicher Güterverkehr nicht öffontl, Verk. 
Verkaufte Eilstückgut Frachtstückgut W.lch- Wagenladungen 

Zeit Fahr- Versand Empfong Ve.t"sand Empfong verk. Versand Empfang 
karten 

Versand I "versand I im Versand I Empfang Empfong Empfong Empfg, 

st. t 

1951 13 526 491 3 454 3 222 14 059 21 689 36 876 1 18 023 156 1851 196 604 4 405 2 77 4 76615 844 622 356 991 737 643 
1952 12 563 689 3 301 3 002 12 112 20 371 30 045 15 186 121 769 170 055 4 426 2 044 268 5 041 067 589 260 1 118 403 

Q.u.elle 1 Deutsche Bundesbahn Bundesbahndirektion Hamburg 

d) Verkehrs- und Ablertlgungslelstungen und Güterwagongestellung wlchUger Bahnhofe') 

Vorkaufte Gepäck Expressgut öffentlicher Güterverkehr nicht öffontl.Verk. ge-

Zeit Fahr- Eilstückgut Frachtstückgut Wagenladungen etellto 
karten Versand Empfong Versand Empfong Versand Empfang GüterW. 

Versand Empfang Versand Empfong Versand Empfang insges. 

st. t St, 

1949 4 505 471 1 490,8 1 228,9 6 953,4 9 476,7 9 167,4 3 702,9 48 314,8 54 106,2 759 245,4 1 653 128,4 186 078,5 386 386,9 123 674 
1950 3 892 377 1 307,7 986,3 7 659,8 10 285,4 15 167,4 4 802,5 51 046,8 65 561 ,6 557 900,5 2 502 291,2 05 043,5 453 805,3 132 623 
1951 3 952 829 1 432,2 1 363,5 6 597,3 8 036,7 14 728,1 4 474,0 48 393,9 62 543,3 860 701,9 2 381 05\8 168 432,3 283 701 '1 137 844 

1952 3 449 764 1 119,9 1 019,5 6 249,7 7 116,6 12 248,1 3 999,8 41 178,5 54 462,8 966 083,9 2 361 489,5 62 263,5 412 183,7 149 839 
davon 
Januar 232 693 64,9 46,1 447,1 532,2 1 265,7 332,6 3 263,1 4 483,2 78 854,4 195 297.7 1:i 834,6 30 093,4 11 004 
Februar 235 546 67,2 46,2 433,5 429,6 1 110,4 334,8 3 254,3 4 597,4 56 451,9 220 667;2 17 060,2 25 190,5 10 701 
lollirz 272 623 82,3 60,3 479,3 490;9 1 038,2 303,1 3 823,2 5 054,9 58 082,8 212 154,8 20 335;5 31 009,3 10 942 
April 321 945 94,8 79,9 511,4 528,9 837,8 310,5 3 593,9 4 358,5 60 421 '1 186 104,8 22 917,6 29 629,3 10 792 
llai 277 640 91,2 92,2 561,6 592,5 891,3 331,9 3 353,6 4 639,1 100 680,6 233 700,7 23 442,9 41 746;3 13 646 
Juni 284 204 93,1 91,2 452,3 500,6 752;0 260,9 3 066,6 4 108,8 118 545,6 189 361,7 24 546;c 39 730,2 14 340 
Juli 399 035 154,0 134,2 517,9 624,0 872,0 310,0 3 309,6 4 165,9 116 957,5 200 568,C 33 011 ,e 41 518,6 15 236 
August 399 616 141,5 139,0 506,3 588,6 868,9 296,4 3 149,8 4 199,8 79 798,0 182 951,4 28 746' 40 988,0 13 217 
September 290 522 107,1 102,2 532,1 636,4 1 025,5 374,4 3 609,7 4 823,9 76 990,6 167 879,6 18 740,3 33 507,7 13 302 
Oktober 241 520 87,0 90,4 575,8 659,5 1 233,4 382,6 3 967,6 5 219,2 80 126,4 221 151,4 20 905,~ 37 515,2 13 428 
November ·· 220 255 63,7 61,9 524,1 605,9 1 295,9 363,0 3 393,2 4 698,0 65 613,9 185 72(\2 19 292;c 30 170,8 11 239 
Dezember 274 165 13,1 75,9 108,3 927,5 1 057 ,o 393,6 3 393,9 4 114,1 73 561 '1 191 932,0 17 429,6 31 084,4 11 992 

1) Bahnhöfe 1 Flensburg, Kiel, Neumünster und Lübeok, 
Tabelle a) und b) Quel101 Deutecho Bundesbahn- Hauptverwaltung -
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Briefsendungen 

gewöhnliche eingeschriebene 

Zeit darunter darunter 

IV. Handel und Verkehr 

13. Deutsche Bundespost 
Be!Orderungs· Nachrichten· und Zahlungsdienst 

Paketsendungen 

gewöhnliche 
Ver-Wert- darunter siegel 

ül>ermi tt.Telegramme Fernsprechdienet 

darunter Fern-Nach-
nahme- ins- Orts-

naoh I aus =~:~~:~) briefe ge-ins-
nach I aus 

ins-
nach I aus 

ins-
nach I aus 

te sen- gesamt spräche dem Ausland gesamt gesamt gesamt Paket& dungen am 
dem Ausland dem Ausland dem Ausland 31.12. 

1000 St. 1000 st. 1000 

1950 162 968 5 368: 14 624 2 169,9 46,3 1 58,2 43 704 5 17},3 45,1 1389,6 36 743 2 627,3 1 054,8 82,4 68,8 104,4 73 692r 
1951 165 767 4 263 4 808 2 269,0 48,2 65,8 46 869 5 700,7 69,1 287,4 36 179 2 857,9 1 039,7 99,9 90,2 112,1 75 051r 
1952 171 411 5 099 4 758 2 155,0 59,7 64,2 51 266 5 865,4 85,5 240,8 41 391 3 175,3 926,2 96,3 81,4 120,7 76 143 

1) einechl. Nebenanecblüase ~d öffentl. Sprachstellen 

noch:Fern- Rundfunk-u. Zu- Postaufträge Postsparkassendienst sprachdienst satzgen.am 31.12. Einzahlungen 

darunter darunter auf Zahlkarten 
Fern- durch die Post und Post- es entfielen Zeit ins- ins- protestierte anweisungen Ein- Rüak- auf eine ge- gesamt gebühren gesamt Postprotest- lagen zahlg. spräche frei" aufträge Wechsel Einlage I Rüakzahl, 

1000 1 000 Anzahl Betrag Anzahl Betrag 1 000 St. Betrag i. 
1 000 DM DM in DM in Dll 1 000 DM 

1950 18 086 460,9 21,7 24 637 16 152 3 577 111 2 272 582 733 9 174,4r 752 938 14 010 13 220 80 47 
1951 18 716 541,3 29,9 32 '170 24 254 4 960 485 2 550 618 871 9 749,8 903 975 20 798 20 920 85 50 
1952 19 774 590,8 33,2 37 574 30 554 5 791 830 2 595 587 142 10 810,2 967 368 31 325 31 165 96 60 

Quelle 1 Posttechnisches Zantralamt, Darmstadt 

14. Fremdenverkehr 
H 

300 " a) ~eherbergungsst4tten und Ihre Einrichtungen tn 110 Fremdenverkehrsgemeinden ..1152 M ff 

von den Betrieben waren 

Vorhandene auf sonstige Art 
durch die Besatzungs- mit Flüchtlingen und zweckentfremdet für den Fremdenverkehr 

Art der Betriebe macht beschlagnzhmt Evakuierten belegt (Dauermieter, Behl:ird.en- frei verfugbar 

Frem- Frem-
unterbringung usw.) 

Be- den- den- ganz teilweise ganz teilweise ganz teilweise Betriebe triebe 
Zimmer betten Zimmer Betten 

Betr. Betten Betr. Betten Betr. Betten Betr. Betten Betr. Betten Betr. Betten ganz teilw. 

1.10.1949 1 789al 16 996 41 650 27 1 424 4 34 166 2 872 832 11 733 50 1 915 232 2 235 582 963 12 849 30 421 
1.10.1950 2 091a 19 890 43 937 22 980 - - 105 1 844 838 8 222 35 1 627 86 1 493 1 013 915 18 154 39 900b) 
1.10,1951 2 117a 20 203 44 633 19 779 - - 85 1 472 708 6 226 28 1 239 66 1 372, 1 225 758 22 539 47 397 
1.10 •. 1952 1 ) 

Hotels u. Gasthäuser 1 001a) 10 452 18.503 5 451 2 23 28 503 
Hospize, Pensionen, 

166 1 391 13 440 30 197 760 195 8 256 15 498 

Fremdenheime 1 117a) 8 439 20 147 13 247 - - 41 
Kurhäuser, Kuran-

500 419 3 335 14 529 39 1 012 594 454 6 563 14 524 

atalten 9 282 499 - - - - - -
Heilstätten, Sana-

3 52 1 56 1 122 4 4 153 269 

torien 9 746 2 103 - - - - - - 1 70 1 155 - - 7 1 629 1 878 
KU.r-u. Erholungsheime 26 617 1 713 - - - - 2 70 2 12 1 70 1 2 20 3 563 1 559 
zusammen 2 162a) 20 536 42 965 18 698 2 23 71 1 073 591 4 860 30 1 250 71 1 333 1 385 657 16 164 33 728 
Jugendherbergen 2) 36 3 8l9 - - - - 1 80 2 96 - - - - 35 2 3 643 
Privatquartiere . . 9 175 18 176 
insgesamt 2 200a) 20 536 46 784 18 698 2 23 72 1 153 593 4 956 30 1 250 71 1 333 1 420 659 25 339 55 547 
ausserd. Kinder-

heima 143 1 394 9 923 - - - - 3 150 3 30 2 65 - - 135 3 1 237 9 678 

a) darunter Betriebe, die durch verschiedene teilweise Belegung ganz belegt sind. b) darunter 340 Quar't;iere in der Zelthotelstadt Scharbeutz. 
1) 109 Fremdenverkebrsgemeinden. 2) nur Jugendberbergen in Fremdenverkehrsgemeindan. 

b) Fremdenverkehr nach Herkunft der Fremden 

Ständig<>r Wohnei tz 
Sommerhalbjahr Winterhalbjahr 

1952 1) 1952/53 2) . 
der Fremden 

(Nioht Staats- Frem- Fremden- Frem- Fremden-
angehörigkeit) den 3) übemach den 3) übemach 

meldung. tungen meldung. tungen 

Ständiger Wohnsitz 
Sommerhel bjahr Winterhalbjahr 

der Fremden 
1952 1) 1952/53 2) 

(Nicht Staats- Frem- Fremden- Frem- Fremden-
angehörigkeit) den 3) übernaoh- den 3) übemach 

meldung. tungen meldung. tungen 

Deutschland 
Gleiche Gemeinde (Ortsansässigo) 2 676 9 835 2 920 8 133 
Sohleawig-Hclstein 108 813 518 395 66 282 197 673 
Ubrigee Deutechland 350 839 2 688 470 117 074 372 761 

nocha Ausland 
Schweiz 2 509 12 328 309 687 
Sowjet-Union 14 30 - -Spanien 126 795 45 88 

.inegesamt 462 328 3 216 700 186 276 578 567 Triast - - - -
Saargebiet 613 3 822 63 94 
Aueland 
Baigien-Luxemburg 821 1 892 151 256 
Dänemark 20 407 36 299 4 220 6 534 
Finnland 937 1 527 343 1 410 

Tschechoalowakei 12 24 16 29 
Türkei 59 163 34 88 
ttbriges Europa 107 206 62 177 
Afrika 138 392 36 52 
Asien 189 567 66 446 

Frankreich 1 872 3 825 301 754 
Griechenland 303 374 172 736 
Großbritannien u.Nordirland 2 172 r 180 866 1 803 

Australien 96 131 26 47 
Kanada 154 426 37 113 
Süd- u. Mittelamerika 703 3 560 103 770 

Irland 14 76 36 148 
Island 50 161 4 4 

Vereinigte Staaten v.Amorika 3 018 7 402 513 1 331 
Ubriges Aueland 144 657 69 125 

Italien 992 2 200 357 764 
Niederlande 1 955 3 739 778 1 337 

insgeeamt 59 483 130 208 12 1()0 25 570 
Ohne Angabe 251 1 452 106 431 

Norwegen 2 823 6 089 823 2 918 
Öaterreioh 617 2 936 199 620 

Fremde insgesamt 522 675 3 352 182 198 545 604 662 
darunter !.Privatquartieren 78 867 906 864 855 5 004 

Polen · 34 87 9 28 
Portugal 55 123 3 4 
Schweden 19 162 31 019 2 522 4 295 

außerdem in Jugendherbergen 149 540 298 626 14 981 24 880 
darunter Ausländer 9 326 11 455 638 668 

in Kinderheimen 53 255 1 405 822 24 718 796 567 
darunter Ausländer 12 342 - -

1) 1.4. - 30.9.1952, 110 Fremdenverkehrsgemeinden 2) 1.10.1952 - 31.3.1953, 109 Fremdenve~kehrsgemeinden 3) nur im Halbjahr. neu angekommene Fremde 
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IV. Handel und Verkehr 

noch: 14. Fremdenverkehr 

c) Fremdenverkehr nach Fremdenverkehrsgemeinden 

Fremdenmeldungen 
Fremden-

Fremdenmeldungen 
Fremden-

Fremdenmeldungen 
Fremden-

Im Sommer- übernachtun- Im Sommer- übernacht un- Im Sommer- übemachtun-
Fremden- halbjahr neu gen im Fremden- hal bjahr neu gen im Fremden- hal bjahr neu gen im 
verkehre- angekommene Sommerhalbj. verkehre- angekommene Sommerhal bj. verkehre- angekommene Sommerhalbj. 
gemeinden Fremde gemeinden Fremde gemeinden Fremde 

dar. 'dar. dar. dar. 
ins- ins- r---- ins- ine- r---- dar. dar. 

ins- ins- 1----
ge- Aus- ge- Aus- ge- Aus- ge- Aus- ge- Aus- ge- Aua-

samt lande- samt lande- samt lande- samt lande- samt lande- samt lande-
freiDie fremde fr'emde fremde fremde fremde 

Großstädte nochz Nordseeb. Sonst. Fremden-
Flansburg 24 371 5 816 39 394 9 281 Nebel 3 069 26 56 849 519 
Kiel 41 934 9 181 83 780 17 931 Nieblum 227 - 5 199 -
Lübeck 34 871 9 000 56 847 12 120 Norddorf 4 067 74 69 207 1 218 

verkehrsgem. 
Barmstedt 909 44 . 2 595 89 
Bordesholm 616 39 653 39 

3 Großstädte 101 176 23 997 180 021 39 332 Nordstrand 96 -· 191 -
Heilbäder Ording 2 612 38 32 433 446 

Bad Bramstadt e 012 1 506 102 058 1 928 Pellwarm 673 9 3 803 74 
Bad Schwartat; 1 554 100 6 407 284 Rantum 5 112 26 57 422 415 
Bad Sege be rg 3 155 339 6 683 1 244 

Sankt Pater 9 763 149 127 781 836 

3 Heilbäder 12 721 1 945 115 148 3 456 Schobüll 218 - 785 -
Tönning 1 743 84 1 784 87 

Bredstedt 835 35 943 35 
Burg i.Dithm. 334 3 407 3 
Einfeld 234 25 236 25 
Elmahorn 4 186 347 6 403 582 
Friedricha tad t 523 65 523 65 
Garding 915 12 1 132 12 

Glücketadt 2 540 50 3 303 53 
Luftkurorte Utersum 583 17 9 588 277 
Ahrensbi:Sk 454 3 560 3 We~mingetedt 6 393 104 93 837 1 452 

Großhansdorf-
Schmalen bek 247 60 455 144 

Ahrensburg 1. 254 185 1 299 199 Westerland 31 662 2 330 411 605. 16 334 Alberedorf 1 423 25 2 091 71 Wittdün 2 332 44 30 900 478 Ascheberg 1 504 4 4 374 16 Wyk e 042 130 125 372 1 731 
Aumühle 503 33 1 686 113 23 Nordseebäde 107 788 3 923 1357 646 29 648 Bosau 385 3 1 975 15 

Heide 6 570 227 9 153 248 
Hohenwestedt 824 7 1 191 16 

Rusum 13 241 609 17 270 648 
Itzehoe 10 936 1 449 11 369 1 603 
Kappeln 1 344 44 1 538 60 

Dersau 474 1 4 765 3 Ostseebäder Kellinghusen 579 4 806 9 
Eutin 10 570 1 670 28 359 2 014 Arnie 286 11 1 786 79 
Geesthacht 1 296 6 2 755 18 Burg a/FehmarD 3 507 34 23 227 152 
Lütjensee 434 6 1 047 6 Dahme 6 747 42 104 027 599 
Malente 13 158 435 101 715 1 371 

Eckernförde 5 778 831 21 550 1 342 

Klein-Kollmar 86 - 86 -
Lauenburg 1 974 129 3 312 138 
Lütjenburg 958 e 1 106 e 
Lunden 475 23 1 044 115 

Mölln 3 459 130 36 912 153 Glücksburg 2 103 162 10 279 467 
Plön 7 953 1 007 16 472 1 483 

Grömi tz 18 547 205 237 456 3 929 
Pönitzar See 1 736 39 15 566 172 

Haffkrug 2 961 16 33 406 29 
Preetz 1 555 80 3 954 113 

Heikendorf 46 5 310 29 

Marne 1 063 26 1 286 31 
Maldorf . 4 535 66 6 524 231 
Neumünster 9 115 1 968 14 649 2 043 
Niebüll 3 119 256 3 390 276 

Ratekau 402 36 756 42 Heiligenhafen 7 514 700 59 025 1 436 
Ratzeburg 5 267 152 13 316 245 

Kellenbusen e 549 35 121 463 255 
Reinbek 219 32 614 92 

Laboe 2 385 45 22 481 477 
Reinfeld 1 360 7 22 309 11 Neudorf/Hohwecht 4 225 26 54 169 387 

Oldenburg 3 750 167 4 037 173 
Oldealoe 2 549 114 3 602 149 
Pinneberg 1 968 280 . 2 506 419 
Quickborn 1 702 983 2 295 997 

Schwarzenbak 465 5 640 5 Neustadt 3 907 47 16 366 65 
Tremabüttel 1 029 256 2 191 451 

Niendorf e 769 209 107 631 1 842 
Scharbeatz 9 631 77 ee 672 789 Trittau 975 - 1 603 - Schilksee 334 6 2 208 57 Wohltorf 133 - 398 -

Randsburg 7 590 ·1 648 10 410 1 780 
Sohleewig 21 985 10 453 28 760 11 710 
Uetersen 861 29 2 538 93 
Wedel 881 29 2 014 77 

23 Luftkurorte 56 008 4 115 265 357 6 596 
Schönberg 1 175 19 6 476 175 
Sierksdorf 1 355 7 15 240 110 

Nor&seebäder Stakendorf 273 2 1 398 28 
Brunsbüttel 435 18 3 009 121 Steinberghaff 681 31 7 479 193 
Brunsbüttel- Strande 454 15 5 869 150 koog 3 702 312 4 379 331 
Büsum 4 849 95 49 721 516 

Timmend.Strand 21 070 568 197 458 3 966 
Büsumer-Deich- Tra.vemünde 24 723 3 155 145 396 12 660 

Wentorf 
A.l7. - - - -

Wesselbu-
rßn · 1 244 22 3 374 50 

Wilater 1 274 34 1 728 39 
35 Sonstige Frem-

denverkehrs-
hausen 682 - 9 659 - 23 Ostseebäder 135 020 6 248 1283 372 29 216 gemeinden 109 962 19 255 150 638 21 960 

Hörnum 6 018 70 75 250 732 110 Fremden-
Kampan 6 445 267 70 892 2 385 46 Seebäder verkehre-
Keitum 1 619 39 21 343 400 zusammen 242 808 10 171 2641 018 58 864 
List 7 446 91 96 637 1 296 

gemeinden 
insgesamt 522 675 59 483 3352 182 130 208 

d) Fremdenverkehr!) nach Gemeindegruppen 

April Mai Juni Juli August September Sommerhal bj. 

Game indegruppen Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden-
mel- über- mal- über- mel- über- mal- über- mel- über- mal- über- mal- über-

dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nechtg. dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. 

1.951 33 205 92 84 45 692 128 162 62 515 295 680 117 438 953 268 118 481 1049 891 56 022 279 256 433 353 2799 101 

1952 39 375 109 695 46 157 127 895 80 539 369 778 153 158 1197 095 140 796 1234 324 62 650 313 391 522 675 "52 182 
davon 
3 Großstädte 11 869 22 019 12 738 23 105 17 498 34 211 21 385 36 081 20 693 34 881 16 993 . 29 724 101 176 180 Ö21 
3 Heilbäder 1 595 13 892 1 924 17 927 2 096 19 393 2 568 21 698 2 513 21 853 2 025 20 385 12 721 115 148 
23 Luftkurorte 5 243 21 885 6 855 28 206 9 235 41 779 12 649 65 341 12 871 67 898 9 155 40 248 56 008 265 357 
23 Nordseebäder 3 017 22 89C 3 386 22 482 12 779 123 262 41 174 515 22 37 744 541 32 9 688 132 456 107 788 1357 646 
23 Ostseebäder 3 160 9 15( 5 978 14 919 21 025 127 066 52 382 528 383 45 651 539 328 6 824 64 526 135 020 283 372 
35 eonat. Fremdenverkehregemeinden 14 491 19 85 15 276 21 256 17 9o6 24 067 23 000 30 36 21 324 29 035 17 965 26 052 109 962 150 638 

darunter: Auslandsfremde 4 223 6 755 5 418 e 299 10 050 17 152 18 81} 46 29 13 86 35 83 7 115 15 874 59 483 130 208 
außerdem in Jugendherbergen 4 538 e 52e 7 423 17 248 24 097 45 202 58 995 111 618 39 376 78 819 15 111 37 211 149 54C 298 626 
außerdem in Kinderhaiman 4 164 140 48 6 141 185 770 9 910 254 383 12 207 307 37 ·12 705 290 471 e 128. 227 346 53 255 1405 822 

-
Oktober November Dezember Januar Februar März Winterhalbj. 

Gemeindegruppen Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden- Fremden-
mel- über- mel- über- mel- über- mel- über- mel- über- mel- über- . mel- über-

dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. dungen nachtg. 

1951/52 40 373 118 082 33 317 92 572 24 545 78 350 30 419 87 211 31 486 94 387 33 736 101 265 193 876 571 873 

1952/53 41 242 131 61 33 451 103 575 24 851 79 041 30 273 87 004 31 622 97 061 37 106 106 362 198 545 604 662 
davon 
3 Großstädte 12 767 24 66 11 232 22 303 e e27 17 951 10 216 21 614 10 200 20 986 11 903 23 988 65 145 131 507 
3 Heilbäder 1 830 20 615 1 365 18 111 961 15 256 1 234 13 785 1 190 17 236 1 428 16 793 8 008 101 796 
23 Luftkurorte 5 782 26 735 3 665 18 626 2 762 15 778 3 167 17 07S 3 501 21 857 4 279 22 142 23 156 122 217 
23 Nordseebäder 2 155 28 007 1 681 20 323 928 12 928 1 500 12 456 1 23'3 12 176 1 787 15 531 9 28 101 421 
23 Ostseebäder 2 396 9 106 1 570 4 849 1 494 2 895 1 992 4 182 2 167 5 449 2 746 7 249 12 365 33 730 
34 sonst. Fremdenverkehrsgemeinden 16 312 22 491 13 938 19 363 . 9 879 14 233 12 164 17 888 13 331 19 3~~ 14 963 20 659 80 58 113 991 

darunter, Auslandsfremde 3 487 5 998 1 925 4 292 1 638 3 676 1 215 3 22~ 1 491 3 85 2 344 4 528 12 10 25 570 
außerdem in Jugendherbergen 4 952 10 99 1 842 2 551 868 1 328 2 109 2 676 1 658 2 394 3 .552 5 022 14 981 24 880 
außerdem in Kinderheimen 4 499 168 195 4 111 134 328 1 721 93 356 3 995 123 20 6 eee 134 407 3 504 143 078 24 718 796 567 

1) im Berichtemonat neu angekommene, ohne aus dem Vormonat verbliebene Fremde. 
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Zeit Richtung Personen 
insgesamt 

IV. Handel und Vdrkohr 

15. Grenzverkehr an der deutsch-dönischen Grenze 
a) Reiseverkehr an den LandQbergangsstollen •) 

davon 

Reisende Zug- und sonstiges Personal neiner Grenz-

Deutschland-Verkehr Durchreise-Verkehr Deutschland-Verkehr Durchreise-Verkehr 
Verkehr 

1950 Einreise 537 886 249 128 214 304 4 796 2 375 67 283 
Ausreise 548 678 246 008 228 072 4 781 2 365 67 452 

1951 Einreise 659 220 366 626 374 392 6 717 2 205 107 076 
Ausreise 671 366 369 961 366 666 6 761 2 203 105 573 

1952 Einreise 1 336 199 525 301 450 350 9 106 1 955 349 465 
Ausreise 1 302 946 500 514 445 459 9 034 1 973 345 966 

1) Landübergangsstellen I Flensburg, Bahnhof Flensburg-Weiohe, Kupfermühle, Süderlügum, a~ August 1951 nocha Barrialee, Neu-Pepersmark, Böglum, 
Aventoft, Rosenkranz. Quelle• Amt für den Paßk~ntrolldienst, Koblenz/Rhein. 

b) GronzQberschreltender Kraftfahrzeugverkehr ~ 

Kraftfahrzeuge davon 
Zeit insgesamt Krafträder Personenkraftwagen Lastkraftwagen Kraftomnibusse 

1950 34 667 1 110 16 360 13 936 1 261 
1951 63 632 4 315 44 712 11 960 2 645 
1952 67 767 7 131 43 720 13 494 3 422 

1) an den Grenzzollstellen Kupfermühle, Harrislee und Böglum einfahrende Kraftfahrzeuge. 
kehr. 

Quelle: Der Bundesminister für Verkehr, Abt. StraBenver-

16. Blnnenschillahrt H 305 ff 

a) GQterumschlag nach GQtergruppen .,1)!52 57 

davon 

Um- Mehl- u. Steinkohl Braunkohle Natur- Erden, Stein- Roh-
Zeit schlag Ge- Müllerei- Eisen and. einschl. eizischl. Mine- und Kies Kalk und Dünge- eisen, Alt- sonst. ins- Zucker ral- und Holz 

gesamt treide erzeug- erze Erze Koks u. Koks u. öle Kunst- und Zement Siede- mittel Roh- eisen Güter 
nisee Briketts Briketts steine Sand salz stahl 

t 

Empfang 
1949 559 06r93 976

1 

4 314 I eeo 

1

1 201 V 993l 95 6931 
261 

125 952116 721168 9931 9 3121 -I 
1 703151601 1 56715 6961119 419 1950 504 622 106 150 11 800 5 640 5 263 3 ·636 70 562 - 27 651 26 324 91 227 13 666 250 1 629 26 469 135 12 394 99 604 

1951 649 545 157 526 6 635 13 559 1 100 0 723 319 522 - 53 566 1 7 901 100 195 24 336 1 429 34 907 145 12 363 95 632 
1952 p 641 166 220 230 3 069 5 651 . - 1 002 300 269 - 56 597 13 560 63 004 34 619 5 970 525 6 .092 916 5 360 101 662 

Versand 

11 ~I 
1949 

722 321116 4011 
356 

300: I 171 I 11 112: I 100 r2 05~132 556:r6 99~1 es 5711 
_

1 

2 963

1 

2 24

11

15 42: 

1

; 4 1 07r6 942 1950 951 453 1 e 054 1 163 466 7.0: 31 759 - 524 16 257 637 737 191 611 - 3 447 2 726 10 793 7 201 25 792 
1951 900 646 30 121 - 230 9 692 103 300 9 764 653 733 142 543 1 200 4 112 2 572 10 661 17 596 16 001 
1952 p 606 436 55 41 1 - 300 954 16 349 - 2e 5 7oe 634 eoo 39 6e5 - 4 722 1 321 2 055 26 169 16 914 

b) GQterumsch1ag nach Htlfen 

Umschlag I davon 

Zeit insgesamt 1 Lübeck ·I Kiel l Randsburg L Ueteraen I Elmahorn I Itzehoe j Ubrige Häfen 

1949 559,1 

I 
129,4 

1950 504,6 138,7 
1951 649,5 367,8 
1952 p 641,2 421,4 

1949 722,3 

I 
30,1 

. 1950 951,5 27,4 
1951 900,6 32,1 
1952 p 606,4 29,6 

Q)lelles Statist~sches Bundesamt 

Schiffe 

insgesamt 
Zeit Raumgehalt 

I 

l 

1 000 t 

Empfang 
52,0 

I 
44,6 

I 
27,3 

27.3 28,4 45,0 
50,6 42,3 67,2 
54,0 73,6 54,9 

12,3 

I 
3,7 "T 2,3 

23,9 11,2 1,6 
26,6 3,6 2,0 
49,3 2,6 3, 7 

17. Schiffahrt Im Nord-Ostsee-Kanal 
a) Sch!Hsverkehrl) 

darunter deutsche insgesamt 

I 

I 

Raumgehalt Anteil vH Raumgehalt 

52,0 

I 
124,3 

I 
129,2 

40,1 93,0 132,3 
34,9 54,4 192,2 
43,4 25,6 166,0 

1,9 

I 
112,2 

I 
559,6 

1,6 166,9 716,7r 
1,1 94,2 741,1 
1,1 15,4 704,6 

darunter Handelsschiffe 

darunt8r deutsche 

Raumgehalt Anteil vH 

Anzahl 1 ÖOO mittl. Anzahl 1 000 mittl. an der am Anzahl 1 000 mittl. Anzahl 1 000 mittl. an der am 
NRT NRT NRT NRT Zahl Re.umgeh. NRT NRT NRT NRT Zahl Raumgeh. 

1949 44 979 16 794 373 29 333 3 366 115 65,2 20,1 42 235 16 677 395 26 706 3 262 123 63,2 19,7 
1950 47 271 17 771 376. 30 251 4 146 137 64,0 23,3 44 005 17 671 402 27 154 4 061 150 61,7 23,1 
1951 52 612 20 686 397 33 625 5 446 161 64,3 26,6 49 055 20 774 423 30 565 5 365 176 62,3 25,9 
1952 56 267 22 706 404 36 015 6 569 162 '64,0 26,9 52 186 22 537 432 32 539 6 501 200 62,3 28,6 

1) Durchgange- und Teilstreckenverkehr. 

b) SchlHsverkehr .der Hande1ssch1He 1l nach Flaggen 

Zeit Bezeichnung Deutsch- Schwa- Finn- Nor- Hol- Däne- Eng- Polen Ita- . Russ- u.s.A. Fro.nk- Panama Griechen- übrige ins-
land den land wegen land m~rk land lien land reich land. Länder gesamt 

1950 Schiffe 27 154 3 614 1 612 1 102 5 426 2 332 602 . 653 220 209 139 204 . 57 261 44 005 
1 000 NRT 4 061 2 650 2 034 1 506 1 267 1 307 1 405 740 796 312 . 239 340 175 612 17 671 
vB d.Gesamttonnage 23,1 16,1 11,5 6,5. 7,2 7.4 e,o 4,2 4,5 1,6 . 1,4 1,9 1,0 3,5 100 

1951 Schiffe I 30 565 3 943 2 012 1 165 5 962 2 167 737 727 40 423 150 39 16 1 069 49 055 
1 000 NRT 5 365 3 272 2 232 1 552 1 367 1 511 1 250 700 129 606- 261 67 47 2 355 20 774 
vH d.Gesamttonnage 25,9 15,6 10,7 7,5 6,6 7,3 6,0 3,4 o,6 2,9 . ,1,4 0,4 0,2 11,3 100 

1952 Schiffe I 32 539 2 591 2 216 2 160 6 567 2 709 762 962 203 465 97 260 160 91 324 52 166 
1 000 NRT 6 501 2 594 2 434 2 416 1 567 1 438 1 302 928 667. 613 507 449 377 240 462 22 537 
vB d. Geeamtton~age 26,6 11,5 10,6 10,7 7,0 6,4 5,8 4,1 3,0 2, 7 2,2 2,0 1,7 1,1 2,1 100 

1) einschl. Fischereifahrzeuge. 
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darunter 

Ins- auf deutschen 
Zeit 

gesamt Schiffen 

IV. Handel UDd Verl:ehr 

noch: 17. Sch!Hahrt 1m Nord-Ostsee-Kanal 
c) GQtorverltehr 

West - Ost 
deutscher 
Anteil I darunter 

davon in Richtung 

vH insgesamt auf deut sehen deutscher insgesamt 
Schiffen Anteil 

1 000 t 1 ooot 
vH 

1 

1950 29 907 6 008 20,1 13 461 2 888 21,5 16 446 

1951 32 429 8 338 25,7 15 313 4 304 28,1 17 116 

1952 32 948 10 453 31,7 16 722 5 490 32,8 16 225 

Quelle• Der Bundesminister für Vorkehr - Abt, Seevorkehr -
d) GQterverltehr nach GQtem 1952 

Kohlen G<ttroide Erze Eisen Holz Vieh Sonstige 
Richtung MassengUter 

1 000 t 

West - Ost 6 467 323 228 448 16 0 5 912 
Ost - West 1 941 625 3 598 145 4 731 37 2 852 

insgesamt 8 408· 948 3 825 593 4 747 37 8 765 

Quelles Der Bundesminister für Verkehr - Abt. Seeverkehr -

Ost - West 

I darunter 
auf deutschen deutscher 

Schiffen Anteil 

000 t 
vH 

3 120 19,0 

4 035 23,6 

4 963 . 30,6 

Stückgüter I ins-
gesamt 

3 329 I 16 722 
2 295 16 225 

5 624 I 32 948 

18. SeeachiHahrt I H 31 .. , 316 ", 319 
a) SchlHaverltehr .,1)~ .58 ff 

Ankunft Abgang 

zu Handelszwecken zu Handelszwecken 

darunter nicht zu darunter nicht zu 
Hsndels- Handels-Zeit insgesamt mit aus dem go- zwecken insgesamt mit in das go- zwecken 

Ladung 1) Ausisnd 2) löschte Ladung 1) Ausland 2) ladans 
Güter Güter 

An ahll1 000 Anzahl 11 000 Anzahl 11~~~~0 1 000 t 
Anzahl 11 000 Anzahl 1111~0 Anzahl 11 000 11 000 

1000 t 
11 000 z IIRT IIRT IIRT IIRT Anzahl IIRT Anzahl IIRT 

Ostseehäfen 3) 
1951 8 532rl1 549r 15 468r 11 264 I 6 018r 11 242 I 1 815 I 835r I 623r I 8 476r 11 524 15 344r I 766 15 687r 11 176 I 966 I 770r I 428r 
1952p 8 785 1 921 5 895 1 652 4 038 1 413 2 014 799 499 8 ·846 1 895 5 329 986 3 850 902 974 737 443 

. Nordseehäfen 3) 
1951 5 199rl 500r 14 739r I 483r I 200 I 93 I 474 I 132 I 10 1 4 687r I 447r 13 777r I 283r I 38 I 54 I 56 I 19Br I 14 
1952p 5 391 542 4 949 525 322 142 529 75 6. 4 942 499 3 937 300 15 1 65 136 10 

insgesamt 3) • 

I 1951 13 731r~~ 050r ~~ 207r 11 746r I 6 218r 11 335 12. 289
1 

967r I 633r _F3 163r 
1

1 971r 
1

9 121 r 049r 15 725r ll 230 11 022 968r I 442r 
1952p 14 176 2 464 0 844 2 176 4 360 1 555 2 544 874 505 13 788 2 394 9 266 1 286 3 865 903 l 039 873 453 

1) 1951 mit Ladung angekommene bzw. abgegangene Schiffe ohne Rücksicht darauf, ob sie Güter gelöscht oder geladen haben. 1952 nur Schiffe, die nach 
Ankunft Güter gelöscht oder vor Abgang Güter geladen haben. 2) 1951 reiner Auslandsverkehr ohne Verkehr mit der sowjetischen Besatzungszone und mit 
den polnisch und sowjetisch verwalteten deutschen Gebieten; 1952 ... einschl. dieser Gebiete 3) einschl. Zwischenverkehr. 

b) GQterverk.ehr Qber See 

Güterverkehr in davon entfielen auf 
den Ost- und Nord Güter-
seebäfen des Bun- verkehr 

desgable tos i.d.Häf, übrige ostsee- Nord-Flans-
Zeit i · !darunter 

Schlesw. Lübeok Kiel Häfen de häfen seehäfen 
Holst, burg Ostsee insges. insges. 

ns- r~slands insges. 
gesamt verkehr 

1 000 t 

Empfang 
1951 22 535,~20 350,312 28B,Brl1 089,61450,7 1154,4 I 119,9r 11 814,6r I 474,2 
1952p 26 584,3 24 390,5 2 543,7 1 327,3 362,0 177.5 147,6 2 014,4 529,3 

Versand I 69,4 I 1951 12 067:~!0 107·~r 021,7
1 

748,91 41 ,9r 1105,8 966,0r l 55,7 
1952p 12 542,910 556,7 1 038,8 706,5 30,6 125,3 111,5 973,9 . 64,9 

~ 
~ 

19. Mitglieder und Umsätze der Konsumgenossenschaften 

Verkaufs- Umsatz 

stellen 
!>litglieder 

je Ver-Zeit 2) insgesamt 1) 2) kaufsstelle 
1 000 DM DM 3) 

1950 235 57 304 33 o67 11 388 
1951 256 65 197 42 086 11 745 
1952 269 75 927 ., 50 738 13 385 

Quellel Der Bundesminister für Verkehr, Abt. Seeverkehr 

1) einschl, der in Schleawig-Holstein gelegenen Vortei­
lungsstellen der Konsumgenossenschaft "Produktion" in Ham­
burg, 2) Stsnd1 31,Dezember 3) Monats-Durchschnitt, 
Quelle 1 Verband Nordwestdeutscher Konaumgen. E. V. 

20. llundlunkgenehmlgungen und llundlunkdichte • Stand I. 4. 1952 . 
Rundfunkgenehmigungen 

Kreisfreie 
Zunahme 2) Städte und darunter 

Kreise insgesamt je 1 000 gegenüber je 100 
Zusatzgenehmi- Einwohner 1) 1.4.1951 Heushaltungen 

gungen in vH 3) 

Flansburg . 24 598 169 244 0,4 64 
Kiel 73 485 445 283 3,7 72 
Lübeck 60 290 311 257 3,6 68 
N eumiins t er 19 173 112 259 4,9 72 
Eokernf'drde 15 972 27 196 5,4 63 
Eiderstedt 4 393 5 186 7,5 58 
Eutin 22 217 92 222 5,2 67 
Flonsburg-Land 13 669 24 187 4,5 62 
Hzgt, Lauenburg 31 415 142 218 5,8 66 
Bus um 12 604 22 174 7,4 57 
llorderdithmerschen 13 803 75 191 7,3 61 
Oldenburg 18 427 71 197 4,2 64' 

Pinneberg 45 984 314 236 6,3 71 
Plön 25 292 85 213 4,9 69 
Rendsburg 35 230 160 199 6,4 64 
Sohleewig 23 379 90 196 7,7 62 
Sageberg 22 031 102 209 5,0 69 
Steinburg 32 258 141 222 9,9 '67 
Stormarn 32 089 142 227 4,6 69 
Süderdi thmersohen 17 223 68 191 9,1 62 
Südtondem 11 273 38 173 4,2 56 
insgesamt 554 805 2 635 223 5,7 67 

1
3

) tortgosohriebene Bevölkerung- Stand 31,12.1951 2) der Dichte (je 1000 Einwohner) 
) fortgeschriebene Haushaltungen - Stsnd 31.12.1951 
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V. ERWERBST A TIGKEIT 

I. Wohnbevölkerung nach der Erwerbstdügkelt und nach Wirtschaftsabteilungen · Stand 13. 9. 1950 • 

Wohnbevölkerung 1 ) 
davon 

Erwerbs- davon Angehörige ohne 

Wirtecheftsabtsilungen 
persone~ 

Erwerbetätige Erwerbslose 
Hauptberuf 

ins- männlich 
VH d. 

weiblich vH d. männlich weiblich männlich weiblich gesamt vH weiblich männlich weiblich männlich . Erw. Erw. 
Pers. Pers. 

0 Landwirtsch. u. Tierzucht, 
Fore t-u. Jagdwirtschaft, 

205 282 Gärtnerei u. Fischerei 405 115 20,0 199 a'' 148 91, 104 787 133 515 89,7 98 955 94,4 15 ,98 5 8,2 56 369 95 046 
1 Bergbau,Gewinnung u, Ver-

arbtg,v,Steinen u, Erden, 
22 440 Energiewirtschaft 50 989 2,5 27.452 23 537 18 459 1 097 15 389 83,4 803 73,2 3 070 294 a 993 

2 Eisen- u, Metallerzeugung 
und -verarbeitung ·189 431 9,3 100 306 81 125 79 336 a 243 66 647 84,0 6 670 80,9 12 689 1 573 28 970 72 882 

3/4 Verarbt.aowerbe (ohne Ei-
sen-u,Metallverarbtg,) 274 907 13,5 131 424 143 483 93 082 52 526 78 004 83,8 43 058 82,0 15 078 9 468 38 342 90 95 

5 Bau- ,Aus bau-u. Bauhilfsge-
werbe 239 901 11 ,a 138 429 101 472 · 98 ooo 2 050 77 885 79,5 1 724 84,1 20 123 ,26 40 421 99 42 

6 Handel,Geld- u, Versiehe-
rungawesen 227 578 11,2 109 68, 117 895 76 547 39 671 68 364 69,, 35 733 90,1 a 1a3 3 938 33 136 78 224 

7 Dienstleistungen 100 966 5,4 29 934 79 0,2 20 188 . 57 782 15 548 77,0 46 719 80,9 4 640 11 063 9 746 21 250 
a Verkahrswesen 157 761 7,8 63 175 74 586 55 760 5 869 50 367 90,, 5 21, aa,a 5 393 656 27 415 . 68 717 
9 Öffentl.Dienst u,Dienst-

leistung.i.öffentl. Inte-
reaae 309 680 15,3 

9a Ohne Angabe d.Betriebszu-
144 480 165 200 91 628 45 508 76 547 83,5 39 495 a6,6 15 081 6 013. 52 852 119 692 

gehi:Srigkei t 64 7o6 3,2 27 505 'i 201 18 ,49 17 628 993 5,4 605 ,,4 17 356 17 023 9 156 19 57} 

insgesamt 2 029 0,4 100 1 005 670 1 023 ,64 700 270 335 161 58' 259 a,,3 278 975 83,2 117 011 56 1a6 305 400 688 203 

1) Ohne Selbst. Berufslose einschl. ihrer Angeh. ohne Hauptbs;ruf 

2. Wohnbevölkerung nach der Erwerbst~tlgkeit und nach Kreisen · Stand 13. 9. 1950 : 

Kreisfreie Wohn- davon in der Wirtschaftsabteilung 1) Angeh. Selbst. 
Städte und bavöl- Erwerbs- ohne Berufs-

Kreise ksrung personen 0 1 2 ,/4 5 6 7 a 9 9a Haupt-
los~ beruf 

Flansburg 102 832 40 045 1 143 603 3 974 6 767 2 961 7 124 4 574 3 562 7 743 1 374 48 317 14 470 
Kiel 254 449 100 96, 1 583 2 095 16 847 12 556 11 867 16 466 a 097 8 425 21 o63 1 964 118 661 '4 825 
Lübeck 2,8 27(, 97 990 3 54' 1 902 15 221 16 433 7 880 16 476 8 464 8 017 17 ,24 2 730 109 100 31 186 
Neumünster 7' 481 29 843 593 472 2 801 a 561 2 726 3 521 1 980 2 771 4 989 1 429 34 040 9 598 

Kreisfreie Städte 669 036 268 841 6 862 5 272 38 843 44 317 25 454 43 587 23 115 22 775 51 119 7 497 310 118 90 079 
Eckernförde 86 646 33 180 12 402 544 2 213 3 397 3 6,6 2 700 2 429 1 251 3 611 997 41 ,23 12 143 
Eiderstadt 26 174 10 504 4 619 124. 314 869 758 907 880 511 1 17, 349 11 7'5 3 935 
Eutin 107 152 41 578 9 350 721 ' 256 6 988 ' 445 4 5,7 4 ooo 1 815 5 089 2 297 49 208 16 366 
Flensburg-Land 78 840 31 701 16 299 517 1 770 ' 176 2 330 1 845 1 919 990 2 087 768 '5 844 11 295 

Hzgt. Lauenburg 150 218 6o 560 16 811 1 526 4 372 e n9 6 51' ' 5 733 4 092 2 905 7 624 2 245 69 265 20 39' 
Rusum 78 446 31 756 " 899 ,05 1 037 2 627 2 879 ' 0,0 2 0,9 1 842 ' 232 866 '6 329 10 361 
Norderdithmarschen 77 5,6 '0 765 11 571 669 1 426 ' ,88 2 181 ' 682 2 ,15 1 450 ' 067 1 014 '5 990 10 781 
Oldenburg 99 556 '8 741 14 0,8 517 1 61, 4 097 ' ,10 ' 439 3 ,62 1 654 4 817 1 894 46 861 13 954 
Pinneberg 199 951 82 919 16 364 1 2,2 7 968 16 673 8 958 9 424 5 240 5 7,2 a T'9 2 569 92 099 24 9n 
Plön 124 276 48 ea1 17 198 618 4 028 5 187 5 48, 4 055 ' 59' 1 924 4 729 2 066 59 096 16 299 
Randsburg 185 229 72 184 22 710 1 629 7 028 7 900 8 118 6 964 5 160 3 424 7 699 1 552 87 191 25 854 
Schleswig 127 798 49 181 18 196 814 1 782 5 772 4 666 4 143 ' 390 1 927 6 959 1 532 58 509 20 108 

Sageberg 111 214 45 652 18 522 633 2 25, 6 636 ' 999 ' 59' 2 567 1 719 4 145 1 785 49 126 16 236 
Steinburg 156 045 60 ,10 15 972 2 182 ' 407 9 952 5 261 5 916 4 176 4 111 5 927 ' 406 72 199 2' 536 
Stormam 146 431 60 050 " 2,9 1 030 '.741 a 470 6 647 7 144 3 992 ' 77, 9 26, 2 751 66 598 19 78, 
Süderdi thmarschen 98 225 '8 72, 14 616 1 0,2 1 665 5 '065 ' 219 '· ,43 2 477 2 561 ' 01, 1 732 46 075 1' 427 
Südtondem 71 an 29 705 11 012 191 861 2 '55 3 201 2 176 ' 144 1 265 4 84, 657 32 842 9 ,26 

Kreise 1 925 610 766 590 246 838 14 284 48 7'6 101 291 74 604 72 6,1 54 855 '8 854 86 017 28 480 _890 290 266 730 

insgesamt 594' 648 1 035 4,1 25' 700 19 556 87 579 145 600 100 058 116 218 77 970 61 629 137 136 35 977 1. 200 408 358 809 

1) Siehe Tabelle 1 (Vorspalte) 

3. Wohnbevölkerung nach der sozialen Stellung · Stand 13. 9. i950 • 

davon waren 

Wohnbevö lk~rung Erwerbspersonen Angehör'ige ohne 
bzw. Selbst!:lndige Bezufslose Hauptberuf 

SOziale Stellung 
datuhter darunter darunter 

insgesamt insgesamt ins-
Heimatvertriebene Heimatvertriebene gesamt Heimat-

ver-
triebe-. absolut vH absolut vH absolut vH absolut VH ne 

Sol bständige männlich 186 477 15,4 21 9,5 5,6 122 748 17,5 14 071 6,4 63 729 7 864 
weiblich 145 28, 10,5 20 00, 4,, 20 676 ·6,2 2 648 2,6 124 607 17 '55 
insgesamt n1 760 12,8 41 9,8 4,9 14, 424 1,,9 16 719 5,2 188 "6 25 219 

davon• 

in landwirtschaftlichen Betrieben 
mit • • • ha bewirt achaft. Fläche 

unter 2 männlich 1 406 0,1 85 o,o 942 0,1 52. o,o 464 n 
weiblich 950 0,1 '9 o,o 382 0,1 7 o,o 568 32 
insgesamt 2 '56 0,1 124 o,o 1 ,24 0,1 59 o,o 1 032 65 

2 bio unter 10 männlich 13 553 1,1 46, 0,1 9 307 1,, 280 o,1 4246 16, 
weiblich 6 856 0,5 173 o,o 1 527 0,5 4 o,o 5 ,29 169 
insgesamt 20 409 o,e 6,6 0,1 10 834 1,0 284 o,1 9 575 '52 

10 bis unter 30 männlich '0 878 2,6 824 o,2 19 561 2,8 453 0,2 11 317 371 
weiblich 14 4T' 1,0 ,48 0,1 1 948 0,6 11 o,o 12 525 3'1 
inegesamt 45 '51 1,7 1 172 0,1 21 509 2,1 464 0,1 2' 842 700 

'0 und mehr männlich 18 841 1,6 '55 0,1 11 '54 1,6 196 0,1 • 7 487 159 
weiblich 9 215 0,7 158 o,o 1 116 o,, 8 o,o 8 099 150 
insgesamt 28 056 1,1 51' 0,1 12 470 1,2 204 ·o,1 15 586 ,09 

-63-



V.hrbatdtlgblt 

noch: 3. Wohnbevölkerung nach der sozialen Stellung • Stand 13. 9. 1950 • 

davon waren 
Wohnbevölkerung Erwerbspersonen Allgehörige ohne 

bzw. Selbständige Berufelose Hauptberuf 

Soziale Stellllll8 darunter darunter darunter 
insgesamt insgesamt ins-Heimatvertriebene Heimatvertriebene gesamt Heimat-

ver-

absolut vH absolut vH absolut vH absolut vH triebe-
ne 

noch& Sol bständige 

davon: 

in nichtlandwirtschaftlichen 
Betrieben mit • • • Beschäftigten 

alleinschaffende männlich 50 716 4,2 11 252 2,9 34 481 4,9 7 472 3,4 16 229 3 780 
weiblich 51 615 3, 7 11 490 2,5 10 013 3,0 2 104 2,0 41 602 9 386 
insgesamt 102 331 3,9 22 742 2, 7 44· 500 4,3 9 576 3,0 57 831 13 '166 

2 bis, unter 5 männlich 50 236 4,2 7 198 1,9 33 506 4,8 4 557 2,1 16 130 2 641 
weiblich 43 849 3,2 6 232 1,3 4 499 1,3 447 0,4 39 350 5 785 
insgesamt 94 085 3,6 13 430 1,6 38 005 3, 7 5 004 1,6 56 080 8 426 

5 bis unter 10 männlich 12 788 1,1 1 135 0,3 8 340 1,2 668 0,3 4 448 467 
weiblich 11 160 o,e 965 0,2 797 0,2 39 o,o 10 363 926 
insgesamt 23 948 0,9 2 100 0,2 9 137 0,9 707 0,2 14 811 1 393 

10 bis unter 50 männlich 6 941 o,6 520 0,1 4 543 o,6 325 0,1 2 398 195 
weiblich 6 069 0,4 483 0,1 339 0,1 18 o,o 5 730 . 465 
insgesamt 13 010 o,s 1 003 0,1 4 882 o,s 343 0,1 8 128 660 

50 und mehr männlich 1 118 0,1 103 o,o 708 0,1 68 o,o 410 35 
weiblich 1 096 0,1 115 o,o 55 o,o 10 o,o 1 041 105 
insgesamt 2 214 0,1 218 o,o 763 0,1 78 o,o 1 451 140 

14i thelfende Familienangehörlf!e männlich 22 545 1,9 632 0,2 18 748 2,7 686 0,3 3 797 146 
weiblich 77 897 5,6 3 9BB 0,9 72 911 21 ,B 3 648 3,5 4 9B6 340 
insgesamt 100 442 3,9 4 B20 0,6 91 659 8,9 4 334 1,3 8 7B3 486 

Beamte männlich 65 173 5,4 21 118 5,4 41 822 6,0 13 332 6,1 23 351 7 786 
weiblich 63 302 4,6 20 336 4,3 4 975 1,5 1 757 1,7 58 327 18 579 
insgesamt 12B 475 5,0 41 454 4,8 46 797 4,5 15 089 4,7 81 678 26 365 

davon: 

des einfachen und mittleren männlich 37 170 3,1 12 517 3,2 24 610 3,5 B OB7 . 3, 7 12 560 4 430 
Dienstes weiblich 34 713 2,5 11 571 2,5 1 483 0,4 533 0,5 33 230 11 038 

insgesamt 71 883 2,8 24 088 2,8 26 093 2,5 8 620 2, 7 45 790· 15 468 

des gehobenen Dienstes männlich 20 932 1,7 6 739 1,7 13 296 1,9 4 221 1,9 7 636 2 518 
weiblich 22 051 1,6 7 049 1,5 3 125 0,9 1 134 ,,, 18 926 5 915 
insgesamt 42 983 1,7 '13 788 1,6 16 421 1,6 5 355 1,7 26 562 8 433 

des höheren Dienstes männlich 7 071 o,6 1 862 0,5 3 916 0,6 1 024 0,5 3 155 836 
weiblich 6 538 0,5 1 716 0,4 367 0,1 90 0,1 6 171 1 626 
insgesamt 13 609 o,s 3 578 0,4 4 283 0,4 1 114 o,3 9 326 2 464 

A!!ßeStell te männlich 145 232 12,0 37 505 9,6 98 236 14,0 25 322 11,6 46 996 12 183 
weiblich 176 410 12,7 48 981 10,5 66 958 20,0 21 196 20,6 109 452 27 785 
insgesamt 321 642 12,4 86 486 10,1 165 194a) 16,o 46 518b) 14,4 156 448 39 968 

davon: 

kranken- u.angestelltenver- männlich 119 993 9,9 32 360 8,3 82 504 11,8 22 210 10,1 31 489 10 150 
sicherllll8spflichtig 1) weiblich 152 451 11 ,o 44 162 9,4 65 441 19,5 20 909 20,3 87 010 23 253 

insgesamt 272 444 10,5 76 522 8,9 147 945 14,3 43 119 13,4 124 499 33 403 
nicht kranken-, aber ange-

3 344 stell tenversicherungspflicht. männlich 16 215 1,3 0,9 lO 267 1,5 2 047 0,9 5 948 l 297 
weiblich 15 750 l,l 3 260 0,7 l ll5 0,3 220 0,2 14 635 3 040 
insgesamt 31 965· 1,2 6.604 o,B ll 382 l,l 2 267 0,7 20 583 4 331 

weder kranken- noch angestell-
·tenvereicherungep.flichtig männlich 9 024 0,7 l BOl 0,5 5 465 o,e l 065 o,s 3 559 736 

weiblich 8 209 0,6 l 559 0.3 402 O,l 67 O,l 7 807 l 492 
insgesamt 17 233 0,7 3 360 0,4 5 867 0,6 l 132 0,4 ll 366 2 228 

Arbeiter männlich 586 243 48,4 230 792 59,3 418 716 59,B 165 662 75,6 167 527 65 130 
weiblich 560 472 40,5 227 950 48,7 169 641 50,6 73 758 71,6 390 831 154 192 
insgesamt 1146 715 44,2 45B 742 53,5 5B8 357o) 56,8 239 420d) 74,3 55B 358 219 322 

zusammen männlich 1005 670 83,1 312 182 80,2 700. 270 100 219 073 100 305 400 93 109 
weiblich 1023 364 73,9 321 25B 68,7 335 161 100 103 007 100 68B 203 21B 251 
insgesamt 2029 034 78,2 633 440 73,9 1q35 431 100 322 OBO 100 993 603 31l 360. 

Selbständige Berufelose männlich 204 796 16,9 76 860 19,8 142 303 . 45 950 62 493 30 910 
weiblich 360 818 26,1 146 643 31,3 216 506 . 88 037 . 144 312 SB 606 
insgesamt 565 614 21,8 223 503 26,1 358 809 133 9B7 . 206 805 B9 516 

darunter: 

Al tonteUer männlich 8 253 0,7 B2 o,o 8 090 77 . 163 5 
weiblich 13 267 1,0 140 o,o 8 116 . 81 5 151 59 
~sgesamt 21 520 o,e · 222 o,o 16 206 . 158 5 314 64 

Vom eigenen Vermögen lebende männlich 2 443 o,2 55 o,o 1 912 . 35 . 531 20 
Rentner weiblich 6 984 0,5 149 o,o 5 110 100 . 1 874 49 

insgesamt 9 427 o,4 204 o,o 7 022 . 135 2 405 69 
Beamte im Ruhestand männlich 24 389 2,0 6 756 1,7 22 666. . 6 211 . 1 723 545 

weiblich 21 690 1,6 5 994 1,3 1 681 . 382 . 20 009 5 612 
insgesamt 46 079 1,8 12 750 1,5 24 347 6 593 . 21 732 6 157 

Sozial veisicheru.ngsrentner,} männlich 127 266 10,5 47 505 12,2 B3 639 . 26 310 . 43 627 21 195 
Witwengeldempfängerinnen weiblich 244 066 17,6 96 579 20,6 150 545 58 123 93 521 37 856 

insgesamt 371 332 14,3 144 084 16,8 234 184 . 85 033 . 137 148 59 051 
Unterstützungsempfänger männlich 26 605 2,2 17 405 4,5 10 661 . 8 428 15 944 8 977 

weiblich 60 357 4,4 3B 535 e,2 37 384 . 23 723 . 22 973. 14 812 
insgesamt 86 962 3,4 55 940 6,5 4B 045 . . 32 151 . 3B 917 23 789 

insgesamt männlich 1210 466 100 389 042 100 842 573 265 023 . 367 893 124 019 
weiblich 13B4 1B2 100 467 901 100 551 667 . 191 044 832 515 276 857 
insgesamt 2594 648 100 856 943 100 1394 240 . 456 067 . 200 408 400 876 

1) krankenversicharllll8Spfl1chtig-Angestellte mit einem monatlichen Einkommen bis zu Dl4 375.--, angestelltenversicherllll8spflichtig•Allgestellte mit 
einem monatlichen Einkommen bis zu DM bOO.--. 
a) davon waren am Stichtag 26 741 (16,2 vH) arbeitslos, b) davon waren am Stichtag 10 91B (23,5 vH) arbeitslos, o) davon waren am ·Stichtag 

144 330 (24,5 vH) ar·beitslos, d) davon waren am Stichtag 75 291 ( 31,4 vH ) arbeitslos. 
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Stichtag (Ende des Monats) 

1949 September 
1950 September 
1951 September 

1952 März 
Juni 
September 
Dezember 

4. Beschäftigte Arbeitnehmer 1l und Arbeitslose 
a) Insgesamt 

Beschäftigte Arbeitnehmer 1) 

davon 
insgesamt insgesamt 

männlich· weiblich 

655 352 452 372 202 980 187 324 
650 312 449 377 200 935 178 082 
633 050 434 702 198 348 156 887 

598 804 408 578 190 22~ 172 100 
634 327. 434 010 200 317 145 578 
653 319 448 628 204 691 118 854 
603 505 406 550 196 955 165 238 

Arbeitslose 

davon je 100 
Arbeitnehmer 

männlich weiblich 1) 

129 126 58 198 22,2 
120 670 57 412 21,5 
105 702 51 185 19,9 

121 128 so 972 22,3 
99 530 46 048 18,7 
79 074 39 780 15,4 

120 871 44 367 21,5 

1) beschäftigte und arbeitslose Arbeiter, Angestellte und Beamte Quelles Landesarbeitsamt Schleswig-Holstein 

b) nach Kreisen 

Beschäftigte Arbeitnehmer Arbeitslose 
Arbeitslose je 

100 Arbeitnehmer 
Kreisfreie 
Städte und 30. Sept. 1952 30. Sept. 1952 30, Sept. 

Kreise 
30. Sept, 

darunter 
30. Sept. 

darunter 1951 1951 ins- ·ins- 1951 1952 gesamt Flücht- gesamt Flüoht-
linge 1) linge 1) 

Flansburg 27 381 27 795 8 261 e 339 6 018 2 637 23,3 17,8 
Kiel 75 322 78 878 18 008 18 973 16 209 4 497 20,1 . 17 ,o 
Lübeck 70 396 72 838 26 718 20 884 16 089 7 491 22,9 18,1 
Neumünster 22 021 22 165 6 319 5 218 4 870 1 850 19,2 18,0 

Eckernförde 17 974 18 161 8 859 5 446 4 133 2 507 23,3 18,5 
Eiderstadt 5 263 5 610 1 772 879 474 282 14,3 7,8 
Eutin 24 461 25 01Ö 10 701 7 775 5 499 3 421 24,1 18,0 
Flensburg-Land 14 493 15 024 5 853 3 375 2 698 1 873 18,9 15,2 
Hzgt, Lauenburg 37 033 37 808 18 712 9 202 7 063 4 119 19,9 15,7 
Husum 14 410 14 997 4 619 3 066 2 751 1 576 17,5 15,5 
Norderdithmarschen 15 550 15 932 6 000 4 103 2 906 1 668 20,9 15,4 
Oldenburg 22 294 22 817 9 679 6 250 4 154 2 406 21,9 15,4 
Pinneberg 57 917 60 468 22 980 9 309 7 378 3 862 13,8 10,9 
Plön 29 163 30 134 10 997 6 387 4 390 2 381 18,0 12,7 
Randsburg 39 509 41 809 16 011 11 156 8 250 4 670 22,0 16,5 
Sohleewig 24 350 24 960 8 512 7 663 5 328 3 172 23,9 17,6 
Sageberg 25 744 26 718 13 000 . 5 553 4 048 2 641 17,7 13,2 
Steinburg 35 318 35 794 14 133 8 851 . 6 387 3 820 20,0 15,1 
Stormarn 40 547 41 485 17 588 7 345 5 641 3 162 15,3 12,0 
Süderdithmarschen 18 688 19 877 7 019 5 005 3 328 1 978 21,1 14,3 
Südtondem 15 216 15 039 5 356 2 108 1 240 705 12,2 7,6 
insgesamt 633 050 653 319 241 097 156 887 118 854 60 718 19,9 15,4· 

1) Heimatvertriebene aus den ~eutschen O.stgebieten unter fremder Verwaltung und im Ausland sowie Zugewanderte aus .der russischen Zone 
einschl, Berlin 
Quelles Landesarbeitsamt Sohleewig-Holstein 

0 1 

Stichtag Arbeit- Bergbau, nehmer 1) 
(Ende des Land- Gew. u. 
Monats) ins- und Verarbtg. 

gesamt Forst- v.steinen 
wirt- u.Erden, 
schaft Energie-

wirt~ 

SChaft 

i.1000 vH 1,1000 vH i.1000 vH 

1949 Dezember 621 100 103 16,7 15 2,4 
1950 Dezember 608 100 93 15,3 13 2,2 
1951 Dezember 602 100 89 14,8 14 2,4 
1952 März 599 100 90 15,1 14 2,4 

Juni 634 100 95 15,0 17 2,6 
September 653 100 95 14,6 17 2,6 
Dezember 604 100 86 14,3 14 2,3 

1) Arbeiter, Angestellte und Beamte 
Quelles Landesarbeitsamt Schleswig-Holstein 

5. Beschdftlgte Arbeitnehmer 
a) nach WlrtschaltsabteUungen 

davon in Wirtschaftsabteilung 

2 3/4 5 6 

Eisen- u. Verarbt. Handel, 
Metall- Gewerbe Bau- Geld-u, 

erzeugung (ohne gswerbe Versiehe-
und Eisen- rungs-

-verar- und wesen 
beitung Metall-

verarbtg.) 

i.1000 vH i,1000 vH i,1000 vH i.1ooo vH 

61 9,8 101 16,2 54 8,8 67 10,8 
68 11,2 103 16,9 51 8,4 72 11,8 
73 12,1 98 16,2 47 7,8 72 12,0 

74 12,3 95 15,a 46 7,0 71 11,9 
77 12,2 97 15,2 58 9,1 74 11,7 
78 12;o 101 15,5 67 10,3 78 11,9 
78 13,0 98 16,2 '41 6,8 76 12,6 
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7 8 9 

Öffentl, priv. 
Dienst- Dienst 

leistung. Verkehrs- und 

(einschl. Dienstl, wesen im häusliche 
Dienste) öffentl. 

Inte-
resse 

1.1000 vH 1.1000 vH i.1000 vH 

58 9,4 48 7,8 113 18,2 
56 9,2 49 8,0 104 17,0 
58 9,6 so 8,3 102 16,9 

57 9,6 50 8,4 101 16,9 
62 9,8 52 8,2 103 16,2 
61 9,4 52 8,o 103 15,8 
59 9,7 51 8,5 100 16,5 



V. Erwerbstdtlgkelt 

noch: 5. Beschäftigte Arbeitnehmer 

r------------------------,--b:...) _n_a_ch_W_Irta __ ch_alts_..,abteUungen und -zwelgen 

1a 
1b 
.2a 
2b 

0 

3 
4 
5 
6a 
6b 
6a 
7a 

7b 
8 

40 

1 

11a 

11b 
12 
13a 

14-15 
17a 1 
17a 2 
17a 3 
17b 
17c 1 
17c 2 
17o 3 
17d 1 
17d 2 
17c 
18 
19 
27b 
28b 

2 

9 
10 
13b 

20a 

20b 
21a 

21b 

21o 
22 
23a 

24 
25 
~6 
27a 
28a 

Wirt Schaftsabteilungen 
bzw. 

Wirtschaftszweige 

Landwirtschaft, Tierzucht 
Gärtnerei 
Forst- und Jagdwirtschaft 
Fischerei 

Landwirtschaft und Tierzucht, Forst- und 
Jagdwirtschaft, Gärtnerei, Fischerei 

Steinkohlenbergbau 
Braunkohlenbargbau 
Erzbergbau 
Salzborgbau und Salinen 
Ubriger Bergbau,Torf- u. Bernsteingewinnung 
Erdölgewinnung 
Gewinnung und Bearbeitung v. natUrl,Gosteinsn 

und Erden 
Kalk-, Gipa- und Zementindustrie 
Brannt- und Formsteinhsratellung 
Wasser-, Gas- und Elektrilitätsversorgu.ng 

Bergbau, Gewinnung und Verarb&itung von Stei­
nen und Erden, Energiewirtschaft 

Eisen-u. Stahlerzeugung einschl. Walzwerke und 
Ziehereien • 

Eisen- und Stahlgiessersi 
Metallgewinnung 
Eisen-, Stahl-u.Metallwarsnindustrie (o~e 

Schmuokwarenhsrstollung ·) 
Sohmiederei, Schlosserei 
Maschinen-, Apparate- und Armaturenbau 
Kesselbau 
Lokemotivbau 
Stahl- und Eisanbau 
Schiffbau (ohne Bootsbau) 
Schiffsmaschinenbau 
Schiffskasselbau 
StraßenfahrzeugbaU 
Waggonbau einsahl. Industrie-u.Feldbahnbau 
Bau von Luftfahrzeugen 
Elektrotechnik 
Feinmechanik und Optik 
Stallmac hsre i 
Bootsbau 

Eisen- und Metallerzeugung und -verarbei tung 

Keramische Industrie 
Glasindustrie 
Schmuckwarenherstallung einschl. Bearbeitung 

von Edelsteinen 
Chemische Industrie (ohne Herstallung von 

Kunststoffteilen und -waren) 
Herstellung von Kunststoffteilen und -waren 
Taxtilgewerbe (ohne Herstellung v.Wachstuch, 

Kunstleder,Linoleum und äbnl.Erzeugn. u. ohne 
Zellwoll-u, Kunstssidsnherstellung) 

Herstellung von Wachstuch,Kunstleder, 
Linoleum und ähnlichen Erzeugnissen 

Zellwoll- und Kunstseidenherstellung 
Papiererzeugung und -Verarbeitung 
Druck- und Vervielfäl tigungsgewerbe 

(ohne photographischee Gewerbe) 
Ledergewerbe 

. Kautschuk- und Asbestverarbeitung 
Säge- und Furnie:nrerke,Holzbearbeitung 
Tischlerei 
Böttcherei, Drechslerei und sonstige Sohnitz­
stoffverarbtg,J Herstellung v. Verpackungs­
mitteln, Korb-u.Burstenwarenharst., Holzver­
edelung 

Sportgorä t eherote llung 
Musikinstrumen tenherste llu.D8' 
Sp iolw arenborst ollung 
Mühlengewerbe 

31.Dezombor 1952 

insgas. 

i5 974 
5 156 
3 647 
1 643 

86 420 

5 
331 

1 328 

1 026 
1 462 
2 892 
7 046 

14 090 

2 534 
3 367 

647 

5 135 
4 333 

21 021 
225 

3 
1 632 

19 171 
205 

2 
6808 

84 

8 268 
3 393 

831 
551 

78 210 

2 005 
881 

178 

5 820 
141 

11 118 

19 
38 

3 709 

5 333 
3 896 
1 037 
1 756 
7 554 

darunter 

weiblich 

21 139 
1 293 

651 
99 

'23 182 

3 
43 
45 

83 
32 

167 
448 

821 

161 
171 

81 

1 830 
50 

2 159 
8 

57 
366 

7 
1 

315 
6 

1 886 
748 

6 
28 

7 880 

994 
352 

43 

2 142 
78 

7 468 

6 
3 

1 588 

l 641 
l 016 

298 
19} 
247 

945 

Wirtschaftsabteilungen 
bzw. 

Wirtschaftszweige 

31a Zuokerwarenindu!Jtrie, Schckcladonindustrio 
31b Zuokerinduatrie· 
32a Fleischerei 
32b Fiochinduetrio 
33 Gotränkeherstollung, Spiritusindustrie 
34 Tabakindustrie 
35a Jlolk.erei und sonstige Fettwarenherstellung 
35b 1 Obst- und Gomi!Bovorwertung 
35b 2 tlbriges Nahrungs- und Genußmittolgeworbo 
36 Schnoidorei, Näherei, Qeider- und Wäsche-

herstellung 
37 Schuhmacherei und Schuhindustrie 
38a ~tzen-, Bat- und Putzmaoherei, Herstellung von 

Bokloidungezubohllr und Bettfsdornaufberoitung, 
Kürschnerei und RaÜ.obwarenzurichtung · · 

39o 2 Polstormllbelhorstellung 

3 - 4 Verarbei tonde Gewerbe (ohne Eisen- und 
vo rarbei tung) 

Metall-

16 Qempneroi, Rohrinstallation 
39& Bau- und Architekturbüros 
39b Hoch- und Tio fbau 
39c 1 Baunebengewerbe (ohne Polstormöbelhoretellung) 
39d 1 Schornstein- und Gebäudereinigung 

(ohne Gebll.udeinnonroinigung) 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

41-42 Handel- und Handelohilfegoworbo 
43a Geld-, Bank- und Vorsichorungswoeon 

(ohne Sozialversicherung) 

6 Handel, Geld- und Versioheru.ngswesen 

23b Photographisches Gewerbe 
38b Wäscherei, Färberei und c~misohe Reinigung 
39d 2 Ge bäudoinnsnreinigung 
46b Dienstmann- und Trägergewerbe 
48 Gaststättenwesen 
52b 2 Wohngewerbe 
53b Badeanstalten 
54 Friseurgewerbe 
57• K.unst, Theater, l&lsik,· Film, Rundflmk, 

Schrifttum, Schaustallung 
57b Sportpfloge 
58 Häusliche Dienste 

7 Dienstleistungen ( einschl,häusl,Dionsto) 

44 Deutschs Bundaspost 
45 Deutsche Bundesbahn 
46a Schienenbahnen, Kraf'tfahr- und Fuhrgawerbe, 

Flugverkehr 
47 Schiffahrt, Hafen- und WasserstraBenwesen 

8 Verkehrswesen 

43b Sozialversicherung 
49 Verwaltung 
50 Wirtschafts- und Sozialorganisation 
51 Besatzungemäohte und aueländisohe Vertretungen 
52a Bildungsweaen, Kirche 
52b 1 Rechts- und Wirtschaftsberatung, Interessanvertr. 
53• Krankenpflege (ohne Badeanstalten) 
55 Straßenroinigung, Desinfektions-, Bestattungs-

und '"'eterinä.IWesen 
56 Volkspflege und Fürsorge 

9 Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im 
öffentlichen Interesse 

Alle Wirtschaftsabteilungen 

dagegen 1951 

31.Dezember 1952 

darunter 
insges. 

weiblieb 

2 122 1 706 
311 21 

6 632 1 391 
3 178 2 417 
1 914 429 
1 315 ~~~ 5 054 1 
1 849 1 155 
1 306 410 

10 940 8 240 
2 312 651 

1 921 1 530 
795 54 

97 923 38 995 

4 103 118 
1 269 228 

29 667 631 
5 516 135 

304 9 

40 859 1 121 

65 884 28 887 

10 250 3 547 

76 134 32 434 

515 329 
2 306 1 752 

82 19 
29 9 

7 755 5 349 
1 025 421 

145 71 
3 ?94 2 173 

2 547 1 067 
135 30 

40 560 40 479 

58 693 51 699 

15 519 3 541 
17 194 445 

7 676 406 
11 043 364 

51 432 4 756 

2 435 612 
42 124 8 407 

2 63} 1 021 
9 130 1 845 

17 560 6 229 
3 775 2 268 

16 534 11 985 

1 268 181 
4 285 3 519 

99 744 36 067 

603 505 196 955 

602 109 191 832 

28o 
29a 
29)> 
}Oa 
}Ob Bäckerei 

2 644 
4 

458 
82 

3 250 
8 351 

132 
61 

408 
1 059 Q;uellea Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung Wld Arbeitslosenversicherung 

c) nach Berufsgruppen und Arbettsamtabezlrken . Stand 30 6 1952 . . . 

ins- davon im Arbeitsamtsbezirk 

Berufsgruppen gesamt Bad Elms- Flans- Bau• Rends· Schles-
Oldesloe horn burg Heide Kiel Lübeok münster burg. wig 

Aokerbauer, 'Tierzüchter, Gartenbauer 90 885 12 961 13 953 9 632 9 189 8 792 12 286 9 117 6 214 8 741 
Forst-, Jagd- und Fischereiberu.fe 4 961 1 014 348 364 499 717 1 010 392 297 320 
Bergmännische Berufe 343 34 34 9 154 6 8 69 27 2 
Steingewinner und -verarbeiter, Keramiker 3 813 574 823 241 173 223 1 326 161 157 135 

Glasmacher 598 51 214 34 4 22 29 218 8 18 
Bauberufe 46 495 6 933 7 724 5 013 3 408 7 311 7 108 3 576 2 730 2 692 

darunter: Maurer 18 958 3 133 3 055 1 819 1 056 3 093 2 971 1 439 1 173 1 219 
Zimmerer 6 751 1 038 1 220 552 543 1 155 1 000 522 415 306 
Dachdecker 861 129 96 97 49 154 131 77 66 62 
Straßen- und Tiefbauer 8 044 1 015 914 1 417 .1 107 904 1 122 560 636 369 
Maler und Lackierer 7 003 875 1 127 789 393 1 203 1 278 541 399 398 
Baustätten- u. Erdbewegungsarbeiter 1 736 320 852 55 21 92 }8 157 41 160 

Metallerzeuger und -verarbei ter 71 874 7 710 11 290 6 331 2 754 16 504 14 635 5 832 3 851 2 967 
Elektriker 11 883 1 381 1 793 1 220 541 2 666 2 102 932 649 599 
Chemiewerker 2 541 298 963 90 198 182 587 98 66 59 
Kunststoffverarbeiter 53 2 9 - a· 16 8 - 1 9 
Holzverarbeiter und zugeh. Berufe 19 186 2 930 3 075 1 754 1 002 3 224 3 452 1 701 979 1 069 
Papierhersteller und -verarbeiter 2 063 151 780 279 22 167 512 58 64 30 
Graphische Berufe 5 403 604 • 909 652 200 1 076 1 228 344 201 189 
Textilhersteller und -verarbei ter 23 061 2 504 4 080 1 968 982 3 .759 3 489 4 290 710 1 279 
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V. Ennrlm4tlgbtt 

noch: 5. Beschäftigte Arbeitnehmer 
noch· c) nach Berulsgruppen und Arbeitsamtsbezirken · Stand 30. 6. 1952 · 

davon im Arbeitsamtsbezirk 
ins-

Berufsgruppen gesamt Bad Elms- Flans- Heide Kiel Lübaok Neu- Rands- Schlaa-
Oldesloe horn burg münatar burg wig 

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter 6 662 607 1 810 489 318 594 763 1 390 351 340 
Nahrunga- u. Genußmi t talhoratoller 28 182 2 815 4 461 3 346 1 982 4 292 5 703 2 192 1 312 2 077 
Hil:t'sberufe der Stofferzeugung u. -verarbei tung 15 817 2 401 3 041 1 411 467 2 858 2 914 1 445 498 782 
Ingenieure und Techniker 9 650 993 1 163 811 387 2 950 1 739 732 401 474 

Technische Sonderfachkräfte 1 353 126 134 162 79 376 256 90 48 82 
Maschinisten und zugehörige Berufe 6 063 585 942 762 361 1 181 1 200 477 295 260 
Kaufmänniaohe Berufe 62 081 7 724 9 678 7 438 3 223 11 324 12 321 4 950 2 363 3 040 
Verkehrsberufe 43 040 5 078 6 793 4 734 2 696 7 650 9 024 2 930 1 829 2 306 

Bauawirtaohaftliche Baru:f'G 52 866 5 829 6 927 8 484 4 458 6 410 9 698 4 342 2 396 4 320 
Reinigungsberufe 11 096 1 160 1 329 1 329 529 2 063 2 787 844 479 576 
Gesundheitsdienst und Körperpflogeberufe 14 360 1 657 1 746 1 914 719 2 307 3 204 1 171 670 972 
VolkapflegGberufe 747 63 64 89 25 150 176 60 24 76 

Verwaltungs- und Büroberufe 58 563 6 430 7 660 6 531 2 897 13 220 12 079 4 147 2 569 3 030 
Rechts- und Sicherhai tewahrer 9 867 1 096 1 375 1 013 435 1 923 2 458 6o7 333 627 
Dienst- und Wachberufe 4 000 433 535 440 166 791 908 401 152 174 
Erziehungs- u. Lehrberufe, Sealocrger 15 351 1 792 1 872 2 531 1 158 2 186 2 696 1 138 773 1 205 

Bildungs- und Forschungsberufe 1 113 141 119 154 21 356 172 51 42 57 
Künatlariache Berufe 2 204 205 224 277 103 402 652 112 143 86 
Berufetätige ohne nähere Angabe das Berufe 7 934 618 107 1 561 538 1 143 1 255 1 420 748 544 
Berutatä tige mit noch nicht bestimmtem Beruf 199 7 17 46 16 15 52 31 2 9 

Sämt liehe Berufsgruppen 634 327 76 927 95 992 71 113 39 734 106 856 117 837 55 318 31 404 39 146 

Quelle a Landeaarbei taamt Schleowig-Holstein 

6. Kurzarbeiter 1) und durch Kurzarbeit ausgefallene Arbeitsstunden 

darin durch Kurzarbeit ausgefallene Arbeitsstunden 

Stichtag Betriebe2) darunter Kurzarbeiter 
mit Be- insgesamt davon 

Kurzarbeit schäftigte in vH davon 

g!:::;t3) 
ins- aller je gesamt Be- :Mä.nnar Frauen absolut Jdänner Frauen 

achäftigt. Kurzarbeit. 

1950 30. Dezember 52 1 220 940 77,0 421 519 24 237 26 10 905 13 332 
1951 31. Dezember . 35 1 915 1 078 56,3 417 661 26 178 24 9 082 17 096 
1952 31. März 37 1 979 1 337 67,6 729 606 30 692 23 17 085 13 607 

30. Juni 41 2 516 2 009 79,6 724 1 265 52 565 26 17 176 35 369 
10. September 14 1 567 677 43,2 . 375 302 13 161 19 6 622 6 539 
10. Dezember 22 1 202 932 77,5 317 615 25 429 27 7 634 17 795 

1) Die Angaben über die Zahl der Kur~arbei ter sowie die durch Kurzarbeit ausgefallenen Ar bei teetunden beziehen sich auf die Lohnwoche, in welcher der 
Stichtag lag. 2) Die Statistik erfaßt die Betriebe bzw. Betriebsteila, für die dem Arbensamt Kurzarbeit angezeigt wurde. 3) Arbeiter und 
Angestellte; ohne Lehrlinge, Anlernlinge, Praktikanten, Umschüler, Heimarbeiter und unständig Beschäftigte. 

Quelle 1 Landeaarbei tsamt Sohleewig-Holstein 

7. Notstandsarbeiter und Art der Notstandsmaßnahmen 

Notstandsarbe 1 ter 1) 

Stichtag davon waren beschäftigt 
(Ende des 
Monata) ins- bsi der Beseitigung beim Bau von Was- beim Siedlungs-

gesamt bei von Hochwasser- serleitungen und beim und Wohnungsbau bei sonstigen 
Meliorationen 2) schäden, Flußregu- Kanalisationen Straßenbau 3) einschl. Repara- Maßnahmen 

lierungen turen 

absolut vB absolut vH absolut vH absolut VB absolut vH absolut VB 

1950 September 7 030 1 317 18,7 1 138 16,2 543 7,7 2 895 41,2 40 o,6 1 097 15,6 
1951 September 6 616 2 611 29,6 588 6, 7 359 4,1 4 519 51,2 - - 739 8,4 

1952 Jdärz 6 470 1 251 19,4 655 10,1 303 4,7 2 706 41,8 - - 1 555 24,0 
Juni 6 174 2 070 25,3 1 187 14,5 432 5,3 3 405 41,7 - - 1 080 13,2 
September 12 156 3 469 28,5 1 366 11,3 567 4,8 6 233 51,3 - - 501 4,1 

1) ohne Stammarbeiter 2) Nur Meliorationen im engeren Sinne, d.h. Dränagen, Bodenverbesserungen, Moor- und Ödlandkultivierungen, Landgewinnungs-
arbeiten, Flurbereinigungen, Anlage von rein landwirtschaftlichen Wirtschaftswegen, nicht dagegen ländlicher Wegebau und Forstwegebau. 
3) einsohl. ländlicher Wegebau und Aufschließungsstraßen für Siedlungen. Quelle& Bundesministerium für Arbeit. 

8. Verfügbare Berufsanwärter und offene BerufsausbUdungsstellen 

Verfügbare Berufsanwärter 1 ) noch offene Berufsausbildungsstellen 

Stichtag davon 
(Ende des 
Monats) ins-

gesamt 
männlich weiblich 

1952 

llärz 6 466 4 120 4 368 
Juni 12 509 5 361 7 148 
Sept. 10 011 4 907 5 104 
Dez. 8 962 4 176 4 784 

1 ) ohne noch auf der Schule befindliehe Berufeanwärter 
Quolle: Burideeministerium für Arbeit. 

Januar Februar März April 
Zeit 

1949 140 609 155 397 170 356 183 656 
1950 244 458 246 352 235 156 231 727 
1951 223 777 215 801 206 954 195 381 
1952 194 593 192 512 172 100 163 670 

Quelle• Landeaarbei tsamt SohleBWig-Holstein 

darunter davon aus dem letzten Schulentlassungjahr 2) 
davon ins-

ins- gesamt 

gesamt männlich weiblich 
männlich weiblich 

5 514 2 672 2 842 1 365 1 105 260 
8 666 3 754 4 914 907 755 152 
6 B9G 3 481 3 415 1 012 776 236 
6 162 3 004 3 178' 493 372 121 

2) Schulentlassungsjahrgang der Volks- und Mittelschulen und höheren Lehranstalten 

9. Arbeitslose 
a) nach Monaten 

!.Iai Juni Juli 

Stichtag ( Ende des Monats ) 

186 565 189 113 192 439 
219 599 203 450 193 152 
184 672 175 303 167 241 
153 572 145 576 134 976 
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August September Oktober November Dezember 

188 098 187 324 191 698 200 433 221 184 
180 821 176 082 179 546 188 395 217 220 
159 729· 156 887 156 388 164 265 184 593 
124 939 118 854 121 859 132 713 165 238 



V. Enrerbftetlgkett 

noch: 9. Arbeitslose 
b) nach Arbettsamtsbeztrken 

1951 1952 

Arbeits-
amte-

Dezember März Juni September Dezember 

bezirke darunter je '100 darunter ja 100 darunter ja 100 darunter ja 100 darunter je 100 
ins- Arbeit ins- Arbeit- ins- Arbeit- ins- Arbeit- ins- Arbeit 

gesamt Flücht- nehmer gesamt Flüeht- nehmer gesamt Flücht- nehmer gesamt Flücht- nehmer gesamt Heimat- nehmer 
linge 1) 2) linge l) 2) linge l) 2) linge l) 2) vertr.3) 2) 
in vH in vH in vH in VI! in vl! 

X" Bad Oldesloe 19 670 57.7 21,2 18 656 57,0 20,6 15 ~00 57,7 16,6 12 550 57,2 1~,8 19 786 50,8 21,8 
X Elmshorn 21 395 57.~ - 19,0 20 207 55,7 18,3 16 825 56,1 14,9 13 960 56,0 12,6 19 577 49,9 17,8 

Flansburg 21 685 52,3 24,9 19 487 51,4 2~,0 14 310 5~.~ 16,8 12 585 5~.~ 14,9 18 287 46,2 21,5 

Heide 13 281 54,7 27,1 12 448 54,4 25,9 8 869 57,4 18,2 6 708 58,6 13,9 12 323 46,6 26,0 
Kiel 31 084 36,7 23,0 28 450 ~6,4 21,3 27 349 36,3 20,4 22 119 35,0 16,4 27 224 33,9 20,2 
Lübeck 39 263 52,1 26,0 36 727 51,1 24,9 ~1 119 50,7 20,9 25 952 51,9 17,6 33 855 4~.5 2~,2 

~ NeumUDster 15 113 54,0 21,8 14 749 52,7 21,7 13 820 50,6 20,0 10 381 50,4 15,~ 14 654 48,o 21,4 
Randsburg 9 712 56,9 25,2 9 022 56,4 24,0 7 589 58,4 19,5 6 181 59,2 15,9 tJ 160 55,7 21,1 
Sohleewig 1~ 390 59,8 26,~ 12 354 57,1 2~, 7 10 397 58,9 21,0" 8 418 59,2 17,3 11 372 51,9 23,7 

insgesamt 184 593 51,9 23,5 172 100 51,0 22,3 145 578 51,0 18,7 118 854 51,1 15,4 165 2~8 45,7 21,5 

1) Hel.matvertriebene aus den deutschen Ostgebieten unter fremder Verwaltung und im Ausland sowie Zugewanderte aus der russischen Zone einschl. 
Berlin 2) beschäftigte und arbeitelose Arbeiter, Angestellte und Beamte 3) ab Dezember 1952 werden nur noch Heimatvertriebene (ohne Zuge-
wanderte) aueg8wiesen Quelle 1 Landeaarbei tsamt Schleswig-Holstein 

c) nach wlchUgen Berufsgruppen 

Arbeitslose 

~1. Dezember 1951 31. Dezember 1952 

Berufsgruppen darunter insgesamt darunter• männlich 

darunter darunter 
ins- Flüchtlinge 1 ) 

ab- Re imatvertrie bene2) ab- Heimatvertriebene2 
gesamt solut solut 

absolut vH absolut vH absolut vl! 

Aokerbauer, Tierzüobter, Gartenbauer y 24 691 16 014 64,9 II; 21 820 12 904 59,1 18 257 10 906 59,7 
Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 2 445 1 608 65,8 2 322 1 348 58,1 2 065 1 169 56,6 
Bauberufe ~ 22 824 10 614 46,5 .' 27 307 11 146 40,8 27 295 11 141 40,8 
Katallerzeuger und -verarbe 1 ter '> 15 416 6 728 43,6 12 386 4.579 37,0 11 727 4 381 37,4 

Elektriker 2 700 1 100 40,7 
., 1 986 692 34,8 1 918 666 34,7 

Ho liverarbei ter u. zugehi:Sr;Lge Berufe 5 866 2 963 50,5 5 278 2 270 43,0 5 036 2 154 42,8 
Textilhersteller u. -verarbei ter 7 996 4 394 55,0 6 068 3 005 49,5 2 024 1 051 51,9 
Lederhersteller, Leder- u. Fellverarbeiter 3 485 1 858 53,3 2 985 1 411 47,3 2 740 1 310 47,8 

Nahrungs- u.Genußmittelhersteller 10 283 5 224 50,8 8 409 3 839 45,7 4 313 2 0}7 47,2 
Ingenieureund Techniker - 1 617 841 46,3 - 1 273 428 33,6 1 262 424 33,6 
Technische Sonderfachkräfte - 216 123 56,9 - 201 87 43,3 138 61 44,2 
Maschinisten und zugeh. Berufe 1 669 715 42,8 - 1 558 583 37,4 1 558 583 37,4 

Kaufmännische Berufe )f 12 437 7 004 56,3 9 533 4 612 48,4 6 ~85 3 091 48,4 
Verkehrsberufe 13 152 5 981 45,5 i' 11 673 4 790 41,0 10 753 4" 445 41,3 
Hauswirtschaftliche Berufe 7 747 3 822 49,3 4 693 2 017 43,0 12 7 58,3 
Verwaltungs- und Büroberufe 10 079 5 287 52,5 7 024 3 076 43,8 3 843 1 6l7 42,1 
Ubrige Berufe \ 41 770 21 475 51,4 ;. 40 722 18 676 45,9 21 545 9 996 46,4 

insgesamt 184 593 95 751 51,9 165 238 75 463 45,7 120 871 55 0~9 45,5 

1 J Heimatvertriebene aus den deutschen Ostgebieten unter fremder Verwaltung und im Ausland , und Zugewanderte aus der russischen Zone einschl. Berlin 
2} Ab ~ezember 1952 werden nur noch Heimatvertriebene (ohne Zugewanderte) ausgewiesen Quelle: Landesarbeitsamt Sohleewig-Holstein 

10. Die Arbeitsverwendbarkelt der Arbeitslosen · Stand 15. 10. 1952 · 

Arbeitslose 
insgesamt 

voll I beschränkt -~ nicht (kaum noch) 

arbeitsverwendbar (absolut) 

Männer 

79 015 I 53 870 I 20 809 I 4 336 
Frauen 

~8 508 I 21 341 I 14 92~ I 2 244 
Männer und Frauen 

117 523 I 75 211 I 35 732 I 6 560 

Quallet Landesarbeitsamt Schleswig-Rolstein 

II. Arbeitslose, Stellenbesetzungen, offene Stellen 
und Hauptunterstützungsempfänger 

Arbeitelose Hauptunterstützungsempfänger 
Stel- . 

Stich- darunter lan- Of- davon in dar 

davon 

-r voll 1 beschränkt I nicht (kaum noch) 

I 

I 

I 

I 

Stichtag 

arbeitsverwandbar (in vH) 

68,2 I 26,3 I 5,5 

55,4 I 38,8 I 5,8 

64,0 I 30,4 I 5,6 

12. Unterstützte in der Arbeitslosenfürsorge · 
und Dauerarbeitslose 

Bauptuntarstützungsempfä.nger 
in der Arbai tslosanfürsorga 

ins- je je tag 1) be- fene ins- (Ende des dar. nauararbei tslose 
gesamt 100 Arbeits Arbeits 100 daru.nter 

Fllloht• set- Stel- gesamt lolonats) (über 52 Wochen unterstützt) 
weib- Arbt. losen- losen Ar- ins-
lieh linge nah- zun- len für- bts.- gesamt 

2) gen 4) ver- i.vH d.Ar- darunter 
mer~ sicher. sorge lose männlich absolut beitnehmer männlich 

1949 Dez. 221 184 66 ~7~ 129 ~65 26,~ 18 925 844 199 105 55 516 143 589 90,0 1949 Dez. 143 589 105 797 20 026 2,4 15 419 
1950 Dez. 217 220 62 603 117 957 26,3 14 728 1 3~0 189 771 46 913 142 858 87,4 1950 Dez. 142 858 103 213 ·78 891 9,6 56 627 
1951 Dez. 184 593 55 397 95 751 23,5 11 485 1 425 161 949 41 839 120 110 87,7 1951 Dez. 120 110 87 346 73 412 9,3 50 835 

1952 März 172 100 50 972 87 721 22,3 25 067 5 017 158 160 36 603 121 557 91,9 1952 März 121 557 89 660 72 948 9,5 52 142 
Juni 145 578 46 048 74 257 18,7 22 758 3 59~ 129 390 24 397 104 993 88,9 Juni 104 993 76 519 66 121 8,5 46 774 
Sept 118 854 39 780 60 718 15,4 29 788 ~ 193 10~ 154 18 478 84 676 86,8 Sept. 84 676 60 161 57 954 7,5 40 210 
Dez. 165 2~8 44 367 75 463 21,5 12 865 1 347 14~ 915 45 690 98 225 87,1 Dez. 98 225 72 606 59 578 7,8 41 769 

1) Ende des Monats 2) ab Dezember 1952 werden nur noch Reimstvertriebene (ohne 
Zugewanderte) ausgewiesen 3) Beschäftigte und arbeitslose Arbeiter, Angestellte 
und Beamte 4) im Berichtsmonat Quelle; Landesarbeitsamt Schleswi8'-Holstein 

Quelle 1 Landeaarbei tsamt Sohleewig-Holstein 
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VI. ARBEITSVERDIENSTE, VOLKSEINKOMMEN 

I. Durchschnittliche Wochenarbeitszelt der Industriearbeiterschalt 

1950 1951 1952 
Arbeiter• 

1950 1951 1952 
Arbeiter-

Gewerbegruppen gruppen J.lärz Sept März Sept Mai Nov. Gewerb~pen gruppen März Sept. J.lärz Sept~ Mai Nov. 

Stunden Stunden 

Niohteieenmetall-Induatrie männlich 47,6 48,3 48,4 48,3 48,2 49,2 Buchdruckgewerbe männlich 51,2 50,5 50,5 49,4 50,7 51 ,o 
weiblich 40,8 45,9 45,3 44,3 48,1 47,4 weiblich 49,8 47,9 47,1 46,9 48,3 48,6 

Gießerei-Industrie männlich 48,6 49,8 48,3 49,0 48,6 49,4 Flacl).druckgewerbe männlich 47,8 52,0 51 ,s 52,2 55,4 50,8 
weiblich 42,9 46,0 43,1 48,0 41 ,s weiblich 48,0 53,6 52,0 49,0 53,2 49,4 

Metallverarbeitende Induetr. männlich 49,5 50,5 48,6 48,8 50,1 50,4 Textil-Induetrie männlich 49,7 50,9 47,1 47,7 44,7 50,9 
weiblich 43,1 49,0 48,4 45,9 47,9 46,8 weiblich 42,9 46,6 42,4 43,8 44,3 45,4 

Chemieehe u.Kauteohuk-Indu- cännÜoh 50,6 51,9 50,6 50,5 49,2 50,6 Bekle idWlgsgewerbe männlich 46,0 47,0 44,7 45,0 46,6 48,3 
strie weiblich 42,2 47,2 44,1 44,7 45,7 44,2 weiblich 42,8 44,1 43,3 43,1 44,7 44,1 

Industrie der Steine und männlich 49,8 53,1 51,4 52,2 51,6 51,9 Ledererzeugende Industrie männlich 45,2 47,4 46,4 36,5 42,2 48,1 
Erden .weiblich 43,3 45,3 46,2 45,0 45,2 weiblich 43,3 46,6 45,1 37,7 44,6 47,4 

Keramische Industrie 1) männlich 53,3 Lederverarbeitende Industrie männlich 44,0 45,6 43,9 46,2 46,1 47,9 
weiblich 50,0 weibHob 46,6 46,7 38,8 46,2 45,4 40,3 

Glae-Induetrio 1) männlich 51,3 Schuh-Industrie männlich 40,3 44,6 35,1 48,1 48,5 45,5 
weiblich 54,9 weiblich 33,1 44,6 41,4 46,7 47,9 46,9 

Baugewerbe { einschl. Bau- männlich 43,5 47,6 43,8 47,2 41,3 47,1 Nahrungs-u.Genußmi ttel- männlich 52,2 53,2 51,7 53,7 54,2 54,2 
nabengewerbe) weiblich 44,5 Industrie weiblich 47,7 47,2 41,9 48,0 48,2 47,9 

Säge-Industrie männlich 50,2 51,3 49,6 51,9 49,9 49,5 Braugewerbe männlich 45,0 50,6 48,2 51 ,s 50,9 47,6 
weiblich 47,0 51 ,o 48,8 weiblich 43,2 49,7 45,4 51,1 50,0 48,1 

Bautischlerei,Möbel-u. sonst. männlich 44,4 49,3 46,5 46,8 46,8 50,0 Musikinstrumenten- u. Spiel- männlich 46,0 47,0 45,6 45,1 45,4 51,3 
H~lzwarenherstellung weiblich 47 ,o 45,7 43,5 45,1 46,3 48,5 waren- Industrie weiblich 44,5 47,2 44,7 45,7 35,9 53,4 

Papiererzeugende Industrie männlich 52,8 52,2 51,0 53,0 51,1 54,1 
.. eiblioh 50,7 47,2 45,8 46,4 48,6 48,0 

Papierverarbeit ende Induetrie männlich 51,1 52,5 49,5 48,6 49,1 56,4 insgesamt 2) männlich 48,0 50,0 47,8 48,8 49,4 49,6 
1 weiblich 49,0 48,6 47,0 46,4 46,5 50,1 weiblich 44,5 46,9 43,9 45,5 46,4 46,7 

1) eretmalig im August 1952 erfaßt 2) gewogener Durchschnitt 

2. Durchschnittllcher Brutto-Stundenverdienst der Industriearbeiterschalt 

m:9-nnliche Arbeiter weibliche Arbeiter 
Sept, 

davon davon 1950 Arbei-

Sept. 
ter ins- ins-Gewerbegruppen ins- Fach- u. 

1951 gesamt 1 ) gesamt Faoh- angel. Hilfe- gesamt angel. Hi1fs-
arbeiter Arbeiter arbei ter ~rbeiter 

Nov. Arbeiter 
1952 

Dpf 

N ich~ e isenmetall· Industrie 1950 137,9 141,6 156,4 136,9 88,5 78,2 81 ,o 57,1 
1951 159,6 165,0 189,3 155,9 . 99,0 99,0 . 
1952 169,5 174,6 197 ,s 166,0 . 109,2 109,2 . . 

Gießerei-Industrie 1950 140,2 141,1 154,9 137,9 115,4 75,8 77,7 58,1 
1951 166,9 168,5 189,4 159,8 140,0' 100,0 1oo,o 
1952 178,7 178,7 195,6 175,9 153,4 

t:etallverarbeitende Industriu 1950 126,0 131,6 137,4 126,7 104,7 85,9 90,~ 82,6 
1951 151,4 157,2 162,0 153,9 127,6 104,9 107,0 99,4 
1952 167,9 174,6 181,9 166,9 140,3 111,2 117,2 107,8 

Chemische und Kauteohuk-Industrie 1950 105,9 119,0 131,7 120,6 110,0 81,1 84,1 70,9 
1951 120,9 136,1 150,3 138,8 124,6 91,5 94,6 83,2 
1952 127,4 144,7 160,1 144,1 132,2 96,7 100,9 85,5 

Industrie der Steine und Erden 1950 126,1 126,9 139,4 127,9 117,7 100,0 87,8 100,7 
1951 142,8 143,3. 155,5 143,1 135,6 115,7 130,0 84,8 
1952 155,3 155,3 172,1 151,3 147,1 

Keramische Industrie 2) 1950 
' 1951 

1952 140,3 167,7 187,5 168,2 148,6 110,0 112,0. 107,6 
Glas-Industrie 2) 1950 

1951 
1952 137,5 178,4 240,1 117,4 89,1 79,4 111,9 71,9 

Baugewerbe 1950 136,8 136,8 151,6 132,1 119,5 
1951 162,7 162,1 178,9 155,2 142,0 
1952 172,5 172,5 185,9 158,9 161,5 . . 

Säge-Industrie - 1950 106,0 107,8 115,0 112,8 102,3 70,6 . 70,6 
1951 119,2 119,2 132,9 122,2 111,2 . 
1952 140,2 143,0 144,1 141,9 143,2 100,5 100,5 . 

Bautischlerei, M!:Sbel.:.u. sonst. Rolzwarenher- 1950 112,2 120,4 135,3 111,1 85,9 65,3 73,9 60,4 
etellung 1951 121,2 132,5 142,6 122,8 88,2 79,7 88,6 73,7 

1952 125,0 141,2 151 ,s 136,2 101,4 77,4 88,4 74,1 
Papiererzeugende Industrie 1950 113,2 119,3 135,6 120,8 111,0 85,7 90,2 79,5 

1951 145,6 154,7 176,3 157,6 142,3 106,6 107,7 104,4 
1952 148,2 156,2 175,1 156,5 146,3 107,3 107,5 106,6 

Papierverarbeitende Industrie 1950 90,3 118,0 138,2 111,3 100,4 71,8 74,3 69,1 
1951 103,4 ·134,0 156,7 131,1 113,3 84,2 86,3 80,8 
1952 113,6 147,5 169,0 1}6,4 122,4 93,3 98,2 83,4 

Buchdruckgewerbe 1950 138,2 157,0 160,8 143,1 110,9 77,9 81,1 72,0 
1951 165,0 185,1 189,8 181,7 128,6 96,1 101,4 88,4 
1952 174,5 199,5 202,9 196,4 140,1 101,7 104,0 93,3 

Flaohd~uokgewerbe 1950 122,2 158,1 164,7 144,2 110,1 79,5 76,6 81,6 
1951 146,3 190,3 199,3 147,6 134,7 96,9 96,o 97,3 
1952 147,3 193,1 203,9 171,7 134,3 102,0 101,8 102,3 

Textil-Industrie 1950 106,3 137,7 148,6 127,8 125,6 90,6 90,6 90,4 
1951 122,5 153,6 164,4 144,1 140,7 103,9 104,0 103,4 
1952 119,4 156,7 182,2 139,8 134,1 100,2 101,5 86,1 

Bekleidungegowerbe 1950 85,3 123,5 125,3 112,7 100,0 18,3 80,8 74,2 
1951 97,8 143,0 145,9 129,1 100,0 90,1 93,4 84,4 
1952 104,6 152,3 157,4 133,3 93,3 96,5 99,7 87,1 

Ledererzeugende Industrie 1950 139,1 151.7 158,6 153,4 143,6 103,2 111,6 98,0 
1951 155,6 168,0 174,5 170,6 159,6 119,9 130,0 114,6 
1952 157,4 171,1 173,8 174,2 168,1 123,1 139,9 117,5 

1) gewogener Durchechnitt. 2) erstmalig im August 1952 erfaßt. 
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vt. A.rbettnerdictte, Volbeinkommen 

noch: 2. Durchschnittlicher Brutto-Stundenverdienst der Industriearbeiterschaft 

männliche Arbeiter weibliche Arbeiter 
Sept, Ar bei- davon davon 1950 ter 
Sept. ins-

ins- ins- Fach- u, Gewerbegruppen gesamt Fach- angel, Hilf•- gesamt Hilfe-1951 gesamt arbeiter Arbeiter arbeiter angel, arbei ter 
Nov. 

1) Arbeiter 

1952 Dpf 

Lederverarbeitende Industrie 1950 116,5 129,2 130,5 126,5 97,9 99,5 100,9 8o,o 
1951 120,9 144,3 147,2 131 ,o 103,4 104,3 97,6' 
1952 126,1 145,9 171,0 99,2 109,2 109,2 

Schuh-Industrie 1950 107,5 121,2 118,4 129,8 93,5 94',9 100,6 73,6 
1951 117,2 138,0 144,6 136,6 104,8 101,6 .106,0 74,9 
1952 124,6 149,7 167,8 141,6 116,6 105,5 108,4 95,4 

Nahrungs- u.Genußmittel-Industrie 1950 94,9 113,4 119,4 118,8 104,5 77,1 s:5,5 76,2 
1951 113,0 136,4 145,0 134,0 126,8 90,0 98,4 88,5 
1952 118,2 144,2 153,4 144,0 133,3 94,2 99,4 93,1 

Fahrer in Molkereien 1950 113,4 
1951 115,2 
1952 131 ,o 

Braugewerbe 1950 140,0 145,4 149,4 141,1 131 ,o 94,0 94,0 
1951 152,6 159,1 161,2 153,9 ·135, 7 102,4 102,4 
1952 168,5 173,8 178,1 164,4 168,9 111,0 111,0 

Fahrer im Braugewerbe 1950 154,9 
1951 174,1 
1952 179,6 

Musikinstrumenten-u. Spielw. -Industrie 1950 103,9 121,2 126,2 113,8 92,4 61,5 72,0 50,0 
1951 117,6 137,6 145,7 132,3 95,3 70,6 126,7 66,6 
1952 155,3 168,7 171,0 165,0 78,8 102,5 109,6 96,1 

insgesamt 1) 1950 119,2 130,9 140,8 127,7 113,6 82,3 87,2 17,9 
1951 141,4 154,5 165,3 150,1 134,6 96,1 101,4 90,0 
1952 152,9 167,9 180,0 160,0 150,2 99,5 103,5 95,4 

1) gewogener Durchschnitt 

3. Durchschnittlicher Brutto·Wochenverdienst der Industriearbeiterschaft 

männliche Arbeiter . weibliche Arbeiter 

Arbei- davon davon ter Gewerbegruppen 1952 ine- ins- ins-
gesamt gesamt Fach- angel, Hilfe- gesamt Fach- u, Hilfs-

1) arbaiter Arbeitsr arbeiter angel. arbeiter 
Arbeiter 

Dl4 

Nichteisenmetall-Industrie Febr. 73,55 76,42 79,94 75,04 43,33 43,33 
llei 17,33 80,12 92,88 74,89 49,58 49,58 
August 79,32 82,36 97,94 76,17 46,82 46,82 
Nov. 83,10 85,88 98,95 81,10 51,81 51,81 

Gießerei - Industrie Fobr, 83,92 84,92 92,03 83,32 70,45 40,00 51,33 33,20 
llei 81,92 82,97 91,07 80,28 70,98 31,88 53,67 28,40 
August 82,86 82,86 91,36 80,91 70,62 
Nov. 88,26 88,26 97,68 85,58 76,57 . 

Metallverarbeitende Industrie Fobr. 76,94 80,10 83,24 77,14 63,33 51,68 '52,47 50,07 
!.Iai 78,56 81,93 85,22 79,78 60,98 50,73 51' 16 50,12 
August 81,92 86,11 89,88 81,94 66,20 49,07 52,26 46,92 
Nov. 83,97 87,96 91,61 83,55 69,57 52,08 55,37 50,25 

Chemische u. Kautschuk-Industrie Febr. 60,39 71,77 81,89 71,73 66,02 40,26 40,78 38,39 
llai 58,82 68,27 77,01 69,74 6o, 72 42,09 43,83 37,01 
August 59,59 69,53 79,91 68,80 61 '77 41,84 42,88 38,73 
Nov. 61,30 73,25 82,14 73,50 .65,81 42,80 43,97 39,46 

Inli.ustrie der. Steine und Erden Febr. 69,36 70,14 79,19 70,42 64,09 44,5(;\ 59,67 37,00 
!.Iai 76,94 77,77 se,oe 79,41 71,21 48,89 58,60 36,15 
August 79,60 80,47 88,98 80,45 76,02 55,28 64,36 41,00 
Nov. 80,55 80,55 91,98 79,48 74,25 

Keramische Industrie 2) Febr. 
Hai 
August 70,79 88,46 95,85 94,36 79,26 53,29 54,30 52,08 
Nov. 72,50 89,39 100,02 89,55 79,15 54,96 55,94 53,77 

Glas - Industrie 2) Febr. 
l.!ai 
August 64,48 81 '13 109,74 60,20 42,40 39,58 52,38 36,94 
Nov. 72,48 91,51 121,56 60,60 46,13 43,59 57,94 40,00 

Baugewerbe (einschl. Baunebengewerbe) Febr. 75,08 75,08 so, 74 65, 11. 66,04 . 
l.!a.i 81,14 81,14 87,86 76,93 72,95 
August 78,55 78,55 87,45 75,11 67,18 
Nov. 81,26 81,26 87,16 74,55 76,72 

Säge - Industrie Febr, 56,82 56,82 63,09 59,40 51,24 . 
!.Iai 62,77 62,77 68,73 66,18 56,85 
August 75,39 76,36 78,24 74,23 76,89 58,00 58,00 
Nov. 69,34 70,78 19,34 64,73 72,02 49,08 . 49,08 

Bautiachlerei, Arubel-u. aonstige Hclz- Febr. 55,59 61,28 65,61 58,37 36,98 36,92 40,64 34,18 
warenherstellung !.Iai 57,60 63,71 67,89 62,59 45,57 36,78 42,39 34,14 

August 55,79 62,19 68,05 61,08 44,62 34,53 39,53 33,26 
Nov. 62,02 70,59 76,33 69,84 48,20 37,58 43,22 35,91 

Papiererzeugende Industrie Febr. 74,67 79,35 93,86 78,98 73,73 52,56 55,57 48,11 
!.Iai 75,11 79,76 94,07 81,97 71 '76 52,60 55,38 48,39 
August 56,12 58,81 67,29 58,13 54,80 43,87 45,20 40,94 
Nov. 78,62 84,62 97,28 84,49 78,46 51,50 51,03 52,61 

Papierverarbeitende Industrie Fabr, 50,45 66,57 80,31 68,04 54,67 40,40 42,48 37,30 
llei 50,91 66,80 78,81 65,70 58,26 40,42 42,76 36,37 
August 55,24 73,02 88,19 64,33 55,44 44,49 48,17 35,46 
Nov. 59,44 83,23 95,36 76,31 69,64 46,80 49,01 42,23 

Buchdruckgewerbe Febr. 85,52 95,43 96,47 91,88 76,80 . 49,03 51,43 43,13 
!.Iai 88,97 99,30 100,38 93,00 80,86 50,42 51,06 48,77 
August 90,70 103,54 105,11 94,25 75,83 47,86 51,07 . 39,00 
Nov. 87,84 101,66 103,11 97,98 76,08 49,45 49,76 48,24 

1) gewogener Durchschnitt. 2) erstmalig im August 1952 erfaßt. 
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VI, Arbeltrterdlemte, V olkoelnltommen 

noch: 3. Durchschnittlicher Brutto-Wochenverdienst der Industriearbeiterschaft 

männliche Arbeiter weibliche Arbeiter 
Arbei-

1952 ter davon davon Gewerbegruppen ins-
gesamt in_s- ins- Fach- u, 

1) gesamt Fach- angel. Hilfe- gesamt angel, Hilfe-
arbeiter Arbeiter arbeiter Arbeiter arbeiter 

DM 

Flachdruckgewerbe Febr. 76,20 102,91 108,52 76,80 67,20 50,42 51 ,o8 50,00 
Mai 80,20 106,54 112,61 78,50 72,90 54,59 59,95 51,05 
August 82,66 117,86 124,28 98;50 73,00 53,84 61,53 46,16 
Nnv. 73,74 98,06 102.87 93.10 67,96 50,41 49,02 52,38 

Textil - Industrie Febr. 54,46 73,10 79,54 65,12 67' 12 44,91 44,39 48,46 
Mai 53,63 68,04 71,32 64,77 63,83 45,84 46,19 43,05 
August 55,54 74,74 84,91 70,23 64,97 45,69 45,53 48,89 
Nov. 56,29 79,79 92,31 71,46 68,59 45,48 46,09 39,11 

Bekleidungsgewerbe Febr. 42,33 64,25 65,75 56,36 . 38,73 40,40 35,31 
Mai 44,94 68,71 70,33 57,60 .. 41,04 43,42 36,06 
Auguet 44,15 69,99 73,76 55,88 36,20 39,76 43,61 31,36 
Nov. 46,75 73,56 76,53 62,59 43,10 42,54 45,47 . 35,15 

Ledererzeugende Indu- Febr. 68,78 72,98 71,79 75,20 71,52 56,98 62,80 53,63 
strie Mai 66,15 70,66 74,19 71,05 66,96 54,08 60,31 50; 58 

August 72,94 79,69 82,93 81,89 75,94 56,12 60,90 54,32 
Nov. 75,34 82,53 87,06 84,41 78,62 58,36 67,88 55,30 

Lederverarbeitende In- Febr, 53,72 68,63 69,26 63,00 . 40,50 45,00 . 
duetrie Mai 60,50 69,83 70,35 65,33 . 51,00 51,90 42,00 

Auguet 57,49 75,03 85,38 53,75 42,00 41,41 42,53 33,00 
Nov, 54,84 69,90 82,33 . 47,11 44,02 44,02 . 

Schuh-Industrie Febr, 52,32 62,73 65,71 59,60 55,23 44,46 46,12 37,69 
Mai 58,44 70,63 71,57 73,00 57' 11 49,85. 50,85 47,59 
August 57,28 69,03 81,40 62,14 52,05 48,61 51,66 39,50 
Nov. 57,67 68,14 74,02 69,81 46,44 49,47 50,36 46,26 

Nahrungs- u,Genußmit- Febr, 57,22 71,14 74,11 70,86 66,06 44,56 47,79 44,02 
tel- Industrie Mai 62,35 75,85 78,46 76,96 70,93 47,97 50,74 47,57 

August 60,25 77,37 80,86 77,18 72,09 44,93 50,81 43,87 
Nov. 59,99 78,14 83,12 77,05 72,15 45,14 48,54 44,42 

Fahrer in Molkereien Febr, . . 73,82 . . . . . 
Mai . . 79,22 . . . 
August . . 79,38 . . . . . 
Nov, . . 79,45 . . . . 

Braugewerbe Febr, 75,39 78,87 80,27 77,04 69,50 46,38 36,00 46,67 
Mai 81 ,21 84,43 88,66 81,81 75,68 54,10 . 54,10 
August 82,19 85,56 90,06 79,33 77,11 58,00 . 58,00 
Nov. 80,31 82,71 85,06 t8,53 79,28 54,06 . 54,06 

Fahrer im Braugewerbe Febr, . . 83,60 . . . . . 
Mai . . 87,47 . . . . . 
August . . 94,31 . . . . . 
Nov. . . 85,93 . . . . . 

MUsikinstrumenten- u •. Febr. 51,49 64,79 69,05 61 '17 46,00 29,92 67,00 26,55 
Spielw.-Industrie Mai 49,68 63,28 66,88 58,67 44,55 23,75 20,50 26,07 

August 71,29 76,09 79,83 74,05 5.S,-l2 45,05 48,12 42,05 
NoV. 80,22 86,45 89,20 81,03 37,67 54,71 56,40 53,08 

insgesamt 1) Febr. 68,35 76,44 . 81,42 73,86 64,75 44,76 45,75 43,54 
Mai. 71 .93 79,32 84,70 77,31 68,62 46,29 47,25 45,17 
August 73,27 80,84 88,oo 77 '76 68,62 45,45· 47,49 43,36 
Nov. 74,85 83,35 89,67 79,43 74,02 46,50 48,03 44,87 

1) gewogener Durchschnitt. 

4. Einkommensverteilung der Arbeiter und Angestellten in der gewerblichen Wirtschaft nach Bruttomonatsverdienstklassen 
- in vH im Durchschnitt aller erfassten Wirtschaftebereiche -

50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 700 800 1 000 1 200 1 500 
Beschäftigten- unter bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis 

gruppen 50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 700 800 1 000 1 200 1 500 2 000 
DM 

Arbeiter• . 
männlich o,o 0,3 1,0 3,4 11,6 23,8 29,6 16,9 7,3 3,5 1,5 o,6 0,4 o, 1 o,oa . . . 
weiblich 0,2 3',5 19,8 42,8 23,8 7,6 ,1 '7 0,5 o, 1 o,o o,o - - - -a . 
alle o, 1 o,8 4,2 10,1 13,7 21.1 24,9 14,~ 6,1 2,9 1,3 0,5 0,3 0,1 o,oa . . . 

Angestelltes 
männlich . . 2,4b 6,3 9,3 11,4 15,3 16,1 11 ,6 8,8 6,0 3,5 5,0 1,9 1,7 0,4 0,3 o, 1 
weiblich . .. 16,3b 26,2 25,7 15,5 8,9 4,2 1,8 o,6 0,5 0,2 o, 1 o,o o,o - - -
alle . . 7,f!b 14,0 15,7 13,0 1.2,8 11,5 7,8 5,6 3,8 2,2 3 '1 1 '1 1 '1 0,2 0,2 o, 1 

a) über 800 DM b) unter 150 DM Quallei Gehalte- und Lohnstrukturerhebung 1951/52 
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5. M h onatsge lllter der planm lgen Beamten' 
Monatsgehälter am 

1, Oktober 1950 1) 1, Oktober 1951 2) 
Besoldungs-

gruppen Anfangsgohal t Endgehalt Anfangsgohal t Endgehalt 
dar 

Besoldungs- Ver- Ver- Ver-
ordnung A Le- heira- Le- heira Le- heira- La-

dige tote dige tete digo tote dige 
3) 3) 3) 

in D!.l 

Ortsklasse A 
Höherer Dienst 

1a 7B4 834 1 164 1 214 924 974 1 314 
2b 667 717 892 942' 784 834 1 054 
2c 2 461 504 784 834 541 584 924 

Gehobener Dienet 
2d 461 504 734 784 541 584 864 
3b 461 504 667 717 541 584 784 
4b 1 403 446 544 587 471 514 641 
4c 2 298 334 478 521 325 361 561 

Mittlerer Dienst 
5b 256 293 411 454 289 325 481 
7a 260 297 356 393 294 330 395 
es 240 276 298 334 272 308 325 

Einfacher Dienet 
9 199 235 290 326 233 269 321 

10a 195 230 277 313 228 264 311 
11 182 218 256 293 213 249 289 

Erlauterung der Besoldungsgruppans 
A la .l.tinieterialräte, leitende Regierungsdirektoren 

2b Oberregierungsräte, Oberforstmeister, Oberlandesgerichtsräte 
2o2 Regierungsräte, Amtegerichteräte 1 Studienräte 

2d Amtsräte, Ober-Amtmänner 
3d Amtmänner, Polizeiräte 

4dl Oberinspektoren 
4o2 Inspektoren 

Ver-
heira 
tete 
3) 

1 424 
1 104 

974 

914 
834 
684 
604 

524 
431 
361 

357 
341 
325 

5b Ministerialkanzleiobersektretäre 1 Waffenmeister, Polizeiobermeister 
7a Sekretäre, Polizeimeister 
Ba Assistenten, Obergeldzähler 
9 Kanzleiassietenten; Geldzähler 

lOa Ministerialamtsgehilfen, Betriebsassistenten 
11 Heizer, Hauswarte 

*) Berechnet nach dem Besoldungsgesetz vom 16. Dezember 1927 (RG Bl. 
Teil I s. 349). unter Berücksichtigung dar nachträglich bis zum 
31.12.1952 erfolgten Änderungen - Grundgehalt, Zulage zu den 
Dienstbezügen und Wohnungsgeldzusohuß 

1) nach Aufhebung aller Gehaltskürzungsverordnun&en für alle Besol­
dungsgruppen und Gewähruns einer Teuerungszulage in Höhe von 
20,- DM bis zu einem Grundgehalt von 350,- Dll 

2) nach ErhöhuJ18 der Gru.ndgehäl ter aller Besoldungsgruppen um 20 " 
und Gewährung eines gestaffelten Zuschlages bis zu einem Grund­
gehalt von 229,99 Dll' 

3) mit Kindergeld für ein zuschlagsbereohtigtee Kind 

Zu den angegebenen Gehäl tarn trat im Juli 1952 die einmalige 
Zahlung eines hal~en Brutto-Konatsbezugee als Tauerungezulage 

Quelle 1 Der Innenminister des Landee Sohleewig-Holstein - Ref. 'I/4 -

6. MonatsvergQtungen der Angestellten Im oftentliehen Dienst • ~ 

Monatevergütung am 

1, Septamber 1949 1) 1, April 1951 2) 
Vergütungs-

~~~~i:;;g ~~:tlf~g gruppo Endvergütung Endvergütung 

der 
Tarifordnung A Ver- Ver- Ver- Ver-

La~ heira- Le- heira- i.e- hsira- Le- heira-
digo tete dige tete dige tete dige tote 

3) 3) 3) 3) 

in D!.l 

Ortsklasse A 
Höherer Dienst 

I 634 684 874 924 744 794 1 032 1 082 
II 564 614 174 824 660 710 912 962 

III 461 504 6eo 130 541 584 799 849 
Gehobener Dienst 

IV 392 435 532 575 458 501 626 669 
va 345 388 482 525 402 445 566 609 
Vb 345 388 471 514 402 445 553 596 

VIa 295 ", 449 492 345 381 527 570 
VIb 295 331 419 462 345 381 491 534 

Mittlerer Dienst 
·VII 243 290 331 314 307 344 396 432 
VIII 220 276 278 314 285 321 335 371 

Einfacher Dienst 
IX 174 240 253 290 243 279 314 351 
X 163 229 235 290 230 265 298 334 

.. 
~rlau;:::s~:r!~~~:u:~s~:~:~!che Angestellte mit abges~hlossener Hoch-

schulbildung, die sich durch besonders verantwortliche Tätiskeit und 
hochwertige Leistunsen aus der Gruppe II herausheben 

II Wissenschaftliche und technische Ansestellte mit abgeschlossener Hoch­
schulbildung, die sich durch besonders verantwortliche Tätigkai t aus 
der Gruppe III herausheben 

III Wissenschaftliche und technische Angestellte mit abgeschlossener Hoch­
schulbildung und entsprechender Tätiskei t 

IV Angestellte in besonders verantwortlicher Stellung 
Va Technische Angestellte mit abgeschlossener teohn. 141 ttelschulbildung, 

die sich ·durch besondere Leistungen aus der Gruppe VIa herausbeben 
Vb Angestellte mit selbständiger Tätigkeit in Stellen von besonderer 

Bedeutung 
VIa Teohn. Angestellte mit abgeschlossener techn. Mi ttelsohulbildung 1 die 

sich in mehrjähriger Berufstätigkeit .bewährt haben 
VIb Angestellte mit gründl. vielseitigen Fachkenntnissen und selbat.Laistg. 
VII Angestellte mit gründl.Fachkenntnissen1 Kanzleivorsteher, Werkmeister 
VIII Allgestellte mit schwieriger Tätiglc.ei t, Werkführer 
IX A.ngestell te m. einfacheren Arbeiten, Stenotypieten,Fernsprechangestell te 
X Angestellte mit vorwiegend mechanischer Tätigkeit 

•) Borachnot nach TO,A vom 1,4,1935 (RA Bl.l938 Nr.l2) unter Borücksiohti­
gung der nachträglieb bis zum 31.12.1952 erfolgten Änderungen. - Grund­
vergütung, Zulage Zu den Dienstbezügen und \Vohnungsgeldzuschuß für männ­
liche Gefolgschaftsmitglieder nach Volleadung des 26. Lebensjahres - in 
den Vergütungsgruppen I bis III nach Vollendung des }0. Lebensjahres 

l) nach Aufhebung aller Gehal tskürzungsverordnun4fen und Gewährung von Zu­
lagen 1 t. Lemgoer Abkommen 2) Erhöhung der Zulage von 20 % der Grund­
vergütung für alle Vergütungsgruppen sowie durch gestaffelte Teuerungs­
zulagen bis zu einer Grundvergütung von 249 1 99 DM unter Fortfall des 
Lemgoer Abkommens } ) mit Kindergeld für ein zuschlagsberechtigtes 
Kind. Zu den angegebenen Vergütungen trat im Juli 1952 die Zahlung eines 
halben Brutto-lf.onatebezugea als Teuerungszulage 

Quelles Der Innenminister des Landes Schleswig-Holstein - Ref. I/4 -

7. Volkseinkommen 

~ a) Volkseinkommen seit 1913 .. 
ins- ja 1913 - 100 gese.mt Einwohner 

Zeit 
11111. 

Rl!/D!.! insgesamt 
ja 

1!11/DII Einwohner 

1913 1) 1 148 763 100 100 
1926 1 560 1 027 136 135 
1928 1 779 1 164 155 153 
1932 2) 1 261 746 110 98 
1934 2) 1 468 923 128 121 
1936 3) 1 447 978 126 128 

1949 4) 2 816 1 039 245 136 
1950 4) 3 149 1 2o6 274 158 
1951 4) 3 6ee 1 463 321 192 

1) Gebiet naoh dem 1, lloltkrie~ 2) oinsohl, Lübook 3) Gebiet nsoh 
dem Groß-Ramburg-Geaetz 4) Sozialprodukt zu Faktorkostan, nicht ohne 
weiteres mit den vorangegangenen Zahlen vergleich bar. 

b) Die AnteUe der einzelnen Wtrllchaltsaolttoren an der Entatehung des schleswlg·holatelnlschen Beitrage• zum Sozialprodukt der BundearepubUlt 

WertschBpf'ung der einzelnen Sektoren 

· Wirtschaftssektoren 11111. llii/DII vH 

1936 1949 1950 1951 1936 1949 1950 1951 

Land-u. Forstwirtsch. ,Fischerei 308 527 559 681 21,6 18,7 17,8 18,5 
Industrie 450 714 845 1 113 31 ,5 25,4 26,8 30,2 
Bandwerk 168 421 481 505 11,8 15,0 15,3 13,7 
Großhandel 61 168 185 224 4,3 6,0 5,9 6,1 
Einzelhandel 70 189 208 227 4,9 6, 7 6,6 6,2 
Verkehr 104 208 225 252 1,3 7,4 7,1 6,8 
Freie Berufe 1) 61 129 133 145. 4,3 4,6 4,2 3,9 
Banken u.priv.Versicherungen 20 30 " 40 1,4 1,1 1,0 1,1 
Wohnungnasen 2) 51 55 66 10 3,6 2,0 2,1 1,9 
Caststätten und Hotale 21 32 39 38 1,5 1,1 1,2 1,0 
Priv. Dienstleistungen 19 28 26 28 1,3 1,0 o,e o,e 
Öffentl, Verwaltung 3) 94 315 349 365 6,6 .11 ,2 11,1 9,9 

Gesamtwirtschaft 1 427 a) 2 816 3 149 3 6ee 100 100 100 100 

1) einsohl. Verlagswesen, Vermittlungs- und Hilfagawerbe das Bandals 2) einsohl. Jlietwert der Wohnungen in landwirtschaftlichen und sonstigen 
Betrieben 3) einsohl. Dienste für c:\ie Besatzungsmacht a) nachträglich auf Volkseinkommen zu Faktorkosten umgerechnet. 
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VII. PREISE 

I. Erzeuger· und Großhandelspreise ausgewöhlter Waren H 392" 

- Jahresdurchschnittspreise in Rl!/DM - .ll!52 67 ff 

Erzeugnisse dar Land- und Forstwirtschaft 

Inländisches Getreide, durchschnittliche Quali tä.t Speise- Rohholz Flachs Nutzpferde 
kartoff. 

Futter- Brau- rndu- Futter- Indu- mitt- Rot- Strohflache Klasse I Roggen Weizen gerate gerate stris-
hater :!~!~- lere buchen- mit Samen Schlag- Saat-Zeit gerate Sorten stamm- lein lein 

Kühlen- llühlen- Erzeu- holz GUteklasse Kalt- Warm-
Er- ein- Er- oin- Klasse 

l 
blUter blUter 

Erzeugerpreis gar-
ll ~ III IV meuger- kaufs-· zeuger- kauf's- preis preis preis preis preis Markt- Preis Werk- 14arktnctierung 

Marktort Kiel ort Kie ab Wald Erzeugerpreis vorkaufspreis LUbeck 

1000 kg 50 kg l fm 100 kg . l StUok 

19~8 185,20 20~,00 . 171,00 177 ,oo 171,00 169,00 169,00 2,86 15,70&) l0,60b) 9,~ob~~ • . 
964:00.) 1949 2~8.58 259,58 . 215,08 242,64 225,00 207 ,OB 217,00 4.55 42,79 

l9:50c) l7;25c) 72;58 
789,00. 

1950 262,47 295. ~5 • 260,2~ 298,55 266,78 247,65 248,66 4,67 42,17 81,43 701,00 491,00 
1951 377.74 392,85 422,68 438,16 412,76 444.30 434.50 403,26 410,62 4o55 55,24 21,58 19,08 . '<7.~~ 791,00 598,00 
1952 396,54 417,24 426,71 44~. 76 383,96 437,02 404,26 361,06 370,12 . 6,34 81,20 25,3~d) 22,33dlj 87,00 104,60 885,00 751,00 

al Durchschnitt aus den Preioen der Foretwirtschaftsjabre 1937/36 und 1938/39 b) einochl. Reichszuschu.B c) einschl. Flachsbauförderungszuschuß 
d unter llerUcksichtigung dar von der llundesregierung bewilligtsn Subvention fill; die Flachaindustris e) der Durchschnittspreis 1949 bezieht sich auf 
die 14onate Juni bis Dszember 1949 

DOCh I Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft 

Rinder Sohlachtvieh 

hochtragende Starken Hammel, Schafe Ochsen Kühe Kälber Kühe Lämmer, Böcke 

Zeit GUteklasse Klasse ll I n .. sseAI Klasse A I Klasse B I Klasse A 

I II I II 14arktnot1erung 
14arktnot1erung LU back Kiel I LUbeck I Kiel LUbeck _l Hueum _l Husum I Kiel Lübeck I lluaum I Kiel Lübeck I Kiel LUbeck 

l Stück 50 kg Lebendgewicht 

1936 . 36,76 . 
1949 

56:69 
63,46 

1950 765,00 571,00 676,00 477 ,oo . 64,75 60,41 71,66 62,19 87,31 . 
1951 864,00 682,00 765,00 565,00 74,69 71,68 74,16 72o34 66,28 76,}3 79,81 76,13 66,61 69,~9 68,26 114,02 121,09 
1952 945,00 744,00 872,00 706,00 74,20 6o,oo 72,19 66,06 85,28 .77.70 62,52 76,09 67,56 71,68 66,22 124,82 121,99 

nooha Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschl>ft 

noch• Schlachtvieh 
Ferkel und Läufer 

nocha Kälber I Schweine I 
ZeH nasse B Klasse c I Klasse a I Klasse b l I Klasse b 2 I 

Marktnotierung 

Klasse o J b~s 20 kg 
\ 

Ki·el LUbeck Kiel I LUbeck I Kiel I Lübeck I Kiel LUbeck I Kiel I LUb eok I Kiel I Lübeck !leide Husum I Leck Rondsbur! 

50 kg Lebendgewicht 50 kg 1 StUck 

1936 46,84 50,86 l9,00f) 
1949 71,00 66,00 . . 101,9~ . 4~. 36 e) . . 
1950 77,68 67,91 . 119,50 116,66 116,66 117,62 117,60 117,07 115,70 115,85 174,05 ~9,65 40,99 50,~7 
1951 97,36 97;97 82,01 65,71 130,73 129,16 130,15 126 .• ~1 129,04 127,69 126,61 126,14 1}1, 75 26,42 29,12 46,36 
1952 107,83 105,13 94.45 61,69 119,90 118,73 119,26 117,96 117.95 117,23 115,53 114,69 121,62 27,83 26,72 . 

o) dar Durchschnittspreis für 1949 bezieht sich auf die Marktnotierungen der Monate Juni ·bis Dezember 1949 f) bis 6 Wochen alt 

noch• Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft Erzeugnisse des Gartenbaues 
nocha Ferke 1 und Läufer Vollmilch inländische Eier Gemüse 

21-35kg 36 - 50 kg llolkereiauazahlungspreial unsort. Klasse B Weißkohl 
Zeit 

llarktnotierung Großhl>ndels-!Ur Er- Großhandels- Erzeugerpreis ab so- ", I 3, 3 " ein- I verkaufspreis Rands- Rands- lut zeuger- ver-!leide llusum 
burg 

!leide Husum Leck 
burg Fettgehalt preis kaufspreis Kiel _lllarne _l Kiel ILUbeck 

50 kg l StUck 50 kg l Stück 50 kg 100 kg 100 StUck 50 kg 

1936 22,~~ . 26,00h 12,63 6,66 10,53 11,30 4.95 3,00 
1949 51,65s 141,00. 58,53• 132,00. 25,66 23,25 32,43 36,69 36,76 7,09 7.73 
1950 160,03 46,63 126,06 103,27 53,61 107,07 109,65 21,37 18,74 20,61 16,73 16,67 20,27 1,93 . 7,66 10,67 
1951 122,00 33,93 106,67 93.99 40,40 99,63 101,54 23,96 ... . .. 17,89 20,18 21,51 5,82 6,49 7,40 
1952 111,55 }3,61 96,99 94.52 40,97 92,92 95,97 24,27 21,27 22,97 19,34 21,42 22,72 5,25 5, 39 1.33 9o59 

1
8

) im Ministerium. für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten aus den monatlichen Gasehaftsberichten der Molkerel.en berechnete Jahresdurchschnittspreise 
) der Durchschnittspreis für 1949 bezieht sich auf die Marktnotierungen der Monate Juni bis Dezember 1949 g) 6 - 8 Wochen alt h) 6 - 13 Wochen 

alt 

nocha Erzeugnisse des Gartenbaues 

noch• Gemüse 

Wirsingkohl Rotkohl Blumenkohl Rosenkohl llöhren 
Zeit Erzeuger- Großhandels- Erzeuger- Großhandels- Erzeu- Großhandels- Erzeu- . Großhandels- Erzeuger- Großhandels-

preis Terkaufspreia preis verkaufspreis gar- verkaufspreis gar- verkaufspreis preis veZ.kaufspreis 
preis preis 

Kiel lllarne Kiel ILUbeck Kiel I llarns Kiel LUbeck Kiel ILübeck Kiel ILUbeck Kiel I Mama Kiel ltubeck 

50 kg 100 Stück 50 kg 

1938 . 5.95 3,50 5,00 5,00 . 26,50 30,00 . . 27,90 2o;oo 4,30 5,00 
1949 9o47 6,91 9,90 6,27 39.74 41,10 

15:16 
32,37 38,71 . 6,26 7,96 

1950 1,79 . 6,25 7,06 2,14 6,33 10,55 26,23 39,61 29,40 24,30 27,87 4,23 10,21 9,71 
1951 8,59 9.45 6,69 6,65 . 12,44 12,06 30,58 38,2~ 49,12 16,73 20,23 31,05 12,78 . 12,41 11,34 
1952 9o45 8,64 11,14 11,96 9,67 9,12 11,42 14,50 32,08 44,64 55,12 22,57 26,20 34,24 14,3} 1},26 18,47 17,66 
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VD. Prebe 

noch: I. Erzeuger· und Großhandelspreise ausgewählter Waren 

noch& Erzeugnisse des Gartenbauea 

noch& Gemüse 

Steckrüben Spinat Kopfsalat Tomaten Zwisbeln Porree 
ZeH Erzeu- Großhandels- Erzeu- GroBils.ndels- Erzeu- Großhandels- Erzeu- Großhandels- Erseu- Großhandels- Er sau- Großhandels-

gar- verkaufspreis gar- verkaufspreis ger- verka.utapreis ger- verkaufepreis ger- verkaufspreis gar- verkaufspreis 
preis preis preis preis preis preis 

Kiel Lllbeok Kiel ILübeok Kiel Lübeok Kiel Lübeok Kiel Lübeck Kiel ILübeok 

50 kg 100 Stück 50 kg 

1938 2,95 2,50 . 13 0 80 7,55 5,00 8,50 8,oo . 6,30 
1949 5,24 4.53 . 14,83 13,60 9,84 12,30 100,21 86,84 16,57 17,31 18,98 16,26 
1950 1,61 3,80 3.99 11,50 19,38 25,79 4,15 9,10 11,46 18,45 28,46 47.39 . 18,09 18,47 9,86 21,07 19,02 
1951 3ol3 4,07 4,38 14,05 21,35 23,20 8,31 10,75 12,02 31,67 38,32 44,07 21,50 18,22 18,35 14,29 15,95 15,64 
1952 2,89 4. 74 5,51 22,75 27,26 15,57 11,97 14,67 10,57 28,97 31,66 35.75 20,50 25,17 29,39 14,12 17,96 21,44 

nocha Erzeugnisse des Gartenbaues Erzeugnisse 
der :Fischerei 

Obst I Südfrüchte Seefioche 

Zeit 
Tafeläpfol, l.Sorte Tafeläpfel, mittl.Sorte Kochäpfel Bananen Zitronen Apfelsinen !Iord- Oet- Schell-

Erzeu- Großhandels- Erzau- Großhandels- Erzeu- eee- see- fisch 
gor- verkaufspreis gor- verkaufspreis ger• Großhandelsverkaufspreis 

preis preis preis hering 

Kiel Lübeok Kiel Lübeck Kiel Lübeok Kiel Lübeck Kiel Lübeck Kiel Lübeck Auktionspreis ab 
liarkthalle Kiel 

50 kg 

1938 40,00 . 25,00 . 8,75 16,50 . . 
1949 97,97 124,95 . 57,10 49,05 15,66 16,00 88,71 36,59 40,77 49,11 75.53 . 
1950 13,98 34.72 46,19 10,89 29,98 32,94 1,03 16,77 16,76 58,66 59,17 44,23 66,55 53,18 67,24 . . 
1951 31 ,so 45,81 48,15 26,50 34,10 38,32 12,50 21,01 18,39 67,19 67,47 72,47 72,76 57,69 62,72 
1952 29,25 42,36 43,09 21,23 26,91 31,38 12,44 11,00 18,26 53,18 65,12 62,78 64,50 51,03 55,23 16,37 30,90 28,16 

Erzeugnisse der 
noch& Erzeugnisse der Fischerei Erzeugnisse der Ziegelindustrie Holzbe- und 

-verarbei iung 

nocha Seefische Hintermauerungsziegel Vormauerungsziegel Deckensteine Schnittholz 

150 150 Dach- Vor-Reichs- Hambur- Reichs- Hambur- S7atem 
Zeit Dorsch Format Format pfannen Kant- rate-format gor format ger (hell. holz Kabel- See- Rot- Dicke Din 105 Dicke Din ~)5 Wenko Klein kant-

jau lache ba.rsch 
auegenommen lebend (neu) (neu s- über holz Pfan- 19 om 

25xl2 22xl0,5 24xll,5 25xl2 22xl0,5 24xll,5 25x25 25xl5 non) bis 
I II I II 

X 6,5 X 6,5 x 7,1 X 6,5 X 6,5 X 7,1 X 10 "10 19 om 

Auktionspreis ab lolarkthalle Kiel Werkverkaufspreis 

50 kg 1000 Stück l obm 

1938 . 34,00 30,25 . 42,75 36,50 . 100,00 71,00 95,00 67,75 59,50 
1949 •. . 72,07 63,72 .• 81,00 74.37 177' 31 129,39 20},52 152,02 132,89 
1950 . . 71,06 62,67 81,25 73.54 171,39 119,78 190,38 137,63 118,03 
1951 73,88 64,53 84,95 17,90 171,25 121,17 196,30 165,}7. 144,80 
1952 18,28 16,84 18,88 15,48 12,58 20,82 14,50 74.73 63,78 77,08 86,}5 79,26 90,16 170,00 120,49 188,17 208,03 197,68 

noch& Erzeugnisse der Holzbe- und Erzeugnisse der Laderindustrie Erzeugnisse der Textil-
-verarbei tung und Bekleidungsindustrie 

noch& Schnittholz Oberleder Unterleder Flachserzeugnisse 
Zeit · Schalbretter für 

;.eicht-
Rindbox I Chevreau Salzwildvache Fu.ß- Dach- faß Schwung- Schwung- ReiB-

boden- Dach- I Beton- latten 100 1 schwarz farbig I schwarz farbig Kern- flaoha werg tlacha 
bretter 4:<6 cm Hälse achalung l.Sorte l.Sorte 3.Sort•I2.Sortei3·Sorte 2,Sortel }.Sorte stUcke 

Werkverkaufapre is Fabrikverkaufapre io Werkverkaufspreis 
1 qm 1 cbm 1 Stück 1 qm 1 kg 100 kg 

1938 2,60 58,00 52,00 71,75 10,80 . 9,45 8,75 6,75 9,00 7,50 4,10 
1949 5,86 130, 79r 127,05 169,76 29,94 26,05 26,45 23,00 26,92 23,40 9,78 
1950 5,16 113,60r 111,53 153,66 1. 71 32,11 }3,06 27,75 26,48 2},10 26,92 23,47 9,30 5,96 299,08 91,79 166,30 
1951 6,11* 147 ,95r 142,12 183,22 8,98 31.99 38,34 33.11 29,31 26,00 29,90 26,54 11,51 7.17 524,25 247 o44 339,38 
1952 7,24 194,77 184,10 233,28 9.43 29,60 29,88 _25,67 22,46 19,45 22,97 19,96 8,37 5,16 416,25 155,00 259,26 

*) bei der Berechnung des Jahresdurchschnittspreises wurden die im Laufe des Jahres eingetretenen Änderungen des Berichtskreises und der Qualität un­
bsrüoksiahtigt gelassen 

nocha Erzeugnisse der Textil- und Bekleidungeindustrie Eraeugnisse der 
Nahrungami ttelind. 

Randstrickgarn Herren- Strick- Unterhose Frauen- Frauen- Unterzieh Kinder- Sport- Flanell lolahl 

Strumpf -1 Sport- ansug- weste t. llänner, Gr. 5 tag- unter- böschen 14änner- atrümpfe hemd, hemd mi 
Zeit atoff für. für hemd kleid . (Schlüpfer) socken, einfach ange- Roggen Roggen-

garn 
70

j,garn lange kurze Knaben, f.ll{2Jähr. Wolle, 
Wolle, Baum- mit setztem back- mahl 

Webe- llänner, 
Form, Form, Baum- Kleinat- gute la~e, wolle, festem Kragen achrot 

rei- Wolle, Kunstseide 1 Gr. 7 kurze, Wolle oBaum.- wolle, kind, QoJ.al. Kragen T,.ps 
Spinnerei- Gr. 48 Gr. 44 Gr. 9 ver- wolle Gr. }6 Baumwolle 
verkaufe- kaufe- für M.änner 1800 1740 1370 

preis preis 
gute Qolalität 

Fabrikverkaufspreis Mii.hlenverkaufspreis 

100 g 1m 1 Stück 1 Paar 1 Stück 100 kg 

1938 0,62 0;68 5,24 20,55 23,25 
1949 1,48 1,59 10,38 . . . 29,30 30,46 
1950 1,73 1,85 10,89 19,98 5.9~ 3,11 1,67 2,42 4o45 1,25 ,,40 4,11 2,43 8,07 8,62 }0,}6 3},24 
1951 2,25 2,}7 14,36 25, 74* 6,93* ,,14 1,95 2;62 4.73 1,52 4,21 4,60 .2,60 9,26 9,08 42,76 47,02 51,13 
1952 1,73 1,90 10,8} 22,77 6,}0 2,84* 1,75 2,35 4.39 1,23 ,,42 ,, 36 2,10 7.79 8,1}* 46,07 48,90 51,42 

*) bei der Berechnung des Jahresdurchschnittspreises wurden die im Laufe des Jahres eingetretenen Änderungen des Berichtskreises und der Q;u.ali tät un­
berücksichtigt gela.ssan 
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Zeit 

1936 
1949 
1950 
1951 
1952 

Zeit 

1936 
1949 
1950 
1951 
1952 

Zeit 

1936 
1949 
1950 
1951 
1952 

VII. Pr.lH 

noch· I Erzeuger· und Großhandelspreise ausgewählter Waren 

nochs Erzeugnisse der NahrungSmittelindustrie 

nocha llehl Nl!.hrmit tel Futtermittel 

noch: 
Weizen- Schnitt- Weizen- Leinsaat- Soja- Raps-griee, HBrn- Kakka- Roggen-

Rogge~- Weizenmehl Type oder ohen roni 
mahl 550 

Band-
nudeln kleie achrot ez- s'chrot Type peller 

1150 I 1050 I 612 I 630 550 Dunstteigware 

llühlenverkautspreis Großhandelsverkaufspreis 

100 kg 

24.35 31,20 35,30 11,35 12,05 
35,10 36,45 3B,63 37,60 41,16 B,B3 10,21 
37.31 40,69 42,67 47.34 45,55 11,13 12,}6 
49,03 55.56 55,96 57 ,Bl 63,65 B7 ,e6 90,66 21,05 24,14 45,34 39,66 24,42 
53,07 57,11 59.70 61,99 62,37 65,45 B5,5B 64,29 B7, 33 23,27 24,93 45,06 47,60 4B,OO 26,93 

nochs Erzeugnisse der Nahrungami ttelindus trie 

nochs Futtermittel Fleisch Schmalz 
Marken-

ErdnuJ3- Xokos- Palmkern- Sonnenblumen- Trocken- Fisch-
Rind- Kalb- Schwei- Hammel- amerik. däni- butt er 

schnit- (Ochsen-) ne- sches 
achrot ex- achrot ex- achrot ex-

achrot p=~~er zel mehl 
pell er pell er pell er fleiech Molkerei Großhandels- verkaufe 

Großhandelsverkaufspreis einkaufepreis preis 

100 kg 

267.70 
242,00 231,00 292,00 214, OB 260,00 452,00 
256,31 240,20 267.74 244.70 242,96 490,35 

43,62 30,09 17, 7B 60,53 300,36 302,09 331,66 316,54 297.59 314,26 547.79 
43.56 46,51 29,64 36,36 29,96 37,01 27,10 39,05 26,06 61,23 324,52 339,01 300,52 3}1,24 224.25 234.45 571,41 

noch: Erzeugnisse der Nahrungami ttelindustrie 

Käse Speise- Margarine 

Edamer Tilsiter Gouda Camembert öl Spitzensorte billigste ·Sorte 

40% 45 ,. 45 ,. Groß- Fabrikverkaufs- Groß- Fabrikverkaufs- Groa-
Marken- Klasse 30% MArken- Klasse 30% J4arken- Klasse 30% 45% 30% handels- preis an den 

ware fein ware fein ware !ein oink.- Groß- I Einzel-
Molkerei verkaufspreis 

preis 
handel 

249.96 
269,66 251,61 l7B,6l 269,68 
295,05 277,13 197.35 294.70 
302,14 285,94 217.45 306,75 

Kostengruppen 

Gesamtbaukosten 

I, Erdabfuhr 

II. Baustoffe frei Bau 

::~::~ine1 ) 
Kalk 1) 
Zement l) 
Schnittholz 
Baueisen 

III. Handwerkerarbeiten 

IV. Löhne, Unkosten und Verdienste 
darunter 
Tariflöhne 

v. Baukostensumme (I-IV) 

VI. Planung und Bauleitung 

VII. Baupolizeiliche Gebühren 

249,96 
251,61 176,61 
277.97 194,65 
297.75 207,65 

1950 

100 kg 

249,96 346:56 
269,66 251,61 178,61 301,73 207,14 
293,40 275,93 194.71 323,06 226,52 
302,45 2BB,lB 206,51 339,70 241,93 

2. Preisindex für den Wohnungsbau 
1936 • 100 

a) Kiel 

1951 1952 1951 

196,00 
205,}6 
266,19 200,53 213,05 
191,61 169,63 162,67 

Jahres- Jahres- Jahres- Januar April Juli Oktober Februar p p p 

164,2 195,6 214,1 181,6 190,2 200,6 210,3 214,8 

79,5 100,0 100,5 90,6 104,7 102,3 102,3 102,3 

167.5 205,4 222,1 lBB,5 203,6 204,9 224,5 226,9 

205,6 232,9 240,3 216,9 237 ,B 236,2 236,6 240,0 
145,9 176,7 163,0 169,0 162,7 179.5 163,4 184,5 
124,0 160,6 167,1 141,9 164,} 164.3 171,7 169,0 
162,1 250,9 294,2 216,2 237,6 241.4 306,1 307,1 
162,7 182,2 251,4 179,2 179,2 179,2 191,2 214,6 

145.4 174.5 186,6 164,5 171,9 176,7 165,0 191,1 

172,5 194.9 220,7 161,3 161,} 206,5 206,5 212,5 

156,6 117,4 19B,l 165,0 165,0 189,7 169,7 193,1 
160,1 190,2 207,6 176,6 164,7 194,6 204,6 206,5 

245,2 270,6 292,7 254.3 261,9 276,2 290,0 293.5 
12B,l 153.5 162,5 141,3 147,6 162,5 162,5 162,5 

handele preis an den handels-
eink.- Groß- I Einzel- eink,-
preis 

handel 
preis 

204,00 

163:66 
17B,2B 

200,64 174.49 173,31 
170,14 131,26 140,06 124.39 

1952 

Mai August November 

215,7 212,6 213,1 
100,2 100,2 99.4 
223.4 216,4 219,6 

239,0 240,4 241,7 
165,0 160,7 lBl,B 
169,0 166,7 163,6 
293,1 285.9 290.5 
246,1 264,8 2BO,O 

167,9 183,6 163,6 

223,4 22},4 223o4 

199.7 199.7 199.7 
209,5 206,4 206,9 . 

293.9 291 •. 5 291,8 

162,5 162,5 162,5 

VIII. Zinsen für Baugeld des Bauherrn 295.3 537 ,B 623,5 465,6 531,1 564,5 549,8 625,6 626,6 619,1 620,7 

1) unter Berücksichtigung der Preise für Mauersteine des Formats 11Kieler Dicke" bei Umrechnung auf die Menge des Normalformate 

b) Lobeck 

1950 1951 1952 1951 1952 
Kostengruppen Jahres- Jahres- Jahres- Juli Oktober Mai November p p p Januar April Februar August 

Gesamtbaukosten 161,0 190,6 217.5 175.3 162,7 197,6 206,6 217.3 221,1 217,2 214.3 
I. Erdabfuhr 166,3 200,8 211,1 176,7 200,0 213,3 213,3 230,0 211,0 203.3 200,0 

II. Baustoffe frei Bau 156,6 1B9,B 224,2 174.9 184,8 lB9,B 209,7 229.3 231,7 220,4 215,5 
darunter 
Mauersteine 140,3 159,6 167,6 151,9 159,3 l6l,l 166,7 170,4 171,6 166,0 163,0 
Kalk 146,7 177,6 191,1 167.9 175,3 163,6 163,6 192,7 191,5 193.4 1B6,B 
Zement 141,7 1B5,B 200,1 167.9 191,7 191,7 191,7 202,4 201,2 201,2 195.6 
Schnittholz lBB,4 235,6 }30,3 212,3 226,0 230,1 274,0 335,6 335,2 328,3 321,9 
Baueisen 167.7 lBB,5 275,4 162,6 162,6 162,6 206,0 230,5 270,5 282,6 317,9 

III. Handwerkerarbeiten 140,2 170,2 lBB, 3 154.7 164,4 176,0 lB3,B lBB,B l8B,B 169,4 166,2 

IV. LC:Ihne, Unkosten und Verdienste 172.5 194.9 220,7 161,} lBl,} 206,5 206,5 212,5 223,4 223,4• 223,4 
darunter 
Tariflöhne 156,6 177.4 196,1 165,0 165,0 169,7 169,7 193,1 199.7 199.7 199.7 

v. Baukostensumme (I-IV) 156,9 165,1 211,4 170,3 177,3 191,6 201,0 211,1 215,1 211,0 208,2 

VI. Planung und Bauleitung 241,2 264,} 292,6 245,2 255,0 271,9 264,9 293.5 294,1 292,3 290,4 
VII, Baupolizeiliche Gebühren 125,5 149.7 160,3 136,2 141,8 160,3 160,3 160,3 160,} 160,3 160,} 

rrui. Zinsen für Baugeld des Bauherrn 269,9 523,4 634,0 466,2 509,8 575,3 540,1 6}3,4 645,2 6}3,1 624,5 
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Kostengruppen 

Gesamtbaukosten 

I, Erdabfuhr 

II. Baustoffe frei Bau 
darunter l) 
Uauel"st9ine 
Kalk 1) 
Zement 1) 
Schnittholz 
Baueisen 

III, Handwer~er~rbeiten 

IV. Löhne, Unkos tan und Verdienste 
darunter 
Tariflöhne 

v. Baukostensumme (I-IV) 

VI. Planung und Bauleitung 

VII. Baupolizeiliche Gebühren 

r;ni. Zinsen für Baugeld des Bauherrn 

VII. Prelle 

3. Anteile der einzelnen Kostengruppen an den Gesamtbaukosten 
- Gesamtbaukosten aus der Indexberechnung a 100 -

a) Klei 

1950 1951 1952 1951 

Jahres- Jahres- Jahres-
~ ~ ~ 

Januar April Juli Oktober 

100 100 100 100 100 100 100 

1,2 1,2 1,1 1,2 1,3 1,2 1,1 

35,7 36,7 36,3 36,3 37.5 35.7 37,3 

12,5 11,9 11,2 11,9 12,4 n,8 11,3 
2,0 2,1 1,9 2,1 2,2 2,0 2,0 
1,7 1,8 1,7 1,7 1,8 1,8 1,8 

13,1 15,0 15,3 14,3 14,7 14,2 16,7 
2,3 2,1 2,7 2,2 2,1 2,0 2,1 

25,6 25,8 25,3 26,2 26,2 25,4 25,5 

30,2 28,6 29,7 28,7 27.4 29,9 28,5 

18,3 17,4 17,7 17,4 16,6 18,1 17,3 

92,7 92,4 92,3 92,4 92,3 92,2 92,5 

5,7 5,2 5,2 5o3 5,2 5,2 5,2 

0,} 0,3 0,3 0,3 0,3 0,} o,3 

1,4 2,1 2,2 2,0 2,1 2,2 2,0 

1952 

Februar Mai August November 

100 100 100 100 

1,1 1,1 1,1 1,1 

37,0 36,2 35.9 36,1: 

11,1 11,0 11,2 11,3 
1,9 1,9 1,9 1,9 
1,7 1,7 1,7 1,7 

16,4 15,5 14,7 14,7 
.2, 3 2,6 2,8 3,0 

25,8 25,2 25,0 25,0 

28,5 29,8 30,2 30,1 

17,2 17,7 18,0 17,9 

92,3 92,3 92,3 92,3 

5,2 5,2 5,2 5,2 

0,3 0,3 0,3 0,3 

2,2 2,2 2,2 2,2 

1) unter Berücksichtigung der Preise für Mauersteine das Formats "Kieler Dicke" bei Umrechnung auf die Menge des Normalformats 

b) Lübeck 

1950 1951 1952 1951 
Kostengruppen 

Jahres- Jahres- Jahres-
~ ~ ~ 

Januar April Juli 

Gesamtbaukosten 100 100 100 100 100 100 
I, Erdabfuhr 1,1 1,2 1,1 l,l 1,2 1,2 

II. Baustoffe frei Bau 34.3 34.7 35,9 34.7 35,2 33.4 
darunter 
Mauersteine 11,6 11,2 10,3 11,5 11,6 10,8 
Kalk 1,9 1,9 1,8 1,9 1,9 1,9 
Zement 1,6 1,8 1,7 1,7 1,9 1,7 
Schnitthol• 13,0 14,1 16,0 13,4 13,9 13,4 
Daueisen 2,2 2,1 2,7 2,2 2,1 2,0 

III. aandwarkerarbei ten 26,8 27.5 26,7 27,2 27 '7· 27,7 
IV. Löhr,e 1 Ur.kos ten und Verdienste 30,4 29,0 28,8 29,4 28,2 29,9 

darunter 
Tariflöhne 18,4 17,6 17,2 17,8 17,1 18,1· 

v. Baukostensumme (!-IV) 92,7 92,4 92,4 92,4 92,3 92,2 

VI. Planung und Bauleitung 5.7 5.3 5,1 5.3 5.3 . 5,2 
VII. Baupolizeiliche Gebühren 0,3 0,3 o.~ 0,3 0,3 0,3 

VIII, Zinsen für Baugeld des Bauherrn 1,4 2,1 2,2 2,0 2,1 2,2 

4. Preise ausgewählter Baustoffe frei Bau 

Jahresdurchschnitt 

Baustoffe Menge 1936 1950 1951 1952 Baustoffe 

RM DM 

Hintermauerungasteine 1000 st. 41,65 71,23 81,69 62,90 Mauersand 
Kalksandsteine 1000 st. 34,10 60,96 63,91 65,85 Betonkies 
Deckensteine, System Kantholz 
Kleine, 25xl2x10 cm lCOO St, 66,50 151.36 162,94 159,95 Fußbodenbretter 

Betondachsteine 1000 St. 133,00 223,00 :!39.71 237,60 
Dachschalung 
Betonschalung 
Dachlatten 
Formeisen 
Stabeisen 

Dachpfannen 1ooo st. 117,80 237,13 262,32 248,18 
Stückkalk 1 t 40,00 59,71 67,26 71,25 
Kalk, gelöscht, gemahlen, 
in· Säcken 1 t 42,63 63,72 76,80 62,35 

Portlandzement l t 43.48 60,96 78,75 64,66 
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1952 

Oktober Februar Mai August November 

100 

1,1 

35.3 

10,7 
1,8 
.1,7 
15,7 
2,1 

27,4 

28,6 

17,3 
92,5 

5,2 

0,3 
2 1 C 

Menge 

1 cbm 
1 cbm 
1 cbm 
1 cbm 

1 cbm 
1 obm 
1 cbm 

l t 
l t 

100 100 100 

1,2 1,0 l,O 

36,7 36.4 35.3 

10,4 10,3 10,2 
1,8 1,7 1,8 
1,7 1,6 1,7 

17,1 16,6 15,4 
2,3 2,6 2,8 

26,8 26,; 26,9 

27.7 28,7 29,2 

16,8 17,0 17,4. 
92,4 92,4 92,4 

Sol Sol 5,1 

0,3 0,3 0,3 

2,2 2,2 2, 2' 

Jahresdurchschnitt 

1936 1950 1951 

RM DM 

4,89 5,29 6,04 
7,29 6,40 1o40 

73.95 138,11 182,01 
123,42 231,04 308,o5 

93,00 144.78 194,62 
81,22 131,74 177,95 
94.70 164,69 212,07 

217,87 338,95 399,27 
221,75 342,90 407,10 

100 

1,0 

35,0 

10,3 
1,7 
1,6 

15,0 
3,2 

26,8 

29,6 

17,6 

92,3 

5,2 

o,; 

2,2 

fH'39äl 
~ 

1952 

6,30 
7,89 

231,57 
334.59 

258,95 
222,30 
258,59 
544o38 
561,64 



Vll.Pnln 

S. Preisindex für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien 

Lebenehal~ davon 
insgesamt l Ernährung Miete· Heizung Beklei- Reinigung Bildung Hauerat Zeit Genuß- und und und mit ohne mit ohne mittel Beleuch- dung Körper- Unter-

Obst und Gemüse Obst und Gemüse tung pflege haltung 

Originalbasis l. Vierteljahr 1949 a 100 

1949 Jahres-~ 95,2 96,9 94.9 99,5 98,9 100,2 98,7 ee,o 99,2 98,8 91,7 
1950 Jahres-l<l: 89,2 91,8 ee,o 94.5 96,9 103,5 98,0 74.7 92,3 91.3 82,1 
1951 Jahres-J'l: 97.5 100,3 97,9 105,5 95,0 106,2 109,6 63,1 100,1 104,6 93,6 
1952 Jahres-~ 99,9 102,5 103,4 111,1 94,8 109,0 118,6 76,9 101,0 101,3 97,0 

1952 Januar 100,5 103,1 103,2 112,4 94.7 107,0 115,4 82,4 101,6 . 106,7 96,3 
Februar 100,8 103,7 104,2 112,7 94,8 .107,0 115,4 81,7 101,5 107,3 98,7 
März 101,0 103,5 105,1 112,5 94.9 107,0 115,6 81,0 101,3 107,3 98,4 
April 102,3 103,3 108,7 112,7 94.9 107,0 115,6 79.5 101,1 107,5 98,2 
lolai 102,1 102,5 109,0 111,6 94,8 107,0 115,6 77,8 101,0 107,7 97,6 
J=J_ 100,9 101,8 106,5 110,1 94,8 107,6 116,7 76,5 100,3 101,3. 91,3 
Juli 99,6 102,3 103,4 111,4 94,8 107,6 119,9 75.7 99,9 106,9 96,8 
August 98,2 101,6 100,3 110,0 .. 94,8 107,6 120,8 74.7 99,8 106,7 96,4 
September 98,1 101,6 100,1 110,0 94,8 107,6 122,1 73.9 101,2 107,5 96,1 
Oktober 98,4 102,1 99.7 109,9 94,8 113,0 122,1 73.5 101,3 107,4 95.9 
November 98,6 102,1 100,1 109,9 94,7 114,7 . 122,1 73,1 101,6 107,3 95,6 
Dezember 98,8 102,1 100,6 110,0 94.7 114,7 122,1 72,9 101,3 107,5 95,2 

umbaaiert auf 1938 a 100 

1949 Jahres-~ 157,3 156,6 158,5 156,2 282,6 101,8 117,7 219,5 147,2 144,6 188,7 
1950 Jahres-J'l: 147.5. 148,4 146,9 148,4 276,9 105,2 116,8 186,4 131,0 142,5 168,9 
1951 Jahrea-J'l: 161,2 162,1 163,5' 165,6 271,4 107,9 130,6 208,8 148,5 153,1 192,5 
1952 Jahres-~ 165,2 165,6 172,6 174.4 270,9 110,7 141,4 191,8 149,8 157,0 199.7 

1952 Januar 166,1 167,5 172,3 176,5 270,6 108,7 137.5 205,5 150,7 156,2 202,3 
Februar 166,6 167,5 174,0 176,9 270,9 108,7 137.5 203,7 150,6 157,1 203,1 
März 166,9 167,2 175.5 176,6 271,1 108,7 137,8 202,0 150,3 157,1 202,5 
APril 169,1 166,9 181,5 176,9 271,1 108,7 137,8 198,3 150,0 157,4 202,1 
lolai i6e,e 165,6 182,0 175,2 270,9 108,7 137,8 194,0 149,9 157.7 200,8 
Jurii. 166,8 164'.5 177,8 172,8 270,9 109,3 139,1 190,8 148,8 157,1 200,2 
Juli 164,6 165,3 172,6 174.9 270,9 109,3 142,9 188,8 148,2 156,5 199,2 
August 162,3 164,1 1G7,4 172,7 270,9 109,3 144,0 186,3 148,1 156,2 198,4 
September 162,1 164,1 167,1 172,7 270,9 109,3 145.5 184,3 150,1 157.4 197.7 
Oktober 162,6 164,9 166,4 172,5 270,9 114,8 145.5 183,3 150,3 157,2 197,3 
November 163,0 164,9 167,1 172,5 270,6 116,6 145.5 182,3 150,7 157,1 196,7 
Dezember 163,3 164,9 167,9 172,7 270,6 116,6 145.5 181,8 150,3 157.4 195.9 

1) 4-köpfige Familie, darunter 2 Verdiener· und 1 Kind unter 14 Jahren; Verbraucheschema 1949 

Indexgruppen 

Gesamtindex1 ) 

HandelsdUnger 
Brennstoffe 2) 
Zukauffuttermittel 1) 

Unterhal~ der Gebäude 3) 
Neubauten 3 

Neuanschaffung von 
Maschinen und Geräten 

Unterhaltung von Maschinen und 
Geräten; landw. Textilien, 
Lader- und Kleineisenwaren 

Wirtschaftehaushalt l) 
Allgemeine Wirtschafteausgaben 1) 

6. Stichliehe Betriebsmittel der Landwirtschalt 
a) Prellindex 

- 1936 • 100 -

1948 Jahresdurchschnitt 

August 1949 1950 1951 1952 

l58,8r 164,2r 157,3r. 183,8 r 196,8 
143.4 153,1 150,3 168,7 199,7 
114,9 115,7 122,4 142,5 151,8 
119,7 r 140,1 r 154,6 r 219 ;9 r 221,5 
157,8 169,5 161,0 190,9 206,8 
157,8 169,5 161,0 190,9 206,8 

181,7 . 184,0 169,3 192,7 223,1 

186,0 '186,8 172,7 197.7 198,7 
197,9 r 188,4r 165,6 r 182,1 r 181,2 
153,6r 150,2 r l42,0r 155,9 r 158,6 

1952 

Februar Mai August 

198,6 195,1 197,0 
195,1 196,5 20l,5 
146,3 148,8 155,9 
245.3 212,8 218,6 
210,1 206,4 205,8 
210,1 206,4 205,8 

217,7 .223,3 224,2 

202,2 197,2 198,3 
163,3. 183,4 180,6 
157,1 160,2 159.4 

Verkehr 

98,9 
96,9 

112,1 
116,5 

116,1 
116,0 
116,1 

115,9 
115,7 
117,1 

116,9 
117,0 
116,9 

116,9 
116,9 
116,9 

135,9 
133,1 
154,0 
160,1 

159,5 
159.3 
159.5 
159,2 
158,9 
160,9 
160,6 
160,7 
.160,6 
160,6 
160,6 
160,6 

November 

196,4 
205,5 
156,0 
209,4 
205,0 
205,0 

221,3 

197,1 
177,4 
157,6 

l) berichtigte Indexziffern (eiehe Sonderdienet Arb,-Nr. 4-24-1/53 vom 22.4.1953) 2) einschl, Kraft- und Schmieretoffe sowie elektr, 
Strom unter Zugrundelegung der Grundgebühren für einen 40 ha großen landwirtschaftlichen Betrieb und bei einem Jahresverbrauch von 
1 700 kWh 3) unter Berücksichtigung der Preise für lolauerateine des Formate "Kieler Dicke" bei Umrechnung auf die Menge des Normalformats 
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VII. Prelle 

noch: 6. Sächliche Betriebsmittel der Landwirtschalt 
b) Verbraucherpreise 

Jahresdurchschnittspreise 

Ware oder Leistung Mengen-
einheit 1936 1949 1950 1951 

in RM 

Handelsdü!!ß:er 

Stickstoffdüngemittel 
Schwefelsaurer Ammoniak 21% N 1 kg N. 0,49 0,69 0,67 0,95 
Ammensulfatsalpeter 26 % N. 1 kg N 0,56 0,91 0,69 0,96 
Kalkammonsalpeter 20,5 % N l kg N 0,56 0,95 0,91 0,99 
Kalksalpeter 15 0 5 % N 1 kg N 0,71 1,15 1,10 1,16 
Natronsalpeter 16 % N 1 kg N 0,71 1,16 1,14 1,22 
Kalkstickstoff, gem, 20,5 - 21,5% N l kg N 0,69 1,05 1,06 1,17 

Kali 40 % Salz 100 kg 6,ll 9,95 9,72 10,22 

Phosphordüngemittel 
Superphosphat 16 % P205 100 kg 5,69 7,03 6,75 8,57 
Rhenaniaphosphat 2~ - 25 % P205 100 kg 8,00 9,16 8,97 10,64 
Thomasmehl 16 % P205 100 kg 5,22 6,99 7,10 9,06 

Düngekalk 
Branntkalk 85 % Ca 0 100 kg 2,03 3,69 3,69 4,01 
Kohlensaurer Kalk (Kalkmergel) 65 % Ca C03 100 kg 1,13 1,36 1,39 1,61 

Zukauffuttermittel 

Futtermais 50 kg 8,oe 9,10 15,47 21,06 
Futtergerste 50 kg 10,04 13,65 15,74 22,28 
Milooorn 50 kg 9,22 10,36 12,78 16,40 
Weizenkleie 50 kg 7,20 6,84 8,30 14,90 
Ölkuchen oder Ölkuchenschrot 

Erdnußkuchen 50 kg 9o57 13,99 16,94 23,09 
Kokoskuchen 50 kg 8,81 12,21 14,81 17,24 
Sojaschrot 50 kg 8,78 13,24 16,86 20,47 
Trockenschnitzel 50 kg 6,88 10,52 9,87 9,70 
Fischmehl 50 kg ll,30 22,72 28,95 32,51 
Rückkaufmagermilch l l 0,025 0,07 0,04 0,031 

Brennstoffe 

Kohle 
Steinkohle-Fettförder 100 kg 3o50 6, 76 6,87 8,17 
Braunkohlenbriketts 100 kg 3,00 4o39 4o54 5,21 

Treiböle 
Dieselkraftstoff (1938 Gasöl) 100 1 17' 36 21,60 21,60 38,20 
Benzin, Marken-, Oktanzahl 74 100 l 38,61 39,66 56,25 64,20 

Schmieröle und Fette 
Schleppermotorenöl, mittelschw~r 100 kg 97,87 lll' 70 101,82 138,57 
Staufferfett, Tropfpunkt 60/90 C 100 kg 124,60 140,74 126,82 160,93 
Leuchtöl, Petroleum 100 1 39,00 36,83 45.36 54.30 

Licht- und Kraftstrom (Landwirtschaftstarif) 
Grundpreis für die ersten 3 ha je Monat . 2,69 2,69 3,66 
Grundpreis für jeden weiteren ha je Monat 0,214 0,214 0,214 
Grundpreis für 40 ha je Monat 11,65 10,61 10,61 11,30 
Arbeitspreis für 1 kWh 1 k\'lh o,o8 0,097 0,097 0,100 

Unterhaltu~ der Gebäude 

Bauetoffe frei Bau 
Mauerziegel (25xl2x6 0 5) 1000 St, 49.30 69, 32. 62,14 67,91 
Dachpfannen, holl.S-Pfannen 1000 st: 145,20 271,07 259,91 266,26 
Portlandzement 1 t 42,26 73,60 11,23 91,13 
Kalk, Branntkalk 100 kg 4,60 6,14 5o99 1o33 
Hydraulischer Kalk 100 kg 5,21 6,19 1,09 7.54 
Mauersand l cbm 5,20 6,15 5,25 5,99 
Betonkies 1 cbm 6,66 6,24 6,67 7,40 

Schnittholz frei Bau 
Kantholz, Schnittklasse B 1 cbm 77,57 168,55 142,79 194,43 
Schalbretter für Dachschalung 24 mm 1 cbm 77,6o· 195,79 164,60 219,89 
Dachlatten 4/6 l cbm 93,04 201,02 173,10 231,15 
Fußbodenbretter, Hobeldiele, Gütekl.I 0 24 mm 1 cbm 139,68 263,55 235' 70 305,42 
Sockelleisten, 20 mm, 12 cm hoch 1 cbm 247,07 306,50 
Betonschalung, unoortiert 20 mm 1 cbm 146,58 196,93 

Unterhaltun~ von Maschinen und Geräten 

Wagenrad für Ackerwagen (nur Stellmacherarb.) 
2'72" (Zoll) 900 und 1000 mm 1 st, 32,58 45,24 43o54 47,02 

Hufbeschlag für 1 Pferd 
Sommerbeschlag mit altem Material 2,74 5.37 5,46 6,09 
Winterbeschlag mit neuen Eisen und Stollen 7,62 12,81 12,50 14,43 

Nachbinden von 1 Wagenradreifen 1000 mm ~ 1 st. 4,20 5,90 6,71 7,56 
Schleifen eines Mähmessers von 
1 Grasmäher 4'72' 1 St. 0,79 1,02 1,10 1,19 
1 Bindemäher für Gespannzug 5' 1 st. 0,99 1,17 1,34 1,47 

Landwirtschaftliche Textilien und Lederwaren 

Pferdegeschirr-Sielengeschirr compl. 
mit Zaumzeug und Leine 1 St, 79,25 216,89 162,49 211,31 

Kopfhalfter aus Leder l st. 10,94 23,67 21,18 26,16 
Pferdeleine 

Doppelleine, Leder l st. 20,90 34,10 31,94 37,80 
Kreuzleine, Hanf· 1 St, 8,00 11,81 9o7l 11,44 

Pferdestränge, Zugstränge, Hanf l Paar 1,46 2,96 3,02 3o43 
Erntebindegarn aua Sisalhanf l kg 1,14 2,50 2,48 3,25 
Getreidesack aus Jute, 75 kg Inh. 1 St. 1,13 2,91 2,55 3,11 
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Monatsdurchschnittspreise 1952 

1952. Februar Mai August November 

in DM 

1,06 1,09 1,09 1,02 1,04 
1,05 1,06 1,06 1,00 1,03 
1,10 1,12 1,12 1,06 1,06 
1,32 1,34 1,34 1,29 1,30 
1, 33 1.35 1.35 1,30. 1,31 
1,26 1,28 1,24 1,26 1,27 

11,77 11,30 llo45 12,00 12,34 

12,72 ll,49 11,50 13,72 14,17 
15,03 13,96 14,14 15,18 16,84 
11,06 10,86 10,67 l1,20 11,30 

4,78 4,38 4oB3 4,91 5,00 
2,06 1,93 2,05 2,ll 2,16 

27,45 33.95 26,70 25,95 23,20 

21,13 22,16 21,44 21,07 19,66 

19,33 19,02 19,33 20,07 18,91 

14,31 16,20 13,07 14' 31 13,67 

24,46 27,67 23,04 23,29 23,85 
19,29 20,57 18,14 19,26 19,19 
25,24 27,59 22,82 25,96 24,58 
14,55 14,71 14,68 15,13 13,66 
33.50 34,29 33,03 32,43 34,25 
0,028 0,032 0,025 o,o:o 0,028 

8,51 8,40 8,40 8,59 8,64 
5,41 5.34 5,34 5,48 5,48 

31,11 31,54 30,85 31,02 31,02 
64,35 64,80 64,20 64,20 64,20 

149,65 149,90 149.90 149.90 148,90 
168,83 168,90 166,90 166,65 166,65 
56,70 58,60 58,60 56,70 56,70 

. 4,02 3,96 3o99 4,06 4,06 
0,236 0,217 0,217 0,259 0,259 

12,62 11,99 12,02 13,64 13,64 
0,113 0,100 0,110 0,120 0,120 

69,69 90,34 69,64 69,36 90,21 
273,07 266,13 277,65 265,15 263,15 

95,92 96,42 96,53 95,65 94,66 
1,83 7o94 7o98 7,68 1o12 
6,05 8,12 8,12 8,00 7o94 
6,44 6,63 6,63 6,23 6,26 
8,22 8,42 8,42 6,09 7o95 

231,33 243,00 229,14 227,71 225,46 
254,85 274.79 257' 06 245o38 242,15 
261,21 261,92 264,56 249,58 246,75 
330,86 349,62 335.50 320,00 318,33 
351,40 367,11 365,50 342,75 330,25 
236,65 254,07 244.73 230,67 225,13 

50,14 49o45 50,02 50,35 50,72 

6,39 6, 34 6,44 6,36 6,40 
16,06 15,61 16,10 16,16 16', 36 

8,54 8,31 8,60 8,56 8,62 

1,29 1,27 1,28 1,28 1,33 
1,60 1,56 1,60 1,60 1,62 

194,06 208,62 191,48 191,42 184,70 

23,37 25,01 23,00 22,96 22,50 

34,76 37,13 33o 34 34,05 34o53 
11,29 11,54 11,16 11,21 11,25 

3o4l 3.55 3o42 3o45 3,21 

2,89 3ol9 3ol4 2,96 2,28 
2,66 3ol3 2,94 2,63 1,95 



VII. Pre!Je 

noch: 6. Sächllche Betriebsmittel der Landwirtschaft 
noch: b) V erbraucherpreise 

Ware oder Leistung 

noch: Landwirtschaftl, Textilien und Lederwaren 

Treibriemen 
60 mm breit, Leder 
60 mm breit, Textilien 

Kleineisenwaren 

Milchkanne, 20 1 verzinnt mit Deckel 

Kartoffelk.orb 
Draht, 15 kg Inhalt 
Draht, 30 kg Inhalt 

Melkeimer 
verzinnt, 12 1 Inhalt 
emailliert, 10 1 Inhalt 

Handhacke ohne Stiel 
Ziehhacke 18 cm 
Schlaghacke 18 cm 

Dunggabel ohne Stiel, 4-zinkig 

Heugabel ohne Stiel, 3-zinkig 

Kartoffelgabel mit Stiel 

Spaten, Doppelfeder Gr, 3 mit Stiel 

Sense ohne Sensenbaum 80 cm 

Koppeldraht 

Stacheldraht 

Nägel, 21j2 " 
Gießkanne, verzinkt, 12 1 Inhalt 

Kuhkette 

Pferdestränge, Zugkette 

Mähmesserklinge 

Größere landwirtschaftliche Maschinen 

Ackerschlepper, luftbereift 
11 PS 
25 PS 
35 - 45 PS 

Schlepperpflug, zweischarig 

Gespannpflug 
einscharig (Brabanter) 
zweischarig (Rahmenpflug) 

Häufelpflug 
Feinsgge, 2m breit, (4-feldrig) 
Ackeregge, 2m breit, ('-feldrig) 
Grubber für Gespannzug, Federzinken, 7-zinkig 
Drillmaschine 
2 m, 15 Reihen 
3 m, 21 Reihen 

Gespanngrasmäher 41f2' 

Bindemäher 
Gespannbindemäher 5' 
Zapfwellenbindemäher 7' 

Dreschmaschine 
10 Ztr, Stundenleistung 
20 Ztr. Stundenleistung 

Pferderechen, 2,40 m breit 

DUngerstreuer 
2 m Kettsnstreuer 
2 m Schieberstreuer 

Gabelheuwender 
Kartoffelroder (Schleuderrad) 

Vislfachgerät 
2 Reihen mit Pflanzenlochsternen, Hack- und 
Häufeleinrichtung für Kartoffelanbau 

Strohbindfadenpresse, Schwingkolben, 
passend für Dreschmaschine mit 
10 Ztr, Körnerleistung 

Futterdämpfer, Kippdämpfer,. 160 1 
Ackerwagsn, luftbereift, 3 t 

Elektromotoren 
5 PS Drehstrom 

10 PS Drehstrom 

Mengen­
einbei t 

1 m 
1 m 

1 St, 

1 St, 
1 St, 

1 st. 
1 St, 

1 st. 
1 st. 

1 st. 

1 St, 

1 St, 

1 st •. 

1 St. 

1 kg 

1 kg 

1 kg 

1 st. 

1 St, 

· 1 st. 

1 St, 

1 St, 
1 st. 
1 st. 

1 st. 

1 st. 
1 st. 

1 St, 
1 St. 
1 st. 
1 St. 

1 St. 
1 St, 

1 st. 

1 St, 
1 St, 

1 st. 
1 st. 

1 St, 

1 St, 
1 St, 

1 st. 
1 st. 

1 St. 

1 st. 

1 st. 
1 st. 

1 St, 
1 S't;, 

1938 

in Rl4 

3.31 
2, 32 

9,60 

1,49 
2,56 

5,85 
1,74 

1,34 
0,97 

1,11 

1,08 

3,20 

4,32 

5,79 

0,39 

0,40 

0,56 

4,66 

2,00 

1,70 

0,17 

Jahresdurchschnittspreise 

1949 

7,51 
4,60 

16,94 

2,83 
4.37 

9.54 
6,33 

2,51 
2,27 

2,07 

1,72 

8,44 

7,03 

8,49 

0,73 
0,76 

0,93 
10,27 

3,48 

2,57 

0,27 

1950 

6,08 
4,23 

16,72 

2,26 
5,07 

9.44 
4.94 

2,27 
2,06 

1,96 

1,65 

8,60 

7,12 

8,86 

0,68 

·o,7o 

o,86 

9,16 

3.53 
2,21 

0,27 

1951 

7,24 
5,61 

21,86 

2,56 
6,29 

12,75 
5,23 

2,65 
. 2,40 

2,48 

1,93 

10,19 

·8,71 

9. 74 

0,99 

1,05 

1,04 

11,83 

4,20 

2,52 

0,29 

Monatsdurchschnittspreise 1952 

1952 Februar 

in DM 

6,01 
5,99 

24,18 

3,17 
7.34 

13,50 
5,14 

3,03 
2,65 

2,79 

2,21 

11,66 

9,86 

10,79 

1,22 

1,20 

1,35 
12,42 

4,63 

3,17 

0,31 

6,48 
6,13 

23,50 

3,21 
7,15 

13,48 
5.37 

2,93 
2,58 

2, 73 

2,08 

11,49 

9,62 

10,08 

1,12 

1,12 

1,22 

12,48 

4,52 

3,05 

0,30 

Mai 

6,03 
5,98 

24,15 

3,12 
7.17· 

3,05 
2,67 

2,79 

2,24 

11,70 

9,85 

10,74 

1,23 

1,22 

1,35 
12,40 

4,56 

3,09 

0,31 

August November 

5,90 
5,92 

24,53 

3,14 
7,41 

3,09 
2,69 

2,81 

2,26 

11,49 

9,88 

10,98 

1,25 

1,23 

1,39 

12,45 

4,6; 

3,21 

0,31 

5,63 
5,91 

24,53 

3,05 
2,66 

2,81 

2,26 

11,96 

10,07 

11,37 

1,27 

1,23 
·1,42 

12,33 

4,80 

;,31 

0,31 

3 275,00 6 909,oo 5 ·576,oo 6 194,00 6 937,00 6 77o,oo 6 959,00 6 959,00 6 959,00 
5 119,30 8 861,oo 7 993,00 8 729,oo 9 624,00 9 546,oo 9 593,00 9 593,00 9 763,00 
6 558,00 11 587' 00 11266,00 12 074.00 iiz 714,00 12 678,00 2 722 ,oo 2 697 ,oo 12 758,00 

523,35 884,00 849,00 918,00 1 018,00 951,00 1 026,00 1 047,00 1 046,00 

142,35 
108,85 

37,20 
34,00 
4·3,25 
82,35 

263,00 
229,00 

81,00 
58,00 
82,00 

169,00 

259,00 
224,00 

83,oo 
56,00 
80,oo 

167' 00 

302,00 
262,00 

95,00 
65,00 
94,00 
199,0~ 

358,00 
303,00 

107,00 
77,00 

112,00 
242,00 

333,00 
281,00 

103,00 
72,00 

109,00 
230,00 

362,00 
308,oo 

108,00 
76,00 

110,00 
242,00 

365' 00 
312,00 

108,00 
79,00 

113,00 
247,00 

372,00 
312,00 

108,00 
82,00 

115,00 
247,00 

457,45 925,oo 806,oo 966,00 1 263,00 1 224,00 1 275,00 1 276,oo 1 276,00 
97o,oo 1 511;oo 1 511,00 1 621,oo 1 997,00 1 999,00 2 025,00 2 o31,oo 2 031,00 

283,80 556,00 537,00 622,00 829,00 829,00 829,00 829,00 829,00 

952,00 1 802,00 1 756,00 2 164,00 2 649,00 2 639,00 2 639,00 2 639,00 2 677,00 
1 773,20 3 004,00 2 948,00 3 169,00 3 831,00 3 783,00 3 823,00 3 823,00 3 893,00 

890,90 1 648,00 1 575,00 1 913,00 2 294,00 2 288,00 2 288,00 2 288,00 2 310,00 
2 390,35 4 336,oo 4 303,00 4 774,00 5 438,oo 5 439,oo 5 438,oo 5 438,oo 5 438,00 

147,65 291,00 285,00 343,00 442,00 440,00 442,00 442,00 445,00 

310,00 
26-o,oo 

189,65 
201,10 

260,00 

614,00 
401,00 

400,00 
393,00 

418,00 

609,00 
395,00 

387,00 
376,00 

397,00 

685,00 
432,00 

467,00 
434,00 

489,00 

789,00 
506,00 

583,00 
505,00 

628,00 

788,00 
478,00 

574,00 
487,00 

596,00 

788,00 
503,00 

581,00 
487,00 

638,00 

790,00 
518,00 

581,00 
514,00 

638,00 

790,00 
525,00 

595,00 
532,00 

641,00 

993,oo 1 451,00 1 287,00 1 422,00 1 68o,oo 1 644,00 1 692,oo 1 692,oo 1 692,oo 

137,00 201,00 194,00 271,00 314,00 304,00 319,00 317,00 317,00 
1 535,00 2 187,00 2 074,00 2 446,00 2 807,00 2 713,00 2 801,00 2 801,00 2 914,00 

222,50 
333,90 

402,00 
621,00 
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330,00 
472,00 

404,00 
620,00 

441,00 
681,00 

438,00 
676,00 

441,00 
682,00 

441,00 
682,00 

445,00 
685,00 



Waren und Sorten Mengen-
einheit 

Nahru!!!{smi ttel 

Brot 
Roggenvollkorn- l kg 
Misch- l kg 
Konsum- l kg 
Weizen- 1 kg 

Weizenkleingebäok, Brötchen l kg 
Backwerk, einfaches Hefegebäc~ l kg 
Weizenmehl, 

Type 1050 l kg 
Type 550 l kg 

Weizengrieß l kg 
Graupen, mittel l kg 
Haferflocken 

lose l kg 
gepackt l kg 

Schnitt- oder Bandnudeln, losE l kg 
Nudeln, Eierware, gepackt l kg 
Makkaroni, ohne Ei, lose l kg 
Speiseerbsen, gelbe l kg 
Reis, Voll-, unglasiert lkg 
Kinderstärkemehl, gepackt l kg 
Puddingpulver, im Beutel 45 g 
Suppenwürfel 50 g 
Kaffee-Ersatz, gepackt l kg 
Keks, Packung zu 12 Stück l Pokg. 
Verbrauchezucker, Grundeorte l kg 
Marmelade, Mehrfrucht-, lose l kg 
Kunsthonig, gepackt l kg 
Bienenhonig, inländ,, im Glas l kg 
Einfache Fondants, lose 1 kg 
Schokolade, Milch- 100 g 
Pralinen, Packung zu 125 g l Pckg. 
Sauerkraut l kg 
Konserven 

Gemüse-, junge Erbsen l kg 
Obst, Mirabellen 1 kg 

Trockenfrüchte, I, Sor~e 
Sultaninen l kg 
Pflaumen l kg 

Frischfisch 
Kabeljau ohne Kopf 1 kg 
Kabeljaufilet 1 kg 

Salzheringe 
inlän.d, l kg 
ausländ. l kg 

Rollmops 1 kg 
Rindfleisch 

Koch-, Querrippe 1 kg 
Schmor-, Blatt, Bug, 
mit Knochen l kg 

Schweinefleisch 
Kotelett, ohne Filet l kg 
Bauch-, frisch l kg 

Kalbfleisch, Braten- l kg 
Hammelfleisch, Bauch m.Brust l kg 
Leberwurst, mittl. Sorte l kg 
Jagd- oder Schinkenwurst l kg 
Mettwurst, feine l kg 
Schinken, gekochter lkg 
Speck, fetter, geräucherter l kg 
Su1-1penhuhn, unausgenommen l kg 
Brathühnchen, ausgenommen l kg 
Deutsche Markenbutter l kg 
Schweineschmalz 

inländ, l kg 
a.ueländ. l kg 

Speiseöl, inländ, l kg 
Margarine 

Tafel- l kg 
Spitzensorte l kg 

Kokosfett in Platten l kg 
Vollmilch, iose 1 l 
Käse 

Quark l kg 
Harzer, lo% Fett i.Tr. l kg 
Limburger, 20 % Fett i.Tr. l kg 
Edamer, 30 % Fett i.Tr. l kg 
Emmentaler, 45 % Fett i.Tr. l kg 

Eier, Frisch-, inl., Kl. B l St 
Kakao, schwach entölt, gepack 1 kg 
Weißkohl 1 kg 
Wirsingkohl l kg 
Rotkohl l kg 
Mohrrüben l kg 
Porre·e l kg 
Zwiebeln l kg 
Tomaten l kg 
Äpfel 

inländ., I. Sorte l kg 
inländ., mittl. Sorte l kg 
inländ., Koch- l kg 
ausländ., mi ttl. Sorte l kg 

Zitronen l kg 
Apfelsinen 

kernlose l kg 
andere l kg 

Speisekartoffeln, e;elbe 5 kg 

Anmerk. I l) und 2) siehe auf Seite 63; 
f) mittlere Sorte g) Bundmöhren 

1936 

Rl4 

0,30 
0,35 
-

0,53 
0,69 
1,10 

0,44bl 
0,44b 
0,53 
0,49 

0,56 
0,96 
0,85 
1,40 
0,93 
0,67 
0,54 
l, 32 
o,o8 
0,10 
0,85 
0,25 
0,76 
o,64d) 
0,86 
2,80 
2,35 
0,50 
1,00 
0,29 

0,75 
1,44 

1,11 
l,ll 

0,78 
1,03 

0,63 
0,71 
1,35 

1,76 

1,83 

2,08 
1,60 
2,43 
1,63 
2,49 
2,75 
3,15 
3,49 
2,06 
2,14 
2,35 
3,19 

2,01 
2,01 
1,82 

1,26 
2,20 
1,64 
0,22 

0,70 

1,45 
2,41 

0,12 

0,15 
0,19 
0,17 
0,22 
0,21 
0,26 
0,50 

0,73 
0,70 
0,51 

0,90 

0,73 
0,73 
0,47 

VII. Prelle 

7. Einzelhandelspreise 
- Landesdurchschnitt -

Jahresdurchsohni tt 

1949 1950 1951 

0,37 0,39 0,56. 
0,45 0,46 0,6"2 
- 0,36 0,46 

0,60 0,61 o, 79 
o,66 0,66 1,10 
2,64 2,64 2,64 

0,52 0,54 0,71 . o,6o 
0,58 0,60 0,84 
0,65 0,67 0,93 

o,8o 0,82 1,10 
1,32 1,33 1,87 
1,00 1,02 1,24 . 1,90 2,34 

1,09 1,31 
1,18 0,91 0,99 

1,35 1,45 
2,08 2,08 2,27 
0,14 0,14 0,15 
0,15 0,15 0,20 
1,14 1,24 1,64 
0,50 0,5Q 0,50 
1,15 1,15 1,20 
1 1 60 1.37 1,32 
1,67 1,67 1,77 
6,69 5,19 5,22 
3,63 3,27 3,12 

1,23 1,23 
2,06 2,00 

0,44 0,60 0,48 

1,54 1,10 1,36 
2,73 1•,62 1,66 

1,63 2,26 2, 35 
1, 39 1,55 2,62 

0,91 0,76 0,96 
1,59 1,33 1,47 

1,10. 1,03 1,05 
1,05 1,10 1,10 
2,36 2,11 ·2,19 

3,22 3,24 3,63 

3.53 3,67 3.97 

4,·15 4,16 4,51 
3,62 3o63 4,16 
3,30 3.47 3,99 
2,96 3,25 3,72 
4o99 4,26 4,43 
5,26 4.77 5,02 
5,62 5, 30 5,5i . '6, 35 6,63 

4,58 4,65 
-6,16 3.77 4,10 
6,06 3,63 4,16 
5,12 5,46 6,13 

3,71 3,90 4,02 
3,15 3,07 3. 59 
2,73 2,60 3,70 

2,41 2,03 1,96 
2,44 2,44 2,44 
2,80 2,60 2,60 
o, 34 o,;4 0.35 

1,06 0,91 0,95 
2,45 1,49 1,53 
3,06 2,04 2,21 
3,86 2,75 • 3,04 
5,44 4,24 4.53 
0,42 0,21 0;22 

0,19 0,29 0,21 
0,22 0,23 0,27 
0,62 0,26 o, 33 
0,24 0,40 0,40 

0,54 0,49 
0,56 0,59 0,54 . 0,96 1,16 

l, 73 0,99 1,10 
1,40 0,74 0,74 
0,97 0,43 0,47 
1,04 l, 36' 1,35 . 1,76 1,62 

. 1,65 1,60 
1,50 1,53 

0,70 0,72 0,72 

a) anderes Mischungsverhältnis b) Type 612 

-00-

1952 

19521 ) März· Juni September Dezembei) 

DM 

0,59 0,59 0,59 0,59 0,59 
0,64 0,64· 0,64 0,64 o,67a) 
0,46 0,46 . 0,46 0,46 0,46 
o,6l o,6l 0,61 0,61 o,6l 
1,14 1,14 1,14 1,14 1,14 
2,64 2,64 2,64 2,64. 2,51 

0,75 0,75 0,75 0,75 0,72 
0,62 0,65 o,63 o,8o 0,79 
0,87 o,88 o,88 0,87 0,86 
0,95 0,97 0,95 0,95 0,94 

1,11 1,15 1,09 1,09 1,09 
1,96 1,96 1,96 1,96 1,96 
1,19 1,20 1;16 1,18 1,16 
2,48 2,48 2,48 2,48 2,48 
1,26 1,29 1,24 1,23 1,23 
1,32 1,32 1, 33 l, 33 1,41 
1,51 1,42 1,43 1,55 1,75 
2, 32 2,32 2, 32 2, 32 2,29 
0,16 0,16 0,16 0,16 0,16 
0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 
1,84 1 180 1,67 1,87 1,92 
0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 
1,33 1,33 1,33 l, 33 l,36c) 
1,30 1,34 1,26 1,28 1,26 
1,84 1,90 1,62 1,60 1,74 
'5,28 5,25 5,27 5. 30 5,46 

3,29 3,16 2,53e) 
1,23 1,23 1,23 1,23 1,23 
2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 
.0,59 0,57 0,61 0,62 0,62 

1,72 1,69 1,71 1,74 1,76 
1,70 1,70 1,69 1,73 1,69 

l 0 69f~ 2,22' 2,35 2,16 2,19 
,2,70 3,03 2,69 2,54 l,73f 

1,03 1,04 0,96 0,96 1,04 
1,45 1,42 1,26 1,34 1,·50 

1,05 1,06 1,03 1,04 1,03 
1,17 1,16 1,17 1,16 1,22 
·2,13 2,12 2,12 2,13 2,10 

4,20 4,32 4,42 4,17 3,65 

4.55 4,64 4.73 4,60 4,18 

4,56 4o43 4,49 4,82 4,42 
4,01 4,15 3.73 . 4,05 3,93 
4,57 4·,44 4,58 4,61 4,67 
4,06 4,14 4,29 4,14 3.75 
4,72 4,76 4,66 4,69 4,62 
5,16 5,18 5,14 5,16 5,20 
5,60 5.65 5,55 5,61 5,50 
7,02 7,06 6,99 7,04 6,93 
4,62 5,03 4.53 4.43 4.39 
4,27 4.45 4.37 4,09 4,25 
4,51 4.49 4,64 4.47 4,42 
6.38 6, 32 5,62 6,76 7,36 

3,94 4.34 3.75 3,71 3.77 
2,94 3,50. 2,72 . 2,56 2.37 
2,99 3,30 2,66 2,74 2, 70 

1,47 1,66 1,40 1,25 1,19 
2,16 2,29 2,06' 2,00 2,06 
2,41 ·2,65 2,24 2,12 2,41 
0,36 0,36 o, 36 0,36 0,36 

1,00 0,99 0,99 1,00 1,09 
1,80 1,79 1,77 1,81 2,09 
2,27 2, 31 2,21 2,22 2,42 
3,26 3,21 3,19 3,30 3,41 
4,89 4,69 4,76 4,98 5.37 
0,24 0,19 0,21 0,25 0,30 

6,06 
0,26 0,26 0,39 0,22 0,16 
o, 35 0,40 0,36 o, 32 0,25 
0,37 0,46 

l:63g) 
0,28 0,24 

0,61 0,59 0,45 0,41 
0,58 0,68 0,43 0,59 0,56 
0,86 0,62 1,06. o,6o 0,76 
1,56 1,54 2,64 0,91 1,59 

·1,06 1,15 1,36 0,64 0,98 
0,13 0,81 0,88 0,59 0,65 
0,46 0,56 0,69 0.31 0,38 
1,25 0,98 1,79 0,94 . 
l, 75 1,65 1,74 1,92 1,63 

1,60 1,59 1,91 i,47 1.30 
1,44 1,46 1,76 1.30 1,29 
0,93 1,01 0,96 o,65 0,61 

o) Raffinade d) reichsverbilligt e) Himbeerbonbons 



Waren und Sorten 
Mengen-
einheit 

Genuamittel 

Bohnenkaffee, geröstet l kg 
Tee, schwarzer Ceylon-,Packg. 50 g 
Lagerbier 5/20 l 
Branntwein, -einf., 38 % 0,7 l 
Tabak, billigster Feinschnitt 50 g 

Bekleidu~ und Wäsche 

Herrenanzugstoff, wollh. l m 
Straßenanzug f.Herren, wollh. l St. 
Herrenregenmantel, Popeline 1 st. 
Winterlodenjoppe l St. 
Herreneinzelhose, wollh. 1 st. 
Arbeitsanzug, zweiteilig 1 St. 
Damenkleiderstoff 

wollhaltig 1 m 
Kunstseide. 1 m 

Damenkleid, aus 
wollhaltigem Stoff 1 st. 
Kunstseide l St. 
Baumwoll-Zellwoll-Musseline 1 st. 

Sportbluse, Kunstseide 1 st. 
Schürzenstoff, Baumwolle 1 m 
Kittelschürze 1 st. 
Knabenanzug, wollhaltig 

für 12-jähr. Knaben l st. 
Mädchenkleid, für 7-jähr. 

Mädchen 
wollhaltig l St. 
Baumwoll-Musseline 1 St. 

Herrenhut 
Wollfilz l St. 
Haarfilz 1 St. 

Herrensporthemd, mittl.Qual. 1 St. 
Knabensporthemd, für 12-jähr. 

Knaben aus einf.Wäschestoff 1 st. 
Arbeitshemdenstoff l m 
Arbeitshemd, baumwollgewebt 1 St. 
Unterhemd für Herren 

wollgemischt 1 St. 
Baumwolle mit Zellwolle 1 St, 

Unterhose für Herren 
wollgemischt l St. 

Knabenunterhose, Baumwolle 1 st. 
Damentaghemd, Kunstseide l St. 
Damenschlüpfer 

Kunstseide l st. 
Wolle 1 St. 

Mädohenhemd, Kunstseide 1 St. 
Mädchenschlüpfer,.Kunstseide 1 st. 
Pullover, wollhaltig 

für Herren 1 st. 
für Damen 1 st. 
für Knaben l St. 

Herrensocken 
Wolle l Paar 
Baumwolle mit Zellwolle 1 Paar 

DamenstrUmpfe 
Kunstseide 1 Paar 
Nylon, I. 17ah1 1 Paar 
Perlon, II. Wahl 1 Paar 

Kinderstrümpfe, lang~ 
wollhaltig 1 Paar 
Baumwolle mit Zellwolle 1 Paar 

Babygarn 
Wolle 100 g 
Baumwolle 100 g 

Strumpfgarn, Wolle 100 g 
Inlett, Köper, 130 cm breit 1 m 
Bettwäscheatoff, Linon, 80 cm 

breit 1 m 
Bettbezug aus Linon 1 st. 
Bettlaken 

Haustuch, gebleicht 1 st. 
Rohnessel, ungebleicht l'St. 

Handtuch, Gerstenkorn l St. 
Geschirrtuch, reinleinen 1 st. 
Oberbett mit 3 kg Halbdaunen l St. 
Matratze, dreiteilig 

mit Federeinlage l st. 
See- oder Alpengras l St. 

Schlafdecke, wollhaltig l st. 
Anf~rtigung eines sportlichen 

Damenkleides, ohne Stoff, 
_mit einfachen Zutaten l St. 

Arbei tss·chuhe l Paar 
Herrenstraßenschuhe 

Rindbox, durchgenäht l Paar 
Boxcalf, rahmengenäht l Paar 

Damenstraßenschuhe 
Rindbox, durchgenäht l Paar 
Boxcalf, rahmen- oder 

randgenäht l Paar 
Kinderschuhe 

Rindbox, Gr. 35 l Paar 
Roßcheverau, Gr. 24 l Paar 

Anmerk.: l) und 2) siehe auf Se1te83; 

19~8 

RJ.! 

5,42 
0,68 
0,25 
2, 70 
0,46 

11,50 
44.39 
45,82 
33,66 
17,05 
8,54 

6,39 
3,82 

21,90 
17,00 

9,81 
6,31 

8,34 

21,30 

8,84 
6,69 

6,75 
10,91 

4,14 

1,98 
1,15 
3,96 

4,28 
3.59 

3,18 
1,37 
1,66 

1,98 
5.37 
1,54 
1,61 

9,28 
10,80 

6,10 

1,90 
1,27 

1,58 

. 
1,68 
1,28 

1,41 
0,68 
1,19 

1,03 
5,38 

4.37 
3,10 
o,a5 
1,16 

43,63 

104,88 
32,21 
12,13 

ll,63 
ll,96 

ll,4l 
16,97 

9,64 

14,31 

a,58 
6,06 

VII. Prelle 

noch: 7. Einzelhandelspreise 
- Landesdurchschnitt -

Jahresdurchschnitt 

1949 1950 1951 

28,09 29,95 32,31 
2,09 2,23 

0,42 0,42 0,38 
9,36 6,30 5,92 
1,75 1,75 1,70 

. 18,75 18,50 26,78 
104,37 101,33 120,30 

72.39 72.38 
68,38 59,46 68,65 

25,81 31,50 
21,12 17,89 19,64 

13,30 10,65 ll,92 
7,06 4,72 4,71 

44,66 37,85 44,ll 
30,87 25,91 25,86 
24,26 18,08 18,29 
13,63 10,30 9,24 

2,48 2,67 
16,20 12,67 12,94 

46,56 42,37 48,73 

19,54 15,55 18,03 
13,02 10,66 10,70 

16,75 ll,81 12,62 
23,77 17,64 17,69 
ll,70 10,52 ll,46 

6,31 6,08 6,51 
2,78 2, 39 2,61 
9,46 8,38 8,85 

8,54 7,58 8,04 
5,92 5,14 5, 34. 

7,53 6,26 7,01 
2,87 2,56 2,62 
4,10 3. 30 3. 21 

4,20 3,19 3,18 
9,14 8,78 ll,99· 
2,87 2,4,7 2,71 
2,82 2,22 2,27 

14,14 12,50 15,03 
20,17 16,81 19,79 
ll,7l 10,98 12,71 

3,90 3,36 4,32 
3,12 2,70 3,11 

7,13 3,78 3,88 
8,35 
7,71 

4,08 3.94 4",64 
3. 51 3,24 3,56 

2,93 3,19 4,22 
1,72 1,55 1,69 
2,33 2,45 3,10 

8,89 9,33 

2,40 2,01 2,21 
18,13 15,11 17,20 

13,35 10,09 ll,6l 
9, 39 7,85 8,27 
2, 33 1,80 1,91 

. 2,49 2,01 2,27 
83,23 89,12 99,10 

152,16 ll6' 58 116,76 
55,33 49,63 51,61 
22,00 21,19 27,18 

19,91 20,20 20,20 
28,01 23,61 27,29 

25,21 23,66 28,36 
34,37 30,93 34.75 

22,03 21,47 25,90 

31 69 29,33 32,04 

19,80 17,68 20,64 
13,51 ll,29 l3,ll 

19521 ) 

33,44 
2,26 
0,38 
6,00 
1,60 

24,71 
ll5,47 

61,67 
68,24 
29,44 
18,81 

10,70 
4,05 

39,10 
20,89 
14,29 

7,36 
2,36 

ll,l6 

44,66 

·16,47 
9,62 

11,59 
16,21 
10,36 

6,31 
2,39 
8,46 

4,88 

6,35 
2,46 
2,90 

2,80 
ll.34 

2,41 
1,96 

14,02 
18,81 
12,29 

3,68 
2,83 

3,19 
6,25 
6,18 

4.36 
3,24 

3.75 
1,49 
2,55 
8,33 

1,84 
14,93 

9,88 
6,68 
1,67 
2,10 

93,66 

ll3,28 
48,02 
24,60 

20,20 
23,11 

26,65 
32,90 

24,06 

30,22 

19,53 
12,08 

1952 

März Juni September Dezember2) 

DM 

33,61 33.41 33,39 33,10 
2,28 2,27 2,25 2,20 
0,38 0,38 0,38 0,38 
6,03 6,01 6,01 5,98 
1,60 1,60 1,60 1,60 

26,35 24,28 23,32 24 1 40a~ 
ll8,95 .ll4,69 ll2,4l l25,00a 

65,96 61,04 58,86 60,20 
69,94 68,00 66,67 66,50 
30,64 29,49 28,60 43,20b) 
19,35 18,67 18,31 18,27 

ll,41 10,61 10,16 9,69 
4.33 3,96 3,83 3.77 

42,83 39,21 37,07 58,50c) 
23,05 20,49 19,51 21,20 
15,61 13,85 13.36 14,25 
8,30 7,23 6,73 7,14 
2,51 2,35 2,21 2,13 

12,06 11,21 10,58 10,16 

46,82 . 44.30 43,03 46,30 

17,52 16,45 15,54 19,63d) 
10,29 9.59 9,09 9,88 

12,16 ll,62 ll,20 ll,28 
16,96 16,28 15,58 16,61 
10,93 10,30 10,01 13,12 

6,46 6,34 6,17 6,08 
2,52 2,41 2,34 2,24 
8,80 8,48 8,26 8,03 

7,97 7,53 5,}3e) 5,29e) 
5,21 4,85 4,67 4,17 

6,76 6,34 6,15 5,67 
2,63 2,43 2,37 2,16 
3,10 2,86 2,79 2,55 

3,05 2,80 2,62 2,37 
ll,96 llo37 10,90 9,90 

2,58 2,40 2,28 2,20 
2,13 1,95 1,85 1,78 

14,51 13,98 13,61 l4,6lfl 
19,88 18,70 18,25 19,83f 
12,72 12,21 12,04 l4,57f 

3,90 3,67 3,49 3,60 
2,97 2,83 2,72 2,63 

3,59 3,14 2,96 2,56 
6,65 6,13 5,90 5,08 
6,92 6,03 5,65 5,22 

4.59 4.33 4,21 4o53f) 
3.37 3,22 3,15 3,08 

4,09 3,61 3.57 3.45 
1,56 1,48 1,43 1,48 
2,75 2,47 2,42 2,36 
8,83 8,38 7,85 7,48 

2,08 1,84 1,67 1,62 
16,45 14,90 13,63 12,69 

10,89 9,80 9,13 8,85 
7,52 6,72 5,97 5,54 
1,79 1,65 •1,59 1,44 
2,22 2,ll 2,00 2,00 

96,61 93,32 91,40 96,00 

ll6,85 113,52 ll0,59 llO,OO 
50,20 48,42 46,19 45,00 
26,02 24,34 23,54 21,90 

20,20 20,20 20,20 20,20 
25,50 24,51 23,73 23,40 

27,21 26,47 26,23 25,70 
33,67 32,63 32,34 33,00 

24,75 23,7.9 23,52 23,40 

30,91 30,09 29,81 29,80 

20,20 19,50 18,94 19,51 
12,39 ll,9l 11,87 12,48 

a) Stre1chgarn b) Gabard1ne c) Wolljersey d) aus Wollstoff e) Mako f) aus Wolle 

-81-



Waren und Sorten Mengen-
einheit 

nochs Bekleidung und Wäsche 

Damenüberschuhe, halbhoch 1 Paar 
Besohlen mit Absätzen 

für Herren 
Ledersohle l Paar 
Gummisohle l Paar 

Lederhandschuhe für Herren 
Nappa, gefüttert l Paar 
Kalbleder l Paar 

Aktentasche, Vollrindleder l St. 

Bausrat 

Küchenbüfett, 160 cm breit l St. 
Küchentisch, 70xll0 om mit 

Schubkasten und Lino-Eelag l st. 
Küchenstuhl, lasiert l St. 
Holzbett, ohne Stahlfederrahm 1 St. 
Stahlfederrahmen l st. 
Kinderbett, gestrichen, 

120 x 60 cm 
Kl.eiderschrank 

l St. 

ohne Wäschefach, 120 cm br. ·l st. 
3-türig, mit Wäscheabteil 
160 cm breit l St. 

Schlafzimmer, Eiche Einrichte 
Porzellan 

Teller, glattweiß l st. 
Teller, einf. dekoriert l St. 

Tasse mit Untertasse 
glattweiß l St. 
einfach dekoriert l St. 

Kaffeekanne, glattweiß, 2 l l St. 
Steingut 

Teller, glattweiß l St. 
Teller, einf. dekoriert l st. 

Schüssel, glattweiß l st. 
einfach dekoriert l St. 

Geleeglas, V2 l Inhalt 1 st. 
Eierbecher, glatt 5/20,1 l st. 
Kompotteller, gepreßt l St. 
Kindersaugflasche, 250 g l st. 
Eeleuchtungsglas, Mond, 

ohne Fassung l st. 
Haushaltskonservenglas, 1 l l st. 
Metallbett, 90 x 190 cm l st. 
Ofen, 60 cbm Raumleistung 

Allesbrenner, schwarz l st. 
Dauerbrenner, emailliert l st. 

Haushaltskohlenherd 1 st. 
Dauerbrandherd l st. 
Fleischtopf, emailliert, 

24 cm Durchmesser l St. 
Schmortopf, Aluminium, 

20 cm Durchmesser l st. 
Bratpfanne, Stahlblech-, 

26 cm Durohmesser l st. 
Waschtopf, verzinkt, 

42 om Durchmesser l St. 
Eimer 

emailliert, 10 1 Inhalt l st. 
verzinkt, 9-10 l Inhalt l St. 

Wanne, verzinkt, oval, 
70 cm Längendurchmesser l st. 

Schüssel, emailliert l St. 
Eßbesteck, rostfreier Stahl 1 Eest. 
Wecker, 91 5 cm Durchmesser 1 st. 
Haushaltsbügeleisen, vernickelt 1 st. 

· Taechenlampenhülse, Stab-,kl. 
Taschenlampenbatterie, 

1 St. 

Stab-, klein l St. 
Glühlampe 

25 Watt l st. 
40 Watt 1 St. 

Rundfunkröhre 
Type 164 l St. 
Type AK 2 1 St. 
Type ECH ll 1 st. 

Wäschekorb 1 st. 
Scheuerbürste l St. 
Gummisauger 1 st.' 
Wärmflasche, Gummi- 1 st. 
Herrenfahrrad mit BereifUng 1 st. 
Fahrradb~reifUng l Garn. 
Roller, Holz mit Metallveretärk.l st. 
Celluloidpuppe, unbekleidet, 

41 cm, beweglicher Kopf 1 st. 
Rollfilm, 6 x 9 1 st. 
Benzin 1 l 

Reini~~emittel 

Kernseife 
Konsumware 200 g 
Markenware 200 g 

Anmerk.a 1) und 2) siehe auf Seite 83; 

1938 

lU4 

6,05 

4,41 
3,75 

. 
14,02 

186,78 

27.11 
6,00 

31,92 
15,67 

27,46 

91,83 

0,45 
0,73 

0,47 
0,52 
2,68 

0,21 
0,34 
0,53 
0,82 

0,19 . 
0,97 
0,44b) 

25,07 

46,46 
79,97 
86,72 

105,58 

3,01 

2,30 

1,92 

5,61 

2,03 
1,32 

4.53 
2,04 
2,76 
4.47 
6,10 . 
. 

0,64 
0,87 

6,30 
12,35 
12,35 
7,31 
0,4:7 
0,16 

71,24 
9,22 
6,20 

6,25 
1,00 
0,39 

0,20 
0,22 

vn. Prelle 

noch: 7. Elnzelhandelsprelse 
- Landesdurchschnitt -

Jahresdurchschnitt 

1949 1950 1951 

10,75 10,46 11,39 

6,50 1,39 6,55 
6,26 5.53 6,24 

19,07 19,28 
16,17 17,37 

34.74 24,96 26,65 

299,10 319,00 

40,00 41,43 
12,89 11,99 13,84 

47.77 57,17 
22,76 26,32 

39.57 36,63 42,56 

183,35 150,67 166,60 

255,22 272,61 
773,92 812,52 

1,19 1,02 1,09 
1,56 1,32 1,40 

1,18 01 86 0,93 
1,43 1,19 1,26 
4.94 3,95 4,30 

o,8o 0,53 0,56 
1,01 0,79 0,77 
1,28 1,19 1,32 
1,78 1,49 1,63 

0,26 0,27 
0,52 0,59 

o, 35 0,34 o, 35 
0,48 0,54 

1,40 1,49 
0,55 0,53 0,59 

33,92 31,09 34,84 

. 76,69 92,68 
128,17 122,36 136,41 
159,16 149,28 167,50 
178,62 178,74 205,99 

6,28 5,98 6,96 

4,29 3.49 4,40 

3.93 3,90 4,50 

12,97 12,38 16,44 

6,20 4,61 5,14 
4,04 3,41 4,24 

12,09 11,15 14,26 
3,63 3,69 4.35 

4,30 5,01 
10,31 1,32 7,82 
13,36 11,02 12,33 . .1,05 1,26 

. 0,46 0,52 

. 1,07 1,07 
1,36 1,16 1,17 

11,63 10,08 8,80 
23,13 20,17 17,60 
23,13 18 1 86 14,50 
16,15 15,48 17,79 
1,06 0,77 0,79 
0,26 0,25 0,29 

4,03 5,09 
160,65 146,96 162,08 
18,29 15,61 19,75 
12,50 12,00 13,83 

9,75 9,75 12,55 
1,75 1,75 1,75 
0,40 0,56 0,65 

0,76 0,45 0,46 
0,86 0,60 0,60 

1952~) März 

DM 

11,72 11,63 

6,76 8,87 
6,38 6,44 

16,35 18,76 
16,45 16,67 
24,80 26,23 

331.44 339,32 

52,09 52,33 
14,87 15,03 
66,34 66,56 
30,21 30,31 

46,60 48,58 

176,79 180,36 

269,43 269,70 
636,29 650,64 

1,16 1,17 
1,46 1,46 

0,98 0,99 
1,33 1,32 
4,61 4,56 

0,61 0,61 
0,61 0,61 
1,44 1,41 
1,7" 1,71 
0,27 0,29 
0,61 0,61 
0,34 0,35 
0,59 o,6o 

1,50 1,53 
0,56 0,59 

42,13 41,73 

101,59 102,09 
146,60 147,86 
184,68 167,96 
225,30 226,29 

7,36 7,39 

4,70 4,68 

4,66 4,67 

17,61 17,57 

5,33 5.39 
4,53 4,54 

15,06 15,11 
4,69 4.73 
5.35 5.44 
8, 31 8,46 

12,90 12,91 
1,36 . 1,38 

0,54 0,54 

0,95 0,95 
0,95' 0,95 

6,80 8,8o 
17,60 17,60 
14,50 14·.50 
19,33 19,20 

0,77 0,78 
0,26 0,28 
4,62 4.74 

160,06 163,77 
17,31 18,16 
17,50 17,50 

12,90 12,90 
1,71 1,75 
0,65 0,65 

0,36 0,41 
0,54 0,60 

a) I. Wahl · b) Weck- c) Rillen- d) 75 obm Raumleistung 
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1952 

Juni September Dezember2) 

11,73 Ü,63 12,10 

8,77 6,69 6,40 
6,39 6,33 6,18 

18,36 17,93 17,32 
16.34 16,23 15,87 
24,20 23,90 21,50 

338,41 336,40 318,00 

52,29 52,05 51,70 
14,91 14,74 14,67 
66,54 66,04 66,20 
30,39 30,09 31,00 

46,84 46,47 45,20 

179,37 177,44 173,00 

292,26 287,07 294,00 
841,41 625,03 760,00 

1,16 1,16 1,16 
1,47 1,46 1,48 

0,96 0,97 0,97 
1,33 1,33 1,30 
4,66 4,62 4,67 

0,61 0,60 0,58 
0,61 0,81 0,69a) 
1,48 1,45 1,42 
l, 77 1,71 1,67 
0,27 0,25 0,24 
0,61 0,60 0,58 
0,34 0,34 0,32 
0,59 0,59 0,57 

1,49 1,49 1,46 
o, 55 0,53 0,46c) 

42,71 42,40 46,50 

101,65 101,14 ll6,00dl 
146,36 145.71 l58,00d 
186,17 183,20 176,00 
225,34 225,34 235,00 

7.35 7.35 7,18 

4,70 4,72 4,67 

4,69 4,66 5,00 

17,70 17,75 17,34 

5. 34 5,29 4,96 
4.57 4,56 4,36 

15,19 15,10 14,46 
4,72 4,70 4,62 
5,31 5.33 4.93 
8,38 8,30 9,62 

12,62 12,70 12,88 
1,35 1,35 1,35 

0,54 0,54 . 0,54 

0,95 0,95 0,95 
0,95 0,95 0,95 

6,60 8,60 6,80 
17,60 17,60 17,60 
14,50 14,50 14,50 
19,41 19,56 16,79 

0,78 0,77 0,70 
0,27 0,27 0,29 
4,67 4.55 4,15 

162,31 161,69 168,00 
17,36 16,55 15,28 
17,50 17,50 17,50 

12,90 12,90 12,90 
1,75 1,75 1,52 
0,65 0,65 0,65 

0,35 0,33 0,32 
0,57 0,48 0,48 



Waren und' Sorten Mengen-
einhei t 1936 

Rlt 

noch1 Reinigungsmittel 

Toilettenseife 100 g 0,32 
Rasierseife 1 St. 0,16 
Zusatzwaschmittel 

Einweichmittel, Packung 250 g 0,13 
Spülmittel, Packung 250 g 0,17 

Wa~chmittel für Berufskleid~ 250 g 0,16 
Waschpulver, Packung 

für Grobwäsche 250 g 0,25 
für Feinwäsche 100 g 0,47 

Scheuertuch 1 st. 0,30 
Schuhcreme, 50 g 

achwarz 1 Doae 0,21 
farblos 1 Dose 0,23 

Zahnpasta, große Tube 1 st. o,8o 
Rasieren 1 mal 0,24 
Haarschneiden für Herren 1 
Frisieren, Waschen und Legen 

mal 0,70 

für Damen 1 mal 2,03 
Rasierklingen, 1 Packung 

billigste Sorte 10 st. 0,50 
teuerste Sorte 10 st. 2,00 

Sonsti~e Waren und Leistun~en 
Briefumschlag, normal, DIN c € 10 St. 
Briefpapier, 25er Packung 

holzhaltig 1 Paok. 0,91 
holzfrei 1 Pack. 1, 30 

Schulheft 1 st. 0,10 
Bleistift, Konsumware 1 st. 0,09 
Kopierstift, Konsumware 1 st. 0,19 
Sohreibtinte, 1 Flasche ·1f32 1 0,26 
Tageszeitung, Abonnement 1 Monat 2,10 
Illustrierte 1 St. 0,20 
Kinoplatz, zweitbilligster 1 Platz 0,79 
Sportverein, Mitgliedsbeitr. 1 Monat 1, 33 
Straßenbahn- oder Omnibusfahr 

Einzelfahrt 1 Fahrt 0,17 
Wochenkarte 1 Karte 

Steinkohle, frei Keller 50 kg 1,86 
Braunkohlenbriketts, frei 

Keller 50 kg 1,72 
Brennholz, frei Haus 50 kg 2,60 
Gas 1 cbm 0,166 
Gasmessermiete 1 Monat 0,40 
Strompreis 1 kWh 0,104 
Grundgebühr (2-Zimmerwohnu~) 1 Monat 1,78 
Miete für 2-Zimmerwohnung 3 

(einschl.Nebenkosten) 
Altbauwohnung ohne Bad 1 Monat 23,69 
Neubauwohnung mit Bad 1 Monat· 36,92 
Heustbauwohnung mit Bad 1 Monat . 

VII. Prelle 

noch: 7. Einzelhandelspreise 
- Landesdurchschnitt -

Jahresdurchschnitt 

1949 1950 1951 

o,6o 0,50 0,52 
0 0 36 0,40 0,45 

0,16 0,16 0,22 
0,23 0,23 0,25 . 0,25 0,29 

0,32 0,32 0,36 
0,75 0,75 o,6o 
0,97 0,61 0,66 

0,33 0,34 0,39 
0,36 0,39 0,44 
1,00 1,00 1,00 
0,30 0,30 0,37 
0,85 0,83 1,00 

2,49, 2,50 2,68 

0,50 0,50 0,50 
2,00 2,00 2,00 

. 0,14 0,18 

2,00 1,44 1,79 
2,63 2,00 2,59 
0,19 0,16 0,25 
0,13 0,12 0,14 
0,24 0,23 0,26 
0,39 0,41 0,46 
2,54 2,98 3,15 
0,40 0,40 0,48 
1,09 1,08 1,10 
1,43 1,52 1,60 

0,17 0,18 0,20 
1,37 1,40 1,52 
3,95 3,95 4.74 

2,51 2,56 2,94 
4,22 3,92 4,58 
0,204 0,204 0,220 
0,48 0,48 0,52 
0,107 0,106 0,110 
1,81 1,61 2,10 

24,34 24,92 25,35 
38,76 39,56 39,96 

41,93 41,93 

19521) 

DM 

0,44 
0,42 

0,22 
0,25 
0,30 

0,37 
0,65 
0,60 

0,40 
0,45 
1,00 
0,40 
1,05 

2,70 

0,50 
2,00 

0,17 

1,80 
2,62 
0,25 
0,15 
0,27 
0,49 
3,39 
0,50 
1,13 
1,67 

0,23 
1,74 
4,68 

3,04 
5,25 
0,241 
0,59 
0,115 
2,40 

26,08 
40,06 
42,05 

1952 

März Juni September Dezember2) 

0,47 0,43 0,41 0,36 
0,43 0,42 0,40 0,47 

0,22 0,22 0,22 0,22 
0,25 0,25 0,25 0,25 
0,30 0,30 0,30 0,30 

o, 37 0,37 0,37 0,50 
0,65 0,65 0,65 o,66 
00 66 0,79 0,74 0,70 

0,40 0,40 0,40 0,40 
0,45 0,45 0,45 0,45 
1,00 1,00 1,00 1,00 
0,39 0,39' 0,40 0,41 
1,04 1,01 1,07 1,06 

2,70 2,70 2,71 2,68 

0,50 0,50 0,50 0,50 
2,00 2,00 2,00 2,00 

0,16 00 16 0,17 0,16 

1,82 1,82 1,77 1,73 
2,76 2,66 2,49 2,40 
0,26 0,26 0,24 0,22 
0,15 0,15 0,14 0,14 
0,27 0,27 0,26 0,26 
0,49 0,49 0,49 0,49 
3,40 3,40 3,40 3,40 
0,50 0,50 0,50 0,50 
1,11 1,12 1,17 1,17 
1,67 1,67 1,67 1,67 

0,23 0,23 0,23 0,23 
1,66. 1,76 1, 76 1,76 
4,65 4,65 4,91 4,91 

3,01 3,01 3,08 3,09 
5,25 5,23 5,25 5,13 
0,230 0,233 0,253 0,253 
0,55 0,55 0,64 0,64 
o,no 0,113 0,120 0,120 
2,32 2,37 2,49 2,49 

25,66al 25,74bl 25,78cl 27,10dl 
39,97a 40,0lb 40, 07c 40,20d 
41,93a 41,94b 42,12c) 42,20d 

1) die durch die Umstellung der Erhebung ab Oktober 1952 bedingten {uneohten) Preisänderungen (siehe Fußnote 2) wurden bei der Errechnung 
der Jahresdurchschnittspreise ausgeschaltet 2) mit den Preisen vor Oktober 1952 nur bedingt vergleichbar. Die Erhebung der Einzelhan­
delspreise wurde ab Oktober 1952 auf eine neue Grundlage gestellt. Zur Feststellung der durch die Umstellung bedingten {unechten) Preis­
änderungen wurden die Preise im September 1952 nach der alten und neuen Erhebungsform ermittelt {vergl. Sonderdienst Arb~Nr. 4-2la-10/52 
vom 8. 1. 1953) 3) die Mieten werden nur vierteljährlich in den Monaten Januar, April, Juli und Oktober erhoben 
a) Stichmonat Januar b) Stichmonat April c) Stichmonat Juli d) Stichmonat Oktober 
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VIII. WOHNUNGEN UND BAUTÄTIGKEIT 

I. Roh- und Reinzugang an Wohngebliuden, Wohnungen und Wohnräumen 1952 (Normalbauten) 

K.t•eiefreie Wohngebäude Wohnungen1 ) Wohnräume!) 

Städte und ( einschl. Küchen) mit 6 und mehr qm 

Kreise Rohzugang Reinzugang Rohzugang Reinzugang Rohzugang Reinzugang 

Flansburg 160 159 809 794 2 760 2 702 
Kiel 442 • 4}3 2 26} 2 100 7 498 6 911 
Lübeok 479 479 1 780 1 755 5 8}6 5 724 
Neumünster }14 313 1 10} 1 099 3 665 } 650 
Kreisfreie Städte 1 395 1 384 5 955 5 748 19 759 18 987 

Eckernförde 249 249 525 515 1 882 1 841 
Eiderstadt 56 55 116 112 453 436 
Eutin 27} 273 500 489 1 770 1 7}2 
Fleneburg-Land 154 150 361 348 1 252 1 199 
Hzgt. Lauenburg 369 }69 821 819 2 79} 2 785 
Hueum 210 206 379 363 1 295 1 240 
Norderdithmarschen 285 276 471 446 1 665 1 571 
Oldenburg 186 180 532 476 1 807 1 597 
Pinneberg 602 596 1 513 1 445 4 870 4 638 
Plön 429 428 899 877 3 030 2 937 
Randeburg 401 396 1 204 1 169 4 124 3 988 
Sohleewig 249 243 612 554 2 111 1 886 
Sageberg 300 300 716 706 2 418 2 383 
Steinburg 286 281 625 586 2 197 2 039 
Stormarn 679 675 1 542 1 422 5 450 5 052 
Süderdithmarsohen 407 406 749 715 2 410 2 292 
Südtondorn 197 196 368 361 1 245 1 208 

Kreise 5 332 5 279 11 933 11 403 40 772 38 824 

insgesamt 6 727 6 663 17 888 17. 151 60 531 57 811 
.. 1) in Wohn- und Nichtwohngebauden und in Gebaudeteilen 

2. Wohngebäude, Wohnungen und Wohnräume · Stand 31 12 1952 · 

Normal- Normalwohnullß'BD in Wohn- und Nichtwohngebäuden Normalwohnräume 
wohngebäude davon mit davon 

Kreisfreie 
Städte und mit •.. ins- 6 7 und ins- Zimmer 

1 2 3 4 5 Kreise Anzahl Wob- gesamt mehr gesamt Küchen mit 10 mit 6 
nungen und mehr bis unte 

Wohnräumen einschl. Küchen qm 10 qm 

Flensburg 6 325 23 ot5 23 417 346 1 712 8 886 7 403 3 135 1 185 750 88 67} 22 878 49 979 15 816 
Kiel 16 036 62 242 62 442 794 5 176 29 820 17 737 6 249 1 740 926 220 889 61 101 132 661 27 127 
Lübeck 21 314 51 914 52 097 949 4 059 19 478 16 889 7 015 2 197 1 510 195 }84 49 442 10} 943 41 999 
Neumünster 6 155 17 945 17 940 169 1 915 8 423 4 957 1 683 515 278 62 871 17 280 36 60~ 8 988 
Kreisfreie Städte 49 890 155 176 155 896 2 258 12 862 66 607 46 986 18 082 5 637 } 464 567 817 150 701 }23 186 93 930 

Eckernförde 8 713 13 648 13 877 1}7 1 222 4 355 4 107 1 963 969 1 124 57 809 13 619 31 801 12 389 
Eid8rstedt 3 7}3 4 524 4 651 43 349 1 252 1 333 785 447 442 20 052 4 590 10 371 5 091 
Eutin 10 033 17 929 18 398 267 1 712 6 088 4 991 2 454 1 202 1 684 75 888 17 689 39 219 18 980 
Fleneburg-Land 9 748 13 713 13 987 108 830 3 769 3 984 2 404 1 273 1 619 62 231 13 935 33 237 15 059 
Hzgt.Lauenburg 16 392 27 686 28 127 384 2 813 9 935 7 273 3 751 1 712 2 259 113 357 27 262 60 371 25 724 
Husum 10 692 14 218 14 443 127 970 3 859 4 569 2 622 1 248 1 048 60 749 14 118 31 624 15 007 
Norderdi thm. 9 906 13 2.25 13 493 120 987 3 902 3 813 2 345 1 143 1 183 57 179 13 200 30 920 13 059 
Oldenburg · 9 921 14 894 15 517 217 1 388 4 859 3 928 2 287 1 137 1 701 66 537 15 028 34 112 17 397 
Pinneberg 22 898 39 146 39 645 419 4 002 13 640 12 044 5 331 2 220 1 989 153 811 38 582 83 244 31 985 
P1ön 13 814 22 037 22 432 250 2 277 7 638 5 895 3 165 1 399 1 808 91 329 21 594 49 120 20 615 
Rondeburg 20 225 32 723 33 352 368 2 814 11 013 9 643 5 114 2 302 2 098 134 227 32 539 75. 746 25 942 
Sohleewig 14 672 21 807 22 289 207 1 458 6 243 6 531 3 934 1 946 1 970 95 622 21 902 52 629 21 091 
Sageberg 12 441 17 663 18 112 247 1 826 5 163 4 595 2 834 1 49} 1 954 77 323 17 624 42 587 17 112 
Steinburg 16 600 28 237 28 772 348 2 625 10 031 7 972 4 093 1 836 1 867 114 281 28 090 60 434 25 757 
Stormarn 18 068 26 844 27 382 271 2 836 8 948 7 341 . 4 063 1 991 1 932 111 051 26 566 60 719 23 766 
Süderdi thm. 13 035 17 260 17 605 164 1 413 5 238 5 290 2 941 1 340 1 219 72 321 17 275 39 929 15 117 
Südtondem 9 197 12 008 12 578 136 697 2 943 } 773 2 576 1 224 1 229 55 807 12 346 28 008 15 453 
Kreise 220 088 337 562 344 660 3 813' 30 219 108 876 97 082 52 662 24 882 27 126 1 419 574 335 959 764 071 319 544 

insgesamt 269 978 492 738 500 556 6 071 43 081 175 483 144 068 70 744 30 519 30 590 1 987 391 486 660 1 087 257 413 474 

3 .. Bauüberhang am 31. 12. 1952 · 

Berei ta fertig gestoll t und unter Dach (rohbaufertig) noch nicht· 
Kreisfreie bezogen aber noch nicht 

teilweise bezogen noch nicht bezogen unter Dach 
Städte und statistisch erfaßt 

Kreise 
Gebäude 1) Gebäude 1) 

bezogene noch nicht 
Gebäude 1) Gebäude 1) Wohnui1ßen Wohnungen bezogene Wohnui1ßen Wohnungen 

Wohnungen 

1949 762 2 084 Gebäude 1 988 Wohnungen 5 004 1 144 2 423 
1950 1 183 2 524 577 1 130 847 2 614 9 392 1 300 2 906 
1951 2 367 2 609 652 486 523 2 776 6 007 1 790 3 666 
1952 3 356 4 074 159 212 153 3 359 5 910 1 553 3 157 

davon 
Flansburg 89 282 - - - 9 33 1 1 
Kiel 89 234 24 55 36 175 807 158 600 
Lübeck 24 122 2 2 3 285 693 158 420 
Neumünster 34 11 3 2 2 66 149 66 146 
Kreisfreie Städte 236 649 29 59 41 535 1 682 383 1 167 

Eckernförde 92 36 4 4 4 77 97 54 59 
Eiderstadt 59 80 - - - 10 20 14 18 
Eutin 100 72 5 4 4 212 405 }4 38 
Flensburg-Land 80 69 3 3 3 56 54 65 68 
Hzgt.Lauenburg 453 427 14 11 10 145 260 110 292 
Husum 78 113 2 2 2 57 90 17 16 
llorderdi thm. 62 62 2 2 2 52 115 22 30 
Oldenbu.rg 151 189 2 5 4 107 300 70 129 
Pinneberg 362 497 34 18 15 322 539 "227 440 
Plön 483 554 15 15 18 340 385 68 96 
Randsburg 137 188 9 55 17 223 397 79 216 
Sohleewig 21 53 1 2 2 95 221 19 61 
Sogeberg 356 430 12 9 ll 233 283 94 99 
Steinburg 171 143 10 5 5 206 29} 55 100 
Stormarn 222 280 13 16 13 516 570 17(' 203 
Süderdi thm. 95 59 1 1 1 112 133 28 28 
Südtondorn 198 17} 3 1 1 61 66 44 97 
Kreise 3 120 3 425 130 153 112 2 824 4 228 1 170 1 990 

1) 1949 und 19501 Wohngebäude und Hichtwohngebaude mit Wohnungen 
1951 und 1952' Wohngebäude und Nichtwehegebäude (mit und ohne Wohnungen) 

-84-



Vlll. Wobnungen und Bautmlgbu 

4: Baugenehmigungen 

Inageso.mt ganze G~bäude 
Gebäude-
teile 

davon -··· 
Zeit 

Woh- gemeinnützige Behörden und öffentlich rechtliche Woh-private Bauherren Gebäude nungen WohnungaunternQhmen Körperechaften nungen 
1) Wohngebäude Nichtwohngebäude Wohngebäude Nich twohnge bäudo Wohngebäude Nichtwalmgebäude 

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnung. (Jebäude Wohnung. Gebäude Wohnung. Gebäude Wohnung. Gebäude Wohnung. 

1950 8 711a) 27 670 5 317 10 992 2 920 12 613 
1951 11 198 19 752 4 360 8 743 3 480 323 2 245 8 040 576 
1952 12 908 21 029 4 278 7 466 3 675 263 3 443 10 650 932 

l) in Wohn- und Nichtwohngebäuden und in Gebäudeteilen a) nur Wohngebäude 

Kreisfreie Zahl der 
Städte und Lager 

Zeit 

1950 
1951 
1952 

5. Baufertigstellungen 
{Normal- und Notbauten) 

insgesamt 

n!~:;nl) 
Wohngebäude 

Gebäude 
Gebäude Wohnungen 

9 -372 17 741 
9 794 20 232 6 088 19 439 

10 953 18 323 6 981 17 629 

davon 

1) einschl. Wohnungen in Gebäudeteilen 

6. Flüchtlinge ln Lagern . Stand I. I. 1953 . 

Lagerinsassen 
Zahl der 

Lagerinsassen 
insgesamt Kreisfreie insgesamt 

Städte und Lager 

474 1 122 
327 251 624 286 142 1 553 
178 148 439 432 105 1 928 

Nichtwohngebäude 

Gebäude Wohnungen 

3 706 793 
3 972 694 

Zahl der 
Lagerinsassen 

Kreisfreie insgosamt 
Städte und Lager 

Kreise abso- in vH der Kreise abso- in vH der Kreise ab so- in vH der 
lut Flüchtlg. lut Flüchtlg. lut Flüchtlg. 

Flansburg 19 7 319 22,8 Hzgt. Lauenburg 28 4 357 7,1 Sogeberg 26 2 278 5.3 
Kiel 31 8 575 14,8 Husum 18 1 980 10,0 Steinburg 26 2 363 4,2 
Lübeck 51 12 440 14.3 Norderdi thm. 6 615 2,5 Stormarn 17 1 188 2, 2 
Neumünster 2 2 554 12,2 Oldenburg 46 4 213 11,5 Südordi thm. 31 2 332 7.7 
Kreisfreie Städte 103 30 888 15,6 Pinneberg 38 4 860 6,9 

Südtondorn 35 4 541 26,0 

Plön 58 5 415 13,3 Kreise 494 56 009 8,4 
Eckernförde 49 7 539 22,3 Randsburg 43 5 719 9,1 
Eiderstadt 5 755 10,8 Sohleewig 33 3 945 10,0 insgesamt 597 86 897 10,1 
Eutin 18 1 942 4,6 
Flenaburg-Land 17 1 967 8,o Q;uellea Der Minister für Arbeit, Soziales und Ver-

triebene des Landes Schleswig-Holstein, 

Betriebe 

7. Bauwirtschalt I} 

a} Betriebe 

davon Betriebe mit 

Abteilung Vertriebenenwesen 

. • • . • Beschäftigten 
ZeH insgesamt 1 2 bio 4 5 bis 9 10 bis 19 20 bis 49 50 bis 99 100 bis 199 

absolut YH absolut vH absolut vH absolut vH abaolut yß absolut vH absolut YH absolut vH 

Juli 1949 2 656 100 454 17,1 756 28,4 608 22,9 409 15,4 30} 11,4 98 3,7 23 0,9 
Juli 1950 3 347 100 811 24,2 907 27,1 632 18,9 456 13,6 325 9.7 142 4,2 58 1,7 
Juli 1951 3 260 100 799 24;5 921 28,3 621 19,0 445 13,7 288 8,8 ·111 3.4 61 1,9 
Juli 1952 3 104 100 723 23.3 889 28,6 590 19,0 411 1},2 322 10,4 108 3.5 40 1,3 

1) Ergebnisse der TotälerhabWl8•n in der Bauwirtschaft {Bauindustrie und Bauhandwerk) - ohne Baunabengewerbe 

b} Beaoha!Ugte 

Besohi!.!Ugte 

Zeit insgesamt 1 2 bis 

absolut vH absolut vH absolut 

Juli 1949 32 494 100 454 1,4 2 084 
Juli 1950 46 825 100 811 1,7 2 490 
Juli 1951 42 393 100 799 1,9 2 594 
Juli 1952 41 751 100 723 1,7 2 494 

c:) geleistete Arbeltsatunden2) 

Juli Juli Juli 
1950 1951 1952 

Bauten 

in vH in vH in vH 1000 1000 1000 

Wohnungs-
bauten 3 895 46,2 ~ 492 46,3 3 177 42,9 

Landwirt-
schaftliehe 
Bauten 1 007 11,9 94} 12,5 879 11,9 

Gewerbliche 
und induetr. 
Bauten 1 054 12,5 950 12,6 853 11,5 

Verkehrs-

}2 465 
bauten 1 ,64 16,2 1 }31 17,6 

ttbriga öffent- }3,3 
liehe Bauten 946 11,2 789 10,5 

Trilmmal"'''er-
wertuns und 
Abbruch 162 1,9 45 0,6 27 0,4 

insBesamt 8 430 100 7 550 100 7 401 100 

darunter 
Bau:ten für 
die Beaa.t-
Zun&'SII&Oht 58 o, 7 }9 0,5 85 1,1 

2) einsohl. der Arbeitestunden dar auf den Baustellen 
•i'ta.rbaitendan Inhaber und Angeatell tan 

davon in Betrieben mit •.••. Beschäftigten 

4 5 bis 9 10 bis 19 20 bis 49 50 bis 99 100 bis 199 

vH absolut vH absolut vH absolut vH absolut vH absolut vH 

6,4 3 962 12,2 5 555 17,1 9 029 27,8 6 758 20,8 } 058 9,4 
5,3 4 189 8,9 6 219 13,3 9 920 21,2 10 084 21,5 7 918 16,9 
6,1 4 199 9,9 5 985 14,1 8 957 21,1 7 620 18,0 8 110 19,1 
6,0 } 914 9,4 5 592 13,4 9 973 23,9 7 522 18,0 5 211 12,5 

d) Betriebe, BeacbafUgte, geleistete Arbeitsstunden und Umsatz 

Geleisteta Ar bei tsatunden 
B~triebe Baaohä.t- ins- L darunter 

Ugte 
gesamt für Wohnunge-Kreisfreie 

Städte und bauten 
Kreise in 1000 

Juli Juli Juli Juli Juli Juli Juli Juli 
1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 

Flansburg 91 88 1 995 1 927 350 3}7 12} 12} 
Kiol 224 217 7 295 6 252 1 330 1 173 561 445 
Lübeck 190 184 4 143 3 913 781 729 322 320 

· Neumünster 82 77 1 717 1 580 306 271 1}9 114 

Eckernförde 97 90 959 1 100 167 196 81 63 
Eiderstadt 73 70 389 503 62 87 34 }4 
Eutin 132 1}2 1 168 1 244 209 211 92 81 
Flenabur:g-Land 69 66 6}1 720 117 128 69 53 
Hagt. Lauenburg 189 179 1 718 1 815 301 328 168 174 
Husum 159 154 12}3 1 318 225 224 119 105 
Norderdi thm. 13} 124 796 964 133 173 66 74 
Oldenbur8' 86 80 1 419 1 199 .268 205 137 109 
Pinneberg 282 269 3 084 3 773 486 633 }20 331 
Pl6n 156 14} 2 168 2 060 390 378 170 175 
Randsburg 241 234 } 535 3 812 632 684 251 197 
Sohleewig 125 117 1 441 1 6}2 264 296 118 125 
Sageberg 161 15} 1 596 1 488 288 242 10} 122 
Steinburg 221 201 2 576 2 189 478 376 194 136 
Storma.rn 221 212 2 030 1 907 360 319 206 218 
Süderdi tlllll. 174 165 1 285 1 256 21} 222 128 101 
Südtendern 154 149 1 215 1 099 189 197 90 81 

insgesamt } 260 3 104 42 }9} 41 751 7 550 7 401 3 492 3177 
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200 und mehr 

absolut VII 

5 0,2 
16 0,5 
14 0,4 
21 0,7 

200 und mehr 

absolut vH 

1 594 4.9 
5 194 11,1 
4 129 9,7 
6 322 15,1 

Baugawerb-
lieber 
Umsata 

in 1000 DM 
Kalenderjahr 

19~0 19~1 

9 271 12 276 
63 043 56 368 
30 263 31 996 
10 943 11 610 

4 582 4 852 
2 459 2 532 
6 348 6 695 
} 699 4 091 

12 }30 11 78} 
6 903 6 742 
5 521 4 85} 
8 140 9 048 

20 797 24 629 
10 206 13 184 
19 852 22 711 

8 047 9 515 
6 774 8 216 

15 750 15 417 
11 328 12 155 

7 647 8 970 
6 477 7 124 

270 380 284 765 



Einnalunen 

absolut in 1 000 DM 
je Einw, in DM 3) 

absolut in 1 000 DM 
je Einw, in DM 4) 

absolut· in 1 000 DM 
je Einw, in DM 5) 

absolut in 1 000 DM 1 
je Einw. in DM 6) 

Gesamt-
ein-

nB.hmen ine-
gesamt 

557 444 I 340 047 I 207,96 126,86 

707 272 
I 535 998 I 276,57 209,60 

867 291 I 616 569 I 348,76 247,94 

IX. FINANZEN 

I. Bundes- und Landessteuern 
a) Einnahmen Insgesamt 

davon 

Bundeeeteuern 

darunter 

Verbrauchetauern 
Umsatz-

steuer 2) Zölle . ld"~m+.A> 
LnegesamtiTabakst. 

Rechnungsjahr 1949 
159 302 I 8 752 I 147 133 I 88 671 

59,43 3,27 54,89 33,08 
Rechnungejahr 1950 

174 956 I 16 574 I 329 685 1267 542 
68,41 6,48 128,92 104,62 

Rechnungsjahr 1951 
235 346 I 

32 295 I 326 485 1246 463 
94,64 12,99 131,29 99,11 

Rechnungsjahr 1952 

I 
I 
I 

010 797 I 681 795 I 260 307 I 42 293 I 351 163 
1

252 676 I 
411,08 277,28 105,86 17,20 142,81 102,76 

Landeesteuern 1) außerdem 
Sofort-

darunter hilfeab-
ine- Veranl, Körper- gaben 

geeamt Lohn-
steuer Einkom- echaft-

mensteuer steuer 

217 398 I 65 355 I 103 582 121 236 I 58 422 
81 '10 24,38 38,64 7,92 21,80 

171 273 I 41 607 I 75 172 121 122 I 66 822 
66,97 16,27 29,40 8,26 26,13 

250 721 I 77 749 1105 150 133 136 I 59 462 
100,82 31,26 42,28 13,32 23,91 

I 

329 002 I 99 629 I 148 054 
1

43 623 50 428 
133,80 40,52 60,21 17' 74 20,51 

l) einschl. der ab 1.4.1951 an den Bund abzuführenden Anteile an der Einkommen- und Körperschafteteuer; für Rechnungsjahr 1951 27 vH • 
58 674 842 DM; für Rechnungsjahr 1952 37 vH • 108 294 030 DM 2) einechl. Umsatzauegleicheteuer 3) Bevölkerungs Stand 31.12.1949 
4) Bevölkerungs Stand 31.12.1950 5) Bevölkerungs Stand 31.12.1951 6) Bevölkerungs Stand 30,6.1952 . · 

b) Einnahmen nach Flnamamtsbezlrken 

1951 1952 

Finanzamte- absolut in 1000 DM je Einwohner 1) in DM 

bezirke Bundee-2) Landee3) davon davon --
Zollkaesen steuern steuern Bundessteuern 2) Landesteuern 3) Bundessteuern 2) Landessteuern 3) Gesamt- Gesamt-Oberfinanz- inegesamt ein- · darunter darunter ein- darunter darunter kasse nahmen ins- ins- Veranl. nalunen ins- ine- Veranl. gesamt Umsatz- gesamt Lohn:. Eink,- gesamt Umsatz- gesamt Lohn- Eink.-steuer steuer Steuer steuer steuer Steuer 

Bad Sageberg 8 533 5 507 17 083 9 342 8 815 7 742 1 439 4 416 179,82 98,33 92,78 81,49 15,14 46,49 
Eckernförde 4 802 3 693 10 918 5 521 5 133 5 398 953 3 501 137,29 69,42 64,54 67,87 11,98 44,02 
Elmshorn 22 362 18 025 57 211 26 098 23 486 31 113 11 513 13 661 294,32 134,26 120,82 160,06 59,23 70,28 
Eutin 8 611 8 997 18 862 9 798 9 177 9 064 1 433 5 396 191,89 99,67 93,35 92,21 14,58 54,89 
Flansburg 18 123 15 992 40 080 19 891 17 581 20 189 4 869 10 443 233,22 115,74 102,30 117,48 28,33 6o, 77 
Heide 5 758 4 949 12 765 6 353 5 911 6 411 1 011 4 448 180,65 89,91 83,65 90,74 14,30 62,95 
Husum 7 476 5 763 15 431 8 481 7 968 6 950 1 041 5 001 162,98 89,57 84,16 73,41 10,99 52,82 
Itzehoe 14 105 11 983 30 736 15 055 14 005 15 681 2 740 9 902 215,72 105,66 98,30 110,05 19,23 69,50 
Kiel-Nord 20 977 36 107 69 524 23 379 18 834 46 145 17 843 8 561 313, 76a) 129,22") 111,59a) 184,53a) 66,22a 53 ,32a Kiel-Süd 14 348 6 947 26 161 16 030 15 198 10 131 2 352 7 700 
Leck 5009 3 520 10 397 5 842 5 498 4 555 915 2 883 162,17 91,13 85,76 71,04 14,28 44,96 
Lübeck 30 677 33 467 81 840 35 352 30 594 46 488 13 976 16 502 348,85 150,69 130,41 198,16 59,57 70,34 
Maldorf 6 912 5 058 14 885 7 472 6 971 7 413 1 141 4 703 168,84 84,75 79,07 84,08 12,94 53,34 
ju~umünster 15 085 13 706 29 671 15 673 14 678 13 996 3 600 7 293 269,69 142,56 133,51 127,33 34,57 66,34 
Oldenburg 9 632 9 629 21 444 10 312 9 579 11 132 1 197 5 400 233,77 112,42 104,43 121,35 13,05 58,67 
Plön 6 726 4 868 14 257 7 547 7 067 6 710 967 4 643 163,90 86,76 61,24 77,14 11,12 53,38 
Ratzeburg 10 298 9 347 26 096 11 670 10 715 14 425 2 090 9 948 183,78 62,19 75,46 101,59 14,72 70,06 
Randsburg 11 720 13 600 27 399 12 403 11 377 14 996 3 289 7 832 207,03 93,72 85,96 113,31 24,86 59,16 
Sohleewig 9 969 7 200 20 519 10 950 10 322 9 569 1 516 5 720 175,63 93,73 68,35 81,90 12,97 48,96 
Stormarn 9 043 11 396 24 624 10 340 9 460 14 284 1 652 10 102 174,83 73,41 67,31 101,42 11,73 71,72 

zusammen 240 367 229 775 569 902 267 508 242 366 302 394 75 735 146 054 231,77 108,79 98,58 122,98 30,80 60,21 
Zollkassen 374 047 1 984 414 266 411 907 17 918b) 2 359 - - 168,48 167,52 7 ,29b) 0,96 - -
Oberfinanzkasse 2 155 18 963 26 629 2 379 - 24 250 23 894 - 10,83 0,97 - 9,86 9,72 -
insgesamt 616 569 250 721 010 797 681 795 260 307 329 002 99 629 148 054 411,08 277,26 105,66 133,80 40,52 60,21 

3
1) Fortgeschriebene Bevölkerung für Rj, 1952 s Stand 30.6,1952. 2) einsohl. "Notopfer Berlin", aber ohne Abgabe auf Postsendungen. 

) eins.chl, der an den Bund abzuführenden Anteile an der Einkommen- und Körperschaftsteuer; für Rj, 1951 27 vH a ·SB 674 842 DM; für Rj,1952 
37 vH • 108 294 030 DM. a) Kiel-Nord und -Süd zusammen, b) Umsatzausgleichsteuer. 
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2o UmsatzsteuerveranlagungsstatlsUk 1950 1) 

Gesamtumsatz und Umsatzsteuer nach UmsatzgrOßenklassen und Wirtschaftshauptabteilungen 
Beträge in 1000 ml 

Insgesamt davon 

Umsatzgrößenklassen Land-, Forst- und herstellendes und verarbeitendes 

(Dil) 
0 Ver an- Gesamt- Umsatz- Jagdwirtschaft Gewerbe 1 Industrie und Handwerk 

lagte umaatz steuer 
Ver an- Gesamt- Umsatz- Veran-· Gesamt- Umsatz-
lagte umsatz steuer lagte umsatz steuer 

bis unter 2 000 10 148 13 023 328 538 787 16 3 885 4 966 146 
2 000 " " 6 000 21 450 81 073 1 910 2 870 10 936 179 7 295 27 500 808 
6 000 " " 10 000 12 107 94 637 2 438 1 904 15 035 242 4 152 32 218 943 

10 000 " " 20 000 20 588 300 478 6 958 6 199 93 420 1 438 5 273 75 364 2 181 
20 000 " " 30 000 12 775 312 265 6 887 4 607 112 278 1 714 2 643 64 599 1 825 
30 000 " " 40 000 7 683 265 266 6 027 2 357 80 903 1 242 1 695 58 589 1 594 
40 000 " " 50 000 5 081 226 671 5 336 1 177 52 171 807 1 240 55 428 1473 
50 000 " " 75 000 7 626 465 747 11 350 1 059 63 021 969 2 135 130 963 3 399 
75 000 " " 100 000 4 331 373 688 9 186 333 28 360 438 1 257 108 592 2 784 

100 000 " " 250 000 8 026 1 211 803 28 561 347 52 853 813 2 525 390 905 10 009 
250 000 " " 500 000 2 343 807 553 16 320 90 30 615 469 917 319 451 7 911 
500 000 " " 1 ·ooo ooo 1 142 782 869 14 054 24 16 259 258 493 334 134 7 928 

1 000 000 " " 5 000 000 
}a) 

12 20 506 234 328 643 754 14 769 
5 000 000 " " 10 000 000 900 3 173 900 49 828 - - - 32 221 305 5 238 

10 000 000 " " 25 000 000 - - - 22 346 275 7 279 
25 000 000 und mehr - - - 9 354 080 6 147 

insgesamt 114 200 8 108 973 159 183 21 517 577 144 8 819 33 901 3 168 123 74 434 

nooh1 davon 

Umsa t'zgrößenk.lassen herstellendes u.verarbeit. Großhandel Einzelhandel Sonstiges Gewerbe 
(Dll) 

Gewerbe 1 darunter Handwerk 

Voran- Gesamt- Umsatz- Voran- Gesamt- Umsatz- Veran- Gesamt- Umsatz':" Voran- Gesamt- Umsatz-
lagte umsatz steuer lagte ums atz steuer lagte umsatz steuer lagte umsatz steuer 

b;l.s unter 2 000 3 737 4 779 141 91 124 2 1 872 2 169 62 3 762 4977 102 
2 000 " " 6 000 7 025 26 483 780 317 1 233 21 3 160 12 075 344 7 808 29 329 559 
6 000 " " 10 000 4 '003 31 055 910 257 2 065 33 2 081 16 314 467 3 713 29 005 752 

10 000 " " 20 000 5 021 71 714 2 079 551 8 066 116 3 306 47 831 0 1 363 5 259 75 797 1 86C 
20 000 " " 30 000 2 476 60 500 1 716 410 10 062 129 2 342 57 701 l 637 2 773 67 625 1 582 
30 000 " " 40 000 1 596 55 191 1 504 337 11 622 146 1 866 64 932 1 847 1 428 49 220 1 199 
40 000 " " 50 000 1 160 51 844 1 379 255 11 416 134 1 550 69 361 1 956 859 38 295 965 
50 000 " " 75 000 1 947 119 307 3 111 484 29 747 323 2 951 181 742 5 115 997 60 274 1 545 
75 000 " " 100 000 1 144 98 693 2 542 369 32 036 322 1 919 165 873 4 669 453 38 827 973 

100 000 " " 250 000 1 958 293 498 7 548 1 106 176 817 1 851 3 350 488 990 13 433 698 102 238 2 454 
250 000 " " 500 000 413 140 028 3 517 633 221 004 2 088 556 186 019 4 867 147 50 464 984 
500 000 " " l 000 000 142 94 958 2 378 402 280 580 2 409 163 111 047 2 894 60 40 849 566 

1 000 000 " " 5 000 000 37 62 562 1 638 333 640 347 4 968 

ta) 
5 000 000 " " 10 000 000 4 28 079 853 32 222 683 1 874 69 10 000 000 " " . 25 000 000 - - - 14 185 777 1 620 149 322 4 945 45 118 234 1 250 

25 000 000 und 'mehr - - - 4 271 617 1 505 

insgesamt 30 663 1 138 691 30 095 5 595 2 105 196 17 541 25° 185 1 55~ 376 43 598 28 002 705 134 14 791 

1) vorläufiges Ergebnis dor Umsatzsteuerveranlagungsstatistik 1950; ohne Umsätze der nichtbuchführenden Landwirte 
tungagrUnden 

a) Zusammenfassung aus Geheimhal-

3o Lohnsteuerstatistik 1950 ') 
Bruttolohn und Lohnsteuer der steuerbelasteten und steuerbefreiten LohnsteuerpfllchUgen nach Bruttolohngruppen und Steuerklassen 

- in vH -

Steuerpflichtige davon 

Bruttolohngruppen Steuerbelastete Steuerbefreite 

(Dll) darunter darunter 
-- Anzahl Brutto- Steuer·- Brutto- Lohn- vo11be-

Steuer- Brutto- vo11ba-
Steuerklassen lohn pflich- lohn stau er Brutto- Lohn- pflich- lohn Brutto-

tige schäftigte lohn stau er tige schäftigta lohn Steuer- 2) Steuer-
pflichtlge pfliohtiga 

unter 1 500 20,7 6,4 14,1 3,8 1,6 2,2 o,e 0,1 44,6 23,3 6,7 3.7 
1 500 bis unter 1 800 8,3 5,1 6,2 3.4 1,1 5,0 2,4 0,5 16,0 15,9 23,2 16,4 
1 800 " " 2 100 8,4 6,0 7,1 4,6 2,0 6,6 3.7 1,3 12,9 15,0' 20,1 16,6 
2 100 " " 2 400 8,1 6,7 8,2 6,1 3,2 8,2 5.3 2,5 7,8 10,5 12,5 12,0 
2 400 " " 2 700 e,o 7.5 8,7 7.4 4.5 9,1 6,7 3,8 5.3 8,2 9,1 10,0 
2 700 " " 3 000 8,2 8,6 9,2 8,7 5,8 10,2 8,4 5.3 4,6 7,8 8,9 10,8 
3 000 " " 3 300 8,5 10,0 10,2 10,6 7,5 12,2 11,1 7. 5 2, 7 5,1 5,7 7.7 
3 300 " " 3 600 e,o 10,1 9,5 10,9 8,2 11,9 11,8 8,5 2, 3 4.7 5,0 7.4 
3 600 " " 3 900 5,6 7.7 6,7 e, 3 6,7 e,6 9,3 7,1 1,5 3.4 3,5 5.5 
3 900 " " 4 200 3,8 5,7 4,6 6,2 5.5 5;9 6,9 5,8 0,9 2,2 2,1 3,6 
4 200 " " 4 500 2,6 4,1 3,1 4.5 4.4 4,0 5,0 4.7 0,6 1,6 1,4 2,6 
4 500 " " 4 800 1,9 3,2 2,3 3,6 4,1 3,0 4,0 4.3 0,4 1,0 o,e 1,6 
4 800 " " 5 400 2,5 4.7 3,1 5.3 6,9 4,0 5,9 7.4 0,3 o,e 0,6 1,3 
5 400 " " 6 000 1,7 3,6 2,2 4,1 6,2 2,8 4,6 6,7 0,1 0,3 0,2 0,5 
6 000 " " 6 600 1.3 3,0 1,7 3.4 5,8 2,1 3,9 6,2 0 0,1 0,1 0,2 
6 600 " " 7 200 0,7 1,7 0,9 2,0 3.7 1,1 2,2 3.9 0 0,1 0 0,1 
7 2 00 und mehr 1,8 6,1 2,2 7,1 22,6 2,9 8,o 24,3 0 0 0 0,1 

insgesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
davon 
Steuarkl. I 26 20 28 20 23 25 19 21 21 15 14 10 

" II 29 30 32 32 39 34 33 40 20 17 18 15 
" III mit 1 Kind 21 22 20 22 19 20 22 19 22 21 21 19 
" III " 2 Kindern 14 16 14 16 13 14 17 13 16 17 16 16 
" III " 3 " 6 7 5 6 5 5 7 5 10 13 14 16 
" III " 4 und maJ 

Kindern 4 5 2 3 2 2 3 2 11 17 17 24 

1) vorläufiges Ergebnis der Lohnsteuerstatistik 1950 2) unter Berücksichtigung das Lohnsteuerausgleichs 
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IX. Flnamen 

4. Gemeindesteuern 
a) Einnahmen Insgesamt 

absolut in 1 000 DM je Kopf der Bevölkerung in DM 3) 

Zeit darunter darunter 
-- Ge- Ge-Kreisfreie meinde- Gewerbesteuer Ver- meinde- Gewerbesteuer Ver-

Städh und steuern Grund- Grund-
gnü- steuern 

Grund- Grwtd- gnü-
Kreise eteuer steuer nach nach steuer 'IItauer nach nach ine- Ertrag gunge- ins- Ertrag gungs-

gesamt Lohn- steuer gesamt Lohn- eteuer 
A B und A B und summe summe 

Kapital Kapital 

Rechnungej.1949 
insgesamt 1) 114 487 24 973 35 876 34 726 5 955 6 931 42,71 9,32 13,38 12,96 2,22 2,59 

Rechnungsj,1950 
inegaeamt 1) 119 002 24 922 37 286 36 257 7 197 6 076 46,52 9,74 14,57 14,17 2,81 2,38 

Rechnungsj. 1951 
insgesamt 1) 139 694 25 192 40 513 50 643 8 534 6 630 56,17 10,13 16,29 20,36 3,43 2,67 

Rechnungsj. 1952 
inegasamt 2) 157 132 25 145 41 387 65 656 9 314 6 919 63,90 10,23 16,83 26,70 3,79 2,81 
davon 
Flansburg 7 725 23 2 221 4 500 - 502 76,97 0,23 22,13 44,84 - 5,00 
Kiel 23 448 42 7 018 9 820 4 160 1 201 90,00 0,16 26,94 37,69 15,97 4,61 
Lübeck 22 988 239 7 287 9 920 3 396 969 97,99 1 ;o2 31,06 42,29 14;48 '4,13 
Neumünster 8 184 37 2 174 4 187 1 027 439 110,50 0,50 29,35 56,54 13,87 5,93 

Kreisfreie Städte 62 345 342 18 700 28 428 8 583 3 111 93,12 0,51 27,93 42,46 12,82 4,65 

Eckernförde 3 185 1 476 702 713 - 108 40,05 18,56 8 0 83 8,97 - 1,36 
Eiderstadt 1 582 811 231 404 - 38 67,83 34,77 9,90 17,30 - 1,65 
Eutin 5 558 1 148 1 533 2 157 - 229 56,55 11,68 15,60 21,95 - 2,33 
Flans burg-Land 2 639 1 400 421 613 - 24 36,91 19,58 5,88 8,57 - 0,34 
Hzgt,Lauenburg 7 522 1 865 1 883 2 951 103 296 52,98 13 ,14 13,26 20,79 0,73 2,08 
Husum 3 584 1 192 929 1 072 - 157 50;22 16,71 13,02 15,02 - 2,20 
Norderdithmarschen 3 993 1 272 945 1 356 - 209 56;51 18;01 13,37 19,19 - 2,96 
Oldenburg 6 079 1 983 1 027 2 575 - 223 66,27 21,61 11,20 28,07 - 2,43 
Pinneberg 12 284 1 245 3 122 6 548 317 517 63,19 6,40 16,06 33,69 1,63 2,66 
Plön 5 441 2 080 1 209 1 534 71 198 46,43 17,75 10,32 13,09 o,6o 1,69 
Randeburg 8 461 1 862 2 150 3 503 39 325 48,67 1 o, 71 12,37 20,15 0,22 1,87 
Sohleewig 5 803 1 517 1 290 2 436 - 251 49,67 12,99 11,04 20,85 - 2,15 
Sageberg 4 792 1 716 942 1 670 - 170 46,25 16,56 9,09 16,11 - 1,65 
Steinburg 8 944 1 557 2 195 4 364 120 393 62,78 10,93 15,41 30,63 0,84 2,76 
Stormam 7 007 1 326 2 067 2 714 81 342 49,93 9,45 14,73 19,34 0,58 2,44 
Süderdithmarschen 4 565 1 469 1 '090 1 599 - 156 51,78 16,66 12,37 18,14 - 1,77 
Südtondem 3 347 884 951 1 019 - 168 52,21 13,79 14,83 15,89 - 2,63 

Kreise 94 786 24 803 22 687 37 229 731 3 807 52,97 13,86 12,68 20,81 0,41 2,13 

b) Grundsteuer A und B und Gewerbesteuer 

Kreiefreie 
Grundeteuer A Grwtdeteuer B Gewerbesteuer 

Städte und 
1950 1) 1951 1) 1952 2) 1950 1) 1951 1) 1952 2) 1950 1 ) 1951 1 ) 1952 2) Kreiee 

1 000 DM 

Flansburg 24 23 23 2 179 2 209 2 221 2 459 3 625 4 500 
Kiel 46 42 42 6 581 7 167 7 018 5 133 8 358 9 820 
Lübeck 206 223 239 5 382 6 922 7 287' 5 279 7 804 9 920 
):ieumüneter 32 37 37 1 770 1 970 2 174 2 254 3 589 4 187 
Kreisfreie Städte 307 326 342 15 911 18 269 18 700. 15 125 23 376 28 428 
Eckernförde 1 525 1 558 1 476 618 635 702 524 668 713 
Eiderstadt 794 783 811 230 224 231 276 305 404 
Eutin 1 068 1 080 1 148 1 411 1 498 1 533 1 132 1 706 2 157 
Flane burg-Land 1 313 1 338 1 400 437 438 421 452 456 613 
Hzgt, Lauenburg 1 628 1 610 1 865 1 769 1 886 1 883 1 288 1 944 2 951 
Hueum 1 201 1 206 1 192 900 922 929 907 799 1 072 
Norderdithmarschen 1 290 1 288 1 272 908 912 945 883 1 166 1 356 
Oldenburg 1 958 1 951 1 983 996 1 021 1 027 1 272 1 547 2 575 
Pinneberg 1 292 ,. 316 1 245 2 961 3 071 3 122 3 480 4 440 6 548 
Plön. 2 166 2 209 2 080 1 097 1 171 1 209 799 1 101 1 534 
Randsburg 1 802 1 815 1 862 2 010 2 106 2 150 2 412 2 994 3 503 
Sohleewig 1 440 1 508 1 517 1 230 1 262 1 290· 1 377 1 883 2 436 
Sageberg 1 685 1 755 1 716 864 893 942 646. 962 1 670 
Steinburg 1 665 1 662 1 557 2 080 2 032 2 195 2 514 3 006 4 364 
·stormarn 1 378 1 334 1 326 1 940 2 142 2 067 1 505 2 299 2 714 
Süderdithmarschen 1 479 1 534 1 469 1 053 1 070 1 090 986 1 283 1 599 
Südtondem 930 918 884 871 963 951 679 707 1 019 
Kreise 24 615 24 866 24 803 21 374 22 244 22 687 21 132 27 267 37 229 
insgesamt 24 922 25 192 25 145 37 286 40 513 41 387 36 257 50 643 65 656 

1) endgültiges Ergebnis im Rechnungejahr, 2) kassenmässige Einnahmen, 
3) Bevölkerung 1949: 31,12,1949, 1950: 31.12,1950, 1951: 31.12,1951, 1952: 30.6,1952 
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- ordentlicher und außerordentlicher HaushaltlJ -

~ - absolut in 1000 DM - T1 

5. Elgenausgaben, spezielle Deckungsmittel und Zuschußbedarf der Gemeinden und Gemeindeverblinde Im Rechnungsjahr 1951 

Gemeinden und Gema inde- davon 

· verbände 
insgesamt Kre iefreie Städte 

Kreisangeh. Gemeinden 
und lmter 

Kreisverwaltungen 

Verwaltungszweige 
Eigen- Spezielle Zu schuß- Eigen- Spezielle Zusohuß- Eigen- Spezielle Zusohuß- Eigen- Spezielle Zuschuß-

ausgaben Deckungs- bedarf aus- Deckungs- bedarf aus- Deckungs- bedarf aus- Deckungs- bedarf 
auf mittel des ord. gaben mittel des ord. gaben mittel des ord. gaben mittel des ord. 

Kreisebene 2) Haushalts 2) Haushalts 2) Haushalts 2) Haushalts 

0 Allgemeine Verwaltung 32 084 4 556 27 235 6 916 588 6 409 17 899 2 652 15 217 7 269 1 }16 5 609 
darunter 
Allgem.Kriegafolgen-

67 67 dienetstellen 89 18 71 13 16 - 4 9 1 e 0 

1 Öffentl. Sicherhai t und 
Ordnung 10 771 2 289 e 491 4 839 713 4 1}6 2 368 712 1 655 3 564 864 2 700 
darunter 
Polizei 4 205 90 4 115 1 792 - 1 792 148 90 58 2 266 - 2 266 

2 Schulen 56 538 13 136 42 727 19 923 3 237 15 831 30 021 7 022 22 881 6 593 2 877 4 015 
darunter 
Volks- u. Hilfsschulen 34 087 6 469 26 716 e 279 1 103 6 473 25 134 5 131 19 883 674 234 360 
Mittelschulen 3 215 802 2 477 1 998 }26 1 603 1 186 476 842 32 - 32 
H6here Schulen 7 463 1 387 5 875 3 986 244 3 684 2 593 904 1 583 884 239 607 
Berufsschulen 6 814 2 279 4 589 2 330 209 1 978 546 369 143 3 938 1 701 2 467 
Fachschulen l 256 935 668 512 259 408 224 138 94 519 538 167 
Berufsfachschulen 2 158 998 1 209 2 052 964 1 137 3 - 3 103 34 69 

3 Kultur 6 903 2 421 4 989 5 271 1 966 3 794 l 154 409 763 478 46 432 
darunter 
Theater- und Konzert-
unternehmen 4 445 2 083 2 852 3 993 1 876 2 606 371 207 165 81 0 81 

4 ruraorge und Jugendhilfe 51 354 20 865 30 406 18 984 6 759 12 209 10 041 2 047 7 987 22 330 12 060 10 210 
darunter 
Fürsorgeverwaltung 5 276 86 5 190 2 582 10 2 572 l 005 36 969 1 689 39 1 650 
Allgemeine Fürsorge 18 844 4 862 13 982 7 588 2 161 5 427 4 084 299 3 785 7 172 2 402 4 769 
Kriegsfolgenhilfe 9 111 6 697 2 413 2 381 1 953 428 1 140 17 1 124 5 589 4 727 862 
Besondere Einrichtungen 

der Kriegefolgenhilfe 3 391 2 725 679 l 686 1 191 495 - 2 52 - 54 1 707' 1 482 238 
Jugendhilfe nebst 
Einrichtungen 5 002 1 658 3 328' 2 293 442 l 851 508 146 362 2 202 l 070 1 116 

Soforthilfeamt 2 190 3 2 187 773 1 772 62 - 62 1 355 2 1 353 

5 Gesundbei ta- u.Jugendpflege 52 355 37 114 15 074 17 293 11 324 6 051 15 005 11 100 3 409 20 057 14 691 5 613 
darunter 
Krankenhäuser, Entbin-

dunga- u.Säuglingsheime 42 ~13 34 260 e 452 13 917 10 485 3 474 13 674 10 894 2 298 15 322 12 882 2 680 
Sonstige Anstalten und 
Einrichtungen 2 638 1 490 1 115 1 253 396 818 20 2 18 1 365 1 092 280 

6 Bau- und Wohnungswesen 47 895a) 21 ,725a 26 364 17 199 6 718 10 053 24 898a) 12 l27a) 12 717 5 799 2 eeo 3 594 
darunter 
Wohnraumbewirtschaftung 

und -aufsieht 1 }06 112 l 194 573 25 548 
Wohnungsbau und Wolm-

sisdlung 7 869a) 5 732a l 974 2 105 1 013 997 5 Oe6a) 4 256al 774 678 463 203 
Straßen, Wege, Brücken, 
übriger Tiefbau 27 774 13 246 14 903 e 490 3 961 4 198 16 122 7 376 e 76e 3 162 l 909 1 937 

7 Öffsntl. Einrichtungen und 
Wirtschaftsförderung 38 169 24 524 12 726 22 626 14 391 7 256 9 451 4 766 4 773 6 092 5 367 697 

darunter 
Stad ten twäeserung 4 385 3 413 735 3 }80 2 774 384 998 639 344 7 - 7 
Feuerlöachwssen 3 734 337 3 510 2 658 89 2 570 882 233 762 194 15 179 
Ubr .öffontl.Einrichtungen 9 355 e e14 458 3 092 2 712 285 1 eoe l 650 171 4 455 4 452 3 
Förderung der Land- und 
übrigen Wirtschaft 3 427 1 296 1 459 1 782 442 677 394 67 327 1 251 786 456 

Ernährungs- und 
Wirtschaftsamt 96 0 96 42 - 42 1 - 1 53 0 53 

UB 9 Finanz- und Steuerverwal tg 8 eee l 046 7 842 2 753 280 2 413 4 879 695 4 184 1 257 71 1 185 
Nichtaufteilbarer Schul-

dendienst 1 196 150 1 046 234 2 233 589 82 507 372 67 305 

Kämmereiverwaltung zusammen 306 152 127 826 176 900 116 036 45 978 68 447 116 303 41 610 74 092 ' 73 811 40 239 34 361 
dazu 
Vermögenswirksame Beträge 

des Erwerbsvermögens (All-
gom.Kapital-, Grund- und 
Sondervermögen zuzüglich 
Plan 8 des a.o.Haushalts) 13 69}a) 13 aale) 2 085 6 507a 7 277al 1 377 5 152a) 4 931a) 625 2 034 1 673 83 

Kämmereivorwal tung l 
einschl. vermögenswirks. abs. 319 845al 141 707a 178 985 122 545a 53 255a) 69 824 121 455a) 46 541a) 74 717 75 845a) 41 911a) 34 445 
Beträge d.Erwerbsvermögens i.vH 100 44 56 100 43 57 100 38 62 100 55 45 

Ein- Aus- Dockg.- Ein- Aus- Deckg.- Ein- Aue- Deckg.- Ein- Aus- Deckg.-
nahmen gaben betrag nahmen gaben betrag nahmen gaben betrag nahmen gaben betrag 

Steuern u. steuerä.hnl.Einnahmen 141 642 - 141 642 56 762 - 56 762 eo 879 - eo 879 4 001 - 4 001 
Allgem. Finanzzuweisungen 32 406 - 32 406 11 464 - 11 464 11 2}2 - 11 232 9 711 - 9 711 
Allgemeine Umlagen 26 577 26 456 121 '- - - 5 846 26 456 -20 610 20 732 - 20 732 
e Wirtachaftl. Unternehmen 

( ord.Hauahal t) 25 843 15 398 10 445 10 691 4 575 6 117 10 759 7 252 3 507 4 392 3 572 821 
darunter 
Eigenbotriebe mit 

Netto-Abrechnung 13 763 4 414 9' 349 e 253 2 099 6 155 4 847 1 501 3 346 663 814 - 151 
9 Nicht vermögenswirke .Beträge 

d.allg.Kapital-u.Grundvermlf& 11 477 9 068 2 409 5 249 4 174 1 075 5 759 4 459 1 299 470 435 35 
darunter 
Allgem. Grundverm~gen e ss6 e 395 161 3 341 3 675 - 335 4 940 4 394 546 276 326 - so 

Fehlbetragsanleihen 441 - 441 - - - 441 - 441 - - -
Allgem.Decku.ngami ttol zusammen 187 465 -. 75 418 76 748 35 299 

Abschluß d.Jahresrechnung 
( Zus obuSbedarf minus 
Deckungabotrag) + e 479 + 5 594 + 2 031 + 855 

dazu 

~:;::::. :s Gesamtrücklagen 47 912 - 866 - 188 - 188 47 579 - 532 - 145 - 145 
Abwicklung der Vorjahrs 804 1 856 - 1 052 - 130 - 1}0 675 1 225 - 550 130 501 - 371 

Gesamtabschluß + 6 562 + 5 276 + 948 + 338 

a
l) einachl. des trberhange in andere Rechnungsjahre 2) einschl. Darlehen von Bund und Land 

) einschl. einer Beteiligung der wirtschaftlichen Unternehmen aus der ordentlichen Rechnung 
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6. Eigenausgaben und Zuschußbedarf der Gemeinden und Gemeindeverbo!lnde 1m RechnungsJahr 1951 
- ordentlicher und außerordentlicher Haushalt -· 

Gameinden und davon 
Gemeindeverbände Kreieangeh. Gemeinden 

insgesamt Kreisfreie Städte Kreisverwaltungen 
Verwaltungszweige und Xmtor 

Eigenausgaben Zuschuß- Eigenausgaben Zusohuß- Eigenausgaben Zuaohuß- Eigenausgaben Zuschuß-

je Eimr.l bedarf je Einw.l bedarf je Einw.l bedarf je Einw.l 
bedarf 

in llll 
in vB in vH ·in Dlol in vH in vH in Dlol 

in vB in vH in Dll 
in vH in vH 

0 Allgemeine Verwaltung 12,90 10 15 10,34 6 9 9,85 15 20 4,00 10 16 
1 Ö1Iontl. Sicherbeit u.Ordnune 4.n ' 5 7,2, 4 6 l,,o 2 2 1,96 5 8 

"2 Soliulan 22,74 18 24 29,78 16 2' 16,51 25 '1 ,,6, 9 12 

' Kultur 2,78 2 ' 7,88 4 5 0,6, 1 1 0,26 1 1 
4 Fürsorge und Jugendhilfe 20,65 16 17 28"8 15 17 5,52 8 11 12,28 29 ,o 
5 Gesundhai t und Jugendpflege 21,05 16 8 25,85 14 9 8,25 12 5 11,0, 26 16 
6 Bau- und Wohnungswesen 19,26 15 15 25,71 14 14 1,, 70 20 17 ,,19 8 10 
7 Öf'fentl. Einrichtungen und 

Wirtocbeftofördorung 15,,5 12 7 ",82 18 10 5,20 8 6 ,, '5 8 2 

aus 9 Finanzen (Finanz- und Steuer-
verwaltung, nicht aufteilb. 
Sohnldendienot) 4,06 ' 5 4.47 2 4 ,,01 5 6 0,90 2 4 

Kämmerei varwal tungen zusammen 12,,11 96 99 1n,47 95 98 6,,98 96 99 40,60 97 100 

dazu 2) 
Vermögenarlrks. Erwerbsvermögen 5,51 4 1 9.n 5 2 2,8, 4 1 1,12 ' 0 

insgesamt 128,62 100 100 18,,19 100 100 66,81 100 100 41,72 100 100 

Ein- Aus- Deckungs- Ein- Aue- Deckungs- Ein- Aus- Deckungs- Ein- Aus- Deckungs 

nahmen gaben betrag nahmen gaben 
betrag 

nahmen gaben betrag nahmen gaben 
betrag 

Allgemeine Deckungsmittel in vB des in vH des in vH des in vH des 

je Einwohner in DM Zu schuß-
je Einwohner in DM Zuschuß- je Einwohner in llll Zuschuß- je Einwohner in Dl4 Zu schuß-

beda;-fs bedarfs bedarfs bedarfs 

Steuern und steuerähnl.Einnabmen 56,96 - 79 84,85 - 81 44.49 - lOB 2,20 - 12 
Allgem. Finanzzuweisungen '13,03 - 18 17,14 - 16 6,18 - 15 5-'4 - 28 
Allgemeine Umlagen 10,69 10,64 0 - - - ,,22 14,55 - 28 11,40 - 60 

8 Ertrag d. wirtachaftl. Unter-
nehmen (Ordontl.Hauohalt) 10,,9 6,19 6 15,98 6,84 9 5,92 ,,99 5 2,42 1,96 2 

jaus 9 Ertrag des sonst. nicht ver-
mögenawirks. Erwerbsvermögen 4,62 ,,65 1 7,85 6,24 2 ,,17 2,45 2 0,26 0,24 0 

Allgem. Deckungsmittel inagesa.mt 105 lOB 10, 102 

1) Stand ,1.12.1951 2) Allgem. Kapital-, Grund- und Sondervermögen zuzüglich Plan 8 des außerordentlichen Haushalts 

7. Personliehe Ausgaben einschl. Versorgungsaufwand der Gemeinden und Gemeindeverbo!lnde 1m Rechnungsjahr 1951 ~ 78 

davon 

Insgesamt Allgemeines 
Wirtschaftliche Unternehmen 

~mmerei verwal tungen - brutto und netto iil der Rechmmg 
Gebiets- Grundvermögen geführte Betriebe -

körperachaften 
absolut absolut in vH darunter in vH f. absolut in vH darunter in vH f. absolut in vB dar. Nettobetrag 

in in vB in der Beamte Versor- in der Beamte Versor- in der in in vH 
1000 1000 Geeamt- und gungo- 1000 Gesamt- und gungo- 1000 Gesamt- 1000 der 
llll Dlol spalte Angeot. aufwand llll spalte Angoot. aufwand Dlol spalte llll Ges.Sp. 

Gemeinden und 
Gemeindeverbände 169 678 100 1,5 161 80 67 12 821 0 72 18 " 697 20 ,o 749 18 

je Einwohner 1 ) in Dlol 68,23 54,,5 ,6,41 6,55 o," 0,24 0,06 1,,55 12,36 
davon 
Kreisfreie Städte 84 4,9 50 61 ,85 73 64 1' 536 1 75 20 22 518 27 21 772 26 
K.reisallßeh.Gemeinden 

über 5000 Einwohner 40 215 24 '1 860 79 65 16 244 1 64 14 8 112 20 7 2,6 17 
Kreisangeh.Gemeinden 
mit weniger als 5000 
Einwohner und Amter 11 270 7 10 98, 97 60 5 6 0 - - 280 2 98 1 

Kreisverwaltungen " 75, 20 ,o 9,2 92 77 9 '4 0 82 15 2 787 8 1 64, 5 

l) Stand '1.12.1951 

8. Inlandschulden der Gemeinden und Gemeindeverblinde • Stand 3 I. 3. 1953 • , ... ,. 78ff 

Gemeinden und 
,. davon 

Gemeindeverbände 
Kreisfreie Gemeinden mit Gemeinden mit Gemeinden mit Kreis-Schuldenarten, Gläubiger insgesamt 

Städte 10000 und mehr '000 b.unt. 10000 weniger als 3000 verwal tungen 
Einwohnern Einwohnern Einw. und Ämter 

absolut E~:,..l) absolut in vH absolut in vH absolut in vH absolut in vH absolut in vH 
in in der in der in der in der in der 

1000 Dl4 in llll 1000 Dl4 Ges.Sp. 1000 Dll Gea.sp. 1000 Dlol Ges.sp. 1000 llll Ges.Sp. 1000 Dlol Ges.Sp. 

Bis zum 20.6.1948 entstandene Inlandschulder: 8 343 3,,9 3 210 38 2 497 30 1 ,02 16 55' 7 781 9 
Seit dem 21.6.1948 aufgenommene Inland-
schulden 145 529 59,18 55 009 ,a 25 48, 18 25 066 17 17 527 12 22 444 15 

davon 
a) aus öffentlichen Kitteln 85 859 ,4,92 " 9,0 40 11 911 14" 15 757 18 14 114 16 10 147 12 

davon 
ERP-Krodi te 21 06, 8,57 16 4,4 78 2 404 11 1 517 7 564 ' 144 1 
Wertschaffende Arbeitslosentürsorge 

(Bundes- u.Landeoderlohen) 20 725 8,4, 4 002 19 4 104 20 2 9,4 14 5 729 28 ' 957 19 
Wohnbaukredite v.Bund und Land 12 238 4,98 ' 2,0 26 1 46, 12 . ' 699 ,o ' 142 26 702 6 
sonst.Sohulden bei Bund, Länder 
und Gemeindon ( Gv. ) '1 a" 12,95 10 264 '2 ' 9,9 

12. 7 607 24 4 679 15 5 ~' 17 
b) Inländische Kreditmarktschulden 55 789 22,69 20 578 '7 12 826 2' 8 177 15 2 978 5 11 2,0 20 

davon 
bei Sparkassen 6 563 2,67 1 490 2' 1 ,66 21 1 ,25 20 897 14 1 484 2' 
bei Girozentralen oder Landesbanken 20 948 8,52 6 860 " 5 748 27 2 886 14 726 ' 4 727 2' bei sonstigen Banken 1 906 0,78 r 25a 66 276 14 249 1' 123 6 - -
aus der Arbei talosenversicherung 

Grundförderungsdarlehen 2 549 1,04 571 22 549 22 519 20 ,41 1' 569 22 
sonstige Kredite 1 ,06 0,5, 82, 6' 60 5 46 4 75 6 ,01 2' 
bei übrigen Sozialversicherungaträg. 6 ,79 2,59 ' 957 62 622 10 731 11 ,o - 1 039 16 
bei sonstigen Versicherungen 9 18, ,,n ' 249 '5 ' oo, " 8,5 9 230 ' 1 865 ,20 
Hnotheken, Grund- und Rentenschulden 2 728 1,11 1 259 46 294 11 n1 27 2" 9 204 7 
übrige inländ.Kreditmarktoohnlden 4 229 1, 72 1 111 26 906 21 849 20 ,22 8 1 040 25 

o) Kassenkredite ' 880 1,58 500 1' 746 19 1 1,2 ·29 4,4 11 1 067 28 

Inlandschulden insgesamt 153 871 62,58 58 218 ,a 27 980 18 26 369 17 18 080 12 n 225 15 
dagegen 
Inlandoohulden- Stand ,1.,.1952 - 118 5,2 47,66 44 526 '8 22 795 19 21 684 18" 14 ,1, 12 15 21, 1' 

1 ) Bevölkerung • Stand ,o. 6.1952 
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IX. Finanzen 

noch: 8. Inlandschulden der Gemeinden und Gemeindeverbdnde • Stand 31. 3. 1953 • 
Verwendung der seit dem 21.6.1948 aufgenommenen Inlandschulden ohne Kassenkredite 

Gemeinden und 
davon 

Gemeindeyarbände 
Kreisfreie Gemeinden mit Gemainden mit 

Verwaltungszweige insgesamt Städte 10 000 und mehr 3000 b.unt. 10000 
Einwohnern Einwohnern 

absolut 
Ei:.,.l) 

absolut in vH absolut in vH absolut in vH 
in in der in der in der 

1000 Dl! inDI! 1000 Dl! Ges.Sp. 1000 Dl4 Ges.sp. 1000 Dl4 Gea.Sp. 

Schulen 28 146 11,45 7 294 26 4 241 15 8 227 29 
Gesundheits- und Jugendpflege 7 702 3,13 1 247 16 2 141 28 194 3 
:Bau- und Wohnungswesen 40 849 16,61 8 364 20 7 261 18 8 163 20 

darunter 
Eigener Wohnungsbau u.Wohnsiedlung 12 342 5,02 2 382 19 2 720 22 3 215 27 
Straßen, Wege, :Brücken u.sonst.Tiefbau 25 367 10,32 5 602 22 4 494 18 3 228 13 

Öffentl.Einrichtungan, Wirtschaftsförderung 10 028 4,08 4 848 48 2 720 27 674 7 
darunter 
Stadtentwässerung, Bedürfnisanstal~en 4 133 1,92 2 197 46 1 977 42 533 11 

Wirtschaftliche Unternehmen 43 860 17,84 27 025 62 6 995 16 4 798 11 
Finanzen und Steuern 7 280 2,96 3 817 53 874 12 1 574 22 

. darunter 
Allgemeines Grundvermögen 6 022 2,45 3 286 55 550 9 1 287 21 

Ubrige Verwaltungszweige 3 783 1,54 1 852 49 505 13 305 8 

insgesamt absolut 141 648 57,61 54 509 38 24 131 17 23 934 17 
je Einw.in Dl4 57,61 81,41 52,26 52,84 

dagegen 
Stand 31.3.1952 absolut 103 971 41,81 40 134 39 18 945 18 18 972 18 

je Einw.in Dl4 41,81 60,00 39,66 41,43 

Stand 31. 3·1951 
absolut 74 531 26,74 29 393 40 14 066 19 14 476 19 
je Einw.in Dl4 26,74 44,07 29,03 30,56 

Stand 31.3.1950 absolut 36 510 13,55 16 946 46 1 011 19 6 032 17 
je Einw.in Dll 13,55 25,46 12,95 13,00 

1) Bevölkerung • Stand 30.6.1952 

Gemeinden mit Kreis-
weniger ale 3 000 verwal tungen 

Einw. und llmter 

absolut in vH absolut in vH 
in der in der 

1000 Dll Ges.Sp. 1000 Dl4 Ges.Sp. 

4 439 16 3 944 14 
67 1 4 053 53 

11 023 27 6 039 15 

3 925 }2 41 -
6 644 26 5 399 21 

104 1 1 682 17 

26 1 - -
754 2 4 288 10 
568 8 386 5 

513 9. 386 6 
137 4 984 26 

17 093 12 21 376 15 
9,59 11,95 

12 929 12 12 990 13 
14,65 7,15 

1 153 10 6 623 12 
6,01 4,56 

2 679 6 3 562 10 
2,63 1,77 

9. Schlüsselzuweisungen für Gemeinden und Kreise Im Rechnungsjahr 1952 
~ a} nach Kreisen f 

Schlüsselzuweisungen 
Kreisfreie für Gemeinden für Kreise insgesamt Städte und 

Kreise absolut absolut absolut 
in 1000 Dl4 in vH in 1000 DM in vll in 1000 Dl! 

Flansburg 1 342 6,4 1 342 
Kiel 5 310 25,5 5 310 
Lübeck 3 062 14,5 . 3 062 
Neumünster 566 2,7 566 
Kreisfreie Städte 10 339 49,1 10 339 

Eckernförde 726 3.4 496 4.7 1 222 
Eiderstadt 54 0,3 94 0,9 146 
Eutin 577 2,7 534 5,1 1 112 
Flensburg-Land 508 2,4 614 5.9 1 122 

H2:gt.Lauenburg 1 145 5,4 609 7.7 1 953 
Husum 431 2,0 418 4,0 850 
Norderdi thm. 246 1,2 390 3.1 636 
Oldenburg 401 1,9 449 4.3 857 
Pinneberg 1 125 5.3 915 8,7 2 041 
Plön 646 3.1 750 7,2 1 391 
Randsburg 1 203 5.7 1 028 9,6 2 232 
Sohleswig 665 4,1 719 6,9 1 565 
Sageberg 556 2,6 740 7,1 1 295 
Steinburg 534 2,5 759 7,2 1 293 
Stomarn 645 4,0 791 7.5 1 636 
Südsrdi thmarschen 348 1,7 546 5,2 894 
Südtandem 516 2,5 423 4,0 941 
Kreise 10 735 50,9 10 476 100 21 211 

if>sgesamt 21 074 100 10 476 31 551 
dagegen 
Rechnungsjahr 1951 21 719 100 9 493 31 212 
Rechnungsjahr 1950 19 102 100 e 199 27 301 

b) nach Großenklassen 

Gemeinden, die Zuweisungen erhalten 
Jahresbeträge 

Gemeindegrößenklassen 
bis 121 1 201 

(Einwohner) 
120 bis bis 

1 200 3 600 
Dl4 Dl4 Dl! 

bis 1 000 15 228 328 
1 001 " 2 000 2 5 34 
2 001 " 5 000 - 1 2 
5 001 " 10 000 - - 1 

10 001 " 20 000 - - -
20 001 " 50 000 - - -
Stadtkreise - - -
insgesamt absolut 17 234 365 

in vH 1,6 21,6 34,1 
dagegen 
Rechn.-Jahr 1951 absolut 25 221 390 

insgesamt in vH 2,4 20,9 36,8 

Rechn. -Jahr 1950 absolut 21 231 384 
insgesamt in vH 2,0 21,8 36,3 

1) Bevölkerung für das Rechnungsjahr 1952 Stand vom 31.10.1951 
Bevölkerung für das Rechnungsjahr 1951 Stand vom 31.10.1950 
Bevölkerung für das Rechnungsjahr 1950 Stand vom 30.11.1949 

3 601 6 001 
bis bis 

6 000 12 000 
Dli Dl! 

100 44 
58 72 

2 13 
- -- -- -
- -

160 129 
14,9 12,0 

153 114 
14,4 10,8 

161 118 
15,2 11,1 
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über Ge-

12 001 meinden 
ine-

Dl4 gesamt 

2 717 
30 201 
69 87 
40 41 
13 13 

e e 

4 4 

166 1 071 
15,5 100 

156 1 059 
14,7 100 

144 1 059 
13,6 100 

in vH 

4.3 
17,0 
9,1 
1,6 

32,6 

3.9 
0,5 
·3.5 
3,6 

6,2 
2,7 
2,0 
2,7 

6,5 
4.4 
7,1 
5,0 

4,1 
4ol 
5,2 
2,8 
3,0 

67,2 

100 

100 
100 

Zahl 
der 

Gemeinden 
über-
haupt 

961 
256 

99 
46 
16 

9 

4 

1 391 -
1 311 -
1 371 -

Schlüsselzuweisungen 
je Einwohner 1) 

~ür Gemeinden f'ür Kreise insgesamt 

Dl4 

13,27 13,27 
20,78 . 20,78 
13,05 . 13,05 

7,64 7.64 

15,47 15,47 

8,89 6,07 14,96 
2,25 3,97 6,22 
5.73 5,30 11,03 
6,92 8,35 15,28 

1.93 5,60 13,52 
5,91 5,n 11,64 
3. 38 5.36 6,14 
4.35 4,80 9,14 

5, 76 4,68 10,44 
5.41 6,29 11,70 
6,79 5,50 12,60 
7,22 6,00 13,22 

5,25 6,99 12,24 
3o65 5,18 e,e3 
5.97 5o 59 11,55 
3,84 6,03 9,87 
7,89 6,46 14,35 

5,6e 5o74 11,62 

8,45 . 12,65 

8,43 12,12 
7,13 . 10,19 

von 100 Sohlüa se 1 zuwe isungen 
Gemainden 
erhalten 

in je 
Zuwei-

1 000 vH -~~:;> sungen 
Dli in Dll 

74,6 1 866 8,9 4.34 
78,5 1 487 7,1 4,60 
87,9 2 048 9.1 7,29 
89,1 2 084 9,9 6,63 
81.3 1 052 5,0 4,83 
88,9 2 198 10,4 6,49 

100 10 339 49,1 15,47 

71,0 21 074 100 6,45 . 
77,2 21 719 100 8,43 . 
71,2 19 102 100 7,13 . 



IX. FIDCUIHD 

10. Landeshaushalt • RechnungsJahr 19501) 
- Ordentlicher und außerordentlicher Haushalt -

a) ab~elut ln 1000 DM 

darunter nach- darunter 

Zuweisungen an An- Deu- richtl. 
Ein-

Zuweisungen von sonst. 
Aus- rechng. und 
gaben Gemein- übrige par- v. Dar- Wieder- Ausgaben nahmen Bund Gemein-

Hohei tsvarwal tungen Bund den K<Srper- B6nlo leben, aunau, t .Basei- ins- und den 
ins- und und Ga- schatten, Aus- Inan- Erwei- Ugung gesamt Län-

und Go-
gesamt Län- mainde- Verbän- gaben spruch- terungs- von . dern mainde-

der ver- de, Ver- nahme. und Kriegs- ver-
bände eine u. a.Bürg- größere schädan bänden 

dergl. scha:tt. Umbauten 

Oberste staatsorgane l 798 - - - 900 - 93 93 67 - -
Innere Vorwal tung 6 874 - 277 10 4 360 - 330 152 710 - -
Polizei 23 512 - - - 18 148 - 264 250 4 091 - 3 750 
Rechtspflege 21 969 - - - 14 614 - 608 314 8 802 12 -
Schulen 88 161 132 19 568 2 419 55 960 1 838 455 l 705 21 691 - 20 855 

darunter 
Volks.;, Hilfe- u. Sonderschulen 59 914 - 9 928 l 530 41 618 6 555 28 l 391 14 869 - 14 830 

Wissenschaft, Kunst- u. Volksbildung 21 069 219 l 402 l 291 8 118 390 2 252 2 217 1 388 981 65 
Kirchliche Angelegenhai ten l 491 - - l 461 - - - - l - -
Arbeit und Wohlfahrt 2) 45 363 5 l 857 3 915 19 735 38 985 27 29 106 l 016 l 582 

darunter 
Allgam.FU.rsorge einschl.Einriohtungen 9 134 - 365 1 180 - - - 2 048 37 l 582 
Gasundhai tsdiena t einschl.Einrichtg. 12 425 4 414 433 4 629 - 108 27 9 557 20 -

Wertschaffende Arbeitslosenfürsorge 25 790 8 325 5 259 4 856 - 2 752 - - 967 - -
Bau- und Wohnungswesen 83 167 34 l 036 75 4 954 76 074 - - 3 508 - 30 

darunter 
F<Srderung das Wohnungsbaues 11 123 34 984 39 - 76 058 - - 2 007 - -

Ernährung, Land-u.Forstwirtsohatt 42 885 38 12 13 561 6 098 12 269 l 105 400 21 592 10 201 2 
Handel, Industrie und Gewerbe 1 864 3 122 20 1 528 3 838 - 12 5 624 - -
Verkehr 16 532 - 2 458 162 1 192 l 662 6 658 - 5 878 4 362 -
Finanzen und Schuldan 65 699 283 - 35 13 378 - 809 772 11 140 3 346 -

davon 
Versorgung 34 220 - - - - - - - 213 - -
Finanz-, Stauer- u.Zollverwaltung 18 251 119 - 35 13 378 - 809 772 5 284 3 346 -
Schuldendienst 13 229 164 - - . - - - 71 643 - . 

Politische Befreiung, Förderung der 
gamaindl.Anstalten u.Einriohtungen 1 

Einnahmen u.Ausgaben verschiedener Art 
u.d.Hobaitsverwal tungen zuzurechnende 
Einnahmen u.Auagaben d.Erwerbsvermögene 8 228 - 211 245 238 5 182 109 l 300 - -

Kriegsfolgelasten -~ 32 945 19 156. 9 884 l 608 567 19 l 211 8 967 8 393 51 4 855 

insgesamt 493 346 28 193 42 OB6 29 658 149 790 104 944 14 952 15 017 196 258 19 969 31 140 

in 1000 Dll in 1000 DM 

170 959 Abschlußrechnung für 
das Raohnungsjahr1 Zuachußbadarf des Landes 

Ausgaben an allgam. 
Finanzzuweisungen 

SUmma; 

297 088 

.22...J.1i_ 
326 864 

Allgem .Decku:ngsmi ttal1 Steuern und Zölle 
Einnahmen an allgem. 

Finanzzuweisungen 
Einnahmeüberschüsse 

aus d.Erwerbsvermög. 
Summa; 

1) der Veröffentlichung liegt die im Bundesgebiet einheitliche Länderfinanzstatistik zugrunde 
2) ohne wertschaffende Arbeitslosenfürsorge 

b) I• Einwohner ln DM 

83 786 

~ 
260 369 

spezi-übrigen alle Körper- Dak-schafteilt kungo-Verbän- mittel den, Ver- ins-einen u. gesamt dergl. 

- 67 - 710 - 341 - 8 791 
3 833 

- 39 
120 6 221 - l 

16 187 10 321 

88 341 
4 9 534 

270 697 
l 751 l 121 

l 751 256 
30 11 358 
- 5 624 

799 716 
709 73 085 

213 -
496 1 443 - 71 643 

35 l 264 
- 3 487 

19 906 125 243 

Mehrausgaben für 
dae Rechnungsjahr 

~ ..... ..," 

darunt. Zu-
schuß-

Ge- bedarf 
bühren, der 
Entgel- Ho-

to, heits-
Strafen varwal-

tungen 

62 l 731 
474 6 164 

l 19 421 
1 341 13 166 

411 66 470 

8 45 045 
3 802 13 681 

- l 490 
8 136 16 257 

- 1 086 
8 021 2 868 - 24 823 

830 19 659 

- 75 115 
9 583 21 293 

387 2 240 
176 10 654 
886 -11 441 

- 34 006 
886 12 967 

- -58 414 

l 6 928 - 24 551 

32 096 297 088 

in 1000 Dll 

66 495 

darunter in vH dar Gesamtauegaben-Spalte 
nach- dar. in vH der Gesamteinnahman-Spalte Zu-

Aus-
gaben 
ins-

Hoheitsverwaltungen gesamt 
je 

Ein-
wohner 

1) 

in Dll 

Oberste Staatsorgana 0,69 
Innere Verwaltung 2,65 
Polizei 9,06 
Rech tsptlage 8,47 
Schulen 33.99 

darunter 
Volks-, Hilfe- u. Sonderschulen 23,10 

Wissenschaft, Kunst- und Volksbildung 8,12 
Kirchliche Angelegenheiten 0,57 
Arbeit und Wohlfahrt 2) 17,49 

darunter 
Allgem. Fürsorge einschl.Einriohtung. "3.52 
Gesundhai tsdienst einschl. EinrichtUJ18. 4.79 

Wertschaffende Ar bei tsloaenfürsorge 9,94 
Bau- und Wohnungswesen 32,06 

darunter 
Förderung des Wohnungsbaues 29,73 

Ernährung, Land- u.Forstwirtsohaft 16,53 
Handel, Industrie und. Gewerbe 3,03 
Verkehr 6,37 
Finanzen und Schulden 25.33 

davon 
Versorgung 13,19 
Finanz-, Steuer- u.Zollverwaltung 7,04 
Schuldendienst 5,10 

Politische Befreiung, Förderung der ge-
meindl.Anatalten u.Einriohtungsn, Ein-
nahman u.Ausgaben verschiedener Art u. 
d.Hoheitsverwal tungen zuzurechnende 

~i:;::~=e~~!~:!aben d. Erwer bsvermögeni 3,17 
12,70 

insgesamt 190,20 

Abschlußrechnung für 
das Rechnungsjahr in DM1 Zuechußbadarf des 

Landes 
Ausgaben an allgem. 

Finanzzuweisungen 

Summe1 

Ein-
Zuweisungen an An- Neu-

1
riohtl. nahmen Zuweisungen von sonst. 

Gemein-
Bund den 
und und Ge-
Län- meinde-
der ver-

bände 

- -- 4 - -- -
0 22 

- 17 
l 1 - -
0 4 

- 4 
0 3 

32 20 
0 l 

0 l 
0 0 
0 2 
- 15 
0 -
- . 
1 -
l -

- 3 
58 30 

6 9 

1 e Einwohner 

114,54 

11,48 

126,02 

rechnß. und Ausgaben ine- spezi-
übrige per- v. Dar- Wieder- f .Besei- gesamt Bund Gemein- übrigeo alle 
Ktsrpar- sönl. lehen, aufbau, tigung v. je und den Körper- Dek-
so haften, Aus- Inan- Erwei- Kriegs- Ein- Lil.n- und Ge- echattan. lrunge-
Varbän- gaben spruoh- terungs- schäden wohn er dem meinda- Verbän- mittel 
da, Ver- nahme und in vH d. 1) ver- den, Ver- ins-
eine u. a.Bürg- größere Go samt- bänden einen u. gesamt 
dergl. in Dll dargl. sohaft. Umbauten ausgaben 

- 50 - 5 5 0,03 - - - 100 
0 63 - 5 2 0,27 - - - 100 
- 11 - l l 1,58 - 92 - 8 - 67 - 3 1 ~.39 0 - - 100 
3 63 9 l 2 8,36 - 96 0 4 

3 69 11 0 2 5.73 - 100 - 0 
6 39 2 11 11 2,85 13 l 2 84 

98 - - - - 0,00 - - - 100 
9 44 0 2 0 11,22 3 5 56 35 

0 2 - - -· 0,79 2 17 4 17 
3 37 - l 0 ~,68 0 - 0 100 

19 - 11 - - 0,37 - - 28 72 
0 6 91 - - 1.35 - l 50 49 

0 - 99 - - 0,77 - - 87 13 
32 14 29 3 l 8, 32 47 0 0 53 
0 19 49 - 0 2,17 - - - 100 
l 1 10 40 - 2,27 74 - 14 12 
0 20 - l l 29,74 4 - l 95 

- - - - - o,oe - - 100 -
0 13 - 4 4 2,04 63 - 9 27 - - - - - 27,62 - - - 100 

3 3 0 2 l 0,50 - - 3 91 
5 2 0 4 27 3,24 l 58 - 42 

6 30 21 3 3 75,66 10 16 10 64 

Allgam.Deckungsmittell Steuern und Zölle 
Einnahmen a.allgem. 

le Einwohner 

65,91 Kehrausgaben für 
das Reohnungsj ahr 

Finanzzuweisungen 
Einnahmenüberschüsse 
aus d.Erwerbsvermögen 

Summe1 

32.30 

2,17 

100,38 

l) Einwohnerzahl vom 13,9,1950 2) ohne wertschaffende Arbeitslosenfürsorge 
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schuß-darunt, bedarf 
dar Ho-

Ge- hai ts-
bühren, verwal-
Entgal- tungen 

to, in vH 
Strafen d.Aus-

gaben 
insges. 

93 96 
67 90 

0 83 
83 60 

2 75 

0 75 
51 65 
- 100 

28 36 

- 78 
84 23 - 96 
24 96 

- 91 
44 50 
1 2B 
3 64 
l - 17 

- 99 
17 71 
- - 442 

0 84 
- 75 

16 60 

je Einwohner 

25,64 



IX. Ftncmz:e 

II. Versteuerte Tabakwaren!) Im Rechnungsjahr 1952 

davon 
Bezeichnung insgesamt 

Zigarren I Zigaretten Feinschnitt I Pf'eif'ents.bak Kautabak 

A Steuerwerte in 1 000 DM 248 037 1 935 I 245 392 208 I 
1 000 StUck 1 000 kg 

B Versteuerte Mengen 33 353 I 4 184 156 10 I C Kleinverkaufswerte in 1000 DM 432 514 6 859 423 089 403 

Dpf'/St. DM /kg 

D Durchschnittlicher Klein ver-

I I kaufspreis 21 10 39 

1) ohne BerUcksichtigung der Geschenksendungen und Strafsachen Quelle• Oberfinanzdirektion Kiel 

12. Das auf den 21. Juni 1948 fortgesehrtebene Grundvermögen 
- Endergebnis a.m 30.9.1952 -

Wert des fortgeschriebenen 
davon 

195 306 

29 4 545 
453 1 710 

16 36 

Fortschreibungen 

~ 00 

j Zigarettenhüllen 

I -
1 ooo Stück 

I --
Dpf'/St. 

I . 

Grundvermögens wegen Kriegeschäden aus anderen Gründen 

Grundstücks-
arten 

Land- un'd Forstwirtschaft 
darunter Ruinen 

Mietwohngrundstücke 
darunter Ruinen 

Gemischt genutzte Grundstücke 
darunter Ruinen 

Einfamilienhäuser 
darunter Ruinen 

Ge schäf tsgru nds tUcke 
darunter Ruinen 

Sonstige bebaute Grundstücke 
darunter Ruinen 

Unbebaute Grundstücke 
darunter Ruinen 

Grundetücke zusammen 
darunter Ruinen 

darunter darunter 
insgesamt zusammen 

in kreisfr. Städten in kreisfr. Städten 

l.l.l935 i~l-6.1948 
am am am 

1.1.1935 I 21.6.194e l.l.l935'1 21.6.1948 l.l.l9 35 l2l. 6.1948 

Rl4 

93 B76 
3B4 

l9B lOB 
67 28B 

91 559 
41 623 

43 324 
15 035 

142 413 
30 633 
3 623 

419 

6 015 
-

57B 917 
155 381 

in 1000 
lllol Rl4 Dll Rl4 lllol Rll DM 

B7 303 5 624 5 2B3 21 02B 17 54B B73 621 
217 157 B5 3B4 217 157 85 

lll 923 183 949 101 391 194 6B5 107 346 1B2 541 99 655 
10 991 64 236 10 546 67 28B 10 991 64 236 10 546 

47 152 7B 7B7 31 6B5 86 913 42 467 11 1BO 36 729 
lO 976 39 752 lO 714 41 623 lO 976 39 752 lO 714 

26 716 27 974 14 598 39 26B 22 Oll 27 l3l 13 942 
3 040 12 546 2 610 15 035 3 040 12 546 2 610 

B2 562 123 275 69 030 119 057 59 837 105 456 52 031 
10 862 29 722 10 704 30 633 10 B62 29 722 10 704 

2 B34 3 lOB 2 441 l 882 l 285 l 803 1 242 
123 364 110 419 123 3B4 110 

3 119 5 026 2 B72 124 55 30 26 
8 - - - 8 - -

362 269 427 744 233 29B 463 016 250 549 395 614 204 245 
36 217 146 797 34 769 155 381 36 217 146 191 34 769 

13. Penonalstand der öffentlichen Verwaltung - Stand 2. 10. 1952 · 
a) Bedlellltete der Krellverwaltungen, kreldrelen Stlldte, Amter und Gemeinden 

- absolute Zahlen -

Bedienstete 

davon 

darunter 
zusammen 

in kreiafr. Städten 

am am 
l.l.l935 121.6.1948 l.l.l935 J2l.6.l94B 

Rl4 DM Rll Dll 

72 B4B 69 755 4 751 4 662 - - - -
3 422 4 57B l 40B l 736 - - - -
4 5B6 4 6B4 1 001 956 - - - -
4 056 4 705 B43 656 - - - -

23 357 22 725 17 819 16 998 - - - -
l 741 l 549 l 305 l l9B 

- - - -
5 891 3 724 4 996 2 B46 

- - - -
115 901 lll 720 32 130 29 053 

- - - -

davon in 
Kreisfreie Beamte und wirtschaftlichen Unternehmen2 ) Städte und ins- Kämmereiverwaltungen 

Beamte Ange- Angestellte Arbeiter Kreise gesamt 
stellte darunter davon davon l) zu- zu- zu-

samman Lehrpera. samman Beamte Angest. Arbeiter samman Beamte Angest. Arbeiter 

Flansburg 2 073 240 Bl5 l 055 66 l 018 l 360 239 621 500 713 l 194 518 
Kiel 5 329 776 2 334 3 110 257 2 219 3 565 758 l 824 9B3 1 764 lB 510 l 236 
LUbeck 5 706 720 2 151 2 871 223 2 835 4 057 699 1 B06 1 552 1 649 21 345 1 2B3 
Neumünster l 234 214 692 906 53 32B 878 212 514 152 356 2 17B 176 
Kreisfreie Städte 14 342 l 950 5 992 1 942 599 6 400 9 B60 l 908 4 765 3 lB7 4 4B2 42 l 227 3 213 

Eckernförde 709 B2 400 482 28 227 528 76 325 127 lBl 6 75 100 
Eiderstadt 202 19 111 130 l 72 170 lB 104 4B 32 l 1 24 
Eutin B48 B7 512 599 31 249 774 B7 471 216 74 - 41 33 
Flensburg-Lo.nd 371 30 255 2B5 - 86 263 25 212 26 lOB 5 43 60 

Hzgt. Lauenburg l 453 17B 776 954. 70 499 l 097 157 694 246 356 21 B2 253 
Husum . 669 B9 390 479 30 190 547 Bl 354 112 122 e 36 7B 
Norderdithmarschen 717 92 409 501 44 216 613 BB 371 154 104 4 3B 62 
Oldenburg 605 45 311 422 1 lB3 526 44 350 132 79 l 27 51 
Pirmeberg 2 076 29B 1 096 l 394 69 682 l 756 2B6 9B6 484 320 12 110 l9B 
PlHn 661 66 459 525 l 136 605 65 430 110 56 l 29 26 
Rondoburg l 374 90 B2l 911 7 463 1 114 B4 730 300 260 6 91 163 
Schleswig l 103 B6 5B8 674 B 429 774 Bl 411 216 329 5 lll 213 
Sageberg 651 100 375 475 39 176 60B 99 363 146 43 l 12 30 
Steinburg l 372 159 767 926 45 446 1 109 150 675 284 263 9 92 162 
Stormarn l 415 165 B32 997 62 418 l 160 159 139 262 255 6 93 156 
Süderdi thmarschen 549 106 319 425 44 124 508 103 303 102 41 3 16 22 
Südtendern 640 51 326 311 2 263 511 47 262 202 129 4 64 61 
Kreise 15 415 l 743 B Bl3 lO 556 4B2 4 B59 12 663 l 650 1 846 3 167 2 752 93 967 1 692 

insgesamt 29 757 3 693 14 805 18 49B l OBl ll 259 22 523 3 55B 12 611 6 354 1 234 ' 135 2 194 4 905 

Sonderangaben ,_ ~- "., ........ T. 
Heimatvertriebene 7 139 617 3 791 4 40B 2 731 6 072 617 3 533. l 922 l 067 258 B09 
Wiederverwendete ver-

drängte Angehörige 
(GG l3l) 2 996 904 l 595 2 499 497 2 532 B92 l 417 223 464 12 17B 274 

1) einsohl. Sondervertragsal18'eatell te 2) Wirtschilftliche Unternehmen ohne eigene Rechupersönlichkei t (EigenbetriObe) 
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Kreisfreie 
Städte und ins-

Kreise ge-
samt 

Flansburg 207,2 
Kiel 204,3 
Lübeok 243,9 
Neumünster 167,0 
Kreisfreie Städte 214,5 

Eckernförde 90,4 
Eiderstadt 87,4 
Eutin 87,0 
Flensburg-Land 52,4 
Hzgt.Lauenburg 10},1 
Husum 94,6 
Norderdithmarschen 102,6 
Oldenburg 66,4 
Pinneberg 107,3 
Plön 56,9 
Randsburg 79.7 
Schleswig 95,3 
Sageberg 63,3 
Steinburg 97.5 
Stormarn 101,4 
Süderdithmarschen 62,8 
Südtondorn 101,0 

Kreise 86,9 

insgesamt 121,8 

Sonderangaben 

Von d.Bediensteten sind: 
Heimatvertriebene 29,2 
Wiederverwendete ver-
drängte Angehörige 
(GG 131) 12,3 

l) Bevölkerung: Stand 30,9,1952 

Hoheitsverwaltungen 

Ministerpräsident 
(Landtag, Landesknnzlei) 

Innenministerium 
darunter 
Polizei 

Finanzministerium (ohne Ober-
finanzdirektion u,F,Ä.) 

Ministerium für Wirtschaft und 
Verkehr 

Ministerium für Arbeit, Soziales 
und Vertriebene 

Kultusministerium 
Volksbildung) 

(ehemals 

darunter 
Lehrpersonen 

Ministerium für Ernährung, Land-
Wirtschaft und Forsten 

Justizministerium 
Landesrechnungskammer 
Oberfinanzdirektion und 
Finanzämter 

insgesamt 

Sonderangaben . 
Von den Bediensteten: 

Heimatvertriebene 
Wiederverwendete verdrängte 

Angehörige (GG 131) 
darunter Lehrpersonen 

IX. fiDcmzen . 

noch: 13. Personalstand der Offentliehen Verwaltung • Stand 2. 10. 1952 
noch, a) Bedienstete der Krellverwaltungen, luelsfrelen St!ldte, .Amt er und Gemeinden 

- Verhältniszahlen -

Bedienstete auf 10 000 Einwohner!) 
davon davon in 
Beamte und 
Angestellte Kämmereiverwaltungen wirtschaftlichen Unternehmen 

Beamte Ange- Ar-
stellte zu- darunt. beiter zu- davon zu- davon 

samman Lehr- samm.en Beamte Ange- Ar- samman Beamte Ange- Ar-
person,. stellte beiter stellte beiter 

24,0 81,4 105,4 6,6 101,7 135.9 23,9 62,1 50,0 71,3 0,1 19,4 51,8 
29,8 89,5 119,3 9,9 85,1 136,7 29,1 69,9 37.7 67,6 o, 1 19,6 47.4 
30,8 92,0 122,7 9,5 121,2 173.4 29,9 77,2 66,3 70,5 0,9 14,7 54,8 
29,0 93,6 122,6 7,2 44.4 118,8 28,7 69,6 20,6 48,2 0,3 24,1 23,8 
29,2 89,6 118,8 9,0 95.7 147.5 28,5 11.3 47.7 67,0 0,6 18,4 48,1 

10,5 51,0 61,4 3,6 28,9 67,3 9,1 41,4 16,2 23,1 o,8 9,6 12,7 
8,2 48,0 56,2 0,4 31,1 73.5 7,8 45,0 20,8 13,8 0,4 3,0 10,4 
8,9 52,5 61,5 3,2 25,5 79,4 8,9 48,3 22,2 7,6 - 4,2 3.4 
4,2 36,1 40.3 - 12,2 37,2 3.5 30,0 3,1 15.3 0,7 6,1 8,5 

12,6 55,1 67,7 5,0 35.4 77,8 11,1 49,2 17,5 25,3 1,5 5,8 17,9 
12,6 55,2 . 67,8 4,2 26,9 77.4 11,5 50,1 15,8 17,3 1,1 5,1 ll,O 
13,2 58,5 71,7 6,3 30,9 87,7 12,6 53,1 22,0 14,9 0,6 5.4 8,9 
4.9 41,4 46,3 0,1 20,1 57.7 4,8 38,4 14,5 8,7 0,1 3,0 5,6 

15,4 56,6 72,0 3,6 35,2 90,7 14,8 51,0 25,0 16,5 0,6 5.7 10,2 
5.7 39,5 45,2 0,1 11,7 52,1 5,6 37,0 9,5 4,8 0,1 2,5 2,2 
5,2 47,6 52,8 0,4 26,8 64,6 4,9 42,3 17,4 15,1 0,3 5,3 9,5 
7.4 50,8 58,3 0,1 37,1 66,9 7,0 41,2 18,7 28,4 0,4 9,6 18,4 

9.7 36,5 46,2 3,8 17,1 59,1 9,6 35.3 14,2 4,2 0,1 1,2 2,9 
11,3 54.5 65,8 3,2 31,7 78,8 10,7 48,0 20,2 18,7 0,6 6,5 11,5 
11,8 59,6 71,5 4,4 30,0 83,1 11,4 53,0 18,8 18,3 0,4 6,7 11,2 
12,1 36,5 48,6 5,0 14,2 58,1 11,8 34.7 ll,7 4.7 0,3 1,8 2,5 . 8,0 51,4 59.5 0,3 41,5 80,6 7,4 41,3 31,9 20,3 0,6 10,1 9,6 
9,8 49,7 59.5 2,7 27,4 11.4 9,3 44,2 17,9 15,5 0,5 5,5 9,5 

15,1 60,6 75.7 4.4 46,1 92,2 14,6 51,6 26,0 29,6 0,6 9,0 20,1 

2,5 15,5 18,0 . ll,2 24,9 2,5 14,5 1,9 4.4 1,1 3.3 

3.7 6,5 10,2 2,0 10,4 3.7 5,8 0,9 1,9 o,o 0,7 1,1 

b) Bedienstete der Landesverwaltung 

Absolute Zahlen Verhältniszahlen 

Bedienstete davon Bedienstete 
insgesamt 

in vH der Spalte l 

ins- Beamte Angestellte1) Arbeiter auf 10 000 Beamte Angestellte :Arbeiter gesamt Einw. 2) 

88 23 62 3 0,4 26,1 70,5 3.4 
7 944 5 146 1 871 927 32,5 64,8 23,6 11,7 

4 594 4 594 - - 18,8 100 - -
1 249 232 938 79 5,1 18,6 75,1 6,3 

492 172 271 49 2,0 35,0 55,1 10,0 

600 154 310 76 2,5 25,7 61,7 12,7 

13 095 11 217 1 206 672 53,6 85,7 9,2 5,1 

ü 169 10 905 264 - 45.7 97,6 2,4 -
1 074 349 616 109 4.4 32,5 57.4 10,1 
3 186 2 046 l 035 105 13,0 64,2 32,5 3.3 

37 30 6 1 0,2 81,1 16,2 2,7 

2 499 1 511 861 127 10,2 60,5 34.5 5,1 

30 264 20 880 1 236. 2 148 123,9 69,0 23,9 7,1 

11 534 8 667 2 302 565 47,2 75,1 20,0 4.9 

8 950 7 641 1 215 94 36,6 85,4 13,6 1,1 . . 
1) einschl. Sondervertragsangestellte 2) Bevölkerung: Stand 30.9,1952 
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X. GELD UND KREDIT 

I. Kreditvolumen 

Kredite an die Nichtbankenkundschaft 1) 

insgesamt davon entfielen auf 

davon mittel- Wirtschaftunter- öffentlich-recht-
Stand kurz- und nehmen und Private liehe Körperschaft, 

fH4s3l 
~ 

Kredite 
an 

Kredit-
insti-

tute 1) 
(Ende des Monats) fristige Debitoren lang- (kurz-

Kredite Wechsel- fristi- kurz- mittel-u. fristi-mitt.el-u. 
insges, ins- darunter obligo 2) ge ku.rzfr, lang- fristi- lang- ge) 

gesamt Akzept- Kredite Kredite fristige ge fristige 
kredite 3) 

inages. Kredite 3) Kredite Kredite 3) 

Mill. DM 

1949 Dezember 337,4 260,4 99,8 77,0 75,0 324,7 65,2 12,7 9,8 78,0 
1950 Dezember 445,4 263,9 64,4 181,5 299,4 431,8 263,0 13,6 36,4 72,9 
1951 Dezember 469,1 278,6 55,2 190,5 454,8 451,8 398,8 17,3 56,0 38,7 

1952 Januar 468,0 280,8 50,9 187,2 460,9 458,8 404,5 9,2 56,4 51,4 
Februar 480,3 292,4 49,4 187,9 466,1 470,1 408,8 9,6 57,3 59,9 
März 495,9 307,8 52,6 188,1 476,8 486,8 419,0 9,1 57,8 53,6 
April· . 505,2 293,0 48,9 212,2 472,9 496,5 414,2 8,7 58,7 61 '7 
Mai 510,7 291 '1 44,2 219,6 479,3 500,7 420,1 10,0 59,2 62,5 
Juni 524,6 305,7 37,8 218,9 481,3 511 ,o 421,6 13,6 59,7 71,4 
Juli 526,2 300,8 39,4 225,4 493,1 513,1 431,7 13 '1 61,4 76,0 
August 526,8 305,9 39,5 220,9 501,6 515,8 439,1 11,0 62,5 74,6 
September 505,9 300,7 43,3 205,2 515,0 495,8 452,2 10,1 62,8 54,8 

Oktober 514,1 312,4 42,7 201,7 519,1 502,0 454,7 12,1 64,4 48,3 
November 515,7 327,2 42,5 188,5 518,5 506,6 453,3 9,1 65,2 50,1 
Dezember 529,3 322,3 47,6 207 ,o 551,4 519,7 486,9 9,6 64,5 41,9 

1) ohne Bank deutscher Länder und Landeszentralbanken, ohne Postsparkassen und Postscheckämter, KfW und Finag und Teilzahlungsfinanzie­
rungsinstitute; nicht berücksichtigt sind - mit geringfügigen Ausnahmen - die ländlichen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsumme am 
31.3,1948 weniger als 2 Mill,RM betrug 2) Wechselobligo der Kundschaft, Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 
3) einschl. mittel- und langfristige durchlaUfende Kredite; langfristige Kredite auch einschl. Hypotheken, Kommunaldarlehen und son­
stige langfristige Ausleihungen. 
Quelles Monatsberichte der Bank deutscher Länder. 

Stand ins-
gesamt 

31.12.1949 39 485 
31.12.1950 53 548 
31.12.1951 71 234 
30. 6.1952 61 709 
31.12.1952 76 082 

2. Ausgewählte Bilanzzahlen aus der monatlichen Bankenstatistik 
- 1~onatsausweise von 185 Geldinstituten -

I. Aktiva 

Barreserve Debitoren ohne Kredi tinat, 

davon 
Post-

scheck-
Guthaben 

bei davon 

gut- Kredit- ins- Wirtschafts- öffentl.-
Kassen- L,Z,B.- haben insti tuten gesamt unternehmen rechtl. bestand Gutha·oan 1) 

u. Private Körperach 

1 000 DM 

11 270 28 215 2 011 18 379 271 805a) 259 266 a) 12 539a) 
12 283 41 265 1 975 24 304 306 903 292 088 14 815 
14 530 56 704 2 360 38 248 316 089 302 678 13 411 
15 925 45 784 2 135 34 118 346 656 331 595 15 061 
15 500 60 582 2 755 50 761 344 587 333 268 11 319 

a
1) einschl. der Guthaben bei Kreditinstituten in anderen Lä.Bdern des Bundesgebietes und bei ausländischen Banken. 

) ohne Forderungen aus Report- und Lombardgeschäften und Vorschüsse auf verfrachtete Wld eingelagerte Waren. 

II. Passiva 

Einlagen der Nichtbankenkundschaft 

Ausgleichs-
Wechsel- forderungen 
bestand gegen die 

öffentliche 
Hand 

28 790 212 543 
38 523 194 304 
73 564 203 366 
84 576 210 196 

107 075 206 282 

davon Einlagen Nostro- Indossaments von verbindlich-Stand Kredit- ver-
ins- öffentlich- 7lirtachaft Spar- instituten pflichtung. keiten 

gesamt rechtliche und 
Körperschaften Private einlagen 

1 000 DM 

31.12,1949 355 723 57 900 192 130 105 693 22 456 96 157 81 895 
31.12.1950 407 635 46 166 230 515 130 954 27 512 101 345 182 919 
31,12,1951 539 846 69 151 316 920 153 775 27 082 81 641 127 472 
30. 6,1952 577 257 85 169 314 331 177 757 34 415 89 538 167 249 
31.12,1952 623 108 • 94 770 308 725 219 613 50 998 62 973 100 239 

Quelle: Landeszentralbank von Schleswig-Holstein 
3. Entwicklung des Sparverkehrs 

1 
- Monatsausweise von 185 Geldinstituten ) -

Spar- Saldo Zugänge aus Sonst. Veränderung. Spareinlagen am Monatsende 
einlegen Ein- Aus- der ( i.B, Umstellung, 

Zeit am zah- zah- Ein-u. Ausgleichs- Umbuchung, Zu-bzw. darunt. je 
Monats- lungen lungen Auszah- gutschritten Abgang v.Institu- ab-

steuerbe- Ein-
beginn lungen (Sparguthab. Zinsen ten usw,) solut günstigt wohner 

Vertriebener) 

1 000 DM 

1949 Dezember 101 958 9 136 7 801 + 1 335 1 919 + 421 105 693 39,43 
1950 Dezember 133 729 9 141 14 238 - 5 097 2 515 - 193 130 954 10 627 51,21 
1951 Dezember 148 344 15 499 13 558 + 1 941 3 487 + 3 153 775 21 634 61,84 

1952 Januar 153 775 13 389 9 852 + 3 537 945 + 16 158 273 19 663 63,73 
Februar 158 273 10 510 6 009 + 4 501 . 31 + 9 162 814 19 773 65,68 
März 162 814 11 119 6 716 + 4 403 - + 4 167 221 19 954 67,58 

April 167 221 11 860 7 830 + 4 030 - + 5 171 256 20 065 69,39 
Mai 171 256 10 741 7 502 + 3 239 - + 3 174 498 20 212 70,83 
Juni 174 49.8 11 101 7 866 + 3 235 . 16 + 8 177 757 20 630 72,30 

Juli 177 757 11 732 8 783 + 2 949 . 2 + 11 180 719 19 893 73,64 
August 180 719 11 167 7 065 + 4 102 . 2 + 178 185 001 19 887 7.5,54 
September 1) 181 954 12 372 7 379 + 4 993 324 2 + 1 187 274 19 287 76,66 

Oktober 187 274 •14 390 7 924 + 6 466 578 - + 2 194 320 19 556 79,74 
November 194 320 12 762 8 208 + 4 554 2 164 11 + 6 201 055 19 988 82,73 
Dezember 201 055 24 888 17 672 + 7 216 6 734 4 602 + 6 219 613 29 373 90,56 

1) Für Monat Sept. 1952 nach Meldungen von 183 Geldinstituten Quelle: Landeszentralbank von Schleswig-Holstein 
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X. Geld und Kredit 

4. Umlauf nach der WC!hrungsreform begebener Schuldverschreibungen der Boden· und Kommunalkreditinstitute 
davon außerdem 

Sohuldversohrei- hinterlegte Schuld-
bungen insgesamt 5 %-ige EYpotheken- 5 %-ige Kommunal- 6 %-ige Schiffs- Verschreibungen 1) 

pfandbriefe Obligationen pfandbriefe 

Stand Veränder. Veränder. Veränder. Veränder. Veränder. 
~ gegenüber in gegenüber in gegenüber in gegenüber in gegenüber 

1 000 DM d.Vorjahr 1 000 DM d. Vorjahr 1 000 DM d.Vorjahr 1 000 DM d.Vorja.hr 1 000 DM d.Vorja.hr 
in vH in vH in vH in vH in vH 

31. Dezember 1949 4 171 2 879 . - 1 292 . 1 086 
31. Dezember 1950 . 14 434 + 246 6 124 + 113 4 112 . 4 199 + 225 91 251 + 8 305 r 
31. Dezember 1951 22 765 + 56 7 079 + 16 7 762 + 69 7 924 + 89 120 964 +. 33 
31. Dezember 1952 29 256 + 26 10 624 + 50 B 052 + 3 10 5B2a} + 34 132 405 + 9 

1) Schuldverschreibungen, die für Kredite der Kreditanstalt für Wiederaufbau, der Landwirtschaftlichen Rentenbank und der Deutschen Pfand-
briefanstalt hinterlegt wurden. a) darunter 562 000 DM 5 1/2 %-ige Schiffspfandbriefe 

5. Gesamtbestand an Darlehen (ohne durchlaufende Mittel) 

davon außerdem 

Ins- EYpotheken auf Ausleihg. 
an Spar-

Stand gesamt Kommunal- Schiffs- Landeskul- sonstige kassen u. 
·wohnungs- gewerbl. sonstigen landwirt- darleben hypo- tur- langfr. sonstigen Betriebs- Grund- schaftl. theken darleben Darlehen neubauten grundstck. stücken Grundstück. Geldinst. 

in 1 000 DM 
31. Dezember 1949 33 a59 1 B 756 1 312 I 460 I 1 194 I 4 669 I 12 650 I a)J_ . a) I a) 

in 1 000 DM 
31. Dezember 1950 122 695 I 15 766 I 1 265 I 453 I 5 352 I 19 360 I 4B 161 I 3 447 I 26 671 I 10 534 

Veränderung gegen 1949 in vH 

+ 262 1 + BOL+ 306 I - 2 I + 346 I+ 313 I + 275 I . I . I 

in 1 000 DM 

31. Dezember 1951 206 o64 1 19 99a I 2 076 I 463 I 6 226 I 35 616 I 74 526 I 6 579 I 62 574 I 12 932 

Veränderung gegen 1950 in vH 

+ 10 1 + 21 1 + 64 I + 2 I + 16 I + B4 I + 55 I + 91 I+ 117 I+ 23 

in 1 000 DM 
31. Dezember 1952 240 477 I 24 115 1 3 016 I 461 I 6 457 I 40 000 I 82 122 I 6 527 I 17 761 I 12 942 

Veränderung gegen 1951 in vH 

+ 16 1 + 21 1 + 45 I + 4 I + 4 I + 12 1 + 10 I - 1 I + 24 I+ 0 

a) Landeskulturdarlehen, sonstige langfristige Darlehen und Ausleibungen an Sparkaasen zusammen • 5 599 000 DM 

6. Die Hypothekenbewegungt) (ohne Umstellungsgrundschulden 2) 

DM - Eintra~ngen DM - Lösebungen RM - Lösebungen 

Zeit davon auf' davon auf davon auf 

(Kalenderjahr) ins- ins- ins-
gesamt landwirtsch., sonstige gesamt landwirtsch., sonstige gesamt la.ndwirtsch.l sonstige 

Grundstücke Grundstücke Grundstücke Grundatüc~ Grundstücke Grundstücke 

in 1 000 DMjRM 

1950 375 156 I 40 751 

I 
334 405 

I 
27 266 

I 
3 316 

I 
23 690 

I 
63 663 

I 
22 211 

I 
61 672 

1951 304 346 35 067 269 260 62 463 4 150 58 313 65 057 19 355 45 702 
1952 393 066 44 224 346 662 34 043 6 666 27 354 59 423 13 066 46 355 

A;!!za.hl 
1950 29 700 I 5 559 

I 
24 141. 

I 
2 401 

I· 
597 

I 
1 604 

I 
15 367 

I 
4 263 

I 
11 064 

1951 30 146 4 946 25 200 4 013 . 643 3 170 11 463 3 364 B 099 
1952 32 202 5 516 26 664 5 740 1 189 4 551 11 064 2 766 B 296 

1) einachl. der im Verhältnis 1:1 und 10:1 umgestellten Grundpfandrechte 2) im Verhältnis 10:9 umgestellte Grundpfandreohte, 
bei denen die Eigenschaft eines Gläubigers an die Bundearepublik abgetreten wurde. 

7 Konkurse und Vergleichsverfahren 

1950 1951 1952 

Konkurse Konkurse Konkurse 
Wirtschaftsgruppen Ver- Ver- Ver-darunter gleiche- darunter gleiche- darunter 

gleiche- . ins- mangels ins- mangels ins- mangels 
gesamt Masse ab- verfahren gesamt Masse ab- verfahren gesamt Masse ab- verfahren 

gelehnt gelehnt gelehnt 

Industrie 43 16 19 42 11 11 31 7 16 
Handwerk . 

49 10 16 55 17 16 54 16 11 
GroShandel 40 10 25 37 12 26 36 12 6 
Einzelhandel 100 26 30 116 41 43 BB 31 23 
Sonstige Wirtschaftsgruppen 21 6 9 40 20 11 21 11 4 

zusammen 253 66 99 292 101 111 232 77 60 

Andere Gemeinschuldner 27 13 2 9 2 - 49 26 1 

insgesamt 260 81 101 301 103 111 261 103 61 
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Zeit 

XI. VERSICHERUNGEN 

I. Rentenversicherung der Arbeiter und Angestellten 
a) Venlcherte I) 

Invalidenversicherung Angestelltenversicherung 

Versicherte insgesamt darunter weiblich Versicherte insgesamt darunter weiblich 

1949 lolta. - ~ 624 500 225 300 125 000 42 700 

1950 Mta, - ~ 629 800 213 300 125 900 42 600 

1951 lolta, - p 600 300 205 800 120 000 41 100 

1952 J.lta, - ~ 571 600 195 900 114 200 39 100 

1) geschätzt Quelle z Landeaversicherungsanstal t Sohleewig-Holstein 

b) ge%Clhlte Renten 

Rentenversicherung der Arbe~ ter 1) Rentenversicheru.ng der Angestellten 1) 

dar.: Flüchtlingsrenten dar.: Flüchtlingsrenten 
Zeit Inva- Witwen- Waisen- Witwen- Waisen-

liden- und einzel- rnva- Witwen- Waisen- Ruhe- und einzel- Witwen- Waisen-
renten Witwer- renten liden- Wld einzel- geldar Witwer- renten Ruhe- und einzel-

renten renten Witwer- renten renten geldor Witwer- renten 
renten renten 

1949 Mta, - p 91 800 30 900 35 400 12 900 5 500 6 400 15 200 11 300 8 500 1 400 1 600 500 

1950 Mta, - ~ 102 000 36 6oo 44 900 14 000 5 900 6 900 19 800 14 6oo 11 400 1 800 '2 100 700 

1951 Mte. - ~ 110 800 41 200 51 700 12 900 5 500 6 500 24.900 18 200 13 500 1 700 2 000 700 

1952 Mta, - p 118 300 45 500 59 000 12 100 5 300 6 400 30 800 23 400 16 900 1 500 2 000 700 

1) nicht enthalten sind die von der Post auf Grund vorgelegter Rentenbescheide direkt gezahlten Flüchtlingsrenten. 
Quelle; Landesversicherungasnetal t Sohleewig-Holetein 

2. Mitglieder. und Krankenstand der sozialen Krankenversicherung 

Versicherte 1) Arbei tsunf'B.hige Kranke (ohne Rentner) 2) Ver-
davon darunt. davon sicherte 

Zeit der 3) -- Kaa- Versicherungs- Versicherungs- je Versicherungs- Versicherungs- Kranken-Kassenart een ins- pflichtige berechtigte ins- 100 Kranken pflichtige berechtigte ver-
gesamt gesamt Ver- haus-

ins- darunt. ins- darunt. sich. f"älle ins- darunt. . ins-
gesamt weiblich gesamt weiblich gesamt 

!weiblich 
gesamt 

1949 Jahres-~ 51 682 2'89 587 380 175 393 94 910 51 957 15 797 2,31 14 508 4 585 1 289 

1950 Jahres-p 51 680 956 594 109 181 284 86 847 44 605 16 120 2,36 14 962 5 170 1 158 

1951 Jahras-p 51/52 636 381r 551 563r 174 204;1 84 818r 39 481r 14 532 2,27 3 537 13 538 4 836 994 
1952 Jahres-~ 52/53 594 406 513 328 164 321 81 078 33 144 13 248 2,23 3 024 12 442 4 347 806 

davon 
Ortskrllnkenkassen 22 469 042 411 272 132 237 57 770 24 073 10 673 2,28 2 402 10 078 3 668 595 
Landkrankenkassen 12 86 393 69 006 25 744 17 387 7 274 1 482 1,71 388 1 347 484 135 
Betriebakranitenit.4f 5/16 28 575 24 619 4 242 0 3 956 1 426 882 3,09 194 840 149 42 
InnungskranketU;. 3 10 396 8 431 2 098 1 965 371 211 2,02 40 177 46 34 

" 1) ohne .Mitglieder der Krankenversicherung der Rentner, jedoch einschl. beschaftigter Rentner. (Jahresstatistiken) 
Statistiken errechnet 3) ohne beschäftigte Rentner, ab 1951 einschl. beschäftigter Rentner. (Jahresstatistiken) 
Postbetriebskrankenkasse für den OPD-.Bezirk Kiel 

icher. 
darunt. der 

entner 
weiblic 

662 94 164 

602 20 222 

484 50 296r 

326 ~85 784 

244 76 246 
64 9 538 
12 

6 

2) aus den llonats-
4) einaohl, der 

3. Hauptunterstiitzungsempfllnger der Arbeitslosenversicherung und. Arbeitslosenfürsorge ~ 03 

davon in der 
Haupttm ter-

stü tzungsempf"änger Ar bei tsloeenversicherung Arbeitelosenfürsorge 
Zeit insgesamt 

davon davon 
insgesamt insgesamt 

absolut vH d.Arbeitslos männlich weiblich männlich weiblich 

1949 Mta, - p 159 500 86,7 57 400 44 700 12 700 102 100 76 600 25 500 
1950 J.lts, - P. 189 800 90,5 43 6oo 31 200 12 400 146 200 106 300 39 900 
1951 Mta, - P. 166 600 89,9 37 300 26 400 10 900 129 300 93 300 36 100 
1952 lolta, - P. 137 500 89,2 31 900 22 600 9 300 105 600 77 100 28 500 

Quelle: Landesarbeitsamt Sohleewig-Holstein 

4. SchadensstatlsUk der Landesbrandkasse 

~ a) Brandschdden 1950. 1952 , 

Zeit Versicherungsverträge 
Schadensf"älle Entschädigungssumme 1) 

(Stand am 1 ,1, ) in 1 000 DIJ 

1950 303 649 2 712 3 121 
1951 317 999 3 196 3 869 
1952 335 402 3 027 3 449 

1 ) Gebäude und Mobiliar 

b) BrandseMden nach EntltehWlgsunachen 

Gebäude und davon 

Zeit Mobiliar -- Gebäude Mobiliar 
Ursachen 

Schadens- Entschädigungs- Schadens- En tschädigunga- Schadens- Entschädigungs-
f-alle summe 1000 DM falle summe 1000 DM fälle summe 1000 Dll 

1950 2 712 3 121 1 303 1 975 1 409 1 147 
1951 3 196 3 869 1 488 2 812 1 708 1 057 
1952 3 027 3 449 1 

davon 
234 2 496 1 793 954 

Selbstentzündung 16 377 11 278 5 99 
Bauliche Einrioht, (Feuerungs 
anl.) 166 424 152 335 14 89 

Elektrizität 791 732 240 552 551 180 
Sone t. Feuer-, Licht -u. Wärmequell. 1 151 472 240 284 911 188 
Blitzachlag 280 353 154 208 126 145 
Explosion 379 92 345 80 34 12 
Maschinelle Einrichtungen 56 60 8 36 48 23 
Brandgeßhrlicha Stoffe 51 90 30 68 21 22 
Brandstiftung 24 531 19 436 5 95 
Unermittelte Ursachen 113 319 35 218 78 101 
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11. Venlcbenmgen /.XII. FQnorge 

noch: 4. Schadensstatistik der Landesbrandkasse 
c) Brandsc:hdden nach Stadt und Land d) Brancbchdden nach Hart· und Welchdach 

Stadt 1) Land Hartdach Weichdach 

Entsohä- Entschä- Entschä- Entschä-

Schadens- digllll8SSUIDID8 Schadens- di8Un&SSWJlllle 
Zeit fälle (Gebäude und fälle 

{Gebäude und 
!.!obiliar) ldobiliar) 

Schadens- digungssumme Schadens- di8Un&ssumms 
Zeit fälle (Gebäude und !"rille (Ge biiude und 

KDbiliar) Mobiliar) 
1 000 Dll 1 000 DM 1 000 Dll 1 000 DM 

1948 582 424 618 2 556 1948 1 079 2 288 121 692 
1949 1 247 539 1 052 3 185 1949 2 638 1 087 
1950 1 467 847 1 245 2 274 1950 2 501 2 256 211 866 
1951 1 648 1 029 1 548 2 840 1951 2 964 2 809 232 1 060 
1952 1 579 562 1 448 2 887 1952 2 831 2 608 196 842 

1) Als "Stadt" sind alle Gemeinden mit Stadtrecht gezählt. 

e) Sturmschdden 

Versicherungs- Beschädigte Gezahlte 
Zeit verträge Entschädigung 

(Stand am 1.1.) Gebäude 1 000 DM 

1948 126 394 250 91 
1949 134 389 8 841 2 788 

I) Schdden durch Einbruch und Beraubung 

1950 146 098 298 95 
1951 158 662 298 136 

1952 164 260 72 18 

Veraichexungs- Schadens- Entschädigungs-
Zeit verträge summe 

(Stand am 1,1,) fälle 1 000 Dld 
davon 
Januar 10 5 
Februar . 31 7 
März 11 1 

1948 72 896 1 186 327 
1949 80 021 963 265 
1950 86 443 469 112 

April 1 0,2 
Mai . 2 o,2 

1951 95 286 410 117 
1952 105 645 399 139 

Juni 1 0,3 

Juli . 1 0,1 
August . 2 0,1 
September 4 1,8 

Oktober . 3 0,7 
November . 3 0,7 
Dezember 3 o,6 

Quelle & $chlesw~g-Holsteinische ~andesbrandkasae 

XII. FÜRSORGE 

I. Offene Fürsorge 
a) laufend ln bar untenotQtzte Partelen 

davon 
-

Unter- Kriegsfolgenhilfe Allgemeine Fürsorge 

stützte davon davon 
Stand Parteien Unter- Zugewan- Angehörige von Körperbesch. Unter-

stützte Heimat- Evaku- Ausländer stützte Sozial- P!lege- Sonstige ins- Parteien ver- ierte derte aus und Kriegsgef. und und Hinterbl. Parteien rentner kindar Hilfe-gesamt zusammen triebene der sowj. Staaten- Vermißten so- beider Welt- zusammen bedürf-Besatz.- lose wie heimge- kriege und tige 
Zone und kehrte Kriegs- ihnen Gleich-
Berlin gefangene gestoll te 

30.9.1948il 134 261 ll4 299 80 5ll 6 489 4 143 . 8 249 14 907 19 962 5 928 1 982 12 052 
30.9.1949 90 604 69 329 47 492 5 632 2 975 3 210 10 020 21 275 4 652 2 509 14 ll4 
30.9.1950 56 752 37 361 23 205 4 274 2 351 835 1 522 5 174 19 391 4 068 2 563 12 760 
30.9.19512) 48 055 29 146 18 445 3 630 2 001 560 881 3 629 18 909 4 249 2 307 12 353 
30.9.1952 45 536 25 940 17 544 3 218 2 ll8 498 247 2 315 19 596 

b) laufend ln bar unterstütze Personen 

davon 

Unter-
· Kriegsfolgenhilfe Allgemeine Fürsorge 

Stand stützte davon davon 
Personen Unter-

Zug& !faD- Angehörige von Körperbesch. Unter-
stützte Heimat- Evaku- Ausländer stützte Sozial- Pflege- Sonstige ins- Personen ver- ierte derte aus und Kriegsgef. und und Hinterbl. Personen rentner kindar Hilfe-gesamt zusammen triebene der sowj. Staaten- Vermißten so- beider Welt- zusammen bedürf-Besatz.- lose wie heimge- kriege und tige Zone und kehrte Kriegs- ihnen Gleich-

Berlin gefangene gestellte 

30.9.1948il 272. 659 237 800 161 998 13 065 8 143 20 764 33 830 34 859 8 775 1 982 24 102 
30.9.1949 161 817 126 823 85 744 10 014 5 224 6 932 18 909 34 994 7 505 2 509 24 980 
30.9.1950 90 556 60 362 36 434 7 259 3 875 1 459 2 397 8 938 30 194 6 153 2 576 21 465 
30.9.19512) 75 237 45 881 28 638 6 024 3 239 943 1 226 5 8ll 29 356 6 484 2 307 20 565 
30.9.1952 69 252 39 684 26 588 5 218 3 292 888 351 3 347 29 568 . 

1) ohne Landesfürs orge-verband 2) einschl. Jugendaufbauwerk 
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XII. FOnarge 

noch: I. OHene Fürsorge 
c) untentQtzte Partelen Personen und Aufwand d) Aufwand nach Empldngergruppen · Rechnungsjahr 1952 · 

30.9.1951 30.9.1952 Rechnungsjahr 1952 davon 
Kreisfreie Bar-, Bar-, 
Städte und Laufend unterstützte Laufend unterstütSe Laufende Einmalige Laufende Einmalige Saoh- Saoh-

Kreise Unter- Unter- Empf"anger-
Parteien Personen Parteien Personen Unter- Unter- und und 

stützung. Stützung. gruppen ·stützung. stützung. Dienst- Wochen- Dienet-
Ausser-

Dll leist.d. fürsor- leist. ordentl. 

wirtsch. ge d.ge- l;eihilfen 

Flansburg 1 508 2 557 1 656 2 643 959 910 525 780 Fürsorge sundh. 

Kiel 5 509 8 463 5 248 7 524 2 667 728 823 721 Fürsorge 

Lübeck 4 376 6 560 4 128 6-652 2 537 369 1 212 500 
Neumünster 1 473 2 228 1 267 2 006 787 733 332 560 DM 

Eckernförde 1 907 2 980 1 443 2 333 920 506 350 743 Kriege folgen-
Eiderstadt 512 838 458 698 264 934 107 267 hilfe• 

~ 681 763 Eutin 1 816 2 885 1 851 3 147 1 066 337 461 038 Heimatvertr. 9 891 258 5 241 475 43 717 1 952 112 563 883 
Flane burg-Lau 1 112 1 826 887 1 508 546 094 272 334 Evakuierte 2 030 042 686 450 368 688 3 408 199 692 114 662 

Hzgt. Lauenbg. 2 827 4 528 2 317 3 632 1 332 282 611 138 
Zugew.a.d.sowj. 
Besatzungsz., Husum 1 084 1 818 1 030 1 675 594 908 193 848 u. Berlin 1 381 539 403 352 205 412 3 951 131 640 62 349 

Norderdi thm. 1 479 2 387 1 299 2 014 765 178 312 637 Ausländer und 
Oldenburg 1 973 3 477 1 771 3 185 1 005 576 577 784 Staatenlose 435 422 105 162 48 181 1 458 39 823 15 700 
Pinneberg 3 086 4 843 2 707 4 042 1 541 325 698 906 Angeh. v. Kriege-
PlHn 2 352 3 493 1 937 2 873 1 169 418 467 155 gef. u. VermiB-
Randsburg 3 716 5 619 2 643 4 386 1 690 788 623 601 ten sow. Heim-
Schleswig 2 353 3 809 1 938 3 323 1 217 918 345 848 kehrern I 121 160 38 701 17 920 612 15 494. 4 675 

Sageberg 1 759 2 828 1 554 2 300 885 137 531 337 
KHrperbeech. u. 
Hinterbl. a. 

Steinburg 2 819 4 381 2 668 3 932 1. 506 590 600 076 be id. Wal tkrieg. 
Stormarn 2 140 3 622 1 812 2 822 1 077 651 536 835 u.Gleichgest.l1 317 305 551 485 397 415 6 285 84 964 62 821 
Süderdi thm. 2 308 3 552 1 994 3 135 1 080873 568 465 Empf.v.Alu-, 
Südtondorn 1 023 1 605 845 1 319 622 726 176 940 Alfu aow.He1m-
Landes fürsor- keh.-Alu u. I 
geverband 923 938 533 553 407 029 1 772 200 Dänem. -Flüchtl. - 2 003 038e) - - - 2 003 038e) 

Jugendaufbau- zusammen 5 176 726 9 029 663 B 719 379 59 431 2 423 725 2 827 128 
werk - - 3 550 3 550 968 172 - !Allgem. (nicht 

Land Schleawig-
Holetein 1 kriegebed. ) 

0 439 456 3 576 891 663 24 426 660 174 J 

insgesamt 

Stand 

30.11.1952 
31. }.1953 

- - - 503 038 Fürsorge 088 999 825 

48 055 75 237 45 536 69 252 25 616 182 12 605 751 insgesamt 5 616 182 12 605 751 ~ 611 042 83 857 3 423 550 3 487 30<?a '' .. 
a) davon 1 842 723 DM Weihnachtebeihilfen an die Empfänger von Alu/Alfu un.< 

Heimkehrer-Alu u. 160 315 DM für die im Jahre 1948 an Dänemark-Flücht­
linge gezahlten Kopfquoten. 

2. Geschlossene Fürsorge 1m Rechnungsjahr 1952 -~ 8!1 

Unter- Unter-
davon durch 

gebrachte gebrachte Bezirksfürsorgever-Art der Unterbringung Personen Personen bände der Landes- Jugend-

am e.m 
fürsorge- aufbau-

kreisfreien verband werk 
31.3.1952 31.3.195} Städte Kreise 

absol. vH absol. -.H abs. .vH abs. vH absOl vH abs. vH 

Alters- und Siechenheime 4 935 29,1 5 096 29,0 1 236 24,3 3 718 n,c 142 2,8 
Blindenheime 142r o;8 128 0,7 1 0,8 2 1,6 125 97,6 
Krüppelheime 65r 0,4 80 0,5 1 1,3 3 3,8 76 95,0 

Taubstummenheime 168 1,0 169 1,0 - - 9 5,3 160 94,7 . 
Anstalt. f.Nervenkranke,Geisteskranke 

und Geistesschwache 3 765 22,2 3 722 21,2 181 4,9 28 0,8 3 513 94,4 . 
Krankenhäuser ohne Entbindungsheime 1 602 9,4 1 420 8,1 515 36,3 797 56,1 108 7,6 

Entbindungs- und Wöchnerinnenheime 68 0,4 22 0,1 7 31,8 15 68,2 - -
Säuglingsheime und -station8n 304r 1,8 314 1,8 147 46,8 167 53,2 - - . 
Heilstätten einschl. Asylierungsheime 639 3,8 646 3,7 1 0,2 3 o,s 642 99,4 

Geneaungs-u. Erholungsheime f. Erwachsene 72 0,4 145 0,8 21 14,5 124 85,5 - -
Kindererholungsheime 1 337r 7,9 1 505 8,6 344 22,9 1 158 76,9 3 0,2 
Erziehungs- u.Bewahru.ngsbäuser f.Er-

waohsene 161 0,9 215 1,2 143 66,5 66 30,7 6 2,8 

Sonstige Heime f.lolinderjährige (Kinder-
heime, Jugendheime us-q.) 3 266r 19,2 3 585 20,4 655 18,3 1 303 36,3 10 0,3 1 617 45,1 

Sonstige Heime und Anstalten 446r 2,6 534 3,0 269 50,4 252 47,2 13 2,4 

insgesamt 16 970r 100 17 581 100 3 521 20,0 7 645 43,5 4 798 27,3 1 617 9,2 

dagegen 31.3. 52 bzw.Rechnungejahr 1951 . 16 970J 100 3 283r 19,3 7 599 44,8 4 761 28,1 1 32 7,8 

1) Fortgeschriebene Wohnbevölkerung am 31. 3. 1953 a) Fortgesohriebene WohnbevHlkerung am 31.3.1952 

3Krl b hö:cl!t d hlnt bll b egs esc ge un . er e ene 

~ a) V enorgungsberechllg1e .. 
davon 

Versor- Kriegebeschädigte 
gunge-

davon mit ••• % Beschädigungsgrad Witwen Halb- Voll- Eltern- Eltern-
berechtigte ine.- waisen waisen teile paare . ins- gesamt 30 und 50 und 70, 80 

gesamt 40 60 und 90 100 

233 048 63 236 33 318 15 741 ll 036 3 141 67 073 91 607 3 949 5 517 1 666 
232 098 62 070 32 543 15 515 10 920 3 092 67 777 . 89 964 } 914 6 346 ·2 027 

Quelle 1 Landesversorgungsamt 3chleswig-Holstein 

b) gewllhrte Renten 

Zeit Beschädigten- Witwen- und Waisenrenten Verwandten-
renten Witwerrenten renten 

1949 Jahres-lf 65 265 25 388 52 955 2 715 
1950 Jahres-jlf 71 282 38 909 89 482 4 554 
1951 Jahres-~ 1~ 69 623 57 045 91 169 5 716 
1952 Jahres-jj 1 65 850 65 457 97 122 7. 721 

1) geschätzte Zahlen 
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XII. ,....".. 

4. Versorgungsbezüge auf Grund des Gesetzes zu Art. 131 GG 
- Stand, 31. 12. 1952 • 

Art der Personenkreis Versorgungsbezüge 

l!borgongsgehalt Zivil bea~te, Angestellte und Arbeit er 
Berufssoldaten 
Wehrmachtbeamte 
RAD - Angehörige 

Ruhegehalt Zivilbea~e, Angestellte und Arbeiter 
Berufssoldaten 
Wehrmachtbeamte 
RAD - Angeh6rige 

Hinterbl.Bezüge Zivilbeamte, Angestellte und Arbeiter 
Berufssoldaten 
Wehrmachtbeamte 
RAD - Angehörige 

Laufende Beihilfen Berufsunteroffiziere 
RAD - Unterführer 

Quelles Pensionsamt Kiel 

5. Fürsorgeerziehung 
a) 1n Fonorgoorzlohung stehende M!ndorjdhrlge 

Laufende 
Zahlungen 

1 9}6 
1 }59 

948 
45 

4 100. 
2 601 

585 
}6 

6 01} 
4 842 

6}2 
2} 

560 
3 

2} 68} 

~ 
Stand 1, 4,1952 Stand 31,},1953 

Art des Füreorgeerzielw.ng 
männlich weiblieb insgesamt männlich weiblieb insgesamt 

In vorläufiger Fürsorgeerzie-
hung 245 172 417 }55 249 604 

In endgültiger Fürsorgeerzie-
hung 1 197 699 1 896 1 077 581 1 658 

insgesamt 1 442 871 2 }13 1 432 830 2 262 

b) Kosten der vorldullgen und ondgillUgon Fonargeerziehung - Rechnungsjahr 1952 • 

Zahl der untergebracht. Kosten für die Unterbringung in Minderjährigen Sonstige Gesamt- Ein- Reine 
Art der Kosten kosten nahmen Kosten 

Einrichtungen Stand am Stand am Erziehungsheimen Heil- u. Familien- Lehr-, 

1,4.52 31. 3.53 öffentlich. I privaten Pflegeanst. pflege Dienst- u. 
Arbeitest. 

DM 

: ;;::~;~i~~!~~!::~l 791 759 1 404 351 18 273•) - - 1 422 624 293 804 1 128 820 
1 462 1 463 49 252 249 058 - 83 146 24 361 139 989 545 806 545 806 

insgesamt 2 253 2 222 1 453 60} 249 058 18 27} 8} 146 24 }61 1 }9 989 1 968 430 29} 804 1 674 626 

a) davon 180.- DM in sonstigen Anstalten 

6. Jugendh!lfe 
a) ortBebe Elnrtchtungen der halboffenen und geschlossenen Jugendhilfe ~ 

Zahll) der Verfügbare Plätze1 ) in den Betreute Jlinderjährige 
in den 

Art der öffentlichen I privaten öffentlichen I privaten 6ffentl, I privaten 
Einriebtungen 

Einrichtungen 

1952 195} 1952 1953 1952 195} 1952 1953 31.}.195} 

Säuglingeheime 6 6 10 8 252 202 211 174 192 165 
lr;inderbeime 25 24 34 }1 1 934 1 459 1 8}1 1 744 1 }09 1 680 
lCindererbolungsheime 32 36 98 103 2 745 ' 040 4573 4 802 2 665 3 820 
Kinderkrippen, Kindergärten, 

Kinderhorte, Kindertages-
stätton 107 96 111 116 6 739 6 414 6 058 6 2}7 5 674 5 5}9 

Jugendwohnheime 11 18 1} 9 50} 742 560 }68 697 }40 
Lehrlingeheime 9 7 7 8 375 298 395 }70 277 296 
Tages- und Abendheime für 

Jugendliche. 14 10 1} 4 965 500 600 104 500 104 

Vorasyle 1 1 - 1 7 7 - 80 2 45 
Mütterheime 3 } - 2 70 70 - 60 70 60 
Sonstige Einrichtungen 32 18 28 10 1 233 786 1 425 707 71} 562 

insgesamt 240 219 }14 292 14 82} 1} 518 15 653 14 646 12 099 12 611 

1) Stand jeweils am }1.}. des betreffenden Jahres 

b) betreute heimatlose Jugend 

bis 14 Jahre alt über 14 Jahre alt insgesamt 
Betreute 

Minderjährige am am am am am am 
}1.}.1952 }1.}.~953 }1.}.1952 }1, 3ol95} }1.}.1952 }1. }.195} 

männlich 346 295 278 32} 624 618 
weibl·ioh }1} 247 241 287 554 5}4 

insgesamt 659 542 519 610 1 178 1 152 

darunter 
Heimatvertriebene 600 478 424 490 1 024 968 
Zugewanderte aus der aowj. 

Beaataungezone und Berlin 50 61 82 9} 132 154 

7. Jugendaufbauwerk 
a) Helme und JugondUcho ~ b) gelolltote Tagewerke Unterricht Vermittlung 1n Arbelllverho!tnlae und Abgange 

Unterrichts- Vermittlungen 
Gelei- stunden in in Sonstige 

Zeit stete Abgänge 
Tage- Bo- Heimen Lehr- Ar-

davon dar- Flüoht- Unter-

Tagesheime für 1 Vollheime für Jugend- unter linge stütz.-
Heime empfling 

Zeit männl, lweibl. I männl, lweibl, 
liohe 

männ- in vB aller 
Jugendliche liehe JUßendlichan werke rufe- stellen beita-

Stand am }1.12. llts.-ll 
schulen stellen 

1950 llts.-~ 76 676 1 474 5 753 159 186 164 
1951 llts.-i'l 65 748 2 015 5 }85 199 144 159 
1952 llts.-i'l 45 783 2 462 5 53} 216, 121 112 

1950 1}1 55 

I 
25 

I 
}8 

I 
1} 3 741 2 671 66,2 }0,8 

1951 125 34 25 46 20 } 501 2 }67 65,5 10,1 
1952 117 22 21 48 26 } 435 2 084 61,5 2,9 
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XIII. GESUNDHEIT 

I. Ärzte, Zahnarzte, Dentisten · Stand 31. 12 .• 

Ärzte Zahnärzte Dentisten 

Tätigkeitsart 1951 1952 1951 1952 1951 1952 

ab- je ab- je ab- je ab- je ab- je ab- je 

solut 10 000 solut 10 000 solut 10 000 solut 10 000 solut 10 000 solut 10 000 
Einw,1) Einw,1) Einw,1) Einw,1) Einw,1) Einw,1) 

in verwaltend,Tätigkeit 176 0,7 174 0,7 10 o,o 7 o,o - - - -
in freier Praxis (ohne 
Kranksnhaustätigkeit) 1 698 6,8 1 679 6,9 593 2,4 600 2,5 563 2,3 564 2,3 

in freier Praxis mit 
Krankenhaustätigkeit 175 0,7 158 0,7 8 o,o 6 o,o - - - -

Krankenhausärzte (ohne 
Privatpraxis) 1 039 4,2 1 096 4,5 17 0,1 15 0,1 - - - -

Assistenzärzte bei Ärzten 
der freien Praxis 66 0,3 63 0,3 40 0,2 61 0,3 23 o, 1 20 0,1 

ohne Berufsausübung 307 1,2 307 1,3 30 0,1 35 o, 1 2 o,o 5 o,o 
insgesamt 3 461 13,9 3 477 1.4,3 698 2,8 724 3,0 588 2,4 589 2,4 

1) Fortgeschriebene Wohnbevölkerung- Stand 31,12.1951 bzw, 31,12,1952 -

2. Tierärzte, Apotheker, Apotheken und Hebammen 
. Stand 31. 12. · 

3. Erteilte Approbationen an Arzte, Zahnärzte, Apotheker 
und Tlerllrzte I Jb52 V~ I 

Praktische Approbierte Apotheken freiberufs- Ärztel) Zahnärztel) Apothekerl) Tierärzte2) 
Tierärzte Apotheker 1) 2) tätige 

Zeit Hebammen 
Zeit 

ins- darunt. ins- darunt. ins- darunt. ins- darunt. 

auf je je je 
gesamt weibl, gesamt weibl. gesamt weibl, gesamt weibl, 

ab so- abso- abao- abso-
lut 100 lut 10 000 lut 10 000 lut 10 000 

qkm Einw.3) Einw.3) Einw,3) 1946 118 39 - - 9 2 - -
1947 97 17 5 4 21 17 - -

1950 340 2,2 452 1,8 219 0,9 536 2,1 1948 168 29 11 4 34 26 - -
1949 188 48 29 5 24 18 2 -

1951 339 2,2 471 1,9 237 1,0 521 2,1 1950 186 43 31 7 21 9 1 -
1952 325 2,1 475 2,0 247 1,0 528 2,2 1951 174 26 17 3 33 14 1 -

1952 121 28 31 15 4 3 - -
1~ nur tätige Apotheker in Apotheken (ohne Krankenhausapotheken) 
2 Voll- und Zweigapotheken, ohne Krankenhausapotheken . 

1
2

) Quellea Der Innenminister des Landes Sohleewig-Holstein 
) Quelle• Der Minister für Ernährung, Landwirtechaft und Forsten 

des Landes Sohleewig-Holstein 3 19501 Fortgeschriebene Bevölkerung einschl, Auswanderer in IRO­
Auswanderungslagern - Stand 31,12.1950 -

1951 und 19521 Fortgeschriebene Wohnbevölkerung - Stand 31,12,1951 
bzw, 31.12.1952 -

4. Krankenanstalten · Stand 15. 12. · 

Kranken- davon Vorhandene Betten Belegte Betten 

Zeit anstalten allge- I Infek- I Nerven- _I Kinder- I Tbc- ab so-ins- 2) meine tions- lut gesamt Krankenanstalten 

1949 162 
1950 152 
1951 152 
1952 1) 153 

1
3

) stand 31. Dezember 
) 1949• Fortgeschriebene 

1950• Fortgeschriebene 
1951• Fortgeschriebene 
l952a Fortgeschriebene 

124 2 5 l 30 32 109 
120 1 4 - 27 30 796 
117 2 4 - 29 29 155 
119 l 4 - 29 27 881 

2) ausschl, Entbindungsheime ohne ständige ärztliche Aufsicht 
Bevölkerung einsohl, Ausländer in Lagern - Stand 30,11.1949 -
Bevölkerung einschl. Auswanderer in IRO-Auswanderungslagern·­
Wohnbevölkerung - Stand 30.11,1951 -
Wohnbevölkerung - Stand 30.11,1952 -

je darunter 
abso-10 000 für Tbc- lut 

Einw, 3) Erkrankte 

119,1 8 063 27 557 
ll9,9 7 584 26 249 
ll6,8 7 046 24 449 
ll5,0 6 837 20 439 

Stand 30,11,1950 -

5. Neuerkrankungen und Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten (Fürsorgefälle) 

davon 
Tuberkuloee Tuberkulose der Atmungsorgane 

Zeit aller Formen 
-- insgesamt ansteckend (offen) nicht ansteckend 
Stand mit Bazillennachweis ohne Bazillennachweis (aktiv geschlossen) 

ab so- auf 10 000 ab so- auf 10 000 ab so- auf 10 000 abso- auf 10 000 
lut Einw, 1) lut Einw. 1) lut Einw. 1) lut Einw. 1) 

Neuerkrankungen2) 

1948 20 603 75,0 l 602 5,8 1 0.55 3,8 16 109 58,6 
1949 13 290 49,0 1 471 5.4 1 046 3.9· 9 314 34.3 
1950 10 640 40,7 1 565 6,0 859 3.3 7 038 26,9 
1951 9 979 39,5 1 433 5,7 814 3,2 6 606 26,1 
1952 9 231 37,6 1 288 5,2 654 2,7 6 289 25,6 

Bestand 

31.12.1948 46 412 168,6 4 080 14,8 3 137 11,4 34 777 126,3 
31.12.1949 43 633 161,8 4 666 17,3 3 530 13,1 30 763 114,1 
31.12.1950 38 038 148,4 5 032 19,6 3 412 13,3 25 316 98,8 
31.12.1951 35 667 143,1 5 095 20,4 3 352 13,4 23 108 92,7 
31;12.1952 34 457 142,1 5 106 21,6 3 366 13,9 21 880 90,2 

1) 1948• Versorgte Bevölkerung einschl. Ausländer in Lagern, Jahresdurchschnitt 1948 bzw. Stand 31,12,1948 
1949• Fortgeschriebene Bevölkerung einschl, Ausländer in Lagern, Jahresdurchschnitt 1949 bzw, Stand 31.12.1949 

vH der darunter 
vorhand. mi.t Tbc-
Betten Erkrankt. 

85,8 7 536 
85,2 6 980 
83,9 6 414 
73.3 5 792 

I" 481"1 Jb52 f1l 

Tuberkulose 
anderer Organe 

ab so- auf 10 000 
lut Einw. 1) 

1 837 6,7 
1 459 5,4 
l 178 4.5 
1 126 4.5 
1 000 4,1 

4 418 16,1 
4 674 17.3 
4 278 16,7 
4 112 16,5 
4 105 16,9 

1950a Fortgeschriebene Bevölkerung einschl. Auswanderer in IRQ-Lagern, Jahresdurchschnitt 1950 bzw. Stand 31,12,1950 
1951• Fortgeschriebene Bevölkerung einschl. Auswanderer in IRQ-Lagern, Jahresdurchschnitt 1951 ~zw. Stand 31,12.1951 
_1952• Fortgeschriebene Wohnbevölkerung, Jahresdurchscnitt 1952 bzw, Stand 31,12.1952 ' 

2) ohne Zugänge aus anderen Krankengruppen 
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XIII. O.sundhelt /XIV. Unterricht, Bildung u.cd Kultur 

6. Neuerkrankungen an den wichtigsten meldepflichtigen Krankheiten 
a • absolut b • auf 10 000 Einwohncrl) c ... auf 10 000 Lebendgeborene 

Diphtherie Scharlach Keuchhusten Lungen- und Tbc anderer Unterleibs- Paratyphus 
Zeit Kehlkopf -Tbc Organe typhua 

a b a b a b a b a b a b a b 

1949 } 154 11,6 2 429 9,0 4 544 16,8 12 100 44,6 1 }88 5,1 1 }07 4,8 600 2,2 
1950 2 1}} 8,2 2 100 10,} } }80 12,9 9 421 }6,0 1 145 4.4 966 },7 762 2,9 
1951 1 280 5,1 2 7}8 10,8 } 755 14,9 8 748 }4,6 1 084 4,} 495 2,0 429 1,7 
1952 744 },0 2 }86 9,1 2 259 9,2 8 16} }},l 980 4,0 }78 1,5 }50 1,4 

Ge sohlecht skrankhe 1 ten 

Zeit 
Kinder- Ruhr Genick- Kindbett- Gonorrhoe Syphilis 
l!i.hmung starre fieber 

a a 
b b 

a b a b a b a c männl. weibl. insges. männl. weibl. insges. 

1949 145 0,5 }2 0,1 58 0,2 }l 7,0 } 190 2 909 6 099 22,5 l }}} 1 811 } 144 11,6 
1950 15} o,6 44 0,2 }5 O,l 1} },1 2 156 l 717 } 87} 14,8 858 l 175 2 0}} 7,8 
1951 54 0,2 42 0,2 4} 0,2 9 2,4 1 649 1 15} 2 802 11,1 452 618 l 010 4,2 
1952 }8} 1,6 }7 0,2 2} O,l 6 1,7 1 465 1 090 2 555 10,4 269 }7} 642 2,6 

1) 1949& Fortgeschriebene Bevölkerung einschl. Ausländer in Lagern, Jahresdurchschnitt 1949 
1950a Fortgeschriebene Bevölkerung einschl. Auswanderer in IRQ-Lagern, Jahresdurchschnitt 1950 
19511 Fortgeschriebene Bevölkerung einschl. Auswanderer in IRQ-Lagern, Jahresdurchschnitt 1951 
1952• Fortgeschriebene Wohnbevölkerung, Jahresdurchschnitt 1952 

XIV. UNTERRICHT, BILDUNG UND KULTUR 

I. Volksschulen nach Schularten • Stand 15. 5. · 

Schüler Hauptamtliche Lehrkräfte 

Schulen Schüler- darunter 
Schularten klaesen insgesamt 

Mädchen 

1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 

Öffentliche l) 
Volksschulen 1 6}1 1 6}6 8 919 8 }07 }5} 774 }18 }62 171 41} 154 164 

1Underhei tachulen 8} 84 471 478 12 156 10 962 6 018 5 462 

~~~~=~~~!~:n 2) 
25 28 18, 20} 4 406 4 640 1 744 1 874 
l} .12 45 48 1 1}1 1 117 417 }9} 

Einhai tssohulen 2 2 }7 42 1 }20 1 }92 682 711 

insgesamt 1 754 1 762 9 715 9 078 }72 787 }}6 47} 180 274 162 604 

1
2
l ainechl. Aufbauziiiga mit einem dem Lehrziel der 14ittelschula gleichwertigen Abschluß 

Schulen in Heil- und Pflegeanstal ten, Fürsorgeerziehungsanstalten und sonstigen Heimen 

2. Öffentliche Volksschulen 

darunter 
1951 1952 Heimat-

vertrieb. 

1952 

8 210 1 844 }}77 
425 455 -
146 178 74 

}7 40 16 
51 67 24 

8 869 8 584 ' 491 

a) Schulen, KlassenrOume und SchQJ.erldassen 

Schulen Klassenräum.el) 
Stand 

darunt -- ins-
davon 

ins-
davon 

ins-Kreisfreie 

I 2 I I I 5 I I 1 I Städte und ga- m.Auf- 1 3 4 6 8 19 und ga- i.e~ in Aue. ge-
Kreise samt bau- mehr samt Schul- weich- samt 

zügen klassig haus räumen 

15.5.1949 1 62} 15 266 459 261 168 76 65 91 191 46 9 628 
15.5.1950 1 6}0 8} 216 467 276 191 19 57 108 209 27 5 412 5 018 }94 9 742 
15.5.1951 1 6}1 85 275 489e) 265 168 58 54 8} 197 42 5 710 5 }60 }50 8 979 

15.5.1952 1 6}6 78 }48 50Bb 2}9 150 55 40 47 198 51· 5 895 5 48} 412 8 }07 
davon 
Flansburg 17 - - - - - 2 - 4 11 - 20} 188 15 219 
Kiel }2 - - - - - - - 1 17 14 359 }41 18 716 
Lübaok }8 1 2 1 - ' - } } 26 - 446 4}7 9 652 
Neumünster 12 - - - - - - - - 11 1 114 110 4 2}1 

Eckernförde 82 5 1} 29 15 11 ' 2 ' 4 2 219 199 20 }17 
Eiderstadt }2 2 17 6 } ., 1 - - 2 - 75 69 6 87 
Eutin 13 6 17 22 9 4 2 1 8 8 2 278 247 }1 }67 
Flensburg-Land 86 } 9 }0 21 1} 5 } - 4 1 22} 200 2} 28} 

Hzgt. Lauenburg 112 4 19 44 17 9 4 2 6 1 4 }47 }19 28 506 
Huaum 86 } 21 }0 14 9 } 2 - 1 - 221 207 14 29} 
Norderdi thm. 66 2 19 19 9 8 1 - - 5 5 216 210 6 269 
Oldenburg 100 4 42 27 8 8 2 1 ' 8 1 291 271 20 }}8 

Pinneberg 68 2 4 9 8 10 6 ' 4 21 } }86 }70 16 597 
Plön 1}4 6 44 57 9 10 2 - 4 5 ' }28 295 }} 4}6 
Randsburg 1}9 9 }2 50 21 9 2 6 2 16 1 447 408 39 629 
Sohleewig 100 4 1 }6 25 14 4 1 2 9 2 297 280 17 40} 

Sageberg 115 4 26 51 1} 1 8 2 1 6 1 262 2}7 25 }78 
Steinburg 94 4 1} }0 16 12 2 1 2 11 l }48 }}4 14 489 
Stormarn 91 1 17 21 24 1 2 2 1 11 6 }}1 }07 24 478 
Süderdi thm. 87 2 20 }2 15 5 ' } 2 6 1 249 24} 6 }27 
Südtendern 72 10 26 14 12 8 ' 2 1 } } 255 211 44 292 

Schüler Schüler 
je Lehrer ja nasse 

1951 1952 1951 1952 

4},1 40,6 }9,4 }8,} 
28,6 24,1 25,8 22,9 
}0,2 26,1 24,1 22,9 
}0,6 27,9 25,1 2},} 
25,9 20,8 }5,7 }},1 

42,0 }9,2 }8,4 }7,1 

Schülerklassen 

davon 

Nor- I 9 1. Auf-~ Hilfe~ ~~onet. 
mal- • bau- schul- Sondel'l. 

Klassen 

9 472 58 }7 46 15 
9 537 . 1}4 }0 41 
8 705 221 41 12 

1 984 275 4} 5 

219 - - -
716 - - -
644 8 - -
2}0 - - 1 

}0} 14 - -
82 4 1 -

}40 21 - -
275 8 - -
487 18 1 -
286 1 - -
255 8 6 -
}24 10 4 -
587 10 - -
417 19 - -
593 . 28 1 1 
}9} 10 - -
}61 17 - -
473 15 1 -
4}4 . 26 17 1 
}10 12 5 -
255 . }4 1 2 

l) ohne Sonderräume a) darunter 24 Schulen mit nur einer hauptamtlichen Lehrkraft b) darunter 9 Schulen mit nur einer hauptamtlichen l.ehrkraft 
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darunter 
Stand 

Ins- lleimat.- 1946 ,1945 --
Kreisfreie gesamt Mäd- ver-eben ins- I dar. ins-~ Städte und trie-

Kreise bene ge- lläd- ge- lläd-
samt oben samt oben 

15.5.1949 435532 12264 172441 
15.5.1950 417195 02816 167217 
15.5.1951 353774 171413 129552 10899• 5346 
15.5.1952 318362 154164 111383 97978, 4678 27422 13452 

davon 
Flaneburg 8264 3897 3165 295 138 1005 483 
Kiel 28832 14057 5922 801 411 2853 1383 
Lübeck 25683 12619 7800 810 374 2737 1387 
Beumüns ter 9185 4466 2660 210 93 844 398 

Eckernförde 11422 5517 4847 345 185 918 443 
Eiderstadt 2890 1380 922 112 55 260 123 
Eutin 13588 6673 5362 426 202 1190 605 
Flenaburg-Ld. 9456 4522 3642 259 137 731 355 
Hzgt.Lauenbg. 19052 9033 7906 805 392 1519 745 
Huaum 9923 4785 2596 334 151 804 398 
Borderdi thm. 10241 4961 3634 385 157 847 395 
Oldenburg 13035 6219 4991 533 237 1101 543 
Pinneberg 24445 11942 9217 598 245 2090 1086 
Plön 16930 8253 5434 516 253 1418 707 
Randsburg 24754 11973 8703 779 371 1996 973 
Sohleewig 14628 7037 5388 483 218 1174 554 
Sageberg 14910 7253 5980 434 234 1122 562 
Steinburg 19759 9508 8187 423 204 1549 742 
Stormarn 18503 9059 7412 548 273 1495 710 
Süderdi thm. 13276 6453 4837 428 217 1052 506 
Südtendern 9586 4557 2778 273 131 717 354 

a) und später 
b) und früher 

XIV. Unterricht. Blldung und Kultur 

noch, 2. ÖHentltche Volksschulen 
b) ScbOler 

davon waren geboren 

1944 1943 1942 1941 

ins-~ ins- I dar. ins- ~ ins- I dar. 
ge- lläd- ge- lläd- ge- lläd- ge- lläd-
samt oben samt oben samt oben samt oben 

1679la) 8079 44364 21696 55100 26990 
1549:1<\ H95 43666 21230 437}2 21468 53751 26272 
38115 18626 41999 20387 41428 20437 48491 237}0 

37372 18200 40483 19790 37915 18566 36721 17952 

1216 575 1253 603 1122 517 829 399 
3815 1825 4285 2097 3887 1902 3090 1538 
3566 1760 3618 1757 3443 1753 2610 1314 
1167 572 1297 605 1138 568 1077 539 

1246' 628 1257 629 1361 609 1444 712 
331 153 358 171 340 168 315 151 

1593 825 1718 842 1557 787 1439 739 
972 468 1096 489 1068 517 1188 565 

2090 986 2414 1159 2263 1044 2325 1120 
1094 511 1179 558 1068 525 1211 603 
1163 561 1267 643 1160 563 1193 621 
1425 658 1564 1n 1504 750 1510 71} 

2925 1458 3219 1593 3008 1496 2739 1371 
1885 909 2117 1024 2024 1025 2047 979 
2751 1363 2944 1436 2798 1388 2918 1449 
1710 840 17}0 854 1693 825 17}9 820 

1605 808 1694 840 1617 779 1826 861 
2218 1114 2405 1200 2268 1112 2417 1135 
2125 1022 2391 1213 2085 1001 2084 1018 
.1463 698 1594 789 1460 . 741 1559 749 
1012 466 1083 515 1051 496 1161 556 

c) Schulaufnahmen und -entla11ungen 

1940 1939 1938 1937 

ins- I dar. ins .. 
1
dar. ins- I dar. ins- dar. 

lläd-ge- lläd- ge- lläd- ge- lläd- ge-
samt oben samt oben samt eben samt eben 

567}2 27627 5H54 28008 53887 26623 151304 7}241 
54857 26799 55692 27119 51790 25654 98214 46879 
40453 19613 41060 19909 38120 18818 53209 24547 

36759 17830 38614 18817 36527 17930 16752b 6949 

715 336 748 349 694 345 387 152 
2928 1437 2763 1372 2389 1203 2021 889 
2717 1352 2614 1260 2531 1206 1037 456 
1038 523 1090 557 996 483 328 128 

1379 668 1469 722 1401 686 602 235 
331 176 366 168 342 165 129 50 

1504 698 1586 749 1574 799 1001 427 
1196 580 1263 642 1188 574 495 195 
2197 1015 2330 1149 2275 1085 834 338 
1221 601 1307 629 1250 611 455 198 
1174 578 1344 662 1181 558 527 223 
1551 743 1664 788 1575 778 608 236 

2806 1336 3048 1506 2846 1359 1166 492 
2067 1000 2085 1058 1907 955 864 343 
2910 1383 3119 1501 3031 1504 1508 605 
1769 8H 1843 894 1743 853 744 306 
1861 936 2013 949 1920 970 818 314 
2420 1194 2550 1186 2556 1225 953 396 
2210 1093 2417 1217 2280 1138 868 374 
1622 752 1787 903 1692 860 619 238 
1137 556 1208 556 1156 573 788 354 

Schulantän&er Schulentlassungen davon nach 

Stand 8 I mehr ale 8 -- ins- darunter ins- darunter Kreisfreie gesamt gesamt jährigem Schulbesuch 
Städte und 

Kreise Mädchen Mädchen insgesamt 
darunter insgesamt 

darunter 

Mädchen Mädchen 

Ostern 1949 50 fl97 24 846 29 683 14 756 1 868 1 094 27 815 13 662 
Ostern 1950 45 720 22 165 38 568 18 890 1 621 953 36 947 17 937 
Ostern 1951 36 626 18 038 37 437 18 519 2 071 1 028 35 366 17 491 
Ostern 1952 28 425 13 729 34 218 16 616 2 765 1 585 31 453 15 031 

davon 
Flansburg 1 022 494 599 287 56 13 543 274 
Kiel 3 021 1 469 2 090 1 053 128 122 1 962 931 
Lübeck 2 837 1 345 2 252 1 095 131 112 2 121 983 
Neumünster 833 389 902 474 2 - 900 474 

Eckernförde 943 495 1 361 645 35 20 1 326 625 
Eiderstadt 262 126 330 166 29 18 301 148 
Eutin 1 220 596 1 493 701 97 50 1 396 651 
Flensburg-Land 170 386 1 016 539 61 37 955 502 

Hzgt.Lauenburg 1 703 808 2 028 953 84 40 1 944 913 
Husum 816 391 1 272 616 69 32 1 203 584 
Norderdi thm. 965 459 1 246 611 96 48 1 150 563 
Oldenburg 1 276 598 1 466 682 43 20 1 423 662 

Pinneberg 2 'o31 1 016 2 993 1 537 511 292 2 482 1 245 
P1ön 1 378 683 1 781 836 181 97 1 600 739 
Randsburg 2 106 987 2 812 1 331 315 225 2 497 1 lo6 
Sohleewig 1 227 570 1 622 810 319 160 1 303 650 
Sogeberg 1 182 603 1733 840 146 82 1'587 758 
Steinburg 1 516 720 2 366 1 116 118 63 2 248 1 053 
Stormarn 1 496 726. 2 236 1 078 193 82 2 043 996 
Süderdi thm. 1 065 514 1 656 791 133 64 1 523 727 
Südtendern 756 354 964 455 18 8 946 447 

3. Mittelschulen 
a) Schulen, KlaaaenrO:ume Schülerklassen und Lehrkrdfte 

Schulen Klaasenräumel) Sohülerklaesen hauptamtliche Lehrkräfte 

Stand 
davon für davon davon tür darunter 

ins- ins- ins- ins-
gesamt Jungen Kädohen Jungen gesamt im in Aus- gesamt Jungen Mädchen 

· Jungen gesamt weib- Heimat-
und eigenen weich- und ver-

Käd.ohen Schulhaus räumen llädohon lieh triebene 

15.5.1949 62 7 8 47 511 144 145 222 570 214 
15.5.1950 63 7 8 48 374 349 25 568 156 162 250 643 230 195 
15.5.1951 69 477 429 48 986 232 256 498 1 071 390 376 
15.5.1952 76 8 8 60 620 544 76 1 149 257 284 608 1 304 .468 490 

1) ohne Sonderräume 

b) Schaler 

Schüler davon befanden sich in Klasse 

ins-
darunter II 5 II 6 II 7 II 8 II 9 II 10 

stand 
gesamt .llä.dohen Heimat- ins- darunter ina- darunter ins- darunter ins- darunter ins- darunter ins- darunter 

vertrieb. gesamt llä.dchen gesamt Mädchen gesamt Kädohen gesamt .llädohen geeamt Mädchen gesamt Mädchen 

15.5.1949 17 951 9 266 4 625 7 292 3 799 5 675 2 937 2 740 1 404 2 244 1 126 
15.5.1950 20 176 10 477 5 933 6 457 3 469 6 809 3 528 4 501 2 235 2409 1 245 
15.5.1951 37 706 19 948 12 309 7 140 3 851 9 879 4 875 6 412 3 373 6 115 3 249 5 421 2 743 3 739 1 857 
15.5.1952 42 71~ 22 672 14 465 8 563 4 506 7 494 4 052 9 267 5 063 6 451 3 398 6 047 3 157 4 890 2 496 

-103-



XIV. Untmtcht, BUdung und X:ultv.r 

noch: 3. Mittelschulen 
c) Neuzuglinge und Ahgllnge 

lleuzugli.nge nach 4- und Abgänge ·mit dem Zeugnis Abgänge in einen Beruf1 ) 
mehrjährigem Volksschulbesuch der mitUeren Reife 

Stand 
darunter darunter darunter 

insgesamt insgesamt insgesamt 
!Iädchen !Iädchen !Iädchen 

Ostern 1949 890 452 2 199 l 133 . 
Ostern 1950 6 274a) 3 357 2 117 l 071 '673 l 912 
Ostern 1951 22 115 11 925 2 242 l 164 3 687 193} 
Ostern 1952 11 712 6 101 ' 615 l 821 3 994 l 801 

l) ohne tlbargli.nga auf Handele- und oonotiga Berufofaohochulan a) nur Neuaufnahmen in die unterste Klasse der Mittelschule 

4. HOhere Schulen I) 
a) Schulen Klassenr4ume, Schülerldauen und Lehrkr41te 

Schulen Klasaenräuma2) Schülerklassen hauptamtliche Lehrkräfte 

davon für davon davon für darunter 
Stand ins- ino- ins- ins-

gesamt Jungen Mädchen Jungen gesamt im in Aus- gesamt Jungen llädchan 
Jungen gesamt weib- Heimat-

und eigenen weich- und ver-
Mädchen Schulhaue räumen llädchan lieh triebene 

15.5.1949 5} 19 12 22 817 }25 2}9 253 l 288 }25 
15.5.1950 5} 17 12 24 731 618 113 832 295 226 311 l 250 }11 }6} 
15.5.1951 51 17 12 22 877 737 140 l 145 401 }10 434 l 667 424 542 
15.5.1952 54 24 12 18 98} 816 167 l 214 438 313 463 l 836 467 59} 

l) darunter 1949 und 1950: l Privatschule, l Sonderlehrgang für Kriagotoilnohmor und die Volkooberoohulo in Preatz; 1951: 
sohaftooborechulan; 1952: 1 Privatschule Wld 3 'firteohaftsobarechulan, die früher unter Borufofachschulen geführt wurden 

Privatschule, ohne Wirt-
2 ) ohne Sonderräume 

b) Schüler 

Schüler davon befanden sich in der 

darunter Sexta Quinta Quarta Untertertia Obertertia Untersekunda Obersekunda Unterprima Oberprima 
Stand ino-

Heimat- ins- dar. ins- dar. ins- dar. ins- dar, ins- dar. ino- I dar. ins-~ ins-~ ins-
1

dar. go- lläd-
llläd- "ii'iid- I lläd- lläd- liiid:"" samt eben ver- ga- go- ge- ge- go- ge- lläd- ga- lläd- go- lläd- go- lläd-

triebene oamt oben samt eben samt chen eamt oben samt oben samt oben samt oben samt ohon samt oben 

~5.5.1949 22 01} 9 194 6 918 - - - - 6 829 2 944 5 1}2 2 256 } 110 l }88 2 52} 1 085 l 613 527 l 5}2 52} l 274 471 
15.5.1950 2} 490 9 725 7 876 - - - - 6 339 2 7}2 5 966 2 556 4 532 2 0}1 2 675 l 152 l 457 495 l }00 }59 l 221 400 
15.5.1951 31 284 15 966 l2 618 6 110 2 742 7 005 } 182 5 620 2 449 5 676 2 449 5 241 2 2}0 } 850 l 740 l 450 486 l 225 375 1 107 }1} 
15.5·1952 }9 044 16 597 13 632 6 545 2 819 5 946 2 619 7 044 ' 173 5 175 2 266 5 055 2 235 4 546 l 924 2 29} 812 l 290 402 l 150 347 

c) Neuzuglinge und Ahgllnge 

Neuzugänge nach 4- und 
mehr jährigem Abgli.ngo 

Volksschulbesuch 

Stand dan~nter 
auf Uni versi täten und in einen Borufl) mit der Reife für mit dem 

ino- Hochachulan Obersekunda Reifezeugnie 
gesamt 

ins- darunter ins- daru.nter ins- darunter ins- darunter 
Mädchen 

gesamt gesamt gesamt gesamt 
Mädchen !Iädchen Mädchen llädchen 

Ostern 1949 760 339 . 1 129 600 l 146 458 
Ootorn 1950 5 809 2 568 474 84 2 }0} l 088 755 404 l 145 419 
Ostern 1951 18 }25 8 200 704 179 2 010 847 1 155 577 l 115 355 
Ostern 1952 7 1}8 3 060 726 160 2 184 999 l 404 897 l 104 }11 

1) ohne die Ubergänge auf Handels- und sonstige Berufsfachschulen 

5. Lehrkrl!fte an den allgemeinbUdenden Schulen 
IH 492" 

Jb!l2 es " 

Hauptamtliche Lehrkräfte 

Schulart 
darunt. darunter darunt. davon im Alter von ••• Jahren 

-- ins- technische Heimat- unter }0 }0 bis 45 45 bis 60 60 bis 62 . 62 bio 65 1 ) 65 und mehr Stand go- Lehrkräfte 
samt woib- ver-

lieh zu- darunt. trie- zu- darunt. zu- darunt, zu- darunt. zu- ~::::· zu- ldarunt. zu- ~ samman woibl. bene samman weibl. samman weibl. samman weibl, samman samman woibl. samman weibl. 

Volksschulen 
15.5.1951 8 210 2 560 201 186 } 49} 1 506 817 2 216 789 } 71} 788 769 164 6 2 
15.5·.1952 7 844 2 392 184 175 } 377 l 449 757 2 172 758 ' 420 704 313 86 420 86 10 1 

llinderhei t-
schulen 
15.5.1951 '425 207 6 5 - 190 106 148 69 70 28 17 4 
15.5.1952 455 205 9 8 - 204 97 165 77 72 28 6 2 4 l 4 -

Hilfsechulan 
15.5.1951 146 42 60 15 10 28 15 86 14 17 } 
15.5.1952 178 61 74 25 16 }8 2} 98 18 11 4 6 - - -

Sonderschulen 
15.5.1951 31 14 l} 8 l 3 2 20 9 4 1 2 l 
15.5.1952 40 16 16 9 l 5 4 21 9 4 2 l - - -

Einhai taachulen 
15.5.1951 51 17 18 6 4 18 5 26 8 l - - -
15.5.1952 67 }0 24 8 8 29 12 28 10 2 - - - - -

Kittelschulen 
15.5.1951 l 071 }90 97 75 376 61 44 }69 141 532 164 103 41 6 -
15.5.1952 l }04 468 92 80 490 71 31 478 176 642 214 55 21 58 20 - -

Höhere Schulen 
15.5.1951 1 667 424 122 77 542 8} 54 729 182 65} 16} 190 25 12 -
15.5.1952 l 8}6 467 141 87 59} 137 64 756 197 724 174 97 16 112. 15 10 1 

1) 1951 - 60 bis 65 Jahre 
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DV. Unterrtcht. Bildung und l.ultur 

noch: 5. Lehrkralte an den allgemeinbUdenden Schulen 

Nebenamtliche und 
Religionazugehörigkei t der Lehrkräfte 

Schulart nebenberufliche andere christliche andere nicht -- Lehrkräfte ev~ngelisch röm.kath. israeli tiecb christl. Bekenntn. 
gemeinschaftslos 

Stand Bekenntnisse 

ins- darunter zu- darunter zu- darunter zu- darunter zu- darunter zu- darunter zu- darunter 

gesamt weiblich samman weiblich aammon weiblich eammon weiblich samman weiblich samman weiblich samman weiblich . 
Volksschulen 
15.5.1951 1 22} 1 049 7 285 2 258 }63 142 29 14 - - 16 } 517 14} 
15.5.1952 1 }24 1 119 6 991 }40 . 26 - - 16 471 

llinderhait-
schulen 
15.5.1951 67 14 . . 
15.5.1952. 22 2 . 

Hilfsschulen 
15.5.1951 2 2 125 34 8 } - - - - - - 13 5 
15.5.1952 10 5 ·• 

Sonderschulen 
15.5.1951 7 - }1 9 6 5 - - - - - - - -
15.5.1952 8 6 

Einhai tsschulen 
15.5.1951 2 1 
15.5.1952 8 5 

141 ttelsohulen 
15.5.1951 43 17 918 3}9 43 12 6 4 - - 4 1 100 }4 
15.5.1952 8} 31 1 098 406 68 17 4 2 - - 5 1 129 42 

Höhere Schulen 
' 15.5.1951 89 26 1 490 }94 63 16 4 - - - 2 - 108 14 

15.5.1952 161 }2 1 642 62 10 - - 1 114 

6. Unlversltöt Klei 
IH 499ff 

a) Studierende ..1152 eg " 

Imma trikuliorte Studierende, Beurlaubte deutsche Gasthörer die Vorlesungen belegt hatten Studierende 

Semester darunter darunter darunter 
ins-

Aueländer 
ins- ins-

gesamt weiblich gesamt weiblich gesamt weiblich 

Sommer-Semester 1950 1) 3 218 
Winter-Semester 1950/512) 2 871 
Sommer-Semester 19511) 2 847 
Winter-Semester 1951/521) 2 582 
Sommer-Semester 19521) 2 598 
Winter-Semester 1952/5}1) 2 235 

1) Ergebnisse der kleinen Hoohoohulatatistik 

Studio-
Theolo-rende 

Semester gisehe 
ins- Fskul-

gesamt tät 

Sommer-Semester 19501) 3 218 142 
'iinter-Semaater 1950/512) 2 871 122 
Sommer-Semester 19511) 2 847 121 
Winter-Semester 1951/521) 2 582 109 
Sommer-Semester 19521) 2 564al 104 
Winter-Semester 1952/531) 2 187a 97 

1) Ergebnisse der kleinen Hocbschlllstatistik 
aufgeteilt werden 

Ins-

Amtsbezeichnungen 
go-
aamt 

Ordentliche Professoren n 
Planm. auaaerordentl. Professoren 12 
Emeriti mit Lehrtätigkeit -
Emori ti ohne Lehrtätigkai t 26 
Honorarprofessoren 8 
Beamtete außenplanm. Professoren 26 

. Sonstige beamtete Nichtordinarien 5 
Nichtbeamtete außerplanm. Professoren 1} 
Beamtete Dozenten 31 
Nichtbeamtete Dozenten (Privatdozenten) 17 
Habilitierte Lehrbeauftragte und 

Lektoren 15 
Gastprofessoren und -dezenten 4 
Niohthabili tiorte Lehrbeauftragte 
und Lektoren 21 

Sonstige Lehrpersonen 10 

außerdem 
Planm. Aasistenten ohne Habilitation 99 
Wiasenschaftl. Hilfekräfte 47 

Lehrpersonen und wissenschaftliches 
Hilfepersonal insgesamt 415 

männlich weiblich 

515 20 15 29 9 348 47 
4}7 14 6 }0 7 . 347 60 
491 14 9 57 15 286 42 
448 17 8 }2 8 9} 18 
442 29 5 59 22 141 2} 
}89 }9 9 72 13 168 2} 

2) Ergebnisse der großen Hochschulstatistik 

b) Immatrlkullsrto Studiorondo 

davon 

Rechte- und Staatawiesenach. Land-Medizinische Fak.ul tä t Philosophische Fskul tä t Fakultät wirt-

ins- davon ins- davon ins- davon achaf'tl. 

gesamt Human- Zahn- Pharma- Rechts- ! Wirtsch.- gesamt Geistes- I Natur- Fskul-gesamt tät medizin medizin zio wiasenachaften wissenachaf_ten 

991 803 106 82 848 577 271 962 511 471 255 
880 675 121 84 728 469 259 914 453 461 227 
789 568 129 92 no 441 289 98} 470 513 224 
685 455 1}9 91 635 319 256 960 473 487 19} 
652 429 138 65 624 350 274 1 021 477 544 16} 
546 }45 120 81 500 275 225 923 4}2 491 121 

2) Ergebnisse dar großen Hochschulstatistik a} ohne Ausländer, da diese nicht mehr nach Fakultäten 

c) Der LehrkOrper nach Fakult4ten · Stand 28 2. 1953 • 

dar-
davon 

unter Rechts-, Staate- Philosophie ev. liedbin und Landwirt-
Theologie Zahnmedizin Pharmazie u. Wirtschafte- und Natur- sobaf't wiesensehaften wiesensehaften 

weib-
lieh zu- darunt. zu- ~ zu- ~ zu- I darunt. zu- ~ zu- I darunt 

samman weibl. samman weibl. samman weibl. samman weibl. samman weibl. samman weibl. 

- 5 - 17 - 1 - 11 - }2 - 7 -- 2 - 2 - 1 - 2 - 5 - - -- - - - - - - - - - - - -- 1 - 6 - - - } - 16 - 2 -- 1 - - - - - 1 - - - 6 -- - - 8 - - - 2 - 16 - - -- - - 1 - - - - - 4 - - -- - - 12 - - - - - 1 - - -- 1 - 22 - 1 - 2 - 10 - 1 -
1 1 - 5 - - - 1 - 8 1 2 -
2 1 - 3 - - - 4 1 5 1 2 -- - - 2 - - - - - 2 - - -
2 - - - - 2 - 4 - 12 2 3 -
2 1 - 1 - - - 1 - 6 1 1 1 

13 1 - 56 8 3 1 2 - 28 } 9 1 

6 1 - 6 - 1 1 7 - 30 5 2 -
26 15 - 141 8 9 2 40 1 175 1} }5 2 
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XIV. UDtentcht Bildung UDd ltul!ur 

7. Pddagogtsche Hochschulen • Stand 15. II. 1952 · 

Studiorondo Lehrkräfte 

darunter von den Studierenden darunter 
von den hauptamtlichen 

sind geboren logen die Pr\l!llng ab Lehrkräften sind 

ins- für das vorauseichtlieb ins- nach der nach dem Ort 
woib- Hoi- go- Hoi- Dionststo11g. Lebenaal ter go- 1926 1927 1931 im Jahre woib-

aamt lieh mat- Lehramt Go- samt lieh mat-
ver- und bio und an werbe- 1955 ver- Be- Allga- unter 45 trie- früher 1930 apäter Volke- lehr- 1953 1954 und trio- amte atol- 45 Jahre 
bene schulen amt ·später bene to Jahre und 

(l.Prü- älter 
tung) 

Flenaburg-
llilrtrik 204 114 75 56 88 60 204 - 112 92 - 16 1 6 16 - 2 14 

Kiel 235 106 101 98 85 52 195 40 114 81 . 40 14 1 6 14 - 3 11 

8. Volkshochschulen 1) 

1. Trimester September - Dezember 2. Trimester Januar - März 3. Trimaster April - Juli 

Lolu'gang Zahl der Hörer in Zahl der Hörer in Zahl der Hörer in 
Schulen 

Kuraan2) Einzel ver- Schulen 
Kuraan2) Einzel ver- Schulen 

Kuraen2 ) Einzel ver-
anstel tungon anatal tuD&en anstal tungen 

1950~1 88 26 385 45 212 88 30 040 57 512 88 12 306 19 482 
1951 52 106 " 960 69 965 106 30 309 52 770 106 16 104 30 924 
1952/H 124 " 840 68 596 127 35 416 72 384 128 18 203 36 021 

l) nur A.bendvolkahoohschulen. Außerdem gibt es 5 Heimvolkshochschulen in Klappholttal auf Sylt, Leck, Lunden, Ratzeburg und Randsburg un~ die Grenz-
Akademie "Sanltelmarku bei övaraee, Kreis Flansburg 2) nur eingetragene Hörer Quelles ~ndesverband dar Volkshochschulen Schlesw~g-Holstein e.V. 

9. Berufsbildende Schulen 
a) Oflontllche und private Schulen · Stand 15 12 1951 und 15 11 1952 · 

Schüler Lehrkräfte 
Sohulen Klassen darunter davon 

Schular.ten insgesamt insgesamt 
weiblich hauptamtlich nebenamtlich nebenberuflich 

1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 195: 

Berufaschulan 48 48 3 156 3 360 77 673 79 481 27 595 30 068 1 394 1 459 771 824 287 272 336 363 
Berufsfaohacbulen 42 44 3 088 3 166 2 530 2 726 196 241 125 159 23 23 48 59 
Fachschulen 82 87 5 023 5 204 2 082 2 213 679 763 394 438 82 116 203 209 

darunter 
landw.Faohschulen 28 27 2 178 2 266 440 529 184 210 148 170 11 19 25 21 

insgesamt 172r 179 85 784 87 851 32 207 35 007 2 282 2 463 1 302 1 421 392 411 588 631 

b) dle Schiller ln Berufsschulen · Stand 15 12 1951 und 15 11 1952 • 

Schüler an 

öffentlichen Schulen privaten Schulen 
Berufe ; 

darunter darunter insgesamt insgesamt 
weiblich weiblich 

1951 1952 1951 1952 1951 1952 1951 1952 

Land-, Forst- und Fischereiberufe 10 236 8 642 1 208 305 - - - -
Gartenbauberufe 981 975 64 104 - - - -
Bau berui' o 1 ) 7 022 7 085 8 9 394 - - -
lletallberufe 10 492 11 075 49 68 - - - -
Elektriker 1 880 1 845 1 2 - - - -
Hclzboarboi tungaberufe {auch Bautischl.) 3 158 3 262 3 30 428 - - -
Graphische Berufe 313 426 10 50 - - - -
Textil- und Bekleidungsberufe 3 681 . 3 767 2 639 2 431 358 - - -
Nahrungs- und Genu.ßmi ttelberufe 4 190 4 525 634 584 216 - - -
Handels- und Verkehrsberufe 2) 10 118 12 714 5 275 6 732 - - - -
Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 2 737 1 913 1 719 1 481 - - - -
Hauswirtschaftliche ·Berufe 13 767 15 240 13 767 15 240 - - - -
Volks- und Gesundhai tspflegeberufe 817 1 296 507 934 - - - -
Lederhersteller und -verarbei tar 319 551 3 76 211 - - -
Sonstige Berufe 1 708 1 322 '739 485 32 - 14 -
Ungelernte Arbei tar 4 555 2 119 955 246 - - - -
Ohne Berufe 2 724 1 291 - -
insgesamt i6 034 79 481 27 581 30 068 1 639 - 14 -

1) einschl. Maler' und Zimmerer 2) oinechl. Gaetstättonberufa 

10. Wissenschaftliche BlbUotheken . Rechnungsjahr 1952 · 

Am 31.3.1952 waren vorhanden Ausgaben Zuwachs Bestel- Ausgeliehene Bücher . 
für lungen Ausleibungen nach auswärts 

Benutzer 

Bibliothokan1 ) 
Druckbände gebun- Karten Druck- gebun- Karten bei aus- Aualoi- das 

{Buch- dene und Bücher- aohrift. dene und hungen Lese-ankauf wärtigen ins- davon an 
binder- Hand- Bilder (Buohbin- Band- Bilder am Ort eaales 
bilnde) schrift. in der bände) ochrift. 

Biblio- gesamt Per- Biblic-
1000 Dl! theken sonen theken 

Bibliothek das Institute für 
Wal twirtachaft an der Uni-
vereität Kiel 2) 526 700 2 400 85 18 700a) 800 70 1 200 2 225 1 900 325 ca.l6 ooc 

Universitätsbibliothek Kiel ""·421 900 3 119 465 112 9900 5 403 7 640 41 204 4 600 1 142 3 458 23 625 
Sch.leswig-Bols te inische 
Landoabibliothek Kiel 70 334 103 oa.l8 000 32 2 599 6 305b) 244 5 438 1 793 1 345 448 2 925 

Bib!iothok dar 'Hansestadt 
Lübook 306 555c) 104 40 3 912 1 2 1 328 " 109 1 609 - 1 609 17 389 

Kreisbibliothek Eutin 40 000 - - - 140 - - 194 2 136 45 - 45 

ll es bestehen außerdem noch Bibliotheken bei den Stadtverwaltungen, Instituten, SChulen, Gütern und Museen, über die keine Angaben vorliegen 
2 die Bibliothek des .Instituts für Weltwirtschaft an der Universität Kiel ist eine Präsenzbibliothek und daher mit den anderen Bibliotheken hinsichtlich 
dar Ausleihezahlen nicht vorgleichbar a} bibliographische Bände b) Bilder (Karten z.Zt. nicht feetstellbar) c) einschl. Karten und Bilder 

-106-



XIV. Uoterrtcht, BUdung und Kultur 

II. Bücherelen . Stand 31. 3. . 

Arbeitende 
Bände 

Entleihungen im 
Bü.ohereis tellen Büchereien Rechnungsjahr 

1951 1952 1951 1952 1950/51 1951/52 

Ze-ntrale für das deutsche 
Büchereiwesen in 
Flansburg 1) 299 }19 197 42} 225 483 820 618 l 030 913 

Landesbüchereistelle 
Sohleewig-Holstein in 
Randsburg 2) 153 172 202 790 228 125 655 823' 829 417 

1) erfaßt die Stadt Flansburg sowie die Kreise Flensburg-Land, Südtondern, Husum, 
Eiderstadt und Schleswig mit den Sohülerbjichereien 2) erfaßt die restlichen 
kreisfreien Städte und Kreise des Landes ohne die Schülerbüchereien· 

13. Jugendgruppen 

Gruppen Mitglieder 

Jugendgruppen 20.12. 1.10. 1.10. 20.'12. 1.10. 
1950 1951 1952 1950 1951 

Kirchliche Jugendgruppen 
protestantische Jugendgruppen 282 317 323 26 581 }2 }51 
katholische Jugendgruppen 75 69 71 7 417 7 251 
andere konfessionelle Jugendgruppen }1 44 45 2 065 2 786 

Sportjugendgruppen 667 769 715 82 }}2 90 525 

Kulturelle und sonstige Jugendgruppen 470 694 724 ~} 0}2 42 276 

insgesamt 1 525 l 89} 1 878 151 427 175 189 

Quelle 1 Der Kultusminister des Landes s.chlesWig-Holstein, Landesjugendamt 

15. Kirchen 

12. Jugendherbergen 

Bezeichnung 1949 1950 1951 1952 

Jugendherbergen 29 40 41 46 

Betten 1 690 2 009 2 725 3 551 

Notlager 400 726 785 7}7 

ttbernaohtungen 144 173 229 268 }18 Oll }64 206 

Quelle: Landesverband Nordmark für Jugendherbergen und 
Jugendwandern 

1.10. 
1952 

33 092 
6711 
} 261 

96 25} 

49 195 

188 512 

14. Sportvereine und Ihre Mitglieder ~ 
Mitglieder Von 1000 

Stand Ver- davon 
Einw. l) 

ins- sind ••• eine 
gesamt Jugend- Erwach- Mi tgl,von 

liehe sene Sportver. 

1.4.1949 596 152 }88 74 082 78 }06 56 

1.4.1950 689 146 094 75 837 70 257 54 

1.4.1951 69} 142 925 76 006 66 919 56 

1.5.1952 80} 149 281 77 657 71 624 60 

1) Fortgeschriebene BevölkeruJlB einschl, Ausländer in 
Lagern - Stand 31.}.1949 bzw. 31.}.1950 -
Fortgeschriebene Wohnbevölkerung - Stand }1.3.1951 bzw, 
30.4,1952 - Quelles Landessportverband Schleswig-

Holstein e. V. 

a) evangelische Landeskirchen · Stand I. 4. 1952 • 

Bezirke Prop- Geistliche Kirchliche Gebäude im Amt befindliche Gois tliche 

(Bi- steien Stellen Kirchenl) Pastorate sonstige2 i Geistliche3 i Hilfsgeistliohe Pfarrvika.re 
(Super-

Kirchen schöf-
darunt, darunt. darunt. liehe inten- Kir- sonstiae darunt. darunt. 

Spren- dan- chen- (bei An- ins- ins- ins- ins- Heimat- ins- Heimat- ins-

gol) turen) ge- stalten gesamt zer- gesamt zer- gesamt zer- gesamt 
ver-

gesamt 
ver-

gesamt 
meinden usw,) stört stört stört trieb. trieb. 

Ev. -luth.Landeskirche 
Schleswig-Holstein 2 22 555a) 20 532 .21 468 18 354 40 527 154 15 6 9 

Ev. -lu th. Landeskirche 
Eutin - - 25 - 14 - 16 - 6 - 21 10 - - -

Ev. -lu th. Landeskirche 
Lübeok - - 36 - 2} } 29 - 1} - }5 17 - - 5 

Kirchengemeinde Geest-
hacht (Hamburgische 
ev. -luth. Landeskirche) l - 2 - 2 - 2 - 1 - 2 - - - -

Kirchengemeinde Ratze-
burg/Lauenburg (Ev.-
1uth. Landeskirche 
Kecklenburg) - 1 2 1 2 - 2 - 9 - 4 - - - -

insgesamt ~ 2~ 620a) 21 573 24 517 18 ~8~ 40 589 181 15 6 14 

dagegen am 1.4.1951 4 23 611 24 574 26 512 2~ 380 40 561 1}4 51 ~8 29 

la) einschl, der Kapellen 2) Gemeinde-, Küste~und Pfarrwitwenbäuser, Heime, Wohnhäuser uaw. 
) einschl. 16 hilfegeistliche Stellen 

~) einsch1. der Anstaltsgeistlichen 

1951 

l. Selbständige Seelsorgebezirke 83 
2. Im Amt befindliche Geistliche 117 

davon 
Leitende Saalsorgegeistliche 
insgesamt 8} 

darunter Heimatvertriebene 40 

Hilfsgeistliche insgesamt }4 

darunter Heimatvertriebene 16 

b) ltathollsche Kirche · Stand I. 4. 

1952 

75 }. Kirchengebäude 

109 a) Kirchen insgesamt 

darunter zerstörte Kirchen 

75 
b) Kapellen und Notkapellen 

insgesamt 
}6 darunter sind zarstört 
~4 o) Außenstationen 
14 (Schulen, Gaststätten, 

Baracken usw. ) 

c) Kirchenübertritte und -austritt& 

Kirchenübertritte 

1951 1952 

45 29 

310 357 

Kirchenaustri tta 

darunt. 

Heimat 
ver-

trieb. 

l 

-
-
-

-
1 

9 

Kirchan 
Erwacheans raligioD.sunmündige Kindar 

Erwachsene religionsunmündige 
insgesamt darunter Rücktri tta insgesamt darunter Rücktritte Kinder 

1949 1950 1951 1949 1950 1951 1949 1950 1951 1949 1950 1951 1949 1950 1951 1949 1950 1951 

Ev.-luth.Landeskircha 
Schleswig-Hols tain 2 ~}6 1 762 l 630 1 211 198 157 64 101 . 8 125 io 183 42} 595 

Ev.-luth.Landaskirohe 
Eutin }5 50 52 29 24 }9 6 4 4 - - 4 206 1}7 1}7 15 21 20 

Ev, -luth. Landeskirohe 
Lübeok 121 89 95 102 74 7} 6 8 - - 8 - 210 218 297 15 24 }0 

Kirohe,emeinde Geest-
hacht Kamburgische 
ev. -luth.Landeskirohe) } 2 3 - 1 1 - - - - - - 13 17 29 - 8 -

Kirchangemeinde Ratze-
burg (ev.-1uth.Landea-
kirehe Mecklanburg) - - - - - - - - - - - - - - 2 - - 3 

Katholische Kirche l) 410 442 28} 112 96 82 546 607 502 

1) die Angaben für religionsunmündige Kinder sind in dari Angaben für Erwachsene mit enthalten 
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XV. RECHTSPFLEGE UND ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 

I. Das Personal der Gerichte und Zahl der Rechtsanwdlte und Notare 

Beamte, Angestall te und Lohnempfänger Rechts-

bei dem Oberlandesgericht bei den Land- und Amtsgerichten anwälte 

Stand davon davon des davon davon des dar-
Richter sonst. Richter sonstige ins- unter 

Senats- Rioh- Be- geho- mitt- ein- Präsi- Direk- Land- Rinhter Bedien- geho- mitt- ein- gesamt -ins- benen leren fachen ina- bei den benen leren fachen 
gesamt präsi- ter dien- gesamt denten toren rich- stete No-

stete Amtsge-
denten Dienstes ter richten Dienstes tare 

}1.12.1949 26a) } 
2}al }2bl 

5 2} 4bl }05 4 27 102 172 1 
276 bl 

2}4 824 218 b) 459 }50 
}1.12.1950 26a~ } 2}a }lb 5 22 4b }}2 4 27 110 191 1 452 b 270 943 2}9 b) 522 412 
}1.12.1951 28a } 25a }5b 7 2} 5b~ }4} 4 29 102 208 1 571 b 285 1 0}} 25} bj 579 447 
}1.12.1952 }2a 4 28a }6b 6 25 5b 347 4 34 10} 206 1 564,5b 270 1 040 254.5b 585 442 

a) einsohl. des Chefpräsidenten und des Vioepräsidenten des Schleswig-Holsteinischen Oberlandesgerichts b) einschl, Aktenhefter und Reinigungsfrauen 

2. Geschäftsanfall bei den Justizbehörden I H 511 
a) Zivilsachen ln I. Instanz ..1:152 92 " 

Es wurden anhängig bei den 

Landgerichten Amtsgerichten 

vor den Zivilkammern vor den Kammern für Handelssachen 
Zeit llahn- gew6hn- Urkunden- Arreste 

gew6bn- Urkunden- Arreste Ehe- und gew6hn- Urkunden- Arreste saohen liehe und und einst-
liehe und und einst- Entmün- liehe und und einst- Prozesse Wechsel- weilige 

Prozesse Wechsel- weilige digungs- Prozesse Wechsel- weilige prosesse Verfilgwlgen 
prozesae Verfügungen sachen prozesse Verfü&UJ1Ban 

19}8 2 02} 54a) 455 2 06} 92 }7a) 14 85 1}7 28 826 552a) 1 007 
1947 1 }99 35 21} 10 068 }4 } 6 9 207 20 621 42 4 460 
1948 1 540 34 258 9 658 112 10 26 15 686 }0 596 176 5 672 

1949 1 922 67 188 9 1}9 }2} 64 47 86 679 55 258 1 }52 6 481 
1950 2 069 76 192 1 511 }07 75 46 1}0 }7} 57 85} 1 705 5 648 
1951 2 825 124 264 6 25} }64 115 46 149 826 54 2}9 1 }}6 5 162 
1952 2 698 95 228 4 781 409 115 78 "1}7 867 48 907 1 061 4 355 

a) einsohl. Scheckprozesse 

b) Strafsachen ln I Instanz 

In erster Instana anhängig gewordene _Anklaseaachen 

Anträge auf darunter Vergehen und Verbrechen (anhängig geworden bei 1) 
Zeit Erlass eines Stra~befehle 

Privat- Uber- Amts- ScMffen- Straf- Schwur-
amteriohterl. in Forstdieb-

klagesachen tretungen riebtarn geriahten kammern geriahten 
Strafbefehle stahlssachen (Amtsgerichten) (Landgerichten) 

19}8 6 414 1 }46 746 1 600 2 045 646 81 
1947 27 474 1 0}5 278 14 887 - 1 62} -
1948 19 299 9}0 6 641 5}1 1} 441 2 }66 1 845 47 

1949 17 055 }11 5 402 887 8 079 1 664 144 
1950 14 500 }48 4 704 1 424 6 81} 1 1}1 52 
1951 18 397 284 } 095 950 1 510 901 18 
1952 18 626 }05 } 222 968 5 047 844 17 

c) Zivilsachen In den Rechtsmittelinstanzen 

Es wurden anhängig in der 

Berufungsins tanz Revisionsins tanz 

vor den Landgerichten bei dem Oberlandeagericht beim obersten Gericht 

Zeit Kammern fi!r 
Zivilkammern gewöhn- Urkunden- Ehe- und gew6bn- Urkunden- Ehe- und 

Handelssachen liehe und Entmün- liehe Und Entmün-
gewöhn- Urkunden- gew6bn- Urkunden- Prozesse Wechsel- · digungo- Prozesse Wechsel- digungs-

liohe und Weohsel- liehe und Wechsel- prozessa sachen prosesse saehen 
Prozeese prosesse Prosesse prozesae 

19}8 1 06} 1 4 - 456 2 268 }0 - 1 
1947 1 874 - - - 269 - 698 - - -
1948 } 1}5 - } - 337 - 716 - - -
1949 3 567al 

12 
l5al 

1 
}50al 

1 594 - - -
1950 } 846a 7 27a 4 41la 2 654 - - -
1951 } 704a } }6a 1 489a 2 504 - - -
1952 } 292a 2 16a - 611a 2 414 - - -

a) einsohl. der Berufungen in den Verfahren betr. Arreste, einstweilige Verfügungen und Vollstreckbarerklärung von Schiadesprüchen 

d) Strafsachen ln den Recbtsmlttellnstanzen 

Ea wurden anhängig in der 

Revisionsinstanz 
Zeit Berufungsinstanz 

bei den 
bei dem Oberlandesgericht bei dem obersten Gericht 

Landgori oh ten Revision gegen Urteile 

in der ersten Instanz in der Beruf'Ungsinatana der Schwurgerichte der Strafkammer 

19}8 792 102 25 8 11} 
1947 } 256 - 179 - -
1948 } 558 459 - - -
1949 } 01} 4}8 - - -
1950 2 14} l68a~ - -
1951 2 52} }25b - -
1952 2 5}4 486a - -

a) Revisionen gegen· Urteile der Strafkammern b) Revieionen gegen Urteile der Strafkammern und anderer Gerichte 
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XV. Recbtlpßege uod Offentliehe Steherbett 

3. Tötlgkelt des Oberversicherungsamtes 
a) eingegangene Berufungs· und Beschwerdesachen 

Zeit Unerledigte Eingänge vorliegende davon 
-- Anträge aus im Anträge Ende des Jahres Art der Berufungs- und Beschwerdesachen dem Vorjahr lfd, Jahr erledigt unerledigt 

19~0 5 084 12 009 17 093 13 772 3 321 
1951 332l 10 756 14 077 10 819 3 256 

1952 3 258 12 725 15 963 10 730 5 253 
da. von 
Krankenversicherung 6 23 29 20 9 
Unfall veraicherung 256 l 245 l 503 l 226 275 
Invalidenversicherung 636 3 565 4 201 3 300 901 
Angestell tenveraicherung 219 954 l 173 667 266 
Arbeitslosen- ·und Arbei talosentürsorge-

versicherung · 312 2 140 2 452 2 129 323 
Beechlußaaohen l) 96 310 406 298 108 
Wehrdienstbeachädigten-Rentensachen l 545 4 168 5 133 2 499 3 234 
Opfer des Nationalsozialismus 166 300 466 369 ll7 

1) hierunter sind vorwiegend Beitragsstreitigkeiten zu verstehen 

b) Erledigung der Antrtlge 1952 

davon erledigt 
Ins-

in d8n Sitzungen durch außerhalb Spruch- Erschie-
kammarn nene ge-

Art der Berufungs- v,Si tzungen samt Zuspruch, Aner- 2) Sitzungen Borufunge-
und Beschwerdesachen" Abwei- Zurück- Zurück- durch Vor- kläger auch kennung ne.hme verweisung entachei-sung Teil- oder dungenund 

ZUSpruch Vergleich Zurücknahm. 

Krankenversicherung 20 2 12 2 l - 3 ll 
Unfallversicherung l 228 121 7l6 101 165 15 llO 926 
Invalidenversicheruq 3 300 207 l 992 28 664 34 375 . 2 279 
Angeatell tenversicherung 667 70 490 6 184 22 ll5 669 
Arbeitslosen- uß.d Arbeitslosen-

füraorga-Versioherung 2 129 304 981 5 400 147 292 l 289 
Beschlußsachen l) 296 34 103 5 31 l.6 107 145 
Wehrdienet beschlidigten-Ren tensachen 2 499 279 l 217 9 303 59 632 . l 810 
Op:fer dee Nationalsozialismus 369 37 241 18 33 2 38 . 254 

insgesamt 10 730 1 054 5 752 174 l 781 297 l 672 9 658 7 383 

1) hierunter sind vorwiegend B8itragsatreitigkeiten zu verstehen 2) es waren durchschnittlich 9 ~pruchkammern tätig 

4. Tätigkelt der Arbeitsgerichte 

Ordentliche Verfahren 
Arbeits- erledigte Klagen nach der Art. der Erledigung Zulassung von Zeit gerlohte unerledigte Klagen 

gerfchtliche streitige sonstige auf andere Klagen Berufungen wegen 

Vergleiche Urteile Urteile l) Weise 2) 
grundsätzlicher 

Bedeutung 

1949 9 12 465 4 627 l 428 2 158 3 406 646 39b) 
1950 10a) 10 706 3 708 1 152 2 316 2 889 641 168 
1951 10 8 822 3 056 922 l 420 2 689 735 104 
1952 10 6 426 2 764 978 l 015 2 730 939 202 

1) als "Sonstige Urteile" werden alle echten Versäumnisurteile sowie Anerkenntnis- und Verzichtsurteile bezeichnet 
abgeschlossenen Klagen handelt es sich insbesondere um Zurücknahmen a) ab .U:onat Mai 1950 • 10 Arbeitsgerichte 

2) bei den "Auf andere Weise" 
b) vom 1.7.1949 bis 31.12.1949 

5. Rechtskräftig abgeurteilte Erwachsene • 
a) Insgesamt 

Rechtskräftig Abgeurteilte 

davon vorbestraft 

Verurteilte Frei- Abgaur-
Aus- dar-

Zeit ins- ge-. teilte, 
länder ins- unter 

ge- mä.nn- weib- spro- deren 
samt lieh lieh männ- weib- Verfah- ge-

lieh lieh chane samt mehr 
l) 

ren als einge-
stellt 4 mal 

wurde 

1950 18 251 14 465 3 766 ll: 254 2 640 l 742 2 415 230 4 413 682 
1951 20 476 16 580 3 898 14 137 3 306 2 159 674 225 5 763 691 
1952 20 654 17 212 3 642 14 468 3 042 2 267 l 077 223 6 161 l 160 

1) einachl .• der Personen, bei denen auf Maßregel selbständig oder neben Freispruch erkannt wurde 

b) nach strafbaren Handlungen 

I H 517 ff 
..1152 94 " 

von den Verurteilten waren 

zur Zeit der Tat 

Jungerwachsene I ErWachsene 

im Alter von 

18 L 21 I 25 I 30 40 50 60 
bis unter Jahre 

2l I 25 I 30 I 40 I 50 60 und 

Jahrsn 
darüber 

l 6911 2 051 l 807 3 246 3 046 l 385 666 
2 071 2 430 2 229 4 068 3 975 l 641 631 
l 907 2 457 2 306 3 877 4 ll9 2 018 824 

Rechtskräftig abgeurteilte davon 
§§ Erwachsene und Jung-

Verurteilte Abgeurteilte, 
Strafbare Handlungen des erwachsene insgesamt Frei- deren Verfahren 

StGB gesprochene eingeatell t 
1951 1952 männlich weiblich l) wu.rde 

I, Verbrechen und Vers.ehen s.es.en das strafs_esetzbuch 

Erfolglose Teilnahme 49a 4 1 l 2 -
Widerstand gegen die Staatsgewalt ll0-l22b 195 189 150 17 12 10 

Verbrechen und Vergehen gegen die öffentl. Ordnung 123-l45d 446 443 303 57 54 29 
darunter 
Schwerer Hausfriedensbruch u.Landfriedensbruoh 124-125 ·- 12 2 - l 9 
Gewahrsamsbruch 133 107 44 39 4 l -
Siegelbruch-Verstrickungsbruch 136, 137 130 139 92 16 20 ll 
Fahrerflucht 139a 62 96 71 4 17 4 

KUnzverbrechen und ldü.nzvargehen 146-152 3 6 4 l - l 
Falsche uneidliche Aussage und Meineid· 153-163 157 174 45 54 59 16 

daru.:1ter 
Falsche uneidliche Auesage 153 63 85 16 35 30 2 
Keineid 154, 155 44 ·46 14 9 19 4 
Falsche eidesstattliche Versicherung 156 34 37 13 7 7 10 
FahrlässigerFalscheid u.a. 163 12 4 - ' 

2 2 -Falsche Anschuldigung i64 96 ll7 43 27 26 21 

*) einschl, Jungerwa.chsene {18 bis unter 25 Jahre alt) 1) einschl. der Per~onen, bei denen auf Maßregel selbständig oder neben Freispruch erkannt wurde 
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XV. B.ochtspllege und 6Hentltche Slcherhelt 

noch: 5. Rechtskräftig abgeurteUte Erwachsene • 

noch: b) nach strafbaren Handlungen 

Rechtskräftig abgeurteilte 
§§ Erwachsene und Jungerwachsene 

insgesamt Strafbare Handlungen des 
StGB 

1951 1952 

nocha I. Verbrechen und Vergehen gegen das Straf-
gasatzbuch 

Religionsdelikte u.a. 166-168 l l 

Verbrechen und Vergehen in Bezug auf den 
Personenstand, die Ehe und die Familie 169-172 141 201 

Verbrechen und Vergehen gegen die Sittlichkeit 173-184b 544 604 
davon 
Blutschande 173 }0 35 
Unzucht mit Abhängigen 174 41 43 
Widernatürliche Unzucht 175, l75a 72 .83 
Nötigung zur Unzucht 176,Ziff,1,2 16 12 
Unzucht mit Kindern 176 Ziff, 3 261 277 
Notzucht 177 23 22 
Kuppelei 180 14 } 47 
Schwere Kuppelei 181 19 
Zuhälterei 181a 2 } 
Erregung öffentlichen Ärgernisses 183 58 71 
Verbreitung unzüchtiger Schriften 184, 184a 8 11 

Beleidigung, üble Nachrede 185,186,187 674 708 
darunter 
Verleumdung 187 20 22 

Verbrechen und Vergehen wider das Leben 211-222 495 437 
darunter 
Mord 211 7 7 
Totschlag 212, 213 12 4 
Kindestötung 217 1 6 
Abtreibung 218 403 330 
Fahrlässige Tötung 222 68 86 

K~rperverletzung 223-233 1 912 2 204 
darunter 
Leichte Körperverletzung 223 449 475 
Gefährliche Körperverletzung 22}a 249 316 
Schwere Körperverletzung 224, 225 1 2 
Fahrlässige Körperverletzung 230 l 192 1 408 

.Verbrechen u. Vergehen wider die persönl.Freihei t 234:241 63 82 

Diebstahl und Unterschlagung 242-248a 6 5H 5 897 
davon 

'Einfacher Diebstahl 242 4 491 } 786 
Schwerer Diebstahl 243 671 577 
Schwerer und einfacher Diebstahl im Rückfall 244(242,243) 449 522 
Unterschlagung 246 ·962 1 012 

Raub und Er.pressung 249-256 42 50 
davon 
Raub, räuberischer Diebstahl 249. 252 11 8 
Schwerer Raub, besonders schwerer Raub 250, 251 ll 13 
Erpressung, räuberische Erpressung 253. 255 20 29 

Begünstigung und Hehlerei 257-262 951 886 
davon 
Begünstigung 257, 257a, 258 124 92 
Bachhehlerei 259 820 773 
Rückfallhehlerei 261 2 21 

Betrug und Untreue 26}-266 1 770 2 283 
darunter 
Betrug 263 1 442 1 869 
Untreue 266 268 312 

Urkundenfälschung 267-281 161 157 
Stra:Cbarer Eigennutz u. VerletzU:ng fr.Geheimnisse 284-302e 399 }13 

darunter 
Glückspiel 284-286 35 23 
Jagd- und Fischwilderei 292, 293 344 278 

Sachbeschädigung 303-305 128 177 
Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen 306-330o 432 471 

darunter 
Vorsätzliche Brandstiftung 306-308 11 14 
Fahrlässige Brandstiftung 309 91 107 
Vorsätzliche Transportgefährdung 315 4 2 
Fahrlässige Transportgefährdung 316 109 116 

Verbrechen und Vergehen im Amt ~31-359 88 80 

Ubrige Verbrechen und Vergehen 756 446 

zusammen (I) 16 054 15 930 

II, Verbrechen und Vers:ehen s:es:en anderes Bundesrecht 
davon 
Konkursordnung ( §§ 239-244) 17 13 
Lebensmittel- einechl. Milchgesetz 171 ll5 
Vergehen gegen die Reichsversicherungsordnung . 105 137 
Vergehen gegen das Kraftfahrzeuggesetz l 396 l 734 
Opiumgesetz 4 18 
Geschlechtskrankhei tengeeetz. 2) 4 2 
Wirtschaftsstrafgesetz ~außer §§ 18-21) 45 16} 
Wirtschaftastrafgeaeta §§ 18-21) 15 6 
Ubrige Verbrechen und Vergehen 2 578 2 658 

zusammen ( II) 4 335 4 846 

III, Verbrechen und Vers:ehen s:es:en Landessesatze 74 61 

IV, Ubertretuns:en ~) 8 10 

insgeaamt (I - IV) 20. 471 20 847 

Anhang; 
Verbrechen und Vergehen gegen Gesetze und 

Verordnungen der ltili tärregierung 15 17 
davon 
Kontrollratsgesetz Nr. 10 I 

(Kriegsverbrechen, Verbrechen gegen den 
Frieden oder gegen die Menschliohkeit) 10 

Mili tärregierungsgeaetz Nr. 53 ( Devisengesetz) 5 17 

*) einachl. Jungerwachsene (18 bis unter 25 Jahre alt) 

1
3
l einschl. der Personen, bei denen auf IIaSregel selbständig oder neben Freispruch erkannt wurde 

wegen Landstreicherei und Betteln § 361, Ziffer 3 - 5,, 6a - 8 StGB 

- llO-

davon 

Frei- Abgeurteilte, Verurteilte 
gesprochene deren Verfahren 

männlich weiblich l) singestellt 
wurde 

- l - -
107 27 24 43 
396. 33 146 29 

17 9 8 1 
38 - 5 -
65 - ll 7 
4 - 6 2 

195 1 66 15 
9 - 13 -
8 19 17 3 

3 - - -
50 3 17 l 

7 1 3 -
299 175 87 147 

6 2 5 9 

111 266 47 13 

3 2 - 2 
2 2 - -
1 5 - -

57 252 10 11 
47 3 36 -

1 524 158 327 195 

291 42 78 64 
191· 28 51 46 

l - l -
1 0}9 87 197 85 

43 8 16 15 

4 220 967 531 179 

2 622 717 342 105 
501 24 37 15 
430 46 35 11 
667 180 117 48 

31 6 ll 2 

6 2 - -
13 - - -
12 4 ll 2 

455 207 196 28 

53 28 9 2 
389 177 181 26· 
1} 2 6 -

1511 293 339 140 

1 213 249 292 115 
212 30 45 25 

102 39 9 7 

263 10 26 14 

19 l 3 -
237 9 18 14 

141 7 22 7 
355 33 63 20 

5 5 3 1 
52 22 32 1 

1 - - 1 
85 - 19 12 

57 5 ll 7 

297 104 29 16 

10 458 2 496 2 037 939 

7 - 2 4 
89 12 9 5 

110 9 7 11 
1 551 145 19 19 

8 7 3 -- 1 - 1 
107 20 19 17 

3 - 1 2 
2 081 343 158 76 

3 956 . 537 218 135 

41 6 ll 3 

9 1 - -
14 464 3 040 2 266 l 077 

13 3 1 -

13 3 1 -

2) einschl. der diesbezüglichen Landesgesetze 



XV. Rechtapßege und offentliehe Sicherheit 

6. Rechtskrdftlg abgeurteUte Jugendliche I H 527 .ff 
a) insgesamt Jb5Z ~ rf 

Rechtskräftig darunter Verurteilte von den Verurteilten waren 
Abgeurteilte davoD zu z.Zt. der Tat vor der vater- unehe- Sohü- Lehr- Ange- ohne 

Zeit 
~ 

männ- weib- ins- Erzie- 14 und 116 und 
Tat durch loe lieh ler lins stellte, Beruf ins- lieh lieh gesamt Strafe Zucht- deutsche oder Arbeiter, 

gesamt weib- mittel hunse- 15 17 Gerichte geboren Anlern- Haus-
lieh maßreg. Jahre alt verurteilt lins gehilfe 

1950 1 270 19, 9" 168 1 101 99 975 27 462 6,9 154 25, '9 268 244 ,79 210 
1951 1 ,72 184 1 069 162 1 2,1 69 1 1,0 32 5,1 700 158 287 60 300 260 489 182 
1952 1 406 205 1 054 179 1 2" 80 1 101 52 491 742 140 270 47 269 277 5,4 15, 

b) nach strafbaren HandiW.gen 

Rechtskräftig abgeurteilte davon 
§§ Jugendliche 

Abgeurtail te, Strafbare Handlungen des insgesamt Verurteilte Frei- deren Verfahren 
StOB gesprochene eingestellt 1951 1952 männlich weiblich 1) wurde 

I. Verbrechen und Vergehen gegen das Straf~:eeetzbuch 

Widerstand gegen die Staatsgewalt 110-122b 1 2 2 - - -
Verbrechen und Vergehen gegen die öffentl.Ordnung 12,-145d 7 4 ' 1 - -darunter 

Gewahrsamsbruch 1" - - - - - -Fahrerflucht 1'9a - ' ' - - -Falschmünzerei, Münzbetrug, Abschieben von 
Falschgeld 146-149,151 - 1 1 - - -

Falsche uneidliche Aussage und Meineid 15,-16, - 4 1 ' - -darunter 
Falsche unaidliche Aussage 15, - 3 1 2 - -

Falsche Anschuldigung 164 4 ' - 2 - 1 ,, Verbrechen und Vergehen gegen die Sittlichkeit 1n-184b 49 70 61 - 7 2 
darunter 
Widernatürliche Unzucht 175. 175a 5 7 5 - 2 -
Nötigung zur Unzucht 176 Ziff.1,2 - ' 2 - 1 -
Unzucht mit Kindern 176 Ziff. ' '9 50 44 - 4 2 
Notzucht 177 3 8 8 - - -
Erregung öffentlichen Ärgernisses 183 2 1 1 - - -

Beleidigung 1 üble Nachrede 185 ,186,187 1 6 2 1 - ' .. Verbrechen und Vergehen wider das Leben 211-222 6 9 2 7 - -
darunter 
!Iord 211 - 1 1 - - -Abtreibung 218 6 7 - 7 - -Fahrlässige Tötuns 222 - 1 1 - - -

>- Körperverletzung 22,-2" 47 85 66 5 6 8 
darunter 
Gefährliche Körperverletzung 22'a 12 21 19 - 2 -
Fahrlässige Körperverletzung 230 29 47 '5 4 2 6 

Verbrechen und Vergehen gegen die persönliche 
Freiheit 2'4-241 1 2 2 - - -

\ Diebstahl und UnterschlagLlng 242-248a 1 124 1 051 777 144 42 88 
davon 
Einfacher Diebstahl 242 n5 no 499 1,1 34 66 
Schwerer Diebstahl 24, '54 294 262 8 4 20 
Schwerer und einfacher Diebstahl im Rückfall 244(242,243) 4 - - - - -Unterschlagung 246 31 27 16 5 4 2 

Raub und Erpressung 249-256 2 4 4 - - -davon 
Raub 1 räuberischer Diebstahl 249. 252 - - - - - -Schwerer Raub, besonders schwerer Raub 250, 251 2 ' ' - - -Erpressung, räuberische Erpressung 25,, 255 - 1 1 - - - .. 

Begünstigung und Hehlerei 257-262 27 ,o 27 - 1 2 
darunter 
Sachhehlerei 259 25 26 2' .. - l 2 

Betrug und Untreue 263-26,6 26 41 27 9 ' 2 
darunter 
Betrug 26, 26 40· 26 9 3 2 

Urkundenfälschung 267-281 6 4 4 - - -
Strafbarer Eigennutz und ',Verletzung fremder 
Geheimnisse 284-,02e 7 7 5 - - 2 

darunter 
Jagd- und Fischwilderei 292, 293 7 7 5 - - 2 

Sachbeschädigung ,03-,05 8 6 6 - - -
Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen '06-"0o 9 1' 10 2 1 -

darunter 
Vorsätzliche BrandstiftWl8' ,06-,08 ' 6 ' 2 1 -Fahrlässige Brandstiftung ,09 5 6 6 - - -

Verbrechen und Vergehen im Amt "1-,51 - 1 1 - - -
Ubriga Verbrechen und Vergehen 15 14 11 - I - 3 

zusammen (I) 1 .~0 1 '57 1 012 174 60 111 

II. Verbrechen und Varß!h&n gasen anderes Bundesrecht 

Vergehen gegen das Kraftfahrzeuggesetz 14 26 2' 1 1 1 
ttbrige Verbrechen und Vergehen . 15 2' 1~ 4 - -
zusammen ( II) . 29 49 42 5 1 ,, 1 

III. Verbrechen und Vergehen gegen Landess:eeetze ' - - - - -
IV. ttbertretu!!ß:en 2) 8 14 10 4 - -

inegesamt (I - IV) 1 ,80 1 420 1 064 18, 61 112 

1) einschl. der Personen, bei denen auf Unterbringung in einer Heil- oder Pflegeanstalt und Uberweiaung an die Vorm.undachaftoriohter erkannt wurde 
2) wegen Landstreicherai und Betteln § 361, Ziffer ' - 5, 6a - 8 StOB 

-111-



XV. lechb:pftege wui ofhmtllche Slcberbelt 

7. PollzeUiche Kriminalstatistik 

§§ das Gomoldoto Fälle §§ das Gemeldete Fälle 
Strafbare Handlungen Strafbare Handlungen StGB 1950 1951 1952 StGB 1950 1951 1952 

Straftaten wider Personen nocht Strafta. ten wider 

Si ttlicbkoitodolikto ln-177 u.183 2 724 2 409 2 894 
Besitz und anderes 

Tötungsdelikte 2ll-213' 216 41 33 42 Begünstigung u.Hohloroi 257' 258,259-261 1 820 1 706 1 746 
Kindartötung 217 13 18 9 Betrug und Untreue 263-266 9 522 10 750 12 853 
Abtreibung 218 917 493 703 Urkundenfälschung 267-279 u.281 811 1 097 1 579 
Fahrll!ssigo Tötung 222 92 99 ll3 Brandstiftung 306-309 Uo}ll 560 575 624 
Körperverletzullß 223 u.230,22}a, Rauschgiftvorgehen (Opium-

224,226 u.229 3 119 4 891 4 098 gasatz v.10.12.29 u.9.1.34) 34 44 124 
Raub und räuber.ErpressuDß 249-252' 253,255 186 135 85 Alle aonat. Vergehen gegen 

Straftaten wider Personen deutsche Strafgesetze 12 203 14 258 16 149 

insgesamt 7 752 8 078 7 944 Straftaten wider Besitz 

Straftaten wider Besitz und anderes insgesamt 60 622 68 349 68 163 

und anderes Verstöße gegen die Gesetze 

llünzverbr. u .llünzvergehen 146-149 u.151 46 30 44 
und Verordnungen der llil.Reg. 470 160 40 

Einfacher Diebstahl 242(244) 248a 25 937 28 775 24 800 
Seinrarer Diebstahl 24} (244) 5 646 6 19} 5 }38 insgesamt 68 844 76 587 76 147 
Unterschlagung 246 4 043 4 921 4 906 

8. Ehescheidungen 

a) Insgasamt b) nach Gnmden 1952 • 

auf 100 000 der 
Zeit absolut Bevölkerung 

Gründe Paragraphen absolut 

kamen •.. Ehe-
Scheidungen Ehescheidungen insgesamt 3 338 

davon 

1938 1 ll9 75.5 

1949 5 755 212,2a) 

1950 5 .888 225,5b) 

1951 4 05} 160,8b) 

Ehobru'ch. 42 197 
andere Eheverfehlungen 43 2 663 
Ehebruch und andere Eheverfehlungen 42/43 15 
Ehebruch und andere Eheverfehlungen in Vorbindung mit 42/4 3 in Vorbindung 

sonstigen §§ des Ehegesetzes mit sonstigen §§ 35 
Geistige Störung, Geisteskrankheiten 44/45 36 

1952 3 338 135;8b) ansteckende und ekelerregende Krankhai ten 46 -
Aufhebung der häuslichen Gemeinschaft 48 390 

a) versorgte Bevölkerung einschl.Aueländer in nach belgischem Recht geschieden 2 

Lagern - Jahresdurchschnitt - b) fortge-
schriebene Bevölkerung - Jahresdurchschnitt -

c) Dia auf Grund von §942-46 geschiedenen Ehen nach dar Schuld · 1952 • d) Goschlodeno Ehen nach Stadt· und Landkreisen und nach dar Kindarzahl • 1952 • 

Ehescheidungen, bei denen 

die Frau schuldig war nach der Grund bei Wohnort der die au-Ehescheidungen, der Frau lag Ehegatten 
bei denen Frau § 42 in ~ 42 od. nach sam- vor der ins-

schuld § 42 §43 Verb in- 43 in man Scheidung go-
los allein allein dung Vorbind. 

§ 44 § 45 
samt 

war mit mit an-
§ 43 deren§§ 

~er Mann aohuldloa wai 45 247 1 l 4 20 318 Stadtkreis 1 256 
er Mann schuldig war 
~eh ~42 allein 120 32 2 - - - - 154 Landkreis 2 057 

43 allein 1 412 1 1 004 - - - - 2 417 
42 in Vorbdg. unbekarmt 25 
mit § 43 3 - 8 - - - - ll 

§ 42 od.§ 43 in zusammen 3 338 Vorbdg.m.and. §§ 15 - - - 19 - - 34 
~er Grund bei dem ~ 

6 6 ag nach ~ 44 - - - - - -
45 6 - - - - - - 6 

~oammon ll 562 78 1 261 1 20 4 20 2 946 

Kreisfreie Einsätze 
Städte und ins- Groß-

Kreise gesamt brändo 

Flansburg 94 -
Kiel 124 4 
Lübook 132 6 
Neumünster 42 2 

Eokornf8rdo 18 7 
Eiderstadt 3 1 
Eutin 18 4 
Flensburg-Land ll 2 

Hzgt.Lauonburg 100 ll 
Ruaum 12 7 
Horderdi thma.rschen 2}. 5 
Oldenburg 56 6 

9. Elnsat% der Feuerwehren . 1952 · 
a) Gefahrene Einsatze 

davon f'ür Kreisfreie 
111 ttol- Klein- Städte und 
bränds brändo Kreise 

10 84 Pinneberg 

" 87 Plön 
19 107 Rondoburg 

7 " Sohleewig 

4 7 
Sagoborg 
Steinburg - 2 

6 8 Stormarn 

5 4 
Süderdi thmarachen 
Südtondem 

13 76 
4 1 insgesamt 

10 8 
6 44 Quellea Der IMenminist er 
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Geschiedene Ehen 

davon mit • . . . . noch le banden 
minder jährigen Kindorn 

0 1 2 3 4 5 
6 und 
mehr 

531 385 211 80 30 13 6 

729 671 392 146 66 35 18 

12 6 6 - 1 - -
1 272 1 062 609 226 97 48 24 

Einsätze davon f{ir 

ins- Groß- Mittel- Klein-
gesamt brändo brände brändo 

47 7 4 }6 
34 8 10 16 
44 6 9 29 
31 14 ' 14 

59 13 10 }6 
29 10 8 11 
10 9 1 -
50 5 6 39 
26 8 6 12 

963 135 174 654 

des Landes Schleawig-Holstein - Abteilllng Feuer-
achutz 



XV. Recb~opftego 1md olfeulllebo SiebOTbell / XVI. WableD 

nocho 9. Einsatz der Feuerwehren - 1952 • 
b) Brundunachen 

Brandursachen 
Brände 

lllits- EJO:plo- Fehler- Fehler- Soborn- sonstige Selbst- Kinder- Voraätz- lllin8el Funken- sonstige nicht 
Zeit ins- sion bsf'te bsf'te stein- Feuer-, ent- brand- liebe im f'lug Ursachen er-schlag 

gesamt bauliebe eloktr. brand Licbt-u, zündung stiUung Brand- Betrieb mittelt 
Anlage Anlage Wärme- stif'tung 

quellen 

Januar 78 - l ll 5 ll 31 4 3 2 
iebrua.r 58 - 2 14 6 10 lB l - 3 
lllirs 121 - 1 15 e 15 " 3 29 2 

April 124 1 2 7 il e 38 e 22 1 
llai 62 5 3 1 e 2 26 2 6 4 
Juni 58 10 1 1 5 3 26 - 5 4 

Juli 61 3 2 3 e 4 19 13 3 2 
August 102 24 2 4 7 7 33 6 2 3 
September 77 1 l 4 12 4 24 5 11 5 

Oktober 82 - 1 5 10 3 33 9 6 6 
November 61 2 1 12 5 3 lB 1 e -
Desamber 79 - 1 ll 10 11 29 2 9 4 

insgesamt 963 46 18 ee 95 Bl 328 54 104 36 

Quallet Der Innenminister des Landes Scbleswig-Holatein - Abteilung Feuerschutz 

c) KrankeniJ<uuportdloDJI *) 

Zeit Stationen Kranken- Personen- durohiefUhrte 
krattwagen krattwagen Transporte 

1949~l 140 50 156 213 
1950 . 147 942 
1951 145 418 
1952 64 103 30 143 316 

1) 15. Januar 1949 bis 14. Januar 1950 2) 15. Januar bis 31, Dezember 1950 
*) Der Krankentransportdienst des Landkreises Flansburg wird von der Berufsfeuerwehr in Flaneburg ausgeführt 

Quelle 1 Der Innenminister des Landes Sohleewig-Holstein - Abteilung Feuerschutz -

Wahlberechtigte 

XVI. WAHLEN 

Vorläufiges Ergebnis der Bundestagswahl am 6. 9. 1953 
I. Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 

Wahl für den Wahlkreis (Erststimmen) 

- 2 
- -- 5 

- 10 - 2 - 2 

- -- 7 
2 l 

- 2 
2 2 
l 1 

5 34 

Wahlkreise abso-· in vH Stimmenverteilungll von den gültigen Stimmen entfielen auf• 

lut d.Wohn- un-beviilk. gültig gültig CDU* SPD DP FDP ssw KPD BHE DNS 

1 Husum/Südtonder/(Eideret, 97 389 63.7 2 025 82.974 38 730 14 173 9 453 2 630 e 635 415 e 378 103 
2 Flansburg-Stadt Lana 118 027 67,1 3 251 99 157 59 105 13 779 24 605 656 478 
3 Schleswx/Eckernförde 101 370 62,2 2 202 86 596 44 477 16 023 1 212 3 237 e 295 639 12 546 
4 Norder- Süderdi thmarecben 95 010 63,1 2 091 Bl 172 43 144 19 429 4 833 2 785 731 475 9 548 ; 
5 Randeburg 122 163 64,3 2 822 106 457 58 625 25 050 3 264 3 941 l 674 1 204 12 028 
6 Kiel 154 609 67.5 2 076 134 384 74 737 47 383 3 882 409 2 907 3 449 
7 Plön/Eu tin-Nord 97 021 64,8 2 165 85 925 47 042 24 651 l 353 1 677 . 657 10 210 129 
B Oldenburg/Eutin-Süd 95 546 64,5 3 154 82 496 38 622 22 485 832 14 778 423 
9 Lübeck 122 743 68,4 3 045 105 360 44 522 32 807 7 571 4 066 1 607 10 341 2 261 

10 Sageberg/Neumünster 112 763 64,9 2 542 97 980 50 692 25 545 1 939 4 100 1 097 12 500 251 
ll Steinburg 105 616 65,0 3 295 90 261 34 682 . 28 784 6 806 e 040 1 186 10 192 
12 Pinneberg 125 474 65,4 3 570 107 693 41 eeo 36 298 6 030 7 ooe 2 319 12 999 424 
13 Stormarn 109 968 66,7 3 032 95 710 43 048 28 342 7 349 1 316 13 965 850 
14 Hzgt. Lauenburg 112 607 69,1 2 518 98 604 47 286 26 736 2 B7B 2 955 1 172 15 051 299 

Schleswig-Holstein 1 570 306 65,6 37 788 1 354 769 666 592 361 485 45 339 51 670 44 349 16 482 145 985 5 218 
vH 2,7 97o3 49,2 26,7 3. 3 3,8 3. 3 1,2 10,8 0,4 

6 
4 
9 

15 
3 
1 

4 
6 
7 

5 
5 -

. 65 

g8fahrene 
km 

2 913 912 
2 733 203 
2 704 485 

DRP GVP 

282 
534 
167 
227 
397 

956 430 
206 

1 148 380 
1 001 510 
1 057 158 . 571 

735 
519 

1 718 318 

5 eeo 5 434 
0,4 0,4 

l*l die Zahl der abgegebenen Zweitstimmen entspricht dar Zahl der abgegebenen Erststimmen, da beide Stimmen auf !!!!.!!!! Stimmzettel abzugeben waren 
alle in den Wahlkreisen gewählten Vertreter gehören der CDU an 

Wahlkreise 

l Husum/Südtonder/(Siderstedt 
2 Fleneburg-Stad t Land 
} Schleswig/Eckernförde 
4 Nordor-/Süderdithmarschen 
5 Randsburg 
6 Kiel 
7 Plön/Eutin-Nord 
B Oldenburg/Eutin-Süd 
9 Lübeok 

10 Segeberg/Neumüneter 
11 Steinburg 
12 Pinneberg 
13 Stormarn 
14 Hzgt,Lauanburg 

Schleswig-Holstein 1 

2. Die Wahl nach Landeslisten (Zweitstimmen) 
a) absolut 

Abgegebene Stimmen 1) von den gültigen Stimmen entfielen auf 

ins- davon CDU SPD DP FDP ssw KPD gesamt ungültig gültig 

84 999 2 492 82 507 39 369 14 047 7 428 3 066 e 636 408 
102 408 2 692 99 716 40 029 13 655 3 201 2 566 23 887 656 
ee 798 2 290 86 508 42 529 15 699 2 396 3 706 e 263 629 
83 263 2 475 eo 7BB 41 565 19 206 5 260 3 258 731 467 

109 279 3 125 106 154 56 361 24 677 3 8eo 4 774 l 662 1 218 
136 460 2 410 134 050 70 743 46 396 2 476 5 020 484 2 979 

ee 090 2 154 85 936 44 995 24 424 2 136 2 289 98 689 
85 650 2 920 82 730 36 445 23 514 2 918 3 153 224 Bll 

lOB 405 3 138 105 267 49 401 32 344 3 668 4 134 197 1 635 
100 522 3 oee 97 434 49 550 25 373 2 450 4 508 110 1 145 

93 556 3 093 90 463 34 921 28 477 6 766 7 958 68 1 231 
lll 263 3 707 107 556 41 391 36 oeo 6 201 7 168 99 2 310 

98 742 3 166 95 576 42 435 27 865 2 262 6 217 85 1 331 
101 122 3 220 97 902 46 eee 26 314 3 253 3 560 89 1 306 

392 557 39 970 1 352 587 636 622 358 071 54 295 .61 J77 44 63} 16 815 

die Landesliste für• 

BliE DNS DRP 

e 571 •79 524 
14 028 257 936 
12 521 61 519 

9 565 39 432 
12 015 107 1 029 

4 186 99 1 128 
10 390 67 598 
13 691 544 1 078 
10 030 2 046 1 226 
12 532 208 l 274 

9 993 lB 536 
12 536 263 792 
13 097 679 1 023 
14 063 316 1 678 

157 218 4 783 12 773 

1) die Zahl der abgegebenen Zweitstimmen entspricht der Zahl dar abgegebenen Erststimmen, da beide Stimmen auf !!.!!!!!!. Stimmzettel abzugeben waren 
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2 -
1 

1 --
-
1 -
2 
2 -
9 

SHLP 

175 

274 
23 

3 im 
674 
641 

321 
191 

6 335 
0,5 

GVP 

379 
501 
185 
265 
431 
539 
250 
352 
586 
284 
495 
716 
582 
435 

6 000 



Wahlkreise 

1 Husum/SUdtonder/(Eiderstedt 
2 Flansburg-Stadt Land 
} Schleswig/Eckernförde 
4 Norder-/Sildordi thmarochen 
5 Randsburg 
6 Kiel 
7 Plön/Eu tin-Nord 
8 Oldenburg/Eu tin- Sild 
9 Lübeok 

10 Sogeberg/Neumünster 
11 Steinburg 
12 Pinneberg 
1} Stormarn 
14 Hzgt.Lauenburg 

Sohleswig-Holatein 

Teilungsziffer 

1 
2 
} 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

Si tzverteilUD& nach d' Hondt 

Vertreter in den Wahlkreisen 
Vertreter aus der Landesliste 

Si tzs insgesamt 

Abgegeben. 
Stimmen 

in vH der 
'fahl-

bare eh-
tigten 

87 ,} 
86,8 
87,6 
87,6 
89,5 
88,} 
90,8 
89,6 
88,} 
89,1 
88,6 
88,7 
89,8 
89,8 

88,7 

XVI. Wahlen / XVII. Wltlenmg 

noch: 2. Die Wahl nach Landesllsten (Zweitstimmen) 
b) VerhallDiazahlen 

Ungültige von 100 giil tigen Stimmen entfielen auf 
Stimmen 

in vR der 
abgege- CDU SPD DP FJip SS'l KPD 

benen 
Stimmen 

2,9 47.7 17,0 9,0 .}, 7 10,5 0,5 
2,6 40,1 1}, 7 },2 2,6 24,0 0,7 
2,6 49,2 18,1 2,8 4o} 9,6 0,7 

. },0 51.4 2},8 6,5 4,0 0,9 0,6 
2,9. 5},1 2},2 }, 7 4.5 1,6 1,1 
1,8 52,8 }4,6 1,8 3.7 0,4 2,2 
2,4 52,4 28,4 2,5 2,7 0,1 o,8 
},4 44.1 28,4 },5 3,8 0,3 1,0 
2,9 46.9 }0,7 3. 5 3.9 0,2 1,6 
3,1 50,9 26,0 2,5 4,6 0,1 1,2 
3. 3 }8,6 31,5 7.5 8,8 0,1 1,4 
3. 3 }8,5 33.5 5,8 6,7 0;1. 2,1 
3,2 44.4 29,2 2,4 6,5 0,1 1,4 
3,2 47.9 26,9 3. 3 3,6 0,1 1,} 

2,9 47ol 26,5 4,0 4.5 },3 1,2 

c) Die TeUungszahlen nach d' Hondl und dle vorlllullge Sli%VerteUung 

Teilungszahl und Sitzfolge für 

CDU SPD llHE DP 

die Landesliste fUro 

llHE DNS DRP 

10,4 0,1 0,6 
14,1 O,} 0,9 
14,5 0,1 o,6 
11,8 o,o 0,5 
11,} 0,1 1,0 
},1 0,1 o,8 

12,1 0,1 0,7 
16,5 0,7 1,} 
9,5 1,9 1,2 

12,9 0,2 l, 3 
11,0 o,o 0,6 
11,7 0,2 0,7 
13.7 0,7 1,1 
14,4 0,3 1,7 

11,6 0,4 0,9 

FDP 

Teilungs- Sitzfolge Teilungs- Sitzfolge Teilungs- Sitzfolge Teilungs- Sitzfolge Teilungs- Sitzfolge 
zahl zahl zahl zahl zahl 

636 622 1 358 071 2 157 218 7 54 295 21 61 377 18 
}18 }11 } 179 036 5 78 609 14 
212 207 4 119 357 9 52 406 2} 
159 156 6 89 518 12 
127 324 8 71 614 15 
106 104 10 59 679 19 

90 946 11 51 15} 24 
79 578 13 
70 736 16 
63 662 17 
57 875 20 
53 052 22 

12 7 3 l 1 

14 - - - -- 7 3 1 1 

14* 7 3 1 1 

GVP 

0,5 
0,5 
0,2 
O,} 
0,4 
0,4 
0,3 
0,4 
0,6 
0,} 
0,5 
0,7 
0,6 
0,4 

0,4 

Sitze 

ins-
gesamt 

24 

14 
12 

26* 

*) Die Zahl der Vertreter in den Wahlkreisen übersteigt die nach dem Höchstzahlverfahren d' Hondt errechneten Sitze für die CDU um zwei Vertreter, die 
sie gemäß § 9, Abs. 4 BWG behält (Uberhangmandate) 

XVII. WITTERUNG 

I. Temperaturverhältnisse 1952 

Mittelwerte der Lufttampara tur in °C 
letzter erster Sommer- Bodenfrost-

Ort Frost Frost t~~· t~e 
Frosttage Eistage 

Vegetations- Jahr Abweichung 
am am 4) 5) 

periode 1) v.d. Norm 

Westküste 
List/Sylt 13,1 7,8 - 0,2 2.4. 17.11. 1 76 62 5 
Wyk auf Föhr 13,6 8,0 - 0,1 3.4. 9.11. 3 111 83 } 
Leck 13,3 7,4 20.5. 11.10. 5 138 110 8 
Husum 13,3 7' 5 - 0,5 20. 5. 12.10, 6 125 100 9 
Heide 14,1 7.9 - 0,2 2.4. 10 117 93 11 
Glückstadt 14,4 8,1 - 0,1 2.4. 21.10. 14 101 89 12 

Mittelzone 
Flansburg 13,2 7,6 - 0,2 2.4. 12.11. 2 98 82 9 
Sohleewig 1},5 7,6 - o,2 5.4. 4.11. 4 126 95 10 
Neumünster 14,"1 7,8 - 0,3 3.4. 13.10. 14 137 98 13 
Eutin 13,9 7,6 - 0,2 3.4. 8.11. 12 115 103 1} 
Segeber' 13,8 7,6 - 0,2 3.4. 13.10. 10 117 103 13 
Grambek l&l11n 14,3 7,6 - 0,4 20.5. 16. 9· 17 131 108 14 

Ostkilste 
Ge 1 ting-Nade lhö ft 1"3,3 7,6 - 0,3 3.4. 9.11. } 110 81 6 
Kiel-Rindenburgufer 1},9 7,9 - 0,1 2.4. 12.11. 6 115 86 11 
Waterneverstorf 13,4 7,8 - o,} 2.4. 8.11. 5 75 10 
Me.rienleuchte 13,4 7, 7 - O,} }.4. 8.11. 5 111 76 5 
LUbeok-Burgfeld 14,5 8,1 - 0,1 3.4. 1}.10. 15 105 89 12 

llittel 6) 
Sohleewig-Holstein 13,8 7, 7 - o,} 9,2 117,2 91,5 10,2 

1) xegetationsperiode .. Mai bis Juli 2) Sommertage • Höchste Tagetemperatur 25,0°C -und mehr 3) Bodenfrgsttage • Niedrigste Temperatur unter 
0,0 c, gemessen in 2 bis 5 cm HH~ Uber dem Erdboden 4) Frosttage • Niedrigste Tagestemperatur unter 0,0 C gemessen 1n 2 m Höhe 5) Eistage • 
Höchste Tagestemperatur unter 0,0 C gemessen in 2 m Höhe 6) 141ttel aus 20 Stationen, für die ·Niederschlagsangaben kreisweise Mittelung aus 
152 Stat~onen 
Quelle 1 Deutscher Wetterdienst, Wetteramt Scbleswig 
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2. Niederschlags- und BewOikungsverhältnlsse 1952 

Biederschlagssummen 
Tage mit Sonnen-

in mm acheindauer Jahres-
mittel heiJrü-See- lliederachlag der tere be 

Ort hllhe 
Vage- Wind- Wind- Summe in vH :Bew6l-

in tatione in% o;1 mm 1 ,o mm Ge- Ha- lle- atär- stär- Schnee- in des kung 
m periode Jahr der u.mehr 0,1 mm u.mehr 1,0 mm wit- gel bel ke ke decke Stun- Bor- in Tage 

1) llorm (Vege- u.mehr (Vege- u.mehr hr 6 und 8 und den mal- Zehn-
tationa- (Jahr) tations- (Jahr) mehr mehr wert es teln 
periode) periode) 

1) 1) 

Westküste 
Liet/Sylt 16 151 692 110 40 198 28 129 23 4 47 265 96 13 1 714 ~107~ 1,3 16 161 Wyk auf Föhr 7 183 766 102 48 215 33 139 26 (21) 30 88 10 17 1 624 101 7,2 13 159 Leck 4 228 948 130 40 183 32 151 18 2 53 60 30 (47) 

(116) 
6,5 27 133 Buaum 12 215 836 104 49 222 34 141 26 2 69 95 12 31 1 645 7,0 '18 148 Heide 14 256 006 120 48 211 36 145 26 3 64 147 94 55 

(1Ö2) 
6, 7 21 134 Glückstadt 2 182 729 105 50 209 38 135 28 1 59 26 1 36 1 634 6,8 21 128 

141 ttelzone 
Flansburg 19 251 952 119 45 212 34 143 20 - 65 239 101 57 1 605 ~107~ 6,9 24 149 Sohleewig 4 290 954 131 49 229 37 160 19 6 86 96. 24· 45 1 628 110 7,0 17 149 NeumUDster 20 216 736 95 57 241 31 143 21 - 50 43 9 70 6, 7 30 145 Eutin 35 231 684 98 54 241 36 145 19 4 45 81 6 49 6,8 27 153 
SageberJ 52 225 682 91 49 207 40 147 ( 8) - 45 46 16 63 .. 7,1 27 159 Grambek lo!ölln 25 219 612 89 50 205 41 136 29 1 49 79 24 45 . 6,9 32 158 

Ostküste 
Gelting-Nadelhöft 10 222 779 117 44 201 33 135 13 
Kiel-Hindenburg-

(3) 53 91 9 42 1 574 (106) 6,6 19 126 

ufer 4 211 761 106 46 207 33 137 22 1 47· 105 11 24 1 602 105 7,1 22 160 Waterneverstorf 20 261 669 102 49 193 37 126 12 2 35 84 22 25 1 601 (104) 6,4 26 116 Afa.rienleuch te 10 181 472 90 51 177 32 98 12 3 .20 133 12 23 1 '709 
(1l3 

6,8 27 154 Lübeck-:Burgfeld 13 206 688 109 53 216 34 141 20 - 47 226 64 39 1 735 7,1 25 151 
141ttel 2) 

Schleewig-Holat. 209 759 105 48,0 209,1 35,2 139,4 19,8 1,8 50,0 140,0 40,5 39,1 1 643 6,8 24,3 1.45,4 

1) Vegetationsperiode • llai bia Juli 2) 141ttel aus 20 Stationen, für die lliederechlagaangaben kreiawaiae l!ittelung aus 152 Stationen 
Quelle 1 Deutscher Wetterdienst, Wetteramt Sohleewig 

XVIII. VERGLEICHENDE ÜBERSICHTEN 

a) Kreise 
Wohnbevölkerung Beschäftigung Industrie 5) Finanzen - Stand 30.9.1952 - - Stand 30.9.1952 - - Rechnungejahr 1951 -

dar. Volkszählung Arbeitnehmer Gemeindesteuer- Einnahmen 
4) Zu- aufkommen Ein- aus 

Ar- Be- Gesamt- schuß-
dar. nahmen Kreisfreie 

~ beita- sohäf- ums atz bedarf aus Zu-Städte und ins- 1939 1946 1950 lose tigte Sept. zuzgl. Gewerbe- allg. aclmB- allgem Kreise Heimet 
2) 3) 3) ins- Arb81 te-

je 100 1952 allgm. ins- steuer Finanz- be- Stau- Um- Finanz gesamt ver- Ar- Stand 
in Umlage gesamt nach zuwei- darf ern lagen zuwei-trieb. gesamt lose beit- 30. 9. aus- Ertrag, aun- sungen 1) nehmer 1952 1000 DM geben Kapit.u. g8n 

- 100 Lohns um. 
in vH 

in1 000 Dl! 

Flansburg 100 070 26,8 147 99 97 33 813 6 018 17,8 6 413 15 976 9 518 6 815 3 625 1 532 - - - -Kiel 260 782 19,6 100 122 102 95 087 16 209 1'7,0 25 282 37 521 27 688 21 550" 12 067 5 944 - - - -
Lübeok 233 912 31,9 156 105 98 88 92 16 089 18,1 25 046 47 769 25 721 ·19 839 10 873 3 518 - - - -Neumünster 13 893 25,7 143 112 101 27 035 4 870 18,0 9 585 17 651 6 896 7 361 4 641 471 - - - -

Kreisangeh. Gemeinden und Ämter Kreisverwaltungen 
Eckernf'drde 78 445 40,0 188 86 91 22 29~ 4 133 18,5 1 441 1 852 4 305 3 035 668 631 1 574 142 935 549 
Eiderstadt 23 120 26,9 157 78 88 6 084 474 7,8 461 1 409 1 627 1 374 305 29 606 72 416 85 
Eutin 97 458 37,9 192 87 91 30 5~~ 5 499 18,0 2 869 7 311 5 197 4 730 1 706 612 1 799 290 1 209 566 
Flenaburg-Land 70 735 32,7 161 81 90 17 722 2 698 15,2 940 2 360 3 163 2 288 456 471 1 375 149 803 557 
Hzgt. Lauenburg 140 954 38,0 202 96 94 44 871 7 063 15,7 6 071 9 895 7 911 5 882 2 044 1 428 3 192 293 1 408 731 
Bus um 70 700 25,4 152 85 . 90 17 748 2 751 15,5 673 1 578 4 051 3 158 799 396 1 428 166 903 368 
Norderdithmarsch. 69 869 33,3 160 83 90 18 838 2 906 15,4 803 2 020 4 694 3 592 1 166 278 1 572 177 981 353 
Oldenburg 91 141 36,5 183 89 92 26 971 4 154 15,4 1 415 7 903 5 400 4 822 1 547 347 1 749 193 1 132 404 
Pinneberg 193 518 33,2 178 105 97 67 846 7 378 10,9 13 394 31 262 11 998 9 721 4 724 1 167 3 601 480 2 380 812 
Plön 116 208 31,8 173 94 94 34 524 4 390 12,7 1 552 4 161 6 150 4 865 1 168 611 1 885 188 1 293 644 
Rondeburg 172 476 34,0 179 92 93 50 059 8 250 16,5 6 325 10 335 9 544 7 436 3 030 1 176 2 926 355 1 920 940 
Sohleewig 115 704 31,2 157 86 91 30 288 5 328 17,6 3 081 14 556 6 191 4 956 1 883 838 2 048 179 1 416 674 
Sageberg 102 857 37,4 192 91 92 30 766 4 048 13,2 3 359 7 736 4 907 3 860 962 589 1 807 177 917 669 
Steinburg 140 71'4 31,1 170 87 90 42 181 6 381 15,1 7 516 20 322 9 033 7 254 3 133 n8 2 748 243 1 672 700 
Stormarn 139 508 35,4 206 97 95 47 126 5 641 12,0 3 444 35 399 7 912 6 215 2 388 871 2 814 447 1 441 719 
Süderdi thmarsch. 87 419 32,9 163 85 89 23 205 -3 328 14,3 3 639 11 890 5 210 4 085 1 283 448 1 775 204 1 040 521 
Südtondem 63 399 25,5 148 77 88 16 279 1 240 7,6 668 1 621 3 879 2 855 707 610 1 546 246 866 419 
insgesamt 442 882 31,9 159 95 94 772 173 118 854 15,4 123 977 296 527 170 996 135 693 59 176 22 695 34 445 4 001 20132 9 711 

1) Personen mit Flüohtlingaaueweia A 2) Ständige Bevölkerung 3) Wohnbevölkerung 4) Beaohäftigte und arbeitelose Arbeiter, Angestellte und 
Beamte. 5) Industriebetriebe mit 10 und mehr Beschäftigten ( ohne Energiebetriebe und Bauindustrie) 
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XVIII. Verglelchoude Obenichleu 

b) Stddte und die am 31. 12. 1952 mebr als 5000 Einwohner zdhlenden Landgemeinden 
Wohnbevölkerung Industrie Finanzen Rechnungsjahr 1951 - Stand 30,9,52 - Stand 30o9o52 4) 

Beschäftigte Einnahmen dar Gemeinden 

Städte, Art Volkszählung d&rwlter Zusohuß- aus Steuern aus 
Landgameinden der Kreis- ab- bedarf darunter allgem. 

Heimat-mit über 5 000 Ge- zugehörigkeit solut ins- einschl, 
Gewerbe- Finanz-

Einwohnern meinde ver- Umlage- ins- zuwei-
1) 1939 1946 1950 gesamt triebene ausgaben gesamt steuer n. sungen 

2) 3) 3) und Ertrag, 
Zugewan- Kapital u 
derte Lohnsumma 

• 100 vH 
in 1 000 Dll 

Ahrensbök Ldg.** Eutin 9 046 179 83 89 602 49 420 411 97 17 
Ahrensburg st, Stormarn 17 547 216 107 100 1 079 46 1 723 1 540 1 082 82 
Amis st. Schleowig 870 163 89 91 23 17 33 20 3 
Bad Bramstadt st. Sageberg 6 230 188 101 100 516 57 317 293 115 57 
Bad Oldesloe st. Stormarn 15 037 184 106 101 831 36 878 789 315 94 
Bad Schwartau st.** Eutin 15 117 188 100 97 909 31 894 694 337 140 
Bad Sageberg st. Sageberg 11 823 185 101 98 530 60 752 651 263 56 
Bargtehe ide Ldg. Stormam 6 072 199 94 91 152 36 278 233 65 47 
Barmstedt st. Pinneberg 8 325 187 98 94 788 52 527 438 231 40 
Bordesholm ' Ldg. Randsburg 6 904 337 97 95 495 44 376 245 70 95 
Bredstedt st. llusum 4 726 154 85 88 76 28 321 255 125 26 
Brunsbüttelkoog I st. Siiderdithmsrschen 9 665 178 106 99 490 37 644 618 349 40 
Büdelsdorf Ldg. Rondeburg 9 516 167 109 99 1 728 26 701 810 642 -Burg a, F, st. Oldenburg 5 417 160 85 90 94 40 342 344 131 7 
Eckernförde st. Eckernförde 22 069 177 90 94 1 182 31 1 390 639 350 342 
Einfeld Ldg. Randsburg 5 415 374 105 98 91 27 260 167 42 111 
Elmshorn St. Pinneberg 35 282 160 105 98 2 940 29 2 955 2 305 1 166 211 
Eutin st.** Eutin 17 066 186 89 89 559 36 1 066 936 365 171 
Flansburg St,* 100 070 147 99 97 6 716 26 9 518 6 815 3 625 1 532 
Friedrichs tad t st. Sohleewig 3 319 154 93 93 80 36 196 183 112 4 
Garding St, Eiderstadt 2 310 153 77 84 117 50 127 124 55 3 
Garstadt Ldg. Pinneberg 9 051 195 109 98 251 59 442 334 138 71 
Geesthecht st. Hzgt. ·Lauenburg 20 502 216 105 99 1 548 44 1 551 825 360 689 
Glasehendorf Ldg.** Eutin 8 876 222 86 92 66 48 395 304 50 59 
Glinde Ldg, Stormarn 5 850 269 118 103 33 61 264 199 31 58 
Glücksburg st. Flensburg-Ld. 4 770 218 92 99 400 59 260 178 36 58 
Glückstadt st. Steinburg 12 706 162 102 101 1 425 43 824 715 411 66 
Gr. Banedorf Ldg. Stormarn 5 003 258 . 94 97 2 - 285 207 53 43 
Halstenbek Ldg, Pinneberg 6 925" 189 114 106 45 78 379 350 161 23 
Harkeheide Ldg, Stormarn 6 401 229 116 106 232 39 309 245 102 47 
Heide st. Norderdithmarschen 21 421 173 97 97 509 49 1 694 1 378 733 62 
Heikendorf Ldg, Plön 5 430 136 128 103 2 50 227 158 35 52 
Heiligenhafen St. Oldenburg 8 754 235 102 95 159 65 369 259 91 171 
Husum St, Bueum 24 }39 171 103 98 529 44 1 566 1 325 489 149 
Itzehoe st. Steinburg 35 450 166 104 95 2 985 " 3 331 2 646 1 433 163 
Kappeln st. Schleswig 5 084 179 105 102 1 381 52 4}3 665 532 -
Kellinghusen st. Steinburg 8 011 174 88 91 285 36 453 371 194 65 
Kiel St, * 260 782 100 122 102 25 937 29 27 688 21 550 12 067 5 944 
Krempe St. Steinburg 2 888 178 91 93 115 33 1Z9 126 57 11 
Kronahagen Ldg, Randsburg 6 907 197 119 115 319 40 376 321 134 14 
Lauenburg/Elbe st. Hzgt. Lauenburg 10 791 179 102 96 1 293 41 733 642 430 104 
Looksted ter Lager Ldg, Steinburg 5 372 179 116 98 1 056 65 240 178 66 79 
Lübeck st.* 233 912 156 105 98 25 921 36 25 721 19 839 10 873 3 518 
Lütjenburg st; Plön 4 318 178 92 93 260 41 279 . 239 116 22 
Malente Ldg.** Eutin 10 593 195 81 90 351 56 476 456 119 13 
M.arne st. Süderdi thmarschen 6 207 168 88 89 385 52 496 465 248 16 
lleldorf St, Süderdi thmsroohen 8 959 172 99 93 558 61 575 459 209 14 
Mölln st. Hzgt. Lauenburg 13 833 218 107 101 1 222 57 897 645 289 104 
NeumOnster st. * 73 693 143 112 101 9677 29 6 896 7 361 4 641 471 
Neustadt st. Oldenburg 15 432 185 115 102 617 43 1 087 1 227 893 1 
Niebüll Ldg. Südtondorn 6 203 149 92 95 116 35 433 316 146 34 
Nortorf St, Randsburg 6 179 184 102 97 538 56 388 376 203 35 
Oldenburg st. Oldenburg 8 961 190 94 93 148 48 535 369 122 52 
Pinneborg St, Pinneberg 25 610 192 107 97 3 497 43 1 876 1 369 815 172 
Plön st. Plön 9 148 147 98 94 70 39 530 466 192 53 
Preetz st. Pl6n 11 843 179 102 97 386 24 658 501 243 142 
Quickborn Ldg, Pinneborg 8 171 205 113 101 568 29 418 281 82 - 63 
Ratekau Ldg.** Eutin 8 804 187 92 95 73 36 321 288 63 49 
Ratzsburg st. Hzgt. Lauenburg 11 928 221 98 95 256 75 754 498 177 180 
Reinbek St. Stormarn 9 275 230 98 98 30 63 542 384 105 90 
Reinfeld St, Stormarn 5 784 198 91 93 363 54 316 275 92 25 
Hellingen Ldg. Pinnebarg 6 613 191 101 96 62 15 333 299 131 42 
Randsburg st. Randsburg 35 946 167 101 97 2 403 39 3 137 2 160 1 134 218 
Schonefeld Ldg, Pinneborg 5 988 203 116 102 631 32 306 233 106 so 
Sohleewig St. Sohleewig 35 181 152 95 97 852 37 2 401 1 729 770 429 
Sohwarzenbek Ldg. l!zgt,Lauonburg 6 641 289 113 99 500 63 327 281 95 41 
Stockalsdorf Ldg.** Eutin 10 192 176 95 95 267 43 481 451 179 44 
S.üsel Ldg.** Eutin 5 187 178 77 86 18 44 225 209 27 3 
Timmendorferstrand _a. o. Ldg.** Eutin 8 376 253 79 85 203 69 759 798 434 44 
Tönning St, Eiderstadt 5 561 156 92 94 330 36 309 293 171 16 
Tornasch Ldg. Pinneborg 6 157 198 111 99 364 29 285 234 77 37 
Uetersen St. Pinneberg 15 384 198 110 100 2 262 41 1 116 1 091 711 102 
Wsdel st. Pinneberg 16 748 202 119 102 1 784 37 1 064 1 082 662 42 
Wentorf b, R. Ldg. Hzgt. Lauenburg 5 277 196 112 103 114 37 260 224 63 39 
Wessalburen st. Norderdithmarschen 4 056 143 85 87 100 44 266 252 124 3 
Westorland st. Sildtondorn 8 673 156 86 91 41 56 910 623 176 136 
Wilster St, Steinburg 6 022 153 63 88 305 36 387 325 166 26 
Wyk a, Föhr st. Südtondem 4 530 160 76 93 9 67 333 235 82 63 

1) St, • Stadt, * kreisfreie Stadt. 
4) Totalerhebung 

Ldg. • Landgemeinde ** Großgemeinde des Kreises Eutin. 2) Ständige Bevölkerung 3) Wohnbevölkerung 
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XVDI. Vergleichende Obem.cbten 

c) Gemeinden 

u~~·n~f~~ St~f'~~~:;2) Einnahm. ~~~~e:;-~~f~~ St~flff~?~ :;2) Einnahm, 

8~~~~2) a~·:ue:~~) 
Kreisfreie Städte dar. Veränderung llomal- llormal- in Dl.! Kreise dar. Veränderung llormal- Normal- in Dl.! 

Kreise ,---- 1952 gegen- wob- wohn- je Ein- ()emoinden ins- - 1952 gegen- woh- wohn- je Ein-ins-
Gemeinden gesamt Flüoht- über nungen räume wohner gesamt Flüoht- über nungen räume wohner 

l~~· 19391 1950 ins- ins- linge 193911950 ins- ins-
·gesamt gesamt 

Rj, 1) gesamt gesamt 
Rj, 

vH 1951 vH 1951 
vH vH 

Flansburg-Stadt 99 891 32 + 41 - 3 23 417 88 673 67,50 noch: Kreis Eutin 
Kiel ~ 946 22 - 5 + 3 62 442 220 889 83;05 Gleschendorf 8 742 50 + 119 - 9 1 496 6 446 33,63 

Lübeck 32 '784 n + 50 - 2 52 097 195 384 84,65 J.!alente 10 415 44 + 92 - 12 2 067 8 574 41,79 
NeumUnster 13 913 28 + 31 + 1 17 940 62 871 99,32 Ratekau 8 747 45 + 86 - 5 1 597 6 394 32,01 

Stoc kelsdorf 10 073 43 + 74 - 1 1 925 1 989 43,22 
, Kreis Eckernförde 11 591 44 + 81 - 10 13 877 57 809 37,33 Süssl 5 115 40 + 75 - 15 889 3 975 38,95 

Ahlefell 240 53 + 114 - .13 32 159 38,92 Tiuanend.Strand a, o. 8 143 50 + 146 - 18 1 507 6 375 93,18 
Altenholz 2313 48 + 158 - 6 297 1 190 24,23 
Altenhof 664 56 + 152 - 16 82 322 39,88 
Ascheffol 900 39 + 91 - 13 154 697 32,56 Kreis Flensbura:::Land 69 820 3.5 + 56 - 11 13 987 62 231 31,36 

BarkelallT 2 209 53 + 172 - 8 249 973 24,79 Ahnebr 328 39 + 62 - 13 63 298 38,20 
Bistensee 230 46 + 72 - 20 42 205 45,00 Ausacker 370 40 + 40 - 16 82 353 33,79 
Bohnert 450 33 + 49 - 16 85 397 32,78 Ausackerholz 426 28 + 37 - 14 92 377 22,70 
Borgstadt 868 42 + 69 - 11 155 630 25,17 Barderup 320 35 + 48 - 15 59 268 22,o6 

:Brekendorf 1 065 36 + 63 - 15 189 855 31,51 llarg 168 46 + 53 - 17 38 183 38,61 
Broderebr 838 35 + 44- 11 135 676 33,37 Birzhaft 194 36 + 45 - 11 43 212 37,03 
llünedorf 923 58 + 165 - 10 89 451 29,97 llistoft 465 29 + 36 - 12 102 440 28,07 
Dänisc benhegen 1 810 49 + 82 - ·13 3o6 1 254 38,58 Bönstrup 328 38 + 54 - 12 61 288 38,91 

Damendort 476 37 + 52 - 9 79 389 33,37 Boltaft 266 21 + 63 - 16 48 229 49,89 
Damp 749 41 + 43 - 25 165 732 58,46 Bredagatt 453 42 + 48 - 18 106 475 40,13 
Dörphof 1 052 37 + 60- 4 207 . 918 57,71 llrunsholm 313 38 + 47 - 17 65 294 31,87 
Eckernförde 21 866 40 + 61 - 6 4 615 17 969 37,17 Dollerup 577. 37 + 48 - 17 114 558 35,17 

Felm 898 38 + 58 - 6 148 630 47,35 Dollarupholz 302 48 + 56 -n 64 284 24,91 
Fleokebr 594 44 + 58 - 18 145 674 34,23 Eggabek 2 056 54 + 178 - 5 216 995 17,54 
Gammolby 517 33 + 67 - 9 99 447 44,77 Ellund 314 27 + 25 - 21 71 282 28,25 
Gottort 3 638 45 + 105 - 7 777 3 025 37,42 Esgrus 205 39 + 12 - 17 40 194 ",37 
Göthobr-Holm 551 43 + 89 - 3 103 422 20,97 Esgrusschauby 513 36 + 49 - 12 104 476 35,60 
Groß 'littensoo 903 44 + 61 - 21 188 802 38,72 Estrup 272 38 + 65 - 20 51 235 21,82 
Güb;y 745 31 +. 77 - 6 113 491 26,07 Flatzb;y 299 34 + 33 - 14 55 271 30,00 
llaby 318 39 + 50- 16 76 314 42,54 Frörup 515 32 + 45 - 15 113 470 19,o6 

Holtsee 1 148 47 .. 19- 4 182 819 53,21 Gammelby 221 30 + 52 - 18 46 201 42,69 
Holzbunge 347 36 + 61 - 16 61 277 24,45 Gelting 2 057 32 + 63 - 12 390 1 871 35,95 
Holzdorf 1 387 42 + 79 - 14 251 1 160 41,19 Gintaft 311 41 + 31 - 24 64 330 53,93 
Hütten 291 29 + 36 - 27 66 312 45,12 Glücksburg 4 723 42 + 116 - 2 917 4 144 36,64 

llummelfeld 429 38 + 66 - 23 73 336 35,26 Gottrupel 201 35 + 44 - 18 47 188 22,66 
Karb;y 406 41 + 33- 42 1o6 512 29,05 Gremmerup 305 41 + 92 - 9 47 230 34,78 
nein Wittansee 521 68 + 262 - 16 44 220 17,65 Großenwieha 808 33 + 54 - 8 164 739 25,64 
Kqpperby 1 520 69 + 235- 2 195 775 24,50 Großsolt 322 28 + 30 - 25 73 337 38,24 
Koael 838 40 + 62 - 18 157 677 30,73 Großsol tbrüok 321 50 + 62 - 27 53 236 16,87 
Lehmbek 130 54 + 100- 28 16 95 44,58 Großsol tholz 394 25 + 31 - 14 79 359 19,62 
Lindau 1 269 47 + 51 - 15 227 973 42,91 Grünholz 441 38 + 40 - 20 93 455 29,25 
Loosa 1 032 37 + 85 - 14 176 800 67,40 Grundhof 320 37 + 58 - 16 69 340 40,33 
l.!arianthal 447 37 + 8) - 6 83 369 51,13 Gulde 4o6 35 + 43 - 13 83 368 40,95 
Neudorf-Bornstein 913 38 + 87 - 10 154 651 39,11 Gundelsby 474 36 + 50 - 17 102 469 33,35 
Heu Duvens ted t 285 46 + 67 - 11 43 195 23,31 Habamis 104 53 + 70 - 19 24 103 24,51 
Nauwittenbek 713 52 + 115 - 19 102 426 38,91 l!andewitt 1 025 30 + 61 - 9 185 765 21 ,,o 
Noer 522 54 + 63 - 21 97 420 60,62 Rardesby 255 26 + 38 - 16 48 252 49,12 
Olpenitz 548 44 + 83 - 18 84 433 . 44,36 Harrielea 4 663 33 + 64 + 3 1 053 3 913 36,21 
Os dort 1 509 44 + 107 - 10 262 1 111 39,84 Hassalberg 267 35 + 57 - 21 54 250 30,22 
Osterby 605 51 + 75 - 16 120 554 37,46 l!attlund 171 35 .. 47 - 10 30 150 43,70 
Owschlag 2 167 30 + 51 - 9 400 1 726 28,76 l!aurup 363 33 

. 
+ 43 - 16 70 3~~ 27,23 

Rieseby 2 629 45 + 80- 11 481 1 963. 42,69 Hodderup 207 41 + 28 - 23 41 1~C 41,27 
Schilksea 1 528 51 + 164- 6 201 795 23,88 Hörup 572 36 + 56 - 14 102 465 30,12 
Schi.nkel 769 42 .. 76 - 13 134 589 . 36,63 Hülle:rup 236 31 + 30 - 16 49 19il 26,66 
Schwedeneck 2 443 53 + 178 - 15 286 1 267 36,08 lflirup 801 33 + 62 ·- 12 146 70S 31,52 
Sehastedt l 119 40 + 68 - 15 192 823 35,78 llusb;y 980 39 + 58 - 13 186 881 37,97 
Strande 1 135 50 + 141 - 17 202 803 37,62 llusbyholz 226 33 + 56 - 13 43 211 31,25 
Tüttendorf 1 105 45 + 105 - 10 154 660 43,87 Jannsby 558 28 + 52, - 9 82 42 24,07 
Thumby 1 217 43 + 65 - 16 208 943 50,20 Jarplund 665 27 + 63 - 14 139 563 20,89 
Waabs 1 908 41 + 66 - 13 301 1 325 47,36 Jerrishoe 696 28 + 52 - 13 137 593 23,11 
Windeby 911 59 + 133 - 14 154 608 32,01 Jörl 762 29 + 33 - 13 144 61 28,43 
Winnemark 923 50 + 110 + 17 1}5 570 38,94 Juhlsohau 132 39 + 38 - 20 28 133 37,41 

Kalleby 422 31 + 67 - 17 79 m 44,26 
Kreis Eiderstadt 22 810 31 + 51 - 13 4 651 20 052 58,20 Keelbek 242 26 + 39 - 30 48 29,38 
Augustenkoog 116 23 + 20 - 21 21 106 113,94 nainsolt 560 36 + 47 - 11 105 459 26,72 
Stadt Garding 2 326 34 + 36 - 15 519 2 197 51,47 Kleinwiehe 332 42 + 34 - 14 64 26( 30,24 
Kspl. Garding 587 25 + 34- 20 133 593 65,44 lleimrolstrup 542 31 + 46 - 4 99 431 22,68 
Grothusenkoog 55 20 + 206 + 6 12 63 93,52 Kollarup 200 43 + 82 - 6 29 160 38,58 
Katharinenheerd 283 34 + 45 - 10 57 259 60,79 Koppelheck 289 28 + 34 - 9 58 286 31,59 
Kating 448 31 + 50 - 12 78 367 83,10 Kronsgaard 409 38 + 58 - 17 67 349 31,53 
..Koldenbüttsl 939 26 + 46 - 17 183 839 61,91 Langballig 469 38 + 60 - 17 92 475 42,31 
Kotzanbüll 259 32 + 88 - 11 54 242 89,89 Langballigholz 350 40 + 49 - 18 86 331 13,59 
Norderfriedrichs- Lindewi tt-Lüngerau· 376 42 + 66 - 14 80 334 35,87 

koog 123 32 + 38 - 29 18 99 - Linnau 318 31 + 38 - 18 63 289 22,65 
Oldonswort 1 610 33 + 50- 16 327 1 432 75,62 Löstrup 452 30 + 63 - . 8 81 369 32,71 
Ording 695 26 + 162 + 3 108 494 28,32 Lutzhöft 208 43 + 55 - 13 31 188 48,88 
Osterhever 454 24 + 42 - 23 94 397 58,26 Maaabüll 307 17 + 50 - 11 61 277 49,06 
Poppenbüll 455 29 + 38 - 20 88 387 68,23 basholm 788 26 + 46 - 16 171 667 22,30 
Sankt Pater 2 819 38 + 109 - 5 512 2 275 45,87 Markerap 222 40 +· 41 - 21 51 213 32,88 
Tating 1 307 22 + 28 - 21 293 1 250 57,03 l.!shlby 1 763 36 + 64 - 10 347 1 516 34,32 
Tetenbüll 1 399 29 + 42- 17 271 1 250 81,58 l.!eyn 386 36 + 64 - 5 81 350 24,63 
Tü.mlauer Koog 231 6 + 3 - 20 35 154 57,24 llöllmark 167 38 + 44 - 15 30 151 40,63 
Stadt Tönning 5 527 34 + 49 - 7 1 171 4 756 51,61 llunkbrarup 401 37 + 74 - 14 82 387 30,60 
Kap 1. Tönning . 515 37 + 76 - 10 110 415 65,22 Munkwolstrup 436 44 + 37 - 23 80 416 43,30 
tllvesbüll 475 30 + 37 - 20 91 437 55,29 Heukirchen 201 51 + 28 - 28 45 193 25,13 
Vollerwiek 290 20 + 22 - 2S 66 291 34,33 llieby 365 41 + 53 - 22 67 339 30,01 
Welt 358 19 + 46 - 21 73 338 72,57 Niesgrau 403 36 + 52 - 19 88 414 36,18 
Westerbever 415 20 + 21 - 9 94 365 58,25 llordballig 283 34 + 49 - 14 56 251 31,77 
Witzwort 1 124 23 + 43 - 15 237 1 046 68,06 Nordhackstadt 476 35 + 43 - 15 81 399 30,83 

Norgaard.holz 248 32 + 65 - 15 61 288 21,40 

Kreis Eutin 96 076 44 + 87 - 10 18 398 75 888 47,16 !I übel 197 34 + 40 - 12 37 192 39,92 
Ahrensbök 8 922 45 + 76 -~ 12 1 611 7 114 43,56 Oeversee 502 26 + 59 - 11 111 477 17,04 
Bad Sahwartau 15 014 41 + 87 - 4 3 227 12 241 45,15 Oxbüll 268 28 + 42 - 7 60 251 23,29 
Boaau 4 147 46 + 71 - 16 690 3 159 41,45 Pommarby 400 45 + 61 - 22 81 394 45,55 
Eutin 16 758 41 + 70- 12 3 389 13 621 52,66 Quern 586 34 + 30 - 23 138 633 37,70 
1) Personen mit Flüchtlingsausweis A u, ll 1 2) ohne Kreisanteile **) Gebietestand 13,9,1950 
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XVIII. \rerglelchende ObentchteD 

noch: c) Gemeinden 

Wohnbevölkerung Wohnungen**) Einnahm. Wohnbevölkerung Wohnungen**) Einnahm. 
Stand }1.12. 52 Stand }1.12. 52 a.Gem.- Stand }1.12. 52 Stand }1.12.52 

at::;;,.~ 
Kreise dar. 

steuarn2 
Kreise dar. Veränderung Normal- Normal-Veränderung Normal- Normal- in Dl! in DK Gemeinden f---- 1952 gegen- woh- wohn- je Ein- Gemeinden ~ 1952 · gegen- wob- wohn- je Ein-ins- Flücht- räume ins- über räume 

l~e 
über nungen wohner linge 

nungen wobner gesamt 19}9 11950 ins- ins- Rj. 
gesamt 19}91 1950 ins- ins- Rj. 

gesamt gesamt 1951 
1) gesamt gesamt 1951 vH vH vH vH 

nooha Kreis Flansbur -Land noohl Kreis Hzgt. Lauenburg 
Rabel 499 }} + 57 - 14 9} 418 35,61 Gülzow 1 380 38 + 59 - 12 287. 1 124 31,02 
Rabenholz 412 37 + 63 - 12 66 326 43,42 Güat"er 626 4} + 133 - 2 116 457 42,54 
Riesbriek 307 19 + 49 - 14 60 282 30,61 Remfelde · 357 41 + 99 - 20 71 299 27,42 
Ringsberg 380 48 + }5 - 21 85 414 }},40 Hamwarde 6}3 35 + 46 - 12 1}7 551 28,80 

Roikier 310 29 + 29 - 24 72 }11 }6,29 Barmedorf 2}7 57 + 124 - 10 42 188 34,14 
Rüde }27 29 + 15 - 10 80 }51 28,69 Havekost 194 54 + 48 - 33 35 175 42,00 
Hüllschau 280 59 + 90 - 5 50 245 27,55 Hohenhom 424 40 + 111 - n 65 290 28,68 
Sobsfflund 951 }8 + 22 - 16 166 755 26,26 Hollenbek 507 39 + 75 - 5 82 }86 }9,}4 

Sohobüll 627 28 + 52 - 12 116 507 25,37 Halstendorf 76 45 + 55 - 25 15 77 5},35 
Sahwackendorf 382 27 + 53 - 15 79 374 30,03 Hornbek 203 33 + 50 - 14 42 166 22,32 
Sohwensby 273 34 + 37 - 20 58 269 37,91 Horst 438 5} + 127 + 2 90 309 29,44 
Sieverstadt 412 31 + 71 - 1 68 345 27,07 Juliuaburg 234 47 + 81 - 14 35 180 35,20 

Sillerup 646 30 + 54 - 9 124 564 26,98 Kankelau 202 49 + 127 - 12 24 1}7 36,21 
Sörup 1 563 43 + 64 - 3 351 1 493 31 ,o2 Kasseburg 459 55 +" 54 - 10 . 82 386 28,56 
Sörupholz 288 24 + 42 - 6 58 256 18,37 Kastorf 735" 32 + 59 - 8 .139 641 }5, 73 
Sollerup 596 37 + 48 - 16 99 499 32,40 Kittlitz 630 38 + 93 - 15 112 493 49,11 

Stangheck 471 35 + 59 - 17 93 433 40,40 Oein Disneck 86 58 + 105 -· 20 11 66 }8,97 
Steinberg 735 30 + 38 - 20 167 753 34,63 Oain Pampau 403 42 + 97 - 15 76 279 18,24 
Steinberghaff 214 35 + 60 - 28 40 199 34,00 Klein Sarau 126 42 + 83 - 23 21 122 58,99 
Stenderup b.Gelting }08 35 + 29 - 27 64 319 }6,86 IUempau 412 51 + 116 - 15 79 }17 35,03 

Stendarup b. Havetoft 526 31 + 42 - 16 99 491 30,17 Oinkrade 568 41 + 73 - 16 11} 499 37,60 
Sterup 1 156 35 + 38 - 11 214 1 020 31,15 Koberg 626 40 + 78 - 18 111 506 31,40 
Stobdrup 92 46 +· 48 - 14 17 76 46,58 Köthel 120 44 + 58 - 22 28 111 28,05 
Stoltebüll 323 }6 + 46 - 16 68 323 27,58 Kollow 570 43 + 72 - 9 112. 462 }2,88 

Südensee 558 32 + 30 - 16 109 462 29,77 Kröppelsbsgen-Fabren 
Süderhackstedt 456 }9 + 58 - 0 89 370 38,54 dorf 629 40 + 70 - 9 106 485 31,08 
Südersohmadeby 593 31 + 43 - 14 121 530 25,80 Krüzen 388 47 + 69 - 11" 54 279 35,00 
Sündorup 1 326 38 + 121 + 42 407 1 389 24,95 Krukow 256 57 + 94 - 20 33 204 42,80 
Tarp 994 35 + 17 - 15 211 893 26,88 Kru.mmesse 717 53 + 159 + 43 167 609 15,89 
Tarup 628 44 + 76 + 8 129 551 18,95 Kuddewörde 847 43 + 124 - 6 139 673 24,79 
Tastrup 317 23 + 32 - 16 62 290 28,92 Kübson 356 40 + 63 - 16 68 326 42,36 
Torkelstoft 381 30 + 73 - 8 83 349 36,19 Kulpin 386 50 + 96 - 11 72 316 43,95 
Timmai-siek 381 31 + 47 - 21 79 305 16,15 Labenz 649 43 + 82 - 14 117 538 35,46 
Toesdorf 97 22 + 13 - 23 23 117 72,46 Langenlehsten 253 57 + 126 - 6 37 185 32,84 

· Ulstrup 136 40 + 33 - 63 66 261 64,10 Lankau 71} 46 + 73 - 20 122 580 40,78 
Unewatt 259 34 + 37 - 22 49 242 36,44 Lanze 228 50 + 66 - 17 30 172 36,59 
Vogelsang 200 32 + 47 - 14 40 187 40,04 

Lauenburg 10 787 44 + 49 - 4 2 519 9 027 58,65 
Wallshüll 634 29 + 30 - 11 128 613 23,04 Lahmrade 464 53 + 132 - 8 62 273 24,39 
Wanderup 1 396 15 + 54 - 7 269 1 172 29,91 Linau 862 43 + 84 - 10 142 666 32,85 
Weding 880 33 + 129 + 6 181 714 15,49 Lüchow 270 43 + 72 - 26 55 241 44,13 

Wees 375 33 + 51 - 9 80 364 33,11 Lütau 764 44 + 74 - 13 131 619 38,66 
Wo sah,- 309 28 + 41 - 18 63 313 }5,69 Meohow 209" 39 + 73 - 17 38 171 43,01 
Westerbolm 271 43 + 48 - 20 47 248 39,55 llöhnsen 544 44 + 87 - 12 98 429 70,93 
Westerholz 407 40 + 56 - 16 96 438 24,94 Mölln 13 781 47 + 117 + 0 3 076 11 629 45,48 
Winderatt 250 28 + 45 - 15 51 235 42,09 

14ühlenrade 174 53 + 71 - 17 32 154 35,67 
Wippendorf 375 26 + 46 - 12 77 360 35,64 Müssen 950 41 + 88 - 11 210 813 27,62 
Wittkiol 280 }5 + 73 - 17 49 263 44,43 llu.stin 825 45 + 112 - 11 165 696 30,39 

Niendorf (Amt Anker) 163 56 + 52 - 15 28 143 31,64 

Kreis Hzid;.Lauenburs; 140 025 44 
Niondorf (an der 

+ 92 - 7 28 127 113 357 40,89 Steoknitz 480 34 + 61 - 9 84 388 34,88 
Albsfelde 103 42 + 43 - 20 22 87 71,43 
Alt-W:illn 577 45 + 114 - 4 85 401 32,12 Nusse 780 37 + 56 - 15 176 754 42,25 
Aumüble-Billenkamp 3 699 41 + 142 - 1 742 3 397 70,48 Panten 633 43 + 55 - 24 119 555 36,30 
Bäk 449 45 + 66 - 17 88 381 22,41 Pogeez 207 47 + 93 - 13 51 202 38,14 

Bälau 215 46 57 - 20 39 186 52,74 
Poggensee 286 30 86 390 36,24 

+ 
Basedow 386 49 + 116 - 8 49 255 26,84 Ratzeburg 11 855 54 + 93 - 5 2 498 9 635 40,84 
Bastborst 535 56 + 100 - 11 107 405 34,67 Ritzerau 357 37 + 46 - 27 79 333 41,91 
Behlandorf 517 49 + 65 - 14 90 427 45,54 Römnitz 121 47 + 86 - 17 24 106 60,32 

Berkenthin 1 524 45 310 1 328 32,41 
Ronde ehagen 796 41 + 67 - 12 155 661 23,84 

Besenthal 176 48 + 89 - 25 20 141" 33,53 Roseburg 662 50 + 88 - 15 126 547 39,58 
Bliestorf 484 51 + 78 - 10 98 403 35,23 Sahms 300 38 75 393 29,24 
Börnsen 2 215 32 + 96 - 3 430 1 529 27,21 Sslem 752 37 + 84 - 11 142 633 53,08 

268 263 
Sandesneben 910 43 + 100 - 9 158 747 38,96 Borstorf 38 + 42 - 21 54 41,61 

Brei tenfalde .1 386 39 + 58 - 13 263 1 124 28,68 Sohiphorst 526 41 + 77 - 20 89 439 42,77 
Bröthen 284 56 + 122 - 9 45 210 26,33 Sohmilau 940 44 + 133 - 11 147 708 33,71 
Brunsmark 139 61 + 148 - 15 23 94 30,77 Sobnekenbek 5'44 43 + 57 - 8 105 474 56,46 
Brunstort 604 53 - 13 

Schönberg 1 018 }9 + 63 - 14 198 870 33,70 + 85 130 552 29,71 
Büohen 3 519 48 + 121 - 0 629 2 545 29,64 Sehretstaken 470 47 + 93 - 18 73 366 41,83 
Buobbolz 261 48 + 81 - 13 51 233 26,71 Schürensöhlen 162 56 + 80 - 11 26 137 30,53 
Buchhorst 270 49 .. 50 - 1} 53 194 79,40 Schulendorf 440 42 + 53 - 15 82 417 41,07 
Dahmker 116 55' 71 - 23 18 86 

Schwarzenbek 6 638 49 + 189 - 1 1 436 5 199 42,06 + 27,57 
Dolldorf 341 47 + 145 - 5 54 255 25,98 Seedorf 930 44 200 902 41,63 
Dassendorf 1 407 26 + 245 - 8 256 925 27,10 Siebenbäumen 666 45 + 78 - 14 113 526 42,69 
Düchelsdorf 158 33 + 32 - 29 32 168 40,75 Siebeneichen 331 37 + 75 - 7 54 241 22,47 
Duvensee 524 34 57 - 24 100 468 46,50 

Sierksrade 495 44 + 56 - 18 106 431 93,73 + 
Einbaus 191 49 + 77 - 9 41 193 34,65 Sierksfelde 275 38 + 57 - 14 51 246 32,80 
Elmenhorst 630 47 + 83 - 14 106 472 31,27 Steinhorst 686 52 + 98 - 14 120 507 57,86 
Escheburg 968 29 + 73 + 1 186 744 }3,27 Sterley 1 118 44 + 70 - 16 198 867 47,07 
Fitzen 259 46 -13 

Stubben 401 46 + 60 - 15 78 351 34,50 + 98 42 233 42,58 
Fredeburg 115 47 + 117 - 27 16 84 86,60 Talkau 416 51 + 174 - 4 105 403 26,3l 
Fuhlenhagen 295 38 + 62 - 24 53 243 39,32 Tramm }10 43 + 68 - 16 57 257 35,2 
Geestbsoht 20 498 40 + 148 - 2 4 513 16 345 39,76 Wangelau 271 58 + 88 - 16 33 203 45,80 
Gissensdorf 136 56 + 74 - 25 24 111 35,}3 

Wentorf (bei Reinbek ) 5 235 31 + 3 + 2 988 4 215 42,95 
Göttin 57 28 - 53 - 19 7 35 32,08 Wentorf (bei Sandesneben)550 37 + 42 - 21 113 541 25,52 
Grabau 307 48 + 64 - 19 56 258 28,47 Wiershop 173 36 + 35 - 15 40 166 38,38 
Grambek 295 39 + 109 - 19 57 229 27,40 Witzeeze 760 49 + 109 - 12 9~ 543 24,99 
Grinau · 36 65 166 

Wohltorf 2 110 40 + 148 - 1 421 1 817 48,92 152 + - 34 }5 41,72 
Groß Boden 198 39 + 71 - 28 42 194 36,53 Woltarsdorf' 327 37 + 87 - 23 54 267 33,13 
Groß Disnaok 176 43 + 83 - 21 29 150 44,48 Worth 220 40 + 71 - 22 }2 187 60,03 
Groß G-rHnau 1 270 49 + 120 + 4 229 875 24,11 Ziethen 675 45 + 127 - 9 117 548 31,09 
Groß Sarau 668 53 + 102 Göldenitz } 272 47 33,22 - 23 128 515 31 ,}9 
GroS SchenkenDerg 465 45 + 79 - 6 79 354 35,75 Groß Pampau *) 170 31 36,83 
Grove 224 42 + 76 - 22 36 183 33,64 Walkefelde 145 33 37,12 
Gudow 1 730 54 + 141 - 4 326 1 295 }1 ,39 Klein Zecher 360 52 . 
1) Personen mit Flüchtlingsausweis Au. B 1 *) Seit dem 13.9.1950 neugebildete Gemeinden. Siehe auch Tabelle: 1c) Administrative Grenzänderungen 
(Ein- und Ausgliedorungen, Neubildungen und Zuaammensoblüase von Gemeinden) Seite 1 und Statistisches Jahrbuch 1952 Seite 1 _ 2 2) ohne Kreisanteile 
**) Gebietsstand 13.9.1950 . 
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Wohnbevölkerung 
Stand 31.12. 52 

dar. Veränderung Kreise. 
1--- 1952 gegen-Gemeinden 

ins- Flücht- über 
gesamt li~r 1939 11950 

vH 
vH 

Kreis Huaum 70 014 28 + 47 - 11 
Ahrensh6ft 447 29 + 35 - 21 
Ahrenviöl 438 15 + 34 - 9 
Ahrenviölfeld 296 25 + 49 - 20 
Almdorf 384 24 + 39 -. 19 
Arlewatt 242 18 + 18 - 20 
Bargum 862 35 + 55 - 20 
Bahrendorf 638 33 + 54 - 14 
Bohmstedt 758 24 + 35 - 18 
Bondelum 215 27 + 24 - 23 
Bordelum 1 894 24 + 32 - 15. 
Bredstedt 4 701 30 + 53 - 12 
Breklum 1 390 23 + 33 - 18 
Drelsdorf 973 25 + 42 - 19 
Elisabeth-Sophien-

koog 123 22 + 46 - 22 
Frasendelf 156 51 + 47 - 12 
Goldeback 386 26 + 51 - a 
Goldelund 411 30 + 53 - 12 
Gröde 17 12 - 26 - 23 
Baselund 698 24 + 38 - 7 
Hattetedt 1 152 30 + 36 - 19 
Hattstedtermarsch 579 31 + 51 - 3 
Hochviöl 92 38 + 56 - 15 
Högol 531 17 + 30 - 10 
Roll büllhuua 113 25 + 8 - 29 
Rooge 168 3 - 34 - 11 
Borstadt 551 29 + 44 - 10 
Hoxtrup 151 29 + 32 - 17 
Hude 294 31 + 47 - 16 
Husum 24 300 31 + 68 - 2 
Immenstadt 610 33 + 61 - 10 
Ipernstedt 93 26 + 29 - 15 
Joldelund 724 28 + 55 - 13 
Kolkerbeide 78 29 + 24 - 22 
Langenaß 260 0 - 6 - 12 
Langenhorn 2 413 26 + 32 - 15 
Löwenstadt 795 34 ·+ 50 - 10 
Lütjenholm 327 28 + 39 - 37 
llildstedt 883 22 + 35 - 10 
Nordstrand 3 268 14 + 24 - 15 
Nordstadt 481 24 + so - 13 
Ockholm 530 15 - 13 - 12 
Oldersbek 520 26 + 36 - 12 
Olderup 447 23 + 47 - 18 
Ostenfeld 1 335 37 + 41 - 18 
Oster-Ohrstadt 540 29 + 41 - 16 
Pellworm 1 946 9 + 22 - 5 
Ramotedt 435 26 + 51 - 9 
Rantru.m 1 123 31 + 55 - 11 
Reußenköge 818 30 + 56 - 20 
Rosendahl 227 27 + 62 - 17 
Schobüll 757 39 + 61 - 18 
Schwabstedt 1 070 25 + 45 - 15 
Schwabstedter-
Westerkoog 58 24 + 29 - 3 

Schweoing 769 44 + 104 - 15 
Sirnoneberg 726 18 + 22 - 18 
Sönnebüll 237 27 + 15 - 9 
Sollwitt 362 28 + 44 - 14 
Struckum 789 33 + 63 - 14 
Süderhöft 50 48 + 108 - 19 
Südarmarsch 185 . 24 + 42 - 10 
Viöl 816 35 + 51 - 16 
Vollstadt 216 38 + 31 - 14 
Wester-Ohrstadt 909 35 + 58 - 19 
Winnert 962 36- t 33 - 17 
Wisch 149 11 + 25 - 9 
Wittbek 911 37 + 16 - 21 
Wobbenbüll 235 24 + 46 - 10 

Kreis Norderdithm. 69 091 36 + 56 - 11 
Barkenholm 326 41 + 72 - 8 
Bergewöhrden 68 32 + 55 - 19 
Borgholz 217 41 + 56 - 16 
Büaum 4 315 27 + 49 - 9 
Büsumer-Deichhausen 266 26 + 138 + 17 
Dollstadt 1 145 36 + 55 - 9 
Delve 736 31 + 32 - 18 
Dörpling 665 33 + 47 - 15 
Faddaringen 413 29 + 45 - 13 
Friedrichsgabekoog 221 48 + 64 - 18 
Gaushorn 295 39 + 55 - 16 
Glüsing 180 39 + 51 - 33 
Groven 323 34 + 67 - 15 
Hägen 138 38 + 57 - 19 
Haferwisch-Poppenwurth 219 33 + 36 - 20 
Hassenbüttel 93 18 + 37 - 15 
Hodwigenkoog 1 004 54 + 213 - 26 
Heide 21 476 39 + 69 - 3 
Hellsehen- Heringsand-
Un~erschaar 291 30 + 27 - 16 

Hemme 1 086 38 + 48 - 16 

1) Personen mit Fluchtlingeausweis A u. B 1 
**) Gebietsstand 13.9.1950 

XVIII. Vergleichende ObenichteD 

noch· c) Gemeuiden 

Wohnungen **) Einnahm. 
Stand 31.12. 52 

.~~u~~:"2) 
Normal- Normal- Kreise in Dlo! 

woh- wohn- je Ein- Gemainden 
nungen räume wohner 

ins- ins- Rj. 
gesamt gesamt 1951 

14 443 60 749 43,49 nooh1Kreis Norder-
92 386 24,27 di thmarschen 
96 396 33,84 Rennstadt 
56 257 30,28 Hillgroven 
78 346 29,97 Hövede 

51 215 32,31 
Hollingetedt 

150 675 32,99 Jarrenwisoh-HBdien-
93 451 35,14 wisch 

154 670 31,92 Karolinonkoog 

34 163 30,13 
neve 
Krempel 

384 1 585 29,22 
1 051 4 336 51,76 Lehe 

299 1 268 21,10 Landern 

189 827 30,84 
Linden 
Lüdersbüt tel 

16 91 109,41 Lunden 
28 122 32,45 Nauenkirchen 
70 308 24,13 Norddeich 

81 338 
Norderhaistadt 

28,98 
5 23 25,47 Norderwöhrden 

117 514 21,59 Oesterborsiel 
281 1 172 22,62 Osterdeichstrich 

107 503 78,20 
Ostrohe 

19 83 50,19 Fahlen 
114 464 29,44 Roderstall 

26 120 65,20 Rehm-Flohde-Bargen 

43 201 17,24 
Rainsbüttel 

111 456 33,90 Bankt Annen 
23 123 38;11 Schalkholz 
63 267 26,43 Schalrade 

5 298 21 176 54,05 
Schlichting 

105 499 33,80 Schülp 
14 74 5},62 Schwienhusen 

133 567 24,86 Stello-Wi ttenwurth 

16 72 18,21 Strübbel 

72 325 11,71 Süderdeich 
507 2 160 37,52 Süderheistedt 
121 551 24,19 Süderbolm 

70 314 24,42 
Tellingstedt 

180 772 25,09 Tielenhemmen 
729 2 997 54,84 Wallen 

74 341 23,96 Warwerort 

120 489 47,07 
Weddinghusen 

94 420 31,74 Waddingstadt 
78 358 32,26 Wehren-Oken 

220 1 011 34,98 Wellerbop 

108 480 33,82 
Walmbüttel 

484 2 106 59,63 Wesaalburen 
96 342 32,14 Wesselburener-

219 934 24,54 Deichhausen 

113 673 96,13 Wesselburener-

41 186 26,77 Koog 

142 628 21,25 Wesseln 

232 989 36,04 Westerborstel 
Westerde ichstrich 

12 43 102,85 Wiemerstedt 
100 482 23,71 Wrohm 

154 625 46,36 
48 222 23,22 

Kreis Oldenburf~ 
63 298 29,15 Altenkrempe 

156 630 35,77 Avendorf 
8 46 107,56 Bannesdorf 

'4 155 251,34 Besehendorf 
163 724 26,75 Burg a.F. 

41 168 27,57 Ciamar 
172 785 31,69 Dänschendorf a. F. 
147 693 26,96 D&hme 

33 110 25,78 Damlos 
156 704 28,78 Göhl 
59 240 17,00 Gramarsdorf 

Grömitz 

13 493 57 179 49,59 Großenbrode 
52 245 30,33 Grube 
10 56 71,64 Barmedorf 

39 170 35,43 Heiligenhafen 
1 024 4 032 49,04 Heringsdorf 

38 166 59,43 Kabelhorst 
195 836 32,35 Ka.sseedorf 

149 654 31,57 Kellenbusen 
126 520 21,91 Landkirchen 

67 311 38,06 Lensahn 

30 160 120,78 :Manhagen 

50 228 28,00 Meesohendorf 

27 153 34,60 Neukirchen 

45 226 80,90 Neustadt 

18 96 40,90 Oldenburg 

37 191 62,54 Patersdorf 
16 ~7 71,30 Riepsdorf 

88 439 55,91 Schashsgen 

4 663 18 641 63,19 Schönwalde 
Sierksdorf 

50 256 64,85 Wangels 
208 938 53,82 

2) ohne Kreisanteile 
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Wohnbevölkerung Wohnungen**) Einnalu 
Stand 31. 12. _ 52 Stand 31.12. 52 a. Gem 

dar. Veränderung Normal- Normal-
jsteuen 

~ 1952 gegen- woh• wohn- in Dll 
je Ein 

ins- Flücht- über hungen :iaume wo.bner 
gesamt linge 1939 11950 ins- ins- Rj. 

1) vH gesamt gesamt 1951 
vH 

2 299 36 + 36 - 13 440 1 869 29,14 
217 17 + 28 - 24 40 173 50,90 
118 40 + 49 - 25 18 100 33,95 
492 41 + 49 - 18 78 395 30,26 

242 40 + 75 - 20 32 161 67,57 
368 49 + 59 - 20 60 308 115,01 
630 32 + 29 - 14 129 529 43,18 
516 22 + 28 - 8 111 423 17,40 

1 135 38 + 64 - 8 203 883 44,49 
196 44 + 66 - 24 22 128 30,64 
951 46 + 51 - 14 176 712 24,86 
222 37 + 45 - 30 28 182 34,20 

2 647 37 + 50 - 16 609 2 507 30,34 
1 645 32 + 46 - 15 294 1 317 64,31 

676 20 + 39 - 13 114 468 40,43 
184 52 + 66 - a 29 133 39,24 

691 44 + 59 - 18 95 518 85,96 
1 139 34 + 60 - 13 195 852 26,79 

277 22 + 13 - 21 58 250 68,57 
411 45 + aa - 3 7,6 296 31 '16 

1 409 32 + 24 - 17 235 972 25,27 
290 49 + 80 - 16 43 172 18,49 
823 34 + 19 - 14 143 586 32,11 
583 36 + 56 - 12 104 474 52,65 

594 39 + 46 - 10 107 489 54,62 
668 35 + 46 - 16 109 487 22,19 
242 40 + 49 - 21 41 209 35,42 
487 31 + 45 - 18 106 436 57,39 

984 28 + 54 - 15 159 689 46,27 
200 42 + 21 - 19 33 164 35,92 
692 39 + 62 - 11 123 526 36,86 
300 33 + 69 - 5 45 223 73,39 
702 43 + 68 - 12 127 533 51,35 
591 39 + 70 - 9 92 -428 38,60 
897 38 + 70 - 11 158 703 38,42 

1 084 35 + so - 23 225 1 033 39,76 

273 22 + 41 - 7 51 226 67,49 
71 30 + 27 - 32 13 68 34,85 

178 41 + 41 - 14 33 145 48,18 
. 275 31 + 91 - 9 71 244 27' 19 

1 220 48 + 90 - 7 222 903 27,32 
200 40 + 68 - 20 26 137 62,32 
84 40 + 68 - 20 10 62 31,93 

423 44 + 62 - 14 69 363 27,59 

4 042 35 + 42 - 13 837 } 798 59,12 

223 32 + 74 - 7 34 152 63,18 

481 37 + 54 - 13 70 340 78,37 
393 23 + 42 - 11 83 320 27,91 
155 48 + 82 - 11 19 110 36,64 
718 21 + 30 - 5 143 604 43,46 
225 40 + 49 - 21 37 180 27,24 

1 051 29 + 51 - 19 186 814 33,32 

90 096 41 + 70 - 10 15 517 . 66 537 5.1 ,56 
1 689 40 + 53 - 11 315 1 316 44,12 
1 200 31 + 66 - 6 192 951 45,51 
1 740 44 + 65 - 29 260 1 400 63,61 

717 38 + 95 - 7 113 452 33,54 
5 321 33 57 12 1 61 '16 + - 082 4 772 
2 247 34 + 61 - 12 406 1 867 43,02 
1 149 39 + 55 - 16 197 1 017 65,16 
1 647 45 + 107 - 22 302 1 377 41,48 

826 45 107 6 122 519 33,57 + -1 524 49 + 97 - 8 224 1 006 46,36 
2 316 45 + 72 - 14 420 1 877 50,91 
3 539 36 + 81 - 8 697 2 840 53,64 
2 162 49 + 67 - 8 261 1 258 30,03 
1 553 46 + 48 - 15 260 1 152 34,36 
1 115 45 + 102 - 11 210 821 40,94 
8 661 51 + 62 - 6 1 215 4 994 29,11 
1 727 45 69 - 15 335 56,97 + 1 385 

543 37 + 66 - 9 87 350 35,80 
1 470 36 + 63 - 12 297 1 172 35,71 
1 254 61 + 110 - 20 189 934 41,77 
2 270 30 + 43 - 19 400 2 038 58,42 
4 233 53 + 121 - 7 931 3 621 42,35 

612· 44 + 73 - 6 119 461 46,72 
1 250 32 + 61 - 13 177 924 69,15 
1 773 41 + 74 - 16 302 1 375 54,98 

15 387 33 + 69 + 2 2 390 9 596 79,54 
8 928 41 + 78 - '8 1 586 6 455 42,56 
2 386 32 + 35 --22 465 2 371 62,37 
1 386 40 59 8 259 1 091 + - 52,09 
2 498 ~ + 74 - 9 406 1 760 44,41 
2 314 + 57 - 11 444 1 805 44,21 
1 392 46 + 88 - 15 299 1 262 45,89 
3 267 44 + 86 - 8 555 2 318 46,41 



XVID. Vergletchcde Oberalchtc 

noch: c) Gemeinden 

Wohnbevölkerung Wohnungen **) 
Einnahm. 

Wohnbevölkerung Wohnungen**) 
Einnahm. 

Stand }1.12. 52 Stand }1.12.52 
~~~u~:;2J 

Stand }1 .• 12. 52 Stand }1 .12. 52 

:te:::~ Kreise 
~ Veränderung Normal- Normal- Kreise dar. Vei'änderung Normal- Normal-

Gemeinden in Dll Gemeinden - woh- wohn- in Dll 
ins- Flücht-

1952 gegen- woh- wohn- je Ein-
ins- Flücht 1952 gegen- je Ein-

über räume gesamt über nungen räume gesamt linge nungen wolmer linge wohner 
1) 19}9 1 1950 ins- ins-

Rj. 1) 19}91 1950 ins- ins-
Rj. 

vH vH 
gesamt gesamt 1951 vH vH 

gesamt gesamt 1951 

Kreis Pinneberg 192 862 }6 + 73 - 4 }9 645 15} 811 49,81 fnoohl Kreis Plön 
313 31,96 Appen 3 056 4} - 3 - 7 450 1 722 27,05 Kirchnüchel 397 40 + 78 - 15 70 

Barmstedt e 245 4} + 85 - 7 1 746 6 901 51,46 Klamp 756 32 + 59 + 10 154 598 29,20 
Bevern 623 36 + 52 - 19 101 523 29,25 nauedort 2 298 19 + 32 + 1 483 1 858 33,26 
Bilsen 464 34 + 69 - 21 86 402 33,19 nein Barkau 352 56 + 153 - 12 51 245 36,24 

Bönningstedt 1 844 36 + 87 - 6 418 1 605 46,62 Klethkamp 420 45 + 41 - 15 72 281 50,48 
Bokel 634 36 + 70 - 20 116 578 }4,29 Köhn 503 34 + 60 - 3 83 391 53,18 
BokelseB 122 48 + 69 - 34 16 100 0 48,46 Kru.mmbsk 441 . 40 + 102 - 7 54 330 46,78 
Bokhol t-Honredder 1 442 40 + 103 - 1 196 912 26,22 Kühren 648 44 + 80 + 1 132 479 49,14 

Borstal-Hohenraden 1 320 45 + 90 - e 219 984 34,49 Laboe 4 080 }5· + 66 - 2 862 } 395 46,45 
Brande-Hörnerkir- Lammarshagen 778 48 + 116 - 10 114 440 }4,48 

chen 1 138 43 + 79 - 15 205 926 39,o6 Lebrade 688 34 + 44 - 13 120 518 50,21 
Bullenkuhlen 444 41 + 70 - 17 64 332 28,}6 Lehmkuhlen 1 527 39 + 82 + 5 281 1 144 4J,20 
Egenbüttel 1 369 33 + 124 + 4 251 972 22,02 Löptin 364 34 + 76 - 13 61 316 43,85 
Ellerbok 1 512 36 + 93 - 2 253 1 124 38,72 Lütjonburg 4 287 36 + 76 - 7 902 3 663 53,25 
Ellorhoop 1 126 45 + 76 - 12 188 904 31,44 Luttorbek 390 39 + 99 - 6 63 264 38,21 
Elmshorn 35 214 35 + 58 - 3 8 165 30 695 64,58 uartensrade 870 35 + 65 - 17 148 65} 44,31 
Friedrichagabe 2 491 33 + 103 + 2 567 2 009 23,00 Maimarsdorf 1 064 37 + 70 - 7 186 747 31,5} 
Garstadt 9 014 }1 + 95 - 2 1 999 7 559 36,78 llönksborg 1 618 17 - 1 + 20 447 1 468 28,03 
GroS Nordende 570 46 + 97 - 15 88 417 33,74 Moorsee 1 096 41 + 70 - 5 222 852 23,38 
GroB Offonseth- Muoholn 663 28 + 40 - 10 123 528 .45,18 

Aspern 518 41 + 67 - 22 65 396 }7,96 Negenharrie 555 40 + 81 - 3 91 426 41,46 
Halstenbek 6 887 35 + 88 + 6 1 478 5 547 53,29 Nehmtsn 435 38 + 46 - 14 94 366 45,49 
Haselau 1 206 36 + 70 - 11 229 967 46,38 Nettelese 425 39 + 91 - 20 72 }31 45,20 
Hosoldorf 1 721 33 + 54 - 12 345 1 394 49,34 !loudorf 1 014 57 + 219 - 13 175 732 29,45 
Hosloh 1 705 44 + 103 - 4 333 1 367 28,19 Oppendorf 864 26 + 63 - 7 142 568 42,93 
Reede 791 45 + 57 - 15 135 625 27,88 Pankor 1 671 31 + 52 - 10 296 1 202 36,97 
Raidgraben 1 239 26 + 70 - 4 247 915 20,37 Passade 337 43 + 104 - 5 57 259 30,99 
Reist 1 }}9 4} + 110 - 6 229 920 26,83 Plön 9 133 41 + 44 - 7 1 871 7 466 49,64 
Remdingen 1 229 }7 + 61 - 17 210 95} 28,41 Pohnsdorf ' 518 40 + 63 - 2} 183 713 56,32 
Hetlingen 937 30 + 51 - 18 195 765 49,88 Postfeld 332 29 + 69 - 22 49 251 44,92 
Holm 1 447 34 + 86 - 5 236 1 009 31,09 Prasdorf 4}2 41 + 79 - 10 77 360 40,21 
llein Nordende 1 841 34 + 57 - 5 392 1 459 22,94 Pratjau 360 43 + 89 + 3 73 264 48,43 
Klein Offenssth- Preetz 11 847 31 + 79 - 3 2 709 10 466 41,72 

Sparrieshoop 1 656 42 + 82 - 9 264 1 255 27,97 Probsteierhagen 1 370 31 + 69 - 10 235 1 018 41,25 
Kölln-Reisiek 1 345 38 + 74 -·11 243 1 015 26,28 Raisdorf 2 129 49 + 158 + 18 359 1 287 27,92 
K:ummerfeld 1 232 45 + 128 - 8 188 826 25,92 Rantzau 694 42 + 83 - 14 10} 429 55,08 
Kurzenmoor 1 006 36 + 64 - 9 168 772 53,76 Rast\orf 929 35 + 16 - 14 161 679 37,34 
Langeln 482 47 + 62 - 2} 90 420 28,21 Rathjensdorf 50} 50 + 82 - 2 94 350 47,25 
Lutzhorn 966 39 + 5} - 19 161 772 32,46 Rsesdorf 181 52 + 69 - 17 27 128 }5,67 
Moorrege 2 883 35 + 88 - 5 567 2 280 39,81 RandswUhren 909 37 + 72 - 6 144 633 38,00 
Neuendeich 736 4} + 78 - 17 111 579 45,}4 Rönne 408 30 + 96 - 10 6o 267 }6,06 
Osterhorn }30 35 + 64 - 28 54 279 31,01 Ruhwinkel 1 085 42 + 94 - 9 214 867 39,77 
Pinneberg 25 505 40 + 84 - 3 5 176 19 906 52,87 Schellhorn 1 422 37 + 86 + 2 329 1 198 26,46 
Prisdorf 1 477 33 + 123 - 7 230 1 008 20,86 Schillsdorf 1 267 33 + 52 - 9 228 1 013 52,96 
Quickborn 8 168 28 + 105 + 1 1 684 6 205 34,56 Sohlesen 323 37 + 20 - }5 76 323 36,93 
Raa-Besenbek 784 38 + 79 - 9 121 601 70,58 Schönberg i. Holstein 4 578 }3 + 159 - 10 847 3 460 37,26 
Rantzau-Guts-

6**) 37**) 
SchBnkirc hen 2 501 23 + 50 - 4 604 2 113 28,67 

bezirk 3) . Soh6nweide 429 59 + 112 - 16 57 231 46,08 
Hellingen 6 613 34 + 91 - 4 1 419 5 527 44,07 Sahwart buck 652 40 + 51 - 9 110 444 50,88 
Schonefeld 6 092 3} + 107 + 4 1 472 5 121 39,75 Selent 1 008 33 + 84 - 0 127 524 22,58 
Seestermühe 1 018 40 + 71 - 12 196 848 57,97 Stakendorf 757 35 + 57 - 13 143 658 38,46 
Seeth-Eckhol t 632 52 + 81 - 14 94 456 33,41 Stein 517 25 + 45 - 19 99 413 34,52 
Tangstedt 1 098 42 + 67 - 12 212 904 43,35 Stolpe 1 088 30 + 49 - 9 233 913 33,29 
Tornasch 6 179 34 + 99 - 0 1 307 5 041 }7,95 Stoltenberg 282 58 + 81 - 19 43 227 55,51 
Uetersen 15 396 39 + 98 - 0 33}3 12 606 70,89 Tröndel ·482 21 + 42 - 2 66 289 37,54 Wedel 16 767 34 + 102 + 2 3 132 11 548 64,44 Tungendorf 595 41 + 93 - 10 91 459 34,81 
.Westerhorn 1 007 40 + 72 - 10 195 821 32,75 Wahlstorf 524 26 + 39 - 24 100 433 50,74 

Wanksndorf 2 016 }5 + 91 - 10 434 1 692 47,57 
Warnau }50 52 + 140 - 14 47 232 31,02 

Kreis Pl~n 115 191 35 + 71 - 7. 22 432 91 329 40,91 Waterneversdorf 843 35 + 73 - 6 163 687 35,82 Ascheberg 2 862 39 + 163 - 12 545 2 183 37,39 
161 6 Barmissen 236 43 + 67 - 23 44 200 52,71 Wallsee 1 44 + 120 - 207 772 33,05 

Barsbek 660 43 . 28} 1 242 40,35 Wendtorf 321 35 + 35 - 22 73 303 30,25 
Be lau 602 43 + 70 - 12 116 495 52,49 Wittmoldt 279 38 + 72 - 12 50 203 46,78 

Krokau l 384 35 46,56 
. Bondfeld 358 45 + 67 - 8 62 319 48,57 
Bissee 270 22 + 53 - 15 48 260 57,24 Schönhorst * 224 37 42,03 
Blakendorf . 2 097 35 + 6o - 10 376 1 583 43,66 Teehalsdorf ) 189 44 36,49 
Böhnhusen 282 31 . . 132 607 42,25 Wisch 554 29 . 35,72 

Bönebüttel 1 081 35 + 68 - 6 173 193 36,68 
Bösdorf 1 357 4} + 95 - 11 245 1 165 }9,19 Kreis Rendsburs: 170 961 37 + 72 - 8 33 352 134.227 42,10 Boksee 415 54 + 140 - 18 51 212 26,93 Aasbüttel 185 44 + 53 - 22 6o 241 31,45 Bothkamp 539 46 + 76 - 16 79 338 44,92 Achterwehr 978 50 + 112 - 13 117 478 26,57 
Brodersdorf 331 31 + 55 - 14 64 290 42,79 Agothorst 242 35 + 57 - 19 44 208 79,50 
Brügge 844 31 + 71 - 8 178 728 36,88 Alt Duvenstedt 1 262 34 + 68 - 13 238 913 26;53 
Dannau 509 35 + 40 - 21 99 441 43,05 Altenkattbek 132 37 + 81 - 13 19 95 34,65 Depenau 558 48 + 82 - 11 116 421 54,11 Arpsdorf 314 27 + 88 - 21 53 262 31,27 
Dersau 698 }6 + 71 - 13 130 572 42,13 Bargfeld 376 37 + 59 - 23 56 259 17,46 
Dobersdorf 799 36 + 58 - 8 152 586 43,43 Bargstall 195 35 + 41 - 17 40 155 35,17 
Dörnick 271 29 + 84 - 10 44 2}6 51,09 Bargated~ 821 36 + 55 - 18 148 686 35,02 Fahren 168 29 + 21 - 19 33 168 63,29 Beldort 596 34 + 51 - 23 103 513 30,29 
Fargau 585 41 + 92 - 14 79 386 52,80 Bendorf 697 }4 + 37 - 17 125 550 36,89 
Fiefbergen 496 33 + 49 - 18 82 380 41,31 Beringstedt 1 018 42 + 74 - 2 178 776 31,65 
Flintbok 4 841 28 + 190 - 7 752 } 323 39,51 Boadorf 394 28 + 38 - 14 69 293 22,04 Giekau 1 214 41. + 99 - 12 200 901 40,82 Blumenthai 572 40 + 101 - 15 103 422 34,8} 
Grebin 816 36 + 54 - 16 166 732 36,25 Bökan 534 39 + 66 - 19 95 443 27,70 
Groß Barkau 142 35 + 71 - 15 22 127 51,}4 Bokol 578 39 + 91 - 10 97 433 25,82 
Groß Buchwald 496 33 + 51 - 14 103 434 43,55 Bokolrehm 74 8 - 9 - 45 23 90 }7,10 Groß Harrie 680 40 + 6o - 15 125 575 54,86 Bokhorst 110 10 - 18 -42 31 142 26,28 
Heikondorf 5 478 32 + 37 + 3 1 238 4 592 28,95 Bordesholm 6 887 33 + 236 - 6 1 248 5 338 34,37 
Helmstorf 511 42 + 64 - 13 84 381 49,19 Borgdorf-Seedorf 373 46 + 73 - 21 57 256 29,01 
Bögedorf 492 32 + 59 - 13 116 439 38,52 Bornholt 428 42 + 101 - 15 49 232 32,24 Höhndorf 410 4} .j. '48 - 17 77 405 56,18 Bovenau 1 252 }7 + 50 - 13 244 1 010 48,80 
Hohenfelde 548 30 + 47 - 11 89 ns 53,31 BraiiDD.er 411 39 + 75 - 15 69 358 37,26 
Honigsee 397 }5 + 48 - 14 80 379 49,21 ·Bredenbek 874 42 + 77 - 18 162 691 46,01 
Kalübbe 651 27 + 63 - 16 116 545 51,68 Breiholz 1 310 26 + 32 - 19 281 1 145 26,32 Kirchbarkau 380 33 + 75 - 8 92 364 27,83 Brinjaha 244 41 + 77 - 13 47 206 32,36 

1) Personen mit FlüohtlingsauS1Jeis A u. B 1 2) ohne Kreioanteile 3) gehört ab 1. 6.1951 zu Rsidmoor, Kr. Sogeberg *) Seit dem 13.9.1950 neugebildete 
Gemeinden (siehe Fußnote*) auf Seite 118) **) Gebietsstand 13.9.1950 
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XVßl. Vergleichende Ob.ntchten 

0 
noch: c) Gemeinden 

Wohnbevölkerung Wohnungen**) Einnahm Wohnbevölkerung Wohnungen **) 
Einnahm. 

Stand 31,12, 52 Stand 31,12, 52 
s~'eu':~";.'zJ 

Stand 31,12, 52 stand 31,12.52 a. Gem. 

Kreise dar. Veränderung Normal- Normal- Kreise dar. Veränderung Normal- Normal- ateuem2 

Gemeinden Flücht 
in DM Gelll8inden f--- in DM 

ins- 1952 gegen- woh- wohn- je Ein- ins- Flücht- 1952 gegen- wob- wohn- je Ein-
gesamt linge über nungen räume wohner gesamt linge über nungen räume wohner 

1) 1939 I 1950 ins- ins- Rj, 1) 1939 11950 ins- ins- Rj. 
vH vH 

gesamt gesamt 1951 vH vH 
gesamt gesamt 1951 

DOChl Kreis Rands- nocha Kreis Rands-
burg burg 

Büdelsdorf 9 405 32 + 65 - 2 2 252 7937 83,31 Stafstedt 525 37 + 59 - 25 98 467 27,35 
Bünzen 417 44 + 71 - 11 76 321 ,24,12 Steonfeld 714 39 + 62 - 14 117 570 36,58 
Christiansholm 372 38 + 62 - 16 64 294 27,70 Takesdorf 185 29 + 36 - 22 25 148 35,13 
Dätgen 490 42 + 86 - 14 81 352 39,73 Tappendorf 339 39 + 73 - 18 54 248. 30,57 

Deutsch Nienhof 601 47 + 78 - 9 124 504 36,90 Tbaden 466 40 + 82 - 12 63 313 36,45' 
Ehndorf 511 39 + 82 - 5 90 364 28,04 Timmaspe 835 35 + 77 - 9 129 577 39,83 
Einfeld 5 445 25 + 276 - 1 1 064 4 115 30,83 Todenbüttel 1 358 42 + 67 - 10 232 1 006 29,33 
Eisendorf 245 51 + 101 - 15 34 168 32,29 Vaele 845 36 + 58 - 11 176 677 29,92 

Ellerdorf 385 32 + 49 - 14 76 340 35,96 Vaalermoor 258 21 + 2 - 27 73 285 29,84 
Elsdorf-Wester- Wacken 1 036 42 + 59 - 15 205 844 29,61 

mühlen 1 295 39 + .57 - 11 239 900 31,74 Wapelfold 342 42 + 45 - 22 65 302 34,80 
Embühren 309 36 + 56 - 17 58 274 31,98 Warder 277 43 + 70 - 22 47 238 42,80 
Emkendorf 1 547 48 + 86 - 19 236 1 043 33,37 Warringholz 267 35 + 50 - 19 50 233 30,69 
Felde 1 917 45 + 87 - 8 284 1 212 19,79 Wasbek 1 645 33 + 72 - 10 273 1 199 32,96 
Fookbek 3 020 25 + 58 - 5 656 2 357 21,53 Wattenbek 1 375 32 + 93 - 1 235 939 30,76 
Friedriohsgraben 90 27 + 30 - 24 17 83 35,89 West8Ils ee 1 235 42 + 82 -13 221 936 34,75 
Friedriohsholm 419 24 + 34 - 19 79 331 20,59 2 34 81 615 Westerrönfeld 813 + - 0 2 280 28,82 
Gnutz 1 191 32 + 62 - 16 210 929 28,06 Rodenbek ·•) · 381 40 . 31,11 
Gokele 706 39 + 60 - 16 118 520 25,56 
Grauel 297 47 + 57 - 21 51 247 28,63 
Grevenkrug 272 29 + 86 - 6 63 234 39,84 Kreis Schlesw!ß 114 439 34 + 47 - 10 22 289 95 622 41,55 

Gribbohm 573 39 + 56 - 15 110 454 28,73 Amis 857 35 + 60 - 10 190 853 36,75 

Groß Vollstadt 589 36 + 72 - 17 105 438 22,65 Alt Bennebek 378 33 + 50 - 27 71 314 39,72 

Haele 705 36 + 42 - 14 124 564 37,17 Bargen 357 20 + 33 - 24 74 344 34,33 

Hamdorf 1 402 30 + 47 - 19 264 1 177 34,54 Barend 627 32 + 40 - 10 115 523 31,41 

Hamweddel 412 46 + 60 - 19 75 340 33,41 Bergenbusen 1 158 33 + 17 - 11 211 903 31,48 
Hanerau-Hademar- Böel 685 30 + 44 - 21 152 684 31,83 

sehen 3 553 36 + 57 - 11 725 3 166 45,74 Böelsohuby 475 37 + 78 - 9 77 386 33,33 
Baßmoor 484 45 + 94 - 15 70 326 39,37 BtiklWld 990 35 + 53 - 11 209 979 38,77 
Heinkenboratel 297 41 + 64 - 26 54 274 39,30 Börm 8B6 29 + 31 - 13 169 718 28,77 
!fOrsten 86 47 + 46 - 17 14 67 68,16 Bollingstedt 712 35 + 59 - 12 132 552 34,91 
Hoffeld 280 47 + 55 - 22 54 250 50,54 Boran 462 35 + 38 - 16 82 391 33,47 
Hohenwestedt 4 601 40 + 74 - 12 907 3 870 48,53 Borgwed~l 653 55 + 106 - 23 94 373 19,13 
Hohn 2 821 57 + 104 - 18 336 1 422 19,84 Bra:rupholz 257 30 + 38 - 22 57 252 20,50 
Holatenniendorf 677 44 + 77 - 22 112 494 31,60 Brebel 601 33 + 59 - 12 106 501 27,26 
Holtdorf 191 36 + 55 - 18 32 156 40,66 Brekling 542 35 + 74 - 11 101 460 36,14 
Romfeld 424 42 + 41 - 12 79 360 37,87 Brodersby 411 32 + 55 - 17 92 388 30,27 
Innien 1 315 36 + 100 - 3 257 1 001 36,52 Buachau 404 42 + 90 - 17 '67 325 44,93 
Jahrsdorf 372 41 + 88 - 13 59 292 25,36 Busdorf 1 279 33 + 62 - 12 253 1 032 23,20 
Jevenstedt 1 883 45 + 63 - 13 324 1 366 27,94 Dammholm 391 36 + 46 - 21 87 364 23,93 
lrönigshügel 165 36 + 30 - 16 29 111 23,46 Dannewerk 868 33 + 48 - 15 163 684 22,99 
Krogaape 522 45 + 83 - 13 81 390 34,84 Dörpstedt 824 30 + 53 - 19 134 653 27,62 
Kronahagen 6 962 28 + 99 + 16 1 714 6 559 50,28 Dollrottfeld 485 40 + 64 - 11 93 406 32,32 
Kru.mmw isc h 852 50 + 93 - 11 136 525 37,59 Drage 761 32 + 60 - 6 143 602 47,32 
Langwedel 840 36 + 47 - 16 151 685 34,15 Ekenis 476 39 + 58 - 19 91 408 34,76 
Lohe-Föhrden 338 42 + 36 - 19 71 279 33,05 Ellingstedt 817 28 + 35 - 10 152 635 27,91 

Loop 347 40 + 66 - 6 50 253 33,44 Erfde 2 162 25 + 30 - 13 415 1 756 29,43 
Lütjenweetedt 991 35 + 64 - 14 170 758 32,45 Esmark 506 36 + 49 - 6 98 405 22,04 
Luhnstedt 537 31 + 49 - 15 92 406 39,19 Esperotoft 642 33 + 62 - 14 118 503 20,20 
Meezen 358 53 + 47 - 23 67 }10 }8,14 Fahrdorf 624 }} + 60 - 16 124 550 22,00 
Malsdorf 1 404 }2 + 92 - 8 214 968 24,54 Friedrichstadt } 367 28 + 53 - 7 798 3 218 52,96 
Mielkendorf 836 46 . 186 766 24,91 Faulüok 578 43 + 57 - 12 101 510 45,43 
Mörel 288 38 + 50 - 24 54 249 39,46 Füsing 401 36 + 55 - 24 75 381 39,73 
!.t>lfsee 2 139 21 + 64 + 8 480 1 929 35,55 Gammellund 356 35 + 41 - 16 67 311 33,27 
Mühbrook 502 39 + 93 - 10 80 349 23,21 Geel 232 44 + 74 - 19 46 225 40,50 
Bienboratel 795 38 + 59 - 15 1}8 578 29,33 Geltorf 291 42 + 41 - 24 48 234 26,56 
Nienbüttel 207 32 + 46 - 17 41 177 25,22 Goltoft 283 31 + 39 - 14 60 281 32,45 
Nienkattbek 252 42 + 65 - 18 40 175 26,39 Gri:Sdersby 447 38 + 67 - 8 74 395 38,61 

·Nindorf 733 39 + 53 - 16 1}4 637 34,30 Groß Rheido 719 36 + 41 - 21 152 648 25,83 
Nortorf 6 138 43 + 83 - 3 1 405 5 307 59,77 

Gzumby 477 56 + 50 - 18 85 427 33,65 
Nübbel 965 28 + 45 - 10 179 680 27,60 Havetoft 645 30 + 41 - 18 119 571 24,44 
Nutteln 295 47 + 73 - 8 52 236 25,56 Havetoftloi t 483 34 + 31 - 20 99 451 34,58 
Oldenborstel 170 26 + 30 - 23 30 148 31,03 Hollingstedt 1 147 31 + 59 - 9 203 961 28,65 
Oldenbüttel 439 34 + 47 - 17 78 366 32,82 HostiUp '440 31 + 37 - 14 92 414 24,46 
Oldenhütten 259 52 + 101 - 18 42 177 40,34 Hüaby 522 29 + 44 - 7 108 447 30,45 
Ostenfeld 543 43 + 100 - 14 81 406 24,01 Idstedt 658 37 + 62 - 17 139 551 20,04 
Osterrönfeld 2 380 44 + 99 - 4 411 1 573 19,61 Jagel 713 55 + 65 - 15 115 459 21,67 
Osterstadt 800 39 + 67 - 12 134 615 26,63 Jübek 1 092 34 266 1 178 33,28 
Ottondorf 520 40 + 48 - 11 58 271 22,94 Kappeln 5 115 39 + 80 + 2 1 219 4 771 130,35 
Padenatedt 556 26 + 64 - 10 121 504 33,95 Ketelsby 498 44 + 46 - 16 98 467 29,49 
Prinzenmoor 212 28 + 0 - 23 45 198 26,21 Kiesby 383 29 + 46 - 17 72 351 36,39 
Puls 666 35 + 57 - 16 125 548 26,97 Kiua 542 29 + 54 - 15 99 495 36,80 
Quarnbek 1 225 36 + 105 - 10 194 766 32,70 Klappholz 478 35 + 48 - 15 92 420 20,00 
Rade/Hohenwestedt 188 38 + 83 + 0 30 138 31,06 Klein Bennebek 614 23 + 33 - 15 109 486 38,08 
Rade/Randsburg 425 40 + 41 - 14 71 339 29,21 Klein Bheide 371 32 + 37 - 16 64 271 25,41 
Remmals 441 43 + 47 - 25 90 403 36,05 Kropp 3 198 44 + 84 - 13 387 1 691 19,02 
Randsburg 35 998 36 + 48 - 3 7 663 29 036 59,18 Langstadt 594 30 + 55 - 20 111 511 27 ,o6 
Rickert 455 47 + 75 - 13 81 346 33,33 Lindau 502 38 + 64 - 18 87 423 35,23 
Rumohr 972 57 + 151 - 11 133 539 27;94 Loit 506 39 + 83 - 9 86 417 41,75 
Russee 2 260 27 + 96 + 5 448 1 663 27,24 Lottorf 203 37 + 51 - 16 40 158 24,59 
Schacht-Audorf 3 159 43 + 97 - 2 620 2 307 32,89 Lürschau 762 39 + 64 - 13 144 619 27,85 
Sohenefeld 1 647 38 + 96 - 7 287 1 293 35,71 IIeggerdorf 917 25 + 2 - 16 168 692 32,57 
Schierensee 396 45 + 69 - 16 83 355 37,53 14ohrkiroh-Oster-
Schmalstede 262 43 + 88 - 15 43 203 34,50 holz 761 37 + 18 - 15 177 777 38,15 
Schönbek 298 53 + 68 - 15 45 226 45,77 14ohrkirch-Wester-
Schülldorf 735 36 + 71 - 14 119 521 29,17 holz 714 37 + 68 - 10 138 615 33,74 

Schülp/Nortorf 
14oldenit 471 37 + 53 - 17 90 406 37,73 

753 33 + 102 + 0 105 453 23,62 
Schülp/Rendsburg 710 64 + 155 - 25 76 344 17,26 Neubarend 478 30 + 52 - 8 100 398 15,13 
Schwabe 203 45 + 105 - 15 29 141 29,00 Norderbrarup 496 32 + 45 - 11 111 504 30,38 
Seefeld 421 31 + 45 - 14 87 356 26,58 Norderstapel 930 23 + 41 - 16 206 832 29,36 

Siezbüttel 
Bottfeld 216 34 + 53 - 15 43 211 68,36 

114 34 + 33 - 21 19 93 34,79 
Sophienhamm 282 39 + 48 - 13 55 217 12,37 Nübel 196 35 + 33 - 30 46 206 32,97 
Sören 234 ~~ + 117 - 8 ~~~ ~~~ ~~:~! 

Obdrup 340 39 + 25 - 17 75 300 28,14 
Suchedorf 1 420 + 28 + 3 3 6 1 Cersberg 388 39 + 84 - 13 68 348 33,65 
1 Personen llli t Flüchtlingsausweis A u, B 1 

**) Gebietsstand 13.9.1950 
2) ohne Kreisanteils *)Seit dem 13.9.1950 neugebildete Gemeinde (siehe FuBnote *)auf Seite 118) 
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XVIU. VergJelcbeode Obenlebten 

noch: c) Gemeinden 

WohnbevölkerWlg Wohnungen **} Einnahm, Wohnbevölkerung Wohnungen **) Einnahm, 
Stand 31,12, 52 Stand 31.12.52 :t.:::2i Stand 31,12, 52 Stand 31,12.52 :ta::~2) 

Kreise 
~ Veränderung Normal- Normal- in DM 

Kreise 
~ Veränderung Normal- Normal- in Dll 

Gemeinden ins- 1952 gegen- woh- wohn- je Ein-
Gemeinden 

1952 gegen- woh- wohn- je Ein-
gesamt Flücht- über nungen räume wohner ins- Flüeht- über nungen räume wohnsr 

linge 1939 11950 ins- ins- Rj, gesamt 11nge 19391 1950 ins- ins- Rj, 
1) vH gesamt gesamt 1951 1) 

vH gesamt gesamt 1951 
vH vH 

noch• Kreis Schlanig nochs Kreis Sagoborg 
Rabenkirchen 464 33 + 45 - 20 97 461 41 ,oo Schmalfeld 1 016 28 265 1 245 29,89 
Rehberg 504 39 + 59 - 7 109 478 27,32 Schwissel 234 41 + 93 - 18 44 210 29,51 
Rüde 469 35 + 44 - 18 87 440 26,63 Seedorf 2 222 36 + 53 - 16 404 1 812 36,22 
Rügge 416 27 + 49 - 11 74 353 31,92 Soth 1 079 37 +. 68 - 8 197 833 25,21 

Sstrup 1 881 36 + 73 - 10 376 1 627 53,75 Sievershütten 551 44 142 680 37,67 
·Saustrup 414 39 + 64 - 15 72 366 33,87 Söhren 293 50 + 90 - 28 39 222 37,03 
Schaalby 451 30 + 57 - 17 87 443 49,97 Stipsdorf 202 46 + 79 - 25 34 155 35,54 
Scheggerott 397 42 + 68 - 19 75 358 30,75 Stocksee 499 58 . . 141 668 34,30 

Schleswig 35 110 33 + 35 - 3 6 892 27 954 48,71 Strukdorf 417 45 + 86 - 12 57 275 39,76 
Sohnarup 440 45 + 52 - 17 83 380 31,20 Struvenhütten 705 39 + 51 - 21 131 614 32,08 
Schuby 1 421 41 + 94 - 15 237 988 23,55 Stubben 204 41 + 70 - 25 35 180 56,59 
Sooth 668 36 + 54 - 16 153 629 50,70 Stuvenborn 489 43 + 52 - 22 92 422 38,09 

Selk 497 39 + 111 - 1 88 334 19,17 Sülfeld 2 491 38 + 76 - 8 411 1 786 32,07 
Silberstadt 1 332 47 + 82 - 21 192 867 21,47 Tarbek 461 39 + 123 - 16 75 313 28,66 
Steinfeld 873 35 + 55 - 18 183 834 34,12 Tonsfeld 456 43 + 94 - 8 76 332 28,06 
Stolk 917 28 + 54 - 14 201 830 22,98 Todesfelde 938 41 + 78 - 17 156 662 29,44 

Stru.xdorf 1 004 33 + 49 - 16 211 976 46,36 Travenhorst 411 45 + 93 - 10 76 300 41,73 
Süderbrarup 3 840 38 + 61 - 11 794 3 296 43,35 Traventhal 591 47 + 64 - 14 111 446 25,80 
Süderfahrenstadt 473 48 + 59 - 20 88 399 34,55 Ulzburg 2 100 442 + 145 - 6 424 1 661 28,41 
Süderstapel 1 102 32 + 44 - 15 215 922 26,67 Wahlstadt 2 996 54 .: 296 + 21 420 1 718 30,16 

Taarstedt 1 187 27 + 45 - 17 242 1 236 29,54 Wakendorf I 505 48 + 86 - 14 82 386 4~,01 

Tatenbusen 807 35 + 60 - 14 143 624 26,04 Wakendorf II 890 37 + 58 - 13 175 773 36,78 
Thumby 479' 31 + 42 - 24 105 481 25,70 Weddolbrook 788 45 

76 
157 841 31,93 

Tielen 468 26 + 25 - 19 97 416 30,38 Weede 617 49 + - 8 99 484 40,92 

Tolk 1 078 37 + 15 - 16 210 971 32,59 Wenein 859 40 + 55 - 23 201 746 43,96 
Torshallig 417 41 + 63 - 12 75 327 23,72 Westorrade 425 56 + 105 - 23 58 329 36,56 
Treia 1 633 38 + 74 - 12 262 1 217 29,63 Wiemarsdorf 1 022 41 256 1 129 34,92 
Ulsby 642 35 + 37 - 21 133 644 44,08 Winaen 274 44 + 83 - 18 48 233 31,87 

Ulsnis 697 33 + 58 - 9 136 674 39,03 Wittenborn 506 48 + 118 - 9 80 343 18,15 
Wagersrott 469 29 + 43 - 12 90 433 29,69 Bahrenhof 262 33 46,62 
Wohldo 795 33 + 45 - 17 135 689 31,41 Damedorf 374 41 35,24 
Friedrichsau *) 280 29 18,44 Dreggars 113 44 46,68 

Fuhlendorf 255 32 . 53,09 

760 42 18 112 77 323 36,63 
Hardobek 491 42 19,17 

Kreis Ses:eber~ 101 + 90 - 9 Hasenkrug 314 39 27.17 
Altengörs 302 36 + 73 - 18 57 234 52,36 Rasenmoor *) 564 35 26,76 
Alveslohe 1 927 38 + 52 - 15 343 1 486 32,43 
Armstadt 501 47 199 977 26,91 Hüttblok 264 47 29,83 
Bad Bramstadt 6 255 40 + 89 + 0 1 283 4 915 46,90 Itzstedt 661 36 24,78 

Bad Sageberg 11 801 41 + 85 - 2 2 449 9 529 53,92 
Kayhude 383 29 32,88 
Heldmoor 421 17 . 22,67 

Bark 738 40 + 63 - 18 136 547 24,51 
Bebensee 441 52 + 118 - 12 70 321 33,65 Wnkloh 250 32 38,93 
Bimöhlen 754 45 + 89 - 11 123 534 24,87 

Blunk 517 38 + 62 - 14 84 396 35,04 Kreis Steinburs: 39 189 41 + 62 - 11 28 772 114 281 49,83 
Boostedt 2 089 49 _+ 198 - 4 278 1 13 45,74 Aebtissinwisch 155 41 + 58 - 21 27 108 32,10 
Bornhöved 2 942 56 + 160 - 8 575 2 293 33,46 Altenmoor 456 45 + 92 - 13 65 318 28,38 
Borstel 114 79 + 70 - 43 26 145 44,53 Auufer 196 43 + 56 - 22 33 141 26,91 

Bühnedorf 308 35 132 633 44,10 Bahrenfleth 990 40 + 61 - 20 168 741 45,26 
Ellerau 1 311 47 + 134 + 1 262 967 40,26 Beidenfleth 1 268 37 + 55 - 15 249 1 065 38,99 
Fahrenkrug 1 044 34 + 75 - 10 204 821 32,01 Bekdorf 141 43 + 47 - 30 30 121 35,42 
Fehrenbötel 616 41 + 81 - 17 110 486 38,90 Bekhof 52 31 - 2 - 27 11 48 53,08 
Föhrdon-Barl 306 35 + 67 - 22 47 256 38,61 Bekmünde 404 43 + 77 - 19 73 281 23,68 
Fradesdorf 293 35 + 43 - 21 52 228 27,98 Blomesohe Wildnis 1 649 36 + 61 - 10 275 1 175 36,28 
Gadeland 2 293 32 + 74 + 1 457 1 762 18,87 Borsfleth 1 172 38 + 75 - 14 200 949 39,68 
Gesehendorf 467 49 + 71 - 26 81 425 45,36 Breitenberg 286 46 + 112 - 14 42 199 24,52 
Glasau 1 174 46 + 88 - .13 164 793 37,70 Breitenburg 537 38 + 174 - 4 98 440 45,23 
Gönnebek 518 49 + 94 - 14 105 456 39,81 Brokd.orf 1 051 34 + 55 - 21 207 887 41,54 
Götzberg 306 43 + 75 - 17 51 262 29,42 Brokstodt 1 752 44 + 103 - 13 292 1 284 30,29 
Großenespe 2 228 40 + 69 - 10 399 1 810 30,68 Büttel 976 35 + 41 - 22 211 869 40,50 
Groß Kummerfeld 1 269 29 + 84 - 3 220 972 36,67 Christinenthal 182 61 + 104 - 19 26 125 28,18 . 
Groß N iendorf 494 47 + 56 - 18 81 418 41,35 Dägel1ng 832 43 + 85 - 13 163 618 23,57 
Groß Rönnau 347 39 + 110 - 10 64 293 32,57 Dammneth 794 37 + 34 - 28 149 652 54,90 
Hagen 431 46 + 84 - 25 68 323 34,21 Drage 420 47 + 81 - 19 69 333 43,14 
Hamdorf 151 28 + 40 - 26 27 129 23,10 Ecklek 829 31 + 32 - 20 158 593 41,46 
Hartenholm 1 257 35 + 63 - 14 222 963 21,19 Edendorf 783 39 + 68 - 18 169 635 28,17 
Heldmühlen 828 49 + 79 - 19 134 639 25,79 Elskop 383 51 + 95 - 19 57 306 60,50 
Renstadt 2 610 36 + 113 - 3 536 2 097 33,62 Engelbrechtsehe 

Hitzbusen 655 42 + 79 - 14 117 497 23,75 
Wildnis 1 286 42 + 109 - 9 226 939 26,95 

Hägersdorf 299 42 + 67 - 17 48 229 37,64 Fitzbek 474 42 + 78 - 19 87 375 29,58 
Kaltenkirchan 4 606 54 + 130 + 1 903 3 624 41,10 Glückstadt 12 686 43 + 37 + 1 2 780 10 430 56,86 
Kattendorf 575 40 + 68 - 25 99 442 39,58 Grevenkop 491 40 + 85 - 28 69 389 55,11 
Kisdorf 1 832 42 + 77 - 15 312 1 514 36,25 

GroB Kollmar 951 41 + 60 - 21 162 794 45,72 
Klein Gladobrügge 466 45 + 113 - 13 89 340 41,87 Hedenfeld 196 51 + 58 - 17 27 129 30,45 
Klein Rönnau 585 42 + 85 - 1 100 449 31,38 Heiligenstedten 1 584 35 + 71 - 9 254 969 24,85 
Krams II 565 39 + 62 - 18 105 489 39,58 Heiligenstedte-

Kükels 520 58 + 151 - 14 84 404 30,06 nerkamp 325 20 + 39 - 9 76 267 17,17 
Latendorf 623 45 + 95 - 7 101 431 28,59 

Bannstadt 728 52 + 90 - 21 119 544 26,63 
Leezen 1 421 46 + 90 - 14 248 1 114 38,95 Herzhorn 1 617 34 + 63 - 10 324 1 318 50,81 
Lentföhrden 1 135 45 + 75 - 14 228 908 25,81 Hingstheide 140 43 + 51 - 30 19 118 38,84 
Ja:ielsdorr 173 36 + 53 - 19 27 134 49,15 

Hodorf 360 39 + 77 - 24 60 276 34,23 
Mäzen 414 45 + 85 - 26 71 369 43,37 

Hohenaspe 1 283 43 + 57 - 17 219 988 32,62 
Nahe 1 029 34 380 1 683 35,18 Hohenfelde 1 373 46 + 85 - 17 222 975 32,51 
Negernbötel 528 41 + 85 - 16 92 402 28,98 Borst 4 639 43 + 78 - 10 919 3 896 74,59 
Nehms 604 35 + 54 - 14 101 466 44,54 

Hujo 384 45 + 74 - 21 63 300 26,71 
Nauengörs 382 49 + 83 - 16 51 284 43,43 Itzehoe 35 377 38 + 53 - 5 8 323 30 665 73,03 
Neversdorf 434 43 + 96 - 13 72 340 32,78 Kaaks 426 46 + 64 - 16 67 323 31,71 
Nützen 1 329 47 + 138 - 12 217 950 21 ,36 Kaisborstel 128. 34 + 56 - 18 20 109 29,74 
Oe ring 798 39 + 74 - 9 128 588 30,41 Kellinghusen 7 841 40 + 70 - 11 1 842 7 234 44,76 
Cersdorf 429 52 + 138 - 4 60 298 31,49 

Kiebitzreihe 751 38 + 76 - 11 120 532 28,25 
Fronetorf 1 737 39 + 72 - 11 258 1 316 46,31 Klein Kollmar 1 523 41 + 85 - 11 248 1 140 47,11 
Rickling 3 199 28 + 83 + 3 323 1 388 21,10 Kleve 461 32 + 49 - 17 107 395 18,56 
Rebletorf 973 54 + 128 - 1 171 662 48,63 Kollmoor 106 50 + 83 - 14 14 82 43,36 
Scheckendorf 382 45 + 130 - 15 58 277 38,25 Krempdorf 448 48 + 96 - 14 63 318 67,28 
Schieren 347 48 + 93 - 13 53 267 43,93 Krempe 2 858 38 ·+ 77 - 8 689 2 824 42,67 
Schmalensee 495 40 + 58 - 22 91 416 38,15 Kremperheide 927 35 + 85 - 4 195 767 29,87 

.. 1) Personen m1t Fluchtll.ngsausweis A u. B 1 2) ohne Kreisanteile *)Seit dem 13,9,1950 neugebildete Gemeinden (siehe Fußnota *)auf Seite 118) 
**) Gebietsstand 13,9,1950 
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XVIII. Vergleichende ObenichteD 

noch: c) Gemeinden 

Wohnbevölkerung Wohnungen **) Einnahm. Wohnbevölkerung Wohnungen **) Einnahm. 

Stand 31,12, 52 Stand 31.12.52 at•e:ee~2) Stand 31,12, 52 Stand 31.12.52 a. Gem. 
steuern2 

Kreise dar. Veränderung Normal- Normal- in Dll Kreise 
~ 

Veränderung Normal- Normal- in DM 
Gemeinden ffiiCiit:"" 1952 gegen- woh- wohn- je Ein- Gemeinden 

ins-
1952 gegen- woh- wohn- je Ein-

ins- linge über nungen räume wohner linge über nungen räume wohner 
gesamt 1) 193911950 ins- ins- Rj. 

gesamt 1) 19391 1950 ins- ins- Rj. 

vH vH gesamt gesamt 1951 YH vH gesamt gesamt 1951 

noch: Kreis Stein- noch: Kreis Stormarn 
burg Heidekamp 250 32 + 61 - 13 44 183 32,91 

Krempermoor 26 34 + 59 - 14 57 213 23,18 Heilshoop 630 43 + 59 - 17 114 560 40,82 
Kronemoor 388 40 + 63 - 21 64 291 22,85 Hohenfelde 83 48 + 144 - 11 17 76 32,84 
Krummendiek 156 46 + 100 - 11 22 114 28,23 Haisbüttel 1 606 35 + 117 - 3 362 1 395 29,64 
Kudeneee 464 37 + 58 - 17 100 370 15,07 Boisdorf 2 305 40 + 163 - 9 402 1 572 30,61 
Lägerdorf 4 391 38 + 64 - 6 1 118 3 793 48,56 Jerabek 730 47 + 56 - 21 164 688 31,49 
Landrecht 299 52 + 73 - 16 50 205 54,42 Klein Barnitz 139 36 + 56 - 24 21 110 46,79 
Landscheide 683 47 + 60 - 18 139 545 35,17 Klein Hansdorf 206 32 + 45 - 18 44 182 39,56 
Lookstadt 334 58 + 91 - 26 60 290 28,29 Uein Schenkenberg 92 53 + 70 - 13 16 73 48,14 
Lockstedter Lager 5 335 54 + '78 - 3 988 3 837 32,24 Uein Wesenberg 490 45 + 85 - 17 93 396 42,41 
Lohbarbek 548 48 + 66 - 13 98 395 30,04 Köthel 287 46 + 85 - 19 50 233 33,46 
1ooft 518 47 + 74 - 20 74 378 29,71 Kronehorst 350 38 + 108 - 22 61 275 47,62 
llehlbek 492 44 + 96 - 14 91 380 33,16 Langelohe 347 49 + 91 - 18 57 261 28,23 
Moordiek 236 45 + 69 - 20 36 173 34,46 Lasbek-Dorf 417 46 + 72 - 19 74 340 30,26 
Moordorf 66 17 + 6 - 20 11 50 53,36 Lasbek-Gut 343 38 + 79 - 20 70 276 37,51 
Moorbusen 121 18 + 3 - 37 27 133 48,19 Lokfeld 204 39 + 40 - 17 41 187 29,66 
Mühlenbarbek 471 50 + 83 - 14 78 364 37,85 Lütjensee 2 244 45 + 137 - 6 426 1 817 42,28 
Münsterdorf 1 483 37 + 74 - 8 318 1 065 17,99 .Meddewade 296 36 + 43 - 15 58 253 35,56 
Neuenbrook 954 49 + 58 - 19 162 800 41,81 Meiledorf 392 43 + 68 - 15 65 260 27,26 
Nauendorf i.Holst. 1 562 40 + 84 - 14 245 1 157 39,67 !.ilnkhagen 534 53 + 51 - 17 103 462 32,02 
Nauendorf b. Wilster 939 34 + 38 - 19 172 725 38,23 

Mollhagen 751 40 + 79 - 17 154 708 36,80 
Nortorf 1 345 40 + 51 - 21 258 1 019 46,78 Ne ritz 286 43 + 45 - 25 56 249 37,81 
Oelixdorf 986 49 + 99 - 13 181 758 25,06 Nienwohld 476 50 + 78 - 22 78 362 32,28 
Oesohebüttel 22 37 + 51 - 31 40 201 27,39 Oetjendorf 279 43 + 71 - 11 57 222 26,84 
Oldendorf 585 45 + 110 - 15 115 489 51,87 

Oststeinbek 2 536 26 + 108 + 3 605 2 060 22,87 
Ottenbüttel 53C 48 + 87 - 19 80 392 32 '16 Papendorf 349 48 + 122 - 14 59 280 28,27 
Poißen 541 42 + 76 - 24 82 368 24,33 Pöhls 257 44 + 78 - 17 36 168 35,98 
Päschendorf 31 40 + 59 - 18 47 231 26,62 Pölitz 781 47 + 82 - 14 141 607 35,48 
Poyenberg 465 46 + 61 - 23 73 337 26,83 Ratzbek 245 33 + 37 - 20 46 221 39,55 
Quarnstedt 58C 47 + 106 - 20 78 423 31,91 Rausdorf 251 47 + 87 - 20 41 217 33,56 
Rade 18€ 36 + 36 - 40 38 198 32,00 Rehhorst 674 46 + 67 - 12 96 491 41,02 
Rahde 12( 51 + 58 -17 17 85 31,36 Reinbek 9 319 45 + 131 - 1 1 696 7 127 41,24 
Re her 1 03 44 + 82 - 14 176 729 25,06 

Reinfeld 5 746 43 + 97 - 8 1 220 4 934 47,03 
Rensing 31 52 + 123 - 10 56 . 237 42,36 Rethwisch 1 025 51 + 66 - 17 177 784 42,53 
Rethwisch 691 48 + 69 - 24 118 482 39,82 Rethwisohfeld 778 ·44 + 83 - 12 136 589 37,25 
Rosdorf 29 48 + 117 - 20 58 255 15,65 Rohlfshagen 313 48 + 51 - 21 63 282 52,99 
Sachsenbande 29 39 + 47 - 26 53 219 45,44 Rümpel 727 35 + 51 - 15 127 608 45,18 
Sankt :Margarathen 1 36C 36 + 55 - 16 301 1 207 39,50 Sohlamaradorf 360 58 + 124 - 12 46 239 40,08 
Sarlhusen 616 51 + 86 - 19 98 449 22,40 Schönningsted t 3 715 43 + 149 + 3 630 2 457 27,05 
Schlotfeld 41C 52 + 109 - 10 65 288 27,84 Schulenburg 476 29 + 52 - 10 88 358 40,49 
Sie beneoksknöll 13 41 + 80 - 14 23 103 32,65 Sehmsdorf 233 30 + 55 - 17 48 200 30,60 
Silzen 21 50 + 98 - 27 34 ,178 32,92 Siek 995 43 + 95 - 9 171 742 28,98 
Sommerland 1 205 44 + 64 - 23 215 1 014 48,79 Sprenge 455 49 + 99 - 12 71 323 33,33 
Stördorf 303 50 + 66 - 33 47 257 62,00 Stapelfeld 949 54 + 119 - 11 153 713 26,46 
Störkatben 11€ 54 + 62 - 20 20 99 20,62 

Steinfeld 377 36 + 54 - 20 69 337 38,41 
Süderau 1 031 45 + 67 - 16 170 737 29,02 Stellau 524 55 + 131 - 15 89 390 46,09 
Westermocr 47 41 + 85 - 13 74 339 25,44 Stemwarde 872 32 + 169 - 7 171 633 30,68 
Wewelafleth 1 54€ 31 + 51 - 18 335 1 341 51,24 Stubbendorf 193 29 + 74 - 11 34 163 21,43 
Wiedenborstel 7C 49 + 46 - 7 19 66 6o, 19 Sühlen 253 46 + 92 - 18 48 214 47,49 
Willenscharen 235 41 + 73 - 28 39 208 33,99 Tangstadt 990 34 + 86 - 2 233 929 29,76 
Wileter 5 94E 35 + 51 - 14 1 424 5 331 51,48 Timmerhorn 179 44 + 72 - 23 37 174 19,41 
Wineeldorf 395 43 + 73 - 11 64 298 36,91 Todendorf 1 155 45 + 75 - 16 220 964 34,22 
Wi ttenbergen 323 58 + 69 - 22 51 266 101,81 

Tralau 1 025 43 + 81 - 18 184 775 39,50 
Wrist 1 59 49 + 95 - 14 271 1 174 27,42 Tremabüttel 1 228 42 + 77 - 10 214 946 29,47 
Wulfamoor 311 40 + 62 - 24 56 241 28,91 Trittau 4 505 38 + 113 - 7 914 3 755 51,84 

Westerau 1 148 47 + 87 - 10 177 851 38,05 

Kreis Stormarn 38 791 40 + 104 - 5 27 382 111 051 44,06 Willendorf 153 46 + 39 - 22 
1
24 125 46,48 

Ahrensburg 17 515 34 + 115 - 0 3 503 14 347 88,02 Willinghusen 1 011 40 + 117 - 0 208 798 27,82 
Ahrensfelde Kspl. 

Wilstedt 1 065 31 + 74 - 6 224 860 31,81 

Ahrensburg 661 39 + 92 - 8 182 750 30,55 Witzhave 653 66 + 143 - 9 150 593 34,31 
Badendorf 60E 50 + 195 - 10 97 457 39,76 Wulksfelde 788 35 + 94 - 1 136 572 24,86 
Bad Oldeeloe 15 07 41 + 82 + 1 3 372 12 888 52,70 Zarpan 982 44 + 59 - 23 200 848 28,69 
Bargfeld-Stegen 1 275 38 + 79 - 11 245 1 033 28,28 
Bargteheide 6 05 40 + 99 - 9 1 255 5 083 37,47 Kreis Süderdi th-Barkhorst 33 51 + 83 - 16 56 283 62,25 marsoben 86 464 35 60 - 12 17 605 72 321 45,27 Barsbüttel 2 49 35 + 189 + 3 479 1 726 26,39 + 

Alberedorf 3 391 37 + 66 - 11 735 3 063 38,94 
Banstaben 19€ 37 + 56 - 22 35 169 40,66 Arkebek 349 43 + 80 - 14 42 225 27,06 
Braak 53E 46 + 114 - 14 90 393 26,93 Avarlak 855 26 + 27 - 20 222 839 32,68 
Bünni:cgstedt 2 03< 17 + 103 - 4 429 1 554 26,30 Bargenstadt 886 29 + 56 - 16 155 665 27,62 
Dahmsdorf 15C 37 + 30 - 33 28 136 49,49 Barlt 759 38 + 33 - 27 179 773 49,89 
Delingedorf 82€ 52 + 89 - 12 153 589 33,03 Barl ter Al ten-u. 
Eiehede 84 45 + 68 - 17 161 700 44,75 Neuendeich 658 38 + 108 + 12 96 412 50,32 
Elmenhoret 1 11 42 + 75 - 16 216 931 30,27 Bsrsfleth 388 28 + 51 - 15 68 300 57' 79 
Fieohbek 42 37 + 64 - 22 81 361 33,25 Behmhusen 526 37 + 74 - 19 100 446 30,09 
Glashütte 3 12; 30 + 89 + 17 519 1 939 23,41 Blangenmoor-Lehe 444 35 + 37 - 22 95 371 31 '70 
Glinde 5 asE 36 + 169 + 3 1 135 4 244 34,14 Braaken 1 200 47 + 165 + 32 252 983 26,99 
Grabau 75E 53 + 146 - 1 164 573 25,68 Brickeln 253 26 + 41 - 22 57 238 26,63 
Grande 50 49 + 79 - 8 79 342 29,19 Brunsbüttel 2 329 31 + 60 - 13 540 2 032 27,89 
Grönwohld 1 16 44 + 90 - 15 245 1 012 30,29 Brunebüttelkoog 9 703 34 + 79 - 1 2 127 8 431 63,90 
Groß Barnitz 26 43 + 80 - 23 56 268 41,94 Buchholz 1 110 32 + 45 - 19- 232 939 23,56 
Großensee 1 17 46 ..t 203 - 5 270 1 023 31 ,93 Bunsoh 707 38 + 66 - 11 108 492 21,59 

Burg i.D. 4 454 41 + 60 - 17 1 014 3 871 35,51 
Großhansdorf 4 98 41 + 157 - 4 983 4 213 40,83 Bueenwurth 482 38 63 - 17 95 394 51 ,es + 
Groß Wesenberg 3H 50 + 71 - 10 46 255 33,13 Christianskoog 295 37 + 31 - 19 45 228 75,17 
Kamberge 41€ 51 + 95 - 9 60 279 30,67 Diekhusen 254 32 + 55 - 13 69 277 63,94 
Jlamfelde ~~e 46 + 64 - 5 75 297 32,70 Dingen 639 42 + 72 - 14 116 453 30,97 
Harnmoor 43 + 77 - 24 122 530 36,58 

Eggetedt 1 096 38 62 - 12 206 885 26,09 + 
Hansfelde 371 32 + 67 - 17 67 311 25,57 Elpersbüttel 928 38 + 69 - 13 -171 716' 45,98 
Harksheide 6 55 33 + 135 + 8 1 414 5 081 38,10 Eesch 161 27 + 34 - 27 41 172 46,47 
Ha.vighorat. Kap. Epenwöhrden 743 33 + 60 - 12 133 579 45,19 
Oldesloe 36 51 + 77 - 14 55 298 42,12 

Fahreted_t 535 33 73 5 111 417 32,55 Havighorat bei + -
Reinbek 70 51 + 77 - 14 101 519 15,53 Farnewinkel 202 40 + 38 - 20 32 I 172 35,64 

1 )Personen mit Flüchtlingsausweis A u. B 1 2) ohne Kreisanteile 
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XVIII. Vergleichende ObenichteD 

noch: c) Gemeinden 

Wohnbevölkerung Wohnungen **) Einnahm. Wohnbevölkerung Wohnungen **) Einnahm. 
Stand }1.12. 52 Stand 31.12. 52 :te:::r;2) Stand 31.12. 52 Stand 31.12. 52 a. Gem.-

dar. 
steuarn2l 

Kreise dar. Veränderung Normal- Normal- in DM Kreise Veränderung Normal- Normal- in DM 
Gemeinden '--- 1952 gegen- woh- wohn- je Ein- Gemeinden 

Flücht-
1952 gegen- woh- wohn- je Ein-ins- Flücht- ins-

gesamt linge über nungen räume wohner gesamt linge 
ÜbP"r nungen räume wohner 

1939 11950 ins- ins- Rj. 1939 I 1950 ins- ins- Rj. 1) 
vH gesamt gesamt 1951 

1) 
vH gesamt gesamt 1951 vH vH 

noch: Kreis Süder- noch: Kreis Südton-
di thmarschen dern 

Fiel 201 30 + 26 - 14 }6 16} 31 ,o6 Ellhöft 227 35 + 91 - 17 45 214 36,03 
Frestedt 568 35 + 68 - 14 97 423 32,65 Emmelsbüll 1 068 21 - 2 - 9 222 998 43,10 
Friedrichskoog 3 632 28 + 46 - Hi 629 2 659 56,81 Enge 391 25 + 21 - 20 95 398 29,83 
Großenrade 601 21 + 41 - 19 120 484 25,22 Engerhai da 79 29 + 14 - 21 15 70 19,82 

Gudendorf 473 39 + 72 - 18 71 317 30,69 Fahretaft 654 13 + 9 - 12 159 598 52,68 
Helse-Helsarde ich- Goting 188 22 + 39 - 7 40 190 26,52 

Darenwurth 1 167 26 + 51 - 16 240 954 40,95 Hedehusum 54 2 - 7 - 17 13 62 25,71 
Hemmingstedt 931 36 + 76 - 12 204 802 33,42 Hörnum 1 628 41 + 7 - 21 241 1 110 28,69 
Hochdonn 1 342 33 + 60 - 14 268 1 053 19,26 Holm 87 23 4 - 28 18 92 55,74 + 
Immenstadt 185 46 + 47 - 16 28 132 22,97 Holt 240 27 + 40 - 17 34 194 51' 76 
Jützbüttel 173 46 + 62 - 15 27 132 28,73 Holzacker 99 26 + 15 - 18 22 113 34,88 
Kaiser-Wilhelm- Horsbiill 523 30 - 19 - 12 101 442 37,57 

Koog 793 27 + 42 - 13 129 577 65,55 llumtrup 794 14 + 28 - 5 173 709 24,86 Kannemoor 126 46 + 68 - 19 17 90 62,93 Jardelund 339 23 + 56 - 21 59 259 34,15 
Ka ttrepel-Kat trepe- Juliane-Marien-

lerdeich 743 16 + 37 - 8 146 593 41,74 koog 111 7 + 4 - 18 21 106 105,10 
Katalsbüttel 265 41 + 45 - 15 43 221 57,56 Kampan 895 49 + 136 - 33 187 959 81 ,o8 
Kleinhastedt 101 35 + 42 - 19 16 86 53,44 Karlum 319 30 34 - 19 56 246 25,06 Kronprinzenkoog 1 703 34 + 33 - 21 327 1 484 65,77 + 

Keitum 1 379 15 + 15 - 6 322 1 343 20,84 
Krumstedt 740 29 + 32 - 16 136 604 29,67 Kle.nxbüll 658 29 + 4 - 16 122 552 43,46 
Kuden 674 48 + 47 - 23 147 604 23,72 Kleisaarkoog 22° 18 + 20 - 18 46 226 109,34 
Lehrsbütt~l 61 56 + 39 - 31 10 50 52,29 Klintum 449 34 85 - 16 73 301 14,12 Lieth 463 45 + 184 - 5 64 273 41,20 + 

Klixbüll 1 079 25 + 49 - 11 207 936 40,46 
Lohe 421 31 + 41 - 8 88 361 30,70 Knorburg 40 3 - 7 - 29 10 48 30,34 
Mama 6 152 36 + 60 - 12 1 303 5 383 71,64 Ladeltmd 1 162 27 + 15 - 14 206 926 29,63 
Marnerdeich 379 25 + 55 - 14 95 357 25,32 Leck 3 965 44 + 94 - 10 724 2 948 39,89 Marner Neuenkoogs-

deich 397 39 + 65 - 6 67 271 54,93 
Lexgaard 119 54 + 102 - 18 18 94 33,62 
Lindholm 1 474 22 + 34 - 9 309 1 318 31,61 

Maldorf 8 916 37 + 71 - 7 1 984 8 091 50,45 List 2 317 33 - 10 - 23 415 1 889 44,57 
Mühlenstraßen 337 37 + 88 - 18 57 248 51,82 Lütjenhorn 335 42 + 102 - 17 41 197 35,07 Neufelderkoog 313 35 + 53 - 21 45 238 95,42 
Nindorf 569 34 + 72 - 15 112 473 27,52 Marlenkoog 199 31 + 90 + 4 38 184 117,77 

Medelby 514 32 + 61 - 11 103 431 35,86 
Norderwisch 150 49 + 58 - 24 24 126 62,02 Midlum 276 21 + 25 - 13 65 292 35,15 
Nordhsstedt 2 296 37 + 66 - 11 414 1 759 29,09 Mors um 743 24 4 - 16 166 718 17,28 Odderade 466 39 + 79 - 10 74 341 33,25 + 
Offenbüttel 537 40 + 68 - 17 77 372 32,85 

Nebel 657 8 + 15 - 21 180 870 38,39 
Neukirchen 1 189 24 + 8 - 13 249 1 086 35,12 

Osterbelmhusen 203 32 + 21 - 8 51 191 56,45 Nieblum 526 25 + 28 - 19 121 549 25,31 
Ostermoor 342 23 + 25 - 10 76 291 37' 74 Niebüll 6 220 25 + 48 - 5 1 381 5 940 50,10 Osterrade 601 37 + 62 - 14 91 425 33,68 
Quickborn 231 39 + 10 - 27 55 230 34,69 

Norddorf 394 12 + 3 - 35 115 n5 53,43 
Oevenum 380 20 + 11 - 17 101 408 41,78 

Ramhusen 406 43 + 84 - 16 67 273 33,10 
Rickelshof 700 57 + 57 - 11 169 634 27,54 Oldsum-Kl~ntum 446 8 + 3 - 19 118 525 37,21 
Röst 222 45 + 68 - 12 38 168 41,49 Osterby 331 25 + 26 - 15 65 305 27,82 Rösthusen 154 44 + 41 - 32 28 132 45,34 Oster-Schnate-
Sankt Michaelisdenn 3 394 33 + 64 - 4 768 2 847 48,37 büll 192 28 + 22 - 30 40 196 30,67 
Sarzbüttel 855 34 + 57 - 15 .178 680 31 ,oo Rantum 874 73 """+ 953 - 31 69 287 29,75 
Schafstadt 1 581 31 + 52 - 15 287 1 224 22,93 Risum 1 271 15 + 19 - 15 268 1 117 35,50 
Schmedeswurth-Auen-

Rodenäs 563 18 13 6 131 604 52,07 büttel-Menghusen 396 26 + 50 11 81 335 50,20 + -
- Sande 241 12 + 21 - 19 62 263 41,85 

Schrum 132 35 + 27 - 17 20 104 42,70 Schardebüll 122 27 + 18 - 27 21 113 27,90 
Süderhaatedt 1 003 31 + 45 - 20 208 879 32,42 Soholm 192 27 + 27 - 20 36 183 28,76 
Süderrade 122 45 + 42 - 20 17 92 37,11 

Sprakeb\Ul 260 Süderwisch 187 50 + 50 - 28 43 190 69,23 24 + 28 - 21 46 254 55,61 
Stad um 516 19 + 37 - 16 99 498 31,09 

Südenöhrden 1 625 33 + 62 - 14 300 1 262 51,26 Stedesand 462 18 + 24 - 13 92 400 21,48 
Tensbüttel 586 40 + 58 - 13 97 415 24,89 
't'halingburen 379 39 + 52 - 15 62 307 60,91 
T rennewurt h-T ren-

Störtewerkerkoog 153 19 + 24 - 4 33 153 55,16 

newurtherdeich 522 42 + 48 - 21 123 493 58,84 Süderende/Föhr 194 11 + 20 - 23. 39 212 23,00 
Volsemenhusen 211 33 + 66 - 10 39 167 40,20 Süderlügum 1 122 29 + 19 - 9 242 1 055 24,31 
Warfen 1 138 35 + 35 - 25 263 1 099 30,84 
Wennbüttel 154 }8 + 111 - 23 24 115 28,73 Tinningstedt 268 23 + 21 - 17 53 239 33,86 
Westerbelmhuaen 201 38 + 75 - 10 30 148 95,62 Tinnum 1 027 24 + 33 - 8 175 753 20,94 
Westorbüttel 585 29 + 34 - 15 127 546 40,42 Toftum 174 10 + 22 - 20 46 205 40,01 
Windbergen 1 000 30 + 67 - 13 174 756 36,99 Uphusum 373 27 + 44 - 10 84 367 27,84 
Wolmersdorf 312 43 - 4 - 17 53 224 40,70 Uteraum 273 28 + 39 - 13 49 248 22,28 

Waygaard 213 12 + 3 - 9 45 201 39,32 
Weeaby 502 19 + 34 - 17 95 450 31,68 

!!:eis Süd~ 62 264 28 + 35 - 13 12 578 55 807 4},88 Wanningsted t 1 197 76 Achtrup 962 20 + 23 - 12 207 894 36,65 31 + - 9 252 1 136 38,78 
Alkeraum 253 11 + 2 - 13 64 274 44,99 Westorland 8 461 28 + 52 - 12' 1 826 7 723 70,56 
Archsum 192 23 - 37 - 7 36 153 29,39 Wester-Schna tebüll 157 17 25 - 22 Aventoft 613 19 + 14 - 17 151 664 30,22 + 35 148 25,35 

Böxlund 80 19 + 27 - 22 13 64 27' 76 
Westre 43' 26 + 46 - 13 87 387 28,49 

Borgsum 270 16 + 21 - 16 55 258 35,43 
- 16 Boverstedt 66 23 + 22 -. 19 18 87 42,30 Wimmersbüll 558 59 + 92 81 394 18,84 

Braderup 580 20 + 24 - 19 127 584 29,47 Witaum 25 4 - 17 - 38 10 34 58,25 
Wittdün 516 26 + 90 - 4 78 412 36,98 

Büllsbüll 55 13 + 8 - 27 12 50 45,61 Wrixum Qhr. -Albrechts-Koog 747 32 + 39 - 18 129 705 73,31 338 24 + 40 - 1 75 303 44,11 
Dagebüllerkoog 454 37 - 8 - 19 81 354 39,04 
Dunaum 102 10 + 48 - 11 24 108 }1 '72 Wyk auf Föhr 4 445 34 + 57 - 8 796 3 706 53,34 

1) Personen mit FluchtlingsausweJ.s A u. B 1 2) olme Kreisanteile **) Gebietsstand 1}.9.1950 
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XVIII. Vergleichende Obenlebten 

d) Zur Struktur der größeren Inseln 

Nordsee Ostsee 
lfd. Bezeichnung Stand 
Nr. -- Nord-Zeit Sylt Föhr Amrum Pellworm* strand** 

Fehmam 

Gebiet 
1 Kreiszugehörigkeit Südtonde5) Südtondem Südtondem Husum Husum Oldenburg 
2 Verbindung mit Festland Damm 10 Schiff Schi!! Schiff Damm 11) F"ahre 
3 Länge der Seedeiche***) km 13,75 21,75 2,60 25,25 27,50 40,20 
4 Fläche qkm 1.1, 53 93,06 62,06 20,44 37,10 49,97 165,12 
5 Anzahl d, Gemeinden 1.1. 53 10 15 ·3 1 2 7 
6 Anzahl der Ortschaften u, Wohnplätze 36 23 6 49 32 77 

Bevölkerung 
7 Zahl der Haushaltungen vz 1950 7 457 2 757 597 625 1 115 5 775 
6 Wohnbevölkerung insgesamt am 17.5.39 13 767 5 736 1 225 1 596 2 729 10 037 
9 13.9.50 22 236 6 979 1 975 2 056 3 996 16 461 
10 ,1.1. 53 16 713 7 944 1 567 1 946 3 391 15 316 
11 Veränderung 1953 gegenüber 1939 vH + 35,7 + 36,4 + 27,9 + 21,6 + 24,3 + 52;6 
12 Anteil der Heimatvertriebenen 1) vH 1,1 .53 26,2 22,3 12,3 6,6 12,1 30,0 
13 Anteil der Zugewanderten 2) vH 1.1.53 3,5 4,7 2,6 2,0 1,6 4,1 

Religionszugehörigkeit vz 1950 
14 ev.luth. vH 66,6 92,4 91,4 96,9 64,9 94,5 
15 röm.kath, vH 6,7 3,6 5,5 1,0 13,5 2,9 

16 Bevölkerungsdichte, Einw, je qkm 1,1. 53 201 97 77 52 68 83 
Von der Wohnbevölkerung waren 
Berufszugehörige der Wirtschaftsbereiche vz 1950 

17 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1 184 2 125 213 941 1 273 5 545 
16 darunter Erwerbspersonen 724·· 1 405 154 635 645 3 015 
19 vH aller Erwerbspersone~ 6 37 17 66 51 43 
20 Industrie und Handwerk 6 232 1 755 370 192 759 4 233 
21 darunter Erwerbspersonen 2 692 759 175 93 319 1 919 
22 vH aller Erwerbspersonen 34 20 19 10 19 27 
23 Handel, Geld· u.Versicherungswesen, 

Verkehr 2 956 1 053 226 347 690 2 299 
24 darunter Erwerbspersonen 1 369 432 91 127 259 1 022 
25 vH aller Erwerbspersonen 16 11 10 13 16 15 

Arbeitsmarkt 
26 Beschäftigte Arbeitnehmer 3) 30.9.52 5 317 1 995 609 367 839 3 533 
27 Arbeitslose 30.9.52 566 75 9 36 110 566 
28 in vH aller Arbeitnehmer 30.9.52 9,6 3,6 1,5 8,9 11,6 13,8 

Wohnungswesen 
29 Normalwohngebäude 1,1.53 2 124 1 312 308 456 658 2 254 
30 Normalwohnungen in Wohn- u. Nichtwohnge-

bäuden 1,1.53 3 689 1 616 373 484 745 2 773 
31 Wohndichte 1.1.53 1,16 1,08 0,76 0,92 1,10 1,14 
32 Personen in Notwohnungen u, Notunterkünften wz 1950 6 553 706 70 15 77 1 784 

Nichtlandw, Arbeitsstätten[Industrie 
33 Arbeitsstätten AZ 1950 1 124 475 '169 136 150 814 
34 Beschäftigte Personen 5 778 1 620 639 336 369 2 509 
35 Beschäftigte Personen in der Industrie 4) 30.9.52 468 21 - 4 78 135 

Landwirtschaft 
36 Land- u.forstwirtschaftl.Betriebe mit einer 

Betriebsfläche von 0 1 5 ha und mehr LBZ 1949 336 597 161 310 258 534 
37 darunter mit landw. Nutzfläche 336 597 161 310 256 534 
36 davon mit einer ldw. Nutzfläche von 

unter 2 ha 70 62 71 101 61 131 
39 2 bis 5ha 62 149 51 56 41 71 
40. 5 bis 20 ha 145 248 33 62 66 62 
41 20 ha und mehr 39 116 6 69 90 270 
42 Wirtschaftsfläche ha 1952 9 292 8 461 2' 077 3 713 5 011 18 463 
43 darunter landw,Nutzfläche vH 40 84 32 91 88 64 
44 Wald, Forsten vH 0,2 0,2 1,7 - - 0,2 
45 Öd- und Unland 5) vH 41 4 61 1,4 0,9 2,3 
46 Landwirtschaft!. Nutzfläche ha 1952 3 681 7 084 669 3 373 4 390 15 497 
47 darunter Ackerland vH 40 34 48 27 49 83 
48 Wiesen und Weiden 6) vH 56 64 49 72 50 16 
49 Ackerland ha 1952 1 461 2 395 322 907 2 163 12 860 
50 darunter Anbau v. Getreide vH 49 66 36 76 69 62 
51 Anbau v. Hackfrüchten und 

Gemüse 7) vH 21 17 15 7 9 16 
52 Anbau v. Feldfutterpflanzen 6) vH 28 15 45 5 7 17 

Viehbestand Dez. 1952 
53 Rindvieh insgesamt 2 053 5 940 255 3 438 3 654 10 113 
54 darunter Milchkühe 956 2 270 156 941 1 029 4 485 
55 Schafe 1 192 1 397 144 2 001 3 092 34 

Fremdenv:erkehr 
56 Fremdenverkehrsgemeinden Sommer- 7 3 3 1 1 1 
57 Vorhandene Fremdenbetten 9) Halbjahr 10 571 1 569 1 301 72 34 195 
58 darunter f.d. Fremdenverkehr frei ver- 1952 

fügbar vH 79 78 100 100 100 85 
59 Fremdenmeldungen 64 695 8 852 9 466 673 96 3 507 
60 Fremdenübernachtungen 826 966 140 159 156 956 3 603 191 23 227 
61 darunter Ausländer 23 014 2 008 2 215 74 - 152 

Finanzen 
62 Aufkommen an Realsteuern insgesamt DM/je Einw. Rj, 1951 51,24 44,64 41,84 59,63 56,70 60,95 
63 davon Grundsteuer A DM/je Einw. 2,05 12,13 4,51 38,41 41,37 32,41 
64 Grundsteuer B DM/je Einw. 26,41 15,70 29,00 6,52 5,46 12,89 
65 Gewerbesteuer D!.!/je. Einw, 14,00 11,77 6,22 11,87 7,90 12,22 

*) Die zur Gemeinde Pellwarm gehörenden Halligen Süderoog (62 ha) und ·Südfall (58 ha) sind bis auf die Fläche (Sp, 4) in allen Zahlen 
mitenthalten, **) Die zur Gemeinde Nordetrand gehörende Hallig Nordstrandischmoor (179 ha) ist bis auf die Fläche (Sp. 4) in allen 
Zahlen mitenthalten, ***) nach Angaben des MELF (Waaserwirtschaftaverwaltung) 
1) Flüchtlinge mit Flüchtlingeausweis A 2) Flüchtlinge mit Flüchtlingsausweis B 1 3) Arbeiter,·Angebtellte und Beamte 4) nach 
der Totalerhebung(Betriebe ab 1 Beschäftigten) 5) auch Strand, Dünen u,ä. 6) Dauergrünland einschl. Streuwiesen und Hutungen 
7) einschl. Rüben, Futtermöhren u, Gemüse zur Samengewinnung 6) Klee, Gras, Luzerne, Serradella, Hülsenfrüchte und andere Futter-
pflanzen als Hauptfrucht zur Grün- 1 GärfUtter- und Heugewinnung und dergleichen (Reinsaat oder gemischter Anbau) 9) Stand• 1,10,52; 
ohne Privatquartiere 10) Eisenbahndamm ohne Straße 11) Straßendamm ohne Bahn 
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XVIII. V orglelebende Obenlebten 

Schleswlg-Holstein im Bund · Stand 1952'· 

Bezeichnung Zeit Bund Sohleew.-
Hamburg 

Nieder- Nordrh.-
Bremen Hessen "Rhoinl.- Bayern Baden- außerdem 

Holstein saohsen Westfalen Pfalz 'tl'ürttomb. Wost-Berlln 

Fläche und Bovölkoru~ 

Fläche 
in qkm Dez. 1951 245 ~17 15 664 747 47 ~10 ~~ 957 404 21 109 19 828 70 549 ~5 750 481 
in vH des Bundes " " 100 6,4 o,~ 19,~ l~,e 0,2 8,6 8,1 28,8 14,6 

Bevölkerung 1) 
in 1000 Dez. 48 708 2 425 l 687 6 651 l~ 878 594 4 4~1 ~ 170 9 175 6 697 2 187 
in vH dea Bundes " 100 5,0 ~.5 1~.7 28,5 1,2 9,1 6,5 18,8 1~.7 

darunter 
Heimatvertriebene 2) 

in 1000 Dez. 8 258 729 150 l 746 1 665 6~ 767 2~8 l 890 1 010 
in vH der jew.Bevölk.g. " 17,0 ~0,1 8,9 26,~ 12,0 10,6 17 .~ 7.5 20,6 15,1 

Zugewandorte ~) 
in 1000 Dez. 1 896 1}1 88 }85 5}6 27 205 74 25} 197 
in vH der jow.Bovölkg. " },9 5,4 5,2 5,8 },9 4,6 4,6 2,} 2,8 2,9 

Veränderung in vH 
gegenüber VZ 1939 Des. + 24 + 53 - 1 + 46 + 16 + 6 + 27 + 7 + 30 + 22 - 20 

Bevölkerungsdichte 
Einwohner je qkm 1939 160 101 2 293 96 351 1 394 165 149 100 15} 5 719 

1952 199 155 2 259 141 409 1 471 210 160 130 187 4 547 

Arbeitsmarkt 
Beschäftigte Arbeitnehmer 4) 

in 1000 Sept. 15 456 65~ 618 1 936 4 921 205 1 }72 840 2 659 2 252 760 
in TB des Bundes " 100 4,2 4,0 12,5 }1,8 1,} 8,9 5.4 17,2 14,6 

davon 
in der Wirtschaftabtlg. 1 

Land- u.Forstwirtsohaft 
in 1000 Sept. 1 023 95 10 275 169 5 71 50 241 107 9 
in vH aller bosohäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 6,6 14,6 1,6 14,2 },4 2,7 5,2 5.9 9,1 4,8 1,2 

Bergbau, Gewinnung und 
Verarbeitg.v.Steinen und 
Erden, Energiewirtschaft 
in 1000 Sept. 1 056 17 11 112 648 5 55 52 96 61 14 
in vH aller boschäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 6,8 2,6 1,8 5,8 1},2 2,} 4,0 6,2 ,,6 2,7 1,8 

Eisen- und Katallerzeugung 
u. -verarbei tung 

in 1000 Sept. 2 689 78 88 245 1 037 }5 239 99 }81 487 139 
in vH aller beschäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 17,4 12,0 14,2 12,6 21,1 17,1 17,4 ll,B 14,3 21,6 18,3 

Verarbeitende Gewerbe 
in 1000 Sept. 

' 371 
101 110 342 993 _32 301 206 664 620 118 

in vH aller beschäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 21,8 15,5 17,8 17,7 20,2 15,7 22,0 24,5 25,0 27,5 15,5 

Baugewerbe 
in 1000 Sept. 1 534 67 48 197 449 16 140 104 294 219 n 
in vH aller beschäftig-
tsn Arbeitnehmer 5) " 9,9 10,3 1 ,a 10,2 9,1 7,6 10,2 12,4 11,1 9,7 9,6 

Handel, Geld- und Ver-
siehenutgewesen 
in 1000 Sept. 1 572 78 124 190 487 38 147 75 238 197 106 
in vH aller beschäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 10,2 11,9 20,0 9,8 9,9 18,4 10,7 8,9 9,0 8,8 13.9 

Private Dienstleistungen 
in 1000 Sept. 1 071 61 52 147 318 16 84 50 201 141 76 
in vH aller beschäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 6,9 9,4 8,4 7.6 6,5 7,8 6,1 5.9 7,6 6,3 10,0 

Verkehrswesen 
in 1000 Sept. 1 120 52 74 155 310 25 111 72 189 132 52 
in vH aller beschä!tig-
ten Arbeitnehmer 5) " 7,2 e,o 12,0 e,o 6,3 12,1 8,1 8,6 7,1 5.9 6,9 

Öffentl.Dienat u.Dienat-
leiatungen im öffentl. 
Interesse 
in 1000 Sept. 2 020 103 100 274 510 34 224 132 356 287 173 
in vH aller beschäftig-
ten Arbeitnehmer 5) " 13,1 15 ,B 16,2 14,1 10,4 16,4 16,4 15,7 13,4 12,7 22,8 

Kurzarbeit 6) 
Betriebe mit Kurzarbei tarn 

Anaah1 10.0kt. 1 394 12 111 99 607 ' 34 46 315 167 233 
Beschäftigte " 105 687 1 113 1 705 7 663 34 760 200 4 148 3 564 32 171 20 363 4 974 

Kurzarbeiter 6) 10.0kt. 52 604 3}8 739 4 298 16 459 
davon 

191 2 534 1 726 18 227 B 092 3 359 

llä.nner " 33 880 314 611 ' 270 9 893 184 2 144 1 280 11 788 4 }96 1 675 
Frauen " 18 724 24 128 1 028 6 566 7 390 446 6 439 3 696 1 684 

durch Kurzarbeit auegefal-
lene Ar bei teetunden 6) 
in 1000 Std. 10.0kt. 1 037 6 17 BB 328 3 57 29 380 129 67 
je Kurzarbeiter " 19.7 18,6 22,8 20,5 19,9 14,7 22,6 17,0 20,9 15,9 19,9 

Notstandaarbei ter 7) 
in 1000 Sept. 102 12 4 23 8 2 9 ' 34 7 7 
in vH des Bundes " 100 12,0 3,8 22,2 7.5 2,0 8,7 },1 33.9 6,8 

Arbeitslose (insgesamt) 
in 1000 Sept. 1 051 ll9 91 221 159 23 85 38 257 58 259 
in vB des Bundes " 100 11,3 8,7 21,0 15,1 2,2 e,o ,,6 24,5 5.5 
je 100 Arbeitnehmer B) " 6,4 15,4 12,8 10,2 ,,1 10,2 5,8 4.3 B,B ~.5 25,4 
darunter 

Heimatvertriebene 9) 
in 1000 Sept. 310 61 5 89 19 2 22 5 87 18 
in vH dea Bundee " 100 19,6 1,7 28,7 6,3 o,e 7,2 1,8 28,1 5,9 
in vH aller Arbeitelosen " 29,5 51,1 5.9 40,2 12,3 10,1 26,4 14, ~ }3,9 31,3 

Dauerarbei tsloae 10) 
in 1000 Sept. 323 58 32 98 29 6 23 6 63 8 74 
in vH des Bundes " 100 17,9 10,0 }0,4 8,9 1,9 7,1 l,B 19,5 2,4 
je 100 Arbeitnehmer 8) " 2,0 7,5 4,6 4,6 0,6 2, 7 1,6 0,7 2,2 o,, 7,2 

*) wenn nicht anders angegeben Fußnoten siehe Seite 129 
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XVIIJ. Vorgleichende Obenlebten 

noch· Schleswlg-Holsteln Im Bund · Stand 1952'· 

Sohlesw.- Nieder- Nordrh.- Hassen Rhein!.- Bayern Baden- außerdem Bezeichnung Zeit Bund Holstein Hamburg 
sachaen Westfalen Bremen Pfalz Württemb, West-llarlln 

noch& Arbeitsmarkt 

Ar bei tsverwendbarkei t dar 
Arbeitslosen 

Ar bei taloee insges. in 1000 l5.0kt. l 006 118 91 215 145 23 81 34 246 55 252 

von 100 Arbeitslosen 
waren 

voll arbeitsverwendbar l5.0kt. 59 64 64 56 45 69 59 54 66 52 74 
beschränkt arbei tsverwendb " 35 30 30 39 44 27 32 38 30 40 24 
nicht (kaum noch) arbei ts-

verwendbar " 7 6 5 5 11 4 10 8 4 8 2 

Hauptunterstützungsempfänger 
(HUE) in der Arbeits-
loaenversicherung 
in 1000 Sept, 274 18 18 42 57 8 28 14 70 19 46 
in vH aller HUE " 31,7 17,9 23,1 20,5 45.4 36,2 38,8 48,1 35.7 52,4 26,8 

in der Ar bei talosenfi.irsorge 
16 126 126 in 1000 Sept. 591 85 59 161 69 14 44 18 

in vH aller HUE " 68,3 82,1 76,9 79.5 54,6 63,8 61,2 51,9 64,3 47,6 73,2 

Streike 

Betroffene Betriebe 1952 2 529 295 142 404 995 21 112 79 155 326 
Beteiligte Arbeitnehmer " 84 097 20 184 4 971 9 609 23 764 2 952 5 061 l 975 7 .8ll 7 770 
Verlorene Ar bei tatage " 442 877 44 582 26 657 49 433 224 612 6 296 20 510 12 981 29 708 28 098 

Landwirtschaft 

Getreideernte ll) 
in 1000 t 1952 ll 469 l 037 14 2 407 l 895 6 958 838 3 116 l 197 
in vH des Bu.ndes " 100 9,0 O,l 21,0 16,5 0,1 8,4 7.3 ·27,2 10,4 

Kartoffelernte 
in 1000 t 1952 23 854 l 448 39 6 407 4 208 22 2 050 l 950 5 446 2 284 . 
in vH des Bundes " 100 6,1. 0,2 26,9 17,6 O,l 8,6 8,2 22,8 9,6 

G~mü.aeernte 
in 1000 t 1952 l 075 250 56 155 317 4 43 51 103 95 
je Eimrohner in kg " 22 103 33 23 23 7 10 16 11 14 . 

Viehbestände (in 1000) -
Pferde Dez. l 360 134 5 360 240 3 101 82 298 137 2 
Rindvieh . 11 641 1 045 18 2 254 l 529 19 799 703 3 593 l 681 6 

darunter 
llilchkühe " 5 822 453 9 l 046 851 8 440 371 l 771 874 5 

Schafe . l 544 129 5 348 219 2 189 79 365 210 l 
Schweine . 12 979 l 122 31 3 792 2 455 25 l 093 646 2 536 1 280 13 

llilcherzeugung (Kuhmilch) 
in 1000 t 1952 15 813 l 544 28 3 506 2 950 27 l 003 724 4 152 l 878 
in vH des Bundes " 100 9,8 0,2 22,2 18,7 0,2 6,3 4,6 26,3 11,9 

p Jahresmilchleistung 
je Kuh in kg 1952 2 724 3 467 3 166 3 416 3 520 3 452 2 244 l 942 2 343 2 ll9 

Bestand an Ackerschleppern 12) 
in 1000 1952 198,1 ll,l 0,4 28,8 29,0 0,1 13,1 11,6 70,9 3},1 
je 100 Betriebe . 10,0 16,6 7,8 9,6 10,8 4,0 6,2 5. 3 14,5 e,o 
je 100 ha ldw,Nutzfläche " 1,5 1,0 1,5 1,1 1,5 0,5 l, 3 1,3 1,8 1,7 

Industrie 

Beschäftigte 13) 
in 1000 Okt, 5 664 124 166 500 2 288 70 454 263 807 992 176 
in vH des Bundes " 100 2,2 2,9 8,8 40,4 1,2 8,0 4,6 14,3 17.5 . 
je 1000 Einwohner " 117 51 99 75 166 118 103 83 88 149 81 

Umsatz 13) 
in Kill. Dll 1952 119 392 3 228 5 655 11 334 49 845 2 333 8 522 5 2H 14 804 18 433 2 873 
in vH des Bundes " 100 

karunter 

2,7 4.7 9,5 41,7 2,0 7,1 4.4 12,4 15,4 

Auslandsumsatz 1952 13 846 322 573 1 ll9 6 345 239 1 188 593 1 505 l 962 302 
Produktionsindex 14) 
(arbeitstäglich 1936 - 100) Okt, 160 134 ll4 143 . 129 147 159 

Durchachni ttl, Wochenarbei ts-
zei t der Industriearbeiter 
in Stunden Nov. 48,4 49,0 49,0 48,2 48,8 49.7 48,4 48,4 47.7 48,3 46,2 

Durohachni ttl. Bruttowochen-
verdienah 15) in Dll 

der männl.} Industrie- Nov. 85,53 83,35 95,64 81,24 89,76 89,54 85,53 80,51 77.30 85,62 78,96 
der weibl. arbeiter . 50,84 46,50 56,17 50,56 51,54 54,59 50,05 46,46 50,12 50,83 49,80 

Bauwirtschaft u,Bautätigkeit 

Bauhauptgewerbe 16) 
Geleistete Arbei teetunden 

in 1000 Okt, 145 320 5 994 5 492 17 413 48 653 2 676 ll 887 10 252 24 512 18 441 5 837 
darunter 
für Wohnungsbauten 

in 1000 Std. Okt. 54 100 2 287 l 883 6 205 
in ·vH aller Ar bei ta-

19 ll5 902 4 167 3 208 9 863 6 470 2 061 

stunden 17) " 37,2 38,2 34.3 35,6 39.3 33,7 35,1 31,3 40,2 35,1 35,3 
für Verkehrs- u. öffentliche 
Bauten 
in 1000 Std, Okt. 52 917 2 445 2 062 6 669 14 009 990 5 066 5 034 9 077 7 565 2 220 
in vH aller Ar bei ta-
stunden 17) " 36,4 40,8 37,5 38,3 29,0 37,0 42,6 49,1 37,0 41,0 38,0 

Bestand. an Normalwohnungen 
in 1000 Dez,l95l 9 992,3 481,0 370,9 l 172,1 2 825,5 129,4 935.4 730,6 l 618,6 l 528,8 652,6a) 
in vH des Bundes " " 100 4,8 3.7 ll,7 26,3 1,3 9,4 7,3 18,2 15,3 . 

Fertiggestellte Wohnungen 18) 
in 1000 1?,52 437.7 17,7 24,0 50,1 140,9 7.9 38,5 23,5 73,2 61,9 7.9 
in vH des Bundes 100 4,0 5.5 11,4 32,2 1,8 8,8 . 5,4 16,7 14,1 
je 10 000 Einwohner . 90 72 144 75 103 134 87 75 80 93 36 

.l.uBenhandel 

Ausfuhr 
in Jlill, Dll 1952 16 9081> 314 782 1 312 7 748 213 l 458 746 l 676 2 285 336 
in vH des Bu:t;~-des " 100 1,9 4,6 7,8 45,8 1,3 8,6 4,4 9,9 13,5 2,0 

*} wenn nicht anders angegeben Fußnoten siehe Seite 129 
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XVIII. Vergleichende Oberlichten 

noch, Schleswlg-Holstein Im Bund - Stand 1952·-

Bezeichnung Zeit Bund 
Schlesw.-

Hamburg Nieder- Nordrh.- Bremen Hessen Rhoinl.- Bayern Baden- außerdem 
Holstein sachsen Westfalen Pfalz Württomb. Wost-Borlli 

Verkehr 

Beatand an Kraftfahrzeugen 19) 
in 1000 Dez. } 56} 124 96 4}7 9ll }0 . }54 2}7 799 592 ao 

darunter 
Krafträder " l 741 45 24 21} 400 7 164 126 4}2 310 16 
Personenkraftwagen " l 006 }B 45 ll5 260 14 102 56 169 165 }4 
Lastkraftwagen " 55} 26 27 66 16} a 49 }6 65 72 26 

je 1000 Einwohner " 74 51 SB 66 66 51 ao 75 67 69 }7 

Straßenverkehrsunfälle 
insgesamt 1952 }75 4}0 l} 461 16 47} 44 454 109 4}2 5 6}0 }7 771 21 }7} 66 109 56 507 16 090 
jo 1000 Kraftfahrzeuge " ll5 120 204 ll4 1}4 214 120 101 67 110 276 

bei den Unfällen getötete 
Personen 20) 

insgesamt 1952 7 590 2}0 150 975 2 005 65 701 555 l 579 1 }}0 165 
jo 1000 Unfälle " 20 17 a 22 16 11 19 26 24 2} 10 

verletzte Personen 
insgesamt 1952 2}2 652 7 916 a 566 27 106 67 744 2 914 22 661 1} 7}9 45 0}2 37 172 9 667 
jo 1000 Unfälle " 620 567 464 610 619 500 600 64} 661 6}5 545 

Rund!UIIk 

Rundtunkgenehmigungen 
in 1000 l.April 10 162 555 474 1 }26 } 0}0 144 94} 567 1 640 1 }01 

darunter 
Zusatzgenehmigungen 

in 1000 l.April 69 } 5 6 21 1 10 4 12 a . 
je 100 Hauahal tungen " " 65 67 71 6} 69 65 64 59 65 60 

Fremdenverkehr 

Vorhandene Fremdenbetten 21) 
inegosamt 
in 1000 l.April 454 4} 9 }2 66 2 41 }7 140 B} 6 

darunter 
tür den Fremdenverkehr 

(in vH) l.April Bl,O 76,6 66,7 62,6 76,6 100,0 79,0 69,5 77.9 65,6 B4o7 
Frei verfügbare Fremdenbetten 
in Privatquartieren 
in 1000 l.April 69 15 - } 4 - 9 7 44 7 5 

Fremdenübernachtungen 22) Sommer-
insgesamt halbjahr 
in 1000 1952 40 44} } }52 910 2 666 5 010 217 } 670 2 663 12 641 a 474 }6} 

darunter 2 ) 
Anteil der Auslandsgäste 3 
(in vH) .. 7.9 },9 40,1 5.9 6,3 17,3 11,1 6,7 5.7 7,6 20,1 

in vH des Bundes " 100 B,} 2,} 7,1 12,4 0,5 9,6 7,1 }1, 7 21,0 

Gold und Kredit 

K.redi te insgesamt 24) 
in l!ill. Dl4 Dez. }} 044c) 1 061 2 434 } 051 9 021 939 2 646 1 177 5 421 5 037 1 269 

davon an 
Wirtschaft und Private 

kurzfristige Kredite Dez. 16 3}2 520 1 BOl 1 555 5 431 457 1 617 756 2 794 2 596 664 
mittel- u.lang!ristige 
Kredite " 11 557 467 576 1 161 2 477 454 741 }46 2 179 l 977 570 

ö!fentl. -rechtl. Körperschaft. 
kurzfristig& Kredite Dez. 1 092 10 10 127 361 9 125 29 129 60 7 
mittel- u.lang!r.Kredi te " 2 06} 65 46 206 7}1 19 164 45 }19 365 29 

in vH des Bundes " 100 },5 7.9 9,9 29,3 },0 a,6 },B 17,6 16,4 . 
Spareinlagen 

in 141ll. DM Jan.l95} 7 }75 2}5 }25 694 2 242 117 6}3 4}4 l 261 1 21} 1}4 
in Dll j o Einwohner " " 151 97 19} 1}4 162 197 14} 137 140 161 61 

Insolvenaen 
insgesamt 1952 5 172 342 }65 7}6 1 266 144 567 200 914 614 }76 

davon 
Konkurse " 4 006 261 }14 546 942 11} 45} 152 74} 464 319 
Vergleichsverfahren " 1 164 61 51 192 }26 }1 1}4 46 171 150 57 

Offene Fürsorge 

Lfd. unterstützte Personen 
inBgesamt }.Rechn. 
in 1000 Vtj. 979 70 34 1}9 265 26 60 47 165 11} 192 
darunter 

Kriegsfolgenhilfe " 446 41 7 76 97 7 }6 15 10} 64 61 
je 1000 Einwohner " 20 29 20 21 21 44 16 15 20 17 aa 
Gesamtaufwand }.Rechn. 

in 141ll. DM Vtj. 170,6 10,} 5.5 21,5 61,6 3,1 1},2 7,4 27,0 20,9 }5,4 
darunter 

Kriegefolgenhilfe " 61,0 6,2 1,6 12,6 24,0 0,9 6,3 2,9 16,1 10,2 11,7 
in DM je Einwohner " },50 4.27 3,24 },2} 4.44 5,16 2,99 2,}4 2,95 3,11 16,19 

Öffentliche Finanzen 

Aufkommen aus Landes- und 
Bundessteuern Rechn.-
in DK je Einwohner jahr 1952 551 416 l 394 414 641 1 715 46} 401 411 550 369 
davon 

Landessteuern 25~ " 246 1}4 }70 164 304 }22 262 175 204 275 195 
Bundessteuern 26 " }OS 262 1 024 229 3}7 1 392 221 227 207 275 194 

Landessteuern in vH des 
Gesamtateueraufltommens 27) " 44,7 32,2 26,6 44.5 47.4 16,6 54,} 43.5 49,6 50,0 50,1 

KasSenmäßige Einnahmen aus 
Gemeindesteuern Rechn.-
in Mill. DM jahr 1952 4 141 157 2}9 477 l 446 77 }}4 216 563 611 221 
darunter 

Gewerbesteuer 26) " 2 654 75 175 270 1 026 52 202 120 3}1 401 99 
in vH " 64,1 47.7 73.3 56,5 71,1 67,6 60,5 55,7 56,6 65,6 45,0 

in DM Je Einwohner " 65 64 143 72 105 1}1 76 69 64 92 102 . } wenn nicht anders angegeben FuBnoten siehe Seite 129 
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XVIII. V ergleichende Oberstehlen 

noch: Schleswig-Holsteln im Bund - Stand 1952 

1) Fortgeschriebene Wohnbevölkerung 2) Personen mit Wohnsitz am 1.9,1939 in den deutschen Ostgebieten (Gebietsstand 
31.12.1937) unter fremder Verwaltung und im Ausland 3) Personen mit Wohnsitz am 1,9,1939 in der sowjet. Zone einschl, 
Berlin 4) Arbeiter, Angestellte und Beamte 5) des betreffenden Landes 6) alle Angaben beziehen sich auf die Lohn­
woche; in welcher der Stichtag lag; ohne Lehrlinge, Anlernlinge, Praktikanten, Umschüler, Heimarbeiter und unständig Beschäf­
tigte 7) ohne Stammarbeiter 8) Beschäftigte und Arbeitslose 9) in den Zahlen für Schleswig-Holstein sind auch die 
Zugewanderten aus der sowjetischen Zone und Berlin enthalten 10) über 52 Wochen ünterstützte Alfu-Empfänger 11) ohne 
Körnermais 12) nur betriebseigene Zweiachs- und Kettenschlepper; nach einem Zwischenergebnis vom April 1952 13) Er-
gebnisse der Industriebetriebe mit im allgemeinen 10 und mehr Beschäftigten (ohne Bau und Energie) 14) Gesamtindustrie 
(ohne Bau) 15) alle Gewerbegruppen (ohne Bergbau) 16) Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten 17) des betreffenden 
Landes 18) vorläufiges Ergebnis 19) ohne Kraftfahrzeuge der Deutschen Bundesbahn und Bundes~ost; einschl. der aus der 
aus steuerlichen oder sonstigen Gründen als vorübergehend stillgelegt abgemeldeten Fahrzeuge 20) ohne die an den Folgen 
von Straßenverkehrsunfällen s~äter Gestorbenen 21) ohne die Beherbergungskapazität der Kinderheime, Jugendherbergen, Mas-
senunterkünfte u. dgl. 22) gezählt sind nur die in den gewerblichen Berherbergungsbetrieben (einschl. Privatquartieren, 
aber ohne Kinderheime, Jugendherbergen und sonstige Maesenunterkünfte) gegen Entgelt übernachtenden Reisenden 23) Perso­
nen mit ständigem Wohnsitz im Ausland, ohne Reisende aus der sowjetischen Besatzungszone, Berlin und dem Saargebiet und ohne 
das im Bundesgebiet stationierte Personal der Besatzungsmächte und deren Angehörige 24) an Nichtbankenkundschaft 
25) einschl. des Anteils des Bundes an der Einkommen- und Körperschaftste~er a 37 vH im Rechnun~sjahr 1952 26) einschl. 
Notopfer Berlin, ohne Abgabe auf Postsendungen 27) ohne Aufkommen an Gemeindesteuern 28) einschl. Lohnsummensteuer 
a) nach Angaben der Wohnungsämter b) einschl. der aus der Bundesrepublik Deutschland und West-Berlin ausgeführten Waren, 
die in anderen als den angeführten Ländern hergestellt oder gewonnen wurden, oder deren Herstellungsland nicht ermittelt wer-
den konnte c) einschl. der von überregionalen Kreditinstituten mit Sonderaufgaben gewährten Kredite 

Berichtigungen zum Statistischen Jahrbuch 1952 und zum Statistischen Handbuch 1950 

Seite 1, Tabelle 1a) 
in der Anmerkung streiche bei 

Ahrensburg am 8.12.1948 
Brunshüttelkoog am 8.12.1948 

Seite 3, Tabelle 3 

Berichtigungen zum Statistischen Jahrbuch 1952 

setze: •18.1.1949• 
setze: •15.1.1949• 

Seite Tl, TabeHe 17, Spalte 4 
Winterkopfsalat streiche 1 
Winterspinat 6 

Spalte 6 

setze ob) 
• 16h) 

Winterkopfsalat streiche 11 setze 41' 

Kreis Rendsburg, Spalte 1951setze: •u9• 
Winterspinat 79 • 146 

Spalte 4 

Winterzwiebeln streiche 6 setze 16h) 

Spalte 6 
Seite 21, Tabelle lla) 

2. Teil, Zeile 1949 
die Angabe: •97 685 ha• bezieht sich nur auf die Spalten 7 - 10 
in Spalte 11 ist •79 ~o· einzusetzen 

Winterzwiebeln streiche 62 setze 1741' 
setze Fussnote: •b) AnbauOllehe nach der Gartenbauerhebung 1950• 

Seite 24, TaLelle 13, Absatz 3, Spalte 5 
Flensburg streiche e 

Kiel 
Neumünster 
Flensburg-Land 
ScbJeswig 
Südtendern 

FJensburg 
Kiel 
Lübeck 
Neurofinster 
Eckernförde 
Flensburg-Land 
Scbleswig 
Segeb"'g 
Südtendern 

Spalte 6 

streiche -

setze . 

setze 0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

Seite 29, Tabelle 21, Spalte 2 
Äpfel streiche 36,- setze 36,1 

Seite 90, Tabelle Ba) 
Berufsbildende Schulen 

Spalte: t-~Schulen• 1951 insgesamt streiche: IDO 

Berichtigungen zum Handbuch 1950 

Seite 109, Tabelle Sa, Absatz 1, Spalte 3. 
Zeile 4 streiche 4 584 setze 4 574 

4 651 
58 727 

5 4 669 
19 58 755 

Absatz 2, Spalte 1 

Zeile 11 streiche 6 192 
19 44 006 
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Abgeurteilte 
Erwachsene . 
Jugendliche • 

Ackerland 
Anbau auf dem -. 

A 

Administrative Grenzänderungen. 

Altersgruppen 
Bevölkerung nach - . • . • 
Umsiedler nach - • . • • • 

Anbauverhiiltnisse in den natürlicb"en 
Landschaften • • . • • • . . • . 

AngesteHte in der gewerblieben Wirtschaft 
Einkommensverteilung der - (n) • • 

Angestellte im öffentlichen Dienst 
Vergütungen der - (n) • • • • • • 

Angestelltenversicherung . • • • • 

Anlandungen der See- und Küstenfischerei 

Apotheken • . • • • • • • • 

Apotheker • , •••• , • 

Approbationen, Erteilte - an 
Apotheker 
Ärzte •••• 
Zahnärzte •••• , •• 
Tierärzte • • . • . • , . 

Arbeiter in der gewerblichen Wirtschaft 
Einkommensverteilung der -, • 

Arbeitnehmer, Beschiiftigte -nach 
Arbeitsamtsbezirken . • . • • 
Berufsgruppen • • • • • • • 
Kreisen •••.•.•.•...• 
Wirtschaftsabteilungen • • • • • . 
Wirtschaftsabteilungen und ·Zweigen 

Arbeitnehmerfamilien 
Preisindex für die Lebenshaltung 

Arbeitsgerichte, Tätigkeit der - • 

Arbeitslose nach 
Arbeitsamtsbezirken . 
Arbeitsverwendbarkeit 
Berufsgruppen , 
Kreisen ••••. 
Monaten •.••. 

Arbeitslose, Dauer -
- FlUchtlinge •• 

Arbeitslosenversicherung 
Hauptunterstützungsempfänger in der -

Arbeitslosenfdrsorge 
Hauptunterstützungsempfänger in der -

Arbeitsstätten (nichtlandwirtschaftl.) 
am 13.9.1950 

nach Kreisen . . • • • . . . . 
nach Wirtschaftsabteilungen u.·gruppen 

Arbeitsstunden, Geleistete -
in der Bauwirtschaft • • • • 

Arheitsstunden, durch Kurzarbeit 
ausgefalJene - . . . • , •• 

Arbeitsverwendbarkeit der Arbeitslosen 

Arbeitszeit, 0 Wochen-
der Industriearbeiterschaft 

Ärzte • 

Ausfuhr 

Ausgaben 
der Gemeinden und Gemeindeverbände 

Ausländer 
nach der Staatsangeh3rigkeit . • .• 

Bankenstatistik 
Bilanzzahlen 
Kreditvolumen. 
Sparverkehr . • 

R 

Baukosten, Kostengruppen 

Baufertigstellungen (Normal und Not· 
bauten) •.••••.•••.•. 

Baumschulen 
Pflanzenbestände 

Baustoffe, Preise ausgewl\hlter - • 

Bauwirtschaft 
Betriebe ....••.•. 
Beschilftigte • • . • , • • 
Arbeitsstunden, Geleistete -
Umsatz .•.......• 

Jb. Jb. 
1953 1952 

109 94 
111 95 

19-21 21-23 

4 
16 10 

21 23 

71 

72 

97 83 

40 40 

101 87 

101 87 

101 87 
101 87 
101 87 
101 87 

71 

66 62 
66 62 
65 64 
65 61 
66 61 

77 70 

109 94 

68 63 
68 
68 63 
65 64 
67 63 

68 63 
68 63 

68,97 63,83 

68,97 63,83 

41 41 
41 41 

85 74 

67 

68 

69 64 

101 87 

5().53 46-50 

89 77 

95 82 
95 81 
95 82 

75 70 

85 

28 

76 70 

85 74 
85 74 
85 74 
85 74 

SACHREGISTER 

Jb. 1953 • Seite im Jahrbuch 1953; Jb. 1952 = Seite im J ehrbuch 1952 

Baufiberhang • • • 

Baugenehmigungen. 

Beamtengehillter .• 

Seherbergungsstätten 

Berufsanwärter, Verfügbare -

Berufsausbildungsstellen, Offene -

Berufsgrqppen 
Beschilftigte Arbeitnehmer nach -
Arbeitslose nach -. 

Berufsbildende Schulen • • • • 

Beschäftigte Arbeitnehmer nach 
Arbeitsamtsbezirken 
Berufsgruppen . . . • • • , 
Kreisen •••••.••.• 
Wirtschaftsabteilungen . • • 
Wirtschaftsabteilungen und ·Zweigen 

Beschilftigte 
in der Bauwirtschaft • • • • • • • 
in der Industrie . . • • . • . • • 
im Handwerk (Messziffern 1949 = 100) 
nach der nichtlandwirtschaftlichen 

Arbeitsstättenzählung am 13.9.1950 • 

Besatzungsrechtliche Gebiets­
verschiebungen . • . . • • • • • 

Bestand an fahrberechtigten Kraftfahr­
zeugen und ·anhängem • . • • . .• 

Bestand an Fahrzeugen im 
Obusverkehr. • . . 
Omnibusverkehr •• 
Strassenbahnverkehr 

Betriebe 
der Bauwirtschaft . 
der Industrie • • • 

Bevölkerung, N:lrtgeschriebene -

Bevölkerung 
in Städten •••.•••.• 
in Landgemeinden mit mehr als 

5 000 Einwohnern • 

Bevölkerung nach 
Altersgruppen . • 
Erwerbstätigkeit . 
Familienstand • . 
Geburtsjahren •• 
Gemeindegrössenklassen 
Kreisen ...•..•• 
Religionszugehörigkeit . 
Sozialer Stellung. • • . 
Wirtschaftsabteilungen . 

Bevölkerung, Versorgte Zivil -
(1943 - 1945) . . . • . 

Bevölkerung und Flüchtlinge .• 

Bev5lkerungsbewegung, Natürliche -
Ehescbliessungen 
Lebendgeborene . 
Gestorbene . • 

Bevölkerungsdichte . 

Bewölkungsverhältnisse 

Bibliotheken, Wissenschaftliche - • 

Bilanzzahlen 
aus der monatlichen Bankenstatistik 

Binnenschiffahrt. 

Bodenbenutzung 
Kulturarten • • • . . . . . • . 
Anbau auf dem Ackerland • • . 

Boden· und Kommunalkreditinstitute 
Schuldverschreibungen der -· . 

Brandschaden - Versicherung. . . 

Brandursachen, Einsatz der Feuerwehren 
nach - ...•..••.•.•• 

Brennstoffverbrauch in der Industrie . 

Bundesbahn, Deutsche -,Bundesbahn­
direktion Harnburg 

Betriebs-, Verkehrs- und Abfe,.. 
tigungsleistungen. . 

Güterwagengestellung • . . . 

Bundespost, Deutsche -
Beförderungs-, Nachrichten- und 

Zahlungsdienst ....•••• 

Bundessteuern, Einnahmen aus - • • . 

Bundestagswahl 1953 
Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 
Wahl nach Landeslisten 

(Zweitstimmen). 

Büchereien . . . . • 
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Jb. Jb. 
1953 1952 

84 75 

85 

72 

59 55 

67 

67 

66 62 
68 63 

106 90 

66 62 
66 62 
65 64 
65 61 
66 61 

85 74 
42 42-44 
50 

41 41 

55 51 

56 52 
56 52 
56 52 

85 . 74 
43 44 

100 

100 

63 59 
4 3 
4 
4 
2 
5 

63 
63 59 

14 8 

6 6 
6 6 
6 6 

115 98 

106 91 

95 82 

61 57 

18 21 
19-21 21-23 

96 79 

97 83 

113 

44 45 

58 54 
58 54 

59 54 

86 75 

113 

114 

107 91 

D 

Darlehen, Gesamtbestand an -

Dauerarbeitslose . • • • . • 

Deckungsmittel 
der Gemeinden und GemeindeverbUnde 

Dentisten •.••••.•••..•• 

Deutsche Bundesbahn, Bundcsbahndirek· 
tion Harnburg 

Betriebs-, Verkcht'&' und Abfertigungs­
leistungen • . . • . 

Güterwagengestellung. • • . . 

Deutsche Bundespost 
Beförderungs-, Nachrichten· und 

Zahlungsdienst • • • • • • . 

Düngemittel 
Belieferung der Landwirtschaft mit -

E 

Eheschliessungen • • . 

Eheschliessende nach dem bisherigen 
Familienstand • 

Ehescheidungen. • • • • • • • • , 

Eigenausgaben 
der Gemeinden und Gemeindeverbilnde 

Einnahmen 
aus Bundessteuern • 
aus Landessteuern • 
an Gemeindesteuern 

Einbruch· und Beraubungs-Versicherung 

Einbürgerungen (1945 - 1952) • . . • • 

Einkommensverteilung der Arbeiter und 
Angestellten in der gewerblichen 

Wirtschaft ••.• , • 

Einsatz der Feuerwehren . 

Einwohner 
in Stildten ..••••••.• 
in Landgemeinden mit mehr als 

5 000- (n) ••• 

Einzelhandelspreise •• 

Einzelhandelsumsätze . 

Elektrizitiltswirtschaft. 

Entlassungen 
aus der deutschen Staatsangehörig­
keit (1945- 1952) • • . •• 

Erdbeeren, Anbau und Ernte von -· 

Ernte von 
Feldfrüchten. . . . • 
Gemßse und Erdbeeren 
Gemüsesamen . • • • 
Heil- und Gewürzpflanzen . 
Stroh •••..••••• 

Erwerbslose siehe Arbeitslose 

Erwerbspersonen 
nach sozialer SteiJung 
unter den Umsiedlem • 

-Heimatvertriebene 
nach sozialer Stellung 

Erwerbstätigkeit 
Bevölkerung nach der -. 

Erzeuger- und Grasshandelspreise • 

Evakuierte , , • • . . • 

F 

Fahrzeuge, Bestand an - (n) und Betriebs-
und Verkehrsleistungen 

im Obusverkehr , • • • 
im Omnibusverkehr . • . 
im Strassenbahnverkehr • 

Familienstand 
Bevölkerung nach - .• 

Fel dfrßchte 
Hek.tarertrilge und Ernten der -

Feuerwehren 
gefahrene Einsiltze. • . 
Brandursachen • • . . • 
Krankentransportdienst • 

Fischerei, Se~ und KOsten· 
Anlandungen • . . 

Fischereiflotte. . •• 

Fläche nach Kreisen. 

F1eisch, Übergebietlieber Versand von - . 

Jb. Jb. 
1953 1952 

"96 79 

68 63 

89 77 

101 87 

58 54 
58 54 

59 55 

29 31 

6 

112 97 

90 77 

86 75 
86 75 
88 76 

98 84 

6 

71 

112 

100 

100 

80.83 71 

54 51 

49 47 

6 

26 27 

22-24 24 
26 27 
27 30 
27 30 
24 26 

63 60 
16 11 

63 60 

63 59 

73-75 67· 

14 9 

56 52 
56 52 
56 52 

2~24 24 

112 
113 
113 

40 40 

40 40 

35 36 



Fleischanfall aus gewerbl. Schlachtungen 
von Inlandtieren • 
von Auslandtieren 

F1iichtlinge 
Arbeitslose - •• 
Bevtslkerung und - • 
in Lagern. , ••• 
nach dem Wohnort am 1.9.1939 • 
und Evakuierte . • • , • • • 

Forderungen des Handwerks (Messziffern 
1949 = 100) •••.••.• 

Fortgeschriebene Bevtslkerung • 

Fortgezogene 
Gesamtbev61kerung. 
Heimatvertriebene 

FortzUge , •..••• 

Fremdenverkehr . . • • 

F'dhrerscheine, Entzogene und versagte -

Fürsorge 
Geschlossene - • • • • • . • 
Offene - , Laufend unterstützte 

Parteien und Personen 
0 ffene -, Aufwand 

Fürsorgeerziehung. • • . • 

Futterpßanzen 
Anbau zur Samengewinnung 

G 

Gasversor8'mg, Öffentliche - • • 

Gebftude- und Mobiliar-Versicherung. 

Gebietsv~rschiebungen 
Besatzungsrechtliche -. 

Geborene •••• , •• , 

Geburtsjahre 
Bevölkerung nach - (n) 

Gebillter der pl anm11ssigen Beamten . 

GelcJ... und Kreditwesen. . . 

Gemeindefinanzen 
im Rechnungsjahr 1951 • 

Gemeindegrössenklassen 
Anzahl der Gemeinden nach ~ • 
Bev61kerung nach - • • 

Gemeindesteueraufkommen • 

Gemüse 
Anbau zum Erwerb . , , 
nach Anbauschwerpunkten. 
Ernte .•.•••• , • 

Gemüsesamen, Anbau und Ernte von - . 

Gerichte (Oberlandesgericht, Land-
und Amtsgerichte) 

Besetzung mit Richtern • 
Sonstige Bedienstete 
Geschlftsanfall •. 

Geschlossene Fürsorge 

Gestorbene 
- nach Todesursachen 

Get6tete Personen 
bei Strassenverkehrsunfilllen 

Getreideverkliufe der Landwirtschaft 

Gewerbliche Schlachtungen 
von Inlandtieren • • 
von Auslandtieren • • • 

Gewerbliche Wirtschaft 
Einkommensverteilung der Arbeiter 

und Angestellten in der - (n) • • 

Gewürzpflanzen, Anbau und Ernte von -

Grenzilnderungen 
der Kreise und Gemeinden 
Administrative -. • • • • 

Grenzverkehr 
an der deutsch-dl\nischen Grenze 

Grasshandelspreise. . , • . 

Güterumschlag in der Binnen­
schi!fahrt • • • • . • 

Güterverkehr 
im Nord-Ostsee-Kanal 
über See • • •••• 

H 

Handelsdünger, Belieferung. der 
Landwirtschaft mit - • . . • • 

Randwerk (Messziffern 1949 = 100) 
BeschDfiigte • • 
Forderungen • • • 
Umsatz .•.•• 
Verbindlichkeiten 

Jb. Jb. 
1953 1952 

35 
35 

68 
14 
85 
15 
14 

50 

11-13 
11-13 

11 

59 

56 

99 

98 
99 

100 

27 

49 

97 

6 

4 

72 

95 

8B-91 

4 

88 

25 
26 
26 

27 

108 
108 
108 

99 

B-IO 

35 
35 

63 
8 

11 
9 
9 

8 
8 

5:.-57 

85 

84 
85 

85 

30 

48 

83 

6 

81 

77-79 

76 

27 

27 

30 

92 
92 
92 

85 

6 

57 52 

30 31 

34 35 
35 35 

71 

27 30 

61 57 

73-75 67 

61 57 

62 58 
62 59 

29 31 

50 
50 
50 
50 

Hauptunterstützungsempfänger 
in der Arbeitslosenversicherung 
in der Arbeitslosenfürsorge 

Haushalt 
der Kommunalverwaltungen 
der Landesverwaltung • • 

Haushaltungen nach Art und Grtssse 

Hausschlachtungen . • • 

Hebammen •• , ..•• 

Heil- und Gewürzpflanzen 
Anbau und Ernte von - • 

Heimatvertriebene nach 
der Religi.onszugeh6rigkeit • 
dem Wohnort am 1.9.1939 
Zu- und Fortgezogenen 

- Erwerbspersonen 
nach sozialer Stellung 

- Umsiedlung, von - (n) 

Heime Uugendaufbauwerk.) 

Hektarerträge von 
Feldfrüchten • • • • 
Gemfise und Erdbeeren 
Stroh ••.••.•. 

Hochschulen 
Christian-Albrechts--Universität Kiel 
Pßdagogische -und pßdagegischer 

Lehrgang . 
Volks-. . • 

Höhere Schulen • 

Hol zarten, Waldflilchen nach -

Holzeinschlag , •• 

Hypothekenbewegung 

Index der industriellen Produktion 
Index, Preis - fdr 

Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien 
sächliche Betriebsmittel der 
Landwirtschaft • 

Wohnungsbau 

Industrie 
Beschßftigte • • • • • • • • . 
Betriebe und BeschiHtigte nach 

Betriebsgrössenldassen • 
Brennstoffverbrauch . • 

· Bruttoproduktionswerte • • 
Produktionsindex. . • . . 
Produktion ausgewählter Erzeugnisse. 
Stromverbrauch. • • 
Umsatz .••.. , ••. 

Industriearbeiterschaft 
ß Brutto-Stundenverdienst • 
ß Brutto-Wochenverdienst • 
0 Wochenarbeitszeit • • • 

Inlandschulden 
der Gemeinden und Gemeindeverblinde 

lnsolvenzen. . • 

Interzonenhandel 

Invalidenversicherung 

Jugendaufbauwerk • 

Jugendgruppen • 

Jugendberbergen 

Jugendhilfe. • . 

J 

Jugendliche, Abgeurteilte -

Justizbeh6rden, Geschäftsanfall der - . 

K 

Kanal, NorcJ...Ostsee -
Schiffsverkehr im -. 
Güterverkehr im - . 

Kartoffelkftfer 
Auftreten und Bekilmpfung des - (s) 

Kirchen 
Evangelische Landeskirchen. • 
Katbolische Kirche 
Kirchenübertritte und -austritte. 

Konkurse und Vergleichsverfahren , 

Konsumgenossenschaften 
Mitglieder und Umslitze der -

Kraftfahrzeuge und -anhi.nger 
Bestand an fahrberechtigten - (n) 
Neuzulassungen und Lösebungen 
von- (n) ..•••••••• 

Neuzulassungen von - (n) nach Haltern 
Führerscheine, entzogene und versagte 

- 131-

,Jb. Jb. 
1953 1952 

68,97 
68,97 

89 
92 

5 

34 

101 

27 

15 
15 

11-13 

63 

15 

100 

22-24 
26 
24 

105 

106 
106 

104 

17 

17 

96 

45 

77 

77 
75 

42 

43 
44 
46 
45 
47 
43 
43 

69 
70 
69 

90 

96 

54 

63,83 
63,83 

77 
80 

35 

87 

30 

10 
9 

60 

10 

86 

24 
27 
26 

89 

90 
90 

89 

20 

45 

70 

71 
69 

42-44 

44 
45 
46 
45 
46 
44 
43 

64 
65 
64 

78 

82 

97 83 

100 86 

107 91 

107 91 

100 86 

111 95 

108 92 

61 58 
. 62 58 

30 31 

107 91 
107 92 
107 92 

96 82 

62 59 

55 51 

55 51 
55 
56 

Krankenanstalten • • , 

Krankentransportdienst. 

Krankenversicherung, Mitglieder und 
Krankenstand der sozialen -

Krankheiten, Meldepflichtige - ••• 

Kreditvolumen • • • • • , , • . • 

Kriegsbeschlidigte und Kriegshinterbliebene 
Versorgungsberechtigte 
Gewilhrte Renten an -

Kriegsfolgenhilfe • . • • • 

Kriminalstatistik, Polizeiliche -

Kulturarten (Bodenbenutzung) • • 

Kurzarbeiter • . • . . . • • • 

KUstenfiscberei, Anlandungen der -

L 

Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
Wirtschaftsergebnisse. • • • • • 

Landesbrandkasse (Schadenstatistik) • 

Landeshaushalt 
Einnahmen und Ausgaben im Rech-

nungsjahr 1950 . . • . . • • • • 

Landessteuern, Einnahmen aus - • . • 

Landesverwaltung. Personalstand der -

Lilndliche Siedlung • • • • • • . . • 

Landschaften 
Anbauverhliltnisse in den natürlichen -

Landwirtschaftliche Entwicklung in den 
Kreisen •••.•••••••••• 

Lebendgeborene. • • • . • • . • • • 

Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien 
Preisindex für die - • • • 

Lehrgang, Pädagogischer-." .• 

Lehrkräfte an 
allgemeinbildenden Schulen • 
h6heren Schulen • 
Mittelschulen . • • . 
Volksschulen . • • • 

Lohnsteuerstatistik 1950 • 

Lasebungen von Kraftfahrzeugen 

M 

Mehrlingsgeburten • • , • • • , 

Mehrlingskinder • • , • • . • • 

Meldepflichtige (n) Krankheiten 
Neuerkrankungen an den wichtigsten -

Milch und Milchwaren, Übergebietlieber 
Versand von -. . . • • . • . 

Milcherzeugung und -verwendung. 

Milchanlieferung und -venvertung 
in den Molkereien • . • , , 

Mitglieder der Konsumgenossenschaften 

Mitglieder der Sozialen Krankenversicherung 

Mittelschulen •• ·. • , • 

N 

Nahrungsinittelpreise. . . 

Namensänderungen der Kreise u.Gemeinden 

NatUrliehe Bevölkerungsbewegung 
Ebeschliessungen 
Lebendgeborene. • • • • • . 
Gestorbene • . • , • • • • • 

NatUrliehe Landschaften, Anbauver­
hliltnisse in den - (n) • • • • • • 

Neuerkrankungen 
an den wichtigsten meldepflichtigen 

Krankheiten • . • • • • • 
- und Bestand der an aktiver 

Tuberkulose Erkrankten . • 

Neuzulassungen und Lösebongen von 
Kraftfahrzeugen . • • , 

Niederschi agsverhlil tni sse 

Nord-Ostsee-Kanal 
Schiffsverkehr, • 
Güterverkehr . . 

Nonnalwohngebliude • 

Nonnalwohnungen •. 

Notare, Zahl der - • 

Notstandsarbeitb und Art der Notstands-­
massnahmen • 

Notwohnungen. • ·• . • • • , • • . • . 

jb. Jb. 
1953 1952 

101 

113 

97 

102 

95 

99 
99 

98 

112 

18 

67 

40 

38 

97 

92 

86 

94 

17 

21 

18 

6 

77 

106 

104 
104 
103 
102 

88 

55 

102 

37 

36 

36 

87 

83 

88 

81 

85 
85 

84 

96 

13,21 

40 

38 

83 

80 

75 

19 

23 

20 

6 

70 

90 

89 
89 
88 

51 

88 

36 

37 

62 41 

97 83 

103 89 

80 71 

6 
6 
6 

6 
6 
6 

21 23 

102 88 

101 87 

55 51 

115 98 

61 58 
62 58 

84 72-74 

84 72-74 

108 92 

67 

84 73 



Oberversicherungsamt 
TUtigkeit des - (s) 

Obsternte •... 

Obusverkehr • • 

Offene Fürsorge. 

0 

Offene Stellen (Arbeitsmarkt) • 

Öffentliche Strassenverk.ebrsmittel. 

Öffentliche Verwa1tung 
Personalstand der - (n) , 

Öffentlicher Dienst 
Beamtengebillter . • • • 
Angestelltenverglltungen 

Omnibusverkehr , • . • • 

p 

Pädagogische Hochschulen und 
pßdagogiscber Lehrgong • , • 

Personal der Gerichte • • , , , 

Personalstand der 6ffent1ichen Verwaltung 

Persönliche Ausgaben 
der Gemeinden und Gemeind~;verb!nde 

Polizeiliche Kriminalstatistik • 

Preise 
Baustoffe (ausgewilhher) • 
Einzelhandelspreise , • , 
Erzengel'" und Grasshandelspreise 
Verbraucherpreise für sD.chlicbe 

Betriebsmittel der Landwirtschaft • 

Preisindex für 
Lebenshaltung von Arbeitnehmer-

familien •.••••• · • 
siebliebe Betriebsmittel der 
Landwirtschaft , , , , , • • • 

Wohnungsbau , , . • , • • , , 

Produktion ausgewilhlter lndustrieerzeug-
nisse •••••••••.•••••• 

Produktionsindex . • , , • • , , • • . 

Produktionswerte, Brutto - der Industrie • 

Rechtsanwlilte, Zahl der -

Religionszugehörigkeit 

R 

Bevölkerung nach - • 
Heimatvertriebene nach - • 
Zugewanderte nach - , , • . , , 

Renten 
an Kriegsbeschlldigte und Kriegs­
hinterbliebene , • , , , • 

Rentenversicherung 
der Arbeiter und Angestellten 

Rindviehbestlinde, Entwicklung der -

Rundfunkgenehmigungen 

Rundfunkdichte •.•• 

s 
Saatgut, AnerkennungsOllehen mr -

Sächliche Betriebsmittel der Landwirtschaft 
Preisindex • • • • 
Verbraucherpreise • • • , , • . . 

Sä.uglingssterblichkeit • • • . • • • . 

Schadenstatistik der Landesbrandkasse 

Schafbestlinde, Entwicklung der- . , • 

Schiffahrt 
Binne~t-. , •.•.•• 
- im Nord-Ostsee-Kanal 
See- •• , •.••.• 

Schlachtungen, Gewerbliche- und 
Hausschlachtungen 

von Inlandtieren •. , , , , 
von Auslandtieren , , • • • 

Fleischanfa11 aus gewerblichen -
von Inlandtieren • , • , • • • 
von Auslan,dtiefen ••••.• 

Schlachtvieh, Übergebietlieber Versand 
von- •.•••••.• 

Schleswig-Holstein im Bund , 

Schlüsselzuweisungen 
für Gemeinden und Kreise , 

Schulden, Inland -
der Gemeinden und Gemeindeverbilnde 

Schuldverschreibungen . • • • • • 

Schulaufnahmen und -entlassungen 
(Volksschulen) , • 

Schulen 
Berufsbildende -· 
Höhere- , , • 
Mittel-· •• 
Volks- ••••• 

Jb. Jb. 
1953 1952 

109 

26 

56 

98 

68 

56 

93 

72 
72 

56 

93 

29 

52 

84 

63 

52 

52 

106 90 

108 92 

93 

90 78 

ll2 96 

76 70 
8().83 71 
73-75 67 

78 

77 70 

77 71 
75 69 

47 46 

45 45 

46 46 

108 92 

5 4 
15 10 
15 10 

99 85 

97 83 

33 

. 62 

62 

27 30 

77 71 
78 

97 83 

34 

61 57 
61 58 
62 59 

34 35 
35 35 

35 35 
35 35 

35 36 

12&129 103-105 

91 79 

90 78 

96 79 

103 88 

106 90 
104 89 
103 89 
102 88 

Sch61er in 
Berufsbildenden Schulen 
Höberen Schulen • 
Mittelschulen , 
Volksschulen , . 

Schweinebestilnde , • 

Seefischerei, Anlandungen der -

Seeschiffahrt 
Schiffsverkehr , 
GO terverkehr • • 

Selbstmorde. . , • 

Siedlung, Lindliehe - • 

Sozia1e Krankenversicherung 

Soziale Stellung 
Bevalkerung nach der - (n) 
Erwerbspersonen nach der - • 

Sparverkehr 
Entwicklung des - (s) • , , 

Sportvereine und ihre Mitglieder • 

Staatenlose • . • • • • • 

Staatsongeh8rigkeit 
Auslllnder nach der - . 
EinbOrgerungen und Entlassungen aus 

der deutschen - (1945-1952) 

Stildte, Einwohner der - . • • • 

Stellenbesetzungen. • , , , • • 

Sterbefillle nach Todesursachen, 

Steuern 
Bundes- •• 
Landes-. , 
Gemeinde-. 
Tabak- .. 

Stxafsachen. . • 

Strassen, Klassifizierte -nach Fahrbahn-
arten ..••••••••..••• 

Strassenbahnverkehr • • • • • • • • 

Strassenverkehrsmittel, Öffen~licbe -

Strassenverkebrsunflllle • , , , , . 

Stroh, Hektarerträge und Ernten von -

Stromerzeugung und •verbrauch • 

Stromverbranch in der Industrie 

Studierende an 
der Universität Kiel . , . 
den Plidagogischen Hochschulen • 

Stundenverdienst 
Brutto-

der Industriearbeiterschaft 

Sturmschilden-Versicherung. • 

Tabakwaren, Versteuerte -

Temperaturverhiiltnisse 

1ierlirzte , • 

Tierseuchen • 

Todesursachen 

Thberkulose 

T 

Neuerkrankungen und Bestand der 
an - Erkrankten • • • . • • • 

u 
Übersichten, Vergleichende -

Gemeinden . , • , , .. 
Kreise , ••••• , .• 
SchleswigaHolstein im Bund . , .. 
Stildte und Landgemeinden mit mehr 

als 5 000 Einwohnern • • • 
Struktur der grasseren Inseln 

Umsatz 
in der Bauwirtschaft . • • , 
des Einzelhandels • • • • , 
im Handwerk (Messziffern 1949 = 100) 
in der Industrie . . • • • , , . • 
der Konsumgenossenschaften • • • 

Umsatzste~erveranlagungsstatistik 1950 

Umsiedlung (Transport und Einzel-
umsiedler) 

nach gelenkter und ungelenkter -
nach Abgabekreisen • 
nach Aufnahmeilindem ••• 
nach Altersgruppen, , . . , 

- von Erwerbspersonen nach dem 
erlernten Beruf • • • • 

Unflllle, Strassenverkehrs -

Universitlit Kiel 
Studierende • . • • • • 
Lehrkörper nach Fakultliten • 

Unterstützungsempfinger, Haupt-
in der Arbeitslosenversicherung 
in der Arbeitslosenfürsorge • • 
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jb. Jb. 
1953 1952 

106 
104 
103 
103 

33 

40 

62 
62 

10 

17 

97 

63 
63 

90 
89 
89 
88 

34 

40 

59 
59 

19 

83 

60 

95 82 

107 91 

100 

68 63 

11-10 

86 75 
86 75 
88 76 
93 80 

108 93 

58 

56 52 

56 52 

57 52 

24 26 

49 47 

43 44 

lOS 89 
106 90 

69 64 

98 84 

93 80 

ll4 98 

101 87 

37 37 

11-10 

101 87 

ll7-124 
IIS 99 

12&129 103-105 

ll6 100 
125 

85 74 
54 51 
50 
43 43 
62 41 

87 

15 10 
15 10 
15 10 
16 10 

16 II 

57 52 

105 89 
105 

68,97 63,83 
68,97 63,83 

V 

I Ver~i::l~:~~:::s (Messziffern 1949=100) 

Verbraucherpreise für silchliche Betriebs­
mittel der Landwirtschaft , , , • 

Verdienst 
Durcbscbnittl. Brutta.Stunden -

der Industriearbeiterschaft • • 
Ourchschnittl. Brutta.Wocben -

der Industriearbeiterschah , 

Vergleichende Obersichten 
Gemeinden ••••..• , 
Kreise .••••••••. 
SchleswigaHolstein im Bund , 
SUldte und Landgemeinden mit mehr 

als 5 000 Einwohnern , • • , • 
Struktur der grösseren Inseln . , 

Vergleichsverfahren, KonklJ!se und -

.Vergütungen der Angestellten 
im öffentlichen Dienst • • • . . 

Verkllufe der Landwirtschaft an Getreide • 

Verkehrsunfälle, Strassen - , • • • , • 

Versand, Obergebietlieber -
von Milch und Milchwaren . , 
von Schlachtvieh und Fleisch 

Versicherung 
· Angestellten - , • , , • , 

Arbeitslosen - • , • , •• 
Einbruch· und Beraubung& -, 
Gebilude und Mobiliar -. 
Invaliden - •• , , 
Kranken -(Soziale) . . . . 
Stunnschilden - • • • • . • 

Versorgte Zivilbevölkerung (1943-1945) 

Versorgungsberechtigte Kriegsbeschlldigte 
und -hinterbliebene • • • • • • • • • 

Versorgungsbezüge nach Artikel 131 GG .• 

Vieh, Schlacht -
Obergebietlieber Versand von - • 

Viehbesatz 
in den natürlichen Landschaften • 

Viehbestand • • 

Viehseuchen . • 

Volkseinkommen 

Volkshochschulen , 

Volksschulen . . . 

w 
Wahlen, Bundestagswahl 1953 

Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 
Wahl nach Landeslisten (Zweitstimmen) 

Jb. Jb. 
1953 1952 

50 

78 

69 64 

70 65 

II7-124 
115 99 

126-129 103-105 

116 100 
125 

96 

72 

30 

57 

37 
35 

97 
68,97 

98 
97 
97 
97 
98 

99 

100 

35 

32 

31 

82 

31 

52 

36 

83 
63,83 
84 
83 
83 
83 
84 

85 

36 

33 
32. 

37 37 

72 66 

106 90 

102 88 

113 
ll4 

Waldfliehen nach Holzarten , , , , . • • 17 

Wanderungsbewegung. • • • • . • • • • 11-13 

Warenverkehr mit den Westsektoren Berlins 53 

Wasserversorgung, Öffentliche - , , • 49 48 

Wirtschaftsergebnisse 
von land- und forstwirtschahliehen 

Betrieben , , .••••• , .• 

Witterung .••.•.. • • • · • • • 

Wochenarbeitszeit, Ourchscbnittl. -
der Industriearbeiterschaft .••. 

Wochenverdienalt Durchschnittl. Brutto -
der Industriearbeiterschaft 

Wohngehllude • • • • , • • . • ·• 
Bestand an - (n). • • . • • , 
Roh- und Reinzugang an - (n) • 

Wohnungen ••..••••• 
Bestand an - • . • • • • 
Roh- und Reinzugang an -

WohnrD.ume ••••••• • 
Bestand an - (n) • • • • 
Roh- und Reinzugang an - (Q) 

Wohnungsbau 
Preisindex ffir den -· • 

z 
Zahnilrzte •••• 

Zivilbevalkerung. Versorgte- (1943-1945) 

Zuckerrßbenernte, Verwertung der - ••• 

ZwischenfrUchte 
Landwirtschaftlicher Anbau von - {n) 

Zugewanderte 
nach der Religionszugehörigkeit • 
nach dem Wohnort am 1.9.1939 • 

Zugezogene 
Gesamtbevölkerung. 
Heimatvertriebene . 

Zuschussbedarf 
der Gemeinden und Gemeindeverblinde 

ZuzUge •••••..••• • • • • 

38 38 

ll4 98 

69 64 

70 65 

84 72 
84 74 
84 73 

84 72 
84 74 
84 73 

84 72 
84 74 
84 73 

75 69 

101 87 

30 31 

25 26 

15 10 
15 9 

II-13 8 
II-13 8 

89 77 

ll 



D-1028 Abb.1 

NATURRÄUMLICHE GROSSGUEDERUNG 

NOP.OStE. 

ERKLÄRUNG: 

PZZZZI 

ISS \\SI 

Kreisgrenzen 
Grenzen der Gruppen 
Grenzen der Untergruppen 
(siehe Schlüsselvarzeichnis) 
Marsch 
Geest 
Östl. Hügelland 

671 Holsteinische Elbmarschen 

680 Nordfriesische Geestinseln 
681 Nordfries. Marschinseln und Halligen 
682 Nordfriesische Marsch 
683 Eiderstedter Marsch 
684 Dithmarscher Marsch 

690 Lecker Geest 
691 Bredstedt-Husumer Geest 
692 .Eider-Treene-Niederung 
693 Heide-ltz~hoer Geest 
694 Bramstedt-Kisdorfer Geest 
695 Hamburger Ring 

OS1SH. 

696 Lauenburger Geest 
697 Schleswiger Vorgeest 
698 Holsteinische Vorge·est 

700 Angeln 

Fö. 

701 Schwansen, Dänischer Wohld u.Amt Hütten 
702a Ostholst. Hügel- und Seenland (NW) 
702b Ostholst. Hügel- und Seenland (SO) 
703 Nordoldenburg. und Fehmam 

733 Ratzeburger Seenplatte 

740. Hagenower Sandplatte 
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DÄNEMARK 

OSTSH 

"ORt>SU. Rendsburg 

NIEDERSACHSEN 

Sö. 
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